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QBns  bu , 0 1 e r B T i d)  e r , biff,  bnö  fei,  unb  wolle 
OTTcI;t*  n id)t  fein.  £>ie  STafur  in  ernfier  ßrrenge 
©ab  bic  biefeö  ©efe£  unb  biefen  Dramen. 


5tant  betteift,  fcafj  OltarijemariE  urib  fefle  ©runbfii^c 

I;aben,  unb  bo|s  bie  ©cfatjrung  uns  reelle  ©rgenftänbe 
fennen  lefjrf. 

(Sie  narben  aus  bem  23iöl)erigen  fdjon  ernennen, 
bafj  bic  23ef<f)urbi(jung  , nfö  ob  5l'anf  ein  3»  t>  e a T i {"l 
Ware,  gang  grunbToö  ift.  £)enn  bas  2Be|en  bes 
Jjöcariömuö  Defbf)*  Darin,  bag  man  gTaubf,  bewar- 
fen gu  fönnen,  bie  (Srfennfniffe  räumlicher  £)inge 
waren  nirfjfS,  afö  Qinbifbungen , ba  hingegen  föanf- 
behauptet,  bie  (Sinbiibungcn  waren  nicfyt  einmaf 
Seufföf.  ios  et  21 


JSp  e v b e v nad>  2?  a I b e. 


3 e h n t c ö 0 t ü if. 


I. 

S r i e f e 


an  einen  greunb  in  Paris. 


'dritter  ‘Sri  cf. 
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ntoglid)  , trenn  nidfyt  Die  GrrFennfnia  äußeret  Singe 
Dor^erginge.  Ser  leugnet  auö  Dem  ©run* 

De  Daö  Safein  dugerer  Singe,  ireil  er  einfiehf,  Der 
Dtaum  unD  Die  Setregung,  al0  Singe  an  jicf)  be * 
fragtet,  finD  ettraö  unDenFbareS.  $ant  geigt  Da« 
gegen.  Dag  reeDer  Dtaum  npdf>  Seroegung  Singe  aa 
fid),  fonDerii  nur  urfprüngfiche  Serhaltniffe  |7nD, 
tnoDurd)  Die  SorjleÜung  Der  DHaferie  erjt  als  mag# 
lieh  geDach*  trerDen  Fan.  Dtaum  ifi  nach  ij)m  Feiti 
für  ftcf>  beftefjenDeö  Sing,  fpnDern  nur  Die  urfprüng* 
lidje,  einförmige  unD  gang  allgemeine  2f rt  unD  2I3eife 
fid^  Da0  DI?annid)faltige  rprguffelien.  (Stellt  man 
fich  Diefe  in  Der  2IbfonDerung  af$  einen  ©egenjlanD 
Durch  Die  ©inbilDungäFraft  rpr,  fa  \)at  man  ein 
blpgeö  2Befen  Der  ©inbilDung  t>or  fich,  in  tvehfyenx 
man  jeDodf)  Die  Durch  Daffelbe  möglichen  Serljaltniffe 
richtig  anfefjauen  Fan.  2luf  Diefe  2Infc^auung  De* 
IKaumö,  alö  Die  urfprüngTiche  JpanDfung  De0  2 ln* 
fcf;auen0  felbft,  grünDet  fid)  Die  ©etvißfyeit  Der  ©es 
omefrie.  Senn  man  fdfyauet  in  einem  Serljölfniffe 
alle  übrigen  gleichartigen  23erl>dltniffe  an , unD  n>a0 
Dalmer  opn  einem  gilt,  gilt  Don  allen,  unD  Da  alle 
dugeren  ©egenftanDe  im  IKaupi  finD,  fo  iß  Die  @e* 
ometrie  natürlicher  2Beife  auch  auf  dugeren 
Singe  antrenDbar  unD  Die  SerfchieDenheif  Der  Sua* 
litat  Der  Materie  dnDert  Die  ©ültigFeit  ilj rer  0d£e 
nicht. 
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©ine  al)nf!ff)e  23eu>anbni£i  I >nt  eö  mit  ber  gan* 
gen  UHathemaiiF.  Demi  biefe  ift  allegeit  mif  23er* 
gleic^ung  unb  3ufariimengäf;rung  ber  ©roßen  be* 
fchaftigef,  bie  burcf>  Kaum : unb  3*»* * 23erhaltriiffe 
auögebrücFt  finb,  unb  batyer  auch  beren  ©efcfjen 
unnOdnberlitf)  folgen.  Sie  ©eroißheit  ber  ganger? 
D3IafhematiF  beruhet  bemnach  nach  $anf  barauf, 
baß  fic  fid)  mit  gormen  befchaftiget , bie  allen  fi'nn* 
litten  ©cgenjldnben  gemein,  unb  bocfj  burch  bie 
Statur  bed  ErFenfniöoermugenS  fclf*ft  beftimmt  finb. 
Dtaum  unb  3eit  laffen  fidf)  oon  ber  2>orfteUung  (7nns 
lieber  ©egenjldnbe  gar  nicht  abfonbern,  unb  finb 
gleichförmig  unb  unueranberlicf).  Dahereö  niefjt  nothig 
ift,  bie  oergangene  3e*f  Su  befragen,  ober  Fiinftige 
23ecanberungen  erfl  abgutoarfen,  um  übergeugf  gu 
roerben,  baß  biefelben  23crhaltr|iffe  auch  in  allen 
Fünftigen  3c>^cn  un^  aa  n^en  entfernten  Drfen  t>or* 
Fornmen,  unb  nach  ^enfelben  ©efe^en  erfolgen  tuer* 
ben.  OHan  Fan  biefeö,  unabhängig  t>on  allen  Der* 
gangenen  unb  Funffigen  Erfahrungen,  bloö  auö  ber 
QSorjleHung  biefer  gormen  ober,  mif  ber  0chufe  gu 
reben,  a priori  toiffen. 

Die  allgemeinen  ©runbfa^e  ber  toie 

baß  jebeö  "Phänomen  feine  Urfache-,  jebcö  Ding 
feine  ©röße  unb  befiimmten  ©rab  oon  ftraft  fyabe, 
baß  bie  0ub(7ang  nicht  oermehrt  unb  oerminberf 
tperbe,  Fein  abfolut  leerer  Dtaum  fei,  alleö  in  223echc 
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feftvirfung  fteT>e  jc.  ; alle  bicfe  ©runbfäfje  beruhen 
n ad)  Äant  darauf,  baß  burdf)  if>rc  ©ürtigfcit  aller* 
crjl  bie  Borflellungen,  mefche  mir  oou  äußeren  Din* 
gen  5aDen , afe  möglich  gebucht  merben  fönnen.  Die 
DlTaterie  iftnach  il^m  nichfö,  alö  ein  urff>rüng[irf?e3  Ber* 
häftniö  gum  ©rfenntmöoermogen,  ivefifjeö  alö  Objeft 
gebaut  rnirb,  unb  alfo  ©rfcheinung  b.  \).  ein  Ob* 
jeft  in  Begleitung  auf  0inneömefen , aber  fein  Oing 
au  fich,  fein  abfoluter  ©egenßanb  ifh  Sjierauä  af« 
Tein  mirb  cö  begreiflich,  mie  bie  ©igenfcf)affen , o\y 
ne  melcf)e  baö  ©rfenntniöoermogen  feinen  ©egen* 
fianb  oorjlellen  Fan,  notI)menbiger  215 e i f e allgeniei* 
ne  ©igenfehaften  aller  für  unö  erfennbaren  ©egen* 
fldube  fein  muffen. 

2lHe  allgemeinen  ©runbfä$e  ber  Tßfyyfi?  Kurilen 
Moö  bie  Dliöglichfeit  ber  ©rfa^rung  überhaupt  auö, 
unb  gelten  alfo  in  fo  meit,  alö  gar  feine  Borfief* 
lung  finnlicher  ©egenfldnbe  of^ne  fic  alö  möglich 
gcbacf;t  meiben  Fönnfe.  Oa  nun  bie  ©egenflänbe 
für  unö  bloö  in  fo  meit  efmaö  finb,  alö  fie  bureß 
bie  0innc  oorgeftellt  merben,  ober  Durch  ^iefelben 
ihre  Höirfungen  äußern  Fönnen:  fo  muffen  noths 
menbig  biejenigen  Begriffe  ©efe£e  für  fie  fein,  »per* 
ehe  bie  DHöglichFeif  ber  Erfahrung  überhaupt  auö* 
brüefen. 

ifl  fehr  intereffant,  gu  lefen,  mie  5fant  biefe 
0ä|e  auf  ben  Begriff  ber  DBaterie  anmenbet,  unb 
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toie  er  geigt,  bag  jedermann  geroiffc  affgemcinc 
©runbfd^e  fdjon  in  ober  t)ie[inel^r  mit  Dem  23egriffe 
ber  Dltater fc  urfprüngfid)  benFt,  beren  0irin  Woa 
baburcfj  oenoirrt  mirb,  bag  man  einen  ©egenftanb 
ju  biefem  33egriffe  auger  ben  Ginnen  fu d)t.  Go 
fe^t  g.  33.  jebermann  uoraud,  bag,  wo  DTlaferie  i'ff, 
aurf)  Strafe  fei,  bie  ben  Dtaum  erfüllt,  bag  fofgCicO 
bie  DHaferic  allezeit  etroas  ^idumlirfjeff  ober  2ludger 
bef)nteö  fei,  unb  bag  man  burdfj  Feine  C^in f Reifung 
bie  gum  ©infamen  gefangen  Fön  ne.  Die  O^afu.rfel)* 
rer  aber  Degnügfen  firfj  fjie&ei  nid)f,  fonbern  rooffs 
ten  ba$  2fbfofute  ber  OHaferie  erforftf>en , unb  t>er* 
roirFelfen  fid)  baburd)  in  bie  £ef>re  ooti  ben  a&folut 
einfachen  2l£omen  unb  raunifofen  3Tlonnbcn,  mel-- 
tf)eö  nicf)tö  afö  mefapljpfifrfje  ©ritTen  finb.  ©Den  fo 
ift  bie  b e w egen  be  5lraft  eine  toefentfiefje  ©runbei* 
genfd)aft  ber  DTfaterie.  $ein  üounber  af fo,  bag  alle 
diejenigen  in  21>ibcrfprüd;c  unb  Ungereimtheiten 
oerfallen , roeldje  bie  urfprünglidje  Seroegung  gu 
erFfären  unternehmen.  Denn  tvo  Fonnten  fie  biefe 
GrFfdrungögrünbe  änderet  furfjen,  ald  im  Dteidje  be$ 
Üfrerfinnfirijen  b.  i.  ber  Gcf)imdren? 

Der  23egriff  ber  DTiaferie  I )at  feinen  urfprüng* 
ficken  ©egenflanb  in  ben  Ginnen.  Äanf  geigt,  bag 
cd  öloä  biefetf  urfprünglicfj  Ginnfid)e  ift,  roaö  bie 
©runbfäfte  aller  “PfjpfiF  beftimrnf,  inbem  l[)icroow 
bie  23orftelIung  beffen,  trag  mir  in  ber  Erfahrung 
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t>on  Den  Singen  roal)mel)men,  fefbfl  abf>äng f.  Go 
loirD  nun  Don  if;m  Har  gemacht: 

i)  Dag  Die  3Dee  eineö  abfolufen  oDer  reis 
nen  Dt  a u m 6 gar  Feinen  ©egenffanD  in  Den  Gin* 
nen  habe,  unD  Da^er  eine  bfoge  3Dee  fei,  toefcfie  die 
gorm  unferö  2fnftf)auenö  au&Drüife.  Sagegen  beruhe 
Der  23egriff  Deö  refatioen  oDer  materiellen 
Dtaumö  auf  Dem  urfprüngfich  Ginnfichen,  unD  fyabe 
alfo  in  Den  Ginnen  fein  SbjeFf,  Daö  Daf>er  nur 
Durch  2Infdpauung  beftimmt  roirD.  Ser  materielle 
Dtaum  unD  Die  DDTaterie  felbft  lft  einerlei.  Sie  DQ?a* 
ferie  i ft  Daö  Bewegliche  im  Dtauni,  unD  Die  23  es 
weg  lieh  Feit  ift  eine  roefent  liehe  ©igenfefjaft  Dkfc 
DTtaferie.  23en?egung  unD  Diuf>e,  Sticf>tung  unD  ©e* 
fcfjminDigFeit  finD  Q3erl)äftniffe  Diefer  23en>eglichFeit, 
Deren  23egriffe  leDigfich  auf  Dem  urfprünglich  Ginm 
fielen  felbft  berufnen.  2Biü  man  bexveifen , Dag  ein 
23egriff  niff> t feer  fei,  fonDern  mirFfich  einen  3nf>aft 
unD  ©egenffanD  fyabe;  fo  Fan  Diefeö  auf  Feine  an* 
Dre  2frt  gefii)ef)en,  alö  wenn  man  zeigt,  wie  er  in 
Den  Ginnen  oorgeffellt  werDen  Fönne,  D.  1).  wenn 
inan  iljn  Fonffruirt.  Go  geigt  ftant  feljr  eoiDent 
Die  Realität  Deö  23egriffö  Don  Der  3ufommenfe£ung 
groeier  23emegungen  an  einem  unD  Demfelben  J)unF* 
te,  welcher  fo  Diele  Gcf;wierigFeifen  fjat,  loenn  man 
eine  unrichtige  Borffelfung  Deö  refatiDen  unD  abfo- 
luten  3taumö  guiti  ©runDe  legt,  wie  Diefeö  gemei» 
nigfich  gesehen  *P* 
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s)  ©ine  anbre  0d)mierigFeit  in  ber  DTafurreljre 
ifi  bie  cfjemififje  S a r tf)  b ri  n g u n g unb  bie 
X F;eiFBarFeit  bec  DRaterie.  Siefe  begriffe  er* 
fdjeinen  aBer  burrf)  Spü ffe  5?anfd  in  ber  größten 
Äfarljeif.  Senn  bie  23orßeFIung  ber  DRaterie  Beru* 
^et  urfprüngrirf)  barauf,  baß  fie  etmatf  25etDeglidf)e$ 
iß,  ba$  ben  Dtaum  erfüllt,  b.  Fj.  aFlem  23emegfi* 
d)en  miberßeljet,  baö  burcfj  feine  23emegung  in  ei* 
nen  gemiffen  Dtaum  einjubringen  BeßreBt  iß.  Jpier* 
an  fjangt  bi e Dtea  Fi  tat  ber  DRaterie  b.  i.  bie  DRa* 
terie  aFö  0inne£gegenßanb  ( phaenomenon)  felBß 
aB : eö  iß  aFfo  eine  mefentlicf)e  ©igenfrfjaft  ber* 
felBen.  — 3nbcm  man  aBer  bie  DRaterie  afö  efmag 
benFt,  bad  ben  Dtaum  erfüllt,  [egt  man  iFjr  autf) 
eine  Bemegenbe  Ära  ft  Bei,  burcfj  meFcfje  ße  ifjn 
erfüllet,  unb  biefe  Bemegenbe  Äraft  iß  bie  DRaterie 
felBf l,  bie  23aßd  aller  23orßeFFung  berfe[Ben.  ©in 
aFted  23orurtF;eiF  fügt,  baß  bie  DRaterie  burcf)  iljre 
Bloße  ©jrißenj  ben  Dtaum  anfülle.  Mein  biefe 
©jrißenj  ift  nicfßd,  iß  eine  qualitas  occulta.  ©jri* 
ßen$  ift  Feine  ben  Singen  an  fi cf>  guFommenbe  ©i* 
genfefjaft,  fonbern  Blöd  ein  QSerljaltnid  gu  unferrn 
©rFenntnidoermögen , melrijed  burd)  bie  Bemegenbe 
Äraft  erß  Beftimmt  mirb. 

2luf  biefer  ©runboorßellung  Beruht  nun  bie 
33eFjaupfung,  baß  bie  DRaterie  u n b u rd)  b ri  n g Ti  dj 
fei.  Llmfonß  mürbe  man  ßc£  Bemühen,  bie  Surdj* 
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DringridFjFcif  oder  Un urd^t?r£ngridF)Pei d Der  DtfTtfferie 
nuf  Dem  28ege  J>cc  (Erfahrung,  D.  i.  Durd?  23eoBadf)* 
fungen  und  (^rperimtnte  gu  Bemeifen.  0er  23egri)f 
Der  UnDurtf)Dringfid)Fcif  Beruhet  t>iefmeljr  blo&  auf 
Der  ©runduorffellung , öaf5  Da$  2i3efen  Der  Dliäterie 
in  if;rer  Betuegenben  5Fraft  Befiele. 

0ie  OTaterie  erfüllt  netymlid)  if> re  Duiume  Durd) 
21  u ö D elf)»  u n gö  F ra  f t,  tvefcfre  urff>rüngricfj,  unD 
allen  ifjren  JXf)ci [en  gemein  ift,  und  bie  in  Dem  23c* 
ftreBcn  Beftel)f,  anDere  Materien  uon  fidj  gu  entfer- 
nen, oder  Der  2fnnä[>erung  DerfelBen  gu  miderftefjen. 
0iefe  2lu6del)nungsFraft  f>af  aBer  einen  Beftimmteri 
(S)raD,  üBer  Den  Fleinere  oder  größere  ind  ilnandlu 
n)e  gedadjt  luerden  Fonnen,  Die  aBer  in  Der  2ITate* 
ric  niemals  in  9TulI  uermanDcft  tncrDen  Fan,  mci[ 
Diefeö  eine  23ernidjfung  Der  DITaterie  felBft  fein 
tpütde.  0al>er  Fan  eine  DTiaterie  gmar  itiö  llnend* 
lid)e  g u fa  ni  m e n g e D r ü dEt,  aBer  niemalö  Durd)» 
drungen  meiden.  0enn  eine  IXRaferie  mürDe  Dann 
uon  einer  andern  durchdrungen  rnerden,  trenn  ifjr 
DFaum  oder  2Iu$del>nung  Durd)  3ufdm,nen^tüiFung 
uon  Der  andern  gang  aufgefjoBen  trürde.  j^eere 
3tt>ifd)enrdunie , roodurd)  man  fünft  Die  0urd)dring* 
lidjFeit  Der  DQTalerie  erFlarte,  find  üBerad  nidjftf. 
0ie  ßd)imäre  folc^er  Dtäume  ift  ein  nichtiger  OTodTj^ 
Behelf,  eine  ßc^mierigFeit  gu  [Öfen,  meiere  durd)  fie 
dod)  gar  nie fyt , durch  Die  ermähnte  25orftelIungdatt 
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oBer  t?oIlFomnten  geTöf’t  roirb  DTian  gtauBte  bie 
Setuegung  nicf)f  anberö  Begreiflich  machen  gu  Fön* 
nen,  aTtf  loenn  man  leere  DFäume  annahm,  wo  |7cf> 
bie  gezogne  SttFaterie  hinBegaBe.  2TTIein  baä  23ernü* 
hen  ber  STußbehnungöFraff  ift  fchon  feTbft  23eroegung 
unb  toenn  bie  2Tu3behnungöFraf£  beö  einen  D^aumö 
burrij  ben  anbern,  tue fetter  eine  ftärFere2Tuöbehnung3« 
Frnft  \)Qt,  eingefchränFf,  b.  \).  auf  einen  FTeinernD^aum 
geBrarf)£  tuirb ; fo  ift  bie  DIcogfichFeit  ber  23eruegung 
ber  DTtaferie,  ohne  alle  Teere  3ri)>fc*)enräume/  FTar. 
Sie2Tnnahnte  ber  Teeren  D^dume  ift  eine  gofge  fab 
fihen25orauöfe£>ung,  ba£  bie  DItaterie  burch  ihre  Bloße 
Gr^iften^  ben  Dftaum  erfüTTe,  unb  ein  Ding  an  fich  fei. 

Sie  OHaferie  ift  alfo  unburchbringlich, 
aBcr  hoch  nur  rel’afit>.  3!)c  2Biöerftanb  ruächft, 
jemehr  fic  ^ufammengebrüiff  tuirb,  unb  je  FTetV 
ner  bdhec  IKaum  n>irb,  ben  fie  erfüllt, 

befto  fcf)tuerer  ift  e$,  fie  auf  einen  noch  Seinern  gu 
Bringen.  0ie  Fan  aBer  in<5  UnenbTiche  jufammen* 
gebrüdEt  tuerben.  Sieö  erfoberf  bie  Dtafur  ber  Dtea; 
Tität,  tuefche  alfeö  SenFen  erft  mogTich  macht.  Sic 
5)T;i;fiFer  \) aBen  Bisher  eine  aBfofute  Unburch- 
bringlichfeit  ber  9Ita£erie  angenommen,  tueTcfje  eine 
rrahre  qualitas  occulta  unb  ein  oölTig  unoerftdnbTi* 
eher  23egriff  ift.  ^Tiarf)  berfelBen  ift  bie  DHaterie 
tjar  Feiner  3ufflmmenbriuFung  fähig,  unb  alle  3u- 
fammenbrücFung  befielt  barin,  baß  bie  Teeren  $wi* 
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ft^enrdume  t>erengf  toerben.  gragf  man  nun,  mar* 
um  ber  Dfoum,  ber  t>on  einer  D3?aferie  erfüllt  ijl, 
nidjt  nod)  oon  einer  anbein  erfüllt  toerben  Fonne; 
fo  antwortet  man,  weil  Öie  DTiaterie  unburcfjbring* 
lid)  ift;  ba$S  l)ei(jt  aber  nicf>tö  anbere,  afd:  weil  ec 
fdjon  oon  OTiateiie  erfüllt  ifl.  9Iian  gief>t  alfo  Die 
grage  für  bie  Antwort  aud,  unb  t>erjlel>t  roeber  bad 
eine  noefj  bad  anbere. 

2lud  biefer  23orflellung,  bag  bie  D2?aferie  (£p= 
panfTus  ober  2luöbel)nungoFroft  fei,  toeld)e  bad  25 e* 
Ijarrtitfje  ober  bie  materielle  ©u&itan^  ift,  bie 
immer  biefclbe  Bleibt,  fie  mag  einen  großen  ober 
Fleinen  Dtauiri  einnef)tnen,  mag  iljre  (Stelle  im 
D^aume  oecaribern  ober  nidjt,  folgt  audj  bie  u n* 
enblicf)e  Xi)  e i l B a r Fe  i t ber  DTtaferie  in  Steile, 
beren  jeber  Xljeil  DQtaterie  ifl,  ol)ne  alle  ©djrpterigs 
Feit.  £)enn  ba  ber  Dxauiti,  roelcfjen  bie  DITaferie 
erfüllet,  fo  Flein  er  aud)  ift,  boef)  toieber  aud  3tau* 
men  befielt  b.  i).  ind  Unenbfid)e  tfjeilBar  ifl;  fo 
niug  autf)  bie  materielle  ©uBftan^  ind  Llnenbfirf)e 
tfjeilBar  fein,  weil  jeber  D?aum,  wenn  er  aud)  r.od) 
fo  Flein  ift,  oon  ber  (^rpanfioFraft , b.  i).  ber  OQTas 
terie  erfüllt  ifl,  unb  bie  Xrennung  ber  Xfyeiie,  b.  I). 
bie  pl>9fifif)e  £f)eilutig  bie  DTTaterie  fei Bft  niemals 
oernidjtef,  roefd)e,  ba  il)r  2ßefen  in  ber  2(udbel)* 
nungsFraft  Befielt,  immer  bie  DIiogIid)Feit  einer 
neuen  Steifung  ooraudfctjf. 


II 


OTrtnmf  man  an,  baj*  bie  DTtaferie,  burcfj  ifyve 
bloße  (Spijteng,  an  unb  für  fid^  etroaö  fei;  fo  mirb 
freilid)  ber  23egriff  einer  unenblid)en  XjjeilbarFeif 
aiö  etroatf  Ungereimte^  erfcfjeinen  müffen.  Denn  in 
biefem  galle  mügte  biefer  begriff  bagu  bienen,  burd; 
eine  unenbHc^e  Xfjeifung  gum  2lbfoluten  gu  gerann 
gen,  folglid)  mürbe  bie  DTTaterie  auö  unenDTic^  t>ie- 
Ten  Xfjeilen  befielen,  roeTd^eö  ungereimt  ifh  Dann 
bleibt  Feine  anbere  Xf>eorie  übrig,  afe  bie  DTlona* 
bologie,  ober  bie  & o rp  u ö Fu  l a r p f>  i [ o fo  p Ij  i e. 
^arf)  jener  fe£f  man  bie  3I?aferie  guletjt  auö  Xfjei* 
Ten  gufamrnen,  bie  nidjf  meljr  DHaferie  fi’nb,  b.  i. 
auö  3J?onaben,  beren  23egriff  überall  Fein  ObjeFf 
F)nf,  nnb  bafjer  eine  bloße  ©tfjimäre  i ft.  Die  ©runbs 
Fräfte  ber  OITaferie,  ber  Dtaum  unb  alle  Dinge  in 
ifjm,  merben  für  ©djein  erFlärf,  unb  bie  erbirf)tefen 
DbjeFfe  ber  3been  merben  für  baö  einzige  Dreafe 
nuögegeben.  Die  ÄorpuöFularpl^irofop^ie  nimmt 
einfache  UrFörperdjen  ober  2ltome  an,  meldje  burcf) 
il;re  bloge  (Spifleng  efmaö  finb,  unb  neben  meieren 
auefj  bie  'leeren  O^aume  iljre  DtoOe  fpielen  müffen, 
toeil  biefe  2lfome  alö  abfolut  unburdjbringlidj  ge- 
baut merben.  3n  meldje  2lbfurbitäten  biefeö  ©9* 
flein  ffürge,  Fan  man  nirgenbö  beutlitfjer  ald  in 
Saple’ö  3eno  felgen.  DTFit  Ä'antö  Xfjeorie  ge()t 
man  biefen  3?nonifcf)en  ©djmierigFeiten  gangrief)  au$ 
bem  2Bege.  Denn  bie  Materie  ift  narfj  i^m  gang 
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unD  gar  eftoaö  TKeTafiöeS,  unD  befielt  in  einer  Be* 
toegenDen  ftraft,  Me  Den  Dtaum  erfüTTt,  unb  an  De* 
ren  ttuifrre  2TBTdfung  niefjf  gu  DenFen  ifl.  2do  Diefe 
BemegenDe  Ära|t  ift,  Da  ift  für  fi’rfj  Beffeljenbe  ina- 
feriptle  0uBftang,  unD  Die  Xrennung  Der£f)eiTe  biefec 
0uü|1ang  Fan  if>re  ftraft  felBjl,  foTgTid)  aud)  Die 
0uBfTang  mVmafö  oernicfjten. 

Grö  geTjü.t  aber  gur  reaTen  DVügfid)Feit  Der  DQFa* 
ferie  nid)t  Bfos  eine  2TuöbeT)nungeFraft,  fon* 
Dern  aud)  eine  2Tngiel)ungöfraft,  treTdje  jene 
auf  einen  BefTimmten  Dtaum  einfebranft , Damit  fic 
fit fj  nief >t  inö  LlnenDfirfie  Dcrbrcitet,  unD  DaDurd)  iTjre 
intenfioe  ©rüge  unenDfirfj  f fein  tvirD,,  roobei  Die 
©rfülTuug  Dcö  D^aumö,  D.  [).  DieDVaferie  unmügttdj 
gemacht  roerDen  nuuDe.  0oü  aTfo  Der  Vegrijf  Der 
DTtaferie  Derftanbficf)  roerben,  unD  irgctiD  ein  reaTeä 
OBjeft  erhalten  ; fu  mufj  nod)  eine  urfprüngfidje  gu* 
fammenbrüdfenbe  5lraff,  D.  \).  eine  2Ingief;ungd* 
Fraft  neBen  Der  urfprüngTicf)en  DtepuffionöFraft  ge* 
f e$t  tuerben,  tuoburtfj  Die  Verbreitung  eined  jeDen 
Befh'mmten  Ouantumö  Der  DTiaterie  auf  einen  Beffinttn* 
ten  D^aum  Begrcngt  mich,  unD  Damit  affo  überhaupt 
Materie  Da  fei. 

iDiefe  aller  DVaferie  tr>efentTid)e  2fngieTjung  ijFeine 
linmitteTBareSBirFung  DerfelBen  auf  anbere  Düaterien, 
eö  mögen  DJTaterien  Dagroifdjen  Tiegen  oDernic^t.  £)enn 
Diefe  tragen  gur  2Tn^ief)ung  biefer  DÜTatcrie  nid)£$  Bei. 
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£)ie  2l»i£ieI)ungdFraft  »fl  jeder  Dllaferie  eigen,  unD 
fie  Betoeifet  i[>re  ÜBirFung  gegen  alle  andere  £l;eife 
Der  CUfaterie  u n iti  i 1 1 e [ B a r.  0ie- ift  Dai)er  eine 
tnafjre  2Bi  rFung  in  i c gerne  (actio  iii  distans). 
Die  DKaferie  n>i r Ft  Durd)  fie  Da,  mo  fie  n id)t  ift, 
unD  nimmt  einen  Dtaum  ein,  of;ne  DenfelBrn  Durcfj 
if>rc  0uBftan$  (Die  QrppanfioFtaft)  $u  erfüllen.  0ie 
lfl  eine  D u rd)  D r i n g e n D e 5eraft;  unD  Da  fie  al* 
ler  ^Ttaferie  gfeiif)  roefentlid)  gehört,  fo  ift  Daö 
Quantum  Der  2l"$iel>ung  einer  Dltaierie  Dem  Quan* 
tum  De$  JTiafericflen  propor$!onirf. 

Die  2£irFung  Diefer  urlprüngHc^en  Sln^ieBungö« 
fräfte,  Die  allen  materiellen  Steifen  ruefenrlidj  finD, 
ift  nun  nichts  anDerö,  alö  Die  allgemeine  ©ra^ 
oifation.  0ie  erftreift  fid)  im  2öeltraume,  non 
jeDem  Steife  DeffelBen  auf  jeDen  anDern,  umniftel» 
Bar,  unD  oerBreitet  il;re  2öirFungen  na  cf)  allen  Diid)# 
tungen  inö  UnenDfidje,  unaBljängig  uon  aller  Er* 
füllung  Deö  DiaumS,  melier  gtvifrf;en  Der  DTtaterie, 
Der  fie  inljärirf,  unD  Der  Beroegfen  Dliaterie  ange* 
troffen  roirD.  Die  ©rüge  Der  Entfernung  Fan  Da* 
Ijer  niemals  ein  ©runD  fein,  iljre  2SirFung  ^u  oer* 
nidjfen.  3!)re  ß^cFe  mirD  fiel;  Bios  narfj  Der  ©ros 
ge  Der  gläd)e  riefen,  auf  n>elrf)e  fie  il>re  QSirFung 
auöüBf.  Der  ©raD  Der  2ln^iel;ung  roirD  neljmfirfj 
fo  oiefmal  Fleiner  fein,  als  Die  gleiche  grüger  ift, 
auf  roelrfje  fie  ein  geioigfeö  Quantum  uon  2In^iel)ung 


Derbreif et,  unb  ba  biefe  ^rddjen  Don  DerfdjieÖener 
Entfernung  firf)  mie  Die  Suabrafe  biefer  Entfer* 
nungcn  oer^aften  ('Die  bie  ©eometrie  bemeifet);  fo 
erhell t,  bag  bie  2BirFung  ber  urfprüngfirfjen  2In$ie* 
IjnngßFraft  ber  DRaferie,  auf  jebe  anbere  07?aterie 
fid)  umgeFetyrf,  mie  baß  Suabraf  if>rer  Entfernung 
Don  einanber,  vergalten  muffe.  Sie  2fn$iej>ung  mirFt 
alfo  im  umgeFetyrfcn  Q3erf)dltniffe  ber  Suabrafe  ber 
Entfernungen  in  aße  SBeifen, 

3)  Sie  EfpanfioFraft  ifi  baß  urfprüngfidje 
J)rin^ip  ber  33eroegung.  2Benn  aber  baß  Dltaferu 
eüe  bemegt  ifi,  unb  burrf)  feine  23emegung  eine  an: 
berc  GQTaterie  in  Semegung  fe£f;  fo  tljeift  eß  Dem? 
fefben  feine  23etoegung  mit.  Sie  DItaferie  mirb 
afß  eine  Q3eroegung  mittfjeifenbe  Äraft,  ober  aTß 
eine  Urfadje  ber  23emegung  anberer  DITaterien  be= 
trachtet.  Siefer  begriff  ifi  notfjmenbig,  fobafb 
23erdnberuug  überhaupt  a[ß  mugfirf)  oorgefießt  mer* 
ben  foß.  Eß  beruhet  affo  bie  Dt^aTitdr  biefeß  23e* 
griffß  barauf,  bafj  burd)  ifjn  bie  23eranberung  ber 
DITaferie  afß  mögfid)  Dorgefteßt  mirb  , unb  in  biefer 
Jpinfid)t  »Dirb  bie  OTtaterie  afß  efmaß  93emcg(id)eß 
gebaut,  baß  eine  bemegenbe  5?raft  fjat.  Sie  £ef>re 
Don  ben  bemegenben  Ärdften  ber  DTiaterie  ift  bie 
‘JRecfjaniF.  Sie  ©rüge  ber  bemegenben  5traft  ber 
Oltaterie  mirb  burdj)  bie  -Quantität  ber  bemegfen 
DEaterie  unb  if>rer  (%frf)minbigFcit  ^ugfeitf;  gefrfjdtft. 
3e  gcbger  ein  D*aum  ifl # ber  in  einem  beffimmten 
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©rnbc  erfünt  ift,  t>eflo  mcljr  Materie  ijT  i >a,  oDer 
fceßo  größer  iß  Die  -Quantität  Der  Materie.  2lber 
Die  Quantität  Der  Materie  eineö  beßimmten  DFauma 
iß  aud)  um  fo  t>iel  großer,  je  großer  Der  ©raD  Der 
Erfüllung  Diefeö  D^aumd  i ß.  2Hfo  iß  Daö  23erl)älf* 
rtiö  Der  Quantität  Der  Materie  gufammengefe^t  au* 
Dem  Q3erl)älfniffe  De*  3*aum*,  Den  fie  erfüllt  # unD 
Dem  23erljä  Kniffe  De*  ©raDe*  Diefer  Erfüllung,  oDec 
ijjrer  ©eßf;roinbigFeif. 

hierauf  berufen  nun  Die  ©efefje  Der  allgemein 
nen  MecfjaniF,  Deren  eö  Drei  giebt,  unD  roefdje  al? 
lein  Durdj  Diefe  Dijnaniifcfje  Q3orßelIung  Der  Materie 
tr'erßanDen  roerDen  Fonnen.  Da*  erfte  ©efe$  ift  Da* 
©efe$  Der  0 e I b ft  ßä  n D i g F e i f , unD  Ijeißt:  Sei 
ollen  23erän  D er  u n gen  Der  Forperlidjerf 
STJatur  b[eibt  Di  e Qu  antität  Der 'Materie 
im  ©anjjen  Diefelbe;  fie  n>  i r D n>  e D e r t>  e r« 
me^rt  n o d)  oerminDerf.  Qenn  Da*  Materielle 
befielt  in  Der  urfprünglicfjen  ©fpatißoFraft.  Qiefe 
bleibt  aber  immer  Diefelbe,  fie  mag  auf  einen  gro* 
gen  ober  Ffeinen  DFaum  eingefd;ränFt  fein.  2llle 
ifjre  33eränDerung  Fan  in  nitf;tö  anDerem  befielen, 
al*‘  Daß  fie  einen  großem  oDer  Fleinern  Dtaum  er* 
füllt.  33ei  Diefer  ZseränDerung  aber  bleibt  fie  im« 
mer  Diefelbe.  Qie  Quantität  Der  Materie  ift  Die 
Quantität  Der  0ubßan$  im  D^aume.  Qiefe  legiere 
befielt  Dafjer  nicfjf  in  einer  jäfßbaren  Menge  ein? 


i6 


fadjer  Zfyeile,  fonDern  roirD  T'fo'ß  Durcrj  Daß  gufmm 
mengefe^fe  23ertydTfniß  i>rö  3£aumß,  Den  Die  D3?a* 
frn'e  einnimmf,  unD  Deß  ©raDß  il^rec  (Erfüllung  De* 
ftimmf. 

©aß  %\veite  ©efe£  ift  Daß  ©efe$  Der  £rag* 
fjeif,  unD  fjeifjf:  2X T T e 23eranDetung  Der  DIfa= 
terie  \ )at  eine  äußere  Urfarfje,  oDer  ein  jeDer 
Äurper  Beharret  in  'feinem  3uffan^e>  menn  ec  nidjt 
Durd)  eine  andere  Ur|dd)e  genötigt  mirD,  il;n  gu 
uerTaffen.  ©er  «©runD  Diefeß  ©efe^eß  ifl,  'Dafj  Die 
OflTnferie  gar  Feine  \ti)leä)t\)in  innere  23efiimm  ungen 
\)at , fonDern  ifjrem  2Befen  narif)  miß  Täufer  ‘i>er- 
r;aftniffen  im  DFaume  Befh>T;f.  2Tl>er  23erdnDerung 
Der  Dliafeuie  DcfFcf) t Darin,  Dafj  fie  auö  einer  23e* 
tregung  in  eine  anDere,  oDer  auß  53eruegung  in 
DFuI)e  oDer  auß  3hif>e  in  23eroegung  üBergebf.  ©iefe 
23eftimmungcn  finD  aber  Täufer  dufjere  23ejfrmmun* 
gen  oDer  23erI)dTfniffe,  ünD  Fommen  aUemaT  meljre^ 
ren  ©uBftangen  gu.  ©afjer  fefct  jeDe  23erdnDerung 
Der  UHaterie  eine  dufjere  llrfari)e  oorauß,  unD  eß 
gieBt  Feine  inneren  23efiimmungßgrünDe  Der  QScrdiu 
Derung  in  Der  DWaferie.  ©iefe  ©igenfcf;afr  Der  OTia* 
terie,  mornad}  fie  in  iT>rem  3nftanDe  Der  DtuBe  oDer 
23eroegung  Bef;arrf,  fo  Tange  Feine  dunere  Llrfacfje 
fie  oerdnDerf,  I)eijsf  Die  Xrag]£>cit,  unD  i|t  mit  Der 
SeBfofigreit  Der  OTtaferre  einerfei.  (Eß  tviDer* 
fpricfjt  Daf)er  Dem  2öefen  Der  DHaferie,  in  fie  feTBft 

Daß 
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9a4  ^rinjip  Be«  £e6en«  ju  fe$en,  obgtei«  ein  fot. 
«es  mit  i?>r  uetFnüpft  fein  Fan. 

■Sat  Stifte  ©efetf  ift  Ba«  ©efeg  Sec  ©egen- 
mirFung,  unB  geigtj  Sei  a If  er  OTI  tt  f,  ei  [ u ng 
Ser  Semegung  finB  2ÖHFung  unS  ©egen. 
mirFung  gtei«.  Senn  eine  OTafetie  Fan  auf 
Sie  anSere  nur  in  fo  fern  roitFen,  als  Biefe  Oteali- 
tat  t>at,  B.  F,.  als  (Je  QBiBerflanB  leiflet,  »eil  Sa« 
2Befen  Bet  OTateriein  Sec  ©jrpanftu--  oBer  2öiBer= 
fteF>ung«Fcaft  Befielt.  Oer  2BiBcrftanB  ift  aber 
nitf)t«,  als  Sie  ©egenroitFung.  t5o(9(lt^  iic  ®‘r' 
Fung  atlejeif  Ser  ©egenmirFung  gleid).  Äant  Be. 
meifet  Biefe«  ©cfeg  Bur«  eine  fel;r  f«arf|innige  unB 
allen  OTatf»ematiFern  unB  3taturle{>rern  fe^c  Der. 
ftänBli«e  StonflcuFtion,  Bie  wir  ü&ergegen,  unB  nur 
n„«  BemerFen,  Bag  meBer  Äepler  no«  Oteuton  ei« 
„en  l)inrei«enBen  ©runB  non  Biefem  mistigen  3Ta« 
turgefe^e  fiel,  anSugeben  gefraueten,  inBem  fiel,  Bei. 
Be  Bio«  auf  Bie  ©rfafjrung  Beriefen,  meldje  Bo« 

Berglei«en  nie  Beroeifen  Fan. 

üBergel>e  Sa«,  roa«  Don  Bec  relatiDen  unB 

a&foluten  Semegung  gefagf  »irB,  unB  »oBur« 
Biefe  fernere  £ef>te  ciel  £i«t  erhält,  inBem  Sant 
Seigt,  Bag  Biefe  OorfMungen  fämtli«  Bur«  ein 
O&jeFt  Beflimmt  roerBen,  Ba«  Bio«  tn  SejieliuiHj 
auf  Ba«  (StFeunfnisoermögen , als  ÖBjeFt  geBa«t 
roitB,  in  tt>el«ec  Seji^ung  e«  eBen  ©rf«ein  u ng 
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unb  bafytc  au«  bur«  bic  »ebingungen  Bes 
ffiimnf  werben  Fan,  o^ne  wet«e  ein  Sing  überall 
ni^lf  af8  ©egenßanb  ber  ©rfafirung  oor/FeliBar  ifl. 

ßo  wirb  aifo  bur«‘bie  Äantif«e  ^iiofopljie 
ber  »oben  ber  (grfa&rungfSerfenntniü  polIFotnmen 
gefiebert,  unb  ber  ©runb  JU  einer  2Bifienf«aft  ge, 
regt,  wef«e  ?«.>fiF  f,eißt.  2I6er  augie.«  iß  r,ier. 
aus  fü«tbar,  baß  ade  biefe  ©runbfc«e  au«  Bro« 
auf  Grfa^rungsgegenfiänbb  paffen,  ünb  uns  gar 
nicf;f  über  firn(i«e  ©egenßänbe  fnnautsBringen 
fpnnen.  So«  IjierüBer  im  fofgenben  »riefe-  £ier 
Kriege  i«  nun  mit  bet  2(nmerFung,  baß  Wenn 
einmar  bas  Dfeafe  im  DFaume,  ober  bis  3Jeatifäf 
t>»c  OTaterie  gewiß  ift,  man  au«  ni«<  me^r  an 
»cn  »efiimmungen  jmeifefn  Fan,  wer«e  und  bie 
regefmäßige  Sinroirfung  berfer6en  auf  unfre  ©inne 
ref;rt.  Senn  Bio«  bur«  bie  ©inmirFung  ber  Dlia- 
terie.  auf  unfre  ©inne,  wirb  bie  ©rFennfnis  berfei. 
Ben  nälper  BefFirumt  unb  erweitert. 
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II. 

25  riefe  eines  Reifen  b e n 

aus  dem  Jj3ann6Derifrf)en. 


i. 

3ta$efcurg  Den  5.  £)tai-  1796, 

o 

,On  Der  ßüBecffc^en  3nfurr^ionö  * ßarfje  IjaDe  itf) 
Die  t>erfcf)iebenfien  ©r^cif^iungen  unD  Urtfyeile  gehört; 
mefrif)e  Betreifen,  trie  jtfjtrer  eö  if£;  Bei  öffentlichen 
23egeBenF>eiten  guc  I>iftc>rifcf?en  ©etrifci>cit  upD  311 
richtiger  ©ntftf>eibung  $u  gerungen,  ©mige  meinten; 
Die  ©olDafen  Ratten  firf)  rerfrf>troren,  ify re  Örfi^ierc 
Betroffne*  an^ugreifen,  Ratten  Den  PulbertBurm  ein* 
nehmen  unD  in  23ranb  ftecEen  trollen ; mithin  Die 
2!obeöflrafe  recbienf.  £)iefe  OQTeinung  mug  fel;r  all« 
gemein  fein,  treif  baö  SoDeourtljeil  üBer  Drei  ©cfjulDi* 
ge  bal)in  gefprocfjen  ifi.  Dag  einer  erfrf;offen  trerben, 
iinb  gVrei  anbere  fofen  füllen,  £>ieö  Uitf)eif  foll  am 
6ten  D.  32?.  rollgogen  trerDen.  3^  £»veifle  nicfjt 
Daran;  ba(j  eö  Dem  23ud?ftoB'en  Dcö  ©efe^es  gernäs 
ift;  inDeffen  l;at  mir  ein  gfauBtrürbiger  32iann  Die 
©acf>e  fofgenDerma^en  rorgeftellt. 

©eit  langer  3e*£  rrerDcn  Die  Öienjle  Der  ©ar« 
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nifon  Durrf)  23eurrauBungen  feljr  erfdjtuerf.  *)  £)iefe 
£aft  mirb  nod)  DaDurd^  Dermeljr f,  Daß  oon  Den 
Sienfitljuenbcn  eine  gemiffe  Qln^l  frrf)  burd)  für 
©eto  angenommene  mirifärifdje  £agelp[)ner  Den 
2S3acf)en  enf^iepen  fan.  ©iefe  eingcfdjoBenen  ßeute 
merDen  m'tf )t  gehörig  angenommen,  unb  mithin 
mirD,  Bei  einer  Derfreinerten  ©arnifon,  Der  ©ienft 
um  fo  Die r Befd)tperfid)er.  2fu$  foffen  Bei  Den  j?om: 
manDo  ö nad)  Sraoemühbe  Don  Den  Unteroffizieren 
UnorDnungen  Begangen  merDen,  23egunffigungen 
cinfreten,  unD  Don  Den  ©Olafen,  Die  TieBer  in  Qu* 

•)  Sie  CüDcdi'cben  ©fabfforbaten  Ba5en  eine  ganj  eigene 
Serfo(Tung.  ßie  erhalten  jafjrlid  40  Sparer,  unb  müf. 
fen  (7d  felbfl  Ffeiben,  haben  atfo  feine  Äapifura$ion, 
fonbern  fuden  il;ren  Sienfl  afs  ein  bürgerndes  2fmf, 
bas  pe  nieberlegen  Fönncn,  toenn  fie  »offen.  Einige," 
Die  gar  feine  Sienfie  f^un,  fonbern  il;rc  Zünden  beiQt>! 
len,  hefjalfen  einen  Überaus  Pon  etwa  10  £f>r.  Sjcfea 
läßt  fid  leidf  npdrednen.  Z5on  brei  Sagen  mü(j'en  (7c 
einen  auf  bep  ZÜade  fein,  im  3abr  ^rfo  121  — 122  2Ba. 
den  tl;un.  $cbe  Züade  bie  fie  nid«  felbft  abf>affen,  fo. 
(lef  tynen  io©diffing;  ad*  für  Den  Ottann,  ber  an  ihre 
©teDe  tritt,  unb  2 ©dih  für  ben  .Offaicr.  Sicfes  madf 
auf  121  2Codcn  75  OftnrF  10  ©dir.  _ ?6  ^ ß 

ober  efroas  über  25  3*ar.  Oicdnef  man  nun  nod  bie 
ÄoJIen  ber  2tnrdn(fung  ber  Äfeibung,  bie  (7c  bei  großen 
Diebüen  u.  f.  n>.  gebruudeu,  aber  roegen  bes  feltencn 
©ebraudß  fange  fparen  Fönnen,  fo  bleiben  »oM  ioSbf 
übrig.  J ' 

23ei  <Po(litungcn  nad  SraPcmünbe  unb  fonft,  n>irb 
mef,r  beSaf;[f.  £b  nun  $jer  Unorbnungen  Porge^en, 
Dürfte  n?of  ein  ©egenfianb  ber  Unferfudung  fein. 
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BetE  BFeiBen  , hoppert  f o oieFe  2FB£aufungdgeFber  ge« 
nommen  tnerben,  aFd  erforberFicf)  finb,  um  jemanb  für 
f?d)  gu  hingen.  öiefed  IjaBen  bie  ©oFbafen  in  (5c* 
faFjrung  geF>rad)f.  £)agu  finb  hie  treuem  feiten 
gekommen.  0ie  F>aBen  aFfo  ©rFeic^ferung  oerFangf, 
unb  aud)  hie  roöd)entFidf)e  ^ula^e  eined  23robd  er« 
galten,  jebcri)  erft  nadjbem  fie  foFcf)e  mit  einigem 
£rofje  ober  gufammengeroltet  oerFangf;  moburtf) 
benn  getniffermageu  Bei  il^nen  bie  DTieinung,  aFd 
liege  fid)  efruad  erfroren,  oljne  geffraft  gu  merben. 
Begrünbet  tnotben  ift. 

2(ud)  foFI  bad  33eneljmen  ber  Bürger  gegen  fie 
bagu  Beigetragen  FjaBen,  bie  ©roge  bed  $5ret>eFd  ei* 
ner  2Biberfe§licf)Eeif  uerfennen  gu  machen.  Die  2Ba* 
djen  finb  DerfcfjiebentFicfj  angegriffen  unb  infuFtirt 
loorben;  man  Fjat  ben  ©olbaten  bad  ßeitengemeljr 
nBgeriffcn,  unb  bem  Äriegd  ? 5tommif]ac  feFBft  mit 
JJoF;n  ind  Jpaud  gcBracf;t.  Diefe  ©emaFftljäfigEei* 
ten  unb  23eFeibigungen  finb  nur  Feiert  Beflraft  roor* 
ben.  ©ie  ©oFbafen  tyaBen  baburci)  gelernt,  gu  gFau* 
Ben,  cd  fei  in  ber  2FudüBung  gFeid^en  gceoeFd  nid)t 
ein  groged  ilnrecfjf. 

2IFd  man  if)nen  Bei  je£t  gefallenen  5?ornpreifen 
bad  gugeFegfe  23rob  tuieber  aBneF>men  rooFIeu,  fja* 
Ben  fie  ifjre  23efrfjmcrben  erneuert,  unb  um  23eiBe* 
IjaFfung  ber  3 u Tage  geBefen.  De r DiafF>  unb  bie 
23ürgerfd)aff  finb  in  ifyrer  DTieinung  gereift  gerne* 
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fen.  ferner,  ber  gern  etmaa  ariffoFrnf ifirf , I )at  ba$ 
DTüTitdr  Begünftigen , Me  Sürgerfchaft  06er  fof d)e$ 
nicht  ^ugeBen  "mpllen.  OTIit  tiefer  pplitifchen  (Sifer* 
fucht  ift  Die  3eit  I>i'ngcgangen.  Sei  SIuöBTeiBen 
beö  Sefcheibed  perfammeln  baher  fich  bie  0pTbafen 
mieber,  uni)  fordern  fp  in  gekaufter  $al)l  einen  23e- 
fc^iup.  DItan  weifet  fie  mit  garten  ÜBprfen  ^ürucP. 

llngebulbig  barüBer,  baß  fie  feinen  0rf)u$  ftn» 
ben,  glauben  fie  if>ren  £ro%  nerbpppeln  $u  muffen, 
jpfe  fe£en  eine  0c^rift  auf,  morinn  fie  fich  uerBin- 
ben,  einer  für  aße  fielen  $u  maßen.  ©iefe  0c^riff 
ifl  aßeö,  m*i0  oeraBrebef  ift,  mithin  baö  einzige 
^ampfpft.  DTTit  berfelBen  gefjet  ein  0p[baf  Bei  fei- 
nen Äamerqben  ^erum,  fagt,  fie  müßten  unters 
fd;reiBeu,  unb  Tagt  ba,  mp  ber  OTonn  nicht  frf)rei* 
Ben  fan,  ihn,  unb  ba,  rpp  er  nicht  ju  ipaufe  ift, 
fpinc  grau  ein  .ftreuz  jief;en.  0p  ift  bie  Serbin« 
bung  gemacht^  opn  ber  feiner  eigentlich  gemußt, 
map  fte  Bebeutefe. 

OTachbem  biefeö  gesehen,  nerfammerten  fleh 
bie  0elbafen , um  öffentlich  auf  ber  J)arabe  ihren 
OBerjH^utnant  anjureben  unb  feinen  Seijlanb  $u 
verfangen,  Griner  tritt  hert>pr  mit  bem  Jpufe  auf 
bem  Äppfe,  unb  h^ft  bie  2lnrebe.  ©er  OBerfHeut» 
nant  meifet  ihn  aB.  ©ergebner  Beharret;  ber  Of- 
fizier roirb  h*§ig#  SieF>t  ben  ©egen  unb  ruft  ju  fei» 
nen  Offizieren:  Dlfeine  sperren,  Riehen  0ie  t>pm  £eber! 
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2ffP  bie  0pfbafen  MefeP  feigen,  PerReren  audf)  jTe 
ben  Äopf;  brei  giefjen  ben  0äBef,  feie  andern  fpf* 
fcn  Me  Jpanb  an  ben  ©egen  gefegt  f)aBen.  ©ie 
unter  33rtrabe  ftclf>en&e  2Bacf)e  Fpuimt  in  23emegung; 
Der  Fommanbierenbe  Offizier  aBer  brpfjt,  ben  erfFen 
ber  ficfj  rüfjrt,  nieberguflpfsen;  unb  ba  Feiner  ßuft 
f)af  ber  CsrfFe  gu  fein,  BleiBen  fie  alle  ruf>ig,  mie 
baP  pft  ber  gaff  ijT,  mp  BIpP  fftufje  Ijerftfjf,  rocit 
eP  am  $pmmanbp  *2£prt  feF>(t, 

©aP  ifit  baP  Q3er6recf>en , baP  D*Tienfcf;enfreunbe 
Bei  ben  CuBecFfdjen  JpafB;  0pfbafen  nicf) t beP  £p« 
beP  mcrflj  finben.  ©er  Dfabner  ifF  inbeffen  gum 
Xofre  perurtl)eift,  unb  Oie  Bßibeij  anbern  Me  gegp» 
gen  IjpBen  fallen,  mürfefn  uni  Sab  aber  gmolfmafi* 
geP  ©affenfaufen.  ©ie  23urger  Perfangen  aBfpruf 
eine  (EfeFugipn , meif  fie  bie  DIfufje  beP  Söad^ljaftenP 
nid)t  umfpnff  geljaBt  I)aBen  mallen. 

9tacf)  finb  ein  paar  0pfbafen  arretirf,  bie  auf 
bem  OßiarFfe  faut  gefprad)en  fjaBen,  unb  afp  bie 
$3ürgermadE)e  fie  umgingeft,  firf)  mit  gegpgenem  ©e^ 
gen  pertf;eiDigen  motften.  ©aP  iff  affeP  map  id}  ge* 
fjprt  I>aBe  unb  mit  fp  falten  gingern  nieberfcfjreiBe, 
bajj  id)  Feine  feferfiifie  0tfjrift  IjerparBringen  Fan. 
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Ciibecf,  ben  7.  $ ul  179Ö. 

5(m  6.  ^uHud  be$  32?orgens  fanb  id)  in  £übedi  un* 
ter  einigen  Q3iirgern , bie  ich  rebcn  lieft,  ol^ne  mit 
gu  reben,  bie  @emüff)ct  feljr  e^raf tirt.  3Ttan  fprach 
non  gemachten  Komplotten  mit  ben  JpanbmecföBui:- 
fri)ßn,  um  bie  Gtabt  angugünben  unb  bie  33etnoF>nec 
gif  plünbern  unb  gu  motben ; tyuloev  unb  23lei 
fotfte  fii)on  angeghafft  fe^n.  3n‘?e(Tcn  ^Q^en  gtoei 
DTJenfcften  erfrijoffen,  baö  £eben  eineö  btiffen  auf 
20ütfel  gefegt  unb  ad)t  liefen  Gpie$rutl)en. 

Xiauienb  über  bad  [eibec  nur  allgu  gemö^nli# 
d)e  untuenfif)(ic£e  ^Pj)dnomen  ber  Dtftenfchheit,  bag 
bie  Dlieljr^eit  in  legtet  3n^oni  abfcfgiegenb  unb 
enfgheibenb  über  bie  u>icf;tigfte  2Jnlegei?f)f»t  urtr>eiTf# 
uon  ber  baö  £eben , bie  2i3or>(füI)rt  unb  bie  Gljre 
ber  OHenfi^eu  aD[)dngf,  ol>ne  airfcnmdgig  ober  me« 
niggenö  Ijigorifch  gemig  unterrichtet  gu  fein;  unb 
mit  bem  löunfifje,  bag  bod)  jeber  mit  feinem  Llr* 
f^cile  fo  lange  angehen  möchte,  bis  er  oöllig  genau 
unterrichtet  mürben  ; Ijörtc  ich  bei  nernunftigenO^ldn* 
nein  baöjenigc  beftdtigcn,  maö  ich  fchon  oorgegern  in 
IKafjeburg  unb  unterioegö  l)atte  fagen  h^ren.  9tur 
bie  ‘Öefchroerben  ber  Gofbafen  ergaljft  man  efmaö 
anbcrö.  Der  Dieng  tvarb  ihnen  baburch  erghroert, 
bag  bie  ©arnifon  uerfreinert  morben,  unb  fclbg  in 


& er  geringem  23efrt6ting  Die  2Bßd[jen  nid?f 

mit  Der  £u  einer  jeDen  Beflimmten  3a^  Gefegt  h>ur* 
Den,  fo  Daß  Die  Sage  Deö  23arf)j?efjenö,  unD  an  Dies 
fen,  Die  GtunDen  Deö  Gd^ifDernö  für  Den  QBacf^iefjen- 
Den  ficfj  fcfjneller  folgen  muffen.  lleBrigenö  fommf 
eö  Dem  23eoBacf)fer  Diefeö  3ieq)tögangcg  nic^t  auf 
Die  D^utur  Der  SefdrjtocrDen , fonDern  nur  Darauf 
an,  Daß  gcgrünDefe  23cfdjroerDcn  Da  inaren. 

0feö,  Der  Darauö  fließenDe  justus  dolus  Der 
£eufe , Der  Bei  JpanDroerfer  * Xumuffen  Bemiefene 
©firnpf,  Die  ungefiraft  geBIieBene  3ufammenrot* 
tung  Der  GalDaten  Bei;  Gr^tuingung  Des  ifjnen  Bei* 
geregten  33roted,  Die  Bei  if>ncn  Durcf)  eine  fec^ö* 
roöcfjenttirfje  Joinfcgung  iljrer  Sittfcßrift  auf  eine  un* 
Deranttuortfitße  2I5eife  Don  Den  ÖeiPomnienDen  Der* 
anfaßte  UngeDufD,  Die  UnPunDe  Der  ßüBetfifdjen 
GofDaten  in  Der  flrengen  inifitäriftf/en  GuBorDina* 
gion,  Die  tneljr  einer  uniformirten  23ürger  * 2Bad?e 
altf  einem  gemorBenen  GofDaten  s Gorpö  gleichen, 
unD  im  äußern  SDienf l nie  mit  mifitärifrfjer  OrD* 
nung  Bef>anDeft  inotDen,  Der  Döffig  ungegrünDefe 
23ormurf  if>reö  Äomploftö  oDer 3ufamnienrot^en^ 
gu  Bofen  2IB|7cf)fen,  Diefmefjr  ifjre  Bfoö  auf  erfauBte 
3n?edEe  aBgiefenDe  Union,  BegrünDef  frcifidfj  feljr 
Daö  Urtfjeif  Derer,  Die  eö  BefremDenD  finDen,  Daß 
man  Die  ruifif drifri^en  5Triegögefe£e  mit  einet  Gc^arfe 
Dolfgogen,  mit  Der  man  fle  nur  Da,  too  Der  jlreng« 
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fie  mififärifdje  0u6orbina$ionö » ©eifi  l)erfd)f,  juc 
2tuöüBung  Bringen  fan,  un£>  frag  BIoö  politiföe 
D\fnfj7df>ten  ^ix>i(c fyen  bem  0enaf  unb  Der  23ürger» 
fcfjaft  baö  ilrff>ett  gefprocf)en, 

Jpie^u  fommf,  baß  in  ben  5T riegöarfiEcrn  fie* 
j)en  f oÜ,  baß  ruer  ein  fotif)e$  23erBrecf>en  begehet, 
alö  baö  je$t  Bestrafte  , £eiB  unb  ßeBen  oermirft  f;a« 
Ben  fall,  unb  baö  unfere  5?rmimaliften  überall,  wo 
£eiB  unb  £eBen  ffcljt , feTbfl  in  ber  pein Tid)en  .Jpalö* 
gerirfjfö  * Orbnung  biefeö  für  £eiB  p b er  ßeBen  nehmen. 

dpieju  fomnit  ferner,  baß  bie  $riegö  = 2Xrtif et 
öUe  3ar;r  peilffen  tuerben  fallen,  unb  baß  biefe  23er* 
fefung  feie  5 3a(>ren  nie \)t  gefdjetyen  ifl.  *) 

28enn  biefeö  aHeö  fo  richtig  ifl,  fo  iff  eö  frei*« 
V\d)  £qrt,  baß  Heute  il^r  £eBen  -perloren  IjaBeo,  oan 
benen  baö  2öorf  (£f>rijli  gift : !CergieB  irrten,  benn 
fie  n?iffen  nicf>(  n>aö  fie  fljun. 

*)  2Benn  eö  h>a{;r  if I,  baß  nadh  bem  2luff!anbe  auf  bee 
iparabe  , bießolbatcn,  bie  fleh  nod;  immer  geFränff, 
unb  nic^t  unrecht  ju  banbefn  giaii&ten , jum  Stomman» 
banfen  gingen,  und  feinen  ©4>u$  Perlangfen,  urib  un« 
feranberu  qnbraebfen,  ber  .Dberflieutnanf  I;af>e  gefagt: 
»©tburfen,  ihr  Fönnf  euren  2 I&fdjieb  berommen;«  »penn 
ber  ftommanbnnf  toirFiicb  am  forgenben  Xage  auf  bie 
tparabe  geFommen  ifl,  bie  *£aupF»2lnfubrer  bat  Porfre» 
ten  laffcn,  unb  fie  in  ©egentoarf  ber  Offiziere  unb  ber 
3fTuööcrgnügfen  befragt : ob  eö  roabr  fcp,  baß  berüberfl* 
leufnanf  biefeö  gefagf,  irelcbed  berfelbe  leugne*,  fo  ifl 
freilich  babureb  baö  Äorpö  ber  Dffrjiere  Fompromittirf, 
unb  bie  ©adbe  ber  ©albat^n  perfblimmert  tporben. 
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5IU  man  mir  eö  er$a\)Ite,  entffanb  Bei  mir  ber 
natürliche  ©ebanFe:  2Ba$  ifl  nun  bie  fo  eifrig  ge* 

fucfjte  greifet  ber  2I?enfcf;en , menn  felBfi  in  einem 
greiffaate  ber  Dt icfiter|”lu[)r  nid)t  bie  gr eifyeit  fyat, 
nach  innerer  lleBergetigung  gu  urtl^iTen,  fonbern 
bem  ©rBitferungd  « ©efpptiöm  beö  33olFe  natfjgeBen 
muß;  unb  wenn  unter  ben  ruhigen  unb  aFtenmä* 
ßig  urtl)eircnben  OTiitgfiebern  bcö  PuBÜFuma  Feiner 
öjrjrcn tFid)  auftreten,  unb  Tauf  ber  35efef)rer  unb  23e* 
fanftiger  ber  erBitterten  UHenge  merben  barf? 

©aß  ber  Dfatf)  für  gelinbere  DTiaaöregeTn  ge* 
ftimmf,  mirb  baburch  mql)rfchein[ich,  meif  er  fd)on 
baö  uermeljrte  23rot  fyaite  Baden  Taffen,  unb  ben 
<5oIbaten  gugcjTehen  mollen.  ©aß  e$  aBer  im  puB* 
TiFum  gemäßigte  UrtfjeiTe  gegcBen,  unb  biefe  meit 
efyez,  alö  bie  taufenbjüngige  DTTenge  häffen  gebürt 
tverbcn  muffen , ergicBt  firf)  auö  meiner  ©r^äljTung. 

%ud)  crgieBt  ed  fid)  auö  bem  C^ifer  ber  Bürger* 
fc^öft,  in  n>e[rf)e  ganj  ein  miCitärifcher  ©eifi  pem 
©rricfjfung  ppn  greiroifligen  unb  23efe§ung  ber 
2öacf)en  gefahren  i ft  ©iefer  ©eift  fd)dnt  mit 
fäjäblich  *)  nach  ^cm  fimpeln  Äantifcfjen  begriff, 

•)  3«$  ni<$t  <>Bne  3$ebatiern  bie  ©ruppen  ber  fe|>r 

cibil  ausfebenben  kärger  • 2£adbcn  , ^offen  unb  tpa» 
trollen  gefe^en,  bie  flatt  233affen  ju  führen,  bem  ©taufe 
»eit  beffer  bur<$  ben  ©ebraud)  «SpanbwerFsgeräfbS 

nu$en,  unb  jejf  $um  ^erumfdjrenbern  , XrinEen,  3Itü* 
giggefjen  u.  f.  w.  gewöhnt  werben/  unb  i£re  2Beiber  unb 


t>a£  eine  T)emofcat\e,  toeTdfje  ©efe^mac^ung  unb 
2Tu{tfuf)rung  uerBinbcf,  bie  DHoroFatnifcf)fTe  aller  Qet 
fpotien  ifi.  Cö  ifl  baljer  in  ßiiBcd:  eine  tvafyze 
Jfnfurreftion , inbem  bie  23urger  bie  2lubieng  ober 
ben  Dtütljdfaal  ,fid)  tyaBen  eimaumen  Taffen  , bor£ 
Xorellid  BeFante  ©etnalbe  mit  £aBaF$-'Unb  23ier* 
fünften  Berdudjern,  unb  erFlärf  j)aBen,  iljn  fo 
n>ie  baä  3eugl )au&  uni)  ben  J)ult>erf[jurm  nicfjt  eF>et 
h>iebec  aB^ugeBen,  alö  Bis  geurteilt,  baö  I>ei ßt:  fo 
gefprocfjen  roerbe,  alö  ifyt  tel  est  notre  bon  plaisir 
eö  Befielt.  £)icfeö  ift  eine  beutlid)e  ^nfurreFdion, 
unb  »oirb  eS  nocf)  mel )c  baburd),  bafj  ber  ©enaf, 
nadj  ber  £onflifu$ion,  in  Dted)töfad)en  einzig  unb 
allein  baö  Q3erfaljren  l>at.  T)ie  QSürger  Begehen  alfo 
eBen  ben  gret>el,  beffen  Q3eflrafung  fie  fo  n>enig 
fcf)onenb  verlangen.  *) 

^freuttbe , tocld)i  fic  mid  tfaffee  unb  23ier  auf  ben  2üad^cn 
befugen,  baju  berTeiden. 

•)  Dltan  fagd  bagegen,  bie  ©olbaden  Ratten  fi#  gegen  ifjre 
JBorgefejde  empört  bie  33ürger  aber  niefcd.  Siefen  biett« 
den  beibe,  ber  3Ttagi|irad  unb  bie  ©arnifon  ; folglich 
Fönnden  bie  Bürger  gegen  ben  SRagiflrad  nici>d  in  G?m« 
porung  fein;  fonbern  bie  Herren  fpcädjen  mif  ifjren 
Sienern.  Saö  ifl  ein  gefährlicher  Srugfchfufi.  2BaI;c 
ifl  eö,  jebe  Regierung  biend  bem  Q3cIEe,  nic£>£  baö 
23oIP  ber  Regierung  ; aber  fie  biend  bem  23olPe  grabe 
burch  bie  eingefübrde  -Drbnung  unb  bie  i£r  öberdragene 
gefejlidbe  2Iudoridäd,  unb  biefc  fan  felbjl  baö  23oIP  nid^d 
hemmen,  leiden  ober  regieren  motten , fo  Tange  eö  nidfcd 
bie  gan^e  gefejtid;e  2ltitocität  umftößf,  baö  beifjd:  eine 
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©er  Dfafty,  fugt  man,  fielet  Die  ©arnifon  ate 
feine  0tüfje  an;  Daö  23ol£  tuitt  Diefe$  nid^t  guge* 
fielen , fonDern  behauptet,  Dag  Daö  OQdifitär  gu  fei* 
ner  0itf;i’rF>eif  Diene.  Sie  0ad)e,  fa  angefifjen, 
fegt  einen  fyofyft  naajfljeingen  3ix>iefpaft  gmifcfjen 
Dem  Dvatlje  unD  Dem  23cd£e  gum  uorauö;  fonff  nitig 
eö  graDe  gu  ©inem  3,Dec^  fuhren,  ob  Der  0enat 
Das  DJiifitär  alü  2Ber?geug  feir.ee  ffdPutiDen  OITadjf, 
oDcc  Das  23oll:  e3  alö  feine  0d)Ugttn[)r  befragtet. 
Da  Die  ejreFufioe  ©emaft  Des  Diat^ö  Die  erfle  unD 
hefte  0d)ugtDef)r  Des)  23o(£ö  in  2Iufrcd;tf)a[fung  De$ 
IKerfjfö,  unD  Der  bürgerridjen  OcDnung  fein  mug. 
2£enn  affo  Der  0cnat  jegt  giuei  Ü2ienfd)en  aufgeop* 
fert  fyat,  um  Die  grage  tvegen  eines  3 tviefpaltt  Der 
2futi>ritäten  gu  uermeiDen,  unD  Dein  ^3o[Fe  nid)f 
2(n [ag  gu  geben,  gu  glauben,  Dag  Der  Dfafl)  ein 
tereffe  für  fid)  [jaben  fanne  ; fa  geräff)  man  frei« 
lief)  in  23erfucf)ung,  Den  gu  firengen  XoD  gtucier  un« 
beDeufenDen  0taafsbürger  ab  Das  geringere  Opfec 
angufcljen : *)  aber  man  mug  beDauren,  Dag  ade 

neue  Ofegierungsform  beliebe.  S)aö  ÜJoIP  binbef  fic|>  oft 
aüerbings  felbfl  bie  .Jpänbe,  inbem  es  fi3>  gefejlidje  2tu* 
toriiäfen  giebf,  unb  muf5  in  biefe,  fo  lauge  fle  gelten. 
Durchaus  feinen  (fingrif  t£>un,  roctin  allgemeine  6i4)ec» 
|>ei£  bes  Cebenfl  unb  bes  (Sigenfbums  gefibüjf  fepn  foff; 
ober  es  fällt  in  beti  bcmoFrntifcben  ©cfpatism,  tw>t 
bem  itanf  in  feiner  borfreflidjen  2IE>ban&Iung  als  ber 
fd; euslidfjfien  aller  Xiranneien  waenf. 

*5  erjäf)[g  bles  bas  (Jrio^Ife,  unb  tpünfcfce,  baj§  es  be« 
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Otegieruiigsformeti  Die  tualjren  33rgriffe  Der  greift 
t>erre$en:  inan  tuirD  unfcf)[üf|7cj  $u  enff'd)eiDen,  ob 
in  Der  Xürfei,  tuo  Defpofifd)e  ©rc|]e  fjer)*cf>en , rro 
aber  ein  @5roj]ec  Den  anDcrn,  uni)  Me  Die  gurd;f, 
Uor  Dem  pöbet  im  3auMI  9^»  o&er  ob  unter  ei« 
nem23offe,  roo  Den  aufbraufenD|7cn  SjoifaroiLTen  Feine 
fjöljere  ©eroaft,  mithin  feine  gurri)t  bezähmt,  Die 
greiljeit  mel)r  beDrof;ct  locrDe.  D^ian  roirD  geneigt, 
mit  Pope,  fo  grob  eö  cud)  Ffingt,  au^urufen: 
For  forms  of  government  let  fools  contest;  unD  lernt 

berid;figef  merbe.  $Jii>  fyabe  gar  nichts  gegen  ftrenge 
21ufred)t^altung  Der  Drbnung;  id>  glaube  aber.  Daß 
jtpei  ©egenftünbe  Dabep  äußer)!  tvidjtig  |inb: 

1)  Dltnn  muß  fleine  grcvcl  ernfrbaff  jüdjtigcn ; fo 
Darf  man  nie große  5rt’oer,  Die  aus  Der  Jtacpficbf 
gegen  fleine  unfehlbar  entfpringen,  ftreng,  oDer 
mol  gar  hart  unD  graufam  befirafen. 

2)  3Itan  muß  alle  grevel  in  recbtticpcr  Drbnung  unD 
mit  ©elaffenbeit  ftcafen,  unbnid;£  burd?Onfureftionen 
Dem  33olfe  DroI;cn.  Xfjut  man  legeres,  fo  mirb  Der 
ßtvedE  Der  Xobcsfirafe,  Die  Ißnrnung  für  anDere, 
ganj  verfehlt ; Das  23of0  bas  Durd;  UnorDnung  eine 
Xobcsfirafe  betpirff , fan  burcf>  Dicfelbe  nid;t  jur 
ßrbnung  jurüifgcfcprccft  tverben  ; eö  tvirb  vielmehr 
tvenn  es  il;m  einfäüf,  eben  fo  Den  Äopf  feines  DKif« 
bürgers,  als  Das  Ceben  Der  £ingerid>fefen  foDcrn. 
£ur$,  touren  Die  CübcdEfcDen  ©olbaTen  nad>  ganj 
geroölmlicbcm  SRccbfsgnng,  ol;ne  £>n$tvifrt>enfunf£ 
Der  33ürger  , erfd; offen  toorben,  fo  roürDe  nid;£s  Da» 
gegen  ju  fngen,  utiD  roenigflens  allgemeine  @l;rer» 
biefung  für  gefejlid;e  .Orbnung  geroonnen  fein« 
£)ief  ifl  jejt  ganj  verloren. 
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juf)  auf  ben  Xöunfif)  einfdjränFen,  t>afj  fca  bie  Xtoff)* 
tto-rnbigteit  regieret  gu  merben,  fefjon  Den  'SSnneiS 
&er  llnmogficfjfnt  frei  gu  fein  enthaft,  mir  un$ 
roeniger  über  gönnen  ffreiferi , unD  gegen  ober  für 
fie  ereifern,  bagegen  aber  fefyr  ernflfid)  barauf  ben* 
Fen  mdd)ten  , ben  DTienfcfjen,  of;ne  3\üit'|7cf?t  auf 
baö  aujjere  33anb,  $ur  immer  freien  Vernunft  ju 
führen,  bie  unfere  einige,  mafjre,  mefentfirfje,  an» 
gebof^rne,  gottfiri;e  greifest  i)7. 

Oteine  XSafjrfjeit,  fei  und  immer  Ijeifig, 

Ob  auif)  grimmig  ganatismuö  fcfjnaubt; 

X^rannei  in  jebein  gall  ab(cf)eufic^# 

37scb  eine  2fnePbate  betpeifef,  wie  weit  bie  dt* 
bittenrng  ging. 

3110  Icj teö  Jöülfsmiftel  gab  man  ben  33erurfl;cil» 
ten  an  bie£anb,  flct>  an  bie  Qcfamte  33ürgerfcbnft 
mit  35iife  um  Siicfptnclje  beim  Dfatbe  jur  Segnabi« 
gung  ju  tpcnbcn.  3br  bc0baI^  eingereid)tc?  ©c|'ucb 
fam  an  bie  jtpölf  2Üteften,  welche  alle  25ittfchriffen 
pbev  23prfiellutigen  au  bie  33ürger|cböff  annel;men, 
unb  bie  §re;{>eit  I;abcn>  $u  beurteilen  , ^jnanjfa« 
eben  ausgenommen  , ob  fie  ba3  ©efueb  an  bie  23un 
gerfebafe  gelangen  Innen,  aber  es  hinlegen  wollen. 
Jpier  , roö  es  auf  bas  Ceben  jweier  JKcnfiben  an* 
fam,  befd)loflen  bie  jrpblf  Silfcftcn  , bie  25ictfcbrif£ 
liegen  §ü  taffen  Cie  Pam  alfp  r» i ct> c an  bie  23iirgcr» 
febaft,  beren  5ton|ulent  pber  ‘^rpfuratpr  feben  eben« 
fualitcr  bie  Ccr^cffi on  um  bie  <5egnnbigung  fer* 
tig  gemacht  batte,  wobureb  bcrmufblicl)  eine  OÜil« 
berung  bes  Urtl;eils  erfolgt  fein  würbe* 
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ÖuTfcung  aBer  uBer  öHcö  fjeifig  — 

253qö  aucf)  unfer  3iad)Bür  gTauBf. 

©faatdt>erfaffungen  fin&  foypotfye fen: 

DQüt  fcer  2Bafjrfjeit  gan$  unD  gar  t>ermdl)[£ 
2Bar  nodfj  Feine!  2£tle  geBen  Stögen, 
3?ugen  t>on  fcem  eingefd)rdnFten  2Befen, 
£)atf  Die  ©terBIidjen  bsfeel f. 

2(Bet  aHe  tyaBen  aud)  iljr  ©ufeö ; 

5?eine,  &ie  fcurcfjauö  freu  3rrn>eg  gefjt! 

Unö  &er  Patriot  töBf  froj)eö  DI£ufl^e$ 

Unter  jefcer;  rnirFct  fo  Di'et  ©ufed, 

2tttf  in  feinen  Kräften  fbljf. 

9iiemate  roirfc  er  tüfyne  DTeurung  magen, 
£)ie  Den  graben  32?enfd)en)7nn  empört. 

&od)  Fan  er,  Q3erBefjrung  nor$ufcf)ragen, 
©einem  guten  bergen  nid)t  oerfagen, 

©atf  Den  XrieB  $um  2Bad)dfF)um  ndf)rf. 


3faaE  D^ITau* , 

35  nuer  ju  25a&en£ein. 
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III. 

25riefe  auf  einet  Steife  burdf)  $ranEen, 

im  Ull&  2(uguft  17g G.  gefd; rieften. 

3a>eiter  33  r 1 e f . 

$of* 

25on  ©era  bis  ^)^c^)cz  fyabc  irf>  Die  grötjte  DTiüfje 
gehabt  mit  'PojlpferDen  fort^ufommen : alle  po fl  * 
und  2Bictö^äufcr  lagen  uofl  f(üd)tenDer  DteifenDen 
aus  Dern  Söür^burgifcfjen , guft>aifd)en , 23ambcrgf= 
d)en  , t>an  Denen  mehrere  fefjon  Sagcrang  auf  Tfiofl* 
pfetDe  gemartef  I>aüen.  3n  ßdjrei$,  mo  fogar 
ein  engfifefjer  5iurier  eom  vorigen  Sage  fri)on  auf 
'PferDe  martete , beFam  idfj  nur  DaDurd)  meftfje,  Dag 
icf)  Den  ftutfdjec  eines  Kaufmanns  für  niid>  geraanri, 
unD  Diefer  feinen  Jperrn  bereDefe  if>m  $u  ertauben, 
Dag  et  miefj  mit  feinen  $utfdjpferDcn  Die  Station 
fahren  Dürfe.  0a  ful>r  id)  jjum  2(rgcr  atter 
Derer,  Die,  mie  Die  ineiften  DieifenDen  $u  tljun  pfle* 
gen,  nur  mit  J)od^en  auf  ij>r  Dieri)t  fortgefd)afft  gu 
merDen,  unD  mit  unnützem  Scherten  Die  j$eit  oerto* 
ren  Ratten,  gar  fiatüid)  t>cm  Dannen. 

Un^afjfige  g[ürf;tiinge  mit  Denen  Die  £anbflrage 
angefüöt  mar,  machten  mir  Den  2Seg,  Der  frfjon  an 
fref)  nicf)t  Der  angenefjmfte  ig,  gar  fe[jr  unangenehm. 
0d)aaren  aon  fran^öfifthen  (Emigranten,  bejonDerS 

JD^Utfct)!.  103  0f.  Ct 


34 

2lDDe$,  bie  5citr>cc  in  Bamberg,  SBürjbur^  aud) 
in  DtürnDerg  einen  firi)ern  DtuIjeflecU  gefunden  F >at« 
ten , nun  aber  tmr  ber  mit  ORcufyt  anbringenben  fran* 
$öfifcf)ßn  2lrmee  fliehen,  finben  borf  in  Saufen,  roo* 
[ jin  fie  mit  bec  DefFen  ipofnung  manbern,  nurf)  fc^on 
mieber  ben  33efeF) f , bn{]  jie  nur  menig  £age  gebuf* 
bet  merben  füllen.  £raurige$  ©efchicF!  Unb  mie 
benn  hoch  bi e meiffcn  unter  ihnen  noch  gan$  ^eitere 
©eficf)tec  Raffen  , unb  felbft  in  il)ren  ©efprdrfjen  mit 
leichtem  0inn  über  if>rc  unglückliche  £age,  bie  ei« 
ncn  bcutfchen  canclidatns  theologiae  $ur  33er$meif< 
lung  Dringen  mürbe,  i n f a F> l* e 1 1 können  ! 25cneibend* 
mcrtl)Cö  23olF!  0ehr  t>icle  unter  iljnen  Daten  mei* 
nen  'Poftillon  $u  fyaUetl  unb  Famen  bann  an  ben 
2£agen  fiel)  üDer  ben  2£>eg  IKathö  ju  erl )olcn.  0el* 
ten  Deftelte  mich  einer  grabe^u  an:  nDer  ber  0cf)lufs 
ber  IKebe  mar  bocl)  fa ft  immer  eine  lei h*n3e' 
morfene  Bemerkung  üDer  i f>re  fd)linime  £age.  §aft 
alle  maren  aud)  fa  orbentlich  angeFleibet,  unb  en 
Abbe  frifirf  i.rib  gepuberf,  bajj  eö  einem  ohne 
nicht  tvotyi  eingefallen  märe,  ihnen  ©elb  gu  Dieten. 
3Tur  jmei  non  il>nen  gingen  in  d)efellfcf;aft  eines 
DHenfd;cn  tmn  militärifü)em  Slnfe^en , unb  biefec 
mar  bec  einzige,  bec  mich  nici)t  nur  allein  gcrabe^u 
anDettelte,  fonbern  auch  noth  fL'hr  nieberträd)tis 
ger  2Beife  [jin^ufügte  , er  fei  ehebem  Offizier  Dei 
bec  ©acbe  beS  ÄönigS  gemefen.  l£c  mugte  bafüc 
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0u*  feinen  $ut  unö  ein  fe^r  Heine« 

2Umofen  fetbft  f, inneren,  unö  anfetpen,  Öa§  iä, 
auf  eine  feinere  2lrt  mein  Wögtidte«  für  feine  nt-- 
men,  um  religibfer  Serbtenöung  mitten  oerbann. 
ten , ©efäfprten  ftpnt. 

3n  einem  2B>rt«f>aufe  fanö  itf>  einen  gang  rum 
feen  £if«  »oll  fefyr  mpr;tgenäf>tfet  junger  unö  aitet 
2(bbe«  au«  öen  3lieÖetlanÖen , gut  Sffenegcif , öa 
alte«  um  füe  tperum  ftfpmauste,  bei  einem  fdjroargen 
33cote  unö  einem  Ärugc  Siet  gang  luftig  betcöf. 
(5inet  flicfite  Öabei  feine  ©trumpfe,  ein  anörer  fein 
Äamifot,  ein  Ötiffet  flriitte  fia)  ein  Paar  -fpanöfa-- 
mafcfien  unö  nur  einer,  ein  junget  fcf;änet  btiirpen.- 
öet  DItenfii) , ta«  Öabei  giemtic^  taut  fein  Srepiet 
ab , flarc  Öumin  Pot  fttf;  IjiiifeljenÖ.  Sa«  Xraurig. 
fte  füt  fie  mat  in  Öem  2tugenbtuE  gerpifj,  öafj 
in  Öetfetben  ©aftftube  Pot  iljren  2lugen  unö  3iafen 
eine  Wenge  gteil'rf)  alter  21tt  abgebrafen  muröe  unö 
geroatfig  öampfte  unö  ftanl.  ©in  treue«  Sitö  einec 
ftangöfiföen  ©atfüdje , gu  Öet  fie  teiöer  niefit  ©etö 
genug  mitbradjten,  um  fid)  Öa«  ©ebratene  unge* 
ftärt  ppm  Äotjtenöampfe , unter  bitterm  Saöet  fuc 
6eu  ©artod),  töfttid)  fd)tnetEen  gu  taffen. 

£iet  ift  ein  geroattiger  Jpauöelifbettieb.  ©eit* 
Öem  fetbff  Öet  Jipanöet  PPn  Jpollanö  übet  Hamburg 
ju  Sanöe  mitten  öurdj  Seutfdjtanö  gef>t , finö  öie 
fäd)|ifd)en  unö  ftänfifdjen  ©tragen  roie  nod>  nie« 
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mate  Befahren.  3Tun  füngt  Die  0trage  Fjiei  ü::  :ü 
fto cFen : Die  §rari)tful)ifeufe  fürchten  Die  refiritenDe 
Faiferlicfje  2frmee,  Die  fid)  mit  3Iiad)t  nncf)  23o[)nien 
gurüd^ieljf,  unD  gefiern  fcfjon  nur  tuenige  STierten 
uon  r>ier  ju  paffiren  onfi'ng.  (Einern  ©affmirt  Don 
[jier,  Der  aud)  auf  D^ürr.Berg  Jracfjt  fäljrt,  fjaBen 
fie  t>or  einigen  Sagen  auf  Der  DiürnBerger  0fraße 
Die  PfcrDe  oom  2öagen  gortBringung  iljred  ©c= 
pädBä  aBgefpannt  unD  Den  itnecfjt  mit  Prügeln  narfj 
Qaufe  gejagt. 

3I?it  PcffpferDen  Fan  eö  inDeffen  für  einen  3vei* 
fenDen  um  fo  toeniger  3Tof()  [)aBen,  Da  eö  f>ier  nur 
Faife rficfje  Sieid^p  offen  gieBf ; unD  fo  roerD’ id)  mei* 
nen  2öeg  morgen  ungeffört  fortfetjen.  Jpier  (jaBe 
ld)  eine  Ffeine  9?uj)e  geljaften,  um  aüeö  mas  Bei 
meiner  2iBreife  unooflenDet  unD  unBeanftoorfet  in 
Die  0cf)reiBemappe  geirorfen  murDe,  orDenf[id)  $u 
oolIcnDen  unD  gehörig  $u  Beantioorfen.  3Tian  reifi 
nod;  einmaf  fo  frolj  unD  feicf;t  roeiter,  roenn  man 
an  n i d> t ö rüifjtu  iDigeo  im  ©erraffen  gemahnt  roirD. 
£>ann  erft  genießt  man  Daö  fieBTidje  Meinfein  im 
Bequemen  Dreiferoagcn  in  feiner  ganzen  0üßigFeit. 

©rmüDet  oom  0tf;reiBen  fiel  mir  geftern  D"tarfj< 
mittag  eBen  nod)  gur  rechten  3<?it  ein.  Daß  id;  37iit-- 
tags  an  Der  table  d’  hote  auö  DJfitreiDen  meinen 
Manien  ju  einem  5lon$ert , Dnö  DenfelBen  2fBenD  auf 
Dem  Dtatyfjaufe  gegeBen  rocrDen  fall te,  mit  aufge* 
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fcfjrieBen  fyattc,  unD  Dag  id)  auf  Dem  Umrauf^etceE 
Den  Stamen  Dt  i cf)  f e r BemerFt  fyatte.  Sei  meinet 
giemlitfjen  LlnDeFantfcfjaft  mit  Den  neuen  ProDuF* 
ten  Der  Deutfcfjen  frönen  £ifterafur  l)affe  id)  gtrar 
nicfjfö  non  Den  BefieBten  Dcomanen  Diefeä  Sidjterg 
cjcTcfen : mehrere  meiner  greunDe  Ratten  mir  aBer 
ffyon  öftere  oon  ijjm  afo  einem  fjumoriftifcfjen  ©eift 
gebrochen,  ruie  i[>n  Die  Deutfcf)e  £ifteratur  nocf;  gac 
n i cf 1 1 IjaBe  : unD  fo  nnf>m  id)  iljn  auf  meiner  ßifle 
t?on  merFroürDigen  Olienfrfjcn  im  granFentanDe  Be* 
rcifö  non  Jjpaufe  mit. 

3d)  ging  affo  gur  tfon^ertfiunDe  narf)  Dem  Dtaf^* 
Traufe,  unD  trat  Da  mitten  in  ein  ed)t  ipogarttyfc^tä 
Äon^erf.  3n  einem  DunFefn  unaufgerdumten 
3inunec  ftanDen  unD  fagen  fünf  fifjmu^ige  OTitf* 
fi’Fanten,  Die  fid)  roed)fe[|eifig  Den  DtüdBen  juFefjt* 
ten  unD  tnüjf  DurdjeinanDerftridjen : einer  Der  Drei 
Siofinifkn  mar  ein  Heiner  3unge  mit  einem  lafy* 
men  DicF  ummunDenen  Seine,  litte  ftfjienen  eBen 
fo  roern'g  Dtoti^  t>on  i£ren  ©efidfjfern,  al&  t>on 
einem  jungen  Sirfuofen  $u  nehmen,  Den  fie  Begtei* 
tefen,  unD  Der  gan§  aBgefonDert  t>on  iljnen  Befrei* 
Den  an  einem  Putte  ftanD  unD  mif  rec^f  angenefj* 
mein  Xon  Daö  Snffetljorn  Blieö.  Siefen  [ernte  id} 
narf)l)er  alö  einen  feinen  jungen  DTiann  Fennen,  Dec 
eigenftirf)  auf  Dliinfrafogie  Die  Boljmifdfjen  unD  fdjfj* 
fifd^en  ©eBürge  Bereifte  unD  fein  mufiFalifdjeS  Xa* 


Fünf  nur  afd  JpiUfdmittcI  Juni  gortfommcn  Benu^te 
£}nd  ßtücü,  in  Daß  id)  trat,  mar  Barb  gu  ©nbe 
uni)  id)  Fie£  mir  meinen  DTinnn  Dt i elfter  geigen,  ©o 
luenig  oortfjeinjaft  aud)  Der  erfle  (Siubrurf!  mar,  ben 
mir  fein  äußeres  2Befen  unb  fein,  mie  ed  mir  im  ers 
peil  2IugenBiic£e  fcf)ien,  gefuefjt  mittiger  2Fudbrud? 
marfjle,  fc>  fiej$  irfj  mitfj  borf)  nidjt  aBfcfjrccBen , fon« 
bern  Bat  if>n  um  bie  3uf°9ß  mit  mir  ben  2(Benb 
freunbfdmftfirfj  guguBringen.  ©r  milligte  gern  ein, 
uerfprad)  fpdfer  natfjgufpmmen  unb  icf>  eilte  miebec 
gu  meinem  ©djreiBtifrfje. 

©egen  neun  liF;r  tarn  Diirfjfer,  mie  ed  fd)ien 
mit  einer  Dteil^e  ui>n  F)unioriftifd;en  ©infdden  aud.- 
gerüftet;  inbe£  pajjte  nllcd  mad  er  fagte  immer 
fe^r  gut  unb  mit>ig  auf  bie  aiigenBf'iifFicfjen  23cran-* 
friffungen,  unb  irfj  mnrb  Bato  gemafjr,  bag  mir£* 
lief)  eine  fonberbar  raftFod  mirfenbe  ©cefe  in  jjjni 
fei,  bie  mit  einer  gang  eignen  gantafie  atfed  maß 
fie  Berührt  auf  eine  funberbare  2Beife  gufpigte.  ©ein 
fonberBared  äußered  2i3efen  fegte  mirf;  anfangridfj  fafl 
in  Verlegenheit:  er  fdjFurrte  in  gu  roeiten  ©rfjuen 

bie  ©tuBe  auf  unb  aB,  mit  langem  gerabein  faft 
hinfenü&ergcupgenriri  Otutfen  unb  in  bie  JpöFj  gemor* 
feuern  5cepfe,  befi'en  fafjTe  ©fa§e  er  mit  ber  rechten 
ffamen  Jjpanb  pft  Bebeifte,  fein  ganged  ©ef/rfjt  fa^ 
mie  ber  perforiifigirfe  (engfifdje)  Junior  aud.  LIeBer 
bie  ©onberbarfeit  unferß  3ufani  111  entreffenö  gerabe 
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on  jenem  Orte,  unferö  23eifammenfeinö  in  einem  3,ms 
niec  ba3  im  2öinfer  aud)  mieber  gctooljnrid)  gu 
5tongerten  angemanbt  mürbe,  jagten  fid)  mi^ige 
(Einfätre  mib  ed )t  fentimentarifdje  SfuöbrüdEe. 

£>aö  ©fj'en  Farn,  er  aber  tvollte  fid)  nid)t  gu 
•£ifdje  fe^en  ; er  f;ätte  Uingft  gegeffen,  er  rnare  Fei* 
ne  2lC»mei(f)ung  non  feiner  geroof>nnd)en  Diät  fäljig; 
in  jpof  Farnen  bie  guten  £cute  nur  2Ibenb$  nad)  Xi* 
frfje  gufammen,  um  ein  luftiges  ©Tas  2Bein  mit 
einanber  gu  frinFen  ic,  28ir  festen  uns  alfo  gum 
@fafe  2öein  gegen  einanber  über.  DTFiC  bem  feftcn 
0ifj  unb  ber  geraben  3ucf)fung  mit  2Iug  in  2tuge, 
fcf;ien  mefjt  3tul>e  in  fein  2I3efen  gu  Fommen.  3<*) 
brachte  il>n  auf  2Beimar,  tvo  er  fid)  in  biefem  grül)* 
jaljr  einige  3eit  aufgefjalten  Ijatte,  unb  nun  ent« 
füllte  fid)  immer  mef>r  eine  frfjöne  gefüf>loo[Ie  ©eete 
unb  ein  rein  auffaffenber  geller  ©eift  in  ij)m.  Die 
treffenbften  Urteile  über  jene  merFmürbigen  2Ren* 
fcfjen , bie  itf)  feit  Dielen  3al>ren  gu  Fennen  glaube, 
unb  benen  ber  unbefangene  DTtenfd)  tief  in  bic  ßeefe 
gebiieft  Ijatte,  festen  tni d)  oft  in  ©rftaunen.  Q3ei 
gang  f)errlid)en  ©ad)en,  bie  er  über  ©otye’ö  gött* 
lidjes  ©enie  unb  über  beffen  moralen  ÄaraFtec 
fagte,  ful)c  mir  burd)  bie  ©eefe,  bag  er  ibn  toie 
bu  unb  i d)  gufammengenpmmen  beurteile,  unb  ba* 
mit  grabe  am  rid)tigften  träfe.  ©S  fiel  ij)m  auf, 
bag  id)  eine  lebhafte  O^üfjrung  unterbrüefte  j ec 


4o 


Dringt  in  niid>,  iftm  niifjfd  gu  Derfdjtveigen,  unD  id) 
feig’  if>m  gang  unbefangen,  idj  roünftgte  in  Diefem 
2IugenBud? , Dag  mein  ti c6cö  2BeiB  mit  und  roare, 
unD  iTjreu  fdjonen  2(ntl)ett  an  unferm  ©efprdcge  ndTj* 
nie  — unD  nun  ftürgen  Dem  DTienfdjen  Die  gellen 
^{jrdnen  aud  Den  2Tugen  ; er  fpringt  auf,  umfaßt 
tuid),  toeig  fid)  nid;t  gu  taffen , Der  fünfte  poeti* 
fd)e  2TudDrudE  einer  überfirömenDen  ßiiipgaDung  er- 
giegf  ftd)  aud  ifjm,  üBer  Die  ßeiigFeif  einen  CQiann 
gu  fel;n  , Der  in  foTcgem  STugenBTid:  g'dj  fein  2ÖeiB 
gur  0eitc  lini nfc^en  Fan.  — 3>dj  mügte  23ogen  Doll 
fdjreiben,  um  Dir  nur  einige  23egriffe  Don  feinem 
(intTjufiadmud  gu  geben.  — (Sr  lagt  mid)  nictyt  Tod; 
iif>  mug  il)m  Don  Dir  ergafen,  icf)  mug  i^n  efroad 
aud  Deinen  Briefen  Tefen  Taffen;  er  roill  Dir  fegreis 
Ben,  gfeirf)  auf  Der  ßteüe,  er  mug  narfj  0. 
2BarTicg  id)  Ban  midj  in  Diefem  2i'ugenBTu£  niegf  ggs 
nug  tounDern  , Dag  icf;  Die  ßgene  fo  Tange  ofjne 
SBiDeraulTen  l^aBe  ertragen  Fönnen  , unD  ed  iffc  mir 
Der  firf>er}?e  23ett>eid,  Dag  fein  (SntTjufi'admud  eben 
fo  roaTjr  geroefen  ijt,  nTd  Die  £iebe.  Die  Dad  2öort 
audfprßd).  ©er  gange  DTfann  ifl  mir  aud)  toieDer 
ein  fegdner  25c meid  für  Die  alte  23emerFung  getoor^ 
Den  , Dag  Die  DerfdjiebcnfTen  3Henfd)en  jefjr  tvofyl 
mitcinanDer  cpifliren  Fönnen,  toenn  Bei  BeiDen  nur 
2Ba^rf)eit  gum  0runDe  Tiegt. 

23eim  (5d)eiDen  gegen  2ftiffernad)e  mugte  id) 


ifym  gufagen,  fcaß  id)  1 fjeute  bei  tyrn  einige  0tun* 
Den  gubringcn,  unD  bann  einige  liebe  Jamilien  Des 
Ortes  mit  ihm  befinden  luollfe,  in  Deren  DTiitte  er 
fein  einfach  glüdBliiheS  £eben  uerfebt.  UnD  Daoon 
fomme  ich  j e£t  mit  Der  angenehmen  Dtü^rung  ur.D 
23efrieDigung  I)cr.  3rt>  guter  lieber  3ean  tyaul, 
Das  hflt  Dich  gu  Dem  DQU’nfcf)en  gemacht.  Der  Du 
bifl,  Daß  Du  mit  folgen  lieben  bergigen  reinemp* 
fdngn^en  OTenfdjen  in  traulicher  £iebe  lebff;  Daß 
Du  Oiaum  hüf^  ,n  deiner  toeifen  ungeroeiffen  35 o- 
Denftube  mit  Deiner  brauen  alten  OHuttcr  unD  Dem 
jungen  tuadEern  3KruDer;  Daß  Dir  Der  altuäterifche  0ful)l 
unD  Xifd)  an  Dem  Du  uielleicfjt  guetfl  Dich  aufrich» 
teteft  unD  Die  erften  jugendlichen  3uge  Ijinmaltefl 
noch  nicht  gu  aftmoDifch  geworden;  unD  Daß  fa 
Deine  gange  Umgebung  Dich  Durch  nichts  aus  Dir 
felber  h erauSgieht,  Du  fo  in  feliger  2lbgcfchieDen* 
I)eit  mit  Die  fclb|T,  luie  mit  Deinem  bejlen  greunDe 
lebfh  2Bie  Du  in  Jpof  lebjl  um  jährlich  Daraus  gu 
uecreifen , fo  reife  auch  nur  j'tefS,  um  gerne  unD 
immer  lieber  tuieDer  in  Dein  (Element,  Den  lieben 
trauten  ÄreiS  guriidBgul;ehren,  unD  uns  eine  2Belf 
aus  Deinem  Innern  Darguftellen. 

Der  braue  h eW9e  3eßn  ^auT  — fo  nennt 
fief;  dichter  in  feinen  ©cßriften  — fjat  mir  feinen 
.^efperus  mit  auf  Den  2Beg  gegeben  unD  ich  freue 
mich  Üblich  auf  Den  ©enuß.  Die  iEorrede  fyat 
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mir  einen  fronen  Vorfchmacf  gegeben.  mug 

Dir  totnigfien»  eine  fcf;öne  0telle  Darauf  ^eefe^en : 
Beffer  fönte  icf>  liefen Sriefatirf) auf feineQBeife  enben, 
»$otnm,  Hebe  rnübe  0eele,  bie  bu  efmaö  gu 
t»ecgeffen  F>afl , entmeber  einen  trüben  Xag  ober  ein 
überroölfteU  3af)r,  ober  einen  DHenftf;en,  bec  bid) 
frei  uff  , ober  einer  bec  bid)  liebt,  aber  eine 
entlaubte  Jiugcnb  / ober  f*,]  9n,1Seö  fchmereö  2e* 
ben;  unb  bu  gebrühter  ©eijl,  für  ben  bie  (3e* 
genmart  eine  2£unbe , unb  bie  Vergangenheit  eine 
Dtarbe  ifl,  fomm  in  meinen  2lbenbftern  unb 
erquitfe  bid)  mit  feinem  Heineii  Stimmer,  aber 
fd)liege,  rnenn  bir  bie  poetifdje  Xeufchung  flüchtige 
füge  0chmcr^en  giebt,  barnuö;  » t>icUeicf>t  ift  bau 
auch  yne,  *oa$  mir  bie  langem  tiefem  macht,«  — 
llnb  bich  , h6!>erßr  r ber  unfer  £eben,  bau 

nur  in  einem  0piegel  gefü^ret  mirb,  fleinec  fi'n* 
bet,  alU  fich  unb  ben  Xob,  unb  beffen  £ef$  ein 
oerhüHter  groger  ©eift  in  bem  Xobfenftaube  anbe* 
rer  jerfaUenec  DVenfchenher^en  fyettev  unb  reiner 
fchleift,  mie  man  ben  Demant  im  0taube  beö  De* 
mantö  polirt,  barf  ich  &ith  ttud)  in  meinem  2Jbenb* 
unb  3mrf)tftern  auf  eine  2lnhöf;e  herniei:)crrufen'  f° 
roie  ich  aufjuruerfen  neemag?  barf  ich  eU,  ba* 
mit  bu,  menn  bu  um  fie,  mie  um  ben  VefuU, 
morganifche  S«»s  un&  ^ebelgruppirungen  unb 
Xraummelten  unb  0chattenlänber  in  ber  Xiefe  gie-- 
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ben  fiel f)eft,  t>ietfeid)f  gu  t>ir  fagcfi : «uni)  fo  ifi  aU 
red  Xraum  uni)  Gtbatten  um  niicf)  ^>er ; aber  Giebel 
fefcen  IMnDer  uorauö,  unt)  Xräumc  ß)eiffer,  unD  Der 
(£rDfrf)affen  eine  Gönne  uni)  eine  Qöert.«  — 

»Qlber  gu  Die  f;abe  icf)  nid)t  Den  OQiufI),  gu  Dir, 
eDFcr  ©eift,  Der  Des  3ü^r0un^ei^  müDe  ift,  unD 
Dctf  O^arfjiniiiferö  Der  OQTenfdjfjeit , Dem  guioeifen, 
aber  nief )t  immer,  Das  Olienfifjengefc^Fcc^t  tote  Der 
3QTonD  gurüifgutoanDcfn  fdjeinf,  toeif  er  Den  ^ug 
Der  2i3olFe,  Die  Darunter  tyinfliegt,  für  Den  ©ang 
Des  f>immfifd)en  ftprpers  fetf»er  anfief>t  unD  Der  ooll 
erhabner  Geufger,  Do  ff  erhabner  SBiinfdje  unD  mit 
fcfj  to  ei  gen  Dem  Orrgeben  groar  neben  |7d)  eine  toür* 
ger.De  ipanD  unD  Das  Jaden  feiner  23rüDer  J)örf, 
aber  Dod)  Das  aufgerid;£ete  auf  Dem  etoig  geifern 
Gonnenangefidjt  Der  23orfeI)ung  rufjenDe  2fuge  nicf>£ 
öieDerfdjfagf,  unD  Den  Das  Uugfüiü  toic  Der  23Fit> 
Den  DHenfdjcn,  groar  ent  feeft,  aber  nid)t  ent  ft  eilt; 
eDfer  ©eift,  irf)  1 [>abe  freifid)  nic^t  Den  DTiutf),  gu 
Dir  gu  fagen:  » roürDige  mid) , auf  mein  Grfjatfen* 
fpief  gu  fd)auen,  Damit  Du  übet  Dem  iDcarifdjen 
SfbenDfiern,  Den  id)  oor  Dir  oorüberfüI)re,  Die  ©rDe 
oergiffeft,  auf  Der  Du  ftefjeft,  unD  Die  fi’d)  je£t  mit 
taufenD  ©räbem  toie  ein  Qjamppr  an  Das  3Q?enfd)en- 
gefd)iecf)t  anfegt  unD  Opferbfut  faugt.  — UnD  Dod) 
I )abe  id>  an  Did)  unter  Dem  gangen  23ud)e  geDac^f 
unD  Die  Jpoffnung,  mein  ffeined  biograp[)ifd)eS  DTadjfc 
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ur.b  2lDenbflüc£  oor  naffe,  aufgeridjfete  unb  fejle 
3lugen  gu  Dringen,  mar  bet  fragende  JUalerfiod: 
bet  müben  Jjpanb  gemcfen. « 


IV. 

2)  a s e K>  j g e £ e B c tt, 

feine  alte  t!)cologifcfje,  fonbern  eine  neue  cfjemifdje 
©rjifnbung. 

©o  mie  eö  einen  (SpEluö  in  Den  pl^pfifc^en  $ranf* 
Fjeifen  ber  327enfd)en  geBen  foll,  fo  fcfjeinen  bie  23er* 
irrungen  beö  ©eifteö  au cf)  eine  DefHmmfe  ©podfje  gu 
Raffen,  in  ber  fie  non  gleicher  0tärfe  fidf)  miebec 
geigen.  3(n  ber  3Tiitfe  biefeö  ^^unbertd  l)atte 
ber  $rd|7benf  ber  berliner  2lfabemie,  DTiauper* 
tui<$,  gmei  füljne  ©ebanfen;  ber  eine  mar,  burdf) 
ben  indrfifc^en  -Jfugfanb  ein  ßori^  bi4  in  ben  Äern 
ber  ©rbe  gu  Domren;  ber  anbre  Degmecfte  nidfjts 
geringerö,  af$  burdf)  23erflopfung  ber  J)ocen  unb 
23erfjinberung  aller  2luöbünfiung  ben  Körper  in 
emiger  ^ugenb  $u  erhalten.  23ielTeid[)f  (benn  3“3 
fammenfjang  unter  gmei  3been  lagt  fify  in  einem 
3)rü|7bentenfopfe  ja  mol  ecmarfen)  nieUeicfjt  (lan* 
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£>en  Beide  23orfcf>läije  in  Verbindung.  Oer  erfie 
foHfe  Daö  ^Berliner  Publifum  überfuhren,  Dag  Der 
ganje  Planet  Den  roic  Bcmohnen,  nicht  auö  Bteßeni 
0anDe  befielt , Der  $meife  follte  Dem  Präfidenten 
jum  OQuttel  Dienen,  Die  Spötter,  nod)  nach  taufenD 
3af;ren,  felBft  Bekämt  gu  feigen.  »öer  große 
DTtoment  fanD  f d)on  Damate  ein  Fieineö  ©efc^tec^f« 
unD  niemand  trollte  Den  Verfuch  an  feinen  Poren 
tragen.  Die  OTtenfdjen  find,  roie  man  behauptet, 
oor  mie  nad),  Bald  natürlichen  £odeö,  Bald  Durch 
2Ir$te  geworben,  und  in  neuern  Seiten  find  DiffeitS 
und  jenfeitä  Deö  Dil^ina  recht  auffallende  und  lef)r< 
reiche  (Experimente  üBer  den  £od  gemacht  morden. 
DToch  mehr!  SecbftehalBtaufend  3ahre  ftarB  man 
in  dem  einfältigen  2Bahn,  die  SeBenöfraft  rer* 
fchminde,  und  Xod  fei  Schwächung  aller  Organe. 
(Eine  neue  Seife  oon  pr>T>fie Togen , Die  Den  Äran» 
len  nach  einer  fel)c  einfachen  aria  pfiffen  formet 
a -f  l>  = c Behandelt,  den  Dceid  eines  Spundes 
tri  egen,  und  Das  Prinzip  Der  ^ei^BürFeit  mit 
einem  metallifchen  Stoffe  rerbunden,  fr  fl  und  tropf- 
Bar  flüffig  Dem  (3efafte  finnlich  Dargefteüt  hat,  Diefe 
neue  Seite  hat  gmei  2lrfen  des  Sodeö  enfdecFf.  ^jn 
Der  einen  bleibt  die  giBer  fchlaff  und  Bicgfam,  in 
Der  andern  mird  fie  fteif  und  ausgedehnt.  Oie  le£* 
fre  foll  gar  ein  £od  Der  all£uriefem  ßeben  fein.  — 
Unter  folgen  UmfhinDen  fch ien  Das  ^Iiaupcrtuiöfche 


Problem  fernerer  ju  töfen.  2Iber  nidjrS  i(l  fern 
Ptome(f;eifrf)cn  ©efdited>te  ju  ferner.  Gin  tom* 
bar»ifd)et  2Ir$t , £crr  Daffati,  [>at  in  »iefem  3at)ic 
ruivEtic^  »a»  einige  £eben  auf  »iefem  Planeten  ju 
©fan&e  gebraut.  Sa«  Muffet  »aju  ifl  einfad;. 
unD  eine  geöffnete  3urfcr»ofe,  metd)e  fonft  nuc  Äin. 
Detn  ein  23IicE  in»  PoraSieS  mar,  wir»  je«  aud; 
t>on  Grrontfpenen  nt»  eine  Duette  »er  fiebensfraft 
gepriefen  werben.  Sltif  junejimenöeni  2ttter  werten 
nttc  ©efäße  oerengf.  pt>o»pl>or|aure  JEalEerSe  |c?t 
jidj  in  tiefen,  ja  fetbft  in  »en  OTusEetfafern  ab,  »c 
een  er»igcr  ®et>att  t-ermetjrt  mir».  Daraus  entfiel* 
allgemeine  Steifheit  »er  S.ber,  oermin&etter  Umlauf 
Der  Säfte  un»  wenn  »iefe  tebenöige  Pcfripfajion  fa 
fort  gellt,  enDüd;  »er  2o».  2Metf  matt  »iefe»  2t». 
Ijnufen  »er  Äatfer&e  t>ert>in»ert,  »er  tebentigen  23et. 
ffeinerung  entgegen  arbeitet,  eerlängcrt  »n»  fiebern 
Gin  foldie»  gcgenwirfen&eS  SHittct  fiat  nun  .fjert 
23nffati  in  »er  Sauerftecialjfäure  (»crcn  |id>  gc 
tefirte  ©u»(cr  fdmn  Wngft  gegen  DinfenfletEe,  un» 
Die  Damen  jur  Steinigung  »c»  2ifdiäeug0  be»icnen) 
ent»er£t.  Diefe  Säure,  roetdie  mit  »er  Suferfaure 
ein»  ift,  löft  »ie  p!io»pt)orfaure  ÄatEerfte  auf  un» 
i^r  [läufiger  Genuß  fiebert  fo  not  beiten  2e>»e»arten, 
»et  Sdimädic  un»  Übcrreijung.  Seit  Der  großen 
Gnt&ecEung  »er  Statur  »er  Sdjmeincfinnen , t’om 
feet.  Paftor  ©05c,  feit  »ein  wichtigen  Gjperimente 
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eineö  DTtainger  DTrineratogen , bag  ungrifdjer  Perf)* 
Pein  am  ©faljt  geuer  giebt,  feit  liefen  (Epochen  ip 
nun  freific^  nid)fö  grogreö  entdeckt  mürben.  TBir 
fürchten,  bag  biefe  ßebenöücrfängerung  auch  man* 
c f)e  ung[üeEfitf)e  gofge  natf>  |7rf>  gieren  ttnrb.  Sec 
3mec£  aller  ©taatöiDirt[d)üft  , 33oli:!3i>ermehrun9» 
n>irö  freiTich  baburd;  etreid;f.  Q3icle  T2icnfd)cn  uet* 
gehren  oieled  unb  an  SbjeFten  neuer  Sl.bgnben  (über 
U>etd)e  nad)  ben  griebendfrfpüffen  in  (Europa  oft  (Ep* 
perimente  im  ©ragen  angepettf  roerben ) mirb  e5 
nicht  feeren.  2(ber  Die  Pofigei?  Sie  &unp  ein  f oU 
dF>cö  gemifd;teö  Q3off  oon  neuen  unb  alten  ©rund* 
fätjen  fd;ufgercd)t  ju  gubernifen?  Sa  tnirD  man 
bic  gaatdmirtfcljaffrid)en  £e!>rergelTen  auf  bert  2II:a* 
bcmien  vermehren  ober  für  bad  iTameraifacf)  gar 
eine  neue  gaFuttdt  errichten  muffen.  2Imi)  bie  pljri 
[ofophifchen  Profeffaren  merben  mancheSercinDerung 
[eiben  muffen,  merm  man  ber  nienfdjndjen  Vernunft, 
bie  bann  burcf)  fo  triefe  □frnie  unterpü^f  nrirb,  ge* 
gärigen  TBiberganb  leipen  uriÖ.  TBir  Forinten  nocfj 
anbre  T3etracF?fungcn  hin^ufügen , geigen  tnie  ber 
SunpFreid  burcf)  Das  2ftfj inen  fo  triefer  OTriüionen 
ungerb[id)er  ©efepdpfe  oerunreinigt  roerben  nrirb. 
2£rir  Forinten  geigen,  nrie  man  um  biefed  Übet  ab* 
gutoenben,  in  gut  organiptfen  ©faaten  cnfmebec 
bie  nieberen  Q3olFdFfaffen  auf  eine  Ffeine  £uft* 
porgion  anmeifen,  ober  bie  (Sfjcmipen  gu  23erbeffe* 


rung  ber  Xmoßpfjäre  burrfj  £ebenöruft  aufmuntern 
muß.  2I6cr  mir  Ratten  biefe  ^Befrachtungen  für  $u 
gemagf,  ba  eß  noch  uncntfchieben  i ff,  ob  baß  Pu* 
bfiftim  nicht,  befonberö  bei  bcn  jc^igen  \)o\)en  3«' 
cEerpreifen,  bie  auf[öfenben  DTZiffct  beß  .£)errn  23af* 
füli,  wie  bie  FonfHpirenben  bcß  Berliner  Präjiben* 
ten  oertcerfeu  rnirb.  — Bielleichf  tuare  manchem 
fü^enben  Sltenfdjen  in  biefen  Seiten  ber  Umtt>al-' 
jungen  eine  anbre  (Srfinbung  miHfommner,  beren 
ber  große  granülin  ermahnt,  unb  an  Die  iOn  §rie* 
gen,  meütfje  in  2Tmeriia  erfoffen  unb  in  Qünglanb 
roieber  belebt  morben  mären,  erinnerten.  Sie  (Er* 
finbung  6eftef)t  barin,  fid)  auf  ein  Ijunbert  ^af;re 
3U  betäuben  unb  bann  rneiter  fort  ju  leben.  3n 
ben  binterfaffenen  noef)  ungebrudBfcn  'Papieren  beß 
unftcrb[iil)en  Oliunneß  follen  bie  DTuftel  angegeben 
fein.  2Bir  münfeben  für  bie  O^ube  ber  01tentd)l)eit, 
baß  ein  Q3C id-  in  bie  2öel f,  nach  bem  (junbertjaljn? 
gen  0d)lüfe,  nic^t  foglcich  micbec  (5el;nfud)t  nach 
neuer  Betäubung  erregen  mag  ! 

X 
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V* 

2)  e r b e u f f cf)  c r p f)  e n 0. 

Gin  23eifraggur  neuejlenit'irtf)engefd)id)te. 


uorßeros  svagro  ythas  /xxkoc^ *<r<ri  $eoi<ni. 

Mf  ftov  ''UlpOUGrTOV  hicl  liW/LiXTCl  TTOtTTVV 6VT«. 


» VT*  bunFt  mid)  nicfjfö  gugfeid)  fdd)errid)ere.S  unb 
trenn  \d)  bie  2£>af>rl)eit  fagen  f oll , aOgefrFimacFfereS 
in  bec  gangen  SFÜafur,  afa  ein  3mer9  im  liefen* 
mantef. « 0a  fagt  0d)[offer  0.  6r.  feinet 
0d)reif>enö  an  einen  jungen  Dlfann,  bec 
b i e F r i t i f cf;  c 'P0i[ofopf)tc  I?  u b i r c n tu  o ll  t c ; *) 
unb  fjat  bannt,  nntljrfif)  ein  lief)  »ofyne  fein  2l3iffen« 
(0.  4 7 ) f ntib  nnö  3ufHn»  , tuie  baß  naiuc 
©enie,  fidj  fe{6}1  unb  biefe  feine  immer  gürnenbe, 
oft  tuarnenbe,  unb  gutueiTcn  meifjagenbe  0ef>nfC 
auf  baß  geiffreid)fte  FaraFferifirf.  Diori)  naiuer, 
unb  alfo  auö  biefein  ©efid)(ßpunFt  Defrad;fcf,  nori) 
geniafifdjer  ift  eß , tote  ber  p oTcuii fd)*?  3n>erg,  fonjl 
ein  enragicter  Gjjrift,  ben  fjeibnifdjen  Profeten  Or* 
pf>euß  burcf)  eine  23ergleid)ung  mit  fi'd)  fef>r  be:£enb 

•)  Cübecf  unb  Ceipjtg,  bet  griebriti)  2$oI)n  unb  GTompagnie» 
1797.  6.  VI.  u.  16$.  8- 
SDeuffd?r.  ioe  6t.  & 
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parobirf.  ©r  \ jatfe  ben  jungen  0oljn  feines  aTten 
greunbeS  forgfirfj  Bis  an  bie  0dj tuelle  bes  Osanns« 
alters  ^ingcTcitef # unb  if>m  oieleö  gefäljr lid)e  Der* 
Borgen.  Oft  Banb  er  iljn  (0.  3)  toie  Uli;g  an  ben 
OTfaft,  ober  oerflopfte  il>m  bie  Ofjren  uor  bem  ©e-- 
fang  ber  fritifrfjcn  0i'renen.  »3?un  fängft  bu  aBec 
an,  fagf  er,  3TTann  $u  fein.  Dftun  barf  niemanb 

mefjr  beine  Oljren  oerjlopfen,  fonbern  « - idj, 

bein  roeifet  Dxat^geBer  — » mug  bitfj  nun  tuie  Or* 
pfjeus  feine  Argonauten , mit  offenem  Aug  unb 
O^r  an  ben  0irencn  unb  iljrem  ©efang  oorBeU 
führen.  Oer  Banb  feinen  an  ben  DTTaff,  oerftopfte 
feinem  bie  Ol)ren ; fonbern  er  naf>m  fef&ft  feine  £ei* 
er  in  bie  Jpanb,  unb  fang  fjofjere  lieber  als  bie 
tCerfüfjrerinnen  fm  OTieer  fie  fingen  fonnten. « — 
Oiefe  23ergfeirf)ung  ift  aud)  feineötocgs  nur  ein 
flüchtiger  ©infall,  fonbern  ber  eigentliche  ©runbge* 
banfe  ber  ganzen  0cf)riff.  DITan  mug,  um  bas 
geine  ^u  empfinben,  nur  Dorausfe£en , bag  ber 
23riefffeller , als  ein  23irtuofe  in  ber  9Taiof)eif,  ba* 
Bei  ol;ne  fein  2i3iffen  an  bie  Dirgilifcficn  23erfe  Dom 
Orpheus  gebaut  fyabe: 

» ©infam  Beroanbelt  er  norbifeffes  ©is  — unb 

n?el;F[agt 

ÜBec  ©uribice’S  3tauB,  unb  beö  Pluto  trügen? 

be  ©aoe ; « 
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unb : 

» £)ocf)  fein  ©efang  entlief  £>s e rußigen  0cf)e* 
men  ber  tiefftcn 

Äfoft  beö  Grre&uö,  bereu  ©efriibe,  für  Die  e£ 

nicfjt  taget. « 

Die  ey oterifcfje  Öiefcö  in  J^orm  nnb  @)eiß 

eifjf  pro|aifd)en  *)  uut>  antifirenifdjen  23eftf;mt>runggs 
Hebet*  ift  alfo,  bie  £nbten  ^uerrueifen,  unb  bie  £e= 
Denbigen  §u  enf£au6ern  ; bie  efotcrifcfje  ivar  ivol: 
ftanfen,  bec  t>or  Farmern  in  einem  tu'Fanfen  2/uf; 
fafce  ben  nur  nehmen  Xon  einiger  ber  neueren 
3)rofeten  mit  EäfUicber  Saune  gerügt  f^atte,  burcfj 
bie  Xf)at  ^u  nubcrfcgen,  unb  Fjier  ein  unil bertrcfffi* 
d)e3  DUufter  beö  gemeinen  £onö  aufiiifteFFen.  Um 
311  Oemeifen,  mie  feFjr  bem  OrpfyiPer  biefe  tnpjlifrfje 
2It>firf)t  geFurigen  fei,  eriunre  itf)  uur  an  bie  mdtin» 
Fid)e  Sefdpeibeuheit,  mit  ber  er  ((5.  ii4)  ben  aften 
DUeifter  berifc'riuFer  eineö  jugenbfidjen  2£'aF>nö,  unb 
eineö  jugenbFid)en  ©ünFeFö  frefefjuFbigf.  öiefer  DitcH 
ftergug  mürbe  feFbft  in  einer  kräftigen  5iomöbie 
nocf)  aufö  gFdnjenbfte  [jerüDrftcifjen.  (£c  Fan  feine 
QBirFnng  gar  nidit  t>erfeF)Fen , unb  muß  frei  aFFen 
Sefern , loic  bie  (^efcfjäftigFeit  beö  fjiuFenbcn  23uf= 
Fan  Oei  ben  Jpomerifcfjen  ©öftern,  ein  unuusiüj’d)* 

O ‘2 

•)  It  is  nol.  po«uy,  but  prosc  fun  mad.  — 
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lidjeö  (§^\äü)tcx.  erregen.  SDodf)  Fontmf  e3  Dem  3‘&e* 
ol  Detf  gemeinen  £ona  uielIeidE)t  n od)  naljer,  Daß  ec 
aufrichtig  roie  Xfyctfi feö,  Dem  cI)rmütDigen  £)enFec 
I)dmifc^e  2(6fid)ten  (0.  63.)  Dorroirft,  meiT  ec  Den 
DQTienfdjen  ein  uncrreid)6areö  $iel  au fftecFe,  unD  Dorf) 
gefiele  (0.  64-)  Daß  Die  Jeffefn  Der  0innfic§feit  Fjlec 
unaafOorrirf;  fein;  Daß  ec  Dieö  für  Jpoljn,  für  Bit* 
tern  0pott  üOer  Die  DTTf nft^F>ei^  erFfärt,  unD  Den 
2Beifen  ein  unfreunDticfjeö  ^dmifc^cd  unD  neiDifif)e$ 
QBefen  \ü)'\U.  2Ser  erinnert  fid)  fyiebei  nicf)t  an  Dai 
@[ei(f)iiiö  De$  pratonifdjen  0oFrateö  £ur  Unter fdjei* 
Dung  Deö  0op^i)len  unD  Tßfyilvfop F>en?  »2£enn  ein 
2lr$t  unD  ein  ffocfj  oor  einer  23erfamm[ung  Don 
5l'inDern  mit  einanDer  greifen  müßten,  toer  ficf)  auf 
Den  X£>ertf;  unD  Untoerth  Der  0peifen  Beffer  ocrfte* 
fye,  Der  2(r$t  oDer  Der  ftod) : fo  mürDe  Der  2(r£t 
n?al)rfcf)einnd)  uerDarnmt  roerDen,  ipungertf  gu  fter- 
Ben.«  — 

2(Bec  mit  foTcDen  oBer|7ach(ichen  ©emeinl)eifcrt 
Begnügt  fi cf)  Der  ^ürnenDe  Profit  nid)f.  Uni  rcd>£ 
$u*fcheinen,  muß  man  fein.  2£3cr  DoHFummen  gee 
mein  fd;rei6en  null,  muß  pöBeffjaft  DcnFen.  DHan 
Fan  es  unferm  orp()ifd)en  Sjjerfieeö  nirf)t  aDfpredjen, 
Daß  er  Bid  ind  innere  Jpcüigtfjum  feiner  ft'unft  ein* 
geDrungen  fei.  (?d  f;erfcf;t  Die  i'iBIe  0itte  in  ©euffif)* 
lanD,  Daß  jeDer  0d)riffjMer,  Der  euua  einmal  Der 
Oliietiing  (meitycu  nirf;t  Der  Sienft  unD  Der  £of>n. 
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fordern  Die  ©efinnung.  matfjO  einer  Dxegierung  mar, 
Feine  3änFerei  i°  ^en  geben  taffen  Fan,  oljne 

mit  gehäffigen  3nj7ntin;ionen  um  firf)  $u  merfen, 
um  feine  zerlumpte  33iüße  mit  Der  Hoffnung  einer 
5tabineröprDre  zu  DecFen,  unD  Dem  ©egner  Durch 
pf)nmdcf)t!grö  unD  niedriges*  DrpFp’n  mit  fremder 
©ernalt  gurd;£  einzujagen.  2lud)  0t^fo)Jern  fehlt 
eö  nicht  an  Dem  befteu  2Billeu  zu  einem  türfjfigen 
Denunzianten.  ©r  nennt  eö  mc!)r  alö  unfein , Dag 
Xfycoloyen  — Die  fid>  t>on  Der  Fcitifd;en  0d)ufc  ent* 
ttu’Der  f>inreißen  Taffen,  oDer  fid>  i|)ren  ©runDfä|en 
fp  nähern.  Dag  Daö  S(;riffentTjum  felbg  Fritifc^e 
Tp\)ilofopt)ie  tpirD,  meil  fie  fid)  t?pr  iljr  fürchten  — 
Dpch  il)r  2Imt  afö  £efjrer  einer  Offenbarung  auf 
fid)  begatten. « — »(Ehe  Fan  ein  (Stummer  fingen, 
unD  ein  23finDer  mafen  fernen,  eTje  ein  fpld)ec 
yfyilofopfy  (Der  Die  c^rif Uidfje  DFeligipn  ppn  Der  ©e* 
fd)id)te  unabhängig  madjen  mill)  ein  ri)rifHid)e£ 
£eTjramt  auf  fid}  bef>alten  Darf.«  (0.  120  — 122.) 
3hm  tvurDe  Der  23prftf)tag  nicht  übet  gefallen,  »Dag 
inan  Die  £eufc  auf  alle  löeife  ppn  Dem  0tuDium 
fpld)er  Dinge  (roie  Die  Fritifcfje  Phd0f0P^c)  abfd)te* 
cEen,  unD  Dag  man  überhaupt,  tpie  man  ppn  einem 
DIiaöFenball  Die  unfä)idUd)en  DQTaöFen,  unD  ppn  ei* 
nem  ^aljrmarFt  Die  perDächfigen  ©auFier  auöfd;Iiegf, 
auch  Die  untpeifen  ©chriftj'feller,  Die  jeDen  unreifen 
©eDanFen  gleich  auf  gelehrten  ^ahrmäcFte  brin* 
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gen,  Durdj  ernffe  3enfuren  auöfcfjfießcn  folffe.«  (0. 
Ii2.  n3)  (Sin  ©fiicf,  »Daß  eö  fo  fcf)tx>er  iffc,  Die 
redeten  0d)Toffer  (um  Die  0tf)ufen  $u  t>erftf)ließen) 
unD  Die  ted)ten  3t>nft>ren  Su  finDeu!«  Denn  Dicfc 
Q3efrad)fung  beroegt  if;n  nod),  Die  £>enFfreiI)eit  $u 
begnaDigen.  (5°  tiefem  zerrütteten  neljm? 

lief) , tep  Der  Durd)  einige  leidjte  0iege  über  pfuui* 
pen  2Ibergfaubcrf  unD  grobe  3rrtf)ümec  übermütig 
gemorbne  Q3erfianb  alleö  rid;fen  unD  aüeö  beljerfrfjen 
rmd  (0.  6 — g.) : tuerben  Die  ecfjten  )0rpf;ifer,  Die 
bod>  ntfein  gute  32nforcn  fein  murDen,  immer  feff* 
ner , unD  nori)  ferner  Die,  tveld)e  fid>  in  iT>re  frit>i» 
aTen  DQii;fierien  einioeifjen  Tagen  irollen.  ©in  Der* 
bet  23ern?ei3,  Den  Der  altHuge  unD  qafemeife  3»® erg, 
ganzen  ttycologififten  unD  juriftifdjen  Äonfeffen  0, 
3j.  Darüber  maif;t,  baß  fie  nicf;t  enfftfjToffen  unD 
f(f>nefl  genug  rnaren  , einen  ©eiftfidrjen  feineö  2Tmfä 
£u  enffe^en , Der  »feine  dauern  fo  nal)e  an  Die 
©ran^e  Deä  £)ei$muö  führte,  Daß  e$  nur  nod)  einen 
0d)ritt  brauchte,  um  fte  gan^  ^inüber^ufü^ren ; « 
fliinmt  oortrefffief)  £u  Dem  übrigen, 

2Baö  lägt  fid)  hierauf  antworten,  afe  ein,  tt>o 
mpgtid?,  nod)  t>eräd;tridjereö : 3$uf>ig,  ©f;rifl!  toie 
Dag.,  womit  Der  ebfe  0a[abin  in  £effing$  fTTatfjan 
eine  intoferante  20geberei  unwillig  gurüdBroeijl ? — 
UnD  Diefe  ifl  Denn  audj  unter  ur^dFdig  Dielen  bfo$ 
Iätf>erlitfjen  0eiten  Deö  an  ftdj  fefyz  unbeDeutenDe» 
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fiBetta  (beren  in  ber  Xfjof  f o viele  flnb,  baß  man 
eö  ein  Fomif (fye&  Unenblid)  * ©dE  nennen  könnte),  bie 
einzige  ernftyafte.  ©ö  ift  ein  Seitrag  mefyc  juc 
Cbronique  scandaleuse  betf  ©fjriflentljumg.  Q23ie 
muß  fidj  ein  feibenfcfjaftiidjer  ©egner  beffeiBen  nit§£ 
über  biefe  0cf>rift  freuen?  2Birb  nicfjt  jeber  ecfjte 
©Ijrifl:  oon  feinem  ©I)rgefüf)f  unb  aufgeklärtem  (Seift 
künftig  Bei  bem  Bloßen  3tamen  ifjreö  Q3erfaffer* 
errötfjen?  — 23on  ber  eignen  23efd?  Offenheit  biefea 
neuorpl)ifcf;en  Gfjriftianiömuö  nur  ein  paar  2Borfe. — 
0.  iog  gefleht  er,  baß  er  bloö  ben  3>u^n  feinen 
Segriff  oon  ber  ©ottl)eit  gu  banken  F>aBe.  2Bec 
bie  OjfenBarung  unb  bie  Sernunft  in  ÜBereinftim* 
mung  $u  Bringen,  unb  oie  rfjrijllicfien  Dogmen  auö 
ben  einigen  ©efe£en  ber  menftfjFicfjen  O^afur  aB$u* 
feiten  Derfud)t,  ber  treiBt  nacf;  feiner  DQteinung,  (0. 
ng.)  Bfoßen  0pott  mit  ben  DTlenfdjen.  Dagegen 
mirb  ba£  ©ljriffentf)um  0.  38.  mit  bem  Deöpofiö« 
muö  Dergiicfjen,  roeil  Beibe,  men n j7e  erft  mit  DHü* 
f>e  einige  0d?ritte  herunter  gu  fieigen  gelungen 
mären,  Ici cf )t  ganj  gu  Soben  getreten  merben  Fonn* 
fen.  Der  bemut^ige  2öafjrfdjeinfirf)FeitöFenner  I;dft 
bie  OffenBarung  Dcrmut^ricf)  für  eine  Don  ben 
drücken,  bie  eine  Befcfieibne  CP j)ifofop]^ie  unö  anBie* 
tet  (0.  40) : benn  immer  maren  grabe  bie  trüberen 
Serfofger  gegen  ifjren  eignen  ©fauBen  ^eimficl)  mid? 
trauifrf).  — 3n  &er  &)at’  menn  man  ben  großem 
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Zfyeil  Der  0df>rift  o^ne  Partien  fafe,  fo  mürbe 
inan  argwöhnen , Die  2X B |1  ri) C De£  23erfafferö  fei  ge* 
ipefcn,  Dao  ©jriftentljiiin  fo  uerdd )tfid;  unD  fo  [d* 
if)frriif;#  afc  nur  tnöglirf),  gu  machen;  wie  er  felbfi 
fehe  fifjtirfjinnig  ocrmuf^et,  *ftnnt  wöge  tvo l ,c(bß 
farmen,  menn  er  felje,  Dag  fo  niete  ©oftoren  Da* 
Z\ jeoiogie,  Prediger  unb  <Zti)u\le\)eez , au£  Dem 
Q3or^ang,  hinter  mefdjem  er  fid)  nur  Derffetfte,  i\y 
re  cf)rmürbiggen  prieftergetoanbe  fc^neiöen!«  u.  f.  m. 
(6.  97.) 

gofgenbe  groben  Der  gröDgen  DTiiöDergdnbniffe, 
2Biberfprüdje  unb  gel>rfd)füf)e , Der  offengen  ©e* 
gänDnifje,  unb  Der  merFioürbiggen  3Karf)ffprüdje 
mögen  afö  Q3efege  Dienen  , Dag  Dies  Dtaben geFiadj£ 
gegen  $eu4  göttlichen  23oget  einer  23eurtP)eifung 
Durc^aust  untuürbig  fei.  0.  IV.  uni>  V.  Der  23or* 
reDe  erFfärt  er,  gdj  auf  Den  innern  3ufamnien^ang 

Fritifd)en  (5i)ftetnö  nid)f  einTaffen  gu  moden: 
t>erfjeißt  aber  in  Diefen  23tattern  (ftantö  2 luffafy,  Der 
leiifyt  feine  fömt[icfj>en  2i3erFe  aufmiegen  möchte: 
nenne  Der  Öemütijige  (0.  m.  114.)  immer  Staff* 
d)en)  bod)  Don  Dem  ßel)rge&äube  im  ©an^en,  fei* 
ner  gegigFeif,  feinem  JmedE  $u  IjanDeln.  0.  32  u. 
33.  beFermf  er.  Dag  er  Den  3ufnmmentjang  unD  Die 
(Sdjlußfolgen  biefeö  Frififd)en  ©^gema  $u  prüfen, 
gern,  fej>r  gern  Denen  überraffe,  welche  gd)  ein  ©e?. 
fcfyäftt  Daraus  machen.  Dergleichen  Singe  unter? 
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fucfjen!«  0.  7 u.  8,  Ffagf  er,  ba§  burdf)  bie  Ffctne 
2fllmad)t  beä  immer  anmaeßfenben  ©eibreicfjtfjumd 
J>ie  Gcrjeibemauer  ^*i)ifd)en  ben  Gtdnben,  bie  tvei* 
fejlc  ©inrirf)fung,  welche  bie  Xf>orI)eit  bergen* 
fcfjen  burrf)  eine  21rt  t>ori  2öunber  f>ert>argebrarfjf 
£abe,  beinahe  gang  gerftürt  morgen  fei!«  — £)a  er 
^ie  ©rennen  beö  0inniid)en  unb  iiberfinnlitfjen  fa 
gang  aerFennf,  ba£  er  baö  Überfinnricfje  burd)  0d)[üffe 
aud  QS5nI)rfcI)ein[icf)teifen  gu  ernennen  ft  cf;  cfnbifDct : 
( 0.  76)  fo  Fan  eö  nicTjf  befremben,  baß  er  ba$ 
fittlidje  ©Tauben  (G.  i3),  upb  auef)  baö  raiffenfibaft* 
Tidje  ©rFenncn  (0.  35)  beö  Fritifrf)en  ^)I)ifojopl)eti 
für  ein  blaö  tr>ißFür!id)Cö  ©cnFen  I;äft.  £)ic  FedPe 
<5er>auptung  (0.32  33)  aber,  5?ant  f;abe  feF 6 ft  fei = 
ne  pi)ifufapT)ic  für  ungulängfid;  gum  'JBeTfgebraudj 
erFiärf,  Fan  man  fiep  niefjt  tnotyf  al>ne  ab)7d)trid)e 
23erbref>ung  erFfären.  0.  n,  12  [>eißt  eö  : » 2fuf 
ben  3Iienftf)enj7nn  uerrdßt  fid}  bet  DITenfcf),  nid)f 
roeiT  er  meiß  baß  er  baö  Giegel  ber  ©emißjjeit  auf 
fid)  F jabe,  fanbern  tvciT  er  ben  2Biberfpruc^  n idjt 
ertragen  Fan,  baß  in  einer  2Beft,  in  rDcTc^er  i[>m 
überall  Orbnung  unb  Llbeieinftimmnng  t>or  2(ugen 
(FeF)f,  er  aßein  ber  Gpaft  unb  baö  GpieFraerr  ber 
0d?apfung  fein  faßte.«  — ©in  origineßer  ©infaß, 
bie  3iotI)n?enbigFeit  unb  2öirFFid)Feit  aßer  2BaFjrl)eid 
unb  ©eraiß! fjeif  überhaupt  auf  eine  befonbre  grün* 
ben  gu  maßen,  roeldje  faft  me£r  alö  jebe  anbre  be* 
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$meifcFt  iß!  0.  17.  28  Wirb  einer  anbertljalB  ßei* 
ten  Fangen  @efcf)i(f>te  Der  yfyilofopfyie , Die  $u  Dem 
CRefuftate  eilt,  Dag  Die  ßpeFula^ion  für  Den  DHen* 
fc^en  nicht  tauge,  Die  Behauptung  tmrangcfchicrf. 
Dag  ein  ©eift,  Der  fo  Dächte  ur.D  erFännte,  mie 
trir  unö  Datf  SenFen  unD  Daö  ©iFennen  uorfteF* 
Fen,  unD  Der  im  23ef7§  Der  2öoF;r^eit  fein  follte, 
allmiffenD  fein  mußte.«  ßo  jinD  Die  ßchmarmer 
iiieifteritl)cil$  F> c i ni f i cf>  F)aFF>e  3rc*eifler#  Denen  eö  nur 
an  2Fufrid)tigfeit,  (Ern ft  unD  3IFufF>  feF;Ft,  um  ei 
gan^  gu  fein,  Saß  er.  Der  ftF;r  idpF)[  tfyäte , nodfy 
j efyt  Da$  QSerfäuitite  in  einer  eigentlichen  ßchuFe 
nachsuhoFen , fleigig  mit  Diefem  2Bc?rt  um  |7cf>  mer* 
fen,  unD  feinem  ©cgner  Die  DßieiftermürDe  einer 
ßc^uFe  uerächtFich  flugeftefjen  merDe,  lieg  fid)  ruoF>C 
ermatten : Da  Beffere  mie  er,  Die  ffaffifcfje  Äraft 
unD  Den  Haff ifdjen  ©eifl,  momit  $ant  immer  nur 
Dad  gang  ift,  maö  er  jeDedmaF  fein  mill  unD  fein 
fall,  nur  für  fd)olaßifd)e  gorm  halten.  Sie  Bor* 
mürfe.  Dag  Die  Fritifche  tyfyilofopfyie  alt  fei.  Dag  fie 
mit  Dem  OBenfchenfinn  ftreite,  u.  f.  m.  fi'nD  gu  all: 
täglich,  ala  Dag  mir  Dafcei  uermeiFen  Fonnten.  Be* 
merFenömerther  finD  fchon  Die  (EntDecFungen,  Dag 
$anfö  DTForaE  eigentlich  eine  mühfelig  erFünfteFte 
SfiachbifDung  oDer  3)aroDie  einer  t>iel  altern  3Dee 
bei  ßF;aftefiDurp  fei  (ß.  46/  4 7)  > ^ag  ^ec  23egr*ff 
©ut  immer  ein  relativer  Begriff  5Fei6e,  (ß.  43.) 


Daß  Daß  2Befen  Deß  3Ttenfd)en  nidjf  in  getoiffen  ifjm 
eigentümlichen  ^raffen  unD  gaf>ig£eiten  beftefje, 
fonDern  in  einem  geroiffcn  ©raDe  Derfelben  (0.  7.3 
— 70);  Daß  Diejenige  DHeinung  Die  eigentliche  De* 
mütl;ige  unD  beftf;eiDne  ^Beiß^eit  fei,  tvclfye  Daß 
33erul>en  auf  Dem  3fUdni*  l>eiKgec  ßefjrer  toie  ei* 
nen  Xempet  Fjingcftellt  fyat.  (0.  ui.)* 

3Tun  nur  nori)  eine  golgecutig  unD  einen  ©in* 
murf^uc  grafte,  toie  gut  ec  Diefe  fantiferje  3)aroDic 
Der  ©hofteöburpfchen  SugenDleljrc  oerftanDen  fyabe. 
0.  47.  »2Bcnn  jemanD  bei  allen  feinen  JjpanDlun* 
gen  foldje  Dliafimcn  jum  ©runD  legen  foll,  ruelc^e 
Durch  feinen  QBilleri  511m  allgemeinen  Dcaturgefe^ 
gemacht  toerDen  füllten;  fo  müßte  ec  Doch,  toie  mid) 
Dünft,  t>or  allen  Singen  Den  ©eift  Deß  D^aturge* 
fe£eß,  alfo  Daß  gan^e  9Tüturf9)iem , roenigftenß  fo 
roeit  kennen,  alß  eß  Der  ÜBicffamFeit  niefjt  nur  Der 
DHenfchen,  fonDeru  aller  intelligenten  möglich  md* 
re,  Diefem  0pflem  nach,  oDer  i^m  entgegen  $u  ar« 
beiten.«  — 3ur  ßrlduferung  Der  großen  ©ntDe* 
düung,  Daß  Die  gute  ©efinnung  unD  Daß  allgemein 
ne  ©efe$  nicf>t  l;inreichenD  fei,  um  fittlidj  $u  [jan* 
Dein;  füljrt  er  fofgenDeß  23eifpiel  an,  ©in  gutge* 
finnfer  ‘JJTenfa;  üönne  in  feiner  23ertn>eiflung  über 
Die  Berfc^ieDen^eit  Der  Meinungen  00m  DTaturfi)f 
ftem,  nach  Dvffen  5ier.nfniß  er  fid>  Doch  $u  entfc^ei< 
Den  ^abe,  leitet  feine  ßage  fo  beftimmen,  fo  inDioi* 
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Dua[ij7ren  . Dag  unter  Der  23efHmmung  jeDeö  £aj7et 
t>ie  garbe  w>er  0itt[id)£eif  erhielte.  »23ei  einer 
BeßBefc^üffen^eif  rrüe  Die  nieinige,  Darf  man  allge* •*) 
mein  I)iiren  ; [»ei  Dem  ©raD  oon  Siebe,  Dürf  man 
allgemein  Xöcfjter  unD  QI3eiber  entführen  ; Bei  einer 
fohlen  Dtei^ung  Darf  man  allgemein  morDen. « u.  f. 
h>.  (0.  4g  — 52.)  0iefe  gan^e  ^nueftiue  9e9en 
Die  5lantifd)e  OiToraü  ift  oollfommen  eben  fo  abge* 
ftfjmarflf,  alö  trenn  jemanD  Die  reine  ^IiatljemafiP 
Der  Unbrauchbarkeit,  unD  il)re  £ef>rer  Der  Xeufc^ung 
unD  ^amifc^er  2Ibficf;tcn  befdjufDigen  trollte,  meil 
f:c  nicht  angemanDf  merDcn  kan,  ofy ne  Äenntnia 
Der  ©egenftänbe,  auf  Die  fie  angemanbt  merben 
faß. 

©aö  j7nD  Der  ©feilen  trol  genug,  unD  für  Die 
GDcDulD  Deö  £efer$  uießei^t  mehr  afö  genug,  um 
gu  berueifen,  Dag  Diefer  Angriff  gegen  £anf  nicfjf 
Bloß  eben  fo  ungefitfet,  fonDern  auch  ganj5  fo  of>n* 
mächtig  fei,  roic  Der  Deß  Dltelanfjjioö  gegen  Den 
göttlichen  ÖDpffeuß: 

»3enec  fpraif;ö;  Dann  kam  er*)  unD  fprang  mit 
Der  gcrfe  t>or  ^oöl^eif 

3hm  an  Die  Jpüft’;  er  *•)  aber  betuegfe  ficf)  nicge 
auö  Dem  gugfteig. 

•)  TITtelanfbioö. 

•*)  Dbpffeuö» 
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0onDern  flanD  unoerrüdrt.  £)a  fann  im  Jper$en 

ÖDi;ffeud : 

£)b  ec  fofort  mit  Dem  0£ab'  anrennt’,  unD  Daä 
£eben  i^m  raubte; 

£)Dec  gur  0cD’  if)m  fließe  Da3  ^aupf,  non  Dem 
23oDen  i\)n  hcbenD.« 

£)ie  23ergreid)ung  mit  Dem  bbfen  3fe0?nl?trfen  Jjpo» 
mcrs  liegt  um  fo  näl)er,  t >a  Die  0chfofferfihe  Grpi* 
(lei  ficf>  oortrefflicf)  $u  einem  Jpirtenbrief  — für  Dert 
0t^afjlall  Der  an  Die  32i9flii?  gfaubenDen  D3?itbru* 
Der  — qualifairf.  2Benn  fofd)ec  [itterarifc^er  Uri« 
fug  üf»erI;anD  näf>mc:  f o nibble  man  mirFlid)  auf 
Die  2lufftellung  eines  öffentlichen  2(n£lägerS  beim 
5)ublifum  antragen. 

2lm  llnIeiDliri))lc’n  ifl  Die  0eIbflgefdriig£nf,  mit 
Der  er  fi cf>  I)‘ec  9<\gen  Ännf  af$  DCeprafentant  Des 
2Uf crtr>mnö  aufffellt.  0eit  er  auf  Die  23erj7chcrung 
eines  großen  0chaufpieIerS , Daß  es  mit  Den  Dra* 
matifd>en  Siegeln  uuD  befonDerS  mit  Den  Drei  (Ein* 
feiten  Dod)  nicfjt  fo  gan^  of^ne  fei*  ^em  PromefljeuS 
Des  2Ifcf)9luö,  (oieIIein;t  Die  er[)übenfle  aller  noch  Dor? 
I)anDenen  XragöDien,  aber  gewiß  nicht  Die  regelmäßig* 
fte)  jugTeichflrdflich  entmannte,  unD  ohne  32utIeiDun- 
tec  2Baffer  fetjte  reDcter  immer  non  Den2llten,  als}  ob 
er  es  felbft  fei.  2Iu<h>n  tiefem  £ibell  ffnDDie  griec hi« 
fchen  23rod?en  nicht  gefpart ; ^dufig,  öDec  mit  foTi1)cn 
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geifern,  Dag  man  nur  gtuifdijen  abfufjtlidjer  23erfäl* 
fifjung,  öDer  groifdf)en  grengenlofer  Umuiffenf^eit  gu 
rt>dr>ren  fjat.  Jrjie c erfahren  n?ir  Denn  aud)  0.  27* 
28,  Dag  Ißlato  Im  ZI jeätet  Den  0a$  Deö  uralten 
P a r m e n i & c ö *)  ( 0.  p.  3g.  seq.  87.  seep  ed.  BipO ; 
Der  DTienfd)  ift  Daö  Dliaaö  aller  Singe;  Durrf)  einen 
OTogen  DTTisuerflanD  fäd)erlid)  gu  madjen  fudje!  2Iuf 
Diefen  0afj  f)abe  Den  uralten  parmeniDeö  Die  tiod) 
altere  unD  mit  Der  2I3al)rnetyuiung  Der  Seife  auf 
Der  3)7ö  gleicfrgeifige  Qfßiffcnfdjaft  geführt  — Dag 
Der  Übergang  t>om  llnioerfuin  Deö  0einö  guni  Sen* 
fen,  anDertf  11  i d) c mogfief)  fei,  afö  Durrf;  (Srfcfpeintin* 
gen!«  — jpier  lernen  mir.  Dag  piafo,  tueil  il>in, 
fobafD  er  auf  Datf  23leibenDe  im  Dlienfdjcn  Farn, 
23ilDer  unD  2I3orte  fehlten,  gu  Der  intellektuellen  2ln* 
fdjauung  feine  3l,Pud)t  nal;m  ! • (0.  7g,  80)  — 
(sollte  es  natf)  fo  Dielen  unD  fo  offnen  23lbgen  nod) 
iiottjroenDig  oDer  grueifmügig  fcfjeinen,  fo  ift  jemanD 
rcd)t  gern  Dagrt  erböfig,  0d)lof|*ern  mnftänbfid)  gu 
ertueifen,  Dag  eä  if>m  gar  nief )t  gegieme,  über  Die 
2llten  audj  mifreDen  gu  loollen.  233eld)er  'Patriot 
£an  mol  gelaffen  bleiben , toenn  er  ficfj t , mie  eine 
23anDe  oon  (SJeifterfeljern  red )t  planmagig  Darauf 
l)inarbeifet,  baö  fofratifdje  2llterrl)uin  graDe  bei  Den 
23effern,  Denen  man  c$  nitfjt  genug  empfehlen  fönn* 


*)  2)er  Sel;lev  ifl  unter  Den  Prudfebfertt  nldjf  rtngejeigf. 
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fe,  oerbddjtig  unb  oerhagt  311  machen?  — 2luf 
feine  eigne  QSaljrfcheinlichFeifß  * Töeißfjeif  Fan  man 
fld)  nicht  ef>er  umftänbfich,  unb  ©chrift  oor  ©chriff 
jergliebernb  unb  roiberlegenb,  einfaffen,  biß  ec  bie 
gufarnnicnl^angenbe  §ofge,  bie,  nach  ber  ftfjr  un» 
tvaDrftfteinricOen  Behauptung  ©.  q3,  in  feinen  ©e* 
banFen  fein  fall,  oollfiänbig  bargelegf  fyaben  mirb. 

©ben  fo  grunbloß  ift  bie  auß  manchen  ©teilen 
unb  bem  ©eifte  beß  ©angen  l^erDorleucfjfenbe  Din* 
magung,  bag  er,  trenn  er  gleich  Fein  yfyilofopf) 
fei  (©.  16),  meil  er  eß,  »aufrichtig  $u  geftehen« 
fo  aufiichtig  mie  ber  gud)ß  oon  ber  Xraube  — nicht 
fein  möge;  bodj  gemig  ein  guter  DTTpffiFer  fei.  — 
©r  mürbe  eß  fein,  menn  ihm  feine  ©inbirbungßFraft 
nicht  oerfagfe.  DT?  9 ft  i F e r finb  biejenigen,  melch* 
gu  trage,  fiel)  ber  MoollFommenheit  unter  ben  ffe* 
ten  ipinberniffen  ber  2BirFfid;Feit  bennoef)'  han^efnb 
unb  Fdmpfenb  unoerrücFt  gu  nähern,  Heber  gleich/ 
burch  gänglidEje  Bergichtleiftung  auf  TBirFlichFeif, 
eine  t>oße  ©eli-gFeif  im  Xraum,  je  narhbetn  man 
eß  nimmt,  fel;c  mohlfeir  ober  auch  fehr  *heuer  cr< 
Faufen.  Dagu  gehört  ©tdrFe  ber  ©inbilbungßFraft» 
Diefe  fehlt  ©chfoffern.  Darum  finb  feine  ©chmdr* 
mercien  nicht  oon  ber  unterhaftenben , fonbern  oon 
ber  mägrichten  unb  froftigen  ©attung. 

Unb  biefem  ©chroffer  barf  man  einbilben,  er 
fei  bem  3eifalter,  maß  ec  if)m  fyintet  bem  DtücFen 
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geworben  fei,  gurrt  $reug?  — QBaS  er  auch  fein 
mag  (es  n>irb  fid)  faum  merflid)  Dom  9*iicf;tä  um 
terfcheiben) : fo  £an  er  wahrlich  nur  fief)  ferbjl  gum 
£reug  fein,  unb  ben  23enigen,  welche  ben  DHufh 
haben,  fid)  um  eines  \)v\)etn  ^weeEs  willen,  Der  fei« 
nen  unbeholfnen  ©ophifiereien  gu  langweilen.  — * 
(5t,  ber  b is  gurrt  Q2Mfgericht  leben  konnte,  ofjne  eie 
nen  eingigen  2IusbrucE  gu  erfd)wingen , wie  ber 
fef;fe£htefte  unter  ben  Dreien  itn  5lant,  bie  genialifdj 
finb;  er  barf  ÄanfS  ©chreibart  Derfpotten  (0.  25), 
fie  barbarifcl;  nennen  (0.  6),  unt>  mit  bem  Derroor* 
renen  ©efdjrei  bes  ,£hlTftteS  (0.  5)  Dergleichen? — 
2Iud)  Don  einem  mittelmäßig  guten  ©ophifien  Der« 
langt  man,  baß  er  angenehm  rebe,  fid)  gu  Derlei« 
Ten,  unb  feine  23loßen  gu  Decbedren  wiffe.  2Iber 
was  Ean  marffofer,  fd)[eppenDer  unb  Derunglücüfer 
fein , als  bie  ©chreibart  in  biefem  Hirtenbrief,  bef« 
fen  SSerfajJer  fich  im  &er  echten  ©ragie  bec 

0eere  glaubt,  welche  in  bem  ©pielraum  gaumen 
ber  (Dumpfheit  unb  ber  alles  beweifenben  ©trenge 
mohnt  (0.*  24.)  — ©c  hat  bie  anfangs  angenom« 
mene  Dcrdchfliihe  ©leichgüftigFeit  gegen  $ant  nicht 
einmal  t>urcf)  einige  0eiten  fortführen  können,  unb 
Tegt  feine  ohnmächtige  2Buth  gleich  gur  ©d)au.  — 
(Ir  wagt  es  , ilantö  ßehrgebäube  fpottenb  ein  Dra* 
ma  gu  nennen  (0.  3i.)>  unb  mit  ber  löolfenftabt 
gu  Dergleichen  (0.  V.)  bie  2IriflophaneS  burch  feiac 
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03öger  erbauen  raffen  roottfe.  2Bci[  Dad  5toffuiu 
feiner  C5cf>rift # in  Der  freilich  ni cfytä  Dramatifd?  i fF, 
Die  untüiU£ürli(f)e  vis  comica,  t>on  Der  mir  fo  viele 
23eifpie(e  angeführt,  aber  Dod)  nod)  mehrere  Der« 
uegen  haben , unö  Dod)  einmal  oiefe  ffaffifi cfye 
(Erinnerungen  rege  gemacht,  unD  er  felbft  r> i c r Die 
politifcfyen  £uftbeiDoF;tier  Deö  Ariffophaneö  guerft 
ermähnt  hat:  fo  fdjfage  id)  oor,  feinen  23rief  DaDurcf) 
ju  Dramatifiren , Dag  man  ifjn  alß  eine  })aroDie 
Der  0d)meidjefeien  Deö  ariftophauifchen  !f)i|ll)etdru0 
gegen  Die  23dge(  befrachtet.  ÜBcnigftenö  Iran  man 
Die  neuen  Argonauten,  an  mefd)e  Die  DeeDe  gerich- 
tet ift,  ate  eine  eigne  2(rt  oon  23ögr[n  unD  £uft= 
fchroimmern  befrachten,  luefche  auf  Dem  Dünnen 
{jfuiDo  Der  0d;tt>ärmeret  nach  ^ein  S^fDnen  Jfied 
Der  rjirnn^ifc^en  Anfd)auung  unD  irDifd;en  Adeins 
r>errfd;aft  über  Die  Meinungen,  in  einigem  greife 
oergebfid)  umherfchiffem  0o  toie  Der  ariftophanifchc 
5)iftf)Ctaerud  Den  £>bge[n  fagt,  Dag  fie  oor  Altera 
über  Die  0Henfd;en  gef>erfcf>t  haften ; Dag  Jpermea 
gfügeC  trage>  unD  auch  uiefe  anDre  ©öfter,  ^Tcife, 
©roö,  3riö:  fo  ergäbt  Der  (Eutinifihe  f)iftfjetaeruS 
feinen  Orph^ern,  aud)  @hr‘l^u3  unD  0o£rafeö  feien 
Orphiker  geroefen  (0.  123);  bei  Deh  Arten  habe  Der 
Dltenfchenfinn  (Daö  bekannte  £ofungöit>ort)  gelycrföi 
(0.  12).  Auch  ifl  l)'\et  tüol  eine  dhnfirhe  Abfi'chf: 
Die  gange  £uft  unD  alle  ihre  23emohner  gu  einem 
Scuffc^f.  ioö.  ©f.  © 
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grogen  £efjrge&nufre  (t me  frort  $u  einem  ©fQafe) 
Su  oereinigen;  frie  ©otter  unfr  ^Tenfd^en  hingegen 
äu  trennen,  unfr  aUen  ^3crPe^r  $n?ifrfjen  frer  otympi* 
fc^en  Sjöfye  frer  tviffenfd>aftlid>en  2[ufHärung,  unfr 
t>er  irfrij*d)en  gcjle  fre*  tätigen  Zedent,  tro  iiioarii5, 
gan^  ju  [jemmeii. 
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VI. 

9T£öt ij  Dort  beuffdjert  3 outnalctt . 

I)  ^orem  ©ißbenfeö  0füif. 

1796. 

1)  23 e n P ert  ü f o (^Sllinh  0.  h gorfe$ung. 

2)  @6(09?.  0.  60^ 

5(uf  bie  grage  eines  greunbeS,  mph^er  ein  £öb 
tebner  bet  0tabt  i ft , mie  Der  ©ichter  fo  fern  Dort 
ben  greuben  bet  0tdbte,  »um  ©eftabe  Des  mögen* 
ben  OHeeres«  feine  £age  unb  2lbetlbe  Perlebe»  aut* 
iportet  er  mit  einer  umftdnblirf)eii  25efihreibunq  fei* 
ner  Idnblicfjert  2i3ol>nung  ürib  feiner  £'ebcnSroeife. 
£)ie  (Einleitung  ift  nirfjt  ohne  0teifl>eit,  unb  bet 
Unangehel)ine  (EinbrucF  Der  löenbung: 

»Siefes  alles  berjcf>rfl  bu  pon  mir  ausführlich  gü 

roiffen-. 

2&iff’  eS  bann>  mein  ©Ufer»  unb  neibe  ben  glücF* 
litten  0iebler!« 

mirb  burcf)  bie  TBiebtrljolung  (0.  63.)  perböppelt 
0aDurri)  Fünbigt  fl  cf)  bas  gan^c  ©ebid)t  gleich  fb 
fc^tPendllig  unb  pfliditmä§ig  an>  unb  füd)t  ailgü 
ehrlich»  auef)  nicht  einmal  ben  0d)ein  eines  freien 
(ErgufjeS  unmillFübtlicher  \(Empfimburtgen>  DHan 
glaubt  einen  fd)reibenbeh  Dltann  $11  erblichen,  bec 
etnjHicf)  baran  gef)r,  Pon  feinem  £l;un  unb  Caffett 
grunbliche  3^ecf)enfd)üft  gu  geben;  aber  rnenn  inart 
permiitgef»  baß  Der  gute  greunb  nur  gu  fragen  5e* 
müht  tperbe,  Damit  man  il>m  anrmorten  Fonnet  fD 
benft  man  Doch  nicht  an  einen  £)uhter>  ben  feilt 
C3efüf)l  treibt,  fonbernan  einen  (h*lel)rten,  Der  fict) 
pbrnimmt»  eine  (EFloge  duSgüarbciten.  2lnrfj  mirb 
man  oft'  unb  ftaiF  an  23orbilDer  erinnert»  mehrt  ei» 

0 st 
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nem  aud)  biefer  unb  jener  Dichter  nicht  frifdj  im 
©ebddjtniö  ftnb ; ftfmn  baburtf)  erinnert,  rneil  ber 
QSerfaffer  oft  genug  BefdjreiBt , nur  tun  gu  Befrf)ri?is 
Ben>  ohne  bie  23efyf)rei£>ung  burr^  eine  burd)fcf)iiiu 
mernbe  ©mpfinbung  ober  Bauttc  gu  Befeeleo;  per* 
mutf>nc^  alfo  Bloö,  meil  feine  23orfteHungen  t>on  bec 
einmal  gerodelten  Dicf)fcrt  eö  fo  mit  fi'd)  Brachten. 
0o  bas  ©emdbiöe  beö  ©rhreiBtifrfjeö  (0.76.);  unb 
bie  2lufgäljlung  ber  ©egenficinbe  feiner  ©pefula^ion 
(0.  66).  (Einige  ©ebanfen  fcfjeinen  fogar  ifjren  Ur^ 
IjeBer  bitrd)  eine  red)t  naioe  33eiBel)altung  feinet 
gang  eigentümlichen  ©epräges  laut  gu  nennen. 
3utn  53ei|‘piel  (0.  70.)  Don  ben  IDirFungen  ber  fcfjö« 
nen  5tunft: 

»3n  feligem  Ö3unbe 

©atfen  fid)  Neigung  unb  J)  flicht:  eö  ^uTbigt  bec 
£rieB  bem  ©ebanFen; 

linb  g u r OTot^menbigfeit  klimmt  ber  g c- 
ge  i ti  g t e 03len  fc^  b u rd)  bie  greil^eit.« 

D e 2Jnorbnung  beö  ©angen  erttfprid)t  bem  2(nfan* 
ge.  2luj$er  einem  einzigen , meldjer  bithferifd)  ge- 
nannt gu  toerben  perbient  (ß.  71),  Fennt  ber  Q3er= 
fafj’er  Feine  anbern  UBergänge,  alö:  — »fcbon«  — 
»I  £unb  « — »inbfjj«  — »nun*  — »nun«  — 
».arm«  — » miebu*  nun«  — »aBer  fcf)on  « — - 
»run«  — »l)urtig  nun«  — »je^f« — »nunmehr»  — 
»nun«  — »fchon«  — »nun«.  — ©ine  25erfd)ie* 
» benfjeit  feiner  DItorgenBefd;aftigung  fiiljrt  er  burcf) 
bau  trodfne  » ein  anbereömal  « ein,  unb  eine  gm  ei* 
le  burch  ein  gmeiteö  »ein  anbereömal«.  — OQTit 
©pogurqängen  ift  er  nid)t  fparfam,  unb  mit  ber 
©ott  eit  mirit  er  um  fi cf) , mie  mand;e  Dichter  mit 
DHufeu  unb  ©ragten.  — 

(Einige  btt*  gtüii'lirfjcren  ©teilen  mögen  aTö  23e* 
leg  hier  fte i n,  tag  bas  ©ebirfjt  ftreng  Beurteilt  gu 
merben  murbig  ift.  — 

Die  33efchreiBung  beö  arrgemeinert  ldnblid)en 
Bermenö  fdjücßt  mit  bem  guge: 
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» 0a3  D1T i'i <j b f e i n 

dauert  inbeffen  am  (gintec;  unb  fingt  fidj  ein  Tu-- 
fligeö  (ptütf'djen.« 

Vom  Dito  egen: 

»0ie  machfenbe  J^clle 

lieget  mir  feife  Die  2Bintper,  unb  fgnff  ermach’ 
id)  ins  £eDen.c< 

23ei  feinen  0fubicn  mürbe  il)n  nm  3)iiTte  ber 
OlTif tag  ereilen,  träte  nid)t  bafb  biefec  bafb  jener 
herein,  unb  unterbräche  ijjn : 

?) Sonn  mein  füfjfdjmeirfjernbeö  2Iwcnchen, 
Um  gu.  märten  ber  puppen,  ber  nicblicfjen,  mefrfje 
fie  forgfam 

23or  bcs  23rubcrS  ^erfturenbem  @rimm  auf  mein 
3immer  geflüchtet, 

$Bo  fie  mit  JMafp  unb  51  a n t unb  ($)  i b b o n 
fi cf)  friebfief)  pertragen. 

T)od)  es  bauert  nid)t  fange,  fo  Füinrnt  ber  $ec* 
ftprenbe  @ o t tfr  ie  b 
0efber  Ijrraufgeppftert  u.  f.  m.  « 

gerner  bas  getragen  bes  rüftigen  ÄutfcherS, 
auf  ber  forgenben  ipausfrau  DHal)nen  unb  gieren 

»£)ocf)  ehrbar  gu  fafjren  unb  fangfam. 
greunbfich  niEfct  ber  0cf;aff , unb  tf>ut  nach  eig* 
nein  23efieben.« 

33on  niiögTüdEten  QfuöbrüdBen  unb  l jarfen  Werfen 
fielen  fid;  fp  piefe  33eifpiefe  anfüfjrcn,  bafj  fie  ficf) 
jeber  noch  eignem  ©efeymaef  mähten  mag. 
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3)  Xfyeo'ö  er\ti) , $ o n f q ber  Öftgofl)en.  0.  go. 

(£)ie  Sortierung  folgt.) 

ÜBir  beljüften  uns  unfer  Urtfjeif  por,  b iß  ber 
2üiffa$  ppllenbet  ift, 


s)  Der  © e n i u ö ber  3 ? i ü (September. 

x796. 

Ja  biefem  0füi£e  fi'nben  fufy  fiebfrefyn  perfd)ie* 
bene  ‘ifuffä&e,  bercn  feiner  oljne  3nt*r*ffe  «ft*  Die 
Porjüglirijften  finb  9Tr.  4.  6.  7.  3Tr.  l\.  i)Qt  ben 
£ifel:  Apologie  beö  gefauften  51  bei ö.  Grine 
ironifcbe  33ertl>eibigung  beffelben,  bie  fid)  aber  mit 
ernffljaflen  23or!^(agen  be$d)l\efyt , tpie  eß  an^ufan* 
gen  fei,  um  bemirfen,  ba§  baß  jtaufen  eineß 
2tbelßbiplomß  nid)t  mehr  für  ben  0taat,  fonbern 
für  ben  Ä'dufer  ftbimpflirf)  merbe.  3Tr.  6.  finb  ei* 
nige  fp*moppliti|Yhe  3&*en  üon  0ic  3pbn  0inrlaic 
mitgetln’dr,  (£ß  ift  ein  Grnftnurf  $u  einem  herein 
jmifcben  ben  (Suropäifchen  $7äd)ten  unb  ben  uerei* 
niglen  0;aafen  2Imerifa’ß,  um  allgemein  nü$Iirf)e 
(E'ntbedPungen  für  bie  P}ienfd;l;eit  aufäubeu>nl)ren.  Dir. 
7.  Fünbigt  Jpeir  Prof.  Sange  eine  Überlegung  ber 
Briefe  beß  3un>uö  an#  &ie  guerft  im  Public  Adver- 
tiser  176g  — 1772  erfdgenen  finb,  unb  fid)  burdj 
ihre  gmmiirl;igfeit  in  polirifrfien  Urteilen  quß^eidjs 
neu.  ,f)er  Prof.  Sange,  ein  genauer  Äenner  ber  eng* 
liicben  Sitteratur,  fp*  id;f  ein  febr  barteß  Urteil  über 
bie  heutigen  ($ei|fceßn>erfe  d’nglanbß  auß,  baß,  fo 
rneit  3te$,  baruber  *u  urtljeilen  permag  , aud)  fel;c 
gegrünbet  ift  Daß  ©d>re>ben  Don  ber  ©Ibgegenb 
für  i3,  enthalt  neben  ber  23  efd)  reib  11  ng  einer  fcbo* 
nen  ©egenb,  autf)  manche  nurfrotirbige  Urtljeile 
über  eiqige  intereffante  IXmigtirte,  über  OTira* 
beau,  u\ 
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3)  Gerlüiifdt>eö  2Ird)it>  der  %e\t  und  i^reö 
©efdjmacfö.  3lin,uö  und  3uliuö  VI.  u. 
VII.  0 tu if.  1796. 

3 u n i u 0.  x)  33  it  t e 11  n d © rf  f ä r u n g an 
diejenigen,  n>efd)e  d i e f e j3eitfd)cift  ni i £ 
il>ren  Beiträgen  beehren,  ©ie  J£)eraußgeber 
münfeßen,  daß  die  (Sinfender  die  dem  3anuar)Ind:ß 
deß  verigen  und  je^igen  3llI)rgangcß  ihrer  3eitfchrift 
uprangefefjten  ©rflarungen  beffer  in  (Erlegung  jie* 
heil  möchten  :c  ; daß  fie  dem  billigen  ©efutf)  deß 
Gerlegerß  gemäß,  meldieß  jedeß  ©tüd£  miederhntt, 
die  Geirrqge  poft frei  einfenden  mögen;  daß  fie  audj 
der  erflärten  ,Gorfal?eß  der  £)eraußgeber  eingedenk 
fein  möd;tcn  • • durd>  feine  gum  ©ruef  beförderte 
3ei(e  die  Diuf>e  ad)rungömürdiger  Perfpnen  fränfen, 
oder  Germuihungen.  die  $u  irgend  jematideß  OXad)- 
tF;cil  gereidien,  im  })ubfifum  verbreiten  $u  mvtlen 
u\ ; daß  die  ©iufender  ihren  Beiträgen  doch  auch 
eine  DTarf)rid)t  Ijin^ufügen  mödjten , mof;in  fie  fol* 
die,  im  gqü  der Dtiif)tannal)me,  aud)  mieder  gurücf- 
fd;ic£en  fönnen  2c-  ©in  ©id;ter  und  ein  ©atirifuß 
merden  qm  ©cf)luffe  fein  und  faunig  mit  ihren  ein» 
gefandten  Geitrögen  ^urücfgemiefen.  2)  Überfidjf 
der  neueren  politifc^en  Gegebenheiten 
im  Anfänge  deß  3H  a i 1796.  ©rljdlt  fid;  in  ihs 
rem  2Bertl;e.  ©iefer  im  red;tcn  Dliittelpunft  feffc 
ftel>ende  und  frei  um  füh  bljifende  33?ann  follte 
unß  ein  politifdheß  3pucna£  9ß&ßn,  3)  Ge* 
den  f [ j ch  F e i t e n gegen  einige  Äußerungen 
eineß  DHanneß  von  ®en>id)t,  © iefer  feine 

2(uffa§,  der  befonderß  durd)  einen  frf>r  urbanen 
£pn  intereffirt,  nimmt  die  dießjaf>rigen  Gerlinec 
fraTender  gegen  ©pfmiß  letyrreidje  und  finnpplle 
fleine  ©chrift  über  GolFßfafender  und  Golfß* 
fd;riften  in  ©cfjug.  ©p  fef>r  mir  aber  auch  nnf* 
rerfeitß  die  Gemühungen  deß  neuen  Äalenderun* 
ternehmerß  $u  fd;a$en  rniffen,  und  überzeugt  find, 
daß  die  Unternehmung  fc^on  für  diefeß  3a!>c  im 
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©ati^en  außnebmenD  Durch  ihn  gctnonnen  I )af;  fp 
bleiben  trir  Doch  , auch  nach  2Inf)6rung  i efed  ge» 
tuanDten  uni)  Deict'teii  2lDpoBafen,  Der  pullen  Über* 
geugung  — Die  mir  autfi  in  einer  befpnbefn  21  n^ei= 
ge  jener  kleinen  0d)riff  betont  gemacht  buben  , — 
Dafi  Der  portreffliche  Be:  fnffer  Derfelben  in  Boßmp* 
politifrijer  unD  moralifdjec  3£ui£fid)t  ppllBomineo 
reri)t  (>abe;  unD  uir  l>t>}fen , Da£  Dieler  ed;re  Deut* 
fd;e  DIcann  , Dem  eben  jo  echten  Deutzen  OHnnne 
in  Berlin  nicht  umfonft  feine  ^Deen  unD  2Bunfcb? 
für  Bünftige  £ipedrnid|jigere  ©inrichtung  Der  BolBß- 
falenDer  mitgetbeift  haben  rpirD.  4)  P flicht  in  d* 
fiige  23  er  befferun  g einer  irrigen  21  n g a b e 
i in  Diesjährigen  Dlt  ä r $ ft  üi  e Des  21  r cf)  i p ß. 
0.  228.  6)  0 i c 0 a r 111  ft  ä D t f ch  e © e i ft  l i ch  B e i f, 

n a rn  e 11 1 1 i d)  Ü l f,  P e f e r f e n , 0 t a r £ unD  Beer. 
63  23orfefungenDe  0 Dt  a t f>  $ Baute  r to  e B , über 
n n t i f i-b  e P l>  i l 0 f 0 p f>  i e.  dp.  23.  laß  mähren  D 
Deß  2S3interß  1794  in  0armftaDt  tpcuhentlid)  A 0tun* 
Den  über  Äantifche  ytyilpfopfyie ; fein  2IuDitorium 
BefBanD  auß  ©eiftfnhen  , Didtben,  unD  anDern  »Pif. 
fenfd;aftliebenDen  DKdnnern.  0ein  münDficf)er  Bur* 
trag  mirD  hier  gelobt,  Die*  Bewegung  feiner  *f)dn* 
De  aber  alß^u  gefudu  unD  *u  lebhaft  getaDelf.  0er 
2In$eiger  beju^te  Bö  Borlefungen  oft,  erfcheint 
aber  Dort)  in  Diefer  2fn<eige  mehr  afß  ein  3ufd;auer 
Denn  alß  3ll!)örer.  2i>ir  fernen  Daß  ^oBale  unD 
Perfonale  meit  genauer  Bennen,  afß  Da«?  21>aß  unD 
iö  i e Deß  Bortrageß.  7 ) 21  Dam  unD  © 0 a.  ©in 
auf  Dem  0ri)lpffe  gu  ©armjlnDt  befinDlirbeß  ©emdl* 
De  in  ßebenrgröjie , 0011  Dem  0aimftdDtifchen  Jpof* 
inaler,  Jperrn  0ri>mibt  in  Dtom.  2i3:rD  fef>r  gelobt, 
unD  in  DtebenDingen  oertbeiDigt.  0ie  .f>eraußgeber 
BünDigen  in  einer  2cacbfrf)rift  Pon  Dem  Berfaffer 
Der  Drei  t>orl)ergcf)enDen  2luffdfte:  BemerBungen 
in  Beziehung  a u f D e n © e 1 ft  Deß  3 e i t a l f e r ß, 
gefanimel't  rrdbren  D Deß  frangöfifd>en5l'rie< 
g e ß an . 8)  3 u r © c f d)  i ri?  f e n a t u r l i rfj  e r 313  u n* 
Dertl;dter.  ©in  launiger  2Infd;fage^ettcl  £u  ©f)* 
ren  eines  XaufenDBunftletß,  opn  0 reift.  3n 


fvii n * unb  gebanFenooTfen  ©inleifung  erinnert  bec 
pverf.  (in  einen  ähnlichen  2(uffnfc  unfers  ßidjtenbcrrlö, 
bnrtf)  welifyen  er  $u  feiner  J3eit  berv  berufnen  plji* 
(nbelpbia  nuö  ©pttingen  uertrieb.  g)  ©5emälife, 
e n t tp  p r f e n o n f einer  2i3  a 11  b e r u n g b u r d) 
ben  5tanton  ©faruo..  33  on  ,i)errn  3Ilagift, 
3fcf)oFre.  (53eüf)fujj ) ©ben  fo  intereffant  alö  ber 
^li.fang.  io)  Sie  ©5efaf>r  ber  Siebe.  Sine 
3t  o m a n ^ e doii  § r.  u.  3 1 n ^ • i 1 ) 21  n eine 

JjreunDin.  12)  Jupiter^  0cf;op|fung.  25 eU 
be  von  0 cf)  i n F.  j 3 ) X c a cf;  t e n & e r f r n n $ ö fi « 
fdjen  0 t n a f ö b ca  in  tc  n.  1/45  Dicue  DßtobeartU 
Fei.  (Sine  ©Jqrtenfjene « ein  illuminirtcö  ^Tupfer. 

3 u l i U ö . 1)  Ü b c r f i d)  f Der  neueren 

p 0 1 i t i f 6)  e n 35  e q c b e 11  [y  e i i e n in  ©uropa.  33oin 
Slnfnnge  bes  Juni  1796.  2)  3ur  &efdyidyte  Der 

CP n f i g r a p f>  i e ; non  .(perm  0a  uf  21  f cf)  er.  ©in 
tuidfjtiger  Qtuffnt;,  roorjnn  and)  eine  gute  Überfe^ung 
t>on  Den  33orfd)lä<jen  bi'3  £l)omaö  3iorcf>more 
3U  einer  Unioerjal » 0rf)rifc  ober  einem  Pa  ngraph 
imtgetfjeilt  loirb,  riu'lrfie  bereife*  im  porigen  Jal^re 
in  Dem  Repertory  öF  Ans  and  Manufactqres  $u 
£onbon  erfdmenen.  3)  rßQnt\yeon  ber  Seutfd)en 
Gr  Xfyeit.  ©ine  Dieffeirfjt  $u  nart;fid;tige  23eurtl>eilung. 
4)Sie2Beiber,  25  e m e r F u n g e n e i n e ö 5v  e n n e r s5 
q e r e d)  t e r © r i n n e r 11  n g $ u r n dBg  e t u fc  n . ft'enner 
ift  man  botf>  n>ol  nur  oon  bem,  ruaä  man  red;t 
Fennt;  ber  23er  f.  biefei  2Iuf;a$e3 , ber  fidj  trabet 
burcf?  eigne  23emerFimgen  unb  ÖeöanFen,  nod)  burrf) 
eine  intereffante  SiFtion  auö^eid)uef,  fd)eiu t aber 
nur  einen  £f;eif,  unb  eben  nici;t  ben  beften  Xlye'd  beö 
weiblichen  ©efd)lccf;ft*  $u  Fennen.  3)  21  p ly  0 r i ö in  eil 
ü b e r g e f e 1 1 fd>  a f 1 1 i cf)  e Unterhaltungen, 
geine  unb  richtige  23emerFungen,  gut  oorgefragen. 

6)  S 0 F 1 0 r 8 a u ft  ’ ö 25  u » b mit  b e r Q ö I [ e. 
©in  Ffeineö  ©an^e  auö  einem  größeren,  o.  0 d;  i n F. 

7)  23  ei  m 0rf)fuffe  Ded  Jal)teö  179a,  an  bie 
lfefegefellfcf)aft  311  ©mmenbingen  oon 

t\  3 i n 8)  a £ i 0 11  al » S a ft  e r bet*  Polen. 
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(Sine  0<ifire  nuö  bem  'Pornifrfjcn  brö  Jperrn  (Srjbi» 
frrjpfö  5?‘ra|7^Pi  dom  Jpni.  3 — » — fd>.  9)  gortge* 
f e t>  t e Bemerkungen  über  bie  neu  e ft  e n DH  o» 
b e n.  23  v n (S.  t».  H lenk.  ro  )‘  Di  e u e DH  o b e * 
artirei.  (Sine  Öaine  im  DTeglige,  unb  eine  im 
Dullen  Din^uge.  (Sin  illuininirtp?  Hupfer, 

21  u g u ft , i)  Übcrficfifberneuefien 
0 1 a a t # b e g eben  feiten.  2{m  2infqnge  Deö  3uli, 
1796,  2)  H Inge  eine*  ©ebid)tö.  (Siegle  nun 

Hfppftocf,  burcf)  bie  fran^öfifdje  Uberfe^ung  bed 
DJ^ejfiaö  Dun  bem  perftorbnen  Petit  - Pierre  in.DTeuf* 
d;afe(  Deraniagt  3)  Die  Hiebe  < betradjtef 
n ad)  p u p e,  DB  i e f a n b , g i e f b i n g unb  ^em-* 
fterfjuiö.  Bebeutenbe  3u fn inmenftefl  11  ngen  unb 
gut  nuöeinqnbergefe^te  eigne  Beobachtungen.  DHtt 
ben  DBorteu  P F)  i l u fu  p l>  unb  pf>ifofpp]^ie  ndrb 
nur  etmafi  fvl;r  freigebig  r>i er  umgegaugen.  4)  ©ec 
2Bi(bbieb.  ‘23  0 11  Bernljqrb  2Bäd;ter.  Bis 
quf  bie  0prad)e,  bie  pft  gefdjroben  ljk,  fyecfdjt 
grpfje,  über  btleibigtnbe  DBqf)r()eit  in  biefer  (3e - 
fcfjirbte,  bie  einen-  l;pd)ff  un angenehmen  (SinbrucC 
jurqckläßt.  5)  Din  Pfgdhes  ßeier,  Dpn  (S.  g. 
0 a q g e r jj a u fe n.  6)  Din  bie  Di  acht,  d.  Ber* 
tranb  7)  Dceue  DHobearüikei.  (Sine  Da* 
nie  in  Dollem  Pu§e,  ein  illüminirtes  Hupfer. 

0cptember.  1)  Überficfjt  ber  neue» 
ften  0taat3begebenf)eiten.  2lm  2(nfange  beö 
2iuguft  1796.  2)  Der  ad)te  ZBettftreif.  2iu* 

HiupftudEß  grammaliftf;en  ©efprätfjen.  DHnn  kennt 
bie  fprtbeibare  DHanier,  in  ber  eö  ftlppfiod?  gefallt, 
feine  tuid)tigen  Bemerkungen  über  bie  0prad;e  Der» 
finn(iri)t  uor^ufragen.  3)  Uber  0prüd)ro6rter 
überhaupt,  nebft  einer 2iuötpqf>(  ru ffifcfjer  0pricf)» 
»Dörfer,  uun  Hiefemetter.  (Sin  angenehmer  2Iuffa6. 
Die  ru;"fiiif)en  0prid;ipörter  finb  fei) r be^eidjnenb  für 
ben  Hnrakcer  ber  arinen  erbrüiften  DTapon.  Jpiec 
einige  $uc  Probe:  Pejtfdje  ift  keine  DHarfer,  aber 
eine  £el?re  für  bie  3u£unft.  DBenn  ber  Bauer  be* 
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BefrunFen  ift,  f)dft  er  fidj  für  feinen  eignen 
Jperrn.  IBad  Di*  jpanD  fd;retbt,  Dafür t muß  Der 
jtopf  haften.  Der  I >at  gut  leben,  Deffen  @rp£mtjf* 
ter  l>eyen  Ban.  Qöer  cininnf  gnädige?  jperr  getppr* 
Den  i ft.  Der  bcBummt  alled  umfpnft.  33om  Grills 
fi1)rt»eigen  mirD  Die  3l,nfJe  nidjt  mef>  tf> u n . u.  f.  rp. 
Xijenn  man  Dagegen  einige  unfrer  pprrrefflidfen  Deut? 
feften  GprüdjmprtiT  I)  n f t ! $ ü r 0 e l D unD  gute 

DiJprte. , (Der  Dien}7,  Den  ein  DJienfd)  Dem  ans 
Dem  erzeigt,  rpirD  mit  ©clD  allein  nie  gan$  belohnt.) 
2i>  e r f i rf)  rp  e g tu  i r f t , auf  Den  tritt  man  ir.  4) 
53  r ü cf)  ft  ü dB  e aus  Briefen  e i n e ö Di  e i |"e  n D e n 
Durd)  ©raub  iin  Den.  2lngencl)in  beleljrenD.  5) 
Die  Jp.  p frn  e i ft  e r.  Fragment  aus  einem  unge-* 
Druckten  Dvprnan.  2$oü  ßaune  unD  lebenDiger  Dur* 
ftellung.  6)  D e r 5t  r p n p r i n ^ u p n 3 ä n n e ni  a r !. 
53  p u Gd)inF.  Ob  fpld)e  5tara£teri’ri)ilDerungeu 
unD  ©eDirf;te  Den  Prinzen  unD  pringeffinnen  mpf 
gefallen  mpgen?  7)  Der  ©cnügfame.  DDe  Don 
^IppftüdB.  3m  3:,i,uö  J79f>-  8)  ^dbeln  Don 

Jfp  e r r 11  53  e n B 0 rt>  i ft.  g)  D t e u e D3i  p D c a r t i £ e l. 
li'nie  DTiufter  unD  il)r  ft'iuD  , mp  Difd)  geBleiDet,  ein 
jllmiuuirteä  Äupfer. 

D Btpber.  j ) 116  erficht  Der  neueften 
ppTitifd)en  53  egebenf)  eiten.  3,tt  Anfänge  Deö 
Geptemberö  1796.  2)  Der  a cf)  t e OB  e tt  ftr  e i f. 

2luö  fflopftodk  granimatifdjen  ©efprdc^en.  (§prüf.) 
Diefe  Jortfe^ung  l>at  Durd)  ineifterf)afte  Über|e£un= 
gen  uuD  ©egeneinanDerftellungen  auö  Dem  ©ried)is 
fd)en  unD  iiateinifdjcn  ein  hpbes  3nterei|e  erhalten. 
3)  23  r u i t ü df  e q u ö 23  r i e f e n eineö  Di  e i f e 11 « 
Den  Durtf)  ©raubünDen,  (23efc^li|§)  ©ben  fp 
angenehm  beleljreriD  mie  Der  Anfang;  Dpd)  aber  in 
manchen  23efcf)reibungcn  £u  minugipd  für  ein  3our* 
nal,  Daö  Der  angenehmen  ßeBfüre  gemiDmet  ift.  4) 
2fud  23riefen  t>pn  Dtpm.  2$pm  11.  2lprir,  Die 
jntereffante  Diad>rid)t:  Da£  man  bei  Pipernp  (e^e* 
male  Prioernum)  Bür^lid)  eine  fi^enDe  Gtatüe  Detf 
Xtberiuö  gefunDeii/  welche  ficf)  opr  allen  jtunftroer« 
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Fern,  Me  man  ueuerbingd  audgegraBen  fyat,  burdfj 
i r>re  C£ cf?» mljeit  auc^cicfjnct.  0h’  ift  über  £e* 

bendgroße,  ber  Äopf  faft  gang  polirpmmen  erl^al« 
ten,  ii nb  1 1 i if> t pon  bem  stumpfe  getrennt  gefunberr. 
Oer  ftorp-r  » ft  hall)  naJrenb,  über  bie  0cf)ultern 
liegt  ein  (^cmarib,  bad  bid  gu  ben  gügen  r^eraBa 
hängt.  Olt  an  fährt  fort  an  bemfelben  »Orte  gu  gra« 
Ben.  ilub  bann  eine  ötarf;rirf)t  poui  28.  3uni,  bie 
23eforgnid  unb  Unruhe  bed  Xmffd  über  bie  frango* 
fifd)e  23egier  nad)  ben  fii)üncn  ftunftmerfen  3tali* 
end,  an  jueldien  Dad  SSoll*  utn  fo  mel>r  hängt,  ba 
cd  mol  meijjj  , ba£  ed  Damit  feTSft  einen  Sf;eit  feined 
Unterhalts  oerfieren  mürbe.  Ötom  befonberd,  lebt 
gemijj  menigftend  gur  Jpälfte  rou  ben  gremben,  bie 
buctf)  feine  &unftfdjä$e  hmg^ogeo  merben.  Ötec. 
erinhert  fttf>  Darüber  ein  f?f>r  naioed  2öorf  pon  bet 
Berühmten  Principessa  Santa  Croce  (bie  man  bort 
aud)  ald  gleichzeitige  Pertraufe  greunbin  bed  frans 
gpfifcfjen  Öiiinifterd  itarbinal  33ernid  unb  bed  fpa* 
nifchen  ©fcfanbten  Chevalier  A/ara,  donna  diploma- 
tica,  bie  biplomatifdje  grau,  nannte)  in  Ötom  gehört 
gu  hoben.  (£'in  grember  fagte  ihr  einige  angenel); 
me  0atf;en  über  bie  guporfoinmenbe  Jpöfli(f)Beit  ber 
Ötomer  für  bie  gremben,  mprauf  fie  perrnuthlich 
eben  fo  f>ö flicf>  antiuorfen  mölke,,  mie  bie  gremben 
feit» ft  gu  ber  2hinehmlicf)Feit  ber  Öefellfdtjaft  in  Ötom 
mefentlicf)  beitrügen,  ed  aber  in  ihrem  fchledjten 
grangöftfd)  mit  ben  in  ihrem  öHunbe  bebeutenben 
naipen  Ööorfen  audbrüdEfe:  c’esit  j)our  notre  propre 
profit.  ((fd  gefrhieif)f  unferd  eignen  ©eminffed  \) aU 
ber.)»  5)  0 p Im.  (£ine  (Srgälung.  3*efohch  ge* 
möl)n(iihe  Gegebenheiten  and  ber  ftfjlechfen  großen 
Öi3elt  mit  richtigen,  aber  pon  oben  abgefrhäpften  Öle* 
fieponen  burcfjroebt.  3ur  Probe  bed  unnatürlichen 
Oiafpgd  niögen  gleich  Beiben  erften  gemechfelten 
Öleben  ber  gnäbigen  grau  pröbffin  unb  bed  jungen 
Oilanned , ben  fie  Pon  ungefähr  gum  erftenmal  in 
Dem  ©arten  eined  fi'nbet,  bienen:  ‘Prob* 

fl  in-  3lud  0**u  finb  fie?  0olrn.  2lud 
P r.  Q3pn  fp  meit  tyt,  hoben  (5ie  ftch  gu  und  per* 
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irrt?  0.  $($)  mn'r  in  Der  ^rre,  bin  id>  öüf 

rcd;fem  213 ege.  2I3aö  ift  CK^riOen^-  unD  ©faDtlcben 
ar.Derö , alö  ein  DdDufifrfjcö  üabprintl),  uon  Dliino* 
tauren  belagert  ■,  aus  Dem  meid  ftd)  eben  fo  feftmer 
IjeratuJfinDet,  ald  fein  moralififjeö  ßeben  rettet.  3^00 
fanD  irf)  eine  2lriaDne,  Die  nur  Den  feiDncn  gaDert 
Der  Qiebe  bot,  um  mirf)  l/erauöjuminDen ; aber  Der 
Ullinofaurüö  uerfrfjfang  fie,  unD  einen  greunD  Da* 
^u.  ©ine  junge  Sa  me.  Saft  mar  gemiß  ein 
32?  i n i ft  e r u.  f.  m.  6)  2e§t  e © r f l d r u n g Der 
OteDaftoren  D e £ 21  r rf)  i t>  ö , über  einen  Dem 
Jperrn  Softer  Dt  e i rf>  a r D beigefegten  23  r i e f* 
Sie  ©ntmufefung  Der  litterarifrfjen  0rfjdnDlirf)feit 
ift  nun  auö  Dem  ^ntelfigen^bfatt  Der  allgemeinen 
Sitterafur-Jeitung  unD  ausJ  Der  ©öttingfrfjen  gef. 
2fn^cige  befant.  Sie  DieDaftoren  formen  im  innern 
Jper^en  Dorf)  nur  münirfjen,  Daß  fie  Den  fatalen 
23rief , Dem  jeDer  Unbefangene  Die  23erfdlfrf)ung  an* 
fef;cn  mußte,  (Denn  Dre  eingefdmbnc  ©teile  paßte 
offenbar  tiirfji  f)tnein>  Daö  ©nDe  Der  nötigen  unD 
Der  2Infang  Der  uuf  fie  folgenDen  ’PerioDe  folgen 
aber  gan(^  natürlich  auf  emanDer)  aufmerffamec 
erroogen  unD  il;n  nie  eingerürft  Ratten:  menigftenrf 
münfeßt  Diefcö  jeDer  Unparteufrfie  in  ihre  0cele  unD 
fo  ift  für  if>n  alles*  meitere  ©e'reDe  optforen.  7)Un* 
terfrfiieD  Der  Birgte.  ©in  0inngeDirf>£ 
t>  o n 3k  5-  Zürnen.  8)  23  eiten  s unD  D2iis 
rf)elö  3miefprarf)  über  Die  Sonden  in  © \)  i « 
na.  (£‘in  ßinngeDrrfjt  t>on  griffe  mit  Dem  mir 
unfre  2ln^eige  gerne  befrfjließen  : 

23eften. 

2Batum  oerläflerf  mol  Die  meife  23ongen« 
Sunft 

Sie  arme  menfcfjlidje  Vernunft? 

3Tt  i d>  e r. 

llri£>  wacum  mögen  nje>[  t>ie  atten  3un9fcrn» 
23eften  > 

0o  heftig  auf  Dm  ©f/flan£>  fcheltcn? 
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gj  DTeue  OTftoDeartifeT.  ^ kidfytgepufjte 

©amen:  ein  illuminirtes  ftuofer* 


4)  gran£reirt;  im  Jfahr  1796.  3fud 
bcu  Briefen  öeufftf;er  DTiänner  in  ^aris. 
9Kit  Belegen.  La  verite*  rien  que  la 
verite,  toute  la  verite.  Qlltona  1796. 

0iebenfcö  0füc£.  r)  Töie  fallen  rr»i'r  unfe= 
re  (Eroberungen  benufcen?  2)  Über  itrieg  unD  grie* 
Den.  23eiDe  Sluffdfje  Don  ßacrefefle  Dem  j.  trollen 
grjeDen  ; Der  glängehDfte , fiegtei cf) fte,  mUnDerooÜfae 
5Trieq  bringt  2farDerben,  trenn  et  nfc^t  bafD  Den 
grieDett  bnbeifüf;rt.  3)  Über  Die  gegenwärtige  pö* 
lititVbe  £age  granfreiefts.  (Ein  oortrefffirficr,  ccf)t 
Deutfaher  ^fuffafc,  Durif)  pvCi  (ehr  hierfrvürDige 
©Triften  oeranfaßt,  Die  in  Der  gedge  hurf)  unD 
nnrf)  DurcT)  mehrere  0tiit£e  in  einer  iiiufterffaffen 
Überfettung  geliefert  taer&cn.  £>ic  eine  ift:  i e la 
tnree  du  göuverncment  actuel  de  lä  France,  et  de  Ja 
tiecessite  de  s’v  rallier,  non  gonfiant,  einem  fron^öft* 
fcf)en  0ri}n>ei£er;  Die  onDre:  De  la  Foiblessd  d’im 
gonvemdment  ejui  dorirmience , et  de  la  ne'cessite  oü 
il  est  de  se  3 allier  ä la  maj'orite  hatioliale»  nett 
2tDnan  fie.toi).  23eiDe  gcfjeh  uon  cjan$  entgegengei 
f-^ten  C^epobr$>punften  du«;  Die  eine  ift  nn  Die 
?(n fanget  einer  gemäßigten  lÖiunärcfpie  gerichtet» 
unö  betneiit  ihnen,  toie  ftarf  Die  gtgetiroärugc  die* 
gietmig  gegen  fie  ift,  unD  Wie  wenig  fie  für  if>r 
0oft  m gewinnen  mtirDen»  tOenn  eö  ihnen  amt)  ge? 
rdnge,  ft«’  üb-r  Den  Raufen  ju  werfen-.  Die  jweite 
uv.«  Der  .Regierung  beweifen»  Dag  fie  $u  feiner  ge-- 
ftigfeit  , fangen  fein,  wenn  fie  fi/f)  nicht  an  Die  OHehr^ 
r;eit  Du  ‘JTa^'dn  anfclifießt.  diun  folget  Die  erfte 
n 1 ei'  £ W ü r D : q e 0 cij r 1 f f fefbft>  in  dir.  4)  Öenjnmin 
(Eonftdnt.  Don  Der  g t g e 11  w ä rt » g(e  n Diegie* 
rung  granLeid)*  u\  5)  Dtüd;rid;ten  Den  Dent 
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£eBen  GIjampfotfd  n ad)  ©uingtiDne , mit  ^ufd^ett 
t>on  ©eiig.  Befd)(ujj  Ot»r  intereffunten  ing  Futge 
gpgogenen  £eBengbefcf)reiBung  Drg  ungfüdrfirBen  3Iian* 
ruö , Dpi*  pin  Beffereg  ©rfiicffäf  urrDiente.  6)  ©ine 
OTTierFmürDigFeit  Bpi  Dpt  Diecuäfjh'geh  §eier  Der  ame* 
riFanifrfjen  UtiuBBängigFeit  in  Pario.  ©in  feinpr 
$ug  gu  (£‘f)rPn  i*afagetteg,  tton  Drm  ober  i?out>et  unD 
anbre,  Die  Bei  Dem  ^efte  Der  2ImeriFaner  gugegen 
»t>areti , nid)f$  loiffen  moUen.  7)  9?eafg  2(nrcDe  art 
Die  gu  Brüffel  nm  ©iegeefefte  Derjammeften  ©of* 
Daten.  B 0 !I  ftraft  unD  30ärme.  8)  2lug  Den  Brie* 
fen  eineg  DeutfcBen  in  pettte.  Böm  7.  3uni  Bid 
güm  4*  3ufi.  Planche  gute  unD  angenehme  üTTarf)* 
richten.  9)  OtecBtfertigung  Deö  Bctrageng  Der  grnn? 
jofen  in  3ta^,en-  2üi0  Dem  offiziellen  BTatfe  Lö 
Reclacteur , gegen  gruei  Briefe  non  ßacreteile  D.  3* 
gcridjfef;  (£*ih  '^rdngdfe  mag  immerhin  Die  Ü3egfüF)* 
rung  Der  &'un  ft  fachen  aug  3ra^en  5utn  Bortfjeif  fei* 
heg  BaierfanDeg  aifo  entfifiufDinen  : Der  Deutfcfje 
JfSpnuiggcBrr»  Der  Dief?  BerrBeiDigung  rtii tr^eiTt ^ 
f>ättc  rooBI  Die  ©mBe,  nfo  DI?enfd)>  Den  Die  BifDung 
Der  gangen  gefitrefen  B>prt  nleBr  inferefjiren  mug> 
öfg  Der  uermeBrte  töfang  ^ranfreirf)ö,  naher  Befeurf)« 
ten  fallen.  Unfre  liefet  münfcBeri  getoifj  mit  ung# 
Daß  Diefcg  Fünffig  tioii;  gefrfjpf)en  möge.  10)  ©c^u^* 
reDe  Deö  Dteprafentanien  liegen D re  für  ©rouef.  3rt 
ßegenDre g populärer  eitiDringenDer  Dlianier.  ir) 
9ieue  frangöhfrf)e  Bürfjir.  günf  neue  frangöfifrfjd 
©rfjriflen  angegeigt,  mit  Furien  2Iuggügen  in  Der 
£)riginaffprache.  0ef)t  groeiFma^ig.  £)ie  in  ßeip* 
gig  Bei  $feifd>er  D.  j.  t'ürgficf)  BetauggeFommne,  heue> 
fel;r  prpgame  iMusgaBe  Der  DBeiFe  glorians,  in  Der 
OriginalfpracBe , nnrD  Den  DeütfiBen  i/efern  feT)r  an* 
gepriefen>  UnD  mir  SKerf)t  fjing'jgefügf:  » Dn£  gtoriart 
oielleidn  non  düen  neuern  frangöjtfifien  ÖüBfern 
Dag  uieifte  3 n ^ e l* ^ fl e fl,r  ^ag  Deuf  d>e  ßefepuBiifurrt 
I)aBe,  unD  i^iti  and)  gi/qfeid)  gur  Übung  Der  frangö* 
fi | cf> e n 0prad;e  uor  nieicn  anDern  nürdid)  unD  an-* 
genehm  fein  Fan.*  12)  Le  Chant  republicain  du 
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io  Aoüt  par  le  Brun,  mit  einet  fel)c  üngene^mert 
Tftufil:  fürd  ftlaoier  oon  (Ef>pru Bini. 

2f  dh  t e d © f n cf.  i)  23on  Der  ©fdrFe  De£ 
gegennmrtigen  Dxegierung  u\  gortfegung.  i>)  3** 
narD  an  greron.  ©ef>r  fiarF.  23olIe  UnparteiTi cf>= 
Feit  roitD  man  non  einem  erbitten  Beleidigten  3\eD- 
ner  nicf)t  erwarten*  unD  märe  er  auch  Fein  gran* 
$ofe.  3)  Schreiben  Der  emigrirfcn  TftatFife  de  la 
Tour  du  Pin  an  if;ren  'Jftann.  ©ip  non  Der  fram 
^öfifcfjen  2lrmee  in  3tcd'en  aufgefangner  23rief,  aud 
TRenDrifio  im  TKai  1796  gefd;ricben , doll  treffen* 
Der,  unD  Dad  eitle,  feidjtgläubige,  Furg|7cf)tige  TBe* 
fen  Der  unglücklichen  dmigrantenfcbaar  fcharfbezeidj* 
nenDer 2i3af>r^cit.  Tttan  n>eig  nicht,  ob  man  lud;en> 
oDcr  inDignirt  tuegfe^en  fofl,  trenn  man  lieft.  Dag 
Der  23ruDer  Der  unglücklichen  23rieffcf)reiberin  nocf> 
in  Diefem  ^abre  bei  feinem  Dogelfreien  Äonig  Dad 
ßuDmigFreu^  | ud)fe,  unD  Dag  Diefcr  ed  if>m  für  100 
£ouid  bewilligte.  3n  einer  2lnmerFung  erzählt  Der 
^eraudgeber  noch  folgenDe  2lnetDotc:  -Tcod)  liefen 
©ommer  oerlieg  ein  folcher  aDlicher  dmigrirfer.  Der 
in  2tnfpad)  Durd)  fleißigen  Unterricht  in  Der  fran* 
göfifc^en  ©prad)c  211  einer  21  rt  0011  fugerer  bürgen 
[irijer  dpiften^  gefangt  marr,  feine  ©chüler  unD  Den 
im  füDlictjcn  £)eufd)lanb  faft  einzig  ficgren  2lufent* 
halt  für  i f>n > um  bei  feinem  flüchtigen  5cönige  Dad 
Bu-DroigöFreu^  *u  folli^itiren.  (2Bir  können  nocfj 
hinzufügen,  Dag  er  aud)  eine  junge  grau  mit  Ä'in* 
Dern  ofjne  allen  fidjern  £ebendunterhalf  Dort  zurück* 
lieg,  unD  Dag  Die  grau  Den  eDlen  (3tt’ec^  £>er  IKeifc 
beherzigte  unD  billigte.)  ©d  murDe  bei  Diefcr  (he* 
Iegenl>eit  ein  GinngeDirijt  gemacht,  Deffen  nicht  üble 
^Pointe  hieg:  » ©onfl  h'nÜ  in  du  Die  ©egädjer  and 

Äreu^,  je£t  f>äng t mau  Dad  ftreuz  an  Die  ©rf)ächel\<t 
TUangel  an  07a uni  zmingt  und  Die  folgenDen  2luf* 
fä£c,  Die  alle  il^re  ©teile  oerDienen,  nur  herzunennen  : 
4)  T) cd  IKepräfentantcn  ^oultierö  2lntirort  auf  Die 
WiDer  if>n  gerichtete  2)efd;ulDigung  in  Dem  23riefc 
Ded  DircFtcriumd  an  Den  (general  23onaparte.  5) 

©cfjrei* 
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ß df) rei Ben  Des  ©enerafö  JjpocBe  nn  Den  pofi^eimini. 
fter.  6)  ÜBer  ©emeingeift  unD  öfjfcntfidje  ^Henning. 
7)  OJtüffen  Die  grnn£p)en  eine  Dtcoofu^ion  in  3ra* 
Inen  machen?  8)  2(uS£Üge  aus  J>rti  Briefen  eines 
DtorDfänDerS.  9)  £)er  ©eift  i>c4  XageS,  non  ßa* 
cretede.  10)  5öitf fc^ri ft  t>on  Benjamin  ©onftanf 
OteBecque  an  Den  Dta©  bergan,  ti)  paralfrfen 
aus  Brantome  unD  Der  ©nfire  DTienippee.  12)  Über 
IXHanDate.  id)  23if tfrf>r: ff  Der  BfinDen  an  Den  .):?i* 
nifter  Des  3>miern  2C>  x4^  Adieux  d’un  Soldat.  ©me 

JHoman^e  mit  fefjc  angenefjmei  DHufik  fürs  Mfoniec 
non  Dem  ©dnger  ©arat. 

ITT  e u n t e S © t ü cF.  1)  Bori  Der  Gd? tndrBe 
einer  neuentftanDeuen  ^Regierung,  unD  tnm  DerC/toti)* 
toeuDigireit,  roorinn  ft e fid>  BvfmDef,  Der  Dia.jionafs 
DITajoritdt  Bei^utreten,  non  2iDrian  ßegag.  £)ie 
kleine  loidjfige  ©d>r»ft,  Deren  fefjon  Beim  aö>ten 
©tüiFe  geDmlbf  inorDen.  2)  0uS  fteft  Der  ©reife, 
©ine  gute  BefrfjreiBnng  Diejes  rühren  Den  §efbs  aus 
Dein  Jrjiflprien  een  Düpont  De  Diemours,  mit  einis 
gen  jßufdKen  ^‘>ö  ©lujenDcre.  3)  21uS£üge  aus  Derr 
Briefen  eines  JturDlanDerß.  Born  5.  biö  16.  £hers 
miDor.  DKaniberfei  gute  unD  angenehme  Diarfjrlrij* 
ten.  4)  SlBfjanDlung  über  Die  $rage : 2lft  Dem 

3nteteffe  Der  fran^ofifdjen  iKepuBlik  gemdS,  Daß 
mit  Dem  £I)eile  opn  ©eutfrhlanD , Der  an  Der  rech- 
ten ©eite  Des  DtyeinS  Hegt,  eine  Dteimlu^ion  irr 
enfgegrngrfefjtcr  Ouchfung  oorgenommen,  unD  Die 
ilnaB^angigFkit  Der  kleinen  ©taater.  t>ernid>tef  roer* 
De,  Damit  aus  Den  Drummern  Des  9teid>s  firt)  eine 
große  mifirdrifefje  DTlutfjt  ergebe?  3m  cd>f  franko* 
fifdjen  ©in ne.  Der  fo  gerne  mit  Den  einzelnen  Deutr 
ftfien  ©rauten  feftaftet  tinD  tnafter,  gefajiiebei»,  0 Br 
g(eicf)  oon  einem  £)eutfd)«n:  Denn  in  einem  folgen* 
Den  23 riefe  aus  Paris  roirD  Öl  Sn  er  afs  Der  23’rf. 
Diefer  ©cf>rift  genannt.  5)  Sacietelle  Des  j.  Jlnt* 
inort  auf  Die  Bemerkungen  eines  Italieners  unD 
einer-  gran^ofen  üBer  Die  Dtenofu^on  in  Jtafien. 
6)  9Tod)  ein  23ort  non  ßacretelle  u\  ßacc.  BleiBf 
£)eu£fa;I,  iOS.  ©£.  $ 
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für  den  grieden  * baö  ndchße  työdfyfte  Bedürfnis, 
und  gegen  alle  Grrroeiferungö : und  Groberungöfucht; 
ja  er  n>ill  au df>  nicf)f  # baß  3talien  ein  una&fjan« 
giger  greiffaat  werde.  3n  feinem  ironifcfjen  und 
Bittern  Sone  fagt  er  feinen  Pandsleuten  manche  der* 
t»e  Qfl?af>r(>eit.  3iur  eine  Heine  0telle  gum  Beifpiel : 
3i2Baö  micf)  oon  0eiten  O^ußfanbö  beunruhigt,  ift, 
baß  biefe  DTTacf;t  fid)  aufö  3?egogiren  oerfleht,  toor 
oon  roir  gar  nidjtö  oerfteßn  ; baß  fie  bi e Äunft  be* 
( i$t , i^re  geinde  eingufchläfrrn  unb  ?u  geroinnen, 
ba  roir  hingegen  bie  Ä'unft  gefunden  hflben  , nach 
der  ßxeif>e  alle  unfere  greunde  gu  oerlieren  u.  f.  to.« 
7)  Über  bie  unbeeidigten  priefter.  Gine  merfruürbi« 
ge  Dtebe  oon  Portaliö,  1 in  Dlatbe  der  2llten  gebaf? 
ten.  8)  Ginige  autf>entifche  Berichte  auö  Dtom  oom 
i3.  2luqufh  LlinfMndlicbere  a tf> r 1 cf> » en  oon  bet 

den  grangofen  gefährlichen  0timmung  deö  rümifchen 
Xiolfö,  alö  ur<ö  biöner  irgend  ein  öffentliches  Blaff 
gab.  g)  graqment  auö  einem  Briefe  beö  jüngft 
oerßorbenen  granQoiö  de  'J)ange.  Boll  edlen  Gis 
ferö.  10)  2luö;ug  auö  den  Briefen  eineö  beut|\f;en 
©eiehrten  in  Paris , oom  20.  Shermibor  bisgum  7. 
gructidor.  Siefer  Brieffchreiber,  der  getoiffermaßen 
mit  feinen  3iarhrichfen  f 0 r t f ä h r f , too  der  Ttordlän* 
der  in  UI.  oufhörte,  flimmt  darin  fo!uol;l  mit  iforn 
überein,  »baß  daö  parifer  Boli:  an  nichts  alö  Bes 
trug.  Agiotage  und  andre  unerfaubte  DJtittel  gut 
Bereicherung  benft  • — afö  auch,  -daß  Die  D^cgie* 
rung  oon  Sage  gu  Sage  an  0rdr£e  unb  gcftigfeit 
geioinnt.f»  ©dche  Übereinftimmung  in  den  Urtheh 
len  oon  Dltannern,  bie  allem  Übrigen  nach  in  Der* 
fchiednen  5treifen  gu  leben  und  in  manchen  £)ingert 
oerfthiedner  DlTeinutig  gu  fein  fd)einen,  ift  feßr  mich* 
fig  für  den  deutfd)en  ßefer.  11)  3Teue  frangofifche 
Bücher.  2lcht  neue  2DerFe  angegeigt  und  mit  Origis 
nalftellen  belegt.  12)  Avis  aux  savaris  et  aux  li- 
braires.  Gin  gelehrter  Buchhändler,  Ch.,  Pougens 
(rue  Thomas  du  Louvre,  No.  246)  erbietet  fich  uns 
fer  feljr  angenehmen  Bedingungen  gu  litterarifchen 
Bejahungen  in  Pariö.  i3)  Chansons  pour  la  fet# 
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de  Tagriculture  par  la  Chabeaussiere,  mit  CQTufiP 
Don  3 a Ö i n.  BciDeS  Poefie  unD  'Jtfufiff,  fd}n>a<$ 
unD  Falt.  2i>ann  roerDen  in  ftranfreicf)  ©icf)fer 
unD  XonFunjlTtT  Don  red)t  republiFanifdjem  ©elfte 
unD  2;euer  befrei  roerDen! 


VII. 

9?  e u e b e u f f cf>  e 223  e t £ e. 


l)  DTiufcnalmanarf;  für  öa$  3ßf>1’  1797. 
Jperanägegeben  fon  0cbitIiT.  Tübingen 
in  brr  ©offaifdpen  23ud)f>aniMuiig.  0. 
3o3.  ft  8. 

03Tit  fcfimeirhelnDer  ©eionff  fenFt  fich  ^XücfC^  unD 
ßora,  ein  frifdjeä  unD  giüljenDeS  ©ennUDe, 

»tpie  \id}  Jammer  un6*  ISliiif  roecbfefn  in  lie&cnber 

33ruf?/  *f 

lief  in  Dad  Jperj;  Der  GrinDrucF  mürDe  unaudfofcfj* 
[icf>  bleiben,  wenn  man  ed  auch  nur  (Simnaf  fyvrte, 
unD  Dann  nie  irirDei.  2lud;  Der  Jpörer,  (Denn  ein 
folcped  ©eDid)t  Fan  man  mcf;t  lefen,  ohne  ed 
^ören)  fagt  fitf>,  felbft  wenn  Der  ©ejang  fifjroeigf, 
unD  il)n  $u  fit!)  jurihF f ehren  Tdßt,  ent^iid’t,  loie 
£)ora,  ein  feifed  ©toig.  2lurf)  ihm  bleibt  Diefe 
0tunDe,  n>äl>renD  fo  mandje  anDre  Furftoolle  ©es 
Dirfjfe  il;ni  Falt  oerfduoinDen.  2Iud)  feine  ©rinne* 
rung  f> ä f t Diefen  ©inen  2(ugcnbfiit  feft  um|d)loffen, 
in  io  erd)  ein  Die  erfte  2lncrFennung  Der  0eele  unD 
Da«  gegenteilige  ©eftnnDnid,  Die  Bereinigung  unD 
Die  Xrennunq  ’ulammergeDrängt  fi'nD.  0icfe  rüf>-- 
ne  unD  glüctlicfye  Einlage  l>aite  Die  große  ©djtoie* 
rigfeit,  Daß  fi cf)  £)ora  fo  geirf;tvinbe  geben,  unD 

S 2 
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bem  reifefcrtigen  Jungring,  babtirrij  baß  fie  ifjn  auf* 
f)i elf,  mif  einem  ftummen  23eFenntniffe  ifjrer  £iebe 
entgegen  kommen  mußte.  2/ber  il)re  2Inrebe,  mif 
ber  ihr  Jperg  oerrathenben  2Infpiclung  auf  bie  rei* 
dien  Patronen,  i[>r  3^«Jfrn'  *! )rc  Eingebung,  if>c 
Föftlid?c$  »(Emig«  gehören  nicfjt  nur  gu  Dem  0d)ön« 
ften  im  gangen  ©ebirf)t:  fonbern  eben  bad,  tra^ 
feine  größte  0d)mierigFtii  mar,  if£  gebraudjt  mor* 
ben,  um  cd  fdrnner  gu  runben  unb  gu  [erließen. 
£)urrf)  einen  äußern  Umfianb  folfte  bad  ®ebid)t 
nirfjt  geenbigt  merben;  unb  bod;  mar  bie  Reiben* 
fdjaft  gu  heftig,  um  Debatten  gu  können  ; fie  muß* 
te  alfo  gulr$t  nod)  bid  auf  ben  f)öd)ften  ®ipfef  ftei* 
gen,  um  bann  plötjlid)  abbredjen  gu  bürfen.  £)ügu 
bient  nun  £)ora’d  ft^nelle  Eingebung  ald  ein  3un‘ 
ber  für  bad  ^Tiidtrauen  bcd  Sieben  ben.  0d)ön  iffc 
ed,  baß  2Kepid  in  ©cfnng  auobrirf)f,  fo  mie  iljm 
bie  lefjfe  0pur  non  £>ora’d  ipeimat  oerfdjminbet : 
aber  ift  biefer  ‘iliigenbfnf  nid)t  nod;  gu  früfj  für  ei- 
nen befonnenen  (Entfd;luß,  bei  ben  D2?ufen  ßinbe* 
rutig  gu  furfjcn?  greifid)  beuten  nur  bie  0d)luß* 
tperfe  auf  biefed  2U-f  £f>tlid)e,  ba  fein  ©efang  fonfi 
burdjaud  ein  unmiflfürlidFjer  (Erguß  ber  (EmpfinDuug 
gu  fein  fd;eint.  2ü3äre  cd  burd)  bie  2Borte: 

»VLUe  ©ebanfen  finb  DortDiivfß  geriifcfef,  toic  glaggen 
unb  iGiimper, 

CTiur  ©in  Srauriger  rütficrirfß  gciuenbef,  am 

(3icl>f  bie  25Erge  fd?on  Mau,  bie  (djeibrnbcn , ftc^>£  in 
baß  Olteer  fie 

OueberfinFen , eß  finF£  jegficbc  grcube  fror  if>m;» 

audbrürülid)  beffimmt,  mie  naf;e  Sllepd  jenem  2(u* 
genblidre  mar:  fo  mürbe  bie  rufyige  $ülle  in  inan« 
d)en  0tclien  auf  eine  größere  (Entfernung  beuten, 
©teilen  ber  2lrt  finb: 

»fifnge,  bid?,  2Umer  nid?f  an!  — - fo  legf  ber£>ic$ter  ein 

Olättfet, 
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Äünftfi4>  mit  2Bo rten  bevföväntt,  oft  ber  33erfamm« 
lung  ins  £)§>r  ! 

Sieben  fr euf  bic  fertne  23erFnüpfung  ber  $ierri($en  23it« 

ber , 

2Iber  noc$  fegtet  baß  2öorf,  bas  bic  23ebeufung  per« 
mabrf : 

es  enblid)  gefunben,  bann  geifert  jebes  ©emulty 

auf, 

Unb  erblirtt  im  ®ebiit>f  hoppelt  erfreuttcfyen  Ginn.« 

unb : 


»Öfter  fal;  i($  bi$  ge£n  $um  Semper,  gefd£>mü<ft  unb 

gejiftcf, 

Unb  bas  ünüffert^en  ging  feierlich  neben  bir  fcer.« 

unb : 

»ba  brürtfe  ber  martere  SSafer 
Gegnenb  bie  miicbige  *£anb  mir  auf  bas  Tortige 
-£>aupf : 

Gorgüct)  reifte  bie  3Iiuffer  ein  nac^bereitefes  Sünbeb « 

unb: 


»£)oc£  nid?f  Gci)mucf  unb  Juwelen  ntfein  perfcf?afff  bcin 

©cfiebfer; 

2öa0  ein  I;äuslidjes  2öcib  freuet,  bas  bringt  er  bir 

aud ). 

^eine  moffenc  S)erten,  mit  ^urpurfäumen,  ein  Cager 
£u  bereifen,  baS  uns  fraulich  unb  meic^lid)  emp» 

fängt, 

Gfürte  fö|Kid;er  Ceinroanb.  IDu  fitjefl  unb  näljefl  unb 

Ffeibeff 

0Ttic^>  unb  btd§>  unb  am$  mar  nadb  ein  ^Drittes  bar* 

ein.« 


2n>er  e&en  biefe  DTftfcfjung  epifdjer  gutle  mif  fpn* 
fd>er  ©Tut  ij?  bie  eigent^ümiic^e  0d)onf)eit  beä 
©ebidjts,  unb  ba$  n>efentlirf;e  D^erEmal  bet  3 & 9 ^ e 
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im  qriediifdjcn  0inne  Ded  2Borfd,  in  mefcfjem  biefe 
©idjtart  nnr  nid)f  auf  länDlicfu’  ©egenftänDe  allein 
befrfirdnft  ift,  unD  mit  Der  ©arftellung  oolltomm* 
ner  lln fcf> »i (b  , morein  fic  bei  Den  ^Kornern  aud^uar* 
ten  anfi'rtg , nirljtd  gemein  f> n f . 0eljr  beDeutenD, 

unD  ed)t  i b i> l T i üf > i ft  aud;  Die  reicfjlicfje  ujiD  äußere 
lid)e  ©me  unD  0d)onf)eit,  moDurcf)  alled  ßebenDige 
unD  ßeblofe,  mad  Die  £iebenDen  anif)  nur  uon  fern 
berührt,  unD  in  Den  3a u^>er^c<?*d  ^eö  ©icfjterd  ein* 
tritt,  oon  Dem  maifern  !X3ater  bid  auf  Den  Poftbaren 
0d)mucP,  oft  nur  Dunf)  einen  3U9  cereDelnD  aud* 
gcgeicfynet  mirD.  ©ad  Ijerrlidje  23lau,  »moDurcl) 
Die  trenncnDe  3Boge  Den  Jpimmel  nur  lügt,«  unD 
felbft  Die  lüDfirfjen  grücfyte  t>erfe£en  und  in  Dad  Dp* 
pigjie  £anD  unter  Dem  l;eiferjten  Jpimmel.  ©ad  ©e* 
Did)t  atbmet  Den  ganzen  gruljling:  oDer  oielmeljc 

ed  a;f>met  $ugHcf)  Dad  frildje  £cben  Ded  Jrüljlingd, 
Die  mächtige  ©lut  Ded  0ommerd,  unD  Die  reife 
DTTilDe  Dce  Jr>er  bfied. 

l£eld)i’r  2ibftanD  t>on  3llej:id  unD  ©ora,  mo 
Die  ©rfmDung  il>r  reidifted  §üfil;orn  audgefd;uirtet. 
Die  ©mpjinDung  iljren  l;öcij)'teu  0cf>mung  genommen 
Ijatte,  bid  $u  Dem  .^eiligen  uiiD  Jpeiligften 
oon  Demfeiben  ‘Znrfaffer;  mo  Der  ©ufjter  nicfjtd 
tfjat,  ald  Den  mürDigften  ©eDanfen  Durd)  DHaad 
unD  ^ifDrr  feft.  r ^ufamtmnDrängen  unD  mit  einer 
©mfaffuug  umgeben! 

»Zöas  ift  fyeitiq?  Saß  iflß,  tt’aß  biele  (Seelen  $ufammen 
23inbef,  banb'  cd  auc£  nur  leidet/  tvie  Die  25infe  Den 
Äranj. 

2önß  ifl  bas  J£>ei[ig|le  ? Saß,  maß  I>eu£  unb  eroig  bie 

©eiftcr 

Xicferunb  tiefer  geführt,  immer  nur  einiger  macfjt.« 

©eDanfen,  mie  Diefer,  mclcfje  mefyc  fi nb  ald  blo0e 
©r^eugniffe  Ded  reinen  Q3erflanDed,  meldje  fid)  nur 
Dem  ©Dien  im  ßeben  unD  btircf)ö  ßeben  bemäljren. 
Der  fte  l;anDelnD  flnDef,  beDürfen  (meil  fte  fo  gefun* 
Den,  einzeln  fd;einen)  unD  oerDienen  aud)  am  mei* 


ften  Die  2fr t t>on  OTtifdjung,  tvelifye  ihnen  bie  bich- 
terifdje  (EinFfeibung  geBen  Fan. 

3n  einigen  ber  S i ft  i cf)  e n Don  ©othe  0. 
28  — 3i  rt>ii £>  biefe  gnomifcfje  (Einfachheit  burch  ir* 
genb  einen  mutl^roiUigen  3U9  fvöfylid)  belebt,  unb 
baburdf)  gugfeid)  eine  gefeüige  0timmung  über  ba$ 
©ebichtchen  oerBreitet,  fo  bafj  er  alo  23ruchftüc£  ei* 
ner  muntern  Unterhaltung  erfdjeint.  0a  \)at  in 
bem: 


»0er  (E  r jl  e. 

2Ber  ijt  benn  ein  BaB’  es  immer  ge« 

(eben  i 

©er  nur  ift  toirtti#  ^urff,  ber  es  öermod)fe  ju  fein.« 

baö  berufen  auf  eigne  2fnfcf;auung  nicf)f  nur  oiel 
0aTg,  n>eiT  bie  gefagte  eine  oon  benjenigen  2Baf>r* 
heiten  ift,  bie  fid)  0011  feiBft  verfielen,  aBer  hoch 
erft  au«  Tanger  (Erfahrung  erlernt  gu  tuerben  pfle* 
gen:  fonbern  biefe  (c^alf^afte  2UtF(ugheit,  biefeS 
§)ert)org utfen  eines  feinen  2Be[tmanns  unter  ber 
OHaöFe  bes  treuherzigen  Sicf;tec6  1 >at  auch  eine  ei* 
gene  UrBanifat,  tuelche  ficf>  Beffer  empfinben  als  Be* 
fchreiBen  Td£f.  Surch  eine  ähnlich?  iBenbung  rnirb 
ber  (E  f;  i n e f e in  o m gu  einem  eBen  fo  reigenben 
FTeinen  £>icf>tt rijlch^n  ©e|'elIfchaftsftiJcF , luie  manch? 
Jporagifcbe  0atire. 

Ococh  meifer  entfernt  fich  oon  jener  gnomifchen 
(Einfachheit  Sie  (Ei  $ Bahn.  (Eö  rebet  barin  ein 
th?iTnehmenber  3uf?hauer#  &er  ^ie  TeBenbigen  ©es 
ftatten  eines  manmehfaftigen  0chau|piefs  Balb  mit 
ben  (Eigenheiten  ber  Dtftenfchcn  ftnnreicf),  Bafb  mit 
ber  23eflimmung  beS  DUenfchen  gefül; iooll,  oergTeid)f. 
©)ie  Tabulae  votivae  nun  ©.  unb  0.  Fünbigen 
fd)on  burch  ihre  ÜBerfchrift  einen  noch  grofjern  2f n* 
tr>eit  ber  (Empfmbung,  eine  noch  nähere  25egiehung 
auf  bas  ßeBen,  unb  groar  auf  ein  inbioibueüeö, 
eignes  ßeBen , an.  2fber  freilich  entfprechen  nicf>C 
alle  biefer  2tnFunbigung.  Manche  finb  nicht  forooh^ 
©ebanfen  ber  2trf,  bie  aus  bem  £e6en  entfpeungen. 
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iljren  (?igentf)umer  aucfj  mieber,  tt>ie  febenbige  greun* 
be,  bind)?  ßeben  begreifen  , nfö  uerfipgirte  2liititf)e* 
fen  unb  ©eineiripläfje,  bie  t>pn  ben  23prpp)?en  über 
auö  bein  £ram  irgenb  einer  p bi  lo  fppljifrfjen  Dtebe 
bcftrt «cf  ^ti  fein  fcfjeinen.  — 2Bir  mürben  unö  un-- 
tec  ben  guten  fpfgenbe  als  bie  [iebj'ten  auömäfjren. 
Saö  erfte  © i ft  id)pn  gefallt  burtf)  feine  fcftmucf« 
loje  J£>erdlid;l:eitf  21  n *: 

»Xfyeile  mir  mit,  map  J>U  meigf,  id£>  toerb’  eö  banFDar 

empfangen; 

5lber  bu  giebfi  mir  bid)  felbjl:  bamif  Perfcfcone  mic$, 
Sreunb! « 

Dlic^f  bfp<*  treffenber,  fpnbern  aucj)  fjeifrer  (Jpaff. 
Saö  blinbe  2Berf^eug.  2B i e baö  ©ifticfjpn: 
213  a ö n u § r,  Durtfy  Den  einfachen  2luöbrucB  gefunbec 
(Smpfinbung  befeeft  21  n Die  22?ufe.  greimütjjig, 
unb  Dpd)  niri )t  übermüflgig. 

©laubmürbigFeif. 

j»2öem  $u  grauben  ifi,  rebtid;e  greunbe,  bas  Fan  itfy 

eud)  fagcn. 

©raubt  bem  Cebcn;  ep  lefcrf  beflev,  alfi  Orebner  unb 
23uc£>.« 

©er  Fpmifrbe  2lnftrid),  in  bem  geierlid)en  ber  2lnre< 
be  ur;b  2lnFünbigung  f>ebt  bie  fjer$lid;e  £el;re  fef;r, 
©aö  0 tf)  p u ö F i nb.  (Sin  finnreid;es  23ilb.  22?  e* 
tapf>9;iFer  unb  P^pfifer; 

■»2Hreö  toitt  je$f  ben  DJTenfdben  Pan  innen.  Pan  äugen 

ergrünbcn  : 

2Baf>rbeit/  »po  rpffejl  bu  bi4>  £in  J?t>r  ber  graufamen 
£jagb  ?<< 

©ie  23  er  fu  dj  e. 

»Sfrf)  $u  greifen  jieben  (ie  au0  mit  JtcQen  unb  ©fangen, 
2tf>er  mit  leifem  Xriff  fdjreite|i  bu  mitten  £mburcf>,« 


£ e £ f e $ufluü)t. 

•»Corne^m  fi$auf  i&r  im  ©lücE  auf  ben  blinben  ©mpiri« 
Fer  nieber, 

Tibet  feib  i£r  in  yiotl),  ifl  er  ber  belp^ifcfje  ©off.« 

2 (fleS  ein  2I3orf  $u  feiner  %eit\  Dofy  ift  nurf;  Ijiec 
bas  2B  i e noef)  mef;r  n>erff>,  ate  baS  2öas.  Der 
^'u  n ft  fr  eun  b , ber  baS  23oUenbete  unb  (Sinnige  au  cf) 
an  fötalen  deinen  OHeifterftücEen  ^u  frl)ä$en  iveig, 
roirb  fie  ficf>  nidjt  oft  genug  roieberf;olen  fimnen, 
mib  nirf)t  mübe  roerben,  f»d)  an  il>nen  gu  freuen. 
011  eine  Antipathie,  unb  0er  0trengHng 
unö  ber  grömmling  finb  uoll  fomifc^en  Unroit-- 
lens  gegen  Die  (in  0eutfcf)[anb  fo  ^af;Ireicf;en)  Aus- 
rufer unb  ßohnbebienten  ber  Xugenb.  Xheopfja* 
gen.  Der  fyilo unb  ber  0 d)  ru  ä r m e r. 
X)aS  irbifei^e  SünbeT.  Drei  geniahfefje  Grins 
fäfle!  ^oetifdjer  noch  ifi  bie  Ausführung  eines 
eben  fo  genialifd)en  (Sinfaös  in  bem  Diftidfyon : 
Dtr  tva\)re  (Ücunb: 

»2Daö  fie  im  £immel  mol  fuc$en,  bas,  greunbe,  lx>iH  ig> 

eud)  (agen; 

23or  ber£anb  finden  |1e  nur  Gcpu$  uor  ber  &öttifi$en 
©fuf.« 


Otun  norfj  *K>ei,  Beibe  beS  fjnhattt,  bas  erffc  auch 
bes  feefen  Ausbrutfs  roegen  : 

£>a*  Dritter. 

»2öitf|?  bu  in  £)euffid£>fanb  tvirFen  ai&  Tlutot,  Jfo  frijf 
(Te  nur  füdhfig , 

£)enn  jum  ©efdjauen  bes  &>erFs  finben  fid)  wenige 
nur.« 

Deutle  ÄunfL 

*©abe  Pon  obenljer  ifl,  was  mir  Getönes  in  Äünjlen  be= 

fi^en. 


9° 


2Da£rttcb!  bon  unweit  herauf  bringt  es  ber  ®runb 
nicht  herber. 

ÜTtuß  ber  Äünjllcr  nitfjf  felb|l  ben  0c^öß(ing  Dun  aufien 
fiel)  boten  ? 

3?ict>f  aus  Diom  unb  Utfyen  bürgen  bie  0onne,  bie 
£u|t?« 

UngTeirf)  inbioibucller  kleinen  bie  t>on  ©.  unb  0. 
23  i eien  geroibmeten  X>« »tii^esr.  £)ie  fcfjönfte  unter 
fo  manchen  fdiönni  23iumen  mag  £ier  ben  ganzen 
&'ran£  repräjentiten. 


sp.  m 

»©4>ön  ergebt  flcf>  ber  2tgtep  unb  fenPt  bas  Äöpfcfjen 

herunter. 

$'ff  es  ©efu£>t?  -Ober  ifls  OTtut^tuitt?  23?ir  iviffen  es 

nicf)f.« 

2Iuö  ben  (£  in  er  getuibrnefen  ©ifticfjen  üon  ©.unb 
0.  faffen  fiid)  füglui)  gmei  t>erfd)iebne  unb  ungTeic^* 
artige  kranke  fl:’ctiten.  2Bir  roäl;fen  uns  ben  einen, 
pfjne  jebotf)  irgenb  jemanb  in  feiner  §reube  an  bem 
anbern  ftören  gu  rooüen. 


©in  er. 

» 3CTtanuf  Fripfe  bcfijj’  id)  mie  Fein  ©ele^rfer  nodj  Stonig, 
Senn  mein  Liebchen,  fie  |i$reibr,  n?as  ich  il;r  bildete, 

mir. 


^)tnum  unb  *ct>  empfinb'  es,  finb  btofie  germen  bes 

SenEenS, 

Sa  bas  ©cfrijen  mit  bir,  £iebd)en,  unenblirf;  mir 
fcfyeint. 


(2)orge!  fie  ffeigef  mit  bir  ju  ‘pferbe,  fie  ficigef  ju 

0ii>iffe; 

23iel  jubringlidfjer  ned)  paefef  fidt)  2tmor  mir  auf. 


9* 


(Zcbtoer  $u  befiegen  iff  fcfmn  bie  Steigung,  g efelfcf  jicf> 

ober 

©ar  bie  ©etuolmbeif  $u  if>r,  unüberminblidt)  ijl  fie. 

^3*yrd>e  Gd>ri ff  idf>  $meimal,  ja  breimal  £infcr  cinan« 

bcr 

Cefe?  baß  berjüdje  3$faff,  baß  bic  ©eliebfe  mit 
fd^rcibf. 

2S5cr  mid)  enfjürff,  bermag  mii$  $u  feufdEje n.  £)! 

3Did>fer  unb  Gänger, 

Ultimen!  Iernfef  i£r  bodf)  meiner  ©elicbfcn  maß  ab! 

3lne  fireuöe  beß  ©ic^fcrß,  ein  gufeß  ©ebiefjt  ju  erfd;af* 

fen  , 

SüEjTe  baß  liebliche  ft'inb,  baß  il;n  begeifferfe,  mif. 

(Sin  (Epigramm  fei  511  fur$,  mir  efmaß  I;erslid;ß  $u  fa* 

gen  ? 

2 Die?  mein  ©eliebfer,  ifi  benn  nid)f  nat^j  t>ic[  ?urjer 
ber  ftuß  ? 

5^rän!en  ein  liebenbeß  ^erj,  unb  febmeigen  muffen!  ©e« 

fdf>.ärffcr 

können  bie  -Quaren  nidjf  fein,  bie  Dit>abamanf£  fidb 
erjTnnf. 

^eben  mu|3  man  unb  Heben ! ©ß  enbef  Ceben  unb  Ciebe! 

Gdt>niffejt  bu,  !f!arje,  bod>  nur  beibe  bie  §äben  $u* 
gfeicb  ! 


23ei  ©rfjonl^eifen  ber  2Trf  binberf  ber  ©enuff  ferbft 
an  einer  t>oU}*tänbig  gergtiebernben  fäulgeredfyten 
23eurtf>eiCung.  OQTan  Pan  nicf)t  bagu  Pommen,  unb 
fid)  nid^t  bagu  gtuingen,  ben  (SinbrudE  in«  QSerfjör 
gu  nehmen  unb  gu  protofoHiren.  (Sin  banPbareß 
0tilIfdjrueigen  ift  l)ier  beß  Äünftferß  unb  aud)  beß 
5tunjlfreunbeß  mürbiger,  atß  ein  rebnerifcf)eß  ßob. 
Ofjne^in  erlaubt  unß  ber  fafl  beifpieflofe  Dteicf^um 


Diefer  GammTung  Durchaus  Feine  Durchgängige 
g[ieberung.  (£ine  Dtc^enj'ion  braucht  jn  ni djt  fteti g 
gti  fein,  wie  ein  ^>ei;nii'i1;er  Kommentar ! — ©iefer 
Dleicf)tf;um  n 6 £ F> i g t uns  nur  ©in  0 unD  Da0  2Inbre 
au0£u[;eben,  unD  manches  f*ef;r  bebeutenbe  oDrr  merF* 
mürDige  ©ebicftr,  eben  Darum,  roeif  e0  Das  i ft , Tie» 
bergan^  mit  GtiUfchtoeigcn  $u  übergehn,  af0  iljm 
Fein  (genüge  *u  leiften.  Die0  gifr  unter  anberri 
auc f)  gnn$  befonDera  non  Den  beitragen  De©  Jper* 
ausgeber*.  ‘Die  unraDelitne  GitthchFcif  in  Den 
Don  Der  ‘iÖeibiichFeit  hanDefnben  ©ebic^ten  (G.  88 
— 91),  Die  fühlbare  itunft  in  Pompeji  unD  e u 
Fuliiuum,  Die  Derftccftv  ATugheit  in  Den  politischen 
©riomen  G.  32  33,  Der  glängenbe  Gcbmud?,  Die 
elegante  Pracht  Dc0  2Iu0Drurf?0  in  Der  $fage  Dec 
(£ere0,  oerDienen  roirFürf)  nicht  bTo0  im  2iÖgemei* 
neu  berounberr,  fonDern  auf0  genauere  enfroidEelt 
gu  roerDen ; toogu  menigfiene  h»er  Der  Oxt  nicht  ifl. 

60  mar  Faam  möglicf)  einige  im  VII.  unD  VIII. 
53anbe  Der  jjperDerühen  Sriefe  gur  33eförberung  Dec 
Humanität  oorgetcagene  ©ebanFen  über  Dreien, 
23erfta,nD  unD  D i d)  t F u n ft  finnreicher  unb  reigen* 
Der  gu  Dramatifiren , ais  in  foIgenDem  ©ebid;fe, 
Don  23. 

«TTerfdhtounben  loar  bie  Sichffunfi  bon  ber  (5rbe, 
33eröber  lag  ihr  fd;öneö  Jjafcrlanb : 

Sa  traten  auf  ben  pia§  mit  Oufferfhumögeberbe 
(Sin  Araber,  ber  Oteim;  ein  CJTprmann,  ber  2Jer|Ianb. 
Gie  f ämpften  fang  mit  mechfelnber  3$efchtperbe , 
llnb  tpurben  bann  im  ©treit  berrraulid;  unb  galant. 

Sie  SidhfPunfl  fam.  2I5emtpirb  ber^reiö  gebühren?  — 
2l;uf  eure  Äappen  ab.  233ie  Ijeißeft.  bu  ? — 23  e r jt  a n b ? — 
Unb  bu?  — Ser  Oie  im.  — 3I;r  £errn,  il;r  müßt  nid;t 

ftriege  führen ; 

©ebf  euch,  ber  O^cim  juerß,  einanber  freu  biß  -Spanb. 
2öpttt  ihr  mir  bienen,  fo  mu{3  3 d;  regieren; 

Su  reite  hinten,  Oxeim;  bu  Por  mir  23  er  fl  an  DJ 


93 


Gif  jpgen.  !Dotf)  ber  Führte  STormann » Dieifer 
JDurdjflrid;  fo  milb  unb  Freuj  unb  quer  baa  £anb. 

5)»e  £)id>fFunfi  rief.  Umfonf!.  — £)orf  folg’  id)  i|>rrr 

nidjf  tveifer , 

Sprach  fie,  unb  neigfe  fidh  anmuf^ig,  unb  oerfd>rc>nnb.  — 
Go  bin  ich  SichfFunff,  fprad)  ber  Dteimbegreifer, 

Unb  trt'lf’  ich  ihn,  ergreif’  ich  hurfig  ben  23  erfianb.« 

£)er  firf)  reiDer  fetten  treffen  faßt,  un?  toenn  er  fa 
nerfotgt  roirD,  fefjr  fcfjrreüfüjjig  flieljf;  Fönnte  man 
mit  RüdFfifftt  auf  Die  ^aljttofeii  Reimereien  tjinjufe* 
£cn,  Deren  ÄaroFter  Durrf)  fo  toiftig  bcftfjriebne  3agÖ 
nur  alljuroaljr  bezeichnet  mir?.  Rod;  mehr  gered;* 
ten  Unmuth  alö  jenes  ©eDid>t  gegen  Die  3unf*  Sec 
Reimer  atljmet,  oerräth  Die  oerfrfjieöne  2öeifc 
Der  RtoraT  t>on  03.  Durtf>  feinen  rafefjeren  @ang, 
febfjaftere  §arben  unb  Fül;nere  OBenöungen  gegen 
jene  her^fofen  Sernünftfer , toefrf>e  fo  gern  im  Ras 
men  Der  £ugenb  gebieten  unD  fd}mäl)[en,  toetriie  Dem 
Sucftffaben  unoer^rüchlicf)  freu.  Die  Zeitigen  ©rennen 
Der  0rf)ule  nie  Duccf)  einen  freien  Stuf  ins  lieben 
nectefjen.  SefonDerö  im  2(nfange  ift  Das  fpauifdje 
©infjerfchreiten  Des  ftof^en  Smperafioud  *rl 
cfje,  RtaaS  unD  Ätang  gan$  naef)  Dem  ßebea  Dar* 
geftettt. 

»2Iuf  ofnem  GTtdrFfe  mif  ©ebieferfort 

(?rfcf)ien  in  ^erfrbcrpradjf  ber  ©oft  O'mperafiouö.  — 

$jd;  bin  bas  3fd;,  Der  edjfcn  2öeisbcif  GoI;n, 

©in  33  o c a f i o ber  ^flichf,  beö  Died)fö  Gflominafibud 
2Ser  »pn  ber  Hßürbe  mich/  evjirfre  meinem  Xl)ton  ; 

^Jd;  bin  ber  Eleinffen  Gd^ulb  5iftnI--2lFFufafibu0, 

Unb  binfermir  borf  (te^f  $u  Süfferffrnf’  upb  Co^n 

©in  bunFler  Gd;luf  jlein  nod),  ber  ©off  ^ n f i ni  f i t>  u 0.  — 

5)pch  K>«  bift  bu?  — 

3d>  biu  ber  armen  DTienfchbeit  ©£>hn/ 

©in  Srehenbcr,  ?cr  blöbe  £)pfafi!?u0/ 

£)od>  feibji  mein  2£unfch/  mein  Gfreben  tpirb  mir  £ohn : 
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:üenn  J>ie r ijl  mein  ©enpf,  ber  BeTfenbe  Safi&uß, 

Gin  guter  Dltarm.  — 

Of;m  tuerb’  ein  SeffTerTpJm, 

Ilnb  rufef  Täufer  nuß  mif  Raufen  unb  Srommcfen : 

iDer  J7tenfd?T>ci£  2Durbe  tpirb  befobfen,  nicf)f  erbefen.  

23prüber  jpg  ber  £ärm  u.  f.  n?.« 

Sie  ©efaHigBeif,  ein  rei^enbeß  ©ebid)(  Don  O. 

fefbft  im  Ijofjen  ©rabe  bie  ©igenfd;aft,  Don 
ber  eß  Benannt  iff. 

Ser  forgfättigen  2(ußBirbung  ber  23er|7fi'Ba;ion 
unb  ©prarfje  in  ©d)rege[ß  $ 9 g m a [ i o n rnirb 
jeber  [eid;t  volle  ©ered;tigBeit  n>iberfaF>ren  [offen, 
toer  firf>  nur  irgenb  auf  tirf>nifd)e  EollBommenbeie 
rüieß  ©rbidrjfß  oeiftef)f.  21Ber  nur  in  der  reinften 
©tiinmung  mirb  ein  feiner  ©efcfymatB  für  biefe  fanfs 
te  2Sarme,  Tür  bicfrß  niifbe  @efulj[  empfangfid) 
fein,  tuefdjeß  bie  gan$e  ©rgäf^ung  Befce[t,  unb  il)m 
eine  erfjt  bicfjtenfdje  ©inl>eit  gieBt.  ^qgmafion  iffc 
Doll  Don  23c$ieljungen  auf  ©efjnfudjt  beß  .ftünfUerß 
naef)  reiner  ©d;önf>eit,  auf  feine  23egeiffrung,  feine 
©cf)öpfcrBraff , feine  UieBe  unb  fein  ©[ürfc\  @r  gi:Bl 
Dief  $u  benBen,  aBer  er  ifl  nidjt  auf  einen  einzigen 
©ebanBen  Befd)ränBt,  unb  aueft  eben  baruni  nid?£ 
fo  (eiefjt  ju  BaraBterifiren.  25ei  einer  Befiinimten, 
beutlich  auegefprod;enen  2/ fle.jorie  hingegen  ragen 
gfeitf)fam  b:e  ©tfen  beß  (jerfdjenbeu  23rgriffß  allent-- 
bafben  unter  ber  Jpülle  ber  ©rga^rung  fjeroor,  unb 
finb  eben  fo  niete  Jr)anbf)iiBen , an  benen  fid)  baß 
©an|e  Bequem  faffen  unb  tragen  tü£f.  S^ne  ben 
©eift  ber  aften  ©age,  beren  ©d}önf)eit  iMrfitung 
Derbiente,  $u  entftellen,  I>at  ber  Sid)ter  fid)  biefel* 
Be  burd;  bie  g[ütf[id)|len  2Inberungen  gu^uei'gnen  ge* 
toufjt;  unb  (mir  fd)eint  baß  Bein  geringeß  £o&)  er 
genannt  butrt)  bie  23erg[eiri)ung  mit  bem  Öoib  un-- 
gemein  (©.  bie  Ä'fopftotf ifd)e  ÜBcrfeftung  Oer  Oui- 
bifrf)en  ©reüe  ©.  2 65  — 268  ber  grammar.  ©Hpr.) 
Sie  g[üif[icf)e  liienbung,  ben  ^ngmation  ade  ©tf>n* 
fucf)t  unb  Unruhe  Der  ©ifjaffung  beß  23i[bes  emp* 


ffnDen  gu  [offen,  madjf  anfdjauridj,  toaß  it>n  trieb 
unD  fällig  machte,  efmaß  fo  cußerörDentridjcß  Ijer* 
t>or$ubringen , tramin,  unD  mie  Der  23i(Oner  fein 
28cr£,  toorin  fraß  angebetete  UrbitD  2>argeflellt  unb 
rpirBIicf)  erreicht  toar,  rieben  mußte , unD  oerroan* 
DeU  Die  23e(ebung  auß  einem  ^ufoßigen  2BunDec 
gfeicfyfam  nur  in  Den  natürtidien  f*of)n  Deß  ftünjl» 
lerß,  Den  fjdYbften  ©ipfet  (einer  grruDe  an  Dem  Dar* 
geftefiten  UrbilDe.  Diefe  jjjreuDe  i|*  eben  fo  uerfd>ie* 
Den  oon  Der  0e[bftben>unDrung  eineo  eilten  Olar* 
ciffuß,  atß  oon  Der  gar  nidir  Fünflferi’du’ii,  fonDem 
Durdjauß  männlichen  iiiebe  Deß  OoiDifcben  'Ppgmas 
[ibn,  roefrfjer  Durch  Den  0d)eiii  t>on  ijeben  in  jcinem 
QUerfe  qeteufcftt,  m Demfctben  nicht  Die  reine  Ijimm* 
(ifdie  0tf>önl;eit,  fonDern  ein  loirffufjeß,  irDijcf^eß 
2Beib  liebt. 

»UnD  es  ergriff  ibn  OTeigung  51t  feinem  QKerfe,  $um  magren 

!^üngferfici>en  ©ejldjf;  fie  fehlen  ju  leben,  unb  mehrte 

Dicfrs  ihr  bie  25fobe  nur  nirbr,  feb  beroegen  ju  wollen; 

0o  oerbarg  er  Die  ünn|l  burri)  feine  .Hunft.  Der  Setoun« 

brung 

23otf,  0011  Der  Ciebc  $euer  entfiamrnf  jum  geäfmHcbfen 

£eibe, 

Raffet  er  oft  fein  2Derf  mit  prüfenber  £anb,  ob  es  £eib 

fei? 

£)ber  ob  ßttarmor?  geflel;f  ben  ßHnrmor  nicht  JU;  unb 

er  Eüffef ; 

©laubf,  er  werbe  gefußt,  unb  rebet  an,  unb  umarmet.® 

u.  f.  tp. 

0o  fcf)ifbert  Der  romifrfje  öirfjter  ^P^gmaTionß  ßie* 
De;  unD  außer  Der  fejjr  rei^enD  be|d;riebnen  23er* 
manDTung  frlbff,  [jat  er  aßeß  übrige  bei  0eite  lies 
gen  (affen  , tr>o$u  Dicfe  0age  if>m  0toff  unD  23er* 
anfaffung  Darbot,  unD  nud  aßein  Diefe  I;öd;fte  0tu* 
fe  Der  an  ^Ba^nfinn  grän^enDen  2>ufrf)ung  recht 
mit  £iebe  außgemaljtt ; ein  ©egenftanD,  ioefeßer 
freit id)  für  feinen  fpietenDen  2i3i^  eine  unroiDerftef)* 
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litfje  Cocfung  fein  ni ufjte.  ^Dagegen  Der  Deuffcfje 
Siebter. 

»£ö£cr  ffrebt  fein  einjiges  33egefcren. 

.^ingefc^miegf  nn  einen  jarfen  Ceib 
20iirbe  bennodb  Gc^nfucbf  ifjn  berje^ren: 

2Bafl  il>m  gcroäI;rf  fein  irbifrf)  2Berf>. 

3Ricf>£  um  Blumen,  g leid)  bem  Gtbmetferlinge, 

Stuf  $ur  Gönne  mit  bed  Qlblerd  Gelinge 
Gdbtnebt  fein  ©eifl,  unb  aCl;me£  reine  £uff, 

Uiiberauf(#£  bon  füßem  Suff. 

3ur  ©eliebfen  £a£  er  fi dp  errefen. 

Sie  norf)  nie  ein  flcrblidj)  2Iuge  fal> ; 

Ifiur  ein  Gc^affe,  bod;  ein  mächtig  SBefen, 

Qf?  fte  fern  il;m,  unb  bod>  etpig  na£;. 

Sief  in  feines  Innern  £eif  ger  Gtide 
^Pflegt  bie  Sichtung  fie  mit  reger  §ütte, 

Unb  umarmt  bnd  göfflid)  fd>one  23ilb, 

£alb  bon  eignem  d>Ittn$  ber&üUt.« 

£)i efe  £ie&e  fjäljerer  2Irf  mnd)c  Den  Jünglmg  an* 
fangö  ernjt,  entfernt  if;n  oori  öerSreube,  unD  er  Der* 
irrt  fid)  fpgar  in  tf)öritf>fe  (Gebete  an  Di’  UnfterMi* 
djen.  2IE»er  bafb  ertDad;*  in  H)in  Die  fefbftftdnDige 
straft  Ded  ^ünfHerö. 

»CJTur  bie  5fraft  Fan  feinen  2Bunfd>  getoäI;ren, 

Sie  suerft  bem  2Bunfc£e  giügel  gab. 
ippffjl  bu  Cabung  außer  bi r?  Vergebend! 

3'n  bir  fließt  bie  .Quelle  fdjönes  ßebend; 

Gi^öpfe  ba,  unb  fü^Te  froh  gefd;n>fUt 
Seine  23ruff,  bein  2lug’  erl;eüf. 

(5ine  Gfimme,  fröjlciib  im  Serfagen, 

$Iüfler£’  in  bie  Geef  il?m  biefen  Dlafy. 

DTein!  nic^t  tanger  n>itt  er  fcfMTtacf>rcnb  jagen: 

Sräume  reifen  $u  (SnffcMuß  unb  Xbaf. 

SHufljig,  toas  er  liebte  fit$  ju  erfefjaffen. 


<2>($ärff 
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ßdjrirff  fr  feines  ©eifies  gelbne  ÜBaffen ; 

0fitt  bcvfyeifit  bem  ©innenberi  bie  ftunff 
Jpülfe,  \ latt  ber  ©öfter  ©unfl.« 

£)a$  Möge  namentofe  0e[)nen  gur  unfid)fBaren 
©t^önfjeit  fan  ben  ^üngfing  nid)f  pT5^fid>  rrie 
burd)  eine  0(£opfung  aus  nichts,  in  einen  D3T  -iftec 
ber  Äunft  t>ertt>anbefn.  — Übetbem  mugte  bec 
Dichter,  um  anfcbaufid)  bargtiflellen , trie.  bie  Ciebe 
gur  ()6d)ften  0d)Bnr>eit  in  einer  ed;ten  ÄunfUerfeefe, 
unter  ben  günftigften  Umftanben,  t>on  bein  rrßen  uns 
Beftimmten  Verlangen  Bis  gur  bddiften  23efriebiguug 
fid)  augre  unb  rnirfe,  bas  Unlerrtbare  in  ber  ft'uuft, 
merdjeS  allein  aus  jener  £iebe  entfpringt,  Don  bem 
£ernBaren,  roefdjeS  and)  of;ne  fte  Befteljt,  fo  BeftimmC 
als  möglich  abfonbern.  Dagu  mar  es  notj)tt>cnDig, 
bie  alte  0age  gu  ergangen.  DiefeS  DirijferredjfS 
T;at  fid)  ber  Dichter  aufs  glüd!lirf))1e  Bebieut,  iubcin 
er  fagt,  DabnluS  !F>aBe  ben  3>ün3(,n3  >n  &ec  Äunft 
unferridjfet ; ^ijgmalion  Ijabe,  fd?on  Dar  feiner  £ie* 
Be,  bie  @otfer  geBilbef,  groar  als  cbTe,  aber  bod) 
ber  UnfierbfirfjFeit  Beraubte  Qöefen,  als  fröfid)e 
©efellen  ber  DKenfd)en.  Dag  er  bie  Ä'unft  guerft 
t>ernad)laffigte , ba  -ber  2Bal>n  bes  nie  erbliit’fen 
0d)önen  iljn  mit  2(lIoergeffen fjeit  Beraufd)te*,  iff  bec 
Statur  fo  gang  gemdg,  als  bag  fid),  ba  bie  reife 
©eBurt  ber  23egei|1rung  fid)  nun  ans  fiicftf  brdngf, 
feinem  ©ej?d)te  bie  33ifber  rings  in  ber  IBerfflatt 
in  oerflärtem  ßicftfe  geigen , bag  fid)  if)m  plb^lid) 
»©otff)eit  enthüllt,  n>ie  er  fie  nimmer  fab.«  Dies 
5)antj)eon  gehört  gu  bem  0d)6nften  im  gangen  ©es 
bid)f.  3n  biefer  gangen  0telle  [>atte  ber  Dichter 
tvol  am  meinen  0ri)mierigFeifen  gu  uBermiuben : 
unb  eben  jjiec  erfdjeint  ber  gang  eigentümliche 
0inn,  in  melchem  er  bie  0age  Dom  })i;gmalion 
genommen  f)at,  aufs  Bcftimmtejle  unb  flarfte.  2IBer 
auef;  bie  Darftetlung  bes  Dollenbeten  UrBilbeS,  nach* 
bem  baS  ^iel  bes  Zünftlers  nun  enblirij  erreicht 
roorben,  ifl  il)res  ©egenftanbeS  toürbig: 

© 


Seuffc^l.  ios  <3f. 
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• Sor  i\) m bfü^f  baß  liebridbe  ©ebifbe, 
©Ifirh  ber  Dtofe,  bie  bcr  ‘tfrübfingßmilbe, 
2ötlcbe  trebcnb,  ntbmenb  um  fie  floß, 
5iaum  ben  purpurfeid>  crfcfjlpß. 


•Spülfenroß,  bon  Unfcbufb  nur  umgeben. 
Gemeint  fie  ftcb  bcr  Gd;ön£eit  unbewußt; 
3*;re  [eicht  gebognen  2trmc  fd>tbeben 
Xov  bem  Gcboof;  unb  oor  ber  jnrfen  Sruff, 
Dieine  Harmonie  burebtonüt  bic  ©lieber, 
Seren  Umriß,  bem  brr  Cibcirel  nieber 
3u  brn  Golfen,  bingenf(>mct  fliegt, 

Zöic  |7 d)  ZÖcU*  in  Zöclle  fcl;miegf. 


Gd;ön  begrenjf  il;r  Safein  flirre  ©nüge, 
Sfricblid)  tuobuec  et  in  fid)  bn[;eim  ; 

Unb  cß  ru£f  im  Gpicf  ber  linben  3üge 
Unenffnlfef  Eünft’ger  Siebe  ilcim. 

©leiib  nfo  ob  fie  nimmer  fraur’  unb  jüvne, 
Sacbt’  ihr  bclfer  25ficF,  bie  ebne  Gtirne; 
!3l;rc  I?nlbgcfd>Io»inc  Sippe  fd;tooU 
Güßer  Sön'  unb  5lü|fc  boU. 


per  Sufifer  Fonnfe  unp  mußte  bei  feiner  IRer>anP.- 
Iu"9  Die  allemal  ftöronPe  IXn idiitf litfiPcrf,  Paß  l),)q. 
maimn  fie  «jeder  ein  2i3unprr  bittet,  ucrmeiOen 
Uroma  loPert  ()ier  Pie  23eief.nng  Pefl  2>ifDeö  Dem 
•unter  ur  ©etter,  nie  einen  U e I; n für  Peil  reimten 
uni  trauten  i)ien|t,  Pen  er  allein  unter  allen  ©r« 
£>en(i)l)nett  ihr  gemeint  f>a6e. 

3Kl,Jen  lJnD  ^ra^ien  in  ber  23?arf 
t>on  CSpflfe  JmD  eine  2>urcf>au0  uortrcfifidfe  Saro* 
Die.  eo  viel  ßcilen,  f0  viel  loi^ige  Einfälle,  und 
olieö  nht  Der  umuidia^mlinHMi  £eid;tig£m  und  &far* 
l)e\r  nußgefüfjrr , Die  nur  nu«  Der  33u(fenDunq  enf* 
fprmg«  und  Jid)  Dein  frnbl.d>ften,  ioie  Dem  qebif« 
Detjteu  öi-mötb  fogleicf)  unauslüfdjlicf)  emprägf,  und 
Dodp  nie  Diel  luieDeryidf  merDen  tan. 
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2Iuf  ber  in  Den  ©ifHcfien  bicfer  Sammlung 
fcfjcn  ütM’f)in  BenierFreu  ©Fufcnfeifer  Der  £eBenDig^ 
Feit  ftef>eii  Die  3£enitn  oE'en  an.  (Sie  beDürfen 
Feines  Jiejenfenten.  ‘Z3erFuiiDigen  mirD  fie  Das  23ir» 
rj i F i )’cf? e Ungeheuer, 


» beö  Gdblimmen 

Unb  (Srbidbfefen  freue  QScrFünbigerin , mie  bes  Zuabren,«* 

Gö  Fan  Reißen  : 

» ©feieb  üerbreifede  fid>  in  ©ermaniens  Gfäbfcn  bie  Gage. 
Gie,  bas  fcbnellfie  ber  Ubef,  frbf  bureb  DtegfamFcif;  Ä'riiffe 
©iebf  il;r  ber  £auf;  im  Seginn  bebuffam  unb  Flein,  boeb 

auf  ©inmal 

^>ebf  fie  jicb,  gel;f  auf  bem  23obcn,  öerbirgf  bas  *£aupf  in  ber 

2i3oIFe.«c 


5taraFfcrij7ren  mögen  fie  ficf;  feEBft. 

vTvenien  (an  Den  ä|ll>cfifrf)en  XE;orfd)reif>er). 

£)ifficben  finb  mir.  2Dir  geben  uns  nid>f  für  mel;r  noch 
für  minber  ; 

Gperre  bu  immer,  mir  jicl;n  überben  ßcblagbaum 
biniucg. 

©er  © E ü cf  S t o p f . 

£icr  i|l  JHcfle;  gefebminb,  paift  auö  unb  fcbmüifcf  bie 
23ubc, 

5t«?mmf  Autoren  unb  jicbf , jeher  Pcrfud;c  fein  ©lüdE, 

31  f fi  rf)  e. 

Grifte  Fnefefen  mir  Galpefcr,  Sohlen  tmb  ßdbmefel 

Tjobrren  Umbren;  gefall’  nun  aueb  bas  JcucrmerF 
eud>. 

© 2 
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3 u p 2T  D tu  c rfj  ö T u n g. 

©aiige  fteigcn  nfs  Icudtfcnbe  Äugeln,  unb  onbere  jünben, 

3Kpnd;e  nud>  trafen  mir  nur  fpiefenb  bad  2lug’  ji, 
erfreu  rj. 

X)  a ö $ r i t>  i {£  g i u ni, 

J)iribfer  unb  Äinber,  man  gieBt  |7rf>  mit  beiben  nur  ob, 
um  ju  fpiefen 

O^un  fo  evbofct  eudb  n id)t,  trirb  cud;  bic  ^ugenb  }« 
tauf. 

5if  n & en  2 c f e r, 

Cirs  uns  nad;  Cnune , nacl>  £ufl,  in  trüben , in  frölid;cn 
CSrunbcn , 

Zt5ir  unb  brr  gute  C3ciff,  trie  und  ber  böfe  gejeu gf. 
©etriffen  £t?fern. 

23iefe  25üd>cr  genjefst  i^r,  bic  ungefnf^nen  ; berjciljct, 

QaP  bied  25üd>erd)cn  uns  üBcrjufaljcn  beliebt, 

T)  i e 21b  re  ffen, 

TlUeß  ifj  nidbf  für  ntfe,  bad  rriffen  mir  felBer;  bocb  nidttd 

ift 

Oftne  23effimmung , cß  nimmt  jeber  frd)  felbtf  fein 
Palet. 

23  a r n u n g. 

Unfrer  liegen  nod>  faufenb  int  ^inferfcnff,  bofi  tyv  nityt 

etwa, 

Diücft  ifyv  ju  ^i^ig  heran  , 0d;u[fern  unb  Diürfen  ent* 
bläßt. 

Genien,  ( 2iuf  OKnrfiard  Srgge : Xenien  nennet  il>r 
pudb  ? 3J>r  gebt  eud>  für  Äncbenpräfente  ? mpn  benn,  mif 
33ergunfl,  fponifd;en  Pfeffer  bei  eud;?) 

3rtid;£  breb ! 21ber  ca  fd;tpiid>fen  bie  Pieren  mäßigen 
0peifen 
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©0  bcn  DTtngcn,  Daf;  je$f  Pfeffer  nnb  Züermutl;  nur 
HI  ft.« 

Die  j)ßifigc  DT?ajoritäf  mirD  Diefe  36enfcn  oft  befa* 
cfyen,  unD  zumeilen  Derflel)n.  De r gefehl  te  ©cd?  meiß 
Don  allen  alle  mähren  utiD  alle  faf|Vf)en  25e^iehnn* 
gen,  mufte  fie  fcJfjon,  ehe  MC  nod>  tmrhaiiDen  tun? 
ren.  ©eine  beDcutenDen  Xöinfe  oerratben,  Daf]  er 
nod)  nit  ljr  rr>eif5 : eö  gehe  eine  geheime  ©efellfdiaft 

Deß  DTUitbmiücnß ; rnan  feffe  f>ier  nur  einige  ^aDen 
eineß  unermeßlichen  ©emebeß ; Me  2serfd;roörung 
Der  Süffig  feit  fei  reif:  man  merDe  efjeffenß  Das  Lin? 
gfaublid;e  erfahren.  Dem  DKetapfjijf'lrer  finD  Die 
Genien  eine  enuiinfrhte  23eraula([ung,  über  Die  notl>* 
menDigen  ©rennen  Der  Ungezogenheit  luuberfang  a 
priori  $u  pernunfteti.  Der  5tunff * unD  ©prad)f?en» 
ner  mirD  Den  leichtfertigen  ©päßen  Die  ©i'ben  ein* 
geln  nadfmiegen,  unD  gclegentlid)  Die  Orthographie 
einer  oDer  Der  anDern  geffbriebnen  Ohrfeige  ernff* 
haft  billigen,  oDer  grunDfid)  beririuigen.  $ur  Sen 
J^rcunD  Der  Elften  roirD  Diefe  antife  Jrerhheir  ein 
foftlidjer  ßecPerhiffen  fein;  id)  fel>e  ihn  mit  uml)rer 
Üppigkeit  in  Den  ffa|fi|d)en  ©robljeiten  fdjmelgen. 
2Benn  fie  nur  thun,  mie  Die  2lffcn  aud)  thnren,  fo 
fragt  er  roeiter  ni efff,  oh  eß  eftvaö  fei,  maß  nur 
Dort  an  feiner  0telle  mar,  oDer  maß  allenthalben 
an  feiner  ©teile  mar;  ob  eö  cfmaß  fei,  maß  nur 
Dort  Ü&ermutf)  freier  unD  ffarfrer  Staturen  mar,  hier 
nur  alß  ein  JHitfeldjen  Der  fpefufirenDcn  lyiteUreit 
gebraucht  merDe.  (£r  mürbe  auch  einer  prögelei 
begierig  ^ufcf>en , menn  fie  nur  ed)f  attifif)  märe; 
unD  märe  treuherzig  genug,  fid)  an  einem  lolchen 
©affmahle,  mie  Daß  gegenwärtige , lf> c f i cf)  ;u  er* 
gö£en,  toenn  auch  Dier  ^ün ftf>eifc  Der  fähigen  5?ü* 
djenpräfente  an  i'hn  aöreffut  mären.  DUarni;e  gut* 
herzige  ©eele  hingegen  mirD,  meil  fie  in  einigen 
bloß  auß  ©alle  unD  G>rDe  zubercitetcu  3Cenien  mit 
Den  naeften  ßaß  zu  h,-’ren  gfdiibt,  alle  unbeDingf 
Dermerfen;  üor  ihnen  Drei  jt'reuz*  machen,  mie  ooc 
Dem  kleinen  21  zu  einem  langen  2Ufabet  hnjjUd)cr 
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^nnFereien;  mit  IlnmiCfen  unD  2(f'frf)eu  DeinetFen, 
Dnß  f)iec  n gefront  fei,  aud)  Da< 3 0d;o nung^s 
iDf/r^fjfJe  nidjt,  Daß  hier  ein  fyofjniacfjrnDeö  B‘‘id;en 
(0.  aS5.  4fc*'  Öm>.  u.  f.  m.)  fogar  nn  Daö  ©rah  ei* 
inö  »i  ünglüiffidicn  gefterft  fei,  Der  menigffentf 
nerDient  (ja6e,  t> »i |j  Die  li*rDe  auf  feiner  unbefuDef* 
fefi  2lf 6)c  (eicht  rulje.  Sogegen  fönnte  man  einroen« 
Den,  Da)}  tpenn  audj  njdjiiJ  anDretf,  Don)  (Sineö  ge* 
fcfyont  |ei:  Die  Oll  i n e r d a non  21  rrijc  n l)  o f$. 

»Xroifen  Dif£  Du  unb  crnfl;  Doch  immer  Die  lpürbige 
©öttin , 

UnD  fr  rrifjcfl  Du  nud;  gerne  Den  Otamen  Dem  <£eff.“ 

Sie  dOori^onfen  roerDen  Den  Renner  fragen,  o5 
Denn  nidjt  menigfhnö  Daö  an  (Te  geridjtete  Sifti* 
6)0  w , Die  Aufgabe: 

»Zöcm  Die  25cvfe  gehören?  3$r  »erbet  es?  fcbtocrlid)  er« 
rofI;en , 

Oonberf,  »enn  il;r  nun  Formt,  p Ctyorijonten,  au<$ 
I;ier ! « 

ein  DpWromtTincö  SeifpieT  eineö  na  i t>  en  (Epigramms 
fei?  Denn  wenn  Die  Xrojaner  aurfj  ü&eiail  fonff  in 
©efabr  roaren,  Den  für  fein  Jpeif  ^u  Dre-ften  Pa* 
tri'fiu^  Der  gehorgren  Lüftung  tpegenmit  Dein  großen 
PehDen  gu  pertp  d)fe(u  : fo  ernennt  Dorij  jeDer  fei 6)t 
Die  0timme  Deffen,  Der  f>ier  frofeuft,  Daß  er  Der 
anDre  fdjemen  Fan.  Diefer  ungleicOai  tigen  C‘»5 e - 
fefl fcf>nfr  interprefirenD.er,  moralifirenDer  unD  juf>i[i* 
renDer  23eurtl;eder  tritt  enDIicf)  ipo[  autf)  nod;  ein 
Profet,  ( eö  gjt.br  lljrrc  ja  genug  in  SeutfcblanD) 
mit  Den  Jurten  dorren:  »jpeuer  fpanifdjen  Pfeffer, 
üben*  3aS>c  Asa  foetida.« 
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VIII. 

CfrEIütung  bes  jjetatiögcbere 

an  b a ö ^ u b l i £ u m , 
über 

bie  3£euicn  irn  0d^iHerfd>eu  33iufcnalmanarf). 

1797-  a) 

©ie  Qidjter  Ser  3£enien  Ijaben  \id)  nn  Sen 
ilrtf>ei fen  biefeö  ^ournafiJ  über  ihren  3Xn t E>ei £ 
in  Den  Jporen  miD  Den  Dorjäbrigen  0d;ils 
lerfd;en  Dluifenalmanad)  Dnrd;  Die  boö^affe* 
ffen  25erleumbungen  unb  ®robF)eifcn  $n  rä* 
d)cn  Derfudjf.  0d;impfrocrfe  gu  moiebern, 
r>ä[f  Der  Jperausgcbcr  roeif  unter  fid);  jene 
Qjerleumbungen  ju  rriberlegcn . märe  l)iec 
um  fo  überflüffiger,  Da  biefeö  ^Dumo!,  nnb 
bad  eben  fo  f)ämifd)  be^anDelte  gr  a n Ereirf>, 
t>or  aller  Qlugen  Da  liegen,  fo  Dajs  jeDer  Uns 
befangene  leid)f  enffefjeiben  £an,  ob  jene  Ur= 
tfycile  freimütig,  aber  geted;f,  Diefe  23efcl)ii[% 
Digungcn  Ijüigegen  Die  plumpcflen  ‘«öerleum* 
Düngen  fiiiD,  ober  nid;f. 


•)  J)a  biefcs  Journal  not^  nieüf  fo  Iiäufig  gefefen  treiben 
mag,  nfö  manches  öftere  unb  beliebtere,  fo  roirb  bcc 
£wau0geber  für  jeben  tviebcrbdfen  21bbnuf  biefer  2tn» 
jeige  nnbern  <£)crausgebcin  uub  Verlegern  oon  30Ur* 
uafen  unb  Ecififcfyen  IBlättern  f)öi£ficb  berbunben  fein. 


5tein  Eingriff  toirb  je  ben  DTcuf^  beS 
Herausgebers,  überall  ber  2£al>rl)eif  freu  $u 
Ijulbigen,  einen  2lugenblidE  crfcf> i'i ffcrn  Fon* 
neu,  am  roeriigffeu  ein  fJaöquillanfeuunfug, 
ber  f o offenbar  aus  empörter  @ifelFeif  l)ev- 
ffanunt.  Jfa , er  mürbe  fein  2Borf  barüber 
Derlorcit  l>aben,  roenu  bi e 3Cenien  ifjri  blos 
als  0d)riffffelIer  beleibigf  Raffen,  unb  roenn 
fic  nid)f,  n ad)  ber  löblichen  2Beife  ber  23ers 
leumber,  norf)  mel;r  gu  oerffeljen  gäben,  als 
namhaft  fagfeu.  (£r  iß  es  fid;  frf> u libig,  bem 
Spu bfi ru in  fauf  unb  feicrfi cF>  311  oer|7d)ern, 
roaö  er  im  DT'offjfaU  burd;  bcn  2lbbrud:  ber 
freunbfd;afflid;ffen  1111b  ad;fungöDolIffen  23rie* 
fe,  bie  bis  an  bie  (£rfd;einung  bes  erflen 
0füifs  oon  £)  e u f frf>la  n b reichen,  urfunb* 
lid;  erroeifen  Fan;  — ba|3  nur  jene  Urteile 
aUein  biefe  0d;mäf)ung eu  Deranlaßf  I)aben. 
Uberbem  Fonnte  er  bie  0d)äiibIirI)feifcn  fdjon 
um  biesroillcn  nicf)f  90113  ungcrügf  laffeu,  ba 
Herr  0 d)  i l l e r fid>  in  feinem  brDÜid;fen 
CDünfel  fo  roeif  Dergiff,  bie  25eleibigfen,  trenn 
fie  anfroorren,  in  ber  Dom  D^enfenfen  bes 
2llmanad;s  angeführten  2Ba  r n ung,  mif 
härterer  3licl)tigung  $u  bebrof>en 
lJud)fs  fönnfe  für  ben  Herausgeber 
lidjer  fein,  als  loenn  bas  roüfjr  märe,  rnas  er 


io5 


fid)  nid)t  a fß  nur  moglid)  benFen  Fan,  of>nc 
mif  innerem  0d;auDer  gurüifgufrefen  g trenn 
ein  Dliann,  beffen  eingigcß  ©enie  er  immer 
banFbar  rereF)rcu  trieb/  feine  ©rößc  fo  enfs 
ineilf )f,  unb  fid)  biß  gur  Xfyeilnafyme  an  einer 
ab  fid)  tilgen  25crleumbung  erniebrigf  fabelt 
foüfe.  'Dod)  mürbe  and)  bieß  bie  0ad)e  nid)f 
änberu.  5tcin  Jiame  ift  fo  groß,  ba0  er  eis 
ne  Ungcred)tigFeif  abelu  Fönnfe.  £)en  2(ns 
fl^ei t hingegen,  melden  ^eir  0d)ilfer  aTß 
QSerfaffer  baran  Reiben  mag,  Fan  ber  Jper* 
außgeber  Seutfdjlaubß  fef)r  leidet  oerfduner* 
gen.  0eine  f)ergfi.d>e  Q3crarbfung  gegen  (5d)il* 
ferß  nidjfßmüt bigeß  un^  niebrigcß  23efragen 
ift  gang  unt>ermifd;f : ba  beffelben  fd)riffftelles 
rifd;e  Xaiente  unb  21nftrcngungen  Feineßroegeö 
auf  berfelben  0fufe  mif  jenem  ed;fen  ©enie 
ftetjen,  meldjeß  and)  felbff  bann,  roeun  eß 
fid)  burd)  UufittIid;Feit  beflcd^f,  nodj  2fnfprü- 
d;e  au  ©brfmd;f  bcfjcdf.  — Gfr  f)ätf  fid)  an 
il)n,  atß  ben  ^eraußgeber  beß  2ümanad)ß,  unb 
forberf  \l)n  f)ieburd\  lauf  auf,  ben  Urheber 
ber  Q3eideumbungeu  angugeben  , ober  faÜß 
er  fid)  felbft  bagu  beFennf,  feine  33efd^ulbis 
gungen  offentlid)  gu  beroeifen.  Äan  er  bieß 
nid;f,  fo  ift  er  für  ebrfoß  gu  ad)fen.  ©jndoß 
ift  jcber  Lügner:  gmiefad)  aber  ber  geigtet* 
Seurfcfcl.  ioe  Gf.  .fS 
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pQe , ber  fid)  unb  bie  ^e^iejjnngcn  feiner  Jjn* 
juiien  nid)t  einmal  gati$  gu  nennen  n>agf. 
3(urf)  giebt  eö  unter  unfern  DKifbürgern  aurf, 
toacfere  OJTännbr  genug,  benen  bie  ©eredjfig. 
*eif  rnef)r  giff,  als  ein  ©pag.  £>iefe  ruerben 
oüe,  fo  l )oftt  er  mit  3uoerfirf)f,  ben  3Jtcnn, 
öer  fid)  ef>r[ofec  £ügen  fd) ulbig  macf>fe,  eben 
fo  fef>r  oerarfjten,  ats  tt>äre  ec  gerid)f[id>  be. 
fdjimpff. 


2$nF>a[f  fr  c 6 zehnten  (5tüd?4. 


I.  33ricfe  ü 6er  Die  5?anfifrf>e  'Pfyifofppfyie  an 
einen  JreunD  in  ^paritf.  Dritter  23rief.  0.  x, 

II.  23riefe  eine3  DicifenDen  aud  Dem  *<pann6« 

t>erifd)en.  ......  ig. 

III.  23riefe  auf  einer  Dieife  Durcf)  §ranfen, 

im  3u[iuä  unD  2(ugujt  1796  gefdjrieben. 
3n>eiter  33rief.  .....  33. 

IV.  Daö  einige  £e&en,  Feine  alte  tljeofogijcfje, 

fon&ern  eine  neue  rf)eniif(^e  (ErfinDung.  44- 

V.  Der  tteutfdje  örpljcud.  (Sin  23citrag  ^ur 

neuejlen  5tird)engefd)icf)fe.  . . , 49* 

VI.  ^Ttotij  oon  Deutfdien  3£'l,r,,a^n* 

1)  Die  Jjporen.  GieBenfeö  0tiücE.  1796.  67. 

a)  Der  ©eniud  Der  CSeptem&er 

^796 7°- 

3)  SerFinifcfjed  2Ircf)iD  Der  3?^  unD  *5* 
red  ©efetymaefd.  3un*u,?»  3ufiud,2Iu* 

guft,  0eptetnBer,  OrfoBer.  . 71, 

4)  granFreicfj  iin  3aFjr  1796.  2Iud  Den 
23riefen  Deutfcf)er  3Q?änner  in  ^arid. 

DHit  23eFegeu.  La  verite,  rien  rjue 
la  verite,  toute  la  verite.  2IUona, 

1796.  7 8 90  (5t. 


78. 


VII.  9?eue  beutföe  2Bet*Fe. 

0 OTufenarmanacf;  für  baö^öl^r  1797. 
•fperauägt’geFen  Dun  0tf;ilTer.  Xübin = 
gen  in  Der  goftaiföen  23ud^;an£>rung. 

3o3  0.  Ff.  8.  . 0. 

VIII.  CrrFlarung  De$  Jperauöge&erd  an  Da* 

^«DriFtim,  ü6er  Die  Genien  im  exilier* 
ffyen  DHufenafmana^  1797.  , , l03 


S)  e tt  t f cjj  l a n b 


Sflur  bnS  2>unPeT  ber  3incT)f  enthüllt  uns  bic  höheren  SUeTtcn; 

23IcnbenbcS  Gonnenlicbt  bciit  fle  mif  nichtiger  Cufr. 

3Xffc>  Vernunft:  bic  (SrbrrTcurij>feiin. helfet  bie  Juibc, 
Slbcrocrbirgd  uns  bas  Cnnb,  n?eld;es  bem  ©Tauben  nur  JIvaTf. 

G a l i 0. 


a f f t c 6 0 f ü df. 


I. 

03  r i e f e 

iifcer  bie  &anfifef?c  !pi;iIofop^ie 

an  einen  greunb  in  ^)ariß. 


euf  ec  0 r i c f . 

Äanf  behauptet,  baß  bie  bisherige  rJItefaphpf?c  ein  bfoßes 
Gpiel  mit  gegriffen  unb  leeren  ©inbifbnngen  fei,  imb 
baß  eine  Söitfcnfchnff  bcs  Überfinnli4)en  alle  menfcbli* 
d)cn  (SrEenntnisFräfre  überjteige. 


o 

^Ijr  53rief  5 eurtl)  ei  Tt  ben  5?anfiftf)en  3$es 

form  gan^  richtig.  Sie  (*  r f 1 1 r u n g £ e r £ e n n f n i ffe  falls 
ten  gegen  bie  Angriffe  be$  ©fepti^ismuö  unb  j^es 
aliSmuä  g e fif tf> c r t tuerben.  Siejeö  fucfyt  5?anf  ba« 
burrf;  gu  hemerfftelligen,  bag  er  Oemcifet,  bie  finn* 
Seutfe^T.  ii0  Gf.  2» 


iöS 


ficfien  ©egenffanbe  fein  nidfld,  ate  gen>if]Te  Belüft* 
nifje  $u  bem  ©rFefintnidoenimgen ; bad  aber,  was 
fciejVn  Berjfäftniffen  an  unb  für  fid>  guin  ©runde 
Hegt,  fei  für  und  nid;t  erFennbar.  Da  nun  bas  (>r-‘ 
Fenntnidoermögen  diefc  Ber^ältniffe  aTö  ©egenj'tdn- 
i?e  üorffellen  füll;  |o  muffen  fie  farntlid)  Dürftet 
bar,  folg  Ti  d)  ben  ©efe$en  unterworfen  fein,  ofjne 
welche  bad  (S-rFennfniSDermogen  überalT  nid;t  t>or-' 
flellcn  Fan,  unb  bie  ©rFennfnid  biefer  @efe£e  ober 
ber  Begriffe,  mobuid)  alle  erkennbaren  ©egen  ftdnbe 
nofl;wenbiger  2Beife  beffimmt  fein  muffen,  wirb  iff.- 
rem  3nffalte  nnd;  , bunf,  bie  Bcfrarf;tung  ber  2Bir* 
Fungsart  bed  ©rfenntniduermogend  felbj?  beftimmt, 
ba  hingegen  bad  übrige  in  unfrer  ©rFennfnid,  wo. 
buicf;  bie  Borftedung  eined  ©egenffanbed  fjeroorge* 
bradjt  wirb,  bunf;  bie  Cf mpfinbungcn  beftimmt 
wiib,  meftffe  nad;  unb  nad)  in  und  erzeugt  werben, 
unb  woburd;  wir  bie  ©egenftänbe  und  unmittelbar 
toijkf.cn.  -3i nn  id)  j.  23.  meine  ©rFermtnid  oon 
bem  ©olde  jergliebere;  fo  finde  \d)  in  meinem  Be- 
griffe baoon  t>erfd)iebene  OüerFmale,  offne  wefd;e 
mein  Berftanb  gar  Fein  augered  Ding  benFen  Fan, 
mie  bag  ed  eine  0ubftan^  fei,  bie  einen  Kaum  er* 
fülle  u.  f.  w.  Diefe  DBerFmale  j'inb  fdfon  burtf;  bie 
Ouitur  meined  ©rFenntnidoermögend  beftimmt.  21ber 
beffeu  0ri>were,  garbe,  ©Idrte,  u\  finb  D2ierFmale, 
rucld;e  empfunben,  unb  beeljalb  in  Den  Begriff  bed 


log 

©olbeö  aufgenommen  finb.  aber  ber  Begriff 

beö  ©oTDeö  riicfjC  Teer  fei#  fotibern#  bag  cfmaö  ejri* 
ftire,  roorauf  id)  biefen  Begriff  Begieren  Fan,  mirb 
allein  baburcf)  geroig,  bag  ein  ©egenftanb  mit  bie* 
fen  DIFerFmalen  burefj  bie  (Sinne  maljrgenommen 
merben  Fan, 

Die  aUermidjfigfFe  grage  in  ber  'pl;i[ofopr>ie  ifl 
tinfFreitig  bie:  28ie  Fan  man  fi cf»  üBergeugen#  baß 

bie  begriffe  ©egenflänbe  fjaBen  unb  affo  rnaljre  Sr* 
Fenntniffe  finb?  2BoF>er  meig  idj#  bag  ber  -Begriff 
t)on  ©ott#  t>on  Urfad^e  ic.  nidfft  ein  BToger  ©eban* 
Fe  in  mir#  fonbern  bag  aud)  nod)  etmaö  auger  iljm, 
fein  DBjeF t genannt#  ba  fei?  2We  !pi)ifofopjjen  F>a* 
Ben  fid)  mit  biefer  grage  Befcffäftiget , unb  fef>r  oer* 
ftf)iebene  2Infmorten  barauf  gegeben.  D^ur  feljr  me* 
nige  l)aBen  eö  geroagt#  in  ben  Begriffen  felbft  baö 
DHecFmat  gu  fueften,  morauö  gu  erFennen  fei,  bag 
ber  Begriff  einen  ©egenftanb  fjaBe.  DTTan  ifl  faffc 
allgemein  barin  einig,  bag  biefeö  DQTerFmal  augec 
bem  Begriffe  gefuefjt  merben  muffe.  Denn  bie  ITtiif)* 
tigFeit  beö  2lnfelmifdf)en  unb  Sattefiuffifdjen  Berfucfjö 
in  bem  Begriffe  beö  2ltferreafften  2i3efenö  felBft  ein 
DfterFmal  gu  finben  # morauö  man  baö  Dafein  fei* 
neö  ©egenftanbeö  erFennen  Fönnte#  if!  allgu  ein* 
leucfjtenb,  aTö  bag  er  einer  ernftlidfen  J)rüfung  Be* 
bürfte;  ob  il)n  glei d)  DHenbelöfofjn  unb  einige  an* 
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dere  neuere 'P(j!fofopl)cn  aus  Der  £eibni§ifd)en  ©rfjule 
toiederfjolt  Ijaben. 

güft  alle  CP !) i T o f opf)en  Fommen  darin  über* 
ein,  daß  diefeS  gcfudjte  OTurFmal  Darin  befiele, 
daß  der  ©egenftand  des  23egriffs  entweder 
muffe  können  empfunden  werden , oder  daß  er  mit 
einem  empfundenen  ©egen  (lande  nad)  ©efe$en 
der  bisherigen  Erfahrung,  als  ilrfacfje  oder  2Bir* 
Fung  oerFnüpft  fei.  ©aS  erfte  DüIerFmal  lägt  fid) 
durd)  folgende  gormel  ausdrücFen:  »2Benn  diefek 
Ben  DTJci  Finale  in  einem  ©egenftande  empfunden 
roerden  Fönnen,  oder  trenn  eine  2lnfd)auung  der 
©inne  meinem  23 eg ri ff e entfpricht;  fo  r>a t er  einen 
©egenftand , und  ift  ma^r. « 9Rad;  diefer  IKegeC 
prüfen  roir  alle  unfre  23egriffe  t>on  den  Förperlicfjen 
gingen  und  t>on  den  ©emüi^öoeranderungen.  D2iei- 
ii e 23egriffe  non  £uft,  2£a|fer,  Seuer  ir.  Fan  nie? 
manb  eher  roal)r  finden,  als  bis  er  fid)  überzeugt 
\)dt,  daß  die  OTierFmale,  roeId)e  i'd)  in  if)nen  denFe, 
nad)  ©*ner  OFegef,  oon  jedermann,  der  mit  mir  gTcf* 
cfje  GrrFenntniofraft  Ijat,  empfunden  roerden  Fön  neu. 
SaS  andere  Kennzeichen  toird  in  folgender  Siegel 
deutlich:  »2Benn  der  ©egenftand  eines  Öegrifs 

gleich  nicht  unmittelbar  empfunden,  aber  dod}  nac^ 
einem  fieberen  ©rfaf>rungsgefeße  auf  il;n  gefd;loffen 
toerden  Fan;  fo  ift  der  ©egenffand  da,  und  der 
23egrif  ift  alfo  ni d)t  leer.  « 3~tacf)  diefer  Siegel 


III 


uBer$eugen  mir  uns  von  Der  2öiiFiic^Fei’f  Der  23e* 
roegung  Der  CirrDe  um  if;re  Qtpe  unD  um  J?ie  Gönne, 
Don  Dem  £>afein  Der  cleFCrfj'cfjcu  unb  magnetififjen 
Dltaferie  u.  f.  tv. 

£)aS  allgemeine  ©efe§  Der  ©rfaf;rung  ig:  ©in 
j c D e S Ding  in  Der  G i n n e n ro  e 1 1 f>at  feine 
II  r f a ri)  c in  Der  v o r \)  e r g e \)  e n D e n Dt  e i \)  e Der 
finn  fitzen  @e  g e n ft  ii  n D e.  Dtacf)  Diefer  Oteget 
i ft  Der  ©egenftanD  unfrer  begriffe  immer  unter  gnn* 
Iid;en  ©egenftanben  an^utrrffen , gefegt,  unfere  Or* 
gane  mären  aucf)  geraDe  nicht  fo  fein,  Dag  er  Durch 
fie  tnaI)rgenommen  merben  Fonnte;  eS  mußten  ii;nt 
Doch  immer  DJierFmafe,  nari)  Der  Dlnafogie  rnahr* 
genommener  ©igenfefjaften,  Beigelegt  merben,  obgleich 
uielleiifjf  in  fcf; roätfjeren  ©raben.  2I3ir  roerDen  im* 
Hier  gan^  fid;er  fd)fiegen,  roenn  mir  Die  Dtegel  Be* 
folgen  : 2Öenn  mir  nach  Der  Bisherigen  (Erfahrung 
gefunDen  h^Ben,  Dag  ein  gemiffeS  BegimmteS  Ding 
Die  Ilrf ncf>e  eines  atiDern  Dinges  mar;  fo  mollen 
mir  Das  festere  mit  ©emigheit  ermarten,  menn  mir 
Das  ergere  mahrnehmen;  unD  menn  mir  eine  gleiche 
oDer  eine  ähnliche  DöirFung  mahrnehmen,  fo  mol* 
len  mir  auf  eine  gleiche  oDer  ähnliche  Urfache 
fliegen. 

Diefes  alles  finb  BeFanfe  Gadjen.  2lDer  eS 
entgeht  Die  grage,  oB  Diefe  Dtegeln  aud)  fyinwidjen, 
uns  gu  uBergnnlichen  ©egengänDen  ^u  führen. 
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nidjf  bfoö  ^Deen  überfinnlirfjer  £)inge  in  unö  $u  er* 
jeugen , fonDern  aud)  eine  (ErFenntniö  if;rer  ©egen« 
ftdnDe  gu  DerfcOnffen , oDer  unö  Don  Dem  £)afein 
il)rer  ©egenftänDe  *u  überzeugen,  £od?e,  unD  mefj* 
rere  pi)ifofop{)en  geübten  mirF(id),  Dag  unö  Diefe 
Diegern  aud)  über  Die  (Erfahrung  (>inauö,  $u  über# 
fTnn ridE)en  ©egenfiänDen  Bringen,  unD  unö  eine  (Er# 
Fenntniö  Don  ©oft,  Gee(e,  ©eiffr  u.  f.  m.  oerfdjaf- 
fen  Fönnten.  2((Iein,  rnenn  man  Die  Gadje  genau 
überlegt ; fo  zeigt  <7rf),  Dag  unö  jene  ©efe§e  $mac 
Don  Dem  einen  ©^genflanDe  Der  (Erfahrung  Dem 
anDern  gan$  fi’djer  (eiten,  aOer  Dag  fie  uns  nimmer# 
nteljr  über  Daß  ©ebiet  Der  (Erfahrung  (>inauö  in 
Daß  ©ebiet  nii(;t  finn(icf)  an^ufcfjauenDer  £)ingc 
bringen  Fonnen,  mie  auö  fofgenDem  erhellet: 

j.  2I(Ie  unfre  begriffe  finD  auö  32ferFma(en 
gufammengefe^t,  roerdje  entmeDcr  geDarfjte  empfinD* 
bare  ©igenfrfjaften,  oDer  g eDad)fe  JpanDfungcn  Detf 
©rFennfniöoermögenß  felbft  finD.  GouDern  roir  Diefe 
DTferFmalc  Don  unfern  gegriffen  ab  ; fo  Dcrfdjmin* 
Det  ader  3n(>aft  unfrer  25egriffe.  ÜDodeu  mir  nun 
überfinnttefje  ©egen|7dnDe  DenFen ; fo  muffen  mir  fie 
entmeDer  Durcf)  finn(id)e  (Eigenfdmften,  oDer  Durd) 
Möge  JjpunDfungen  unfrer  eignen  Vermögen  befFi m- 
men.  £)aö  erffere  roiDerfpridjt  fiif)  im  begriffe,  meiT 
überfinnlitfjen  T)i ngen  finnfidFie  (Eigenfcfjaften  mis 
Derfprecfjen ; burd>  unfre  (ErFenntniöFjanDfungen  als 


fein  aber  fernen  trir  feinen  ©egenfinnD  Fennen, 
ßofgfid)  Fan  feiner  unfrei*  begriffe  und  Die  Gr« 
Fenntnid  eined  überfinnfitfjen  ©egenftanDed  Der* 
fcf;ajfen. 

2.  ©ad  ©afein  alfer  ©egenffänDe  ruirD  enf* 
rneDer  DurdF>  Die  GmpfinDung , oDer  Durd)  Die  Gin? 
fiifyt  Ded  3l,föinmenDangcd  mit  empfunDenen  ©ingen 
erFannf.  2fuf  Die  erfte  2(rf  Fünnen  üDcrfinnficf;e  ©e? 
genftdnDe  gar  niifjt  erFantit  tvcrDen;  ed  mußte  affo 
auf  Die  gtueifc  2fr t gefdjefjen.  2Benn  inan  nun  Den 
3ufammeiil)arig  jrueier  oDer  mehrerer  ©egcnjldnDe 
einfefjen  roifl;  fo  fef>t  Diefed  fdjon  Die  GrFennftiid 
geroiffer  23efdiaffenF)eifen  in  DcnfelDcn  uoraud , roeif 
icf>  Dorf?  einen  ©runD  in  Dem  ©egenffanDe  ernennen 
muß,  roedljafb  id)  einen  formen  3ufainmeul)ang  an? 
nef)iue.  Gine  innere  Gigenfdjaft  Ded  ©egenffanDed 
Fan  aber  nie  Durtfj  einen  bloßen  0if)[tiß  erFannt 
irerDen,  fonDern  Die  23orfteüung  Dauon  beruhet  je? 
Dedmaf  auf  Der  GmpfinDung  oDer  2fnfri)auung  Der* 
felben.  Oum  Fan  aber  Der  DHcnjifj  nidjfd  einpjin? 
Den,  tuad  nid)t  finnfid)  ift,  tveif  Die  0inne  Dad 
einzige  2BerF<;eug  finD,  ivoDurd)  er  cmpfinDct.  Jofg; 
lid)  Fan  Der  OKenfcf)  Die  uberfi'nnfidjen  ©egenffänDe 
toeDer  Durif)  GmpfinDung  uod)  Durd)  0iMüffe  D.  f>. 
gar  r.idjf  ernennen;  aurf)  ui cf)t  ifjr  ©afein  uberfjaupf 
of>ne  i r>r e Gigcnfdjaften.  ©enn  Dad  ©afein  Fan  in 
einem  ©inge  gar  nicl;f  geDad)t  ruerDen,  i>I)ne  Daß 


man  e$  erffc  al0  efmn0  beffimmteS  DenFf , b.  f.  o\)nt 
irgenb  eine  ernannte  ©igenfefjaft.  Sa  (ein  ift  eia 
Begiif,  looburd)  mir  ein  Sing  entmeber  alö  empr 
furiben,  ober  al0  $ufammenf)angenb  mit  Dem  ©mp* 
fun Denen  Denfen;  ein  23erl)ältnisbegriff , ber  alfo 
oorouöfe^f,  Dag  man  Dießadjc,  Deren  Safein  man 
Denken  roill,  i‘cf;on  al$  ctroad  23eftimmteö  erfennt. 

Unfre  bisherige  3Iutapb,i;fif  f>af  eö  l)nupt|ac§* 
lid)  mit  Dem  ÜBerjinnficfycn  Su  tfjun.  ©ott,  ßeele, 
greifjeit,  ber  abfolute  Urfprung  ber  22Jeft  u\  Diefeö 
toaren  oornef)m(icf)  Die  ©egenftänbe , momit  fie  fid) 
befrf;äftigte.  2 Hie  Diefe  Singe  formen  aber  nid)ü 

burrfj  Die  ßinnc  mafjrgeubmmen  toerben,  unb  I )a* 
ben  gar  feine  finnlid;en  ©igenfefjaften.  goTtjfid^ 
fd;(iegt  ttant,  mar  es  aurfj  niemafö  möglich,  ir* 
genb  einer  ©rfenntniö  berfelbcn  gelangen  , unb 
alle  fo  l;od;gerüf)mte  ©infi'd;t  in  Die  DTatur  biefer 
©egenftänbe  itrug  auf  einer  grobem  ober  feinem 
ßelbftteufdmng  berufen,  Die  fid)  bei  genauerer  Uns 
terfuri;ung  biefer  oermeinten  ©rfenntniffe  and)  mir!.* 
lief)  entbeeff. 

©e  ergiebt  fid),  loie  fd;on  erinnert  ifl,  Dag  alle 
unfere  Begriffe  iljren  3nl;aft  tl;e ilö  au0  ber  ur- 
fprünglicfjeu  ©mpfi'nbung  ber  ©egenftänbe,  tljefld 
auö  Den  Jpanblungen  beö  ©rfenntniöoermogenö  felbft 
nehmen,  ßo  fir n b Die  Begriffe  oon  ber  rotten  gar* 
be,  Dem  garten,  glüffigen  u.  f.  to.  aus  ber  erfte»* 
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ren,  bie  23egrijfe  beö  5?aum3,  Der  , bcr  (S>r6{5e 
u.  f.  ro.  aufi  Der  festeren  (Quelle  entftanDen.  0a 
mir  nun  gerool)nt  finb,  unfre  Sßgriffe  auf  ©egen* 
jfänDe  $u  be$iel;en,  ober  jeDem  begriffe  einen 
©egenftanD  in  Der  CSint»ifDnng  oorläufig  $u  er^eu* 
gen;  fo  cnt)"tef> t leidet  Der  0ri)ein,  als  ob  toir  in 
Den  Gegriffen,  in  roeld;en  nichts,  als  Die  2lrt  unD 
2Beife,  tvie  unfer  ©rfenntnisocrmogen  ^ufnmmenfe^f 
unD  oerbinbef,  geDarf;t  toirD,  fd>on  wirtliche  für  fid) 
bcftehenDe  (SegenftänDe  erfännten,  roo  fid>  Dorf)  bei 
näherer  Unferfutfjung  ergiebt,  Dag  Diefe  begriffe 
nirgenbs  als  in  Den  finnfidjen  ©egenftänDen  felbft 
ifjre  2lnroenDung  fi'nben,  für  fid;  allein  aber  gac 
feinen  ©egenftanD  auger  fid)  hoben.  0o  ift  2 5 . 

Der  D?aum,  für  fif cf)  betrachtet  fein  ©egenftanD;  er 
ift  blöd  Die  2Irt  unD  21>eife,  fid;  Die  ‘Jliaterie  oor^u* 
(feilen , unD  wirb  alfo  erft  DaDurcf)  etwas,  Dag  3Iia* 
terie  oorgeftellt  rnirD.  2lud;  toirD  man  [eicht  entDe* 
d?en  fönnen,  Dag  alle  23ilber,  weld;e  Die  ©inbil* 
Dungsfraft  erzeugt,  jene  allgemeinen  23egriffe  an* 
fd;aulich  $u  mad;en,  fetbft  23ilber  finnlither  ©egen* 
ftanDe  finD. 

0er  25egrif,  welcher  eigentlich  Die  gan$e  DTTe* 
taphi)fif  erzeugt  I>nt ^ ift  Der  23egrif  Des  2lbfolu* 
ten  ober  lebten  ©runbeS  Der  0inge«  0iefe  2fbee 
ift  nun  offenbar  nicht  Durch  eine  2öabrnehuiung  Dert 
2lbfoIuten,  fo  wie  ettoa  Der  23egrif  Der  0onne, 


Der  DTienft^en,  Sfjiere,  ic.  enfftanDen,  Denn  Daß 
2(b;'o[ufe  roirD  nirgenDß  ruatyrgenommen;  fonDern  fie 
ifi  Don  Der  23ernunftl)arjMung  abgewogen , mefri)e 
Darin  heftest,  Dag  Die  (SrFcniitniffe  Dunf)  Die  23er« 
nunff,  raie  ©rünDe  unD  SeTgen,  uerFnüpft  roecDen, 
unD  Dag  Die  Vernunft  rticT>t  efycr  auf[)ören  foU,  Die 
©rünDe  311  fucfjeti,  biß  fie  Den  [efjfni  oDcr  abfolu* 
ten  ©runD  gefunden  hat.  .£>ier  cntfpiingt  aTfo  auß 
Der  23ernunftf;anD[ung  fefbfi  Die  3öee  t?on  etrnaß 
nbfofutcm.  2Iuö  Diejer  3Dee  Fan  aber  gar  nid)t  ge* 
fc$[  offen  taerDen,  Dag  auef)  ein  i\)z  en(fprecf;enDec 
©egenfianD  Da  fei.  Um  Daö  festere  gu  bcmcifen, 
mügte  ein  abfafuter  ©cgenfianD,  alö  oerfd)ie2>cn  non 
Der  3Dee  Deffefben,  empfunden  roerDen  föntten.  £)a 
aber  alle  empfindbare  Oinge  anDere  Urfarf;en  Dor* 
außfe^en ; fa  ift  Die  2I)üf>rne(jmung  eineß  absoluten 
©egenftanDeö  ubllig  iinmügridj,  unD  Fan  in  unferm 
©rFenntnißtnrmogen  nie  nipgfief)  taerDen,  trenn  eß 
aud)  nod>  fo  fefjr  an  23oüFommenf)eit  ^unaljme. 
gofgfid)  bfeibt  Der  23 eg ri ff  Deö  libfoluten  ffetß  eine 
bfoge  3Dee,  n>e[cf>e  nur  Durdf)  ein  OIFerFinaf  be» 
ftimmt  ruerDen  Fan,  Daö  auß  Dem  ©cgenfianDe  feCbfi 
Fjergenammen , oder  in  if;m  erFannt  mare.  <Ob  if) r 
a[fo  irgenD  ein  X)ing  entfprecfje  oDer  nicf)t,  Fan  nie 
entfrijieDen  rrerOen,  Da  f elbft  Die  bfoge  DTad)frage 
narf)  einem  abfofnten  £>inge,  trenn  man  fie  genau 
prüft,  ettraö  in  fid)  nnrerftänDUifjeö  ijl.  0o  riet 


jfl  getviß,  baß  r[)r  Fein  fin n fi if> cö  SbjeFt  enffpredfcn 
forme,  baß  alfo  if)t  ©egenfhinb  für  und  fo  gut  als 
nidjts  fei. 

ilnterbeffen  ift  ber  Trieb,  bas  Dfbfofute  ju  er* 
forfdjen,  fo  groß,  baß  brr  mennßlidie  ©eift  nie 
aufgef)ört  l;at,  Q3erfud)e  gu  mad)ru,  um  ^ur  (*r* 
FenntniS  befj’cfbeu  $u  gefangen,  unb  er  mirb  burd) 
nichts  aufgeßalten  merbrn  tonnen,  feine  Dergebfir 
rfjen  23emüf)ungen  mieberfjofen , als  buicf;  einen 
beutricfjen  Q3emeis , baß  er  bei  tiefen  llnterfuißun- 
gen  nad)  einer  ©rfrnntnis  ftrebt,  bie  für  ifjn  fefbff 
ganj  unmöglich  iffr.  Sen  abfofuten  ©runb  bcr  ©r* 
Meinungen  beS  innern  ©innes,  beS  ©mpfi'ubens, 
SenfenS  unb  DBolIenS , f>at  man  ftd)  burtf)  ben  be- 
griff ber  ©eefe  gebaut,  unb  bnrauf  eine  rajio« 
neffe  J)  fp  d)  o lo  g i e , ober  eine  2i3iffenfrf)aft  t»on 
bem  Singe,  ©eefe  genannt,  gu  erbauen  gefud;f. 
JJn  ber  ÄoSmologie  fueßte  man  bie  abfofuten 
Anfänge  ber  äußeren  ©rftfjcinuugen  ober  ber  mate* 
riellen  20eft  gu  beftimmen ; unb  ber  abfolute  ©runb 
alles  ©eins  unb  ÜBerbcnS  überhaupt,  mar  ber  ©e- 
genftanb  ber  m et  ap  I;  i;  fi  fd)  en  Tfjeologie. 

llnterfucfjt  man  nun  i)  ben  23egriff  einer  ©eefe 
als  beS  lebten  ©ubjetfs  affeS  DenFenS,  (vmpß'nbens 
unb  2öoIIenS,  bas  mau  aurf)  mit  bem  Dramen  3 d) 
be$eid)nef;  fo  fiubet  fidj,  baß  biefeS  ^dr)  immer  nur 
ein  ©ebanfe  bleibt,  moDurd)  im  allgemeinen  bie 


23ebingung  alfeß  SenFenß  gebarst  tuirb,  o I)ne  baß 
baburd)  & c fl i in mt  ifl,  ob  für  biefen  23egrif  aurf>  ein 
©cgenftanb  ba  fei,  unb  maß  berfcl&e  für  (Sigeufd)af* 
ten  Befuje.  Senn  anflatt  in  ben  ©egenjlanb  felBfl, 
(ber  badj  immer  t>on  bem  Öegriffe  beffelBen  oerfcfjie* 
ben  fein  muß)  eingugef>en,  urib  barauß  bie  DHcrt* 
ninte  angugeBen,  rue[tf;e  iljm  guFommen , gie&t  man 
ben  begriff  felBft  für  ben  ©egenftanb  auö,  unb 
t>erf>anbelt  bie  ©rFennfniß  beß  25egriffcß  für  bie  (Sr* 
Fenntniß  beß  ©egenftanbeö.  2In)lütt  baß  3^ 
tt orgugeigen , unb  unß  baburcf)  eine  (SrFcnntniß  bef* 
felBen  gu  oerfcfjaffen , oerroeifet  man  unß  auf  einen 
Bloßen  ©ebanFen,  beffen  OBjeFt  gang  unifun|l  ge* 
fudfyt  ruirb,  unb  meint,  23effimmungen  beß  OBjeFfß 
angugeBen,  ba  man  bod)  Bfoß  DTFerFmaFe  beö  ©e* 
banFenß  üorBringt.  60  Bauet  man  ben  ganzen  23e* 
n>eiß  ber  ©infad^eit  ber  0eefe  auf  ben  23egrif, 
baß  baß  SenFen  etroaß  llnraundicheß  {fl,  unb  ber 
©ebanFe  e'n  ^irifacf?cr  ©cbanFe  ifl.  2IBer  eß 
fofgt  meber  auß  bem  erfferen,  baß  alleß,  tvaß  et* 
maß  n i cf> t räundicf>eß  [)eruorBringf , nicf>t  gufa ui* 
mengefefit  fei,  n od)  auß  bem  festeren,  baß  alFeß 
maß  einfache  JHerFmafe  fyat,  au  cf)  felBfl  einfaif)  fei. 
Set  Umftanb  mefd)er  bie  gange  3tid)figFeit  ber  ra- 
tionalen <J>fi)d)orpgie  mit  einemma[)[e  bartljuf,  ifl, 
baß  bem  begriffe  beß  3 cf)  md;tß  in  ber  (Smpfinbung 
enifprid)f , unb  unter  Feinet  Eoraußfefjung  entfpre* 


cßen  Fan ; baß  alfo  ber  23egrif  beö  3cß  gan$  Teec 
Don  foldjen  DIFerFmaleu  iß,  melcße  fauglicß  roaren, 
einen  ©egenßanb  burd)  ße  $u  erFennen;  rnorauö 
alfo  folgt,  baß  alle  2Biffenfcßaft  ber  Geete,  bie 
barauf  geDauet  toirb,  ein  ©eroeDe  leerer  ©ebanFen 
fei.  — gaß  nocß  unrichtiger,  alö  biejenigen,  roelcße 
baö  2lDfolute  unter  Gegriffen  furzen,  Derfaßren  bie? 
jenigen,  melcße  eö  in  ber  O^iaferie  fc [oft  an$utreffen 
gebenFen,  bie  baö  2lDfolute  mit  ben  ©innen  an? 
flauen  m ollen,  unb  eDen  babureß  Su  erFennen  ge* 
Den,  baß  fie  Feinen  beutfießen  23egrif  Don  ißrec 
eignen  Meinung  ßaDen.  Ser  ^mmaferialiß  iß  eirr 
D^FefapßijßFer,  roefcßec  baö  aDfolute  GuDjeFf  beö 
DenFer.ö  mit  bem  ©ebanFen  beö  3^  t>ermecßfert: 
ber  DQFaferialiß  iß  ein  DFTefapßpßFer,  melcßer  ßcß 
einer  begriff  ber  DJiaferie  erbießfef,  ber  gar  Feilt 
ODjeFt  ßat,  unb  in  biefem  erbießfefen  23egriffe 
ber  Dliaterie  eine  (SrFenntniö  beö  benFenben  GuD* 
jcFtö  gefunben  ju  ßaDen  glauDt,  ba  er  boeß  in  bent-- 
felDen  alle  (E'rFenntniö,  fomol  ber  DIFaferie,  alö 
ber  ©ebanFen  aufgeßoDen  ßaf,  unb  alfo  in  feinem 
23egriffe  gar  nießtö  erFennf.  Denn  ruaö  iß  eine 
DITaterie,  ioeld;e  benFt?  DFlaferie  muß  borß  immer 
mit  allen  ißren  JJrdbiFaten  ©egenßanb  beö  duße* 
ren  Ginneö  OfeiDen?  J^uin  iß  aDcr  baö  DenFen  unb 
©mpßnben  gar  Fein  ©egenßanb  beö  äußeren  Gin? 
neö,  2I3oßec  Fan  man  alfo  mißen,  baß  eine  DQFa* 
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fcrie  denFf,  empfinde*  oder  mill,  trenn  toeder  daß 
eine,  nod)  daß  andere  jemalß  in  irgend  einer  DUa* 
ferie  toaljrgenommen  toerden  Fan,  und  eine  durd) 
Feinen  äußeren  (Sinn,  foeder  unmitfelBar  nod)  mitteU 
Bar  roafjrnefjmBare  DUaferie  ein  Unding  ift.  Spier auß 
iff  alfo  Frar,  daß  der  DIiaterialißmuß  nicfjt  oernünf* 
figer  i(l,  afß  der  > daß  Beide  auf 

©edanFenfpiele  mit  leeren  Gegriffen  F>inaußlaufen, 
und  daß  alfo  alle  DIfetapBpfiF  üBec  die  0eele  fine 
eitle  SBiffenfrfjaft  fei. 

i)  3Tiit  den  Unterfucfjungen  uBer  den  2lnfang 
und  üBer  daß  ©nde  der  2Belt,  üBei  die  Uranfänge 
der  DITaterie,  uBer  die  freien  oder  erflen  Urfatf)ett 
in  derfelBen,  uBer  daß  aBfolufnotjjroendige  23efen 
in  oder  außer  iljr,  n f.  n>.  f>at  eß  eine  oöllig  äfjn* 
licf)e  25etoandniß,  0cnn  man  darf  nur  eine  gerin* 
ge  ÜBerlegung  uBer  diefe  23egrifife  anjiellen  , uni 
finden,  daß  eß  oöllig  unmöglich  fei,  daß  iljr  ®e* 
genffand  jemalß  empfunden  toerde.  (Sie  fdjließen 
fd)fecf)teröingß  alle  ©egenftände  auß,  die  je  in  einer 
tnögfidjen  ©rfafjrung  oorfommen  Fönnen,  und  find 
alfo  Bloße  ©cdanFen.,  auß  roeldjen  allein  niemalß 
auf  die  Qj^iften^  il;rer  ©cgenffande  gefr^foffen  locr* 
den  Fan.  21tle  fogenannten  23eioeife  für  den  2Bel(* 
anfang,  die  einfachen  !})rin$ipten  der  DTiaterie  ic. 
gründen  fid)  auf  daß  0piel  mit  den  gegriffen  ei* 
neß  ooüffändigen  ©anjcn,  einer  aBfoluten  Sollen* 
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Dung  unb  Dergleichen.  !Da  aber  alle  bic  23cgriffe, 
tvoran  fid)  Das  DHerFmal  Des  2lbfoluten  fjängf^lm* 
unb  of>ne  realen  fi n b ; fo  jiefjt  man  roof)l. 

Dag  fit c eine  ftfjled)te  ßtü^e  für  anbere  ©ä$e  finb. 

el>e  man  an  einen  23eroeiS  eines  0af$eS  benFf, 
Der  aus  einem  biefer  begriffe  gezogen  ifl ; fo  über* 
lege  man  nur  erft,  rooburd;  man  beiveifen  toolle, 
Dag  Der  23egrif  felbft  einen  ©egenfianb  fyabe , unb 
man  roirb  fogfeicf)  bie  Dud;figFeit  ber  ganzen  Un< 
terne^mung  einfef;en. 

3)  Prüft  man  bie  3bee  eines  allerrearfien  2 Bes 
fcnS,  rnelt^e  bie  ©runblage  ber  rationalen  £f >eo[o* 
gie  auöntad)t;  fo  barf  man  nur  ebenfalls  nad))ln* 
nen,  roo  rool  baS  ilennteicfren  ber  ©piftcnt  eines  fo 
erhabenen  2BefenS  $u  fuchen  fei?  3cun  Fan  faft  ein 
ftinb  begreifen,  bag  ber  bloge  23egrif  eines  folgen 
2i3cfenS  ^iergtf  nid )t  ^inreid)e.  2llfo  mügte  biefes 
DTlerFmal  in  bem  ©egenftanbe  felbft  gefugt  toerben, 
unb  ba  mir  Feinen  reellen  ©egenftanb  uns  ofjnc 
burd;  ©mpfinbung  oorftellen  Fönnen,  Diefe  2lrf  ber 
23orftellu'ng  aber  bei  biefem  QLÖefen  gar  nid)t  ftaft 
finDet;  fo  fie^f  ein  jeber,  bag  aucf)  biefer  23egrif 
leer  bleibe,  unb  Dag  alle  25erveife  für  beffen  T)a * 
fein  bloge  Spielereien  ber  oernünftelnben  23ernunft 
fein,  bie  nimmermel;r  fällig  finb,  toeber  toa^re 
Überzeugung  noch  toaste  ©rFenntniS  oon  bem  ©e* 
genftanbe  biefer  ^eroorjubringen. 
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CQTnn  F)af  gmar  immer  fe^r  t>ief  auf  Die  0th[üffe 
gebauet,  moburd)  man  Den  3ufammen^an9  e>ne$ 
fo(d)en  2Befend  mit  Den  mahrgenommenen  Gegeben* 
feiten  in  Der2Belt  gu  ermeifen  gefugt  bat.  Mein, 
Da  jeöe  fin  ficfje  Gegebenheit  immer  nur  auf  eine 
anbere  finnlid;e  Gegebenheit,  afd  ihre  Ur färbe,  \/\m 
lueifet;  fo  Fan  und  Diefe  0d)[ugart  nie  über  Die 
©rennen  Der  0innenme[t  fetbft  h*naudführen,  linD 
Der  Gegrif  eiuer  abfoluten  Urfacfje,  meltfie  an  Der 
0pi^e  aller  übrigen  fleht,  bleibt  für  und  in  allen 
gelten  eine  leere  3Dee,  oon  Deren  ©egenftanbe  nie« 
wate  eine  fotc^c  (SrFennfnid  für  und  moglid;  mirb, 
Daj3  mir  follten  gemiffe  ©igenfd)aften  in  ihm  beftim* 
men,  unD  fo  fein  Dafein  bemeifen  Fönnen.  Die 
OHerFmaie,  moburch  man  gemüh*1^  biefed  DojeFF 
gu  beftimmen  pflegt,  finD  fämtlid)  tE>eifd  ©inpfin* 
DungsmerFmate,  Die  eben  bedl)alb  mieDer  aufgeho* 
ben  roerDen  müffen,  theÜd  negatioe  Gegriffe,  mo* 
burd)  man  gar  nidjtd  erFennt,  theifo  foid;e , meid)e 
bioö  Die  DenFform  audörücFen,  Die  aifo  Den  ©egen* 
ftanD  gang  unbeFant  laffen,  unb  moburch  überall 
nicht  freflimmt  mirb,  ob  ein  ©egenflanb  Da  fei.  (£d 
giebt  Daher  gar  Feinen  möglichen  £3eg,  gur  ©rFennf* 
nid  Ded  Überfinnrid;en  gu  gerangen,  unO  alle  2tte* 
taph^ftf * in  W*™  nian  ^«runter  eine  2Bifjen* 
fchaft  Ded  Uberfinnlid;en  oerfleht,  ifl  ein  leered 
Jpirngefpin  n ft. 
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0o  fefjen  fie  alfo , Dag  &ie  Diefu[fatc  Der  £an* 
tifdjen  3)f)ifofopI)ie  mit  unfern  ehemaligen  2ff)nun* 
gen,  Dag  nef)mficf)  alle  DTfetapfjpfiF  Dedtucgcn  mid* 
finge,  rneif  fie  unmBglid)  fei,  üBeteinfFimmf.  3d> 
IjaBe  3f;nen  oon  Der  tieffinnigen  3cr9^ie^erun9^ 
rooDurcf)  er  Den  2*'“x>cid,  Dag  alle  GtFennfnid  Ded 
ÜBerfinnlid)en  unmöglich  fei,  ^eraudDtingf,  nur 
n>enig  anfüljren  Finnen  unD  tooflen.  0ie  mögen 
fidf>  fefBft  Daran  rneiDen,  roenn  ed  3[>nen  3!>rß 
DIfuge  oerftatfct.  Grd  ift  flu  meinem  3roec?e  (jin* 
reidjenD,  rocnn  id)  0ie  auf  Den  JjpauptpunFt  feiner 
J)i)ifofopf>ie  im  2llfgemeinen  aufmerFfam  gemacht 
F >aBe,  rueldjer  Darin  Befielt:  »Dag  $ur  GrrFenntnid 
eined  jeDen  ©egenftanDed  nid)t  Bfod  Dad  DenFen, 
fonDern  gugletch  Die  Tö  a f)  t n e f)  m u n g meld)e  Durch 
mittelbare  oDer  unmittelbare  Grmpfi'nDung  gefr^ie^t, 
gebart,  unD  Dad  rcad  Dafjer  aller  23af)rnel)mung 
tpiDerfpriif)f>  Fein  OBjeFt  menfu)fitf)er  GrrFenntnid 
toerDcn  Fonne,  unD  alle  23emül)ung,  DaF)in  ju  ge* 
fangen,  uergeBficf)  fein  muffe.« 

(Sie  S°uTe$ung  f ofgf- 3 


Sfutfc^r  i is  (3t. 


£ 
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II. 

Übet  bi e ferner ifcfje  ^3 o c fi c. 

‘JKif  StütfjTcfjf  auf  bie  2BoIfi i’fc^en  Ilntecfucfjungen.  i) 


©ic  dTteflen  25en>D[jner  ©riecf)cn[anb$  trerben  und 
a[£>  F>atDt^ierif*f)e  2öiföe  bargeftellt,  t veld)C  o\) ne  £>eu 


l)  (*s  ijf  bas  gewöbnridje  0itmFfül  großer  miflcnfd;affri» 
rfycr  ©rfmbungen ; anfangs  mc£r  allgemein  angefiaunf, 
über  audb,  Wie  es  ber  3ufftK  Will,  angefeinbef,  als  Per» 
flanben  unb  gcbrauri;f  511  werbeu.  j$a|t  jeher  X^eil  ber 
gefamfen  2Uiert{;umsfunbc  bntf  unmiffelbnr  unb  mittel» 
bar  ein  neues  Cic^f,  ja  eine  neue  ©effaif  Pan  ben  22  ol» 
fifrijen  6ni  bedungen  über  bic  Jponierifd;e  !ppe|7e 
erwarten.  Otorf)  aber  werben  bic  2'  r 0 1 e g am  en  a,  bie» 
fes  3Hei|terWcrf  eines  mehr  als  Ce|jlmjfd;en  0dfrarf|7nns 
£aufig  eben  fo  febr  (t>teHeicl>f  aud)  aus  einigen  ä^nrictycn 
©rünben)  mißperflanben,  wie  nur  immer  ftants  Ärifi? 
ber  reinen  23crnunff,  ba  fie  guerfl  bic  öffentliche  2tuf« 
mcrEfamFcif  an  fid;  jog.  0ie  haben  ben  ©ei|t  eigner, 
fritifi^er  Unterfliegungen  bei  weitem  noch  nicht  fp  fcl;r 
erregt,  afß  fie  Fönuten  unb  foHfrn.  IDicfee  23rud;» 
|t  ü cf  aus  einer  2ibl;anblung  über  bie3*ital« 
t er,  0 1$  u l c n unb  2)  i d;  f n r f • u b er  g r i c d)i  fd;  e n 
^oefic  mag  Portäufig  feigen,  wie  id;  bic  22plf7fd>en 
©ntbedungcu  für  bie  $un(fgcfd;iri;re  ju  benu^en  perfuchf; 
unb  Fan  ben  itennern  unb  ^reunben  brs  SUferfhumß  ju» 
gieid>  afs  £'robe  eines  ©runbriffes  ber  ©efc£icf)fe 
ber  f[affi|d;en  tyoefie  ber  ©riechen  unb  D7ö» 
nier  bienen,  weld;e  im  Fünfligen  ^>al;re  erfiijeineu 
Wirb. 
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©eBramf?  Des  geuers  in  üGufDern  umfjerftfjmeiften, 
ober  fufj  in  Jipöfjfen  perfrorfjen,  uni?  Durcfj  5lrnufec 
2Bur^ern  unD  ©Ickern  il)r  Dürftiges  Dafein  friffoten. 
3m  [>eroifcf)en  3eifü^er  hingegen,  5 ei g t uns  Die 
Jpomerifcfje  UrFunDe  fefjon  in ad)tige  gürjlen,  gr ojje 
Ungfeidjfjeit  Des  Vermögens  unD  Der  3icd)te ; eine 
meit  ftdrfcre  VeoöfFerung  enDfirf),  nfs  ein  man« 
DernDeS  £eben  ofjr.e  J^cimat  gu  erlauben  fdjeint. 
2IlfeS  Dies  Deutet  an,  unD  fe£t  tmraus,  Dag  Der 
2fd?erbau,  Der  Vater  Der  Verfeinerung  unD  Der 
5inecf)tfcf)aft  fcf )on  fange  cingefüfjrt  fein  mußte. 
2Iutf>  fe£t  £)ej7obtiS  3)  Das  gofDne  3eiCaTter  Drei 
3eitafter  oor  Dem  fjeroifcfjen ; unD  Das  fifberne  be« 
^eiefmet  DoiD  Durd)  Den  Lieferung  Des  2(i£crbau’0. 
£)cnn  tuaS  i fl  Das  gofDne  3eitafter  anDcrS,  afs  ein 
oerftf)  6 nettes  23ifD  non  Der  forgenfofen  greifjeit  Des 
VÖifDen , Den  Die  (5rDe  notf)  ungezwungen  näfjrt? — 
0ie  ift  es,  narf)  toefefjer  Der  müDe  2fnbauer,  Der  fo 
oft  nur  Den  CPflug  Der  VifDung  mit  Gtfjroeig  unD 
Pein  trei6t,  oljne  firf)  an  ifjren  grüßten  gu  faben, 
immer  fefynfuc^fSDolf  gnrücEfeufcf,  unD  il)r  affe  ©fücE* 
fefigfeit  feifjt.  Die  er  oergebens  toünfdjfe,  unD  affe 
ßittfid;feit,  Die  er  Perforen  ju  I)üben  gfaubt. 
0cf)on  Der  Dichter  Der  3ha&c  nenn*  Die  » pferDe-* 

k 2 


2)  6^y  10g  — 17 1. 
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rncf Fer«  bie  gaerfjfejlen  GtrbebetDofjner  3 4)  ; unb  bem 
Gänger  ber  Döpffee  mar  bie  ßebenöarf  mitter  Jr>ir< 
ten  fp  fremb,  bag  er  fie  mit  ben  andern  3Käfjrcf)en 
ppii  ben  ßi;Ffopcn  in  ein  ferne*  21>unberranb  t>er» 
tveigt  (IX.  roS — ii5J. 

Überall,  tvo  ber  Dlienfrfj  nur  efroaö  ü6er  big 
Z1)ievX)cit  aufatjjmef,  giebf  e*  ^riefier  unb  23arben. 
Da*  Da  fein  ber  griedfjifcljen  Tßoefie  por  bem  Xroja* 
nifrTjen  Kriege  ift  auögemarf;t  ♦) ; unb  biefen  nebfl 
Fein  3U<JC  öec  Argonauten  unb  ber  fieben  roiber 
Xfyebä  Fan  man  fdjon  ar*  bie  eigentlidje  23lüfe 
be*  ^eibent^um*  unfein.  — ©pifd^e  Dieter  Fonnfe 
eö  freilid)  nirfjf  eljer  geben,  a[*  e*  Jperoen  unb  (je* 
roifrfje  £ (jäten  gab.  Dorf;  fobalb  ber  AnpfTan^er 
nur  einigen  Überflug  genog,  begleitete  man  mol 
bic  fcftlirf;e  greube  5)  ber  23ein[efe,  unb  frofjlidje 
Xän^e  6)  mit  ©efang.  tflaggefänge  ber  Farben* 
junff , wie  bei)  JpeFtor*  Segräbniffe  7),  fegen  fdjon 

3)  Iliad.  XIII,  5.  6.  2Benn  mnn  fuify  babei  an  bie  HlTei» 
nun  gen  gried?ifcC;er  genfer  t>on  ben  erpffjen,  unb  an 
bie  2lnfi$c  bes  Sacitus  t>i>n  ben  germanifcf)cn  IDilben 
eiinuerf:  fp  Ean  man  fxc^  eine«  gerc;f[en  OiüI;rung  ni$f 
een?el)ien.  £3afcrcc  ifi  bas  erhabne  ©emafclbe,  roc^es 
CuErej  V,  923  — ioog.  bon  bem  3ufiqnbt  bes  ZDilben 
entwirft. 

4)  Plin.  Ylf,  56. 

o)  Iliad.  VIII,  56g. 

Ü)  ibid.  605. 

7)  Iliad.  XXIV.  710. 
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fd)on  für|Uid)e  CHTad)*  un&  l)er oifd)e  ltngfcic^r^eit 
t?orauö.  2(ber  fotlte  nidff  fd)on  ber  umfjerfdjroeü 
fenbe  2Bilbe  feine  geliebten  23erjTorbenen  in  ©efän-- 
gen  beroeinf  f>aben?  ©etoig:  ruenigffenö  fncfjte  er 
bie  jürnenben  ©öfter  burd)  £ieber  gu  t>erföl)nen  8), 
unb  ba$  2Huf  einer  2Bunbe  burd)  23efd)ti>örungtf' 
gefänge  $u  ffitlen.  9 ) 

©ö  ift  bem  aUgemeinen  ©ange  ber  menfdüicfien 
Diatur  fel)r  gemäö,  bag  ^riefier  unb  23arben  he* 
fonberö  $u  bem  entfd)eibenben  Übergang  ber  ©ries 
d)en  Dom  nomabifcf)en  £eben  $um  2Ic?erbau  fef)t 
fljätig  miftoirFfen  unb  burd)  letyrcnbe  ©efänge  ben 
rofjen  2Inpflanger  gur  ©efelligFeit , unb  tuenn  aud) 
nid)f  gu  ed)ter  0ittrid;Fcif,  bocf)  gu  einiger  Orbnung 
beä  ßebenS  unb  23elf)arr[id)Feit  ber  Steigungen  bif* 
beten,  £)iefe  äfteffcn  Slienfdjenbifbncr  mugfen  um 
fo  mel)r  burd)  ()öl)ern  ©eift  über  bie  STienge  j)ers 
fi^en,  meir  bie  3T£ad)t  ber  Jpefben  bod)  erft  bei 
toarf)fenber  23eoörFerung  unb  Ungfeirf)I)eif  burd)  bie 
fortgefe^fe  ©erraff  unb  £ift  oiefer  ©efd)fed)fer  fo 


8)  Iliad.  I,  472.  ÜBenn  bie  ganje  ©fette  lliad.  I,  430  — 
492 , ein  aus  ^pometifc^en  ©emeinpraßen,  entlehnten 
JDerfen,  unb  Wenigen  buri$  ©ingigFcif  ober  .fpcirfe  bes 
Übergangs  Perbcubfigen  33erbinbungsn>prten  jufammen» 
gejTiif feS  3Tt  a d;  tt>  e r F ber  S)  i a f'E  e u a (1  e n i fl  1 fp 
fan  biefc  ©fette  freilief)  bas  nid)f  bcßäfigen,  »ras  aber 
aud)  eigenfrief)  Feiner  Scjtufigung  bebarf. 

9)  Odyff.  XIX,  457. 
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fyotf)  (leigen  tonnte,  tvie  wie  fi c in  &er  ^omcrifc^cn 
Hu’U  fin&eti  , ti>t>  iTaiifjad, 

»fcer  ©rfcnncr,  t doö  ifl,  unt>  fein  ivirfc,  un& 
n?uö  gunur  roar#* 

nefccn  3Igamemncn  fdjon  afö  ein  feljr  unfergeorb* 
neteö  2Befen  erfcfjeinf,  uni)  t>er  roanDerni)e  ©eljer 
non  fccr  ©aftfmfjeit  aller  SeidjfgrduBigen  fe6t  I0), 
toie  fcer  23arbe  im  ipaufe  eines  gürflen.  21£>er  aud) 
in  bcr  Jpomerifd)cn  Darfiellung  unterfcfjeiöen  firf) 
uon  liefen  fpätern  epifrfjeti  ©ängern  fef>c  Befh'mmf 
unB  fcl^r  auffallend  jene  fru|)ern  lehrenden  uni)  tueif* 
fügenden  Saiten,  njcTdje  ein  leerer  ©fang  t>on 
grauem  2(ffertfjtim,  pr icfterTicftcr  ^eitigFeif  und  fiirft* 
lid)em  2(nfef)en  gu  umfdjrpeBen  frf;einf.  DTiefampuS, 
der  Urgroßvater  des  2Impf)iarüuS,  »der  unfadelid)e 
©eljer,«  mird  IX)  ars  ein  reid)er  ©üter&efifcer,  und 
mädjtiger  gürfl  begeid)net.  £ircftaö, 

— »der  Blinde  ^)rof et,  dem  ungefdjroäd)f  der 
23erfiand  ifl,« 

n aX)t  f \d)  dern  OdpffeuS  mit  einem  gönnen  ©faBe, 
uni)  tuird  ein  gürfl  genannt.  I2)  3tur  t?on  einem 
Berühmten  23arden  diefer  äffern  ©attung  fonnte 
Jpomer  fingen : 

IO)  Odyss.  XVII,  332. 

IT)  Odyss.  XV,  223  — 2.5*>. 

li?)  Odyss.  X,  49,5.  XI,  gi.  T-jO. 
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_ >,  Sorion , t>or(  wo  &ie  UHufen 

gjni>cn6  Sen  2f;cafiec  £f;ami)tiä  cinft  Sc»  ©c- 
jangeö  beraubten, 

©ec  au»  £$atia  fäm'  0011  e'url)t0!!-  Scnn 
ficf>  oermeffeni) 

q^ra^t’  er  Tauf  $u  fiegen  im.Vieö,  unt>  langen 
and)  fclber 

(gegen  if;n  Sie  OTufen,  Se»  Stgiäecföürtecec» 
£bd)fer. 

£)ocf)  &ie  jürnenben  flraften  mit  23rinfcf;cif  je- 
nen unt>  nahmen 

3r;nt  Sen  fjolScn  ©cfang , unS  Sie  itunfl  Sec 
tönenDen  .§arfe.« 

Sie  arteflen  gricc^ifd>en  Farben  rnaren  al|o 
q)rie(ler,  waren  nad>  0trabo’ö  DTieinung  1 3)  Dltufi-' 
fer  i>.  Soeben;  wie  man  autf>  öern  ^i)t\)i\d)cn 
Orafet  bic  (Srpnbung  bc*  ^efameter*  ju  uerbanFen 
glaubte14):  unb  wenn  ei  einen  Orpheus  gab  ; fo  war 
er  weber  ein  trunFner  0djwärmer,  nod)  ein  fd;tau-- 
er  ©eljeimnidFrämer,  fonbern  einer  bicfer  cf;twuc-' 
Digen  2ll;nl>erren  bei*  mcnfff;litf>en  Silbung, 

Tiaä)  öden  t>orfjanbnen2lnbeufungen  nn&SDBa&c* 
fd)einlitf)Feiten  war  ber  letyrenbe  ©cfang  bicfer  alten 

13)  Exc.  libr.  VII,  p.  SoS* 

14)  Plin.  VII,  56. 
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0ef)er  nicht  ein  freiem  Spier  Der  SinBilDungöFraft, 
fonDern  23efrieDigung  cineö  ernten  23eDürfniffe$, 
unb  eben  Darum  ni^t  eigentlich  fchonejfrinj*;  fo 
toenig  mie  jene  untDiüFfibrricf^en  Qluäbtüfye  eine* 
fciDenfrfjaftlidjen  £>rangeö  in  gemeinen  Porten, 
£aufen  unD  (Sprüngen,  in  Denen  Das  poetifche  23er* 
mpgen  Dcö  SRenfcfien  fity  ^uerft  äufjerf,  tyriföe 
©eDicfjfe  finD.  Sollten,  auger  Den  heiligen  23or* 
fchriften , 2Beiffagungen , 23efrfjti>örungen  unD  @e* 
Beten  in  Der  aller  einfachen  2Beife,  auch  Die  frühe* 
ffen  UrFeime  Der  Fünftigen  ©otterfage  in  Diefer 
Eor^eif  Der  ^ oefie  ein  ©egenffanD  DerfelBen  gerne-' 
fen,  unD  niqjt  bloü  in  leibenföaftlifyn  ßieDern, 
fonDern  auch  in  Funftlofen  Gr|a^ungen  fortgepflanjt 
fein:  fo  Darf  inan  Dorf)  Die  ruhigere  23efonnenheif, 
Die  freiere  öarflcHung,  unD  f^önere  ©ic^fung  \)iet 
not^  nicht  ermatten,  Durtf;  meldje  Die  roj)e  (Sr^dljs 
fung  erff  gum  ©poö  roirD. 

©er  er$är>renDe  33arDe  ifl  Der  natürliche  23e* 
gleitet  Der  Heroen,  unD  mit  Dem  ^elDent^um  ent* 
ffanD,  mucfjS  unD  Blühte  in  (3vierf)en[ani>  au dj  Das 
GfärFe,  23erftanD  unD  6cf)dnljeit  IS),  n?el- 
rfje  felbft  unter  Den  freien  2BilDen  Des  gorDnen3eit* 
orterö  eine  natürliche  Ungleichheit  fwoo brachten, 
hatten  auch  &ei  &er  23e|7£nehmung  Des  QjigenthumS 


13)  CuFr.  V,  1110  — 1115. 
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unb  Dem  2lnbau  Deö  ßanbe$  I6)  einen  enffrfjeiben* 
Den  (Hinflug.  0obalD  Der  Jpang  juc  ©efetligPeit 
Die  ßiebe  jur  grei^eif  unD  ©leicfjheit  überrounDen 
hat,  Pan  man  Die  DHenge  als  einen  rohen  polifi* 
fc^en  0toff  Befragten,  Der  fid)  gefallen  ffrebt. 
Dfocf)  unfähig  ftd)  felBft  beftimmen  unD  ju  bil# 
Den,  toirb  er  eine  dunere  ©in^eit  fuefjen,  an  Die  ec 
fufy  anfcfjliegen  Pönne:  alle  0(^mac^crn  merben  fi'cf) 
um  Den  nachften  mächtigen  oereinigen.  3mac  Nie* 
Den  Die  natürlichen  Qaor^üge,  rooburch  Die  Übermacht 
erroorben  tuar,  auch  unentbehrlich,  um  fie  $u  erhal« 
ten:  Doch  mugte  Die  Ungteich^cif  Durch  natürli*» 
chen  SBirPungen  jeneö  23ilbungöfriebeö , unb  Durch 
Die  ©rblichPeit  Deä  ©igentrjumö  fclT)c  fcfjnell  unD  feljr 
ffarP  ermachfen,  unD  bei  Den  SegünfHgten  Überflug 
unD  0piellu|l  erzeugen,  öurch  Den  0toT^  Der  Qel* 
Den  unD  Die  ©iferfucht  Der  ©efdjlechfer  allein,  mug 
Die  23dterfage  fchon  beinahe  gum  O e £> i cf> t anfehmer* 
len.  2Benn  fcch  nun  aber  bei  ffeigenber  Ungleich1 
heit  unD  ©ufmicPlung  Der  ©eijl  allmählich  über  Da3 
Möge  23ebürfniö  erhebt,  unD  Der  0inn  für  Dich* 
(ung  unD  0chmucP  ermacht:  Dann  macht  Die  freie 
Äraft,  Die  munDerbare  ©röge,  Die  reigenbe  Jftan* 
nichfaltigPeit  Deö  F>eroifc^en  £eben$  auf  Die  noch  fri* 
fchen  ©emüther  einen  unglaublich  ffarPen  ©inDrucF. 


16)  Cufr.  V,  ii io  — in 5. 
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2öie  mit  Würfligen  23ridEen  Ijdngf  Die  l^ordfjenDe  DTten« 
ge  an  Den  Sippen  Deß  ©öttfidfjen, 

» Der  non  ©off  gu  ©efange  Begeifterf 

(Sie  erfreut,  toie  aud)  immer  baß  Jpcrg  gu  fingen 

il)n  antreiBf.« 

3e§f  finft  Der  CPricflec  üom  gürften  3um  S“c- 
ftenDiencr  fjeraB,  unb  oermag  nur  Den  2Bitfen  Der 
Jperfcfjer  burtf)  feine  23ürbe  gu  l)ei[igen  17 . 
trennt  fufy  Der  Siebter  oom  (Sefjer,  meil  iljt  un* 
gTeicfjartigeß  ©efcfjdft  nicfjt  meljr  in  DerjelBen  33ruft 
Dtaum  F >at.  Gtß  BilDet  fid)  ein  neues,  nidfjt  fo  mad)* 
figeß  unD  I)eifigeß,  aBer  bodf)  geehrtes  ©efcfjfec^f  er* 
gäfjFenbec  Farben,  Die  in  frolid^er  2(rmut[)  umtyer* 
loanDern,  fidler  an  jeDem  fyee rDe,  n>o  Die  greube 
fpieft,  eine  freunblicfje  Jpeimat  gu  finben.  Ober 
Diefe  Sie Blinge  Der  3Tafur  leBten  auif)  forgenfrei  unD 
geehrt  im  (Scfjofje  eineß  üppigen  gürflenf^aufeß,  toie 
DemoDofuß  Be^  Dem  Könige  Der  feFigen  33Ijdafe n; 
Cpfjemioß,  Der 

»genug  bef  ©eijteß  GrrquicEungen  rougfe 

Saaten  Der  ©öfter  unD  CJIfanner,  fo  oiel  im  ©i* 
fange  Berühmt  finb,« 

17)  ©0  würben  fie  aud)  toot  t»on  mäßigen  gelben  ge* 
bvaud)t,  wenn  es  bic  grmorbung  eines  ftonigsge|d;Icd>fS 
gaff,  welche  man  bod;  fd>on  für  fe£r  fürd;ferlid>  fyielt. 
Odyss.  XVI,  400.  i'equ.  ; ober  um  ben  Siirjlen  tter^apf  ju 
machen.  Odyss.  XVI,  95.  96. 
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in  ber  2Bo£nung  be$  Obt^ffeuö,  unb  ber  guttlidjc 
23arbe  Deim  DItcnelaud.  — ©r^df^enber  ©efang  mar 
bie  fdjönffe  25iüfe  in  bem  5Tran$  iljrer  finnliifjcn 
greubcn.  ßfaunenb  über  bie  ßeligFeit  ber  immer 
frattefjen  3)j)aaFen  cufc  Obpffeuö  : 

»wenn  ein  greubcnfejT  im  ganzen  23ofF 

firfj  oerbreifet, 

Unb  in  ben  2Botynungen  rings  bie  Gdfjmaufenben 
fjord)en  bem  Ganger 

(Borges*  baucht  mir  im  ©cift  bie  fjerrlicfjffe  23on« 

ne  bcö  ßefrenö!« 

DTierFmürbig  ijf  es,  baft  in  ber  ^fia^e  nur  ber  inü* 
fjige  2( cf > i tl e ö fein  Jjbers  burd)  ©efang  erfreut.  £)ie 
Ceier  wirb  in  bem  'jOitfyUt  immer  ate  eine  fältle 
De$eicf;nef , 

. »bie  bem  DTialjre  $ur  $reunbin  ga&en  bie 

©ötter;« 

unb  bie  griec^ift^cn  Farben  entflammten  bie  Fdmp? 
fenben  ^)eTben  nie \)t  burrf)  Gctyfadjtgefdnge,  wie  bie 
germanifcf)cn  I3):  Jriebe  un^  Srei,^e  mar  (£fe* 
ment  ifjrcr  fpicienben  5tunft. 


lg)  £3cnn  brts  Striegsricb  fiel)  nicht  burd;  echte  Jpotyeif  ber 
einjefncti  ©mppnbungcu  unb  burct)  eine  gefe^mapige 
Sinprbnung  beö  ©anjen  jü  einem  Inrifd;en  ©ebiefjf  er» 
£cbt;  fo  ift  es  nur  umriflfürttrhe  Äußerung  eine©  leiben» 
frl;afilirf;en  Srangesnnb  niri;f  cijenffid;  |'d;i>ncs5tnnf?trerF. 
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Der  3Quffer$ufiani>  ^nufc^en  freier  un& 

Bürgerlicher  Orbnung  i)1  üBerljaupt  ber  GrnfroidElung 
beö  Gcf>onf>dt6gefül)l£  fejjr  günftig  I9).  ($r  oerei* 

nigt  bie  frif(f>e  Ä'raft  ber  nod)  ungekämmten  unb 
unQcfd)tväd)ten  3Tafur,  unb  bie  ©efelligfeit,  Dteik» 
BarFeit,  ben  Überfluß,  bie  Gpielluft  ber  Q5ilbung. 
Um  fo  meljr  Bei  ben  einzig  Begünftigfen  (?0ci ed)en# 
beren  Übergang  Dom  manbernben  £eBen  $u  einec 
fejlen  25erfafjung  mit  einet  mof)ltf)ätigen  £angfams 
Feit  fortrüdEte:  benn  erfl  nadf)  ber  DtücjEfe^r  ber  Jr>e* 
raFliben  unb  ber  ionifdf)en  236lFertDanberung,  fe§te 
fid)  ber  gäf>renbe  Gtoff  einigermagen  jur  D^ul)e. 
DTur  benFe  man  nie fjt,  bag  biefe  »allBefungne«  23e* 
günftigung  Bloö  in  einem  üppigen  23oben,  marmer 
£uft  unb  fyciterm  Jpimmer,  ober  in  einer  uorküglü 
if>en  ©tammeöart  unBeFanfen  Urfprungö  Beftanb. 
2Bo  fid).  Bei  allen  biefen  Q3orkügen  fclBft  in  noefj 
l)öfjer m DTtaage  al$  in  ©riedjenfanb , ungeheure 
(Jrbflächen  auöBreiten , roie  in  2lficn:  ba  mug  bie 
(EntroidEfung  fel)t  Balb  burd>  Fünftliche  Sanbe  burcf)* 
auö  gel)rium t roerben.  GBen  roeil  ber  politifd)e 
23ilbungöfrieB  fyiee  gleich  anfangö  Feine  [jeilfamen 
GchranFen  unb  Jpinbernifje  finbet,  BleiBt  er  auf  ber 
erflen  ßtufe  flehen,  meldje  toie  Bei  allen  leBenbigen 
Kräften  eine  2Irt  5€r i fl a Ui fa^ i o n ift.  Die  Fleinern 

19)  6.  ßants  StviCif  bei-  Itvtbeitefraft  6-  249- 
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Jrjerfcfjec  {fließen  fidfy  immer  mieser  an  Me  grögern 
an,  unD  mit  ungfauBficher  Schnelligkeit  mug  alles 
in  eine  groge  Oefpotie  $ufammenflieg*n.  ©riechen* 
lanD  ffingegen  iß  $um  ©lud!  für  die  D2Icnfcf)I>eit 
Durch  Die  O^atur  oielfa<h  getrennt;  unD  Die  Stellen, 
roelche  eö  Beheben,  nur  kennen,  erforDert  eine 
ungleich  grogere  2lusBilDung  Der  ÄriegSkunft , Der 
Schiff r*hrC  un&  -?>anDelS,  als  im  ^erpifch^n  3eit^ 
alter  ftaft  finDen  konnte.  Oie  Jperoen  konnten 
hier  nicht  £u  einem  einzigen  Oefpoten,  Die  ^riefter 
nicht  ju  einer  orientalifchen  Ä'afle  gufammenroach* 
fen.  Oie  Hemmung  Der  politischen  Ä'riftallifa^ion 
erhielt  Durch  eine  freiere  CReiBung  Die  Schnellkraft 
Des  nienfcf)licf)en  ©elftes,  unD  tvarD  Die  eefte  23er- 
anlaffung  einer  hi>hern  politifd)en  Organifa^ion.  — 
Oiefe  unfcha^Bare  greiljeit  erhielt  DaDurch  noch  ei* 
nen  grögeren  2Berfh,  Dag  Die  'JTafur  Des  LanDeS 
Die  ©riechen  gleich  anfangs  gu  einer  oielfeitigen 
2lusBilDung  nötigte  unD  veranlagte.  Oie  alten 
Dtörner  mären  ein  freies,  markereS  unD  frölicheS 
23olk:  treil  ihre  Lage  fie  aBer  auf  Den  2lc£erBau  unD 
Den  5tricg  einfeitig  Befchränkte,  fo  erl>oBen  if^te  ©e* 
fange  fiel)  nicht  üBer  Die  Bäucifche  Luftigkeit,  Bis 
ihre  SegserDe  nach  alle  Schranken  üBerftieg, 

unD  fie  auch  Die  griechifthen  fünfte  eroBerten.  — 
3>n  Der  LeBcnSart  Der  gvicd)ifd}en  Stamme  finDen 
roir  h,n3e9^n  Die  mannieftfaffigffe  unD  glücklichfte 
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9Jlifcf>itng  non  Sanbbau  unb  0rf)iffajjr<,  tmn  itxieg 
unb  frieblichein  JjpanbelöDerFehr. 

griechifche  ipefbenthum  mar  benn  auch  in 
feiner  Blüte  bie  ffyönfte  Bereinigung  bcö  ©ragen 
unb  Du-i^enbcn,  unb  bie  Dliargcurüthe  ber  Ha)Jifd)en 
poefie.  gceieö  0piel  ber  (Ernpfinb ungen  unb  ber 
Borfleßungen  finb  bas  uriierfcheibenbe  DIierFmal  ber 
(Sdfyönfyeit , unb  burch  0el&fttj)d£igl:eit  mirb  bie  £)ar* 
jfeßung  gum  eigentlichen  ©ebirfjf.  £)iefe  0ei6|1tf;d* 
tigfeit  mug  fief)  frei [ic^  immer  noch  nur  an  bas 
©egebne  anfchliegen:  aber  ber  Sichter  fan  hoch 

nun  fd )on  unter  bem  aufgefagten  (Stoff  malten,  ba$ 
©emd^fbe  für  ben  finnlich  fdjönen  ©enug  naef)  ©e« 
fe§en  beö  menf^fic^en  ©emütl)$  frei  mift^en,  orb* 
nen  unb  fcfjmücEen.  DHit  biefen  DJZerFmalen  De* 
ginnt  bie  erfte  Bilbungöjlufe  ber  fdjönen  5tunfl,  unb 
baö  epifche  Zeitalter  ber  grier^ifd)en  Poefie. 
Saö  epifche  3ei tarter;  benn  in  biefem,  melcheö  mir 
in  ber  poütifd)en  ©efe^ief^fe  baö  I)eroifa)e  nennen 
mürben,  erlieft  bie  epifche  £)irf)tar£,  bas  eigcntljüm* 
liehe  (Erzeugnis  beffelben , nicht  nur  bie  ©eftart, 
meiere  bie  ©runblage  and)  ber  fpatefien  Umbilbun* 
gen  blieb:  fonbern  erreitf)£e  auch  ij^re  \)öd) fte  23lü« 
te  unb  Dteife. 

3mat  erklärten  äße  griccFnfchen  gorfefjer, 
tveUfye  nur  einiger  nüchternen  Prüfung  faltig  ma* 
ten,  oon  .^erobot  bis  0e£tuö,  bie  angeblich  t>»r-* 
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f)pmerifi§en  ©eDichte  für  nucfjljomerifcfj  , unD  fyielten 
2>ie  3fiabe  unD  DDyffee  für  Die  älteren  oller  oor= 
hanDnen  offen  ©efcinge;  aber  Doch  Darf  man  fo 
tuenig  gmeifefn,  eö  fycibe  auch  oor  Dem  Jpomer  Sit^r 
ter  gegeben  2°),  Daß  Die  fo  natürliche  23crmuthung 
einer  oorfyomevifcfyen  $ e r i o D e Der  e p i f ch  e n 
5lu  nji  fiih  au$  Der  3fiaDe  unD  ODpffee  felbjl:  er* 
tveifen  faßt.  Die  fel)r  häufigen  JpinDeutungen  auf 
ältere  £ieDer  2I)  im  Jrjomer,  Der  fo  oft  fc^on  De* 
Fannte  0agen  $u  einer  fd)önen  ©pifoDe  Fur$  gufam* 
menfafft,  ^uroeilen  auch  nur  Darauf  anfpieft  22), 
nicht  $u  ermahnen:  fo  ift  ja  in  Der  (jomeri J*cf)en 

2Belt  Die  5?un|l  Der  er^ähfenDen  23arDen  fchon  ein 
DefHnimtea  ©erocrbe,  melchcö  feinen  2Q?ann  fo  gut 
mie  irgenD  ein  anDreö  genieinnüf$igeö , auf  5tof!en 
Der  öffentlichen  ©afffreiheit  nährte.  0o  fagt  ©us 
mäu$  gum  2lntinouö: 

— — >j  toer  geht  Doch  h,nnuö*  ^ie  SrfmDlingc 

felber  DerufenD, 

2lnDere,  al6  fie  allein.  Die  gemeinfame  jlünfle 

uerflehen : 

211$  Den  0el)er,  Den  he^L’n^cn  2tr^t  unD  Den 
3Keiffer  Deö  23aue£, 


20)  Cic.  Brut  18- 

21)  3*  23*  Die  aübefungnc  2lrgo  Od.  XII,  70.  0.  Soffen* 
mi;CD.  Sr.  II,  i89* 

22)  3.  25.  Od  Vil,  323. 
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Ober  Den  göttlichen  0dnger  ber  und  burd)  ßieber 

erfreuet  ? 

Oiefe  beruft  ein  jeber,  fo  weit  bie  ©rbe  bemo^nf 

ift.«  *>) 

Überbem  [aßt  ^ i e gtoar  nicht  üppige#  ober  hoch 
reiche  gülfe#  in  ber  OarfMung  ber  “Pbaafen  gum 
Z5eifpie(,  ober  in  ber  2Danbcrfc^aft  bed  Obpffeud# 
unb  manchen  anbern  0felTen  (Vorgänger  oermuthen# 
tuefc^e  bie  5cunbe  ber  23orgeit  nicht  mehr  roh  über= 
lieferten#  fonbern  ft^on  bir^terift^  fcfjmücften,  unb 
ÄünjHer  gu  l)eißen  oerbienfen,  Oenn  cd  toure  toi* 
ber  bie  Statur  ber  menfc^[id)eri  unb  inobefonbre  bec 
grier^ifcfien  23ifbung#  gu  benlren#  baß  nur  biefe  $unjl< 
aif#  afd  eine  eingige  unb  unbegreifliche  2ktönatjme 
Don  bem  afrgemeinen  ©efefc#  burch  einen  pföftfit^en 
Gprung,  nie fyt  burch  aUmd^Iitfjed  2Bad)dt^üm  gur 
23oirenbung  gefangt  fei. 

öiefe  toenigen#  nud  geringen#  oft  fyalbvev'lofd): 
nen  0puren#  unb  furd)tfanien  23ermuff;ungen  gu* 
fauunengefc^ten  3^3*  finD # roenn  min  bie  2Biber* 
Icgung  alter  3crt!>“,lier  bei  0eite  fet^t*4)#  beinahe 
alled,  toad  roir  Traben#  um  ben  unermeßlichen 

fchen# 

23)  Od.  XV1T,  383-  *eq, 

24)  Sie  (r>age  vom  Dtpfyeus,  unb  bas  ÜJorge&cn  einer 
i>ürf>omcri|c$cn  CTRufjt  unter  ben  ©rieten  ijl  irn  erften 
2ibfcfcuiff  ber  gAnjen  2tb{>anMung  geprüft  rcorben. 


fdjentaum  Dort  Dem  erffen  £)range  in  feer  23rufi  Ded 
2Biföen,  fid)  eine  (SmpjinDung  $u  rmeDerfjolen , fie 
feffjufjalten,  unD  äfjnlic^en  ÜBefeu  iirifguf^eiren,  biß 
$ur  Jpölje  einec  3liad  unD  ÖDpffee,  au^ufüllen! — 
9I?it  Diefeti  älteften  ©enlrmalcn  Der  flaf|'ifd;en  $unft 
mirD  eß  £ag  in  Der  ©efcftid^e  Der  griedjifdjen  ^o* 
efie  unD  überhaupt  Der  grieri)ifd)en  SilDung:  Denn 
fo  oiele  Unfreiheiten  imD  ^^eifel  (•«?  &eni 
oudj  n od)  übrig  taffen  mögen,  fo  finD  fie  Doch,  im 
©an^en  genommen,  unD  befonDero  in  23ergleidj  mit 
Den  Priefterrnd£rd)en,  roeir^e  überall  unD  felbfl  in 
Der  äfteflen  gricd;ifd)en  0taatengefcf)id)te,  Den  mei* 
ften  noif)  immer  für  unbe^toeifefte  2Ual)i^eiten  get* 
ten.  Die  glaubroürDigffen  UrfunDen  Deß  griedjifdjen 
2Utert()umö.  3^?  nähere  tnicf>  ihnen  nid)t  ohne  eis 
nige  23erregenf;eit.  ©in  richtiger,  beftimmter  unD 
Harer  23egrijf  t>ou  Der  fjomeriftfjen  Poefie  ift  für 
jcDen,  melier  Die  griedjifrfje  3>oej7e  £u  kennen  ernfb* 
lief)  ffrcbt,  beinahe  Daß  »©ine,  maß  37ctl)  ift«.  ITrun 
fi^eint  aber  r>ier  jcDer  0rf;ritt  Der  Unferfud;ung  ei® 
ne  neue  cnDfofe  n ö fr cf> C Dei:  toid)t.ig)len  unD  an* 

3ief;enD|len  D’iacbforfdjungen  $u  eröffnen;  unD  Die 
2lbfid)t  Diefer  2lbj)anDlung , Den  ganzen  3nBeqrff 
Der  gried)ifd;en  ^oefie  311  orDnen,  fc£t  Doch  für  Die 
einzelnen  Xfjeile  beftimmte  ©rennen.  3$  ^an  ^as 
I)cr  hier  Die  allgemeinen  Umriffe  nur  oorläufig  auf* 
ftedeu. 
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3nuor  aber  muß  icfj  Öen  £efer  bitten,  bie  ge* 
möljnridjen  Meinungen  Der  X^eoriflen  über  bie 
Grpppoe,  ifjren  UHecffaniömuS  uni)  il)re  Diegdri  für 
einen  Slugenbiidf  gang  gu  oergeffen. 

Sie  epifd)e  Sic^tnrt  ift  unter  allen  Me  ein* 
fad^fie.  0ie  orbnet  eine  unbegrenzte  23ieIF)eit  mag* 
Iirfjer,  äußrer,  burcf>  urfatfditf^e  23erFnüpfung  oer* 
bunbener  ©egenftanbe  burcf)  ©feiefjarfigbeit  bed 
0tcjfö  unb  2Ibrunbung  ber  Ilmriffe  gu  einer  bloß 
finnlicfjcn  ©intyeit  25).  Siefe  epifdje  Harmonie  i fl 
t>on  ber  bramatifdjen  QjellftänbigFeit  fo  burdjauS 
t>erfd)ieben , afä  ein*  poe.ifcfje  Jpanbfung  oon  einer 
unbestimmten  DTiaffe  poetifefjer  23egebenfjeiten.  2Benn 
ber  3trcc£  oöüig  auögefü[)rf,  bie  ÜSenuirFfung  uoIT* 
Fommen  aufgelöfl,  bie  2tbficf>f  aus  ©efmnung,  unb 
ber  3ufall  aus  0d;idEfat  ^ergeTeifet  Norbert;  fe  ift 
bie  poetifrfje  Jpanblung  ein  burrfjauS  uollftünbigeö, 
in  ffdi  uotfenbeteS  ©dngeö;  unb  eben  barum  ift 
auef;  ber  Umfang  ber  Xragbbie  Durchgängig  De* 
ftinimt  unb  pollFontmen  begrängf.  Saö  epifcf;e  ©e* 
biefjt  (teilt  aber  FeineötregS  eine  eingige  ucdlftänbige 
poetififje  Jpanblung , fonbern  eine  unbeflimmte  CQTaffe 

25)  S)er  ’PbÜoforb  roirb  aus  biefer  (Jrffcirung  ifjren  (?>runb 
unb  bie  (Sintljeilungcn  ber  £)icbcartcn,  roeli t>e  fte  vor» 
au leidu  erratben  Tonnen.  Csoüfe  eo  jeboib  jrpeif» 
mäßig  febeinen,  fo  iverbe  iit)  meinen  Fünffigen  Untcrfu* 
jungen  über  bie  bomerifc^e  ^oefle  eine  bt>II|'iünbigc  £l;e* 
pr:e  ber  epifc&en  iDictjfart  beifügen. 
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non  Gegebenheiten  Dar,  unter  Denen  gmar  eine 
£auptbegebenl;eit  UnD  ein  Jfpauptl)elD  j)erDortritf, 
an  tt>eld;e  fid;  alle  übrigen  dnfd?ließert ; tt>ie  |7dj  in 
einem  fif)bngeorDnefen  ©emalDe  Die  Stcbenfigurert 
utn  eine  Jpauplfigut  gruppiren  muffen:  nur  mit 

Dent  UnterfdjieDe,  Dafj  in  Dem  fließenden  ©emalDe, 
im  epifd)cn  ©eDid;t,  Die  (gruppen  roerbfefn.  £)ie 
gigür,  oDer  Die  ©ruppe,  ti>eld;e  f cfjt  Der  DTtir teT* 
punft,  unD  Die  Jpauptmaffe  Des  ©an^cn  mar,  meidet 
bafD  Darauf  in  Den  JjpintergrunD  jurüif,  aus  Dem 
nun  anDre  Jiguren  unD  ©ruppen  ans  2icf)t  treten», 
£)af)er  ifl  and)  Der  Umfang  Des  epiftfjen  ©e* 
Did)fS  Durchaus  unbegrenzt:  Denn  jeDc  Gegebenheit 
ifl  ein  ©TieD  einer  enDTofen  Otei^e,  Die  frus 

[jerer  unD  Der  ic'eim  künftiger  Gegebenheiten. 

Des  ed)t  epifri)e  unD  F>armonifif;e  ©eDid;f,  Deffen 
Ctinr>eit  nid;t  e(tt»a  geneafogifd) , f>iftorifd>  oDer  Dra» 
matifd)  ift,  fängt,  mie  Jporn$  nad)  Den  alten  ftri* 
tifern  von  Der  [)omerifd)en  ^)oe|7e  treffend  bemerfr, 
in  Der  SJHitte  an.  46).  £)ie  reine  Did;tcrifqje  ©r* 
Zahlung,  nnfdje  feinen  befhmmten  ^af,  fon* 

Dern  nur  nad)  Jude  unD  finnTidjer  Jparmonie  ftrebf, 
fennt  ihrem  2Befen  nad;  meDer  Anfang  nod)  ©nDe. 
Go  lange  nur  Der  Gtojrf  gleidmrtig  bleibt,  und 

2 * 


ßS)  A.  poet.  v-  14g.. 
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Sie  Umriffe  f7dj  runben  raffen,  Finnen  Me  Ffeineh 
31?nffen  in  immer  größere  sufummenmatfifen.  ©ebf 
i>em  epifäen  Sidjter  Kaum  uni»  3eit:  er  wirb  nicßf 
elfer  enben,  als  Di«  er  feinen  Stoff  er fdjöpft,  unö 
eine  t>oH|Fänbige  2Cn/7d>r  Sec  ganjen  i>  umgeDen-- 
Den  2BeIt  oottenbcf  Ijaf,  roie  fie  Die  ffomeriföe  f>o» 
cfie  getoälfrf.  Spieße  Serounberer  Der  fpätern  3eit 
r>nDeu  biefe  fdjöne  IBeltanfifyt  De«  epiföen  Sidffer« 
af«  fgflematifdfe  gnrgFtopäbic  eine«  Potyffifbr«  mi«. 
fceufef. 

^orner,  e[6|t  fdjeint  Diefcn  UnBefKmmfen  Um« 
fang  angebeutef  ju  ßnben.  gt  rei>ef  *')  t>0n  Dem 
grffaunen  uni)  gntjutfcn,  toeftfjes  Der  Sänger  et« 
regt: 

’>6er  gefeljrf  Don  Den  ©ötfern 

Singt  georbnefe  2Borte,  Der  Sfetbrießen  £er$  Su 

erfreuen; « 

un&  fe$t  \)\ n^u: 

»3mmer  nodj  metfr  t-e^angen  Die  Jjörenben« 

u.  f.  IP. 

tfein  flennet  Der  ^omerifcßen  f)oefie  mirD  betfnup« 
ten,  er  I>nBe  Das  UnenDri^e  Dargefietlt,  oDer  Da« 
Streben  nadf  Dem  Unenblidfcn  fei  in  ijfm  gum  23e« 
toußtfein  geFommen.  3cber  greunb  Römers  roeiß 


27)  Od.  XVII,  5I8  seq. 
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ti  oBcr,  Dag  er  glei'rijfam  eine  grengenTofe  STußfic^f 
eröffnet,  unD  Die  ©rmarfung  ins  UnenDricfje  an« 
regt.  ©r  erregt  ne^mfic^  Feine  Beflimnife  ©mar* 
tung  nac^  Der  ©ntmidrfung  eines  ÄeimS,  Der  2Iuf* 
röfung  eines  5tnofenS,  Der  23o[fenDung  einer  2IBf7tfjf, 
pDer  aucfj  nacfj  einer  Beffr'mmten  2irt  Des  (Stoff*, 
fonDern  eine  Du.rrijauS  unBejlimmfe  unD  affo  ins 
UncnDfirfje  gefjenDe  ©rtnarfung  Blogcr  gülle  üBcr« 
fjaupt. 

3m  epif djen  ©eDidfjt  ijl  eigcntiic^  Feine  2jer* 
midEiung  unD  2iuflöfung,  tvie  im  Dramatiken,  unD 
ftTSfl  im  ©rifdfjen.  3c^cr  l^unFt  Deö  epifcfjen  (Stroms 
enthalt  gugfeitf)  2infpannung  unD  23efrieDigung 
Sarutn  i(I  and),  nacf)  !Pfato’s  28)  treffenDer  23e* 
merFung,  Das  cpifdjc  ©eDicfjt  Dem  gefrf)trm§igen  2iF* 
ter  am  angemeffenften.  Sie  5tomoDie  erforDert  ei * 
nen  ÜOerflug  frifc^er  l?eBcnsFraft,  roeicfjer  nur  Der 
3ugenD  eigen:  Das  ©rifrfje  unD  fragifd)e  ©eDidjt 
einen  2iuffri)mung , eine  2(nfpannung,  Deren  Dec 
©reis  nicftt  mefjr  fällig  ifF.  Sie  fanfte  Anregung 
Des  epifd)en  ©eDid)fS  hingegen  ijl  md)t  ariftrengenD 
unD  ermüDenD,  rueiC  fie  Feine  Befiimmfe  Dfydjfung 
Bat.  ©s  Fan  aOer  aud)  nur  in  einer  Durt^  oieffa* 
d)Z  ©rfnf>rung  Bereicherten  ©inBiiDungsFraft  feine 
uolle  2BirFung  t\)un,  Deren  oorrcitljige  gütle  es 


28)  Torrn.  VIII,  69.  ed.  Bip. 


*44 

tttofjfffj  ifig  hrfeht , t>erfd)Pticrnb  anfrifcht,  unb  l^ar* 
tnonifif;  runbet;  Denn  ber  ftnab.c  ef>ne  Höcltcrfah« 
rung  fan  bie  frfjuae  ^OeUanfi cfj  1 frfjtperlicf)  gan$ 
uerjleh,,n. 

2i3afl  aber  eine  inU  Unenblic^e  gefjenbe  ©rn>ar* 
fung  erregt  i ft  eben  bau  Aöunberbare ; mefrf)e$  aU 
ferbingu,  nur  nicht  mit  ben  gerup^nfirfjen  9RiUt>ec* 
flänbniffen,  ein  tvefentTicher  23e|*tanbt[>eif  ber  epifdjen 
Cichtart  ifi.  3Kan  mug  ne^isiiic^  in  ben  reinen  :ße** 
grif  beffefben  feine  zufälligen  OTfecfmale  oan  er* 
buhteten  ©pttecn  u.  Dergf.  auf  nehmen,  unb  bau 
2X>unbeibnre  (orgfaUig  nun  beui  Abenteuerlichen 
unterfcf)ciben.  Cicfe  Abart  bcu  2$unDerbaren  ent* 
fpringf,  wenn  Das  (Jtrebeu  n mfj  Julie  überhaupt 
feinen  majjren  ©egerftanb  verfehlt,  unb  fid)  auf 
eine  beflimmte  Art  beö  Gtojfu  richtet,  CieU  fan 
nur  auf  ftpflcn  ber  ^inf>eir 4 (x  rf;icflid)feit  unb  D7a* 
türfichfeit  gefch?hn«  welche  bau  ecl;te  2I$unberbace 
pom  Abentf).euerliif)en  unter ftfjeibeu.  £)uU  Aben» 

tcuctUd>e  war  hei  allen  belfern  einbeimifeh,  brren 
(Entwicklung  nur  einfeitig,  unb  ursprünglich  febief 
ift  23ei  ben  ©riechen  fpmite  cp  nur  bann  flutt 
finden,  alu  baö  ©trebeu  ber  Cid)ter  nmh  Julie 
burd)  Dollenbete  ©cftaltung  bed  0tpffu  ben  ©ipfef 
ber  natürlichen  53ilbung  erreicht  batte,  unb  nur 
burch  Abweichung  neu  fein  fonnte. 

Cie  angeöeutete  (Erklärung  ber  epif0en  Cicf>t* 
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art  i'fl  nitf;f  ein  nuß  unuotlftänbiger  (Srfaljrung  tviri 
fürfid)  abgewogner,  fonDern  ein  reiner  23egrif,  De;* 
fen  urfprünglicfje  .Jperfeitung  auö  Den  notfytuenDigen 
©efe$en  Deß  mcnfcf;[irf)en  ©eifieß  fiif;  aufß  ftrengfle 
reifttferfigen  lagf.  (Sin  außfüljrUrfjeß  ßunjlurtljeiC 
über  bie  f>omerifd;e  Tpoefie  Durfte  eß  wol  betätigen, 
Dag  fie  tvirfürf)  ein  uollcnbcteß  UrbdD  Der  epiföen 
£)id;tart  fei;  unD  eine  DoII|tdnbige  Uuterfudjung 
über  Die  23dDungerage  Der  ©ried;en  tuürDe  geigen^ 
n )ie  eß  mcglidj,  ja  nafürCidj  uuD  notI>n>enDig  war. 
Dag  Die  grierf^i ftf;e  (Sigentl>üntlirf)£eie  amf)  f;ier  burtf) 
©unft  Der  OTatur  Daß  UrbdD  D?ß  rein  Dltenf^ricFjeri 
fein,  unD  Den  reinen  ©efe£en  unD  Gegriffen  Der 
Vernunft  entfprec^eriDe  2Infrf)auungen  liefern  fonnte. 

23on  Diefem  oollftanbigen  23cifpiel  Forinte  2Irü 
ffofelcß  Die  einjetnen  DTterFnude  Deß  ©poß  entlefj* 
nen;  nnetuoi  er,  Der  Die  tfunft  nur  natf;  Den  2£er b 
geugen  Der  Öarftellung  29),  Den  Q3err>aTt niffen  Deß 
SargeftelUen  l0)  unD  Deß  SarfiellenDen  jur  2BirF* 
Iicf)Feit  5I)  einwutf>eiieu  n>eig,  fid)  in  Der  ivinD^eit 32) 

2C|)  Poet.  cap.  1. 

30)  Ibid.  cap.  2.  Scr  Siebter  fTrtlf  bie  Oltenfftcn  bnr,  tric 
fie  fein  follen,  trie  fjc  ruirffi ti?  fmb,  ober  riodt>  fd>[c($£er. 

31)  ^ebeö  ©ebic^t  ifl  crjä^[cnb,  (too  ber  Sicher  fiefs  in 
eigner  'Perfon  rebet ; nad)  !pfn£o  am  meinen  bie  bitbp» 
ratnbifdje  Sicfcfart)/  nnd>al;menb  ober  gemifebt  ; eine 
(£intl;ci[ung , bie  fiel;  fefcon  bei  ‘pialo,  unb  uoi$  bei  ben 
fpulefien  ©ratnmaiifem  finbet. 

32)  Sie  Grrfcabcn^cif,  ©trengc  uub  Dieinijeif  ber  jitflicfcett 


i4® 


bcr  2£$ifJVnfcfjaft  gu  bem  ricfjfigen  23cgriff  einer  rei* 
nen  T)\d)taxt  nid )t  gu  ergeben  oerniotfjfe.  3 a , man 
fan  if)ni  nid)(  abfpredjen , baß  er  bad  erbt  Gp  ifd)e 
ber  [>omerifri)cn  J)pefie  tral;rgenDmmen  l >at,  trenn, 
er  gfeirf)  feine  r i rf>f i rjeti  Beobachtungen  mit  feinen 
unridjtigcn  Gegriffen  nicht  in  UbereinfHmmung  gu 
bringen  mußte.  Gr  bemerkt  cd  mit  £ob,  baß  Jrjr« 
iner  allein  ccm  unfcf>ittlid)er  Ginmifii;ung  li)rifd)er 
3ufa^e  frei  fei  33).  3lutf)  barcf)  ben  allgemeinen 
Jpang  feined  3ei*a^r*  unb  feined  BoIFö,  bie  Ironie* 
rifi i)c  'PoejTe  gur  Xragabie  umguDeutcn,  ließ  er  fi'd> 
irre  leiten.  2lber  er  beobachtete  bod)  freu  unb  fd;arf; 
ber  reblicfje  gpFfdjer  liebte  bie  UBaljrbeif  — feltncd 
£obl  — niel;r  ald  feine  DHeinung,  unb  unoermc« 
genb  feine  Begriffe  burd;aud  gu  berichtigen , t>erroi* 
dEelte  er  ft cf>  lieber  in  2Biberfpriiche , ald  fid>  offen* 
bare  £hatfat*)en  tregguleugnen. 

Gr  ernennt  ed,  baß  bad  2Bunberbare  in  ber 
Xragobie  unfchidflich  34)#  im  epi\dy°n  ©ebieftt  aber 
gang  an  feiner  (Stelle  fei  35).  Gr  ernennt  bte  ept* 

$ob:rtmgen  in  ber  grierf'ifii>rn  ÄunfHcbre  entartete  bet* 
Sugfeict)  mit  bem  ©efd>maif  fclbff.  £$n  biefer  Dtinf» 
fid>t  trar  bie  ‘PfcHofopbie  bes  0ct>i?nen  int  3lriftpteleß 
fd;on  in  cntfdjiebnem  UJcrfalt. 

33)  Poet.  cap.  34. 

34)  Ibid.  cap.  14. 

36)  cap.  24. 
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fodifthe  ©rcnjenloffgFeit  deß  cpffc^^n  Gedicht#  36), 
treidle  fid)  aud)  auf  Den  Fleinften  nur  noch  gcglic* 
Werten  2()ei[  deffelben  erftredBf,  und  £>i e Oerfchieden* 
l>ei't  deß  epifdjcn  Sir^e’d  uni)  ©leichniffeß  oom  lt}- 
rifi^rn  und  tragifcften  begründet.  Geine  treffenden 
und  reiuhhaltigen  Andeutungen  überGpracfje,  Dtfjpth5 
muß  und  Harmonie  deß  epi fc^cn  Gedicht#  fallen  im 
Ginjelnen  angeführt  merden. 

($3  giebt  urfprünglich  jraei  2(rten  de#  epiftf>eiT 
Gedicht#»  und  die  f)omerifif}e  tyocfie  enthalt  für 
jede  uon  beiden  ein  entfprccfjendeö  23eifpief.  Oie 
poetifcfje  §ülle  nemlicf;,  der  Gegenftand  de#  epi* 
fdjen  Oarftellijngßtriebe#  ift  entweder  mehr  intens 
fio  oder  eptenfio.  Gine  uöllige  Trennung  beider  3lr* 
ten  ift  fo  unmöglich»  af#  da#  Übergeii)icf;t  der  ei* 
neu,  und  dieUn'erorduung  der  andern  notljmendig : 
denn  die  Ginbildungßlraft  Fan  fiel;  nicht  zugleich 
gufammendrangen  und  außbreifen.  Gnttoeder  daß 
Groge  oder  daß  Outende;  enfmeder  Fraftoolle  Gtar* 
Fe  oder  reifer  23erf>fel  muffen  im  Gpo#  Oerft^en, 
3cun  ift  e#  ein  allgemeine#  Gefe§  nief )t  bloß  der 
gricc^ifc^en  Äunftbildung , fondern  der  griec^if(f>cn 
Bildung  überhaupt,  daß  aireß  Gleichartige  fich  uer* 
einigt,  und  alleß  Ungleichartige  fid)  trennt.  ^Jtacfj 
diefem  Gefe§  mußte  fid)  auch  die  epifchc  !poefie  des 


36)  Po2{.  cap.  24. 
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©riechen  in  eine  boppetfe  3tid;fung  fpaTfen,  unD 
für  Die  natürliche  ©intbei'ung  Oiefer  Ä'unfrart  ein 
MeibenDe*  23eifpicf  merDen.  JeDed  ed;t  epifdje  ©e* 
Did)t  muß  fid)  Der  2Ut  natf;,  enttpeDer  Der  JliaDe 
pDer  Der  O^tyffee  nähern. 

£)ie  eigentf;ümlicf>e  0prad;e  Den  panier, 
oDu$,  ja  aller  fpätern  ©pilrer,  ij>rc  DefremDenDe 
OHiftf^ung  aller  DüunDarfen , meld;e  2lriftotcle0  al* 
ein  n>efen(litf>e$  DKerFmal  Der  f;eioifcfjen  $)pe)7e  am 
fül;rt  37),  entfpric^t  Der  Unbeffimmtljeit  Der  epiftf;en 
©ic^tart  feljr  gut,  Die  gebilDete«  griecf>ifcf)en  OHur.D- 
arten  entfprad;en  Der  beftimmten  (vigenfl;miilirf;Feit 
Der  oerftpieDnen  ipauptflamnte.  (£ine  Derfelben  ju 
tpäljlen,  mar  Dem  ©rifdjen  Dieter  notf;mcnDig; 
Dem  epifcf)en  (hingegen.  Der  nid;f  fd;öne  (Sigentljüm* 
lidj Feit,  fonDern  unbejtimmte  güUe  Darftellen  fall. 
Durchaus  unerlaubt,  ©er  g*  ogc  Dieid)tf>um  Der  al« 
tern  gried;i|\f)en  0prad)e  an  abmeirfjenDen  2Bprt< 
büDungen  unD  perföieDnen  D*cDarten,  mar  Der  epi» 
fdjen  yoe fie  fef>r  günßig.  Die  (vntfWjung  Der  ge* 
bilDefen  unD  Durd)  bleibenDe  ©eDid;te  unD  DteDen 
fcfl  beßimmten  DKunDarten  ifl,  menn  Der  ©ang  Der 
gried)ifd)en  0prad>e  niefjt  eine  einige  unD  unbe* 
greiflid;e  2lu*naf>me  mad;t,  nachf;omerifrf;,  unD  un- 
gefel;r  gleichzeitig  mit  Der  ©utmicHung  De0  Dtcpü* 


37)  Poet.  ctp.  22.  2\. 


fcHFiinidmud  und  der  [ijrifc^cn  tfunff  der  ©riechen; 
olö  der  biö  daf;in  t>crmi|'cf>fe  0toff  aßcF  frf;on  ent* 
roicfeftcn  gerfigFeifen  und  angeregter  Äräftc  ficf)  in 
feerfchiedne  Stiftungen  trennte,  uni)  die  (Eigentum* 
licfjFcit  jedes*  jpauptftammö  in  allen  ihren  2(ugerun* 
gen,  in  23erfaffungen , ©efe^en,  0itten , ©ebräu» 
chen,  0pielen , geftrn  und  fünften,  in  0age  und 
(fcpractye  durchgängig  biftimmf  toard.  38). 

Grben  fp  unbcftimmf  ift  auch  der  eigcntrjumridje 
Sihi)fl)tnu6  der  epifcf)en  tyoefie:  der  Jpej-ameter,  0ei« 
ne  Bewegung  ift  nieder  fteigend  nP<h  findend,  ire? 
der  überfpringend  noch  tiberfliegend,  treder  mann* 
(ich  npch  n>eibfid),  nieder  gebunden  noch  gugellotf. 
(£ben  fp  unb  ftiimut  tnie  feine  3vid)tung , ift  auch 
fein  2)erf;altni0  der  5traft  und  0<hnelIigFeit.  0ein 
©efc§  fprdcrt  nur  finnliihe  Gnntljeilung  und  Oed» 

38)  2fuf  daß  neuprnfpnifct>e  Jlorgcben,  Srpbeus  (>aE>e  dp* 
rifcb  gcdiifjtcf,  biiffe  Ädppen  fein  ©cipitbf  legen  foürn. 
£ ccfy  er  reoef  ja  0.  232  feiner  ßebrift  üf>er  *£>omerß 
Ceben  und  ©efeinge,  von  der  D'üundart  der  Monier 
in  Ügialra,  der  alten  JMasger,  und  der  alfeflen  2i f c » 
per  ppr  der  CHücPfc^r  der  Monier  mif  der  unbefangen« 
ffen  ^uoerfidpf ! — Ser  ipmftbe,  dorifebe,  äolifede  und 
attifebe  SialeTf  Ppnnfcn  fldt>  darf)  nic^f  e^er  bilden,  als 
der  3cni^mu^/  Sorismus,  ^{olismtis  und  2tttiEißmus 
Vorhanden  n?ar;  deren  P:uf)Pmerifd?e0  Safein  man  do$ 
niebt  länger  gegen  die  bomerifebe  Urfundc  auf  die  2ln« 
terität  eines  fp  offenbar  fpäfern  genealogifä>en  JHäbr« 
cbenö  annef;men  feilte ! 
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tiung  ber  Dftaffcn,  ©feicf^eif  ber  Steife,  unb  Ffare 
2fnbeutung  ber  (Sinfcjjuiffc.  (Er  fyat  bie  gretyeif* 
Don  ber'  rafd)cfh’n  £eidjfigFcif  Did  gur  Tanglaniflen 
©djtüere  ^nufc^en  ben  Derfd)iebenften  DTlifdjungen 
Don  Straft  unb  ©cfjneljigreif  gu  locdjfefn.  (§c  lueig 
fid),  roi.e  b«  epifdje  DicfjfarC  fclfcff,  an  ntte  ©e-- 
genflänbe  an^ufdjmicgen,  unb  ec  allein  ift  ber  un* 
beffcimmten  Dauer  bcrfelOcn  angemefj’en;  trie  nach 
bem  QXriftoteleö  >0)  bie  O^atur  felbft  gereljrf,  unb 
bie  (Erfahrung  Den>n£rf  fyat.  Dad  l^eroifd)e  DÜ?e< 

(rum  \)abe  bie  größte  Sefjarrritf)£eit  40),  bie  DoTf* 
Fommenfie  ©fcictymägigreit , unb  ben  ffatFfien 

©djtuung  4I)*  0cl>r  richtig  fremerFt  er,  baf]  ei 
bucd)auö  unfd)\dl\d)  fein  toürbe,  eine  epifcfje  Dar* 
ftclTung  in  einem  anbern  DQictrum  42)  $u  bitten: 

3g)  Poet.  cap.  24. 

40)  Ibid.  cap.  22. 

40  rcia-1/u.eaTxrov  gebt  hier  auf  bie  Dnrffcttung  felbff,  unb 
j^vv  unbeftimmre ’JDancv,  unb  pon  aller  elegifiihen  ober 
iainbifcf)ea  ltnrul;e  unb  Unmbnung  freie  ©leichmöfjigFeif, 
unb  ifi  bem  K^jjr^atbco  trocböilc^en  Xeframcter  u.  f tu. 
riifgegcngcfe^f : Pol.  VLJ1.  ult.  hingegen,  Pan  ber  bpri* 
fifjerr  JTtufiF,  auf  baö  in  bcrfdOen  SargcfieHfc,  w?ltf>rd 
nicht  Ceibcnfchnffen,  baö  ICeränberlit^e,  fenbern  ©iffen, 
baö  beharrliche  wären. 

42)  »Ober  in  meutern  Perfchiebcnen ;«  fc%t  er  nodh  fehr 
rid)tig^I;inju.  Die  Dlicnofotiie  Fönpfe  bann  jwar  ber« 
mieben  werben  : aber  baö  ©rbid;f  würbe  gar  fein  Spod 
mel)/t  fein:  benn  eö  if?  wiberfprcd;enb,  ba(3  bie ©arfieffung 
in  einjelncn  Xheifen  bejiimwf/  itn  ©anjen  aber  unbe« 
ftimrof  fein  foHfe. 


Denn  jebe  33emegung , Deren  Dftd^fnng  BcfHmmt  ift 
muf$  Den  angefpannfen  £rieB  früher  oDer  fpäter  er* 
uiüDen;  unb  e3  tourDe  eine  mal)re  Dein  fein>  in  Dem 
fonfl  ft > fdjönett  afcäififjen  oDer  f appl)ifcf>en  Jifyytf)* 
muö  ein  ©eDicf)t  non  Der  getüofjnÜcfyen  Cänge  eineö 
epif ti)en  anfjören  §11  mtiffen.  Ser  eregifrfie 
tu uö  i)T  £tuar  näcfjft  Dem  F;eroiftf;en  Der  unDefHinm* 
fejle,  uni)  if>m  Der  dr>nlicf)fle;  er  ift  auef)  nirf)f  ei< 
gentfief)  ermüDenD,  rreiF  er  nidjf  anfpannf,  fonDern 
aufFofF:  Der  (in  Der  ^fepanDrinififjen  0rfjufe  nitfjt 

ungetoöl)n{i(f>e)  epifcFje  0eBrautfj  DeffeFBen  fe§t  a&er 
Beim  5tunftFer,  tote  Beim  3)uB[i£um  CScf)Tnff^eit  nidjt 
aFö  oorüBcrgefjenben  3uffon&>  fonDern  nTs  BI^iBem 
De  Grigenfcfjaft  ooraud,  unb  Ban  Deiner  nur  im  23cc* 
fall  Der  D2iuftB  unD  J)oefi'e  ftatf  ji'nDen. 

©ie  l^oinerifc^e  3)oefie  ij^  niefjf  Der  unt>ot* 
lenbete  ©ntrourf  Iföfjcrer  0tf)6nfjeif,  Der  BFofje  ßVitn. 
einer  künftigen  QSolIenDung  : fonDern  Die  reife  Srurf)t 
eiaeö  frühem  3c^taftcrö/  jjDdjflc  ©ipfel  einer 
minDer  ooFIuommnen  ©irfjtart  in  Der  erffen  23iF* 
DungöfFufe  Der  frf)onen  ftunfh  Jpomer  BiFDefe,  n ad) 
©emoBrit43),  Braft  feiner  goftBegeifterten  Statur, 
mannigfache  ©efange  Bnnftmäßig  ju  einer  reifen« 
Den  OrDnung,  J^omer  ifl,  n ad)  Dem  2IufibrucB  Deö 


43)  Dio  Chrys.  Orat.  de  Hamero , init. 
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Pofemon,  ein  epifcfjer  0opfjoF[eö  •♦),  (Sr  ift 
nicfjf  b fotf  fröffifc^,  fonDern  auti)  uoEfenDet.  Älaf* 
fifd)  ift  jeDeö  ftunftroerF , tüerrfjed  ein  oonftanDi* 
gefl  53eifpie[  für  einen  reinen  äjlljetififjen  23egrif 
entsaft.  ÄTaffifc^  ift  ein  ©eDidjt  frf^on,  tuenn  e* 
nur  für  irgend  eine  entfrfjieDne  ßtufe  Der  natürfU 
d)en  33itDung  in  irgenD  einem  Deftimmten  ßtit  Da$ 
UolIFommenffe  feiner  echten  2(r t ift:  uoOenDet  erft 
bann,  tuenn  e$  für  Die  fjödfjfie  tnogTicfie  (Stufe  Der 
näfürridjen.  23ilDung,  unD  im  DoIiFommenften  (Stil 
Deffen  feine  Dirijtürt  fafjig  ift,  eine  ootfftünDige  2tn* 
fcfyauung  für  Den  reinen  23egiif  unD  Die  ©efefie  ei* 
ner  urfprüngiitfjen  Ä'unjtarC  ent^dTt.  0iiä  oolleu* 
Dtte  OeDicf;t  erregt  Feine  (Erwartung,  Die  eo  nirf;t 
fceftieDigt;  ßrfinDung  unD  2luefü(;rung , fdjaffenDe 
fnnBilDungöFrdft  unD  orDncnDe  UrtljeilöFraff,  (Stoff 
unD  Jonn  fi'nD  in  DemfetDen  iijt  ©feidjgen>id)t.  £)ec 
(Stoff  \)üt  fitfj  Doüig  geftaftet,  n>ie  im  feiner,  oDer 

44)  Diog.  Laert.  in  vit.  Pol.  Sie  Benennung  cineö  g r i e* 
d>if4>en  23irgiliue  mürbe  Oos  nicht  bcjcicfjnen  fc»n* 
ticu,  «>qö  baburcb  bcjcicpnef  »erben  fi>Q,  Denn  23irgit 
tt?ör  &rvar  für  Die  romifeben  Siebter  ein  Urbilb  Der  rer« 
bätftu0mä|jig  be|lcn  9Iti|'cbung  Der  römifd;en  OTrttur  unD 
Der  griedufiben  Silbung;  an  fleh  ttmr  ec  aber  roeDcr  t>oI* 
[enbef  nod>  Überiscm  ift  Die  Stfneibe  Pein  edj?C 

epi|'d;c0  l^ebicbt.  Sao  Ot^ctarifcbe  unD  Xragifd;e  bat 
man  im  ©anjen  unb  im  (Sinjelnen  pfc  bcnurft,  unb 
no d?  IprifcVcn  ßteücn  braUci;*  man  aud?  nid;t  lange  jU 
fuc^en. 
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ber  Crnftmirf  hat  firfj  ballig  auögefülTt,  tvie  irrt  ©o« 
phoffeö.  Die  uniiac^a^mric^e  £cid)fig?eit  bcä  ipo* 
mer  ijl  nidjt  6loö  funftfofe  3^iaf ürficf)^eif , fonbern 
bie  grnrfjt  ber  l^6tf)flen  Gollenbung.  ©eine  Dar* 
flelltlng  fcf^eint  nicf>t  gemalt,  fonbern  eraig  gerne* 
fen,  aber  plb^lid)  geworben. 

Jparmonie  i fl  bas  rigentfjürrtfirfje  3}?erFrnaf  Der 
Gollenbmig.  ferner , bec  nie  unfd)i c£iiif>  birfjtef, 
foeig  Den  ©toff  fo  gu  wählen  unb  gu  iniftf;c!i>  baß 
Anfang  unb  Dritte,  Dllitfe  unb  (£nbe  nid)t  mit 
einanber  flreiren  ^ fonbern  fidj  gu  einem  fd;onen 
©ankert  fjarmanifd)  gruppiren  4S)*  Jponier,  fagt 
Slriftoteles,  beffen  unb  Db^ffee  fo  oortreff* 

Iicf>  als  möglid)  gufammengefe^t  todreu,  unb  aut 
meiften  ©inf>eit  Ratten  46),  fdjeine  aud)  barin  gptt« 
lief)  gegen  bie  dnbern  epifdjen  Dichter,  welche,  toie 
bie  Gerfajjer  ber  Jperarfeibe,  üt^efeibe  unb  ähnli* 
ri^er  ©ebicf;re  4?),  alle  Gegebenheiten  eines  Jpelbert 
ober  einer  Jjeit  umfajjen,  ober  gu  t)ief  ©toff  in  ei* 
nen  gu  engen  Dtaum  gufdtmnenbrungen , unb  ba* 
burtf)  oerroorren  werben,  wie  bdS  C9prifd)e  ßieb  unb 
bie  ffeine  ^tiabe48);  baß  er  nid)f  ben  gangen  t ro< 
janifrf;en  £rieg,  ni cf^t  alle  Gegebenheiten  beö  Dbyf* 

45)  Hör.  Art.  poet.  140  *—  iß2 

46)  Aiiit.  poet.  cap.  2Ö- 

47)  lbid.  cap.  8. 

4ü)  ibid.  cap.  23. 


feuö  ergäbe , fonDern  aus  Dem  gegebnen  0toff  nut 
eine  'Partei  Ijerauöfje&e,  a&fonöre  unD  Durch  Qp»? 
foDen  vrroeitre.  >$\vifd)en  allen  Gegebenheiten  Des 
.ÖbpffeuS  fei  fein  notf)tx>enDiger  oDer  natürlicher  3u* 
fümtnenhang ; uni)  Der  gan^e  trojanifche  £rieg  tr>ür= 
De,  trenn  Der  ^Dichter  Der  natürlichen  £ange  Der 
epifc^en  öid)tatf  49)  fofgen  molle,  für  Die  gaffungs* 
fraft  Der  JpörenDen,  ix>crd)e  allein  Den  fonffc  unbo* 
grenzen  Umfang  so')  Der  epifc^en  t^farC  nicht 
genau  aber  Doch  ungefef;r  5I)  beftimmt,  $u  grog 
unD  unüberfehlith»  oder  Durd)  gDroaltfame  3ufani* 
inenDrangung  oerroorren  trerDen.  3Kit  Unrecht  t>cr* 
langt  rr  oom  epifchen  (3eDid;t  Die  ©arfteüung  einer 
tintigen  oolIftänDigen  JpanDTung  52),  unD  glaubt 
oDer  ioünfd;t  53)  Dielmeljr  Diefe  im  Jlponicr  $u  fi in« 
Den;  ob  er  gleid)  einfit?r>t , Dag  im  epifchen  ©eDidjt 
Die  tragifche  (Einheit  unmöglich  s4),  unD  Die  epifdje 
3ufammenfe£ung  in  Der  XragöDie  dugevft  fehlerhaft 

fei. 

4g)  Aiiit.  Poät*  cap.  s6- 

50)  Ibid.  cap.  24.  dr  erFennt  Die  febr  tnccFmürbige  digen« 
|?cit  Des  epifchen  ©cbidpCS,,  «bnp  fein  Umfang  (über  je» 
Den  gegebnen  Umfang)  immer  mehr  (ins  Unbeftinim* 
fr,  ins  UnenSIie^e)  erweitert  werben  Ebnnc. 

<>l)  Ibid.  cap.  24. 

52)  Ibid.  cap.  23. 

53)  Ibid.  cap.  26.  SDenn  er  fag£  nur:  »Dag  Die  Oliabe  unD 
£>Dt;ffee  am  meinen  (me^r  als  aUc  auDcrn  epijVbcn 
©ebiebfe)  Sarffeüungen  einer  emjigen  -^aniMung  fein! 

54)  Ibid.  cap.  sG- 
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fei  s5).  (Sc  ifi  bafcurdj  ouf  2jatyi*faufen&e  fcer  un* 
erfcftopflidfje  Ouell  aller  fcer  grunDfh’ir^enden  DIU$- 
perflänfcniffe  geworben,  roerrfje  auö  der  33ertt>ecf)ß* 
lung  Der  fragifdjen  uni>  epiftfjen  £>icf)fart  entfprirt* 
gen.  2lBer  fel)t  richtig  unterfcfjeifcet  er  öie  cd)t  epis 
fcf)C  Harmonie  fcer  fyotneziföen  ‘J>r>ef7e  Don  jenen 
feinfoüenöen  epiftfjen  ©eDitf;(en,  feeren  f>iflprifd)c, 
myttyiföe , Biograpf>ifif)e  ofeet  cfjronpfogifcfje  Girinfjeit 
fo  roenig  poetiftf)  getoefen  fein  n>irfe,  afß  feie  gene» 
alogifcfje  (Sinljeit  ber  fjefiofeifdjen  Sljeogonie.  ©e£r 
fein  Bemerkt  er,  feafj  bie  Jffiafee  unb  Ofepfjee  uie[e 
ZfyeiU  enthalten , melier  für  f i d>  Befteijenfee 
©anje  finb  56);  benn  feaß  epifd)e  ©ßfeicfjC  ifj, 
roenn  id)  mid)  fo  außferüdfen  barf,  ein  poetifcfjer 

55)  Allst.  Poet.  cap.  x$. 

56)  Ibid.  cap.  16.  213ir  muffen  alfo  &ö5  arijtoferifche  £ub 

ber  ^omerifd;en  Jparmonie  nid>t  blos  auf  ben  0d>ein 
einer  tragifcheh  ©anjbeit  in  berrt  ©anjcn  ber  ^(iabe 
unb  Dbpffce,  fonbctn  auf  bie  ed>t  cpifi^e  (Einheit  ber 
einjclnen  Ztyeile,  DtI;apfobien  unb  Othapfobiengruppen 
beziehen.  DTodh  fiel  toeniger  auf  bcn  bfos  fyiftotiföen 
ßufammenhang , öen  mir  oft  epifc$t‘  .ÖFonomieju  nennen 
belieben,  unb  an  bcm  es,  nach  S'nhafrsanscigcn,  felbft 
nach  tarnen  u.  f.  to.  roel  Faum  einem  ber  00m  iltifto* 
feles  ber  Disharmonie  toegen  gefabelten  epifc^en  ©ebith‘ 
fe  fehlen  Fonnfc.  — OHif  fich  felbfi  läflf  fleh  2Uiffofeles 
nid)f  in  Übercinfiimmdng  bringen.  2lber,  to  e n n mart 
beibe  nur  v c t v er  ft  el)  t:  fo  Iaffen  fid)  bas  ariflo« 
teliftfye  Äunjlurfheil  über  bie  tyoimtifffye  yoc fle,  unb  bie 
Höofftfchen  ©ntbedungen  über  ihre  £*nfftehung  unb  bis 
Oltelprheif  ihrer  23erfaffer,  fehr  mold  bereinigen. 

Deuffd; f.  jis  ©C.  007 
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JMpp,  rno  jeöeö  Heinere  ober  größere  ©rieD  (Daö 
fid)  ofyne  ^erflüuimerung  oDer  2Iuffö)ung  in  fölecfyt* 
fyn  einfache,  nirfjt  mel)r  poetifcfje  unD  epifc^c  23e* 
flanDtljeife  non  Dem  gufnmmengetuadjänen  ©angen 
aBtrennen  läßt)  für  |7d)  eignes?  SieBcn,  ja  aud) 
cBcn  fo  üiet  Jparmonie  ate  bas?  ©ange  fyat. 

3n  Der  I>omerifrf)en  Poefie  BefonDerö,  i(i  J )ie 
Jparmonie  Deö  Ffeinffen  ©angen  fo  ooÜenDef,  roie 
Die  Ded  größten.  3m  23MDe  oDer  ©feicfjniffe , ioie 
in  Der  gangen  DceDe;  im  ©efpn'irfj,  tuie  in  Der  Tan* 
gern  23egeBenF>eit  oDer  JpanDfung;  in  Der  ^fjapfo* 
Die,  toie  in  Der  DiI)apfoDicngruppe,  runDct  fidj  Die 
freie  güfle  Der  ©inBifDungöFraft  in  Flaren  Umriffen 
unD  einfachen  Piaffen  gu  einer  leidsten  ©inijeif. 
23iermef>r  ift  fie  im  ©angen  Der  3f»üDe  unD  ÖDpffee 
nief;t  gang  fo  ootfFommen,  ald  in  Den  einzelnen  für 
fi'rf)  BefteljenDen  ©angen;  toeir  außer  Den  Ijarfen 
23erBinDungdftelIen  aurf)  ifjre  UngfeicfjartigFeit  niefjf 
fünft  genug  in  cinanDer  t>erfc§mofgen  tff. 

(Sie  ^orffefjung  forgf.) 

grieDric^  6d)fegef. 
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III. 

23  r i e f e 

auf 

diicc  Dteife  buccT;  ©acf;fen  «ad^  QranFett, 

im  (Sommer  1796  getrieben. 


Drifter  05  r i e f * 

?Bom  Ocfunbfjeiföbrunticn  vE>Oi  ©i($ersmtt. 

*^bier  Din  id)  in  einem  ber  größten  unb  mo^Tein* 
geric^fetfien  Srunnenljäufetf , bie  idf)  fe  auf  meinen 
Reifen  in  0eutfd)lanD  fanb»  Qod)  elf  id)  t>ir  ba* 
non  fpr edje,  muß  icf>  bir  mol  etroas  t?dn  meinem 
2Bege  I>tc(>cr  mift^eifen»  23on  Jjpof  ferbfl  Fan  id) 
nur  nod)  fagen,  Dag  id)  einige  angenehme,  fyäu&lid) 
frofje  Sage  unter  fef>r  guten,  Heben  Dltenft^en  oer* 
febf  l )abe,  bie  mir*  feF)r  Begreiflich  macfien,  rufe 
ein  fo  unbefangner  l^er^iger  DHann,  ate  Otirf)fec 
i}1,  unenDÜt^  Heber  in  Spo f,  afö  irgenbtoo  am  Jjpofe 
Teben  mag. 

£)ie  0fabt  ferSfl  fycit  übrigem*  nid)fö  tnerFmür/ 
biged,  unb  $u  oermunbern  ift  eö , baß  eine  0fabt 
oon  fo  großer  3nbüftrie  unb  anfe^nfic^em  JpanbebJ« 
t>erfel)c  fo  menig  2infagen  unb  (Einrichtungen  $ur 

OTi  2 
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33equemridjFeif  unt>  jum  33ergnügen  Ber  ginipolmec 
un£>  Bec  gremBen  f>af.  Sie  OHcmger  6er  ©faBt 
un6  6ie  25ef(ßafiFenF>cif  6er  ganzen  2fm(ä5aup(mann. 
föaft  Jpof,  [jat  6er  eijemarige  2rmtgF>auptmann  oon 
2Beit er «Raufen,  6er  Fürjtiift  in  Saireutlj  als 
ÄammerpräfiBenf  gefter&en  ifl,  in  Bert  ^aljren  1784 
— 87  fejjr  genau  BefötieBen.  •)  ©p  fon&erBar  Bau 
Sut^  aud,  gefdjrieBen  ifl,  un6  fp  feßr  6er  »erfahr 
üBeraU  6ie  FiPtf»jTr  ungrüdKidje  'Präfeiifipn  jeigf,  ein 
9Ta(fjfprger  6d>läSetS  fein  jn  ropiTen,  tppju  er  tue« 
>er  ©eifl  np$  ©in|7($f  genug  Befaß,  entert  Bas 
Sud,  iod,  fetjr  oier  gute  81a  cß  tiefen  un6  einige 
gefun6e  Eefradjfungen  un6  Earfölage,  6ie  audj 
ntamfie«  anBre  Beutföe  £an& , manche  ©caBt  ni<$t 
o^ne  3iu§en  Be^ergigen  roürBe.  ©rfjon  als  etFfär« 
fer  geinB  un&  tätiger  2BiBerfadjer  atrer  Mlpnppp.- 
lien  perBienf  Bet  23erf.,  BefonöerS  an  feiner  ©teile, 
2W>fung  unB  Seifall.  %d,  Bringe  Bir  BaS  Sud, 
mit,  un6  roin  Bit  Ijier  nur  jum  SerfcfmiacF  BieSer« 
erinnerung  unB  Ben  ie§fen  Xbfönitt  als  ein  paar 
FaraEterifliftße  ©fütfe  F>erfe$en.  Sie  erfte  rautet 
Pon  2Infang  Bis  ju  (£nBe  fp : 

Silan  roirB  ^iet  perge&ens  ftufjen,  eB  £pf  _ 

) ©ec  Sifei  bec  in  4.  in  jroci  Ableitungen  IiernusJgcFom* 
menen  ©cfcriff  [jeigt:  übcrfid><  bec  ßfabt  unb  Conbca. 
r>QUpfmann|Vi>afC  $cf.  Jppf,  i-n  bec  ©iertingi'tfjeB  Eu$. 
I>anblung. 


Jp  o f ober  Sjoo  f ober  Jpoff  gefcfjne&en  toirb?  0& 
bie  23^nennung  Don  einem  abelicfjen  ober  23auern* 
,f>of  a&flamnif?  Of>  bie  0fabf  doc  ober  nacf)  Gtljri* 
fti  ©efcurt  ge&auet  morgen?  28er  fie  erDauef  f}at?:e. 
0old)e  roid)fige  Unterfliegungen  erforbern  eine  er^ 
ffaunlirfje  ©eleljrfandeif ; biefe  £ur$e  Ü&erfirf)£  — 
nur  einige  D8üj?e  unb  ettvaä  toenigeö  3Henfcf)enDet* 
flanb. 

Ser  le$fe  Sl&fdjnitf,  ber  allein  mit  lafeinifrfjen 
£effcrn  gebrudf  ifl,  — baö  gan$e  23ud>  ifl  mit 
fefjr  fcfjledjfen  beutfefjen  ßeffern,  auf  fefrt  fcf>rccf)tcö 
graueö  Rapier,  toie  eine  alte  Jpauöpoflilie  abge* 
brudt  — unb  ber  Defonberö  3*nfur  M&crftf)rieE>en 
ift,  Taufet  fo: 

»3u  mag  Jenfur?  ©in  jeber  Sr u der  fott 
bruden  mag  man  ij)m  gie&f;  maö  toiber  DMigion 
unb  (Bitten,  3 u^)t  un&  Jiecfytfcfyaffenfyeit  läuft,  Der* 
flef)t  bet  23auer,  unb  — biefeö  allein  mug  ber  Sru* 
der  Don  ber  Jjpanb  toeifen,  ober  bie  ©efafjr  baoon 
fragen.  ^uriflifdje  unb  niebijinifdje  — oer&rennenö* 
tuürbige  Äegereien  gieBt  eö  nidfjf ; Jjpeterobojrien  Der* 
ffefjf  nur  ber  Ideologe;  ©otteöleugnung,  ßäfterun* 
gen  u.  b.  gl.  fcegcjjf  nur  bec  3iarr;  30ten  unb 
Tjer^DerberDenbe  0o£tifen  fd)reil>£  ber  mügige  Xfjor ; 
aufrüfjrerifcfje  ©griffen  ber  Söfetoic^f.  Darren, 
Sporen,  unb  23öfemidjfer  Tonnen  aber  immer  ge* 


jmungen  tuerben,  ifyte  ©ebanPen  für  jidfj  ju  Be* 
galten.« 

3Die  ©egenb  um  Jpof  iff  eBen  nidjf  Befonbcr$ 
angenehm,  unb  an  I)üBfd)en  Qlnlagen  jum  Sergnü* 
gen  ber  (£iritt>ol)ner  f efjTt  eö  if>r  gang.  ©ine  DIteile 
biffeittf , Bei  0d;tuargenBad)  unb  fd)on  Bei  $ogau, 
tveld>e£  ein  anfeljnridjeä , non  einem  l>üBfrf)en  rein* 
fidjen  £)orf  umgeBeneö  Jperrft^aftdgeBaube  f>at,  fangt 
baö  £anb  an  lufliger  unb  Beffer  BeBauet  gu  roerben. 
3Qtir  mar  eö  fejjr  angenehm,  baß  mein  2i>eg  nadj 
bem  gidjtefgeBirge  gu , fange  neBen  unfrer  lieBen 
0aale  ^erging,  bic  ffif)  üBerauö  lieBlidj  unb  reid)* 
gefd)ldngelt  burd)  bic  fd)6nflen  2I3iefen  minbef  unb 
FöfUid)e  Gt'rlen  unb  2i3eiben  rdngtf  ijjreö  luffigen 
gluffeö  fjat.  3e£f  floß  fie  meiftenö  nur  tuie  ein 
redfjt  großer  25ad^#  unb  gegen  iljren  Urfprung 
gu,  tuarb  fic  Balb  gum’  ©urtfjroafen  Plein.  3m 
233infer  foll  fie  aBer  burrfj  ben  fjdufigen  3UPU6  von 
0d)neetpaffer , baö  ifjt  burd)  eine  Oftenge  Ffcincc 
23dd)e,  bie  non  bem  ©eBirge  l^eraBfonimen , gu* 
geführt  mich,  aud)  gum  Xfjeil  burcf)  223icfenBd(f)e, 
bie  r>ier  Ijdufig  [>ol;e  fleinerne  Srüdfen  IjaBcn,  fel)c 
anfc^toellen,  unb  baö  £anb  unter  2£affer  fe£en  font 
neu*  3f>r  Urfprung  felBffc  ifi  merPmürbig  : fie  quiUf 
Bei  3ell  in  ber  0tarPe  einer»  DTiannöarmö  unter  ei# 
nem  alten  Saume  f)erüor. 

2luf  meinem  2Bege  gegen  ©gec  gu,  f)atte  i$ 
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ftiirf)  einen  ganzen  !Oor n'n'f rag  über  burrfj  ben  £rain 
unb  £)epot  £>cr  feT>r  eilig  retirirenben  öftreid)ifd)en 
martendTcbenfifjeu  2Trmce  burcf;£uarbeifen.  (£*d  mareit 
über  oierfjunbert  Sagagemagen , eine  DQFenge  fKei(- 
unb  Jjpanbpferbe,  unb  gemig  nn  ljunbert  $utfrf)en, 
Gcf;äfen,  ÄarioTen  unb  allerfei  geformte*  D'teirfjd* 
fuljrmerF  Poll  Offiziere,  gum  £F>e il  fel>c  junge 
ßeufe,  mit  iTjren  grauen,  Gd^onen  unb  Dftdbcfjen, 
beren  gemig  über  4 — 5ooo  toaren.  Q3ier  taufenb 
DHann  .tfjeiTd  itaoaTIeric,  <T>eiTd  Infanterie  begleite* 
ten  ben  3U9-  3>d)  mar  ber  einzige,  ber  biefem 

fiurfjtigen  £rain  entgegen  fnF>r , unb  bad  oft  bie 
fleifftcn  Serge  auf  unb  ab,  gumeifen  auf  fo  fdjma* 
(er  Gdjoffee  ober  fo  engem  £anbmeg,  bag  $mei  23a* 
gen  burrfjaud  nirfjt  gerabe  neben  einanber  fahren 
Fonnren.  (Sin  dugerft  brauet  FedEer  Faiferlidjer  po* 
fliflon  arbeitete  fief)  oft  in  PoTTem  ü£rabe  burd^,  unb 
mo  cd  mit  ipinben  unb  breiten  nid)t  getljan  mar, 
ffieg  er  FedE  in  fein  Jporn,  unb  beftanb  auf  feinem 
3Ferf)fe.  Oft  Tjaft’  er  an  GfcTIen,  mo  burdfjaud 
ni d)t  jmei  gan^e  2>3agen  Dvaum  Ratten,  unb  mo 
ber  belabene  padEmagen  mit  t>iec  unb  fecf>d  ^Pfer- 
ben  befpannt , borf)  unmogfid)  über  ben  Dtanb  l^in- 
aud  Fonnfe,  mehrere  I)unbert  Gdjrifte  nad)  einan* 
ber  gu  gujje  nebenher  311  Taufen,  unb  meinen  mit 
einem  Dvabe  in  ber  ßuft  fdjmebenben  ^Bagen  mit 
ber  GdjgTter  gu  IjaTten.  Sie  SereitmiüigFeit  ber 
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Siutfrijer  tin t)  55uf)r£necf)te,  unb  bie  ©ebulb  unb  2Bit- 
(igfeit  Der  begleitenben  GofDafen  unb  felbff  Offizie- 
re, mar  mir,  naif>  allem,  mag  icf)  Don  ihrem  mü- 
(len  befragen  an  anbern  Orten  gehört  f >atte,  fef>r 
befrembenb,  25a(b  aber  erfuhr  id) , Dag  Der  5tam* 
incrpräfibcnt  Don  0 d)  u d? m an  n in  23  ai  r eu  tf>,  altf 
Die  gfüchtenben  anfänglich  fo  einzeln  unb  trupmeife 
anfangten,  unb  fidf>  Taut  machen  moHten,  qUid)  ei- 
nen fo  ernfUidjen  £on  mit  il)nen  angenommen,  baff 
er  Ijernacf)  aucT>  Den  ganzen  ©tftmarm  halb  gfau* 
ben  gemacht  |>af,  er  fonne  unb  mürbe  ifmen  ben 
Dlüdrzug  burcf)  Die  baireufhifcfmn  £önbe  Dermef)ren, 
unb  il >nen  »iif>fd  auö  ben  fonig(id)en  DJIagazinen 
reichen  laffen,  menn  fie  n icf> t Die  ftrengfte  Orbnung 
unb  O^faunzudjt  Rieften.  (Ein  paar  6ffreicf;ifcf)e  0o(< 
baten.  Die  f id)  in  25aireuf(>  felbft  unnü$  markten, 
f>at  er  gfeicf)  auf  ber  0teHe  arrefiren  (affen,  unb 
Die  bunfMTiarfcfjirenben  Sruppen  mußten  fyre  Der- 
hafteten  Äainerabm  auf  ber  Jpauptmarfje  fi^en 
feiert.  (Einem  a(ten  ungarifc^en  DTTajar,  ber  auf 
bie  ^erauögabe  einiger  franzo(7frf)en  ©efangenen, 
ber  i(>m  entfprungen  mären,  befianb , unb  bei  bee 
23ermeigerung  bro^te,  er  mürbe  fie,  fobafb  er  fie 
I)abhaft  merben  foEfte,  auf  ber  ©teile  nach  Kriegs* 
rec^t  erfcf)ic£en  (affen,  anfmortefe  ber  Präfibent  ge- 
faxt unb  crnftyaft:  28o?  hier  im  £anbe?  bann  mer» 
ben  0ie  a(ö  ein  Qfttörber  arretirt,  ynb  il^nen  mirb 
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nad;  Ben  ©efefcen  Dcö  Canbcd  Der  ftrimtnafprogeß 
gemalt.  Ser  ©rfofg  ift  fp  gang  ermün  fdjt  getre- 
fen,  Daß , oBgteid)  fte  auf  Dem  2Bege  r>tel>cr  piefe 
2tuöfd)tpeifungen  Begangen  F>aBen  fallen,  ft c fldj 
I>ier  im  ßanbe  Dorf)  red)t  gut  betragen  l^aBen  unD 
nod)  Betragen.  Jpiec  gu  £anBe  ift  nur  Der  eine 
gall  BeFant  geworben,  Baß  fie  einem  Sauer  feinen 
3ug  Ockfen  nahmen,  unD  if>n  im  nädjften  Sorfe 
für  ein  ©poffgelD  an  einen  ©aftmirf  oeiFauften,  Der 
ifjn  Dann,  fobafD  eg  BeFant  tourbe,  Dem  elften  (£i« 
gentfjümer  fogfeitf)  wieber  aBliefern  muffen. 

Sec  ftammerbireFfor  pon  glofljo , eFjmaliger 
STapifän  Bei  Dem  Diegiment  Pring  pon  Preußen, 
Deffen  Uniform  er  nod)  fragt,  nalfjm  and)  mit  Den 
Öftreicf)crn  Bei  2lBlieferung  Der  gourage  unD  £e- 
Bengmittcf,  Die  i^nen  gegen  23egal>lung  geliefert 
roorDen,  ftrenge  mifitdrifdje  OTaaöregeln ; e£  tourbe 
nidjtg  orjne  genaue  ßiften  unD  Ofiaincnoergeidjniffc 
geliefert  u.  f.  n>.  unD  er  imponirfe  i^nen  aud)  Da* 
burri).  Siefe  Tug^cit  unD  männfidje  ©ntfdjloffen* 
\)t'\ t mar  um  fo  noffjioenbiger , Da  Dag  Saireuf^s 
f d)e  eBen  faft  gang  pon  gruppen  entBlößt  ift,  inDem 
faft  alte  Dtegimenfer  gu  Dem  $prbon  für  Daö  nörb* 
(icf>e  Seutfdjfanb  gezogen  finb, 

ÜBrigeng  fd) ienen  Die  Öftreicfjer  gang  ioitlFürfidj 
unD  ol>ne  ÖrDre  unD  OÜarfrfjroufen  nadj  Soljmen 
gu  reficiren.  SerfelBe  große  3^9  Begegnete  fid)  Die- 


fVn  DTiorgen  mit  einem  ärgern,  ber  fd)en  Der  hofy 
inifcf)cn  ©ränge  ndfjer  gemefen  mar,  unb  miebec 
gurücE  Fatn.  3n  einem  ^ppffljaufe,  mp  id)  mit  nie!)» 
reren  Fpmmanbirenben  Offizieren  Dliitfag  (jielt,  be* 
Battirren  biefe  unter  fief) , pB  (Te  bpd)  nidjf  lieBec 
mieber  narf;  bem  £ager,  bnd  fie  in  ber  ©egenb  t>on 
SaireutT;  ouf  einige  Sage  Begogen  galten,  guriicF* 
Ferren,  ur.b  bprt  OTa d) ritzten  unb  23efel)le  Den  bec 
2Irmee  aBmarten  mellten,  non  bec  fie  feit  ifjrem 
OiücFguge  non  grnnFfurt  am  DITain  nief >ts  mußten. 
2Iuf  bem  £efe  ftanben  aBec  einige  5?uffrf)en  tmll 
Offsierbamen , bie  niefif  Ratten  auöfleigen  mögen, 
gu  benen  mürben  einige  een  ben  Öffi'gieren  fjinauäs 
gerufen,  unb  biefe  fd)ienen  für  ben  DÖUigen  DFücF* 
gug  natf)  Spörnen  gu  entfdjeiben.  Gt'inen  alten  un-* 
garifcf;en  Duttmeifler,  ber  Bei  ber  gmeiten  23puteiüe 
red)t  guten  granFenmeinö  feljr  treujjergig  unb  mit 
ungarifefjer  Sp i£e  üBer  iljre  Dteticabe  fprac§,  fragte 
icf),  oB  fie  alle  bie  frfjpnen  Tufligen  2BeiBer  unb 
3Häbdf)en  npn  Jpaufe  mit  in  ben  Ärieg  genpinmen 
Ratten,  ober  pB  baö  iF>rc  25eute  fei?  unb  er  ermie* 
berte  in  feinem  ge&rorfjenen  Oeutfcf)  fefjr  nait>:  t>  i et 
mitgenommen,  meljr  a ng  efd)leppf ; unb  auf 
bie  grage,  gu  melden  ^Regimentern  bie  23agage  ge* 
leerte,  benn  id)  l)affe  mol  12 — 15  t> erfd)i ebene  Lin r* 
fprnien  Bereits?  baBei  Bemerkt,  fagte  er  eBen  fo  nait?: 
3Ba$  Regiment!  * * * padB  ron  bec  gangen 
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2lrmee.  G$  ergab  fufy  balö  au$  feiner  fernem  Gr* 
jalung,  öag  fid)  feinem  großen  2(rger  eine  3Iten* 
ge  einzelner  glücfjtlinge  öer  2ltmee  mit  il)ren  J)fer* 
öen  unö  28agen  unö  gufammengetriebenem  23iel), 
öud)  jum  Xljeil  t>pn  öer  Gonöeifdjen  2lrmee,  öie 
allen  alten  0olöaten  fcfjr  oerf )aßt  iji,  an  öie  23aj 
gage  öer  IHegimenfer  non  Oöonell,  23errf>ini, 
25  a reo  u.  a.  eigenmächtig  unö  einzeln  $u  io  — 
20  DTlann  angefrf?foffen  [jaffen,  unö  öaöurch  öen 
3ug  unö  öen  Unterhalt  immer  mel^r  erfeftmerten, 
Gin  fc^on  rec^t  alter  ungarifc^er  jpufarenober- 
fter  intereffirte  miefj  befonöerö  öurch  feinen  Gifer, 
mit  öein  er  öafür  forgte,  öag  ein  gan$  after  fc^nee* 
tpeiger  inoaliöer  Jjpufar,  öer  an  einem  Dlebentifif) 
allein  fag,  aut^  gutes  marmeS  Gffen  bekommen 
follte,  unö  roenn  öieS  für  i^n  gu  lange  auöbfieb, 
ijjin  mit  laufen  glücken  unö  ßiebfofungen  öie  0rfjüf* 
fei  oon  feinem  Xifc^e  Ijinreidjfe.  2llS  ich  ijjm  ein 
paar  [jer^tiefje  2I>orfe  fagte,  über  öaö  ©lüd?  öeS 
Elften  einen  foldjen  gürforger  $u  fyaben t fagte  er: 
2Baö  © l ü d? ! ® l ü cE  runö  i)t:  i cF>  bin  Ober« 
ft  er;  öer  follt’  General  fein,  öer  i(l  mein 
23a  t er,  $iel )t  mit  mir  Ijerum;  mo  follt’  er 
bleiben,  Ean  i^n  ö o d)  n i d)  t allein  laffen. 
Sch  erkälte  il>m  öara'uf  einen  ähnlichen  galt,  öer 
fic£  beim  preugifchen  fcfjtrarjen  Jpufarenregimenf  $u* 
trug,  tvelche*  einen  tafarifcf)en  $cin|en  famt  fei« 
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ncm  Dteitfned)t  antrarD;  ber  Oteiffnerftt  Brachte  ei 
Bid  jutn  ©taaBdoffi^ier,  unb  f;atfe  ^uTe^t  feinen 
Prinzen,  ali  gemeinen  Jpufaren  Bei  feiner  ©dftma* 
bron,  2Baö  ^ r i n ^ ! fügte  mein  naiDer  2tfter,  bad 
i fl  mein  f e i B [ i ci)  e r 23  a t e r ! 

23on  ber  nnbern  ©eite  Begegnen  mir  oief  23run« 
nengäfte  auö  jtarlßBab,  bic  ficf>  bort  t>or  ben  an? 
bringenben  gran^ofen  nicf)t  niel)r  |7d;er  gtauBen.  3>n 
23oI)men  fpll  eö  auf  mand)erfei  21>eife  unruhig  aud* 
fe[)n.  D2Tan  fürchtet  bort  bie  fd)nellanrütfenbert 
^ran^ofen  fo,  baß  man,  mie  reifenbe  2Iugen^eugen 
t>erftd;ern,  bic  geffungdmerfe  üon  ©ger  bempli* 
ren  anfängr,  rneif  man  glauBt  fic f>  barin  gegen  bic 
grangejen  nia;t  r>aUcn  gu  können,  fpnbern  fief)  auf 
bie  23ertf)eibigung  ber  innern  engen  ^affe  einfcf)rän- 
fen  gn  müfjen.  0ie  pütlifaben  Ijat  man  Bei  ©gcr 
Bereits  audgerijfen.  0iefed  foll  aBer  große  Unruhe 
in  ben  ©rengamferm  erzeugt  tyaben.  CQTefjrere  Ort* 
fd)aften  finb  Bei  bem  5lreidamt  mit  ber  Anfrage  ein* 
gekommen:  pb  biefe  SemoHrung  ber  ©rengfefturigen 
ber  ©rfju£  fei,  ben  fic  jid)  Don  ifjrer  Sanbedregie* 
rung  gu  DerfprecTjen  Ratten,  unb  FjaBen  Ijingugefügf, 
baß  trenn  man  feine  Beffere  23ertfjcibigungdanffaFten 
machen  wolle,  fie  fid)  Bei  2Inrüd!ung  ber  grangpfen 
in  ber  O'iotljmenbigfeit  feljen  mürben,  fieft  in  preu* 
ßifcfjen  ©dju§  gu  BegeBen. 

0er  gute  3uftanb  rüderen  ben  £raind. 
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Dem  Die  2Tt*mee  felbft  tDo]f>l  bdTD  formen  mirD,  tvenn 
3oiirDan  in  feinem  (vifer  fortfäbr?,  toirD  Die  ©e* 
mütf;er  inDeß  rocT  toieDer  Beruhigen.  Dem 

äußern  2infef>n  Diefec  oiertaufeuD  OHann  urtf)cis 
Ten,  muß  Die  retirirenDe  2Trmee  in  fel)r  gutem  3UÄ 
ftanDe  fein.  Die  £eufe  fafjen  n?or>[  unD  gut  genarrt 
aiifj  f — an  Den  ÄTeiDern  freilich  etroas  abgeriffen, 
ober  rpefcfje  2Trmee  ifi  Daß  nirfjf  bei  fo  befdfytvedi* 
ifjcn  Tangen  3Iiärfcf;en  ? 3[)re  3U9  * unD  ^eitpferDe 
finD  in  Dem  allerbeften  3 uftanDe,  unD  fafl  Täufer 
fTarfe  unD  guifl  £I)eiT  feböne  J^ferDe.  ©er  fcfjroäbi* 
fcf>e,  unD  auef)  Der  fränfifefje  5treiS  Traben  Da$u  fjer* 
galten  müjjen.  ©o  fyaben  fie  aut^  3 ugsunD  0c^Tatfjf* 
oefifen  non  Der  beften  23efc^affen()eif  bei  firfj.  Ob* 
gleii^  Das  23iej),  Das  man  fyiev  im  ßanDe  fief>f,  me* 
Der  Hein  n oef)  fümmerfiefj  auöfivfyt,  fo  flicht  Da* 
DurcfjgicTjenDe  Dorf)  gar  fel^r  F>ert>or. 

©er  übrige  Q23eg  lieber.  Der  über  einen  Xfyeil 
Des  girf)tefgebirgeS  ging,  T)af  mir  eben  nicf)f  Diel 
greuDe  gemacht.  ©er  2Beg  an  fic^  ift  abmecbfelnD 
gut  unD  fd)Tecf)t:  Die  ©egenD  aber  meiftenö  müft 
unD  einförmig  : * eroigcS  ^TTaDe[f>oT^  beDetft  über  Die 
jpälffe  Des  23oDenS,  unD  auf  2Biefen  unD  Färglid)en 
5tornfelDern  fiefyt  man  überall  große  ©feine  roie 
umT;ergeftreur.  2Tuq)  rnarD  es  gegen  2TbenD  für 
Diefe  3nbreß5c^  9ana  ungerooTjnTicb  füfyl , unD  es 
rcarD  fe^r  merETitf)/  &aß  irf)  fortDauernD  einem  fyÖ* 
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fjern  CdnDe  entgegen  fuhr.  Dai  \yo\ye  gichteTgcbirs 
ge  Fommf  Der  0ÖjneeTinie  fel)t  nahe;  auch  ift  e$ 
T)ier  nic^fö  ungemohnTid)eö*  mit  Dem  Anfänge  Des 
0eptemBerö  DTachtfrofTe  $u  lyaben,  Die  Den  geTD* 
feuchten  fc^aDen. 

Die  Dörfer  unD  greifen  unD  feTBf!  Die  0taD£ 
SBonfieDeT  fefjen  ärmTich  unD  fd)mu£ig  aysf.  3n 
Diefer  eben  nic^t  FTeinen  0faDif,  auf  Deren  DTiarFt 
eö  auch  Diel  ©ernühT  unD  ©efreibe  gab,  Tiegen 
in  Den  Beflen  0trageu  Die  aufgef)<5uften  9}?i}löor* 
rat^e  Der  STifetBürger  bis  auf  Die  DJTitfe  Der  0frar 
ge  Dor  Den  Raufern,  fo  Dag  ein  2i3agen  nur  eBen 
gmifcfjen  Durchfahren  Fan.  9?ach  Diefem  OTZaaßjFabe 
märe  Die  0faDtFuTfur  in  QBonfieDeT  am  ©nDe  Die* 
feö  3a!>r^un^,tö  ungefehc  fo  meif,  ate  fi'e  es  in 
üöerTin  am  Q?nDe  Des  Dorigen  mar.  Da  auch  noch 
ein  'Poligeigefe^  gegeben  merDen  mugfe,  Dag  Die 
Sürger,  Die  Dem  0chloffe  gegenüber  mohnfen,  ihre 
0cf>toeineFoBen  nidyt  tnelyc  Dorne  \y eraus  nach  &cc 
0trage  anTegen  foTIfen.  Die  CPoTi^ci  mdr  Damate 
Dort  in  Diefem  23efef>t  fc^on  um  einen  0chrit£ 
meiter. 

($in  fehr  angenehmer  gugfieig , über  einen  atu 
fehnlichen  55erg  mit  aTten  Ruinen  unD  Durch  an* 
inutF)ige  geTDer  führt  nach  Dem  2TTef  anDerbaDe  ly inauö. 

Diefes  3xunnenhau$ , Das  Der  Te£te  DTTarFgraf 
mit  DieTen  ÄofTen  erbauen  unD  fehr  gut  unD  be* 


gnent  einricfjten  lieft,  li legt  gar  angenehm ; unD  lyat 
außer  einigen  kleinen  DlnTagen  unD  2l«pflangungen 
in  Der  3idF>e  Deß  Jpaufeß,  Die  naif)  einem  guten 
^3fane  oerDienten  eemeifert  unD  gepflegt  gu  merDen, 
Die  fe l;r  roinantifclje  PromenaDe  nad)  Der  ßup 
bürg:  eine  gang  eigne  gerftörte  gelönatur,  mit  ei* 
ner  fonDer6aren  Vegetation  beleihet!  ©in  fel)r 
anfe^nlid^eö  ©ranitgebirg’  ift  mal>rfd)einlid)  t>c*c 
uie[en  taufenb  3atr^n  oberhalb  gufanimengeftürgf, 
unD  Die  §;elßfiud:e  finD  über  einanDcr  gefallen,  unD 
l >aben  fid)  einanDer  mol  eine  Ijalbe  DTieile  roeif  inß 
£anD  f>inein  fortgefefjoben.  DTian  {rennt  an  Den 
25rüd)en  ihre  oormafige  VermanDfcbaft  unD  Q3erei- 
nigung,  an  Den  fonDerbaren  ßagen  , in  Denen  Die 
größten  DQiaffen  über  unD  DurcfjeinanDer  liegen,  mei* 
ftenß  fo,  Daß  fte  unter  fid)  rncite  .£ölen,  übet  Die* 
fen  ruieDer  große  J)fafformen  C»irDen , Die  man  be-* 
fteigt,  ernennt  man  ifjren  0furg.  3>n  Der  frfjönen 
Vegetation,  Die  gmifdjen  unD  an  Den  ungeheuren 
OTIaffen  fefbft,  befonDerß  an  £öft(iri)cm  JHoofe  un* 
befd)reiblitf)  reief;  ift,  fiel  mir  ein  t)öd))t  feltneß  aufs 
ferft  fein  gefieDerteß  jQTooß  Pon  Dem  fd)önften  Ijetb- 
flen  ^apageiengrün  auf,  Daß  in  Den  DunFeln  Jpölen 
Daß  lofe  ©eftein  unD  felbjt  Den  groben  0anD  bc* 
Detffe,  aber  fef>r  frfjmer  nur  einigermaßen  fenntlia} 
auß  £ageßliri)t  gu  bringen  mar.  23eim  £id)fe  per* 
loc  eß  aud)  feine  l>el le  garbe  gang,  unD  mar  Fauni 
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3U  erFettnert , warb  and)  burtf)  öi'c  nii'nöefle  Serüfj* 
rung  r eicfyt  ga ng  vernietet.  T)a  mir  ber  um  Sai* 
reutF)  fo  Ijorf)  oerbienfe  OBerBergratj)  £ornefi, 
mit  bem  id)  i>ic  Jreube  \ ’yattt,  ben  frfjönen  ©ang 
3U  machen,  oerjTrfjerfe,  £>rcö  DBooS  fei  notf;  faffgar 
nid^f  BeFant,  uni)  mehrere  förpptogamiffen  Rattert 
eö  nid)t  gu  Ffaffifigiren  getuugf;  padffe  \6)  mit  aRer 
möglichen  ©orgfaft  in  einer  Jjpöie  eine  ©cfjac f>fet 
t>oII  oon  bem  moosBebecFfcn  ©efleine  gufammen, 
um  e$  unferm  HeBen  treuem  ^umblö,  bem 
großen  Kenner  unb  Jreunbe  ber  DIfoofe  mitgunef?* 
men,  auf  ben  §aR,  &aj$  er  es  in  feinem  rei rfjfjaiti» 
gen  2öerFe  notf)  nitfjf  bd^an^dt  £af. 

3um  (Srffnunen  iff  eö,  mic  biefe  geffenriffe  gang 
uoll  ber  fcf)onjlen  gid)ten  unb  Rannen  unb  allerlei 
Säumen,  ©träudf)er  unb  Ä'raufer  flehen > bie  oft 
Faum  eine  ^)anb  ooR  ©rbe  gum  £ager  gu  FjaBen 
fc^einen.  DHan  fteigt  unter  biefen  gufammengeftürg* 
ten  §e[fenmaffen  gugfeicf)  in  einem  fortroäfjrenben 
bidEen  ÜBafbe  f>eran. 

©egen  bie  Dritte  ber  gangen  &ni)öf)e,  mo  t>iefe 
fonberBare  Sagen  in  einer  ffeinen  Jfäcfje  oiefe  ro-* 
mantifcfje  Jpöfen  Silben,  l^at  ef)mafs  ein  aTfer  ©pie* 
ler,  ber  fonfi  F)ier  bas  Sab  fleißig  Befudfjfe,  ange* 
fangen,  an  bie  fonberBare  Dlafur  efiOaS  gu  laenben, 
um  aufgutäumen,  unb  f)ie  unb  ba  ©änge  unb  ©iäe 
anguBringen,  2BoF)[f)aBenbe  Seute  aus  2öonj7ebef, 
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Sas  Faum  eine  JjafBe  D7?ciTc  Sat>on  Uegf,  fahren 
nun  Samit  j'dfjrfid)  fort,  unS  Itaben  Sa  fd)on  aller* 
lei  ©dnge,  ßauben  unS  ©i§e  angefegt.  2Uir  trän* 
fen  in  Siefen  2fnfagen  Föflfitfjen  Kaffee,  Ser  mir 
oom  Q3runnenf?aufe  f>er  Sort  in  einer  ßaube  jube* 
reifet  rourSe.  £eiSer  ift  Saö  meifte  Siefer  Stnfagen 
gan^  auger  Sem  ÄaraFfer  Ser  fonSerBaren  fXiatur, 
Sie  fel)r  oerbiente,  Sag  ein  DITarin  oon  ©inn  unS 
©efcf;maif  Sau  gan$e  2Befen,  Sa$  oieffeidjf  eine 
FjalBe  ©funSc  im  Umfange  f)at , orSentHd)  aufnäl )t 
me,  unS  Surd)  einen  anfdjeinenS  Fttynen,  Sod)  Be« 
quem  geführten  ©ang  alle  Sie  einzelnen  intereffan* 
ten  £f>eife  $u  einem  ©anjen  oertänSe;  oft  Fonnfen 
SaBei  Sie  fonSerbarften  .Spolen  unS  romantifd)en  Df* 
nungen  unS  gelapfatformen  ju  ©i£en  unS  2fu$* 
fid)t£punFtcn  Benu£t  toerSen,  um  fo  and)  Sen  fd)tua« 
t^en  unS  unberoanSerten  23runnengaftcn  eine  augerf! 
romantifd;e  J)romenaSe,  roie  man  fie  t>ietfeid)t  in 
Feinem  einzigen  23aSe  jünSef,  $u  bereiten.  £)en  2Beg 
Bi$  an  Sie  erften  Anlagen  Fönnen  fofdje  and)  gu 
20f3agen  unS  $u  ^)ferSe  f>ermad)en,  n?efd)eö  in  ro» 
liiantifd)  gelegenen  23aSern  ein  feltnec  QSortl^eil  für 
Sic  fd;roacf)en  23runnengäjle  ift. 

33on  Ser  mittlern  2Infage  fteigt  man  in  einem 
fef)C  unbequemen  QSeg , BeftdnSig  in  SicFem  Jpof^e 
Biö  $ur  t)öd)fte n Spö f;e  f>inan,  tuo  man  Sann  $u  Sem 
g u rft  e n ftei  n e Fornmt,  unS  auf  einer  fteifen  gef*» 
Scufföi.  ns  6(,  3^ 
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fpi£<?,  Die  auf  Den  größten,  reinen  gang  unbetnac^ö- 
nen  getemaffen  ruf;t,  gu  Der  man  eine  ßeiterfreppe, 
unö  eben  auf  Der  an fefjutic^en  giätfje  ein  ©eldnöer 
mit  0i$en  angebracht  F >af.  23on  Da  haf  ,nan  c‘ne 
roeite  2fuöjÜd;t  über  Daö  in  firf)  fefbft  gufammenge* 
ftürgfe  gelögebirge  meit  inö  mof)fbebaute  £anD  f;in* 
ein.  0onDerbar  fi ^F>t  eö  au£,  öaß  eingefne  gra^e 
©ranitffumpen  unD  0teine  meif  inö  flatf;*  £anD 
hinein  oerfheut  jinD.  Diefe  merDen  feit  einiger  3eif 
naef;  unD  nach  oerarbeitet  unD  gum  23aii  unD  at* 
Terlei  Qlnfagen  verbraucht.  23on  Der  oberften  gefd* 
fpifce  Eart  man  roieDer  einen  anDern  2Beg , auch 
Durch  Öen  Dic£en  2BafD,  Der  fiefc  bis  an*  Srunnen* 
hauö  erftredEt,  gurücf?  nehmen* 

Jpier  im  £aufe  bin  ich  W*  Muem  un&  felbfi 
elegant  fogirt,  unD  Die  Seroirtung  ift  in  affen  0tü< 
den  lehr  gut  unD  für  if;re  ©üte  nicht  tf;euer.  ein 
großer  ©efeUfchaftsfaaf , Da*  33iffiarD  unD  anDere 
angenehme  'Borfehrungen  für  23runnengäfte  merDen 
nur  nicht  oiel  benui*t,  menigften*  in  Diefem  3af;re 
finD  fef>r  wenige  ©ajte  hier,  Die  fid)  meijt  eingego* 
gen  haften.  £a*  2öaffer  foff  inDcß  fehr  n>of>lt$&' 
tig  fein,  unD  tvirD  nicht  nur  geträufen,  fonDern 
auch  gum  25aDen  gebraucht;  aud)  finDe n ©efahmfe 
ein  XropfbaD  \)itr.  3m  vorigen  3«r;re  M c*  ftarf 
befucht  getoefert  fein.  »ieOeic^t  tf;ut  auch  *>er 
Ärieg  unD  Die  Jcafje  Der  2Icmee  in  Diefem  3af;re 
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dem  Brunnen  2fBBrudj.  5cfj  Bringe  einige  gfafcfjen 
Don  dem  2i5affer  mit,  um  fit  unferm  rundem  greum 
de  ©mi  gu  genauer  d?emifcf>er  ilutcrfurfjung 
üBergcBen. 


IV. 

©ufarfjfen 
b e& 

crr  n ^rofefforö  ® ren 

über  b i e 

3T£afur  beä  @td^ersreufer  = 23rHnnen«. 


^öei  ber  Un(erfucTjung  des  Brunnenö  Bei  ßirfjerö* 
reut  konnte  icf)  miri)  nur  auf  Die  Beftimmung  der 
darin  enthaltenen  Beftanbtl)ede,  nid)t  auf  die  DTienge 
derfelBen  einlaffen,  da  der  Borratf)  deffelben,  den 
id)  Don  35>nCn  errett,  $um  [extern  ,3«>ed?  nid;t  f>in* 
reifend  roar. 

3d)  tl)ei[e  3DnetI  D,er  ^rfuTtate  meiner  Be* 
o6ad)tungen  über  daö  X>erl)alten  der  gegcnmirfenden 
DITitfer  gegen  daö  XBaffet  mir,  um  Diefleirfjf  jpman* 
den,  der  ©elegenf;eil  l;af,  daö  DBaffer  an  der  -Quelle 
felbjt  $u  unterfurfjen,  in  den  Staub  $u  fe§en,  eine 

ft  2 
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Vergreifung  mit  meinem  Verfufe  anfiellen  gii 
fonnen. 

1)  ©öö  eigentümliche  ©ernift  De$  21>af|erö 
Bei  i4°  3Z.  tt>ar  1,0015. 

2)  ©er  ©eff  mad?  t>errief^  fogleif  eine  große 
DIZenge  £oh^enfuure. 

3)  £a!muötin£tur  murDe  Daoon  fogfeif 

rot- 

4)  ©atf  £>arin  eingemeiffe  g i r n a m B u Fp  a- 
piec  erhielt  naf  einiger  3eit  eine  DunFlere 
garBe. 

6)  guccum  ap  apier  blieh  unoerdnDert. 

6)  2£eDer  Die  © alläp  feltinFtur,  nof 

7)  Da*  Blaufoure  ©em  df  öalfa  li  geigte 
Die  minDefte  ©pur  auf  ©ifen. 

8)  ©aö  falpeterfaure  ©HBer  »erurfafte 
eine  ffroacfre  £rüBung. 

g)  ©aö  falpeterfaure  Slei  dnDerfe  niff* 
merFliche*. 

io)  ©a*  faTpeferfaurenu  e cFfif  B er  rnaf* 
fe  einen  meißen  OTieDerfchlag , Der  eftt>a*  in*  ®ß[B* 
Iife  geigte. 

n)  Veim3ufa^  Der  f alp  et erfauern  ©f  mer-- 
er  De  B[ieB  alle*  Flar. 

12)  Vitt  er  folg  erlitt  Feinen  StieDerfcfirag. 

13)  ©as  ÄalFroaffer  rourDe  t>on  menigem 
2öa)fer  ftarF  getrüBf;  Der  SiieDerfflag  lüfte  fif 


1 75 

aBe c Beim  3ufa0  von  me^rerm  2Baf[er  fcollig  ruie* 
ber  auf. 

14)  2tetgenbeö  ©eroacfjöaffafi  in  bee 
OTenge  gugefe^f,  bafj  eö  IjerDorftecfjenb  mar,  Be* 
mirfte  einen  garten  STtieberfifjfag. 

15)  23om  fallen fauern  ©emdrf)öa[FaU 
BHeB  baö  2Baffer  ooüig  ffar. 

16)  Der  0eifen  fpivituö  mürbe  gerfe^t,  bot^ 
nur  in  geringer  CJHenge. 

17)  Der  2H  a u n erfitt  feinen  merfiirfjen  fftie* 
berfcfjrag. 

i&)  Die  0auer  f feefaure,  unb  baö  fauer* 
fteefaure  2Immoniaf  früBten  baS  2Baffer  feljc 
Balb. 

23ei  bem  ©rmdrmen  be£  ÜBafferö  enfmitfeife  fidj 
barauö  fel)r  fcfjnell  eine  ungafjlige  D2ienge  oon  £uffr 
Binderen,  bie  immer  m-e^r  unb  ineijr,  aucf)  an  ©rö* 
ße,  gunaf;men,  unb  ben  ftarfen  ©ei)nif  bed  2i3af< 
ferö  an  ÄoF)tenfdure  oerrietljen.  ©d  mürbe  eine 
Cportion  2öaffer  gefodjt,  unb  baö  gefachte  2Baffec 
narf)  bem  Durd)feif>en  mieber  mit  einigen  gegen* 
mirfenben  DTTitf eTn  geprüft.  BTRit  bemfelBen  BHeB 

ig)  ßafmudtinftur  Btau; 

20)  baö  Äaffmaffer  machte  nadj  einiger  3^i£ 
eine  fcfjmatfje  QBoIire; 

qi)  faTpet  erfaureö  0iIBet  geigte  biefefBeti 
GrrfdFjein  ungen , ate  Darier  (8.) 
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92)  0auerPleefaureö  3Iinmonia!  dnberte 
bie  5Uarf>eif  nicf;t,  unb  er  ft  }pät  fanb  fitt>  eine  0puc 
t>on  Srübiing, 

«3)  23om  0eifenfpirituö  mürbe  baß  2Baf« 
fer  fcfjiDflrf)  opafifirenb. 

24)  £)aö  farpeterfaureDuecffilber  marfj« 
fr  einen  gewichen  3Tn  berftijfag. 

£)ieje  Berfucbe  berechtigen  gu  bem  0d)rug,  baf$ 
baö  2Bajfer  non  0i  cf)  erfreut  eine  beträchtliche 
UHenge  dph  0 t)  fe  n fä  u r e,  ober  fpgenannte  fijre 
£ 11 1 r enthafte,  rppran  eß  tvp(  bem  0cüerrpaffer 
gfeuf)  fpmmen  fan;  bag  eö  etmaß  menigeß  FoF)' 
(enjaure  St  a f f e r b e r .unb  fa($fa  ure  £ a I f e r 3 
be,  vielleicht  auch  etrraö  5£prhfal$,  aber  fein  dis 
fen,  feinen  öipß,  fein  fof;(etifaure0  DTunerafaf* 
faii,  fein  @lauberfa(£  unb  fein  ^itterfafj 
enthalte. 


JpaUe, 

5}rn  10,  ©ejeni&er,  179Ö. 


g.  2t.  e.  Ören. 
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V. 

33  riefe  eineö  «ipattfeaten, 

über 

Jpapburg  unb  Bremen. 


(Sie  numfcfjen  einen  $prrefppnDenten  für  ifjre  32Ip> 
r.atöfcf;rift  in  Diefein  ruefiricf>en  ^fj^iTc  ©eutfdifanDö ; 
gern  mad)e  irf>  fpgteid)  Den  Anfang  mit  einem  nicfjf 
Unroidnigen  £l;ei(e  De,j  eiben:  mit  Der  l)anfeati* 
f^en  Republik.  ßaffen  0ie  rnid)  immer  mit  Die» 
fern  efjrenDpHen  tarnen  unfre  Drei  JpanfejläDte  in 
einem  2Bprfe  nennen;  rnenn  eö  gleid)  nprf)  md)f 
gebräurf)firf>  i(T, 

2Baö  Daö  Ijanfeafifdje  ©emeinmefen  anbetrifft, 
fp  geigt  fid)  DiefeP  nod)  [>eut  gu  Sn  ge,  Dprgügfid) 
im  ©enug  oieter  auötrmctiger  JpqnDelöbegungiguns 
gen,  in  Der  gemeinfdjafllitfjen  2lnftellung  fjanfeati-* 
fcf)er  21genlen  an  auswärtigen  Regierungen  unD 
JpanDelSprä^en,  unD  in  Der  gemeit’fdjaftlidjen  23e* 
treibung  faft  aller  mistigen  DipTpinafifcfien  Engeres 
genljeiten.  0p  r>offc  id)  3bnen  qurf)  balD  (utinam!) 
melDen  gu  fpnnen , Dag  Die  Jpama  Den  bepprffef;en» 
Den  grieDensfpngres  befd^idBen  wirb.  0onft  f;ut  Die 
-Spanfa  aud)  npd)  gu  £enbon,  Antwerpen  unD  23er» 
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gen  gettuffe  örtliche  Dt , unb  SejTßungen,  ft>oc-' 
ii 6 c r idj  je£t  einige  neuere  DTachrichfen  fammle. 

21uffec  liefen  öffentlichen  ßeben^eidjen  Der  al- 
ten Jparifa,  findet  inan  aud)  noch  unoecFennbare 
0puren  tiefer  er>eiriarö  fo  engen  23erbrüebrung  in 
Den  gegenfeitigen  3)rit>afgeftnnungen  Der  JJanfeftaD* 
ter.  DTte^r,  aU  irgenbmo  ifl  Der  Sremer  in  Jpam* 
bürg  Su  -£>aufe,  unb  fo  umgeFehrt.  ßdgen  Jpqm* 
bürg  Sremen  unb  2übeF  Dicht  an  einander,  man 
Fönnfe  fie  mit  md)t  niedrem  ©cünDen  für  (E*in 
23olF  galten,  alö  je$t,  da  Doch  Die  Jper$ogthü* 
mer  Jpolftein  unb  Seemen  ^mifefjen  ihnen  liegen. 
ßübeF  Fenne  id>  rnenig.  ÖefFo  beffer  Die  beiden 
änbern  0täDte.  greilief),  menn  Der  Jpamburger  feine 
0tabt  an  fiel),  und  Sremen  an  fid)  unb  fo  ums 
geFe^rt  DergTeicht,  fo  mürbe  er  mir  Das  n id)t  gl  au« 
ben , roeil  ec  l)ier  Feine  3bentität  finbet.  21ber 
Dergfeirf >t  er  beibe,  mit  Dtücfficht  auf  anbre  Örter, 
fo  mich  er  £>er  auffaüenDften  21h  n 1 i d)  Fei  f en  oiete 
finDen.  Unb,  roie  Fan  es  aud)  anberö  fein?  gafF 
gleite  Serfaffung,  gleiche  0itten,  gleite  bürgerli» 
cf>e  DTahtungdarten , ähnliche  Sauart,  ähnlicher 
SialeFt  Der  0pr ad)e,  gleiche  politifd>e,  unD  ä^nlis 
t^e  geograp^ifc^e  ßage,  (Gleichheit  in  allen  innern 
unb  äußern  bürgerlichen  Serhältniffen,  — ifF  e&  Da 
nicht  natürlich#  Daß  Der  Stemer  auch  in  Jpamburg, 
roic  Der  (Grönjnger  in  Jjpollanb,  fein  23aterlanb  fin* 
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bet,  unb  jmar  ba  finbef,  too  er  tt  öfä  ipanfeat 
furzen  barf? 

^amDurg  ifi  BeFanf  genug  int  2fu$ranbe  unb 
^trar  meid  ^u  feinem  Sortljeile.  Sremen  ijl  burdj 
Sucher  biöljer  menig  BeFanf  gemorben.  Oa$  2 luö« 
fanb  Fennt  biefe  ®tabt  nur  burdf)  Deraltefe  £rabi? 
$ionen.  Äenne  idj  irgcnb  einen  Ort,  über  mctcben 
bad  2fuöfanb  ungerecht  oorurtljertf , fo  i ft  ed  Sw* 
men.  ©ern  gebe  icf)  gu,  baß  bad,  mad  id)  j e§t 
ungerecht  nenne,  notf>  t>or  20  3afjren  gerecht  mar. 
2Iber  feit  20  3a^ren  F>at  ficf)  nutf)  Sremen  gän$nd), 
ineFjr,  roie  irgenb  ein  anbrer  mir  BeFanter  Ort  ge= 
dnbert.  Sor  biefer  3rit  gehörte  — horribile  dictu 
— fdjon  ein  Äon^ert  $u  ben  3rreIigiofitäten  Der* 
badjtiger  greigeifter.  Oer  3iafl)dFeller  Bot  ben 
Bannern,  Xfyce  * unb  5tTatfc^t>ifiten , ben  2öei* 
Bern  (in  ber  CKege[)  ifjre  einzigen  öffentlichen  ober 
gefeßigen  ©rljofungöfreuben  bar.  Oiefer  feiten  er» 
innert  fid)  ber  Sremer  Faum  nodj.  DQTan  fi’nbet 
je£f,  menigftenö  im  löinter,  bort  (in  einem  gan$ 
neuen  auöge^eicf>net  guten  ©c^aufpieffjaufe)  ein  gufed 
Sweater  (bie  ©roßmannifc^e  ©efeilfrfjaft ) unb  faft 
alle  öffentfidje  Vergnügungen  großer  0täbfe.  3n 
Diefen  gefellfdjaftnrf^en  3‘c^n  wetteifert  ber  £on 
an  ÄuTfur  unb  ^ntereffe  mit  Dem  großer  beutfrfjec 
0leßben3ftäbte  (?)t  unb  bodj  uerFennf  man  bei 
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aller  gm’heif  Des  Puffern  nidf)£  Den  artbcuffdjen 
ÜöieDerfinn,  Der  Diefen  ßfäDfen  nod)  ppr^üglitf)  ei* 
gen  ifl.  21uch  fc^on  ein  gro  er  Zfyeil  Der  brenufd^en 
grauen  unD  3U;iDd;en  ^eid)n?t  fich  Durd)  Kultur 
aus,  unD  eine  gemiffe  OHoDeliebhaberei  am  fpge- 
nannten  »natürlichen  prunflofen  2Bc|'en,«  nebfl  Dem 
pIco^L'ioorte : *)  Jpäußfuhireit,  fd^eint  mir  Die  breuii* 
fdjen  IBeiber  par  aller  23erbi(Dung  fd;urmä0iger 
©elebrfamfeit  $u  bewahren.  — 

Slusfchweifungen  unD  c i ni [i c Q3en  uß'ÜIWns 
fei  (warum  immer  23«tU!  ß--£eni  p el?)  hat  23re* 
rnen,  fp  tpjc  Jpamburg  mit  andern  großen  0tädren 
gemein,  21ber  mit  patciptifcher  2Bärme  mpdjre  id) 
behaupten  e Daß  in  unfern  ( aitfränEifdjen!)  Jpanfe« 
fläDten  unter  Den  einheiinifdjen  Sürgerfamilien  mehr 
echte  0ittlichleit  1;  e r f ch  t , als  in  Der  fleinflen 
preußifchen  ©arnifon, 

Unter  Den  breituf<h*0  ©r^iehung^anflarten  geich* 
nen  fich  Die  beiDen  hPhen  ßdiufen  auß.  Sie  futhe* 
rifsfye  £)'Qn\fd)ul$  brüht  je$f  wp(  am  rneificn,  Die 
ehemals  fo  weltberühmte  refprrnirre  0cfjule  aber 
fcheiiit  ganj  neuerlich  Wieder  fehr  in  Aufnahme  $u 

*)  Gotlfe  es  nicht  überhaupt  möglich  fei«,  burch  bas  mach« 
tige  .Organ  Der  9Ttpbe  auf  Gütlichst  8«  tuirfen?  GoHte 
nicht -mancher,  Der  eine  fi  t f I i df?  g u fe  Gache,  Der  3Hp* 
be  $u  gefallen , mit jumaihen  affcftirf,  baburch  bie  Gache 
felbjl  uäl;er  fennen  lernen,  unb'fle  bann  um  ihrer  felbjt 
Willen  hernach  wirklich  außüEtfn  ? 


Fommen,  Da  fie  Tange  genug  (feie  io — 15  3°*>rO 
fel>r  in  Verfall  gerätsen  mar.  2Iu£erfcem  finD  l)ier 
niedrere  f leine  (i'rgie^ungsanjlaTten,  mpriinter  Denn 
aurf)  natüriid)  Die  pf)i[antf;repifcf)en  ©pljemeriDen  if)* 
re  D\pDe  geipieTt  T;aben.  3w  ©ankert  glaube  irf), 
ift  in  23remen  eine  gute  gefunDe  PäDagpgif  im 
©ange,  ©elf  erraffe  unD  beferDere  fie.  Das  an? 
Dere  fommt  Dann  pph  feibft,  2£>  i ffen  fcf)  afte  n 
trurDen  aujjer  Den  (5d)u(en  biö*>er  nidjt  lebhaft  ge* 
trieben.  2Benigftend  ^eicf>nete  f irf)  39,  biöjjer  nidjt 
DaDurcf)  aud,  2iber  nid;t$  Deftp  meniger  fdjä^te 
man  iljcen  2$ertf>,  unb  je§(  fangen  fie  mirf(id)  an 
gu  biüf>en,  Dad  Dprfige  fd)ä£bare  DJiufeum,  unD 
Die  tracf)fenDe  2iufnaf>me  Ded  2BitImannfd)en  33«* 
djerperiagd  *)  finD  reDenDe  33erpeife  Dappn.  Die 
33remifd)e  ©eiftlid;feit  ift  nidjt,  mie  an  fp  pielen 
Orten  ein  ©egenftanD  Ded  2BiDern?itIend , unD  Ded 
XaDefö.  23rape,  freimütige,  fjeüDenfenDe  , Rumäne 
OQTanner  machen  Den  grpgten  £(jei[  Decfeiben  aud, 
unD  £iebe  unD  33erirauen  fd;miegt  Dad  fd)pnfte  33anD 
um  Die  3)reDiger,  unD  if>re  ©emeinDen,  OctjjpDp* 
fie  ift  in  ^ircf)en,  Jpäufern,  unD  Keinem  fefr 
ten  gemprDen,  ginDet  l)'\e  unD  Da  nprfj  einer  fein 
@(üif  Darin  , preDigt  fjie  unD  Da  npd)  einer  in  ifj? 
rem  ®efd;mad?,  fp  ift  fie  Dpd>  fanft  unD  efjrlic^, 

*)  3«  fo  fern  Dorf  bisher  nodf)  feine  23erlügd£anbltuig  red&f 
in  2lufna5>me  fommen  fonnte. 


ba$  Ijei gf  tolerant,  unb  oljne  ipeudjetef.  goft  fo 
if(s  c. lief)  mit  ber  Dortigen  [utfjerifcfren  ©eifUidjfeit. 
‘Jln  OMigionsftag  ift  gar  nidjt  mer;r  $u  benfen. 
£)ag  in  Sremen  (auger  einem  lutF;erifd)en  CrTtct« 
mann)  nur  Dteformirte  £f;eil  an  Oer  öffentlichen 
QSerroattung  neunten,  ift  blo6  gufdllige  £)bferoan$. 

jpamburg  prinifegirt  ein  auöbrüctlid)ed  ©e^ 
jefj  Die  ßut^eranec  ba$u.  Selbes  fd)rei 6t  fid?  aus 
Der  Sorbit  f>er.  greifid),  man  Fönnte  baö  nun* 
me^r  abänbern.  ‘Jfber  jebes  Ding  f)üt  feine  3 
unD  toer  rneig,  mas  T;ierin  6afb  gefd;ier;t.  2Senig* 
fienö  rnare  es  in  Seemen  niefjt  mef;r  als  billig,  Da 
faft  eben  fo  nie!  ßutf>eraner  ab  iXeformirtc  Dorf 
mahnen.  2Iber  trie  gefagt,  man  teufdjt  firfj  gerra^ 
tig,  roenn  man  naef)  Dem  DKaaöftabe  Diefer  oeraf* 
fefen  ©d?eingrünbe,  Den  je^igen  ©rab  reFigiöfec 
£oteran$  berechnen  toi II. 

Sremenö  ©tabtoerfaffung  ift  faft,  tnie  Die 
Jpamburgiftfje,  bemoFratifd). *)  2Bof>t  ift  Die  Demo« 
fratie  in  Sremen  nod)  tueniger  rein,  ba  Die  grögern 
^ted)te  De*  ©enats  ijjr  einen  ©dummer  non  2fri* 
ftofratie  gumifc^en.  2tt>ec  Der  ©enat  beftefjt  p>e* 
Der  aus  })atri^iern,  nocf>  aus  2Ibericf)en,  fonbern 
au5  Sürgern.  Das  ©ute  Des  2Frifto£ratiSmuS  jjaf 
ütfo  freien  ©pierraum,  unb  Dem  Söfen  befferben 

")  3$  nenne  in  Hamburg  (Senat,  unb  ßrbgefeffene  Sür* 
gerfc^af £ Demos. 
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fmb  natürriifje  ©rennen  gefe^f.  Unb  (jdtte  audj 
Bremens  Berfaffung  narfi  Dem  llrt^jei [ bemofrati* 
frfjer  einen  anftofratifcf>en  gifedfen,  fo  bringt 

Dorf)  Der  roarme,  unb  lebhafte  biirgcrficfje  ©emefn* 
finn  Der  Bremer,  Das  mecb^'tfci'tige  3u(raiien 
0enafS  unb  Der  Bürgerfdfjaft  gu  einander,  unb 
Die  fdfyöne  Harmonie  Des  ©angen  eine  5£ratie  I)cr* 
Dor,  Der  jede r anDerer  0eftengeifi:  ^ulDigen  mug: 
nc^mlicf;  ^Zomofratie.  BefonberS  feit  Den  neuen 
BeDrängniffen,  Die  Bremen  Don  Den  ©nglänbern 
unb  JfpannoDeranern  ^ iyg5 ) erfuhr,  \)Qt  fi'cf;  biefec 
tDÜnfc^enörourbige  ©emeingeift  noch  fefter  gefegt. 

©ern  mobernen  ©eftfimad:  nach,  unb  in  23er* 
greidjurrg  mit  £>resben,  Berfin  unb  Gaffers  *9Zeu* 
ffabt  ift  Bremen  feine  fdjöne  0tabf.  Denn  ihre 
©affen  finb  nicht  breit,  unb  nid)t  regelmäßig.  2Ibec 
Die  Raufer  finb  mafjio,  mit  ^oHanbifc^en  ©iebeln, 
nett  aufgepu^t,  gefällig  fürs  Buge,  unb  Das  3nne* 
re  Derfelben  geugt  eben  fo  n?oI)[  uon  Dem  ÜBoj^r* 
ftanb  ihrer  Bemof)ner,  afs  oon  Deren  oerfeinertem 
©efdjmacf,  unb  faffc  ^otlänbift^er  3Zein(id)feit.  — 
3n  biefem  Punft  mbcf;te  icf>  Bremen  über  Jrjam* 
bürg  fefcen,  obgleich  Der  Unterfcfjieb  mol  nid)t  groß 
fein  mag.  Hamburg  f>at  in  CRüdrfidjt  feinec  Dor* 
tl)eiri)aften  £age,  unb  feiner  frönen  ©egenben  ent* 
fdjiebene  Borgüge.  Bber  atirf)  Bremens  £age  ift 
nicht  unangenehm.  £)er  ^Durchfluß  Des  breiten  2Be* 
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ferjtrom#,  ber  ©fabt  in  gmei  gleiche  ^drften 
tfjeilf,  unb  an  Neffen  gepflaßerten  Ufern,  fcf)öne 
(Raffen  (QuayO  (jcröBraufen,  getränt  bie  frfjönften 
feltenften  2lusfichfen.  2ÖaS  bet  ©egenb  an  natür# 
[icfjen  (urfprünglichen)  0cf)ön^eiüen  abgeljt,  erfe^en 
t>iele  treffliche  ©arten  unb  £anbfi£e.  tt,ac 

bie  Statur  nicht  gan$  fatg.  ^irgenb#  fah  ich 
nere  (E*ichenfchläge,  als  in  ben  nbrblichen  ©egenbcn 
23retnenS  :c> 

Die  (Sitten  Beiber  (Stabte  fcheinert  mir  forooht 
Unter  bert  \)fyttn>  als  niebern  ©tauben  ziemlich 
gleich  $u  fein,  t>er( W;t  fid),  &aß  Bei  uns  nur 

innere  23ilbung,  duffere  ( roillfürtiche)  ßebenSroeife 
unb  natürliche  Orbnung  unb  niebrige  ©tdnbe 
heroorBringen.  ©onft  fennt  man  \)iet  Don  rechts* 
toegen  feinen  anbern  Xitel,  als  ben  eines  23 ür* 
gerS,  unb  feinen  anbetn  3tang,  als  ben  eine# 
gefcheiten  unb  ef>cIidF>cn  Dliannes.  Das  2In* 
fef;en  ber  obrigfeitrichen  'JK’rfonen  gebührt  il>^eri 
Ämtern.  Denn  es  giebt  hier  ive*er  Perfönä 
liehen  ©enatorenabel  noch  ^afri^at.  2Öof>l  aber 
hulbigt  man  gern  freiwillig  bem  mähten  23a* 
ter  beS  23aterlanbeS,  auch  ohne  feine  2lmrsfleibung. 
2Hfo  im  ©an$en  glichen  (ich  Hamburg  unb  Bremen 
auch  in  frttlicf>cr  £inficht.  Dorf)  glaube  ich  fltinere 
Differenzen  £ü  bemeifen.  ©er  Hamburger  ift  mehr 
für  äußere  Fracht,  t>er  Bremer  für  innern  ©el&? 
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tDert^.  Dorf  fi'nbef  man  mehr  ben  £on  ber  großett 
ÜBeH,  f)ier  im'!)t  frf>[trf)te  0e(6ftdnbigf‘eif.  Dec 
Jpamburger  fjat  mehr  ^cä^ona^ftol^  f ber  23remer 
mcl)r  23aterfdnb9lie6r.  Der  gemeine  3Iiann  ift  in 
beiben  0tdbfen  troff*  unb  tliutfjootl  im  £one  bed 
0eemanne$,  freitid?  affo  aua;  rauf),  grob  unb  ^arf. 
Slber  brr  Hamburger  fcF>cint  mir  auf  Der  eitlen  0ei* 
te  fiberater,  aber  auf  ber  anbetn  aud)  eigen  finniger, 
ttnb  fanafifdier  in  ^orurt^eifen  zu  fein.  2ff>et  im 
23ergTeicf)  mit  bem  untett^dnigen  furcfjtfarnen  23enel>* 
rnen  *)  mancher  andrer  bei)  er  fester  0fdbtc  ner* 
Heren  |7rf>  biefe  Differenzen  bcö  2}retnifd>en  unb  Jpa m* 
5urgifd)en  gemeinen  Dftanneo  gang  in  bem  Sarahs 
ter  einer  gfeirfjen  mutI;uoüen  0elbftdnbujt:cit.  25üt* 
gerreefjt  ift  if>r  0tofz,  unb  2X$of;iftanb  if>r  (£rt>i 
tfyeil. 

linfre  ( id?  rebe  non  ben  Jjpanfefidbfen)  5?onftis 
(uzion  madu  unö  o or  tmien  anbern  Golfern  glucf?* 
lieft.  23oHI:ommcn  ift  fie  nirfjf,  roeii  fie  eö  nicf;t 
fein  — - trän.  (Sd  ift  maf>r;  nid;t  fie  alle  in,  fon* 
bern  aud)  Die  oortfjeilfjüfte  Äoinmerzinge  biefer  0tab* 

•)  Bourgeois  — citoyens  biefen  Unfetfihieb  führte  ein  ge» 
fartgener  gran$o|e.  25ei  bem  Xranepotfe  einiger  fnufcnb 
©efangenen  öureb  bie  pteupiicben  Gtaaten,  begrüßte 
ein  DH—  fd?er  23ürgeroffisiet  einen  frariidincben  Din^it)» 
natgarbifien  am  Shore  5«  DH.  mit  einem  fpoCtifdxen: 
bonjour  citoyens ! ©an$  froifen  ertpieberCe  ber  granjofet 
bonjour  bourge  ois! 
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fe,  bringt  ben  2Bo|>rffanb  iljrer  Betuoljner  Ijerpor. 
2lber,  ifte  benn  n idfyt  genug,  bag  fie  bem  0treben 
jebeö  3n^*u,^uumö  Feine  jpinberniffe  in  ben  2I3eg 
Tegt?  3fi$  nidjt  überflüffig  genug,  bag  fie  iljre 
fd)ü£enbe  2tgibe  über  bies  ruhige  friebridje  $rpang* 
(pfe  £eben  unb  2öeben  fyält?  3ftö  nid)t  fcfjpn,  bag 
fair  bem  3^ea^  foKtifcf^er  0efigFeit  fo  naf>e  ftef>n? 
bag  tnir  frei,  unb  gTeid)  finb  efjne  Dfpbeöpierre’* 
unb  0anFü[ptterie?  bag  tnic  ba  afteö  friebfidjeS 
J£)erfemmen  oere^ren,  n>p  anbere  Dernünftige  ^eu* 
erungen  init  CRepprugipnögreuern  befleckten  ? ©teicfjt 
bpd)  baö  IBefen  unfrer  23erfaffung  ber  mpbemjlen 
0ri)ppfung  SranFreidjö,  pbgfeirf)  ifjre  Jp  rm  eine 
2lntiFe  gerpprben  ift.  Der  0tpff  ift  3I?pbe,  ber 
0cf;nitt  oltpäterifcg.  2öir  machen  ein  Fleineö  Q3pTF 
quö.  2Bir  tniegen  nidjfö  auf  ber  ppTitifdjen  2öag« 
frfjafe.  DI?an  fppttet  unfre*  aftmpbifdjen  ©etnan« 
beö.  *)  23aö  ift  garm  — roaö  Älciberfdjnitt  — 
maö  ppTitifcgeö  ©eroidjt  — b e ni  einzelnen  DIten* 
fdjen?  ©enug  , tnir  finb  freie  jufriebene  Bürger 
einerf  gTüdEridjen  0taatd,  unb  tuir  fd)än\en  unä 
roafjrfid)  md)t  mef>r  unferö  pplitifdpen  Dfliitferftan/ 
beö.  0djreiben  roir  bprf)  1796.  0pnberbar  iftö 

freilich, 

•}  greirirb  bcvtved)(elt  man  ürtö  irrig  unter  bem  ^Tarnen 
Ofaicbßßnbfe  mit  manchen  anbern  fleinen  ßtaaten,  bie 
nichts  als  ben  ^Diplom  • Xitel  inif  uns  gemein  l>abcn. 
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fteiricfj,  mnd  Sei  granFrrtcfj  neu  unb  patabor 
£ie§,  bad  i fl  bei  und  alte  politifefje  £)  rf  l>obp£ie 
geworben,  unb  biefe  war  Dielleitfjt  noefj  vor  3o 
3af)ren  ein  ($eg(?nftand  bed  ßpotfed  bei  ben  ba* 
maligen  2lufgeflärten  ! ! — — — — * 

2X6er  aut f>  diejenigen , toeld)e  und  in  Qinfidfyt  auf 
ifjre  ft'ritil:  Don  anbern  p&etbeutfd)en  3£eirf)dftäbten 
(rennen,  unb  billig  genug  (!)  (Tnb,  unfre  (5taafd* 
»erfaffungen  rtitfjf  den  gan$  ft^fet^fen  5ei$ugefetfen, 
(abern  bennoefj  oft  mantfjed  an  und,  fobaTb  mit 
iljnen  unfer  politifii)ed  @lütf  fdjilbern*  0ei  ed 
Sfaib,  ober  23orurtfjeir,  genug:  — Ofoppfidmud, 
£aufmanndjtpr$,  ein  geroiffed  ^urütfblei&en  fm  2luf 
Flärungdtoefen , unb  OTängel  bed  ^uf^toefend  — 
bad  finb  gctopljnlicf)  bie  23orn?ürfe,  roeTc^e  und  bec 
2ludlänber  marfjf; 

3tepo(idinud?  2X>o  ifl  ber  (Staat , irt 
bem  ber  niefjt  roirffam  ifl?  3n  32?onard)ieen  giTt 
er  unter  anbern  Flamen.  Jr>ier > wo  DTbifitdr  unb 
2lbel  Feine  haften  Silben,  nennt  man  ifjn  in  (£c* 
mangelung  einer  anbern  2Bortfart>e  grabeju  Stepps 
(idmud.  2lSer  liegt  er  in  unfrer  Q3erfaffung  ? Ober 
nicf)t  uielmel;r  im  DHenfd)en  felbft?  Die  Q3ej [a< 
^ung  bes  2e|fern  fallt  in  bie  2lugen.  Oer  33egrif, 
ben  man  fidj  in  Oeutftfjfanb  Don  reitfjdffäbfifd^em 
Siepofidmud  madjt,  ift  übertrieben.  g;reilit£  tnag 
Seutför.  ns  ©(.  ö 
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Siürnberg  tool  Selege  Da$u  geben.  2lber  auf  un* 
frp  JpanfejldDte  paßt  er  nicfjf.  Öljne  Den  geringsten 
3iacf)ffjeil  auf  unfere  bürgernde  ©leicfjfjeit 
gu  fyaben , iffc  er  f)ier  bfoa  natürliche  golge  Der* 
tDanDfchaftlidjer  Vorliebe.  2lber  e$  tuirD  fein  D^ec^C 
Daraus.  Jpdufige  2lußnaf)me  l)mbern  feine  25erjdl)* 
rung.  3a/  bei  f°  mäßigem  ©ebrauch#  unb  bei  fol* 
c£en  äußern  (Sinfc^rdnfungen  Tieße  fic§  Der  IJTepo* 
tiömuö  in  unfern  0tdbfen  aus  mehreren  ©rün* 
Den  oert^eiDigen , Die  bei  reiferem  OTat^Denfen  j es 

Dem  oon  felbffc  einfalTcn  muffen. 

$au  fmannöflol^  ijl  in  unfern  0fabfen  bei 
Der  ftonFurren^  fo  oierer  großen , unD  reichen  ipan* 
Delsleutc  nicht  fefjr  merFlicfj.  DIteine  ©rfa|)rung 
fagt  mir  menig  Darüber,  id;  Fenne  Diere  gebilDete, 
unD  n od)  mel^r  bieDre  beftf»eiDene  Äaufleute.  2lbee 
es  Fan  immerhin  fein.  Daß  es  Dergleichen  ^)agie n* 
ten,  n>ie  in  allen  3Jienfd)enFraffen  , auch  unter  ifj* 
nen  giebf.  3^  9e^ß  lu  > &aß  gemiffen  Dllenfchen* 
Flajfen,  eine  FaraFterifHfrfje  2lrt  Der  Ulrroganj 
eigen  fei  — ich  gebe  gu,  Daß  Diefe  bei  Ä'auffeuten 
(D.  X).  bei  Dem  ungebilDefeti  £fjeil  Derfelben)  oDer 
beffer  bei  reifen  ^Privatleuten  (mit  Der  neljmfic^en 
©infd)ranFung)  befonDerS  roibrig  unD  Id* 
d)  erlief  fei.  2lber,  roaS  geljf  Denn  Das  unfre 
QSerfaffung  an?  ©iebts  Denn  in  OTonart^ieen 
nicht  auch  Äaufleufe  unD  Äapifalijlen?  folglich  nicht 


börf  atid)  Kaufmann«*  unb  ©etbffor$?  0forj  überall 
in  allerlei  gotmen,  unb  0tanben:  — überall  3UangeI 
an  23ilöung>  unb  äugereö  ^etPommen  angemagfec 
Vorrechte  feine  £hteHen.  28ofjt  unö!  2Öir  kennen 
bad)  nur  eine  biefer  Klippen:  Neicfjtfjum.  — Unb 
h>er  jtinngt  unö>  einem  Xfjcren  auf  feinen  ©elb* 
Faßen  etroaö  ju  gute  ju  tljun?  — £fjue  ti , n>ec 
ba  roill,  bad  ©efe$  prioilegirt  Feinen,  ©enug, 
jmei  Ijärtere  2Irten  biefer  ©tbfünbe  Fennen  mir 
nicf)t,  benn  mir  fjaben  Feinen  Grrbobel  unb  Feine 
DlFilitärbefpofie. 

Über  baö  3urücFbleiben  im  21  ufFTdr u ng$? 
toefen  fcfjeint  man  fid)  gemalfig  ju  irren.  3m  ©an* 
Jen  f)üt  manche  anfiFe  gorm  uns  biefes  Vor* 
urtfjeil  ber  2luölanber  erjeugf.  3m  2Befen  oer? 
fjäU  f?dF>ö  anberö.  £)odj , lcf>  benFe,  t>on  Jjpamburg 
i fl  baö  ©egent^eil  beFanfer.  Nur  freilich  bie  gor* 

men!  bie  görmen! Unb  bann  gebe  id) 

ju , unfre  Fleinen  tepubliFanifcf)en  0taafen  gelten 
in  allen  (nu£tid)en)  Neuerungen,  rnie  e&  frfjeinf, 
gü  bebac^tlicf)  unb  fangfaut  ju  2öerFe.  £)af)ee 
fcfjeint  es  aud),  als  ffünben  fie  im  gortfd)reiten  mit 
bcc  3 eit  fjinter  ben  0taaten  Jurüdf,  mo  einFöp* 
fige  Verfügungen  taffere  0d)tifte  oeranlafjen ! 
— — — — 2lbet  Ijieoon  auf  bie  ^uTtur  unfrei 
^Privatmanns  ju  fdjHegfcn,  mill  id)  Feinem  ra? 
t^ert»  bem  es  um  2SaI>r[jeit  ju  tjjun  ift» 


igo 

Unfre  3ufH$pfTegen  fjaBen  groge  DRängeC. 
2X6ec  Die  Darf  und  Dod)  mol  nur  Der  'Jß  reu  ge  oor* 
merfen.  Dfiit  anDern  ©taaten  ffoljen  mir  mol  in 
gleicher  23erDammnis,  menn  mir  n irfjt  Des^alB  nocfj 
Beffer  Daran  finD,  meil  mir  Feine  BefledjBare 
Dfrdjter  FjaBen.  2Benigflens  Bürgen  uns  Dafür  alle 
logifdjgeredjfen  präfumjionen.  *)  ©in$elne  Dtedjts* 
partifcln  finD  Durrf)  unfre  ©efe$e  oortreflirf)  BefHmmf. 
2lBer  im  ©an$en  feTjft  uns  ein  ©efeijBud),  unD 
uo (fy  meljr  eine  oernünftige  ^rojeg*  unD  ©erid)fSr 
aOrDnung.  (23remen  fjat  fo  eine  velquasi.  3n  Jpdm- 
Burg  fluDirf  man  salvo  meliori  Das  meifle  aus 
Der  — ©rfaijrung ! ! ) £)iefer  fe$te  CJIianget  ooc* 
güglid)  öffnet  Der  ©cfjiEane  XTjüc  unD  Xljor.  ©in 
anDermal  mefjr  Daoon.  - — — — — 2lBec 

DiefeS  (allerDingS  groge)  ÜBel  empgnDen  mir  Dodj 
nidjf  in  Der  Dlegel,  fonDcrn  nur  Dann,  menn 
mir  Das  linglütf  IjaBen,  ÄTager  oDer  23e£lagte  $u 
merDen.  23on  unfern  2lpella$ionen  an  Die  Dleid)S* 
geriefte  Taffen  ©ie  mid)  gan$  fd)meigen. 

©ie  fefjen  fjier  nur  flüchtige  ©runD^üge  — - 
2Botfen  ©ie,  fo  fal)re  itf)  fort,  üerfpredje  aBer  oor* 
läufig  mefjr  ©orgfaTt  unD  OcDnung.  2TBer  eins 
feljlt  Diefen  feilen  nirfjt.  £)er  ©eift  Der  2Öa£r* 

•)  CTtur  eine:  Unfre  Stifter  bienen  bem  0faafe  mefcc 
um  v§I;re , als  für  ©elb,  beffen  |Te  getpp£nlicfc  als  ^?ri» 
fcafleufe  fdE^pn  genug  $aben. 


heit,  bet  gemig  meinen  QBiTTen,  und  mie  ich 
glaube,  aud[j  baö  befeelt,  ma$  ich  fyiet  ^mar  mit 
patriotifcher  ÜBänne,  aber  aud)  mit  Foämopolitifchec 
2Ba^rj)eitölißbe,  — . DerjTicf)  unb  freimütig  gefagf 
l >abe, 

<*.  25. 


YI. 

Gfmas  über  bas  233icttec  SEjeafer. 

Slusjug 

<iuö  einem  freunbfchaftfichen  35riefe  auö  2Bien, 


<y 

bin  3£nen  fcieämaT  Die  2Tntmorf  auf  3^een 
Tieben  23rief  ein  menig  Tange  fcf)ulbig  geblieben, 
aber  es  gefrf)ah  nicht  ohne  ©runb.  3!>re  2 Tuffobe* 
rung  mar  mir  feF>r  frf)meicf>eT£aff,  unb  ich  ernenne 
fte  mie  ich  foll.  3*^  bin  Tange  bei  mir  ^uraflje  ge* 
gangen,  ob  ich  eö  unternehmen  foff,  3hnen  über 
baö  £heafcr  Nachrichten  |u  Tiefern.  3<§ 

hoffte  immer,  bie  Umfiänbe  mürben,  fich  anbern. 
21ber  bisher  ifl  bie  (Jache  noch  im  2TTten  unb  mirb 
auch  oermuthTich  noch  lange  fo  bleiben,  unb  mie 
bie  (Jachen  i|t  fTehen,  fan  ich  In*(5  f<hn>erKih  bar* 


ouf  einlaffen-i  (5s  ttefyt  j e§t  fo  abgefcfjmacft  fcf>rcdF)^ 
um  Das  fjiefige  Deutfcf)e  Sweater,  oTö  es  nod)  nie 
roar,  es  ift  gan$  Der  untergeorDnete  ©ffat>e  Des 
23aUers,  unD  roirD  nur  £um  2IuSflid?en  gebraucht, 
Ulte  gute  ©tüdre  roerDen  oerEüt^t  unD  t?erl)un£f, 
oft  Jpaupfroßen  Fjerausgeroorfen  „ Damit  nur  ein 
großes  23aßet  Da^u  fan  gegeben  roerDen,  ©ie  23i« 
geDiref^ion,  roetdje  im  Anfänge  iljrer  Unternehmung 
befar.t  machte.  Daß  fie  feine  Sofien  fdjeuen 
roürDe,  Das  3)ubfiEum  mit  guten  neuen  ©tüdren 
ju  unter^aften  Enidrert,  auf  Den  ©uTDen,,  Eauft  nur 
narf)  Dein  2Bo(j[feifen,  unD  folglich  nimmt  ftdj  fein 
recfjtlidjer  33Tann  Die  OIEüjje,  etroas  ein^uft^icEen, 
2S3ie  foßt’  er  fieß  nitßt  fc^dmen , ein  neues  £jjeufer* 
ßücf  für  20  — 3o  SuEafen  an  ein  Xl)eatet  gu  t>er* 
Faufcn,  Das  einen  ©tat  oon  ein  paar  jjunDert  tau- 
fenD  ©ufDen  l)(\t , unD  311  einer  %e\t  t tvo  Das  Deut« 
fd)e  Sweater  allein  in  fünf  Dis  fe$S  ^a^ren  einen 
Überfcfjuß  oon  ein  fünfzig  taufenD  ©uIDen  F>atte, 
unD  feinen  Autoren  Einnahmen  überTieß,  Die  melß* 
ma(S  600  ©uTDen  überftiegen!  2Jber  DamafS  gab 
eS  autf)  feine  ©auffer  unD  ©pringer,  Die  in  große» 
ren  53efofDungen  flehen,  aTs  roo(  mancher  preußi* 
f#er  DJiinißer  oDer  ©efanDte  fyaben  mag.  Die 
£)eutfcßen  muffen  a[fo  Das  guffer  beforgen  unD 
heranf^ieppen,  Damit  Die  tvelfcfyen  Jpdjjne  un& 
#üf)ner  fett  roerDen,  Die  Dod)  bei  alleDem  für  einen 


93Tann  t>on  5?opf  unb  ^er^en  eine  fei )r  aBge,’d)mad!* 
te  unb  unuerbaufirf)e  ©peife  DTeiDen. 

Sreilid)  ijt  es  in  unferm  pati  iofifc^en  fieitattec 
ein  Beleibigenbeä  Iß I)qnomcn,  bag  ein  Xljeafer, 
tvelcfyeö  ein  beutf ri)er  3Tlann  birigirf,  an  beffen 
©pi£e  ein  beutfrfjec  ©c^riftfleller  ftefyt,  Fein  23c« 
benFen  tragt,  fed)ö  unb  mfyzeve  taufeni)  ©ulben 
auf  ein  Sollet  $u  oerroenben,  unb  fünfzig  SuFaten, 
fage  225  ©ulben  ate  Den  fyötfyf len  lßw\&  für  ein 
guteö  beutfd)eö  ©tücF  auögefe^t  Ijat.  Saö  nenn* 
idj  bod>  uatcrlänbift^eS  Serbien)!  grojjmüflug  Be* 
lohnen,  uni>  jugleicfj  baö  Xf)eater  geBraudjen,  n?ie 
man  foll!  Saö  ()ei0t  $ur  SolFöBilbung!  Senn 
bajs  burrf)  ein  Sollet  ungleich  nieljr  CSoralifäf , un* 
glcirf)  meljr  gefunbe  Segriffe  unter  baö  23olF  Fom* 
men,  als  burd)  ein  beutfd)eS  £u(!fpiel  ober  Xrauer* 
fpiel,  baS  fielet  rool  ein  5Finb  ein,  — ©ie  tviffen, 
icf)  lieBe  bie  2BaI)rljeit.  2öa$  Fonnfe  id)  3^nen 
unter  folgen  llmflänben  anbers  frfjreiBen  als  3ere- 
miaben?  jünger  n>dre  freilirf)  ber  Befte  unb 
fieser fte  föprrefponbent  für  biefen  ©egenftanb  gerne* 
fen,  er  Fennt  baS  Xljeafer  üBerljaupf,  unb  Fennf 
ba$  Tjiefige  Xjjeater  mit  all  feinem  3uBef>or  unb  all 
feinen  Xl>ci[en.  SerbenFen  Fan  id)  eö  ifym  aBer 
eBcn  baf>er  x\\d)t,  bag  er,  ber  feit  einem  3>al)r  un* 
gefeljr  baö  fjiefige  Xfjeater  uerfaffen  l )at , nun  aud) 
nit^t  ber  öffentliche  SeuFtfjeifec  beffelBen  roerben 


mag.  ttc  fidf)  inbeß  DarüBer  wo!  früher  er* 

Flaten  nmgen! 


VII. 

S e f o l l!  p'  p n 

b e ö 

t> er ft eigenen  ipergoga 

£»j)tt>ig  (äugen  Dort  2ß3urfemterg^ 

d.  d.  18.  0epfemBer  1794* 

über 

Die  SisFregion  Der  3e»£urigßfd)reiBer,  unD  Die  3enfur* 
23erorDnung  feineß  23orfal)rerß  jpergogß  5fart. 

Unferrf  gndbigften  jperrn  .fjergogß  T)urd)laud)t  finb 
Bei  Straffung  Deß  gnäDigffen  0eFretß  uom.  18.  t>. 
DQu  nad)  Dein  Haren  3nl)üff  DeffelBen  nid)t  gemeint 
gewefen  , Dem  ProfejJor  (5(Be  Die  (Sirgdfung  JotcTjec 
23egeBenI)eifen  in  feinem  3eifungöBfat  gu  verbieten, 
tt >eld)e  gu  richtiger  Q3eur(f>eirung  Der  gegenwärtigen 
Sage  Der  Singe  gu  miffen  notlpwenbig  ftrib,  wenn 
fie  and)  Dem  geinDe  günftig,  unb  Den  SUIiirfen  nac^* 
tFjeilig  fein  füllten. 

hierauf  f>at  fid)  aBer  Der  3)rofeffor  (EfBe  in 
feinem  3eitun$Mat  Bißfjer  nid)t  eingefd>idnft,  fon= 
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Dern  Fj^ufig  aurf)  fblc§2  gafta  angeführt,  mefc fjt 
foeiter  feinen  ^Tufjen  fyahen,  a[d  Dag  Das  ©fücH  Der 
feinMic^en  2£affen  DaDurdf)  in  ein  Dort^eiIlf>af(eÄ 
2id)t  gesellt  mirD. 

^Dergleichen  gafta  finD  DismeiTen  aus  Drogen 
C3erüc^fen  unD  2)riDatDriefen  non  if>ni  arripirf,  unD 
Dem  JJuDIifum  mi(getl)eitf , [jern ad)  aDcr  falfc^  De* 
funDen  — j'cDod)  t»on  i[jm  nid)f  miDerrvjfen  mocDen. 

0o  erinnern  fi(fy  0erenif|7muS,  Dag  ec  t>oc  ei* 
niger  3L,,f  ©innafjme  oon  Goni  Durch  Die  gran* 
gofen,  nad)  Briefen  aus  Der  ©c^mei^,  anfünDigte, 
Das  Dod)  feiDft  fcgon  an  unD  für  ficg  unrpafjr*- 
fd)ein[irfj  mar,  ur.D  fi cf>  auch  nicht  Deftäfigte;  mo* 
hingegen  cc  mit  mancher  für  Die  Miirten  günffi? 
gen  23egeDcn(jeit  fo  fange  jurüct'hieff , Dis  ge  gnnj 
^uoerräjjig  mar,  unD  nid;f  mefjr  t>erf(f>miegen  mer* 
Den  fonnte,  oDcr  il)t  eine  28enDung  gaD,  moDuccfj 
ge  afs  unDeDeufenD  Dargeflcllt  rnurDe. 

23on  Den  eigentlichen  gaftiS  mug  Dasjenige* 
maS  in  Dem  fran^ogfc^en  0fTa$ionar  ;$onoent  gefpro* 
cfjen  rnirD,  moljf  unterfc^ieDen  merDen.  Jpier  fyaben 
0ereniffimuS  fef>r  oft  Die  Sisfre^ion  Des  'Profeffoc 
QUDe  oermigt.  Senn  marum  fall  Dem  ^uDttfum 
jeDe  Ungereimtheit , jeDec  Unfinn,  jeDe  3nt>ßftit?e, 
mefdje  in  Dem  D^a^ipnat^onoent  gegen  Die  fyotyn 
Jpäupter  ausgewogen  mirD,  mit get{>ei(t  merDen? 

0eren»f[imus  gfauDen  fyeut  ju  £age,  mo  Da* 


23olF  fo  empfänglich  für  bofe  unb  anarcfjifd)e  ©jrunb* 
fd£e  ift,  unb  einen  fo  großen  ipang  gur  Unbof- 
mdßigFeit  \)at,  Don  einem  3«-'ifungdfchreiber  forbern 
gu  Fonnen,  baß  er  über  bem  Semü^en  fiel)  Diele 
Abonnenten  gu  perphaffen,  unb  feine  (Sinnafjme 
gu  oermc^ren/  bie  [)pl)ere  CPffi'd^t  nicht  pergeffe, 
burcf)  fein  3c^un9ö^^af  ber  9uten  (Sache  nid)* 
natf)t^ei[ig,  fonbern  pielmehr  förberiicf)  gu  fein, 
menn  er  qnberd  nicht  ein  D^ietTing  eined  müßigen 
unb  neugierigen  — * gum  X\ jeil  auch  berborbenen 
bliFumd  roerben  mill, 

Übrigend  fefjen  ^6d>fl  £>ieferben  mofjr,  baß  bie 
3enfuc  * Q3erorbnuug  Dom  i3.  3tili  1791,  nic^t  in 
biefem  ©eift,  fonbern  fo  gefaßt  ift,  baß  ed  bem 
3enfor  unb  3eitungdfchreiber  n*c  fein  mirb, 

firf)  gu  rechtfertigen,  unb  hinaudgubrihgen,  mad 
auch  immer  für  gaFtq  in  bem  3eitungdbrat  flehen 
mögen.  Auch  ift  ed  Gr.  Jpergogl.  ©urchf.  ^ntens 
gion  nicht  gemefen,  bem  J)rofeffor  (Elbe  ein  titulo 
oneroso  erhartened  ^rioiregium , (ein  Iim|1anb  ber 
fcid  bahin  ^öchßbenenfclben  nicht  beFant  mar)  si- 
ne praevia  culpae  cognitione  gu  enfgieljen , mooon 
bad  not!)ige  nun  bemfelben  t^eiCö  gu  feiner  Serufjk 
gung,  fyz'M  aber  auch  3U  feiner  9?achachtung  unb 
2Barnung  mit  bem  Anfang  gu  erFennen  gu  geben 
ifl,  mie  Ge.  Jpergogr.  ©urchl.  ß'ch  gu  ihm  gnäbigfl 
perfehen,  baß  er  (Ich  aller  bei  gegenmerfiger  %z\t 
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fo  ftfjüMit^er  auffallender  ParfeilicfjFeif  und  Urteile 
entsaften  trerde, 

£)eFr.  ßluttgard,  den  iS.  ßept,  1794. 

Ex  speef.  *)  Resolut.  Smi.  D"1.  Ducis- 
t>.  3iieg  er. 

Jpof  f ma  nn. 


VIII. 

233ie  cJItenfd)cn  in  Salglid^to  Dcnnanbclt 
Serben. 

e Gdhitffare  der  £odten  find  nad)  23erfd)ieden* 
I>eit  des  3e<ta^erö  und  frer  ßitfen,  non  jefjer  eben 
fo  oerfcf u'eden,  als  die  ßd)it£fa[e  der  £edendigen 
geroefen:  ja,  Diele  DHenfd)en  (man  gedenFe  derOTidr* 
tirer  des  Orients)  f>a6en  erfl  als  ©erippe  angefan# 
gen,  eine  tpicfjfige  9?oIIe  ju  fpielen,  über  £and  und 
9Reer  ju  reifen,  2öal>nfinnige  $u  ^eüen  und  gür# 
flen  in  Kriege  $u  DerroicFeln.  ©ie  21ntpo[)riec  deö 
Stils  rourden  eindalfamirt  und  in  Rapier  geFleidef, 
3aljrljunderte  ruhten  fie  in  iljren  giften  Don  09# 

•)  JMefe  Formel  bejeidmef  33efe£re  beg  geheimen  GZonfeite, 
welche  burdb  £er{ogr.  5tabinet0ireforu$ioncn  ber* 
anla^t  toorben,  ober  unmittelbar  genehmigt  finb» 


Fomorud,  Bid  ed  Ben  $tx%Un  eintet,  (Te  Don  ben 
ÄranFen  fpeifen  $u  [affen.  0o  entgingen  fie  Ben 
jtranicf)en  am  Sefta,  um  fpäterljin  dou  Dl?enfcf)en 
gegeffen  oBer  gar  Dan  Beutfifjen  2IfterfI)umdforfcf)etn 
auögemeiBet  unB  in  fangmeifigen  SIBIfanBfungen  Be- 
fc^rieBen  ju  merBen.  Sie  ©uand)od  auf  Teneriffa 
trodenefen  iF>rc  Sorten  mie  DTiecrButfen  unB  0tod?* 
fi’fif)  auf,  uni)  ffeflten  fie  paarmeife  in  ,£>ofen.  ^iud) 
fie  müffen  je§t  i)ie  5£aBineffer  (Suropend  gieren,  um 
afd  ein  0pe$imcn  einer  imfergegangencn  DTienfcfjen* 
rare  BemunBert  311  merBen.  2fflc  Bicfe  Regionen 
forgfen  Bafür,  Baß  Bad  Änodjengerüfle  Dom  OQTud* 
FeTffeifdje  BeBccFf  BfieB.  2IBer  ed  folgten  3 eiten  unB 
DTienfcf;en , Beten  unäjlfjetifif>et  0inn  firfj  Bamit 
nicf>t  Begnügte.  2Ber  in  Ben  erjlcti  d) rifUidjen  ^afjr; 
IjunBerfcn  ungFüdEfid)  genug  mar,  ju  Bein  Dtuf  Ber 
©ottfefigireit  unB  XugenB  gu  gelangen,  Ber  mar  ge- 
miß,  nacf)  feinem  XoBe  afd  ©erippe,  mit  fauBcr 
geBfeirfften  Änpdjen,  in  Ben  $foftcrri  unB  5tirdf>en  ju 
paraBiren.  greilidj  murBe  manchem  Bie  ©fjre  et* 
mad  fpäfer  gugeBad^f.  DJFan  grif  Bann  fefjT  unB 
natynt  Ben  ^TadjBarn,  »eil  et  Bad  2(nfefjen  Ijaffe, 
ein  Beffered  ofteofogifcfjed  Präparat  Tiefem,  2Bofj[ 
Ben  ipeifigen,  menn  man  fie  niefjt  Don  neuem  $er* 
glieBerte  ! 2IBer  nein  ! Bie  eine  Grpfrcmität  BfieB  im 
Orient,  menn  Bie  anBere  nad)  Bern  O^iBent  fcf>if* 
te;  ja,  man  mußte  Bie  FoftBare  pöaare  BafB  Be* 
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trugen fdf)  $u  t*ermerfdrtigen , unb  mancher  2(poflel 
fan  in  ©paniert  allein  Drei  Seine  unb  $tt>ei  ftöpfe 
3ufammen^dl>ren , trenn  ec  im  £eBen  faum  ein  ©rit* 
t^eil  baoon  Befag.  (Sin  Berühmter  beutfe^ec  2lna« 
tom  entbeefte,  Dag  Die  ©eBeine  bet  Ijeifigcn  3un95 
frauen  in  £öln  üBergtoge  2ihnlirf)feit  mit  Pferbes 
fnodfjen  l^aBen ; tpa^rft^einlic^  i fl*  alfo  boct  2I3eiB 
unb  3tog  zugleich  fanrtnifirt  trorben.  fyfynlitfye  23e* 
merfüngen  fan  man  §u  ßoloürno  Bei  Parma  ans 
flellen , tro  bec  3nfünt  unb  ©ominifaner  ©an 
Philipp  ben  ^eiligen  ba3  prarf^fDollffe  anatomifefje 
Sweater  errietet,  maö  je  Die  Qtyrijlenljeit  Beruunbett 
f>at,  unb  melt^eä  burcf)  eigne  perforten,  (bieju 
biefec  5?nod)enfunbe  aBgericljtct  finb  unb  ein  erfjfeö 
unb  imedjfeö  ©eBein  fa fl  burrfj  ben  Biogen  ©erüd) 
fc^on  unferfc^eibcn  ) tdglitf)  oermeljrf  mirb.  Jjpatfe 
Sonaparfe  biefen.  ©a;a£  gefannt,  fotlte  er  fk'd> 
niefjt  einige  Rippen  beö  Sp.  OTaler  £ufad  neBen 
ben  (Eorreggioö  im  §rieben  ausjbebungen  I^aBen?  — 
Unfer  ifl  ein  t^cmifcf;ed  Zeitalter ; ba  frfjei* 

ben  fid)  Die  (Elemente,  unb  mifd)en  fid)  üon  neuem 
im  pOpfi'fcfjen  mie  im  DTforalifd)en.  ©ie  §urjlen 
prägen  bie  3I£enfd)en  im  £eBen,  Die  ©rf)eibefün|lfer 
triffen  ben  tobten  Körper  gar  in  eine  ©d)aumünge 
3U  oerroanbefn.  3n  unferm  Körper  jlnb  ^tret  DIZe-* 
talTe # Sraunfiern  unb  ©ifen  ooiljanben.  £)B  Dies 
Dfejle  eine*  ehemaligen  grögern  ©e^alta  finb, 
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unb  o&  e$  gegrünbet  fei,  bog  bie  neuere  !Pdbago* 
giF  audj  biefe  nacfj  unb  n ad)  auöfreiBt,  laffen  roic 
Ijier  baljingeftellf.  ©enug,  man  ift  neuerlich  irt 
J)ariö  auf  bie  ftnnreicfjfle  3bee  gefallen,  einen  guil* 
lotmirten  föagionalgarbiffcn  ein^udfe^ern*  ju  fermer* 
$on,  $u  oerfdjlaFFen,  rebuciren,  gu  fjemmen  — 
Fur$,  (bie  tuenigßen  £efer  in terefj'irt  eö*  roie  man 
DXlenfdjcn  auf  ©ifen  proBirt)  man  ift  auf  ben  ©es 
banFen  gefallen*  einen  Diajionalgatbiflen  in  eine 
eifetne  Dltebaille  $u  uerroanbeln.  Der  Berufjnife 
(Efjemift  £err  Gage  roeldjer  normale  eine  neue@olb; 
gruBe  irt  ber  28eimeBen  - 2Ffd^e  unb  im  Ganbe  bec 
Suillerien  gefunben  $u  IjaBen  glaubte,  legte  bem 
tRajional  »Äonoent  eine  fold)e  3QTün$e  oor.  Die 
3bee  fanb  3?eifaH  unb  man  meinte,  eö  fei  ein  er* 
IjaBeneä  DIliftel*  ba3  QlnbenFen  großer  DJldnner 
burrf)  fie  felbft  (auf  ifjre  eigene  ftoften)  $u  oeremis 
gen.  Go  bie  DTeufranFeni  Deutfc^e  GcfjeibeFünffc* 
Ter  IjaBen  anbere  £ieBting$ibeen.  Dem  Berühmten 
23 cd) er,  ben  man  je£t  fdjulb  gieBf,  baß  er  mit 
Gfaljl,  baö  })^logifton  erfunben  \)abe,  feuchtete 
bie  ftiefelerbe  int  nitenfifjenFörper  in«  2luge.  (Ec 
fd) rüg  t>or,  ben  £eicfjnam  gu  oerglafen  unb  — 
ein  XtinFglad  barauö  $u  oeiferfigen.  Jpafte  er  ba$ 
Ä'abaoec  bod)  lieber  in  ein  DBjeFtio  für  ein  affro* 
nomifdje*  Gefjro^c  Dertpanbelt,  fo  n\are  burtft 
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manchen  Dlienföen  bodj  nod)  im  Xobe  etwas  ent« 
fcecEf  morgen  X)aS  finb  atlesJ  ObjeFte  bes  ßupuS, 
fagen  bie  neuern  ^)äDagogen,  bie  immer  pfiügen 
unb  büngen  unb  DQTür>frd&cr  treiben  toollefi ; eine 
DUebaiHe  fan  bet  ©efd)id)fe  eine  Xj)atfad)e  öufDe* 
maljren  unb  burd)  ein  ßeljroijr  wirb  fjö rfjflehS  ein 
!pTanet  enfbccüf,  beffen  ßdjein  wie  ber  leibige  Ura« 
nuS  berueifet,  nidjf  (Sine  I)eIIe  Straßenlaterne  erfpart. 
^ü^iid)  foll  ber  Ulienfd)  im  £eben  unb  im  Xobe 
fein.  — ©ebuib ! bas  nü£iid)e  2fal>rf)unberf  j)at  aud) 
bafür  geforgf.  Jperr  ©ibbeS  jjat  ehtbecEf,  baß 
tfjie rifdjeö  gCcifr^  in  Gaffer  eingetoeidjf , Wefd)cS 
mit  etwas  Gdjwcfeifaure  gefd^mangert  ifl,  in  geft 
unb  Xaig  ocrwanbert  wirb.  2Q?if  bem  D^inbtnef) 
fyat  man  in  (Sng[anb  biefe  23erfuc§e  angefangert 
unb  in  granEreid)  ift  man  bamit  frfjon  wirflid) 
bis  £uni  DIZenfdjen  gerangf.  DIfan  fangt  an, 
Xaigüd)fer  aus  5tabaoern  machen,  unb  wer  nid \t 
im  £ebcn  geTeu  djtet,  tfynt  es  nun  bodj  int  Xobe» 
getfe  DQÜenf^en  tragen  fo  gur  allgemeinen  21  uf« 
Eidrung  am  meinen  bei.  (Sin  beutfdjer  er> 

ipert  oort  Jpumboibt  foll  entbecEt  Fjaben  , baß  unfre 
DTtord)e[rt  ebenfalls  in  eine  wadjs«  unb  faigdf)nrid)e 
Dlfaffe  oerroanbeit  wetben  Ebnnen.  2Ber  fjatte  ge= 
badjf,  baß  ein  DTienfdi  unb  ein  ßd)wamm  fo  najje 
tterwnnbt  wären,  unb  baß  man  ade  feine  23orfaj>* 
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ren,  aU  0pie[marfen,  Srinfgräfer,  Lorgnetten  unb 
Xafgnrfjter,  furj  afß  Jpauögerätlj,  um  fitf)  fjafcen 
fönne? 


£ ö n i g f.  ^dbagogiiima  3 u Jrj  a T [ e* 


XVenrt  eS  toaF)r  ift,  daß  c£  für  ein  j'utigeä  unDe* 
fangeneö  ©emütlj  feinen  ftucferen  2Tnfne6  jum  @u* 
teu  giebt,  attf  Daö  Seifpief  eineö  tätigen  33?an* 
tieö,  Der  mit  eigenen  toaljrangetranbfen  Kräften  cf« 
tuaö  tt>icf)tige$  jum  2 Bofjt  D=r  32ienfd)(>eit  gemirft 
f}üt;  unb  toenn  Die  2Bid)tigfeit  diefeö  33eifpn'te  Durrf) 
nicf)f£  [ebenbiger  unb  ruljrenbet  gu  Dem  iper^en  Deß 
gufgearfefen  Änaben  unD  ^lingTingö  fpricftf,  ate 
burcf)  Die  offen tTic^e  Q3eref)rung  unD  SanfParfeit 
Der  3eitgenof|en  ober  0iäd)fomrnen ; unD  Diefe  mie* 


IX* 

01  a cf>  r i cf>  t 


i>  0 n Der 


i 


203 


bet  um  fö  Frdftigct  Kurten  mufj,  lucnn  fie  burd) 
gmetf’mdgige  2lnmenbung  ber  fdjö nen  fünfte  in  ge» 
fälligen  rttyrcnben  23il Dern  Dor  bie  0inne  unb  baa 
©emutl)  beö^unglingö  gc&racf)t  rnirb : fo  mug  jebe 
gufgeorbnete  gefUiifjFeit  gum  2InbcnFen  eines  2Bojjl> 
fl>dferö  ber  D3ienfd>l;eit  unb  feiner  Stiftung  unfein# 
bar  Dbn  edjferti  unb  grogem  01u£cn  fein,  unb  ber 
finnige,  tfjatige  DTtann,  ber  folc^e  gmecfmdgig  Der* 
önjlartef,  madjt  ftcf>  baburd^  nirfjf  blot  um  bie  ijjrt 
gundcfjft  urtigeGeube  ^ngenb,  fonbcrn  felbft  um  bie 
DlZenfd)F>eit  oerbienf,  bie  bie  görbetung  iljve&  2£of>te 
qu d)  uon  biefer  ^cranmadjfenben  3»ugenb  crmarteft 

£)iefe  33efrad)fuhg  mnrb  burt^  beh  Qrinbrud! 
beS  mofjfgeorbneien , groecfmdgigen  gefteö  erzeugt, 
n>e IcfjeS  ber  Jpert  n fi jl o ri alr a 1 1F>  91icmeier  git 

(£l)ren  beö  tintigen  3Tieufri)enfreunbe6  2Iugufl,  »jper* 
mann  granfe,  auf  bem  bor  j)üribcrt  Jfaljten  uan 
il>m  gegifteten  ^pdbagogio  in  Jjaüe,  alö  21ufjeljef 
beffelben  ueranffaftete,  unb  meines  burd)  bie  ölige* 
meine  Jpeiter^eit  Unb  tfjeilneljmenbe  Xfmtigfeit  beC 
jungen  3^9^ngp/  rin  neuer  rul;renber  23emei$  für 
bie  2Bicf;tigFeit  foldier,  unter  und  Diel  gu  fel>r  Der* 
liacfjfdffigtcn  gefte  mürbe,  Jperr  91.  I )nü  fdbfi  eine 
33efrf)reiE>ung  *)  biefer  geftficfjlreit  Want  gemalt, 

*)  2$cfd>rei£>ung  ber  Imnbmjätjngcn  Gfiffungsfeiet  beö 
tfonigt.  ^äbagogiumö  ju  .Spaße.  OTepfl  einer  ©am  hing 
SeUtfd;r.  ns  Gf.  V 


unD  Der  iperaudgeBer  biefeö  ^fournarß  mncfjf  cd  (7 d) 
jur  Die  Jpaupf^üge  Daoon  feinen  £efern 

tjor^ulegen,  um  fo  au  cf)  feinerfcitd  etroad  jur  23er* 
Breitung  eined  fo  rul)mlirf;en  23eifpie[d  Beiträgen. 

2i)nd  Diefe  ßeievlidjüeif,  tveldje  viele  Zubereitungen 
erfoDer te,  Don  Dielen  ifjrer  2(rt  unferfajicD,  roac 
bie  jlreng.e  Sefjauptung  Der  Dt  eg  er , Die  Bei  Dem 
^pdDagogio  fürd  gan$e  3aDf  &oß  DaDunfj  Den 
regelmäßigen  ßeF^ionen  Beine  ©tunDe  entzogen  ronr* 
De;  unD  Daß  DaDei  jeDer  unnü£e  unD  übermäßige 
2IuftoanD , roelcf  er  Den  ©[fern  5Toffen  madjt,  oljne 
Den  3^9^n3cn  Druden  unD  §reuDe  $u  gcroäljren, 
oermieDen  rourDe.  Jjpr.  DT.  fagt:  »Der  ©ei fl  Der 
Zeit  Farn  und  fjietin  toenigflend  Don  (Einer  ©eite  311 
ffatten.  (Ed  fi'eC  Beinern  unfrer  2Inuertrauten  ein, 
Duirf)  ein  gfän^enDed  5UeiD  firf)  audjeieffnen  $u  n>o[s 
len.  ©ie  roiffen  nicf)td  Don  £(eiDerpracf)f ; 2(nftanD, 
©tf)itf[iif)Feit , (Einfachheit  genügt  und  an  if)nen. 
(Ed  tuarD  Dal)er  Bfod  Durcf)  einen  gTeicf)[autenDen 
29rief  Bei  Den  (Eltern  angefragt,  oB  fie,  Da  Die 
©rf)u[e  nid)t  Den  geringften  JcnD  unD  Bein  Dtecfjt 
ju  außerorDentlic^en  2IudgaBen  l)übe,  allenfalls  eine 
Bleine  ©umme,  etma  Don  einem  £uiDor  Bereinigen 

einiger  Darauf  33ejiehurtg  £aE>enber  [Heben,  ©cbid;fe  unb 
Cieber.  2luf  Verlangen  berauögegeben  »an  i).  2lugufi 
Jpmnann  3uemcier.  £nlle.  3n  Der  üßaifenbaus • 25ucf)« 
I;anblung,  1796. 
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Worten,  um  ein  geff,  baö  nie  roieberFommen  werbe, 
$u  freiem  2Tße  Entworfen  Bezeugten  33ereif ruiC- 
figFeit,  .Xfjeirue^mung  unb  greube.  Einige  waren 
£u  norf;  niedrerem  erbötig.  « 

Da  bie  oröenfric^en  ßeF^ionen  für  ba$  fyalbe 
3afjr  mit  bcm  23.  September  enbeten,  fo  warb  ber 
25.  £u  ber  geier  feffgefetst.  Der  2fuffefjer  machte 
fi e burcfj  eine  Grinfabungöfdbrift  *)  BeFanf.  Diefe 
warb  > neBft  bem  (Entwurf  ber  dn^ufleßenben  Dtebe* 
Übung  einige  Sage  twrljec  ben  angcfeFjehffen  'Jßevt 
fönen  ber  0(abt  unb  aßen  greunben  beö  0cf)u[« 
unb  ©rgieljungömefentf  üBerbracfjf. 

» 2fm  0onnaBenbe  (bem  Sage  t)Ot  ber  geier) 
fal)  man  mit  Vergnügen  aße  Jpänbe  Befdjäftigt, 
um  baö  gefi  $ü  fd)müif'en.  Jpier  Bereitete  eine 
©ruppe  Don  3^n9f,n9en  ifjrem  ßejjrer  bie  ©c* 
feutfjtung  beö  Jpofco  ^u;  hart  Baueten  anbre  an  ei* 
hem  Fleinen  Semper;  fyiev  fafjen  5t i ri ber  unb  ^üng? 
finge,  unb  (Torf)feil  fträn^e  unb  ©r>ren Fronen  twn 
23fumett  unb  3meigen  ; bort  fcfjweBten  anbre  neben 
ben  Äran^en  an  ben  23dumen  unferd  0d)uffjaufe0 , 
um  fie  ju  Befeftigen,  inbe£  anbre  Befcf)äftigt  waren, 
il>re  Aufgabe  $u  ber  ^XebeüBung  $u  fernen,  anbre 
Bereit  (lanben,  auf  jeben  2öinF  Bafb  biefen  Bafb 

V a 

*)  ttnfcr  bent  XiteT:  (5»cfc^>ic^>re  be0  ftönigridjen  !pü>nbogi# 
ums,  feit  feiner  Stiftung  £>iö  jurn  0d)lu£  bea  erßen 
Sa^rBunberls. 


jenen  Ffeinen  Auftrag  augjuridjfen.  ©»  war  ein 
ftfwnes  Sit»  6er  SljätigFeit  menfdjridjer  ju  einem 
guten  3IDet£  oereinfcn  ffräfte.« 

Sonfago  frü^  Beim  2tufgang  »ec  Sonne  war» 
Sn»  gcft  mit  feiecfi^en  ©efdngen,  t>on  Staginfhu« 
menten  Begreifet,  unter  freiem  .Flimmer  erofnet.  Um 
je^n  Ufjc  war  wie»er  aße»,  loa*  äum  pöSagogium 
gehörte,  auf  »ein  St&uUjofe  unter  Öen  Säumen  Der« 
fammeft.  Oie  ßofung  »e»  Sage»  war:  granFen, 
fern  Stifter,  SanE  un»  23ercl>rung.  arte 
ße^rer  un»  3ög(inge  trugen  fie  auf  einer  Don  weif« 
fern  2rtra»Ban6  Sreigetrjeirten  Streife,  währen»  »e» 
ganjen  ge|Fe»  auf  »er  Sru|F.  Unten  ftan»:  Stif« 
tunggfeier  »e»  ö » o g o g i u m «,  1796. 

Sie  ©onntagsfeier  war  DoräugUd)  »em  religio« 
fen  3Taif)&enFen  un»  »en  Äußerungen  menfdjcnfreun»« 
Eii^er  ©e|mnungen  Befiimmt.  Sie  fing  mit  einem 
OanEfefle  an.  ^ie^u  waren  »ie  ärteffen  un»  ange« 
fefjenffen  ^erfonen  »er  DerfdjieSenen  Stär.öc,  Siaf. 
fen  un»  ©efeßf^aften  »ec  Sfa»f  gegen  DJIitfag  ein* 
geladen. 

@en>ig  f>at  feiner  der  2Tnn?efenden  o^nc 
rung  und  SBo^rgefatfen  ü&er  die  gmecfmä^ige  3 (n* 
tDendung  6elie&fec  feiernder  und  rührender  ®efdn* 
ge»  die  des  feiernden  £ageö  tuürdige  DJede  des 
2Tuffer;ers,  und'  die  mit  ©efdjmatf  angeordnefe  fpr*n* 
*ibe  Seiuirfung,  diefeS  Danffef*  oerf affen.  Die  ge* 
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nannte  23efdjreibung  giebf  freue  unb  umflänblidfje 
Diaqjricfjt  oon  ber  gangen  ©inrid^fung  beffefben  unb 
oon  ber  guten  23enu§ung  manches  gufälligen  Um* 
fianbed. 

2lbenbd,  afd  bie  frembe  ©efelifcfjaff  flcf)  Oerfor, 
ivarb  auf  bem  erleuchteten  Jpofe  ben  vaterlofen  Äin* 
bern  bed  2BüifenI)aufed  unb  ifjren  2lufj’ef)erinnen 
unb  2c fjrern,  no  $erfonen,  ein  froTic^c^  mit  ©e* 
fang  bclcbted  DTbalT)!  gegeben. 

Ser  D3Tonfag  Duid;mittag  toar  gunäd)f£  einem 
öffentlichen  0cfjufaFtud  beftimmt.  »'Die  ©efpräcfje 
unb  Dieben  Ratten  entrueber  25egie[jung  auf  bad  gejl 
ober  auf  ©rgieljung  unb  23ilbung  überhaupt,  ober 
auf  bad  ©lud!  ber  5tinberj'al)re , ober  auf  bie  2(ud* 
ficfjten  unb  Jjpofnungen  ber  DJTenfc^I)eit  in  ber  3u* 
Funft,  ober  auf  bie  ©efaljren  bed  3^n9^n9ö  int 
Kampfe  gtrifdfjen  ber  Xugenb  unb  ber  0innlichFeif. 
©in  anbered  ©efpräri)  leitete  bie  lebten  Dieben  gioel 
guter  oon  und  fd;eibenber  3^n9^in9e  ein#  tveltfye 
bann  ber  2luffef)er  öffenUid)  in  einer  Furgen  Dfabe 
entließ  unb  babei  gugleich  nach  ber0itte  ber  0chule, 
an  bie  toürbigflßn  ber  ülaffe  ^rdmienbü^er  ocr* 
tf)eilte.« 

©er  2iuffef}er  benufte  bie  0fimmung  feinet 
3ogIinge  unb  ber  ©efellfd)aft  feljr  roeife,  um  ein 
überaud  bebcufenbed  DBort  allen  2Imoefenbßrt  and 
£erg  gu  legen,  ©t  \a$te: 
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>i£)cr  ©ebanFen  unb  ©mpfiribungen , mclche 
i(f>  3hnen  miüheilen  mochte,  maren  nie  fo  Diel, 
ber  2(ugenblid:e,  mclche  mir  gu  reben  übrig  fmb, 
nie  fo  menig.  (Eine  einzige  Betrachtung  mag  aTfo 
bie  ©teile  aüec  anbern  oerfreten,  Oer  ©cfjluß  beö 
erffen  3al>rljunbertö  unfrer  2lnffalt  erinnert  uurf 
gugfeicf;  an  ben  nahen  ©chluß  eineä  3a!)r^un^ertö 
unfrer  Zeitrechnung,  Unb  melcfjeö  3ü()r^un‘?erf0  • 
©el/en  0ie  in  Die  Bergangenljeif  gurücF.  23ie  oiel 
3eitrdume  merben  0ie  fi'nben,  tvelcfye  biefem  an 
2Bicf)tigFeit  gleichgeflellt  gu  merben  Derbienten? 
topcin  ber  menfcf^lidje  ©eift  fp  bebeufenbe  gort* 
fünfte  gemacht  F>ä ff e ? mo  in  ben  0itten,  ben 
DTieinungen,  ber  ^anbfungöiueife  fo  unerwartete 
Unjroanbfungen  oorgingen?  rpo  bie  Dllenfd)f}eit 
überhaupt  jajl  in  allen  ihren  ©Hebern,  toie  oon 
einer  unficfjtbaren  ©ewalt  ergriffen  marb?  Ob  alle 
biefe  Berduberungen  lauter  23orfd)rifte  gur  Boll* 
Fommen^eif  finb,  — ob  bet  0trom  beö  £id)fs, 
welcher  jich  über  baö  3a!)r5>un^er(  erg  offen  (jaf, 
nur  erleuchten  unb  mannen,  nicht  auch  oerfengen, — 
ob  ber  0inn  für  greil)eif  unb  Dfechf  nur  ber  Un* 
terbrücFung,  nicht  auch  ber  Orbnung  unb  Pflicht 
ben  j?rieg  anFünbigen,  — ob  wirFlich  Don  jebet 
2luc5faat  in  ber  3uFunft  lauter  f> ei Tfame  grucht  auf* 
gehen  werbe  — baö  gehört  gu  ben  ©orgen  mol 
manche*  reblichen  Dltanne*.  in  ber  2lbenb(lunbe 
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Be$  ^ütyrl^unfcerte.  2Baö  bleibt  iT>m,  menn  Tange 
23efütnmerni$ , mie  Dad  alled  enDen  merDe,  feine 
GeeTe  trü&t?  223aö  BTciBt  iTjiti,  aTd  — Vertrauen 
auf  Die  emige  IBeiöfjeit,  melcfje  Die  2BeTf  feit  intern 
23eginn  untaDeTIjaft  regierte,  unD  — ein  Tjoffnunga* 
polier  .tpinBTicf  auf  Das  aufBfüIjenDe  ©efrfjTedjf,  — 
aud)  auf  Gie,  meine  ÄinDer!  2Tutf)  ^u  3!>nen 
(iredEt  Die  DITen fcf>I> eit  Die  JjpänDe  F)offenD  aud,  — 
aud)  Gie  fefdjroort  fie,  Durt^  malere  2(uffTärung 
3!)red  ©eifteö,  Durd)  3^re  2I3eiäl)eif,  Durd)  3!>rc 
^Türfjferriljeif , menn  alled  um  Gie  T)er  ein  Saume! 
ergreifen  füllte , Durd)  3Drc  unüBerminDTirf)e  ßieBe 
$ii  Dem,  maö  ernig  gut  unD  recf> t ift,  il)re  Sormün» 
Der,  if)re  Q3erfj)eiDiger , il)re  Dteffer  gu  merDen. 
ÜBerf)ören  Gie  Diefe  l)eilige  Gtimme  an  Dem  Sage 
nid)f,  mo  alled  firf)  vereinigt,  Gie  mit  großen  ©mp? 
ffnDungen  gu  erfüllen,  u.  f.  m.«  ©er  letzte  Sl)eiT 
Deö  2Iftud  mar  gan$  Der  Gtiftungdfeier  gemiDmef. 
SanfreDen,  Dem  2TnDenfen  Ded  mürDigen  Gtifterdge* 
miDmet,  mieDieDieDen  unD  ©efpräd)e  Dcd  erjlen  SjjeiTd, 
mit  moljfgemäljften  ©efängen  Durd)meBt,  murDen  mit 
einem  ©efange  Befcf)Toffen , meTcfjer  äße  2TnmefenDcn 
aufforDerte,  feinem  Senfmal  ein  £Jpfer  ju  Bringen. 
Qlßeö  BegaB  fid)  Dann,  oon  OTTufif  BegTeifef,  narf) 
Dem  angenehm  erTeucfjtcten , t?on  fofTlirfjen  aTfen 
Säumen  Beftfjaffeten  Gd)uTf)Df. 

>j2TTd  fie  unter  Den  Säumen,  meTd)e  auf  Dem 
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<5d)utf)of*  ein  grüne*  ©cmofBe  Birben,  nnfamen, 
fld>  •«»  ftvciö  in  Deffen  Dritte.  Dr ei  unferec 
jüngeren  unBcfifjortenfien  ©djofaren,  mit  Strängen 
uni)  23fumenketren  unD  fünf  lirurenkef  Des  ©tifter*, 
(eoi;nc  De*  ^uffp^eoö)  mit  SfumenForBen  erfcf;ie* 
»en.  £ier  marD  i>cr  0)or:  3n  liefen  5>ei[’gcn 
© Ratten  nad)  Der  ^orÖf(f>en  OTtaoDie  gefun* 
gen.  Dann  ging  Der  Zug  auf  Den  Sjergnügungö* 
fna.^,  tvo  Das  DenBmaf  mit  ©Franken  umgeBen 
mar.  Das  DenkmaT  Ocjlefjt  au*  einer  großen  fiejV 
tiernen  Urne,  auf  einem  fe djt*  guß  l)oi)en  $ieDe* 
Paf,  roefif;ea  auf  einem  Keinen  Diafenf)ügcl  vufyt, 
Die  fimber  unb  bie  Springe  mit  Ben  &\an$eu 
fianben  Darunter ; bie  '.Direktoren  unD  ßefjrer  Der 
©rf^ule  in  einer  3teif>e  gegenü&er;  reifer  ^anD  Da* 
(^[jor  Der  Ä feinen.  Die  ©franken  umgaBen  t>on 
affen  ©eiten  mehrere ’l;unDej:t  Sufrfiauer.  Die  fKu* 
f)e  ronrD  oflgemein,  aftf  ein  ©anger,  non  Jiparfe 
unD  gföte  Begreifet,  in  Die  OHitte  trat,  unD  frrf) 
mit  DemßieDe:  ©iefj,  netfammelt  flehen  mir, 
naef>  Der  3teicf>arDfcf;cn  D^iefoDie:  ©ief>  midj^eir« 
ger,  mie  icf;  Bin,  mm  (Srmin  unD  ©fmire,  gegen 
Daö  Denfmaf  fjin,  an  Den  fefigen  ©eijl  Dc6  ©fij* 
terd  ^anDte.  2(fö  er  geenDef  fünfte,  fiel  Daä  gan$e 
(5^or,  nad)  Der  Befanferi  ‘JltefcDie:  greutentfj  De* 
leBen*,  ein:  ©onnen  t>  ergeben  ic.  mit  Den 
tt>et$)fe(nDem  (Stimmen  ( mäfjrenD  Deffen  Die  Sogfiuge 
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Daß  3>{ebeftat  Der  Urne  erfUegen,  Die  Urne  mit 
Slurncn  ummanDen  unö  einen  5irang  t>on  (Sicken* 
laub  um  Die  0pi£e  gingen  , inDeg  Die  2lbr6mmlin* 
ge  Deß  0tifterß  if>rc  Stumm  auf  Den  grünen  Jpüs 
gel  freuten,  u.  f.  ro.« 

» 3e£f  fpnDerfe  ficfj  Die  ©cfeUfcFmff , mefcfje 
3 um  2lbenD  getaDen  tpar,  240  ^tfancn,  p0n  $crj 
übrigen  3ufc£anem  ab,  unD  jene  Flirten  auf  Den 
erleuchteten  0tfjut[)pf  gurüc?,  wo  befonDerß  grün* 
fenß  heiteret  23IID  im  £cmpel  Deß  23erDienfleß , auf 
fpelcljeß  Dec  fanfte  0cf;immer  einen  0tra[  t>.on  Ser» 
flärung  gu  merfen  f d)ien,  eine  fein  rüljrenDe  2Bic* 
tung  t Dat,  u.  f.  tu  « 

(Ein  fi 6rid)eö  DTtaljf/  fljeitß  im  greien,  tfyeili 
jm  Jjpaufc,  narf)  jeDeß  ßir^elö  (gefallen  eingenomtnenf 
unD  ein  noch  fipticberei  Xang  enDete  Diefeß  fp 
gmecfmägig  oerauftaltcte , einem  fo  tuürDigen  ©e* 
genftanDe  geroiDmefe,  geft.  UnD  fcfjiverlich  fjat  ein 
DenlreftDec  unb  fül)lenDec  £t)eifnet)mec  Diefeß  gcfl 
perlaffm,  ohne  fi’cfj  in  feinem  3nnern  darüber  gu 
freuen.  Dag  einer  fo  mptjrtfjäfigen  unD  mistigen 
2lnftalt  ein  DJcann  porjle^t,  Dec  bei  Dem  echten  gu* 
ten  2I3illen  gu  uollfommner  (Erfüllung  feiner  ^flicf)*« 
aud)  (Einfid)t  unD  (S)efd)i(f  Dagu  befiel. 
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X. 

©allia  unb  ©crmania. 


entföliefen  bie  beiben  rünberbeföitmenben 
0d)tt>eftern , 

©offin  ©aUia  borf,  ©off in  ©ermania  Fjicr. 

©fpgif^e«  SunEel  bebeiEfe  l>infü£ro  bie  lieblichen 

2Iuen  ; 

?Kaufrf)enb  (lupfen  JjerDoc  gräfj[id)e  Diener  bet 

OTac^f. 

Unb  e$  vergaßen  bed  eigenen  2Bert^eö  bie  0öl)ne 

ber  ©oftl)eif, 

Sief  ju  Sollen  gebtücEf  t>on  bet  Sicannen  ®ebot; 

(gnblicf)  entflieg  bie  (Sine  Sein  bumpfen  DKobec 

beö  ©raDeö; 

2(6et  es  trübte  ben  6inn  fernerer,  befäubenbec 

6(f)[af, 

Stafjnb  fprang  fie  empor,  etmorbef  bie  eigenen 

ftinber, 

23üfr;ef  in.  eigener  Srufl  mit  bem  gegriffenen 

Dolcf)  , 
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(Stürmet  darnieder  die  Scfjföffer  und  35urgen,  $u 

Brütenden  Städten  x 

Xr dg t fie  mit  eigener  J£>qnd  fodernde  grammen 

r>inan. 

29iö  oon  dem  Steine  ded  Bindenden  geuerd  da* 

2fuge  fid)  öffnet 

Stauet  den  federnden  23rand,  merFet  die  Ströme 

Don  23fut. 

Sfffed  füf>  et  ani£o  die  DTfacfjt  ded  ©rmqcfjend  der 

(Göttin  j 

^fegTidje  Sdjreifengeflaft  meiert  mit  dem  SttnFef  der 

iXiacfjf. 

Und  ed  Bringen  die  gfur  und  die  fiunff  if)»-  Ijerrfi» 

d)e  ©aBen ; 

grei  tritt  jeder  einher,  fügend  int  23ufen  den 

©ott. 

2fBer  die  göttliche  St^tveffer,  fie  decPef  noef)  TieBfi« 

d)er  Scfjfummer 

Sorten  im  Seifigen  $ain , melden  die  Stpmfe  i£r 

ft^uf. 

Um  Sen  Sempofeten  $üge[  flehen  Sie  DJTufen  im 

(Efjore 

3fn  der  2Deidf jeit  Jpand  und  in  der  Äunfie  ©efeif. 


Unö  es  (Treuen  fljr  Krumen  aus  jeglicher  3t>nc  bie 

Äinfcer, 

Jporc^en  fce*  IBedjfefgefangö  ttielfüdj  gewendeter 

3uj19’- 

(ptvtet  die  ßtfifpfende  nic£f  un  rie&fidjen  £raume 

des  borgend, 

23efq)ec  if)r  ungeftorf  nujfcrt  i^rer  ©e^eugeten 

@rüc£! 

53prd  ermp$et  die  Jpe^re  und  füljref  $um  rnenfe^rt ü 

t§en  ©lucEe, 

£)q$  fie  fp'fcfjtrec  fiefj  erftre&f,  ifjre  OeTieBten 

5>»»SU- 

ßiel^e!  ft^on  fc fyeudjet  der  3J?c»rgen  die  puffern  ©es 

fföTten  Der  Jpölle, 

Und  die  DI?enfcf)ftc5£ei£  fd)iegt  feurige  ©trafen  emi 
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DTeue  b e u t f d)  e 235  e r £ e. 


l)  OTufßnalmanadf)  für  fcaä  3a!>r  ^797- 
JperauSgegeben  Don  3°!>ann  •Jpeinrid) 
25p(3.  J^ämburg  bei  (£.  & 23of)n.  JRit 
einem  Xifelirupfer  DDn  ©djul^  nad> 
@d)norr. 


pOie  Seiten  fcfjcnen  ßigcnfc^ äffen  , trete fje  25of[en6 
DHufenatmanait)  feit  langer  ^eit  vor  allen  feinen 
23rüDern  uni)  ^lebenbulern  Jo  oortfyeilfynft  au$$eid)* 
neu,  feine  meifterfjnften  Überfettungen  Der  Eliten, 
Die  $ug[eicfj  ooüt'omnine  SKuffet  Der  23erfifTö^ion 
fmb,t  unD  frof>e  gejellige  £ieDpr,  ^ierqn  Den  Dieöjäf)* 
rigcn  21 T i n a n a cf>  gan^  befände tö.  23on  Der  erften 

2lrt  g.iebf  uns  23o§  f)ier  eine  rtleifferf;af£  noflenDefe 
Überft^ung  Der  achten,  Der  ein  unD  ^tuan^igffen  unD 
Der Drei^igften3b9Ue2^eo(?ritö : Die2Öettfäiiger, 
Die  ^ifcfjer  unD  Der  toDte  2lDoniö;  unD  eini* 
ge  0i,niigeDic^te  n ad)  Der  ‘itnff)o[oqie  unD  Dem  DTTar* 
tiaf.  213ir  [egen  unfern  ßefern  gerne  Die  letzte  ^Dptle, 
o[6  Die  fürjej'te  t>or,  unD  machen  fie  gerrig  DaDurd) 
nach  Den  anDern  beiben  tveit  fernem  unD  reichem 
begierig. 

2If0  ^9priö  Den  3IDotti> 

STiun  atfjemfpö  erbMte, 

(Sein  £s>d:en[joar  oerroifDerf, 

UnD  nbgebfeid)t  Die  2Bange* 

SSefafjt  (Te,  ijjr  Den  (£ber 


3a  Dringen,  ben  ©roten. 

Dorf)  jene,  rafd)  geflügelt. 
Durchliefen  ringö  Die  S3afbung ; 
Salb  roarb  g ef>afd)t  ba0  Untier, 
©e&unben  tinb  gefeffetf. 

Der  eine  $og  am  0eile 
©efnüpft  ben  ftriegögefangnen. 
Der  anbre  folgte  treibenb, 
llnb  fcfjlug  mit  Pfeif  unb  Sogen, 
Der  (Eber  ging  erblöbet; 

Denn  2Xf cobite  fcfjeut  er. 

3j)m  fagttf  nun  5ii;tf;ere : 

Du  böfeö  £t>ier,  bu  Untrer! 

^n  jenen  ©c^enfel  l)ieb|t  bu, 

Unb  fcf)[ugefl  mir  ben  ©atten! 
Daö  £f;ier  ermiebert  alfo: 

3rf)  fcf>n>öre  bir,  ^9t^ere> 

Sei  bir  unb  beinern  ©atten, 

Unb  t;ier  Bei  meinen  geffeln, 

Unb  biefer  ^agbgefellfd^aft ! 

Den  jungen  3Hann>  bert  fcf;önen* 
Serrounben  rooUt'  id)  nimmer. 

3d)  faf)  i(>n  füt  ein  Silöniö; 

Unb  gan$  non  ©fu t beroältigt, 
S3o  nacft  er  trug  ben  0cf)enEef, 
£obt’  id)  f>inan,  $u  Eüffen: 

Da  fcfjabet'  il)m  mein  £auer. 
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Jfpier  nimm  fie,  OlfroDitef 
23eftrafe  fie,  entreiß  fie! 

2Ba$  fott  mir  Diefer  Unrat$? 

£)ie  6uF>rerijcfjen  >$c\1)nel 
UnD  toenn  Dirö  nicf>C  genug  ift, 
Dumm  I)ier  aud)  meine  £ippen ! 
2I3aS  roagfen  JiTe  Den  5?uß  aurf>? 
DOTitleiDig  faf)  if>n  ftppris  , 

UnD  fügte  Den  ©roten, 

Die  geffel  iF)m  ju  lofen. 

Geit  Diefem  folgt’  er  immer, 

UnD  Fefjrte  nie  jur  OBarDung. 
©cm  geuer  fei bft  genaset, 
23crSrannt’  er  feine  Gel)nfucf)fi 


üBelcftcr  funflfieSenDe  £)eutfdie  erfreut  (Tri)  nad) 
foldien  'PruDen  riidjt  bod)  Der  03otfd)aft,  Daß  tpie 
I) offen  Dürfen,  6n(D  Den  ganzen  Xf)eofrit  Don  Dicfet 
äUeifterfjanD  ju  erhalten? 

3u  Den  fronen  CieDern  F;af  aud)  03  oß  Sei  mei* 
fern  Den  größten  unD  fcfjönften  £l;ed  feibft  geliefert. 
Unter  Diejen  $eirf;nen  fiel)  jroei  XanjIieDer  gari$ 
oor^üglirf)  aus:  ein  trefflicher  Olnfang,  £011,5  mit 
©efang  roieDcr  Sei  uns  $u  oervinigen.  Llufre  03a* 
ter  Tratten  foldie  £an^lieDer,  Die  Öitl)mdr|tf)cn  nod) 
Sei  DOTenfcfjengeDenfen.  Gclbft  03  a (In  De  foU  ei* 
gentlid)  ein  getanktes  5?ieD  auf  I;eroifd;e  03olfstl>aten 
fein,  unD  Bürger  I;at  nirfjt  mit  ©eift  nadjgeabmt; 
feine  9iadifofger  nod;  meniger.  T)ie  03eroegung  Des 
Gilbenmaßcs  muß  Den  DQTufifer  l>cSen,  unD  Das  ge* 
in  Diefen  SeiDcn  Xan^IieDern  , Der  grauen* 
tan  5 unD  gr  ü f;  li  n g s ta  n in  eben  jo  (jobem 
©raDe,  als  in  Dem,  im  Dorjafjrigen  OJoffijdjen  D3Tu* 


fennfmnnacb  erfdjfenerten,  griebensreigen  eines 
jfreigetuorDenen  23o[Fs;  für  Den  ftfjon  lange 
^roei  FaraFtcriftifdjc  5Fompcii£ionen  , i e mit  Dem 
©eDid)f  faft  ^ugleic^  entftanDen,  in  Der  SerfageDru* 
tferei  DiefeS  3ourna^  gfüdr[idf)en  ^eitpunft  $um 
©rfdjeinen  errrarfcn,  Da  jcDeS  grieDe  unD  greibeit* 
liebenDe  Jper$  il>n  mit  einer  fronen  £[>eifnal;nic 
tvitD  anfiimmen  Fonnen. 

X'ern  grauentan^  ftnD  f>ier  grt>ef  Sfompdfi^ionett 
Don  5i  uriger»  unD  gfeifdjer  beigefügt.  SeiDe 
ftomponiften  f )aben  Das  SeDeufenDe  Der  roeife  ge* 
eu  0i[6enmnfjc  in  Dem  20ed)fcffan§  Der  muf- 
millig  [uftigen  DTIaDcfjen  unD  ef>r[>Qrern  2öeibec 
gefügt,  unD  beiDe  f)aben  Die  Setuegung  Des  engti* 
fcfjen  Xan^es  ^11111  ©efange  Der  3HdDd;en,  unD  Die 
Seroegung  Des  DIfenuetS  gum  ©efange  Der  ÜOeibct 
gerodet,  roietuold  fie  Durd)  Den  tueiblidjen  0d)iuß* 
t>ers  Des  erften  ©e  fang  es  abge^aTten  mürben,  ifjre 
SflMobien  im  3tr'cl t> iertef taf t $u  fdjreiben.  gtei* 
fd>er  bat  feiner  DHe[oDie  aud)  nod)  Den  $i>fitraft  Der 
beiDen  Tonarten  gegeben,  iliDem  er  Die  D3täDd>en 
in  Der  barten  Tonart,  unD  Die  QBeiber  in  Der  rt>ei* 
t^en  fingen  läj }t;  Da  DiefeS  aber  meDer^u  Dem,  had) 
fittfamer  2Beiberart,  Doch  fef>r  frohen  2Befen,  nod) 
gu  Dem  gefelligen  Xan^FaiaFtcr  paf$t,  es  Dem  ßieDe 
aud),  als  DI^ufiFffüdE,  ein  fteifeS  aftodterifdicö  2öe- 
fen  giebt,  fd  gefallt  uns  ftun^ens  DIZefoDie  ungfeirij 
beffer;  aud)  f>at  Dicfe  in  Der  erften  2(b tr>ei tung  mel \)t 
jugen D[id>e  jpeiterFcif. 

©ein  grübüngSfanje  bat  Dteiibdrbf  eine 
eben  fo  ^eitre  OTMöDie  gegeben , n>eid)e  Diefelbe  eng* 
lifcbe  Xan^beruegung  nid)f  nur  für  Den  ©efang  Der 
Jünglinge  unD  DliäDcben  \)dt , fonDern  aud)  bei  Den 
SBecbfefgefdngen  Der  gufdjauenDen  2Uten  bebaft; 
Dod>  Fommt  Dem  in  Der  DIlefoDie  Der  erften  2tb< 
tbedung  rein  ausgeDrüdten  faftifc^en  0iIbenniaße 
nod>  eine  lebhafte,  fortgebenDe  Setueguug  irn  Saß 
unD  Der  OTlitteiftimme  b‘n^u^  b*nBL,den  öer  mä* 
feigere  0d;ritt  Des  C^f>orö  Der  Elften  Durd)  ade  0tiin* 
men  rein  gehalten  rnirD,  ohne  a^e  *®*ife**  lebhafte 
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SegTeifung  bleibe,  ur&  fo  auf  einen  ruhigen  ©ang 
Der  Sänger  beutet.  Der  mit  Den  fef^öfteru  ©prüna 
gen  $u  i (prent  eignen  frifdjen  ©efange  we<f)feft. 

iOarum  ober  fyciben  |7rf)  Die  St  omponiften  alle 
Drei  an  Diefe  beFnnntefte  unD  gemöbnlicbfie  £an$* 
Deroegung  unferö  23olFd  gebalten?  21>ir  muffen  Den 
ebleren  £an$  aufmecFen  : nidit  unö  Ih rabf affen  *um 

33olf,  nein,  Daß  23o(F  binautbeben  juni  ^Dealifdpen. 
Daß  fei  unter  23eftreben,  aud)  wenn  mir  unö,  n>ie 
Die  ©otfer  Jpomerß,,  £U  Den  ©pielen  Der  (i’infafi  ge? 
feilen.  3mmer^‘n  fe‘n  e*  ÜUtb  anfangß  Fünftlicbe* 
re  2j)eatertän^e , baö  (peißt,  Die  einen  geübteren, 
Denfenben  ^eigener  erfobern.  Die  irften  ©d'ollen, 
Wenn  man  DurcfpDeidjen  ttnll,  müiTen  inß  2£>affet 
geftür$t  merben;  eö  fdieint  nid)t  ^aften,  aber 
eß  Ijaftet  unD  Der  23oDen  ftergt. 

‘Jlußer  Dipfcn  Drei  ^ieDerFompoj7*wnen  Tiefert 
Diefer  2Ifmanad)  noch  ein  Icboneö  -ü  i fd)  offieb  oon 
0d)ul$,  *mei  frobe  unD  $mei  fünfte  ©efeüfcbafiß* 
lieber  t?on  Dteid)arDf,  nier  lieber  uon  Ä'unjen, 
unter  Denen  ficb  Die  f r « ^ e DK  elf  er  in  Durd) 
große  Dtaioifdt  auö^eidjnet , norf)  ein  £rinFIieb  oon 
gl  eil* dt  er,  unD  ein  ernftbufteö  £ieb  im  ttirdpenFa* 
raFter  oon  ©cf) men  Fe.  21üe  Die}e  Fomponirten  £ie* 
Der  finD  oon  23oß  felbfF  gebitfjtet,  unD  jeDeö,  Pon 
Dem  lujfigften  £rmF liebe  an,  biß  Dem  fanftatb? 
menDen  löalDgefang,  Der  mit  fd;mad;tenDen 
D7ad)tigallt6nen  leife  oei  ballet,  atbmen  Den  reinen 
0inn,  Die  mdnnficbe  DenF*  unD  @*fübfarf,  Deren 
treue,  oft  mieberbolte Dacfieltung . in  nnbeliegenben 
23ilDern  Der  Statur  unD  Deö  fronen  gefeüigen  £et 
benö,  fpat  ober  fc üf>  gewiß  auf  Den  |7filidjen  5Fa* 
rafter  Der  Dia^ion  mol;!  f;dtjgen  ©influß  haben  mirD. 
213olpl  Dem  eDlen  DKauiie,  Der  fid;  Diefeß  ©lücFß, 
Reiter  in  Die  3u^dnft  blicFenb,,  in  feinem  (filiert  Jper* 
$en  erfreuen  Fan ! Daß  oertnag  aber  auch  nur  Der 
Dichter,  in  Deffen  ©eDirf;ten  all  überall  Derfelbe  reine 
0inn  unD  eDIe  ©eift  fyerfcfyt,  ba(D  jo,  balö  fo  auß* 
tönenb!  ©inige  Dem  er)ten  2lnfd>ein  nadp  aller * 
ti)ei{tlid)fte  lieber — mie  £ier  Die  Stitfye  u.  im 

Seuffdbl.  110  Gf.  & 
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uorjdljrfgen  2lfmanad?  Daß  $ f i n gfUi  eb,  — • mirb 
DieUcid) t felbft  manrfjcr  fjcrgti tf>e  greunD  unferß 
©id)terß  anftaunen  unb  nicfjt  begreifen,  maß  Der 
meife  Sinter  bamit  mill.  2lber  Darin  befteljt  ja 
eben  Das  23erbienft  Des  £ieDeß,  Dag  Der  ©eift 
©ofteß  fjier  in  Dem  ßinne  genommen  mirb,  mie 
Der  ©rieche  rß  nal>rn,  unb  oietfeiefjt  fogar  Der  Jpe« 
brner.  DHan  fe§e  über  Daß  PfingftlieD,  grüfj* 
[in  gß  fei  er,  tniD  jebeß  23olf  Der  ©rDe  roirb  eß  fin* 
gen  rönnen,  ©ß  ift  mol  l;ol>e  $eit , unfrer  neupro* 
teffantifdten  25ernunftreligioii  fangbare  £ieber  $u 
geben,  fürß  erfte  jur  Jpaußanbadjt , Dann  gur  öf* 
fentlidjen.  2luß  Den  meiften  ©efangbüjfycrn  fyoit 
man  nur  linmutf),  am  meiften  auß  D^n  SHopftocbi* 
fd)en  £ieDern,  voU.  DaoiDifdf)en  ©rimmeß.  D2Tan 
crf«i>ri tift , menn  man  geroafjr  mirb,  Dag  Die  meni® 
gen  £ieDer  für  ein  empfinDenDeß  Dlfenfdjenfjer^ 
faft  lauter  alte  finD,  roelclje  mandier  neue  ßamler 
Faum  Der  2lufna^me  gemürDigt  tjat. 

OTadfj  Den  eigenen  23ogifdjcn  ©ebidjfen,  unter 
Denen  einige  oon  l;of>em  ©rnfte  finD,  alß  D i e © u [ b* 
famfeit  unD  Die  23emegung  gieren  Diefen  Dilti* 
fenalmanadi , auger  jmei  id)önen  ©Teilungen  oon 
Dem  ©idifer  DÜfolai,  Denen  mir  jeboeb  einige 
beff  r runDenbe  illbfür^ungen  münfebten,  nod)  oor« 
güglid)  mehrere  roi^ige  unD  launige  ©ebidjte  oon 
33aggefen,  unter  melden  Der  etf)te  öifdjof 
gar  lel>r  b^roorfticht.  ©aß  rr*  ffluije  £ieD  ift  eigent* 
lid)  in  Der  3Itutterfprad)e  Deß  ©icbterß  geDirbtet,  unD 
23og  l;at  unß  Daß  ftböne  Danifrijc  Original  aud) 
tnitgetbeilt.  ©»r  ed)t  poetifcbe  iöertf;  Der  Deutfcben 
Übertragung  oeibient  um  fo  mel>r  £ob.  ©m  Flei« 
neß,  fein  miftigeß  ©ebiebt  Deffelben  ©idjferß  mollen 
mir  unfern  £efe<  n$u  angenebmerm25orfcbmaiff)ierDor« 
[egen,  ©ß  ift  3a  un£>  D^ein,  ober  Die  ©ra^ie 
Deß  2i>  i D e rfp  r u ö)  ß übertrieben  , unD  föeint 
eine  feine  äeiojnung  narf>  einem  eignen  inbioiDuefr 
[en  ftaraFter  $u  fein. 
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3<J)  £>i'n  nie fjt  tyüDfdf),  id)  Din  nidfyt  fc^on: 
Saö  \)zi fit,  id)  Din  nirfjt  fjäglicfj  eDen; 

Senn,  mär’  iif>  Died , idj  mug  gefteljn^ 

Sann  morf)t’  id)  lieber  gar  nidjt  leDen. 

Sorf)  ja!  mad  Dad  Betrifft , allein 
2Iuf  einer  3nfel  fonnt’  id)  fein. 

%d)  liebe  fo  Die  ©infamfeit: 

Sad  Ijeigf,  id)  mag  mol  Dftenfrfjcn  feigen; 
2Wein  nic^f  immer,  jefcer^eif; 
llnfc  Banner,  laff  id)  alle  gefjen! 

Socfj  aud),  mad  t>ad  Detrift,  ad)  nein! 

23ei  meinem  23afer  moefjt’  id)  fein. 

Sie  £ieDc  hoff  id)  — neljml id)  f o : 

3cf>  mag  im  ©runöe  nic^tsJ  ald  lieDen; 

S od)  ruf)ig,  munter,  frei  uni)  frojj 
23in  id)  nod)  jletd  i)aDei  gcDlieDen; 

ODgleid),  mad  Dad  Detriff,  mein  Jper$ 

3(1  me^r  für  2öef)mutl),  als  für  0cfjer$. 

Sie  5reunfcfcf)aft  ifl  mein  jjoc^fteö  ©ut; 
3d)  fenn’  unfc  füljle  nicfjtd  barüDer, 

2 üd  £ieDe  — nemlicfj  ofjne  ©lut, 

Uu£>  ofjne  2>ad  geringjle  5iß&er* 

2Bad  bad  Defrift,  ift  greun&fcfjaft  nur 
Sec  £ieDe  foltere  STatnr» 

Ö 2 
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3rfj  hafTe  nichts  ali  2BiDerfprud) : 

Sad  \)tii gf,  idf)  tbiDerfpreche  gerne, 

Sttfein,  Der  minDefte  ®erurfj 
23on  2BiDerfprud)  Darin  fei  ferne! 

2Öad  Dad  betriff,  Da  gfaub’  id>  nid^f, 

Süd  Diefed  £ieb  fich  tyiDerfprit^f. 

Sad  £ieb,  Die  gefamfe  Xrinffe^re,  bon 
Demfefben  Sichter  haben  u>ir,  fo  einzig  ed  auch  ift, 
nicht  gerne  in  Diefer  0ammfung  gefunDen,  Sie 
ernfflicf)en  Bemühungen  eined  eDten  , geistreichen 
OQianned  roifcig  ^u  perfifliren,  ef)e  fie  Don  einem 
nur  gar  gu  feidiifinnigen  tpubHfum  gan^  ertoogen 
unD  gemürDigt  mürben,  Dad  fyätte  fid)  beffer  in  eine 
©arniung  ge|‘d)ic£t.  Deren  fred)ed  ©d;dD,  Dag  md)td 
ihr  heilig  ift,  oft  aud)  Dem  bitter ften  unD  mi^igften 
©pott  alle  tm>ra[ifd)e  2£irEung  benimmt.  QLöeit 
mehr  norf)  aber  I;at  ed  und  gerounDert,  wie  Der 
tvürDige  Jperaudgeber  ein  (heDichf,  toie  ©toHbergd 
^affanDra,  aufnehmen  konnte:  Da$u  füllte  aud) 
alte  greunbfd)aft  nicht  uermdgen  fönnen.  2Sem 
mug  Dad  Jper$  nidjt  bfuten,  einen  1a  reinen,  freien 
©inn,  ein  fo  ebfed  , fiebeüotfed  Jjper^,  nun  fo  um? 
nebelt,  fo  gerguetfebt  erbtufen!  2Üir  Dachten  erft 
hier  einige  Der  frühem  ©efange  Deffetbeu  Sichterd, 
Die  er  cinft  Der  2öahrf)eit  unD  greilpeit  fang.  Der 
fcheuefid;en  2Baf)rfagung  am  (JnDe  Der  5faffanbra 
entgegen  gu  fteUcn,  aber  Die  JpanD  oerfagt  Den 
Sienft,  unD  Dad  2(uge  trübt  (ich  beim  Dtücfbtid?  in 
jene  belfere  3C* f ^eö  e^Ien  llngtüd’iidjen.  lieber  ru? 
feu  n?ir  ilpm  mit  Boffend  trefftid)ec  StftilDerung 
iu: 


2Bad  braufeft  Du  berroiTDert, 
©efang,  oon  gfud;  nnD  DITorD? 
Surdh  h0^2  6cheu  gemdbert 
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©ei  audfj  beö  ©frafer0  2Borf. 

§r ud)tloö  befräfymft  bu  bfiube  ^Buf, 

(SntfTaiumC  öid^  fdbfl  be0  ($rimnie0  (3lut. 

©ie,  tue^e  fd)müd:f,  tt>a0  rneife, 

2Ba0  gTän^enb  ifl,  tva0  fc^ön: 

Die  2(nmut  toarnef  reife 
Q3or  to&enbeni  ©eton. 

OTTit  fünftem  2(nt[i$  fc^aut  fie  Der, 

Unb  lispelt  freunblicD  : O^ie  ju  f e ^ c ! 

Jpo cDDcrgig  ftraft  biß  2Büfer, 

2Ben  ©offe0  ©eiffc  gemeiD t 
3nrn  l^eirigen  ©e&iefer 
©rDa&ner  D^?enfc^ricf)Feif ; 

23on  D?ad)’  unD  (S'ifcr  funfolt  nidfjf, 

Q3on  2BeDnmt  gfänjt  Der  2fugen  £i fyt. 

2Bann  ©türm  fcefcDüumte  2Bogen 
©mpor  an  Reffen  fertig, 

Dag  © dF> i ff ’ unb  DHänncr  flogen: 

ÜticDf  fcf>oII  ,J>ofeibon0  5^U(D* 

©üiüfjeiter  fticg  doII  Qjrrnft  r>erauf 
Dec  ©otf,  unb  ^roang  ber  2I3inbe  £auf. 

Der  arme  Xfyoinä,  ton  5a^'  ,rn  efiten  alO 
fdjottifcDen  £on  gebietet,  unb  Jp  a u cf)  0 DHinnes 
lieb,  doII  aUbeutfcDer  XreuDcr^ig^eit,  fyätten  n?ot 
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vod)  latafteeiftiföe  CQTefobien  t?er£>ienf : tx>ir  req  cn 
foidfye  moT  Fi'inftig  unfern  £efern  nor. 

Unter  den  uirfen  (3leimfcf>en  ©ebicfjfe n,  flicht 
d er  e r ft  e ft' r i ti  Eu  <t  (jernor,  mit  bcm  mir  unfre 
Sinnige  gan^  gerne  Bestiegen. 

3(fö  ©oft  ber  0cj)öpfer  fertig  mar 
3I?if  ftorper  unb  mit  ©eifierfd)aar ; 

2Ifö  feine  heften  ifjren  Xan$ 

0c^on  tankten,  feine  0on nen  fdjon 
Dtuc  (Erben,  nori)  nid)f  einen  £f)ron 
©rfeurfjtefen  mit  ifjrem  ©ran$  # 

2(fö  CH^eere  Braufien,  0furme  foBfen, 

(Erzengel  fd)on  den  (Sriyppfer  f oBfen , 

QKä  er  mit  23aferBrid?  auf  baö  (Stfdjafne  fal), 
llnb  aÜe$,  aflea  märe  gut, 

0id)  fefBft  unb  allen  fagte:  ba , 

0a  marö,  ba  fetjfe  feinen  .f)u t 
©in  ©ngefcf;cn  $uied)f,  auf  feinem  finEen  0fjr, 
Unb  traf  auö  einem  ©ngefri)or 
2fuf  einen  freien  'IHafy  fyeroor, 

Unb  fal>  mit  GttigcrBIic?  $u  ©off  bein  Jrjerrn 

hinauf, 

0prad):  » DKff  ©rfauBniö!  märe  mof 
»Sent  $ferbe,  mefdjeö  feinen  ßauf 
©Teiiij  einer  0d)mnIBe  fliegen  foff, 

»Der  gug  fo  rcd)t?  unb  märe  mof, 

»3U  feinem  0prung  unb  feinem  ©nng , 

»0em  Sffen  nid)f  der  0ri)man$  £u  fang? 
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0prac$$.f  tt>aö  erfolgte  ituffen  tvir. 
Sen  2Ijfenfd;tvang,  Den  PferbcfuJj, 
23eFam  gu  feiner  3,er» 

Sa$  (S'nijeldjen  bet  ÄrifiFutf. 


SreöTau  uni>  £eipgig  bei  $orn:  5t(eint* 
0rf)iiften  gur  Unterhaltung,  Don  ©eoug 
© u ft  a d g ü 1 1 e b o r n.  ©rffe  Sammlung^ 
1797.  ö.  2Ö6  6. 

Sie  Qjorrebe  macht,  fo  Furg  fie  ift,  fd;on  einen 
unfert;a(fenDeu  Ztyeil  Diefer  freinen  ßdiriften  auö, 
roeCdje  Unterhaltung  als  ihren  3roecß  anfünDigen. 
(5$  merben  Darin  oerfif>iebne  DHeinungen  über  Die 
beliebteftcn  ßcf>riftfteller  SeutfcfjfanDö  aufgefüf)rt, 
mit  Denen  man  gern  feine  eignen  Dergleichen  roirD. 
23ieÖeirf)t  machte  eö  fogar  D'läthfet  Dabei  gu  löfen 
geben,  luie  guni  25eifpiel  Die  3ieDe  unD  CRebenöarf, 
Die  fiel;  «5er  Q3erfaffer  ferbft  in  Den  DTiunb  fegt: 
»DIlir  hat  DKeifter  (2Bilf>etm  DTTeifter)  nie  auf 
Den  guß  treten  Dürfen.«  Über  Die  3ufaimnenfiek 
fung  mit  ßpie£,  Der  Die  Riefen  Der  gefchmadfoer* 
DerbenDen  ßeftüre  liefert,  lonnfe  fid)  griebrid; 
©chuTg  mit  Riecht  befragen.  Sa#  £o(lum  Der 
rounberlidjen  Llr tf>ei te  ift  loenigftenö  Dollfommeii 
Dabei  beobachtet.  Ser  ©eift  Der  (Sammlung  felbft, 
ftrebt  Dem  guten  ©efchmad?  in  nichts  entgegen.  SaS 
P()i[ofoph<|fhc  in  Derfelben  ift  leicht#  unD  Das  bloS 
leiste  niefjt  unbeDeutenD  behanDelt.  »©troaS  gutes« 
(fie()e  Die  ^orreDe)  mirD  genug  ein  jeber,  unD  • t>iet 
(Sri;  lim me 9«  fd;n>erlich  irgenD  einer  Daoon  gu  fagen 
haben,  ungeari;tct  fich  Die  Steigung  DcS  ßtf)reiberS 
nicht  Dcrfrnnen  laßt.  Diel,  Diel  ©d;timmeS  Don  Der 
2l5elt  unD  »Den  jjperren  X,  2)-  3,<c  Su  gruben. 
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Docfj  ifl  in  feiner  ©afire  nid)fö,  maß  über  Die  ©ec 
büf>r  ausfchmejfte,  unD  OfRüßigutig  in  ollen  Dine 
gen,  Audi  in  Der  Unterhaltung , Die  er  gemährt, 
jteichnrt  ihn  mehr  als.  ©igcntbümlid/Feit  aus.  DUan 
fan  ihm  feuht  oerfebiedne  Planieren  nnebmeifen, 
obmol  Die  ©rfueibart  immer  rein,  unD  DutibgchenDß 
rein  unD  getälhg  1 ft.  5teine  Vorliebe  für  ^eun  |)aul 
ift,  mie  uns  bünft,  in  DHilloal)  &em  frommen, 
unD  Der  miemol  blühenben,  Doch  abgefibieDnen  Ißelt 
fichtbor,  troinit  er  i l>n  umgeben  hat.  Die  0d>lef?c 
fd)en  OTinhrdfen  erinnern  au  9Iiu|äuß,  unD  Die  Flei* 
ren  olIegorifirenDen  Dichtungen  unter  Den  permifcf)* 
teti  ©acben  an  Berber.  3e  gaf)lreitf;er  Diefe  Deu* 
tungen  Der  alten  gäbet  merben,  um  fo  frf;mieriger 
ift  es  freilich  , ©tufocf)heit  in  ihnen  gu  bemahren, 
unD  fid)  Dabei  oor  aüguiuinreid)er  unD  oermidfeltec 
3ufammenfefcung  gu  hüten.  6o  finD  Die  ©eufger 
etmaS  tier  h^ru^fn^h^hlt-  3n  2luffa$e  über 

£ u ft  i g £ e 1 1 , jr>  p f [ i d)  £ e i t , San  u.  f.  m.  fi'nDef 
ftcf>  mand)e  mähre  unD  feine  23eobad;tung , mie  un* 
tec  onDern  Die  uon  Der  äfi\)eti\d)tn  Jpumariitäf,  0. 
249-  Fan  fid)  inbeffen  nicht  enthalten , gu  be» 

merFen,  baß  Die  53resfauer  ©eiehrten  einen  großen 
ipang  hüben  muffen,  über  Don,  Lebensart  unD  Cie* 
be  gu  fpred;en.  ©ß  ließen  |7cf>  l;ier  ebenfalls  l,33or* 
bilDer  angeben.  Die  ©figgen  gu  ÄaraFteren  für 
5tombbien  beDürften,  um  auf  Dem  Sheater  gute 
OTiaffen  abgugeben,  mol  noch  einer  fct> r marFirten 
2lußfüf)rung.  Das  33ilD,  Das  23ion  0.  iog  üon 
ßd)  feit* ft  entmirft,  ift  Dagegen  rneifterhaft  gufam* 
menhängenb,  unD  fdjeint  gum  0pred;en  ähnlid)  gu 
fein.  Dltan  ficht  (eben big  einen  meiaien  FranFlid)en 
lphifp|’ophen  Od) , Der  fid)  dngf tlicf)  nad)  einer 
feften  ©teile  in  Der  gefellfcbaftlidfen  2Se[f,  in  Den 
25ücher|Vi(en  unD  feinem  eignen  ©emiffen  umfieht. 
©dfon  allein  um  DiefeS  treffenben  23eFentniffeß  mil* 
len,  Fan  es  niemanben  gereuen,  Diefe  0amrnlung 
gur  .fpanb  gekommen  gu  hah‘n;  Deßmegen  \) eben 
mir  auch  Feme  eingelnen  ©teilen  Derfelben  aus.  Die 
hie  unD  Da  eingeftreuten  lieber,  mdd)e  man  Die 
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^ugaBe  nennen  Fonnfe,  unb  bie  morgenlanbiftfien 
23lumenftücFe  JjnBen  2Bol)Uaut  und  OSo^Tgerurf)* 
£)er  !Oid)ter  ifl  aber  gTüifficf^er  in  Der  23ilberfprad)e 
beö  Oncntö,  als  in  ber  launigen  (Gattung:  feine 

DHaI;rcf)en  gewinnen  Durcf)  feine  23erfe  nidyt. 


XII. 

3?  e tt  e 3H  u f i E a I i e n. 


1)  Sfr'plf  lieber  am  ^latder  £u  fingen. 
Äomponirf  Don  Äaul  griebrid)  3e^er* 
23etlin  unb  £eip$ig,  bei  5lacl  21  u 9 u ft 
DWofai. 

2)  $arl  [Rcinbarbö  ©ebirbfe.  J311  DTiufiF 
gefegt  üdii  Q.  §.  ®.  ©cbvbenFc,  DTiufiF= 
biieFfor  in  Hamburg,  511m  \.  unb  2fen 
53änbd)en.  21ffana,  geftorben  L'ini  (£. 
£an.  Hamburg,  in  ber  neuen  mnfiFafis 
fä)en  ^salügsniebeidage,  auf  ber  DTenens 
bürg,  jNo  ig.  Ceipjjg,  in  5tomniiffion 
bei  g.  21.  £eo.  3e^e  ©nmnilung  Fojlef 
1 ^t>afcr  in  griebrid^b’or. 

3)  Senf fd;e  £iebcr  am  ÄfaDier.  23on  Jp. 
^immef.  3ei'kff/  bei  (£.  (£.  DJun$cI.  (22 
©rofdpen.) 

*<^on  ber  erffen  gebrachten  (Sammlung  Fan  man 
mit  aller  223al;rl>eit  fugen,  büß  fie  jeber  2lnfobc» 
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rung,  bie  man  nur  an  ben  ful^enben,  benfenben 
unb  grünblidben  ßieberfompomften  tbun  barf,  oödig 
entfpricf)t.  ©en  edjten,  innern  2£3mf>  biefer  jftoni* 
pofigonen  umftdnblicf>  audeinanber  fe£en,  fyiefce, 
eine  praf'tijche  2(nrueifung  für  ih'eberFomponiften 
fcftreiben,  unb  ba$u  ift  ()ier  n i tf> t ber  Ort.  Qludj 
nüt>f  bie  Xl>rorie  unb  ^ergfiebernbe  jlritif;  nur  bem*- 
jcnigen,  Deffen  ©inn  im  Äun  ft  euer  Fe  feIGft  bie  le- 
benbige  ©pracf)e  oerftehr;  unb  fo  fei  hier  beim  nur 
jeber  fähige  unb  lehrbegierige  junge  Äiinftfer  gum 
ernflfjaften  ©tubium  biefer  lieber  aufgefobert;  il)m 
mirb  aud>  eine  forgfdltig  angcffeÜte  23erg[eid)ung 
ber  5£ompol7sionen,  bie  biefe  Sammlung  ben 
3)oeften  ©ötf)e’d  im  DJi  elfter,  unb  gu  einigen 
32?  a t \)  i f f o n f d) e n unb  23  o f f i f cf)  e n ö)ebia;fen 
liefert,  mit  Di«*  irfjarbtd  früheren  Jtompofijionen 
gu  eben  biefen  ©ebidjten  3iu§en  unb  3ntcrcHe  9es 
magren. 

©ie  groeife  unb  briffe  faubergejledhcne  ©amnis 
(ung  flreben  mehr  n ad)  ber  angenehmen  unb  g[dn* 
^enben  2X5eife,  burcf)  tueidje  OHo^arb,  ©itterd* 
bo  rf  unb  anbre  beliebte  Opereftenfornponiften  in 
i^ren  Reinen  Sheatergefdnqen  ben  DHufiFfreunben 
fo  (ieb  unb  mertf;  finb.  32?efobien,  bie  oft  me\)C 
^ur  2(b|id)t  jti  haben  fcfjeinen,  ben  ftarafter  bed 
©angen  aud^ubrfnFen , afa  ben  23erfen  felbjl  ihre 
Polle  ©ereditigfeit  miberfahren  ^ti  (affen , fmb  fyäu* 
fTg  mit  gfärijeuber  unb  unterhaltenber  jtTaoierbes 
gleifung  unb  mit  lebhaften  3tad;fpie(en  uerfefren ; 
roedhalb  manche  ßieber  and)  einen  geübten  5iiaoiers 
fpierer  *ur  23egfeitung  oerlaugen.  Spv.  ©d).  hat 
fidj  auä)  nicht  blöd  an  bie  g.’toöbnliriien  £i>ne  ge« 
haften,  fonbern  manchen  fdno.mi  Xon , afd  2(d 
bur,  CS  bur  unb  §ie  bur  fef;r  gut  uub  jumfinaf* 
fig  angetoanb.  (Einige  ©ebidjte  finb  aurh,  il^m 
Ä'jraFter  gemäß,  gan$,  ober  ^um  Xheil  DurdjPonn 
ponirt  toorben,  unb  in  foTd)en  — ba  bei  bem  beut* 
lid)  be^eichnefen  ftaraFter  ber  Übrigen  eine  ftrenge 
2üm>enbung  ber  eigentlichen  £iebet:heone  unbiüig 
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fein  nnirDe,  — Fönnte  man  mol  foDern,  Dag  .Sperr 
ßrf)timiFe  J>ic  gange  *poej7e  unD  jeben  einzelnen  33erß 
init  tner>r  ©orgfalt  unD  23uf)rheit  behandelt  fyättc, 
alß  etf  bei  Der  Jahresfeier  Der  L'icbe  unD  Dem 
5FI  a g g e f a n g im  groeilen  25atib  gc|‘d)eF>en  ift-  2luth 
roare  gti  ttjünfehen,  Daß  6ei D e jiomponiften  Die 
neumoDifcOe  2lnhäufting  oon  übermäßigen  3>nfeit?a[* 
len  ui öjtfo  oft  gebrauchten,  ©iefer  DRißbraucf)  macht 
nicht  nur  manche  angenehme  OKelobie  \) arf  unD 
oermorren,  er  nerroöhnt  unD  uerfpannt  auch  Die 
Ohr»  unD  nimmt  jenen  Jnfm>allen  Da,  roo  fie  gur 
'.ISerftärFung  Ded  QluaDrucHö  mit  UTtaaß  angebracht 
mcrDen,  ifjre  fonft  fo  ftarfe  2BirFung;  fie  finD  Da« 
malere  asa  foeticla  in  Der  £onFunft.  Jp.  ©dhmenFe 
befonDerd,  \)at  fie  oft  bei  Den  angeneFmiffen  freunDs 
Iicf)flen  ©egenftänben  f> a u fi' g angebracht.  hierin, 
toie  in  manchen  anDern  §ällen,  \) at  Daß  oer\ül)veri: 
fche  23eifpiel  DTTogarDd,  Dem  eö  an  echter  Ghe* 
fchmacföFcitiF  eben  |o  fehr  fehlte,  ald  er  an  (Srfin2 
Dung  unD  fJ£>it>  überfchtoengficf)  rejeh  mar,  üiele  un- 
frer  jungen  5Fomponiffen  auf  Jrrroege  geleitet,  t>or 
Denen  Der  gute  ©efihmaif  nicht  genug  warnen  Fan, 

3»rrfhum  ift  Jrrthum  ! 

Oh  ihn  fctr  größte  OQTann,  ob  ihn  Der  Fleinfte 

beging. 


© ö t h e. 


OTofij  Don  bentfdjen 


l)  0 er  ©eniuö  ber  %eit.  £>£fober. 

1796. 

EU  aber  Defio  intereffantere  Sluffdfje.  0er 
erfte , ü Oer  D a d frnngöfifd)C  0 e 3 i m a l f i fl  e nt 
,$eigf  Die  Q3ortl> ei f c Diefed  ©iftemö  für  Die  Reiften: 
fünft,  fo  iL'ie  für  JpanDet  uni)  QDanDd  fef>r  Deut« 
lief).  2Iber  eö  ruerDen  aurf>  Die  ©chtpierigfeiten  nid)£ 
verfcfytviegcn , rodthe  Neffen  (Einführung  enfgegenfte» 
f)en,  unD  Die  Dort)  £inri  0f;eit  f e i cf> t gürten  fonnen 
DermicDen  merDen.  23er  Diefed  0i|1em  nod;  nic^f 
fennt,  fan  zugleich  einen  Deutlichen  23egriff  DaDon 
Durcf;  Diefen  2Cijffa^  erhärten.  0er  ^ineite,  0e£* 
tengeift,  ift  Dom  Jiperrn  PreDiger  0t  o [3  in  23res 
men,  unD  IdjilDert  infonDerf)eit  Den  t e 0 T 0 9 i fcf> e n 
©eftengeift  mit  lebhaften  färben , unD  |‘el)r  farafr 
teriftifrb.  hierauf  fofgt  ein  23rief,  tr» e T cr> r r 23 er* 
D a m m e n to  e g e n dJl  e i n u n g e n üb erfcftri eben  i ft, 
unD  Diefelbe  £eiDenfrf)nft  aber  mehr  fatinfrf)  bel;ans 
Delt.  3Torf>  Dier  anDere  21uffri^e  finD  f) i jff o r 1 f dr> e n 
3nl;a[tö.  Dir.  4-  erzählt  GtanDafofa  aus  (EnglanD. 
Dir.  5.  entf;a[t  amenfanifche  Diad;rid)ten , mddje 
nidjt  fehr  flir  DiefesS  i?anD  einmhnieti.  3n‘Jk’fien 
uiu0  man  beDenl'eu,  Dag  cd  nirijt  fdiroer  ift,  fd)Uni: 
me  ©eiten  in  *ineut  grDjien  üanOe  entDect'en, 
unD  Dag  aud)  uief  auf  Die  2(ugcn  antömmt,  mit 
roefchen  man  ficht.  Dir.  ß.  fd?iIDerf  Die  ßcier  Ded 
3ahredlaged  Der  amerifanifdjen  Unabhängigkeit  in 
Paris* . unD  Den  0d;du£  mndjt  eine  2lnfüuDigung 
Don  3°^°^  allgemein«  Dietigion. 


23 1 

2)  23  e v l i n i f d)  e 97t  o n a t ö f d)  r i ff . 2f  u g u ff . 
1 796. 

2Iuf]er  Den  Überfettungen  ^roeier  anaFreontifcf)en 
Oben,  mit  2fninerFungen  t>on  Dtamfer,  enthält  Die* 
fcö  ©tücF:  3)  Ü 6er  Die  uralte  ©fem$ipn  beö 
23ranbenburgifd)en  2f  b e [ ö Don  21  b g a b e n, 
Don  32?.  ©in  (jiftorifdjer  23etoeiö,  Daß  Die  2fDeIi* 
ri)en  in  Der  32?arF,  roeber  ^oüfrcibeit  norf)  ©teuer* 
frei! )eit  in  2fnfel)ung  iFjrer  ©runDffütfe  in  Den  alten 
3^iten  genoffen  fyaben.  4)  I e i n e 23  e 0 b a 6)  t u m 
gen  über  Xaubffumme.  Vierter  23erfurf;  t>on 
©fcSFe.  5)  (Epigramme  t?on  3-  t>on23ogu£* 
larooFi.  ©g  |7nD  Deren  Drei,  3ir.  2 ift  gut.  fceö* 
Salb  fic^  aber  in  37r.  3.  Der  32?ann,  Der  niemafd 
läfyelt,  gum  Xeufef  quaFifi^irf,  toirD  man  nid;t  Iticf)f 
ratzen.  6)  OLeimaruö,  über  Die  ra^ionafen  23ers 
Ijalrniffe  Der  Drei  ©eiten  eineö  recf)troinF(id)ten  £)rei* 
eifi3.  7)  3?eue  ©ntDecFung  Deö  ilrfprtingtf 
aiter  © t a a tö  0 e r ftf;  to  ö r u n g en.  2fuögug  au$ 
einer  franko  jifdjen  ©cfjrift,  roorin  Der  Xe  mp  et* 
SerrnorDen  Durcf)  ein  fyöfyft  abenteuerliches  3 La* 
fonnement  für  Die  Urfac^e  Der  3?eoofu$ion  auögege* 
ben  roirb.  8)  23ericbfignng  Des  Xreumann* 
frf)en  ©uta^tenö  über  Die2fbgfeichung  ab* 
unb  a n 5 i e D e n b e c J)  re  big  erfa  m i f i en.  23on 
20  e g e n e r.  9)  Über  eine  fbmpat^etifc^e^'ur 
gegen  b e n 23  i £ 1 0 H e r Jp  u n D e.  23  0 n 5?.  20. 
37?  ei  er.  ©S  roirb  ein  2fbergfaube  gerügt.  10) 
Über  baö  2Bort:  ©ie^  Di  cf;  um.  ©6  Fommt  fcfjon 
in  einer  alten  UrFunDe,  in  eben  Dem  ©inne  t>pr, 
in  roeldjem  cö  Die  neuen  ©pracf)t>erbefferec  einführen 
roollen. 

© e p f e m b e r entsaft  1)  eine  Überfe^unq 
Don  Xf;eoFri^  erfLer  3bqtle;  2)  23on  Den  23eran* 
ftaftungen  gu r 20ieberaufF;erfung  einer  in  23erfaFI 
gerätsenen  ©faDf.  '23om  Jperrn  Äriegörafl;  Don 
2 a motte.  23ortreffficf;e  allgemeine  DLatbfcSrdge 
für  tfameraFiffen,  roefcf)e  Den  micfjtigeii  2(uftrag 
erraffen,  uerfallenen  ©tabten  $u  £üffe  $u  Form 
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men,  toetben  fyiet  Bei  QjMegenljcit  eines  ein^ettieu 
gaÜeS  gegeben.  3)  0er  £ufuO  unS  Sie  3tepu-- 
btif*.  ©in  ©eSicf;t  Don  Jp.  p.  O'tochorp.  4)  2t  n* 
fdjlagögetter  über  ‘P[)i[aC>e(pf;ia’ö  ft  u n fh 
j iiü  de  %u  ©öttingen.  ©in  fatirifcfyer  2tnfcf>tag, 
melcher  machte,  baß  PhifaSe[pF)ia  ©otiingen  per* 
Heß,  ohne  feine  ftunftftüie  fe^en  faffen.  5)  Stei- 
ne Beobachtungen  über  Sau  brumme.  Bon 
©ft^fe.  günfter  Berfuch.  6)  2tuch  ein  paar 
2Borte  über  Sen  ßteinregcn  in  Giena. 
Bon  3^Kner.  Bezieht  fiif>  auf  einen  2tuffa|  in 
i*icf)fenbergS  Safthenbuch  für  SaS  künftige  3a!>r' 
über  eben  Siefen  ©egenffanS.  DKan  wollte  Sen 
Gteinregen,  Sec  oor  ^roei  3a[)ien  Su  €iena  fief, 
für  Sen  $u  gleicher  3*^  Porgcfallenen  2tuobrucf) 
Se$  Befup  erflaren.  0iefcö  gebt  aber  nicht,  unS 
Jperc  3.  tritt  Ser  ßi^tenbcrgifrijen  ©rffärung  bei, 
unS  erzählt  jugteich,  Saß  ein  rcifenSer  ©ngtänber, 
jpcrc  OTtacie  Sem  Jperrn  fttaproti)  ein  gragment 
pon  einem  fotcben  Gfeine  porge^eigf  fyabe.  ic.  7) 
STachtrag  unS  ©rftärung  ^u  Sem  2tufj‘afjC  im  3u= 
liuö  1796.  DTr.  7.  über  Sen  j£>er^enög(auben. 


XIV. 

3 t r nafje  cJt  e t t e t. 

2tn  Jpenriette  oon  21t  * * (*),  Srei  Sage  por  ihrem 
XoSe. 


UBenn  immer  trüber  Seine  DHorgen  tagen , 
Böenn  immer  fernerer  Seine  Puffe  fragen: 


(*)  ©eijlöoff,  gut  unb  fcbon,  Wie  wenige,  flarb  fie,  n#$ 
nidjt  ein  unb  gwanjig  3ö5>c  alf*  Sine  £ö(fr» 

Uv  Seutf chlanbö. 


51  n f p cf)  e, 
a l 6 fie  e n t f 1 o fy  n tt>  a r. 
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Dann  nafyt  Dein  greunD,  t?on  allen  feinen  Neffen 
£)en  ©eift  $u  retten. 

©ein  g^uger  tt>eljf  an  Deine  rnunDen  ©TieDer, 
©djmer^iofe  3iuf;  fenFt  ftd)  am&rofifd)  nicDer , 

©em  müDen  2Iug’  entlocEf  fein  miiDeö  gärfjefn, 

©in  fyimmlifd)  £ätf)eln. 

©er  l)o[De  Jüngling  n aT>t  mit  [eifern  ©griffe, 
©ein  Teifreö  ©l;r  uernimmt  Des  Sjd fenJ  drifte, 

©r  fenft  Die  gatf’ei  — unD  in  [jeüger  ©tille 
fKufjt  Pfpdjetf  SjüUe, 


xv: 

2In  y\t)d)t, 

al6  fie  entflogen  tvat. 


B i ft  Du  gan$  t>erfd?trunDen , 
2IHen  meinen  ©euf$ern  fiumm  ? 

©ringt  Der  2öel)mutf)  Dangen  ©eignen, 
©ringt  Die  ©pracfje  feiger  ££ränen 
3Tid)t  in  Dein  ©IpfiumJ 


©Der  meiTf  Dein  Teidjfer  giftig 
©eit  Die  fernere  Reffet  fcrad), 
^Billiger  in  unfern  greifen  — 

© fo  jiel)  mit  einem  feifen 
£iöpel  Deiner  ©pur  mid)  narfj. 

3taufd)e  fanft  t>or  mir  Dorü&er 
2Bie  ein  ferner  iZDafferfall. 
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2Benij  ic§  fud^er.b  bit^  befdjmöre: 

»Jpprbe  greunbin,  f)pre,  fjfrre ! « 

Xöne  »greunb!  « ber  2BieberI)flir. 

©leid)  bem  ©uff  ber  Dfcebenbrüfe, 
0tärFenb  mie  if;r  ©eijl:  unb  rein, 

2ltf;me,  n>o  bu  nieberfdjtuebeft. 

Ober  ftfjeibenb  bicf)  er fjebeft, 

SBq^rgerucf)  mein  Obern  ein. 

0enF'  aus  ber  23erF(arung  ©fange 
©inen  gunFen  nur  fyer ab; 

£ag  ii;n,  tuie  beS  ©ofbmurmS  0d)n?cben, 
Um  bein  ffjeureS  23iIDniö  beben , 

£ag  ir>n  fruchten  um  bein  ©rab!  — 

2 XCTcö  fJi U unb  ob’  unb  bunFef  — 

©d;p  felbfl  bfeibt  Falt  unb  ftumm  ! 

2Xdr>  fp  bringt  ber  2BeI)mut  0eF>neft 
Unb  bas  glel;n  berebter  £f;ränen 
Diicfjt  in  bein  ©fpfium! 

Opd)  im  Innern  meiner  0eefe 
£pnt  es:  0ie  gebenFef  mein! 

0prad)jl  bu,  nacfj  ber  0cf;eibefiunbe, 
3Tiicf)t  mit  tobtenbfeidjem  DTZunDe: 
Orüben  au  d)  g eb  e n F i cf;  bein! 

flieget  mifber,  f;eige  X^ranen! 

Oer  ©ntbefjrung  f;erbe  ^ein, 

SBanbfe  bicf>  im  tounben  Jpergen 
bie  2öplluft  füger  0d)mergcn  : 

Orüben  aud)  gebenFt  jTe  mein! 


Um igfam  unt>  leife. 

-7^ 


£)er  na(>e  üvettcn 

$ n Henriette  »on  9E  * *. 

3n  CDIuftf  gefegt  »on  3.  5.  SReidfjörbt. 
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20er  DTienfifpertfiigenb  fii)ön  gebüdE )f, 
XInb  guf  ppübrnctyf, 

£jjt  feineß  JÖPlFeß  3iuf)m  unb  DTta<$F. 

JÜPfS. 


3 rt>  ö [ f t e $ 0 1 ü cf . 


I. 

03  r i e f e 

iifcer  b i c 5tanfifdf)e  !J3E)iIo fop^ic, 

an  einen  greunD  in  Tßariä. 


$ ü n f t e t 03  v i e f* 

Sauf  behauptet,  ba|5  aueb  Feine  n?  a l)  r fä)  c i n I i cfy  t (2v* 
Fcnntuiß  beß  ÜOcrjTnnlic^en  mößlid)  fei. 

^rt’unb  0 . . . fyat  mir  gefdjrieben,  Dag  0ie  iFjn 
nuf  meine  03riefe  cingelaDen  Ijaben.  3cl)  merDe 
mief)  freuen,  menn  fi'e  if)in  33ergnüg<*n  machen. 

furt fyte  aber  faft,  er  mirD  mel^r  dagegen  einju* 
menDen  fyahen,  ate  0ie.  Sie  muffen  fd)on  ettvai 
frat?cm  j?a6en  fallen  laffen.  Dag  5Tnnl£  Die  $ennt* 
niffe  Des  Il&erfinnlirfjen  ni d)t  $ulaffen  rnilt.  fDiefei 
2)euffcbr.  126  6f. 


o3  6 


föeint  eine  fd)l ed)te  ©inpfeljrung  Ber  Fritifcgen  ^Iji; 
lofopfyie  für  iT;n  Su  fein . 3^  £aBe  föon  einen 

ganzen  »rief  gegen  liefen  0a$  Don  i$m,  oX)ne 
er  n od>  Bie  ©rünBe  Befferten  angejmrf  $<,(- 
«3cf;  geBe  eö  *u,«  fdjreiBf  er  mir,  » baß  eö  Feine 
» 2Infd^auung  unB  Feine  ©mppnBung  üBer  fTnnridjec 
»£hnge  giBf,  Bag  firfj  Feine  öemonffrafioiftge  2Bif, 
>»  fenfdfjaft  ÜBer  jie  errieten  laßt.  Qlbev  Fönnen 
3*  mir  niefjt  nadj  Ben  ©efe£en  Ber  2Rfl  jjrfcgein» 
>3  rief;  Fei  f auf  fie  unB  auf  iT;re  0g  en  fünften 
»fliegen?  kennen  mir  n irfjt  in  Bein  DHenfigen 
weine  SHenge  nidjt|7nnridjer  ©igenfrfjaffen  f mie  Bie 
»fiernunft,  Ben  BerftonB,  BeniöilTen?  UnB  menn 
33  mir  nun  QBirFungen  in  Be r 2öeff  malj rneFjmen, 
wrponon  fief)  unter  Ben  Fürperficgen  Singen  Fein 
»fjinreirgenBer  ©runB  fi^iBef ; fotten  mir  Bann  nitgf 
«mit  2Sa  F>rfdj  ein  rief)  Fei  f anneljmen  Fönnen, 
»Bag  Bie  Ürfacfjen  Batmn  nic^f fiiinTid^e  2Befen  finB, 
»mefcTje  23erfhmB  unB  QBilTen  ijaBen,  wie  mir,  Ber 
wgmar  nirfjt  Bern  ©raBe,  aBer  Borf)  Ber  2lrt  naig 
» BerfelBe  ift?  3ft  eö  Beiin  niept  mi>gricf),  Bag 
»BerftanB  unB  2Birie  in  einem  2Befcn  frnft  fi'ri&e, 
«Baö  gar  Feine  2IuöBefjnung  Ijaü,  unB  forgütg  Fein 
» finniieger  ©egenffanB  ift?  UnB  jft  eö  niefjt  ma^r-- 
» fdfjeiniidf) , Bag  eö  BergTeicfjen  mirFiiig  geBe,  menn 
»mir  in  Ber  OTatur  ©egenftdnBe  fefjen,  Bie  meBer 
»auö  Bern  SKetfjaniömuö'  Ber  Onafur,  nod)  auö  Bern 


» tnenffinfyen  Vermögen  erFfärbar  finb,  Die  aber 
«Doch  roeit  ef)er  Don  einem  Derflänbigen  2Befen, 
3)  aTö  Don  einer  blinben  Urfac^e  I)a6en  j)ernorge« 
»bvafyt  merben  Fönnen;  roenn  man  nur  annimmf, 
w Dag  Der  23erjlanD  cprog  unD  bi e flBiüenöFraft 
«mächtig  genug  geroefen  ijF,  um  eine  foTc^e  2Bits 
«Fung  $u  erzeugen?  ^tf)  gefteTje,  Dag  i'rfj  nic^f 
« roiffen  Fan,  mie  ein  fofd^ees  DerfTänbiges  2Befen 
»alö  ©egenjlanb  befif)  affen  ift,  unD  it>aö  icf>  mit 
«für  ein  23iTD  Don  ifjm  machen  fo  II.  2lber  ifl  ei 
« nirfjt  frfjon  efroad,  Dag  irf>  einige  (£igenfri)affen 
« Don  ifjm  Fenne?  Äan  man  fagen,  Dag  23erftanD 
« unö  QBiTIe  nicptö  finb;  unD  finD  Diefeö  nirfjf 
« mafjre  rcefle  (Sigenfcfjaften , moburch  man,tba 
» fie  f dbft  Feine  {innlifyen  GHgenfchaften  finb,  oljne 
» SebenFen,  unD  oljne  §urd)t  in  ©dfjtDärmerei 
»gu  fallen , überfinnTiif>e  ©egenftänbe  DefTimmen 
3 > Fan  ? <c 

£)iefe  ©feile  in  © . . . i Q3riefe  Derbienf,  mie 
id)  gTaube,  alle  2lufmerFfamFeit.  ($d  Tiegen  alTe 
©rünbe  Darin,  momit  man  Die  GürFenntnid  bed 
UberfirinTidjen  Dertf)eibigen  Fan.  23ielleid)t  ift  ei 
3^nen  nicf) C unangenehm,  menn  ich  3hnen  ^ie  ©es 
DanFen  DorTege,  mornarf)  Der  ftantifdfyen  Jßfyil os 
foppte  gemäd,  biefer  fdjeinbare  GrimoanD  beurteilt 
berben  mug : 

Dlian  gibt  nemTid)  $u,  bag  ei  nid)f  erlaubt 

Dl  2 
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fei,  ein  üBerfinnnlirfjeg  Ding  burth  folrfje  pjletk 
male  $u  Beffimmen,  tveUfye  bTotf  burc^  i>ic  äuge* 
ren  ©inne  empfunden  mcrben  Fennen , uni)  frfjließf 
alfo  alle  räumliche  (Eig enfd) affen , alleö  ma$  nie fyt 
anberä,  als  ijnfer  ber  gorm  beö  21uögebeljnfen 
mahrgenommen  merken  Fan,  t>on  ben  üBerfinn* 
lifyen  Seflitnmungen  aud.  2lBer  man  meint,  baö 
benFenbe  uni)  maßende  2£efen  in  unä  fei  efmaä, 
baö  genug  J)räbiFate  für  üBerfmnlidhe  ©egenffänbe 
entfalte,  inbem  un3  ba3  £)enFen  unb  2BolIen  mit, 
von  ber  OTtaferie  gan^  t?erfcl)iebenert,  2Befen,  nein» 
lid)  mit  ©eiftern  BcFanf  mad^e,  meld[)e  Der  ©in« 
nenmert  gar  nicht  angeboren,  ober  bie  man  bodf) 
leicht  alö  unaßhängig  t>on  aller  DHaterie  benFen 
Fan.  216er  ich  frage:  2Batf  ifl  eö  benn  eigentlich, 
maö  man  in  ben  Gegriffen  ©eiff,  Vernunft,  23er* 
ffanb,  2Bille  unb  in  anbern  fogenannten  griffigen 
3)räbiFafen  benFt?  'Dort)  mol  nicf)f5  anberö,  alö 
23ermogen  ber  ©mpfmbungen,  ber  ©ebanFen, 
begriffe,  liftheile,  ©d^Fiiffe  zc.  (Empji'nbungen, 
©ebanFen  unb  2BillenöBemegungen  finb  aßer  in* 
nere  j^uftänbe  be3  OTIenfchen,  unb  merben  burch 
ben  inneren  ©inn  empfunben.  2lße  reelle  ©e* 
mutl)dt)eränberungen  muffen  alfo  hoch  fchledfjfer- 
bingö  f7nnfid)e  ©egenffänbe  fein,  menn  mir  gu  ei- 
ner (ErFennfniä  oon  if)nen  gelangen  follen,  mo 
nirl^t  beU  äußeren,  bocfj  beö  inneren  Sinnet. 


9Tun  nimmt  aBer  der  innere  0inn  gor  Fein  Be* 
Ijarrfitfjea  Sing,  Feine  0uBftan$,  fondern  BToge 
Veränderungen  oder  innere  3uf^nde  D2ieru 
fifjen  trafjr,  und  trenn  man  nun  ^u  diefen  inneren 
Veränderungen,  nadf)  dem  noff)tuendigen  ©efeäe 
der  Vernunft,  die  ©runde,  unter  dem  allgemeinen 
£ifet  Vermögen  oder  ft  raffe  denFf;  fo  trürde 
inan  fiel)  fef)r  irren,  trenn  man  gfauBen  trollte, 
dag  diefe  Vermögen  und  fträffe  ate  für  fid)  Be* 
fiepende,  ron  den  inneren  3uf^nnden  t>rrfd)icdene 
Singe  erFannf  trürden;  eine  £eufd)ung,  die  gtrat 
fel)r  J)äufig,  aBer  deöj)alB  dod)  getn'g  £eufd)ung 
iß.  Sie  Vegriffe  ron  Vermögen  und  ft  raff 
find  gar  Feine  Vegrfffe,  tvelcfye  Singe  felBft  gunt 
©egenftande  TjaBen,  fondern  drüdfen  Bloö  Ver* 
Fjäftriiffe  auö,  trelrfje  unfer  Verftand,  rermöge 
der  il)m  trefenflid^en  ©efe£e  ^trift^en  Singen,  und 
$u  jedem  Singe  denFen  mug. 

0o  Bald  die  0inne  einen  ©egenftand  darflel* 
Ten,  eö  fei  CHiaferie  oder  ein  ©emüfl)d$uftand;  fo 
denFf  der  Verfland,  dag  daö,  traö  die  0inne  iljni 
rorffoden,  einen  ©rund  I^aBen  muffe,  d.  I).  dag 
der  f?nnlid)e  ©egenftand  mit  irgend  einem  andern 
Singe  in  einem  urfad)lid)en  3ufammen[)ange  fie^e. 
2öitt  der  Verftand  das  Sing  Fennen  lernen,  tror« 
auf  er  den  23egrif  des  ©rundes  Be^iefjf;  fo  ift  die* 
fes  nirf)t  andere  möglid),  als  die  Sinne  muffen  es 


ifjni  barfleHen.  Senn  einen  ©egenflanb  Fan  23 ec* 
flanb  uni)  Vernunft  für  fuf)  nidjt  barfböen ; fie. 
Fönnen  einen  burdj  (Sinne  »Der  GinlulbungeFraft 
baigejTcllfen  ©egenfhuib  blo$  benFcn,  unb  bie  ba* 
burcf)  pernrfacfjtcn  23orflelIungen  nerfnüpfen.  2Benn 
irf)  in  einer  ‘Jftüble  baö  D2TcF)C  auö  bein  33eutel  fal* 
len  fef)e;  fo  wirb  ficf)  meine  23ernunft  woljl  Pore 
ffellen,  bag  irgenb  ein  ©runb  ober  ein  23ermögen 
ba  fei,  wefcfjeg  biefe  Grfcfjeinung  Ijerporlwingi. 
2lber  roie.  baö  Sing,  welifjcd  ben  ©runb  baoon 
enthält,  befd),affcn  fei,  Fan  icfj  boef)  allein  autf  ei? 
ner  pergangenen  ober  gegenwärtigen  2lnfif)puung 
beffef&en  erFennen.  23or  aller  (Erfahrung  Fan  nie* 
manb  wiffen,  ob  23orffcellungen  ober  DTOOlräber, 
baö  2öaffer  ober  ber28inb,  fefte  ober  flüffige  Äärs 
per  bie  Urfacfjen  biefed  ^Ijänomenö  finb.  ©runb, 
Llr|'acf>e,  Vermögen  > ftraff  u.  f.  tv.  brüefen  a(fo 
Feine  Singe,  fonbern  nur  23erf)ältnifj’e  ber  Singe 
auö,  welche  ber  23erfhinb  gwifrfjen  if)nen  benFt; 
fie  finb  begriffe,  welche  an  fTif>  blogc  23erftanbeö* 
F>anbiungen  bebcufen,  unb  werben  crfl  bann  Gr  * 
Fenntniffe,  wenn  ©egenftänbe  in  ber  2lnfcf>auung 
gegeben  finb,  ^wifdjen  melden  biefe  23er^ältniffe 
wa[>rgenoinmen  werben  Fonnen. 

2Benn  ber  23erffaub  bie  ^Begriffe  pon  ©runb, 
Vermögen,  5traft  ic.  anwenben  fo FI ; fo  muffen 
iljui  allemal  fefjon  ©egenfianbe  in  ber  2Inftf>auung 


gegeben  fein.  Senn  fonfl  mürbe  er  mit  liefen  23e* 
griffen  ein  broßeu  0piet  treiben , unb  bie  ©ebans 
Fen  non  23erl)d[tniffen  ber  ©cgenfldnbe  für  ©egen*» 
fldnbe  felber  Raiten.  ©ö  laßt  fid)  aber  ein  bop» 
peTter  gaff  benFen:  ©ntmeber  eö  fmb  grnei  ©e* 

genftdnbe  anfdjautirf)  norgeffellt,  unb  ber  23erftanb 
fndfjf  nur  baö  2serhäffniö  gtx>ifd)en  irrten  gu  beftirn* 
men,  tt>ie  ba$  geuer  unb  bie  ©mpfi'nbung  bcS 
23rennenö.  Jpier  rnirb  beibeö  empfunben,  unb  ber 
Q3erfianb  foll  nur  BefUmrnen,  ob  $mif<fjen  beiben 
©rfd)einungen  ein  23erl)drfniö  ba  fei,  unb  mefrfjeS 
non  beiben  gingen,  int  galle  eine  foldje  23erFnüp» 
fung  ftatt  fi'nbef,  bie  Urfacf)e,  unb  mefdjeö  bie  2öir*» 
Fung  fei.  Ober  e$  Fan  aucf)  nur  ein  ©egenfianb 
in  ber  ©mfinbung  norgeffellt  fein,  unb  ber  23er« 
flanb  benFt  baö  23erljdltniö  beffelben  gu  einem  ans 
bern,  ber  entmeber  nur  rnegen  gemiffer  gufalliget 
Jpinberniffe  nicf)t  angefdjauef  merben  Fan,  ober  ber 
non  Dlienfdjen  fc^Tec^f erbingö  unb  unter  Feinet 
23orauöfe£ung  empfunben  merben  Fan.  0e£en  0ie, 
mir  fe^en,  baj$  baö  ©ifen  non  einem  0feine  ange* 
jogen  rnirb;  mir  fe$cn  ben  ©runb  beö  2Fn^iel^enö 
in  ben  0fein,  aber  bod)  nid)t  in  bie  ftdjfbaren  ©i« 
genfdjaften  beffelben,  fonbern  in  eine  DHaferie,  bie 
ben  0fein  burdjbringf,  bie  mir  aber  megen  ber 
unnollFommnen  Sefdjaffenl^eit  unfrer  Organe  nid^C 
empfinben  Fönnen.  Jrpiec  fjaben  0ie  ben  erjlen 
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gaff.  (Beben  ©ie,  bag  mir  C?mpfinbungen  unb 
©cbanFen  in  un$  mar)rne!)nien.  21>ir  benFen  einen 
©runb  baoon,  aber  mir  fe^en  benfefben  in  feine 
Dltaferie,  auch  in  Feine  Q3orftettung , (feie  beiden 
einzigen  ©egenftdrbe,  Die  mir  empfi'nben  Fbnnen); 
f 0 benFen  mir  einen  ©runb,  c^ne  fü c liefen  Q5e* 
grif  irgenb  einen  ©egenftanb  gu  fyaben.  COiefeö  ifl 
ber  3 m eite  gaff. 

3d)  mug  \)iet  eine  2InmerFung  matten,  tvelfyt 
$ur  23eurtl)cifung  biefer  ©aefje  Don  2S3irf>tigFei^  iffr. 
Briefe  heftefyt  barin,  bag  bie  ©rl)6r>ung  unb 
©rniebrigung  ber  Derfrfjiebenen  © r a b e in 
ben  graften  unb  ©igenfd)affen  e i n e ö 23  e= 
fenö  feine  ©atfung  nic^f  änberf.  23enn 
aucl)  bie  Kräfte  in  ben  Spieren  noef)  fo  fe£r  an 
23ollFoinmen^eit  muffen,  aber  bod)  Feine  anberen 
5träffe  Ijin^uFamen;  fo  mürben  fie  immer  £[>iece 
bfeiben;  unb  wenn  bafjer  bie  menfefj fiepen  ©inne 
nod)  fo  fe^r  oerfeinerf,  ber  menfcfjüdje  23erflanb 
unb  bie  Vernunft  norf)  fo  fef)r  erhöhet  mürbe;  bie 
2BirFung  ber  ©inne  mügte  aber  bod)  ftefö  burd) 
©inpjünben , ©ef>en,  £ören,  Dtiec^en  ic.  gefc^el)en; 
ber  23erftanb  mügte  immer  burd)  begriffe  benFen, 
bie  Vernunft  immer  burd)  lirt^eife  fc^fiegen ; fo 
mürbe  burd)  alle  biefe  33eränberungen  bie  menfd)* 
Iid)e  DTafur  nid)£  aufgehoben,  fonbern  nur  doIT* 
Fommner  gemacht.  ©0  mürbe  bemnach,  um  3.  ©. 
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Die  magnetifdje  Dftaterie  t>urd^  Me  Ginne  an$u* 
f trauen.  Fein  übermenfcfjlicfjeö  2Befen  erfpDcrt  mer* 
Den,  fpnDern  nur  ein  Düenfd),  obgfeid)  mit  feine» 
ren  ©innen,  aFö  Diejenigen  finD,  meFdje  mir  je§f 
auö  Der  ©rfafjrung  Fennen,  er  möchte  nun  flu  Die* 
fer  Jcinljeit  Durd)  eigne  5?unfl  (3nfFrument)  oDer 
Durd^  Die  OTlafur  (eine  feinere  Organisation)  gelangt 
fein.  2Fber  um  3.  25.  eine  einfache  immaterielle 
©ubflan§  an^uftfmuen , Da$u  mürDen  alle  in  Der 
menfdjFidfjen  Dfotur  oorljanDenen  Ärdfte  nid^t  fjin* 
reichen,  menn  man  fie  audj  npcf)  ft>  fef>c  erfjpl )ef 
geDdcfjte. 

.fjieraud  ergibt  |7dj  nun  ein  fe£r  mistiger  Um; 
jlanD:  23enn  mir  nefymlid)  Den  unbeFanfen  ©runD 
in  Die  3Iiaterie  cDer  in  Die  QSorfFeFlungen  t>erfe$en; 
fo  DenFen  mir  unö  Diefen  ©egenflanD  aFö  maljr* 
ncljmbar,  ynD  f*?£cn  foFgfidf)  Die  allgemeinen  ©igen« 
fünften  in  if>n , oljne  meFdje  überall  Feine  2Safjr* 
nefjrnung  moglicf)  fein  mürDe,  Die  alfemal  etmaö 
©innfic^eö  oDer  2Fnfdf)auFid[jeö  ifh  ©p  muffen 
mir  unö  eine  jeDe  OQTaferie  alö  mit  einem  gemiffen 
©raDe  bemegenDer  5lraff  oerfefjen  DenFen,  Die  mit* 
f)in  gemig  Durdfj  irgenD  einen  unfrer  augeren  Ginne 
empfunDen  merDen  müri>e,  menn  fie  nur  etmaö 
flärFer,  oDer  unfre  Ginne  feiner  mdren.  ©ine  jeDe 
23arfleHung  muffen  mir  unö  immer  alö  eine  innere 
23eranDerung  oDer  aFö  einen  3uftanD  Deö  Semugf* 


fei nö  benferr,  ber  aurf)  empfunben  merken  mürbe, 
menn  fie  nur  etmaö  reBl^affer,  flarer,  ober  unfte 
2lufmerffamfeit  etmaä  ffarfer  jpdre.  2 Ufo  fomoljl 
bei  ber  Jipppotfjefe  einer  feinen  DHaterie,  alö  ber 
bunflen  'Borflellungeti , bleiben  mir  in  ber  0fdre 
fofe^er  ©egcnftdnbe,  bie  für  menfcfjfitf)^  ©rferint* 
niefrdfte  erkennbar  juib,  unb  in  beren  begriffe 
allemal  anfehauliebe  DIterfmale  gebadet  merben. 
Sal;er  auch  unfer  23egrif  non  einem  ©runbe  ober 
einer  Äraft,  menn  mir  if>n  auf  irgenb  eine  DTla* 
terie  ober  auf  irgenb  eine  Q3orffe(Iung  begie tyen, 
nie  gang  Teer  i£t,  fonbern  man  benft  fidi  in  biefem 
galle  baö  23erftdnbceuerbdlfnia  ©runb'  allemal 
gmifd)en  gmei  Singen,  bie  beibe  burc^  anfc^aülic^e 
DHerfmale  b.  i.  alö  reelle  ©egenftanbe  tmrgeflellt 
merben. 

2Benn  mir  nun  aber  ben  23egrif  beö  ©runbes 
puf  efmaö  begieljen  mollen,  baö  gar  feine  anfe^au* 
liebe  Olierfmale  I )af,  baö  meber  JHaferie  noch 
SJorjMung  iff;  fo  ernennt  man  non  einem  folgen 
(ftmaä  gar  nic^tö,  unb  menn  man  fic^ö  bennodj 
efnbilbet;  fo  fyäit  man  einen  leeren  23egrif  für  eine 
reelle  ©rfenntniö  eineö  Singeö;  man  t?ermed)fef* 
feine  ^Begriffe  mit  ©egenflanben. 

23erfud)en  0ie  nun  einmal  aufrichtig  gu  erfor« 
fc^en,  maö  mir  in  ben  gegriffen  23erftanb,  25i(* 
le  sc.  tmn  bem  Uberfinnlichen  ernennen.  2Bic  nelj* 
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men  gemiffe  Grfdjeinungen  in  unö  burd)  ben  in* 
nern  ©inn  tDüf;r.  0iefe  ftnb  Gmpji'nbungen,  ©e* 
banFen,  23egierben  zc.  2£ir  fudjen,  bec  3iafur 
unfereö  ©enFenö  gemtte,  gu  bicfen  23eränberungen 
ben  ©runb.  DTun  finben  roir  gmar  ben  ©runb  ge* 
triffer  Q3orftelIungen  roieber  in  anbern  23orftelIun* 
gen  unb  Qjeränberungen  , bie  ebenfalls  finnlid) 
roafjrgenomnien  toerben.  2I6ec  hiermit'  nicf)t  gufrie* 
ben,  benFf  ber  23erftanb  einen  ©runb  beä  Gmpfin* 
benö,  SenFenö  unb  2X3oüenS  überhaupt,  ber  affo 
n\d)t  toieber  ein  ©mpfünben,  £)enFen  ober  2Bollen, 
menigftenö  nid)t  beffelben  ©ubjeFfd  fein  Fan.  Gr 
tvirb  alfo  aus*  ber  IKei F>e  ber  inneren  ©rfd) ein ungen 
oermiefen ; aber  aud)  gtoifd)en  ber  OKaferie  unb 
bcm  £)enFen  Fan  er  Feinen  fold)en  3ufammenl)ang 
entbecFen,  bafj  er  jene  alö  baö  ©ubjeFf  ober  ben 
©runb  beö  ©enFenö  benFen  Fonnfe.  2lffo  fi'nbet 
er  aud)  Feinen  ©egenftanb  in  ber  3Feij)c  ber  äujje« 
rcn  Grfdjeinungen , toorauf  er  feinen  23egrif  beef 
©runbeö  beö  DenFenö  unb  ©mpfi'nbenö  begießen 
Fonnfe.  ©o  ift  alfo  fein  Segrif  oon  aller  2ln* 

ftfjauung,  unb  eben  baburd)  oon  allem  3n!>Alfe 
leer;  er  l)at  gar  Fein  ObjeFf;  bloö  bie  23erfcf)ieben-* 
[>eit  bec  IDinge,  toeldje  alö  2öirfungen  gebaut 
roerben,  muffen  bagu  bienen,  bie  oerfdjiebenen 
©rünbe  gu  unferfd)eiben;  bie  ©runbe  felb-jl  aber, 
rooburd)  biefe  2öirFungen  gebaut  merben,  finb 


bfoge  Jbeen,  in  Denen  gar  nidfj t&  erFannt  mirb. 
(2o  neunten  mir  begriffe  in  uns  mafjr;  I)ierg’.i  Den» 
ren  mir  uns  einen  ©runb,  Den  mir  in  Den  DTZen* 
fd)en  f elbft  t>erfe$en,  unD  nennen  ifjn  ein  03  er» 
mögen  Z er  <3  e g riff  e,  ober  03  e rft  a n b.  2I6et 
i ft  Diefer  2$er|Fünb  etma  ein  befonberes  £)ing  für 
ftf) ? e*  eine  3(rt  non  DIZaterie?  3ft  es  eine 
2lrt  non  03orfteriung,  eine  £lare  oDer  DunFlc?  05ei» 
Deö  nid)f.  Olber  maö  gibt  es  b$nn  auger  Diefen 
beiben  2(rfen  maljrneljmbarer  ©egenftäuDe  nod)  für 
£>inge,  motmn  mir  aud)  nur  Das  allergeringfle 
DKcrFmal  angeben  Fonnfen?  0d)red)ferbing$  Feine. 
OUfo  fielet  man  moljr,  Dag  03erflanD,  03ernunff, 
2L£3ilIc#  0innlid)Feit,  0cele  zc.  gar  Feine  realen  ©e» 
gcnflänbe  für  uns,  fonDern  nur  gemiffe  begriffe 
finD,  moburd)  mir  Den  ©runb  gemiffer  uns  moljt» 
beFannter  ^Ijdnomene,  nad)  Dem  ©efe$c  unfreS 
23erftanbeS  ber.Fen,  rco^u  mir  aber  umfonft  Die 
2Infd)auung , D.  i.  Das  ObjeFf  fud^en. 

2jßenn  roir  fagen,  Der  DIZenfd)  1 fyat  03erjFanb 
unD  OSiKen;  fo  molfen  mir  im  ©runbe  nidjts  mei» 
fer  fagen,  aTs  mir  nehmen  in  Demfelben  gemiffe 
03eranDerungen  burd)  ©mpfinbung  ma^t,  neljmridj 
£)enFen  unD  2BolIen,  unD  t>on  Diefen  ©rfdjeinun* 
gen  DenFen  mir  Den  ©runb  ober  Die'  03ermogen, 
fie  fjeruor^ubringen,  in  ifjm,  unD  nennen  fie  03er» 
fFanb  unD  OBillen,  miffen  aber  Diefen  05egriffen 


feine  2Tngd)auung  an$umeifen.  2X>ir  benFen  il)rc 
©cgenJFänbe  nur,  meiT  e3  feie  D^ofur  unfcre£  23er* 
ftanbeö  fo  foberf,  bag  mir  jebe  23eränberung  in 
efma$  benFen,  baö  fid)  treränberf.  Siefcr  ©ebanFe 
ifl  aber,  fo  Tange  nid)t$  angefdjauet  mirb,  ba$ 
iTjrn  entfpvid)t,  eine  Roge  noffjmenbige  SenFform, 
t>on  ber  mir  unö  jmar  nie  Toömad)en  Fönnen,  bie 
unö  aber,  für  fid)  allein,  befradjfef,  nic^t  bie  min* 
befte  (ErFennfnid  t>on  bem  oerfdjafü,  mag  baburcft 
crFannt  merben  Fan,  menn  nod)  eine  2Tnfdjauung 
Jjin$uFömmf.  Sie  ©efe$e  biefer  Vermögen  finb 
nirfjtu  anberö  aTtf  bie  beffimmte  2Xr t unb  223eife, 
mie  bie  23eränberungen  erfoTgen,  motmn  mir  fi'e 
aTö  ©rünbe  benFen.  Unb  ba  bie  (ErFcnnfnid  ber 
©efe§e  ba$  einzige  iff,  maö  mir  tmn  biefen  23er* 
mögen  erFcnnen,  biefe  aber  nidFjt^  finb,  afe  bie 
2£rC  unb  2Beife,  mie  bie  mafjrneljmbaren  23eränbe* 
rungen,  bie  ate  ifjre  2BirFungen  gebadet  merben, 
erfolgen;  fo  fieljf  man  mojjT,  bag  bie  (EcFennfniö 
ber  ©cfe$e  nicfjt  eine  (ErFennfniö  anberer  ©egen* 
fianbe  ift,  afe  berer,  meTcfje  burcf)  ©mpfi'nbung 
bargejFellC  merben,  unb  bag  mir  babun^  nicfjt  bie 
minbejFe  2Tnfdjauung  t>on  ben  überfnmTid)en  llr* 
fachen  biefer  ^fjänomene  erhalten. 

2Iuö  allen  biefen  iffc  nun,  bünFf  midj»,  ganj 
FTar,  bag  ung  meber  ^n&nFfion,  nod)  2TnaTo* 
gie  big  ju  überflnnTidjen  Singen  bringen  Fan. 


Sie  SinbuFü'on  iff:  eine  foTrfje  2£r t $u  fcfjfiegen,  mo 
man  Dao,  rnaö  man  non  nieten  Seiten  einer  ©af* 
tung  erfahren  fyat,  Der  ganzen  ©affung  beitegf. 
hierbei  fairD  aüemal  t>orauegefc§t , Dag  icf?  menig* 
ften$  Die  ©aftung  Fenne,  atfo  irgenD  eine  Qln* 
fdjauung  I>abe,  Die  irf)  atö  aßgemeineö  mrfenttrdjcd 
DltcrFrrtat  mehrerer  £)inge  Denfcn  Fan.  60  DenFe 
id)  j.  23.  Die  OTaferie  jle(d  t>uird^  einen  erfaßten 
O^aum*  2Benn  id)  nun  tron  faufenb  ober  rnitlio* 
nen  erfüßten  Dtaumen  bemerFt  f)abe,  Dag  Die 
(5rf)mere  mit  ifjnen  oerFnüpft  mar,  unD  nod)  nie* 
mate  Daö  ©egentl)ei[  betnerff  morDen  iff ; fo  fage 
id),  Dag  iuaf)rfrf)ei  ulid)  aud)  aße  übrige  D3ids 
terie,  an  Der  nod)  niemanD  Die  0d)mere  mafjrge-* 
nomnren  fjaf,  fdjmer  fein  merDe.  3'tf)  (rage  bei 
Der  3nDuFtian  aßemaf  eine  finnfid)  maj)rgenom* 
mene  ©igenfefjaft  auf  ein  anberes  finnHc^eö  ©ing 
über,  att  Dem  id)  Diefe  ©igehfd)affc  not^  mH) t matjr* 
genommen  f>abe.  föiemafd  aber  Fan  eö  mir  nad) 
DerfHbeh  oerflattet  fein*  fomol)(  Da4  ©ing,  ata 
bi e ©igenfd)üftert  Deö  ©ingeö  erDid;(en , unD 
nod)  D03Ü  belD«  fo  ju  feigen.  Dag  meDer  Daö  eine 
rtodf)  Daö  anbere  fif$  auf  irgenD  eine  2trtfd)auung 
grürvbef.  2Bic  nehmen  Daß  ©enFen  burc$  ©mpftn* 
Dung  maf)r:  mir  DenFen  einen  ©runb  Dagu,  aber 
Die  2Irtfd>auung  für  Diefen  23egrif  ift  nid)tä  alä  Der 
DItenfc§  fefbjl,  fo  mie  er  in  Die  0inne  faßt.  23ir 
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fagen,  ber  DTfenfii)  & ber  DJFenfif)  empfinbef. 
21Ber  hiermit  fitnb  ruir  nicht  gufrieben ; mir  Dichten 
und  ein  2Befen,  bad  treuer  Materie  nod)  23orfte[- 
lung  ift,  unb  nennen  ed  ©ei ft,  worunter  mir  und 
ein  nidjt  audgebeffnfed  ober  einfacffed  0uBjeFt  b?d 
QSerftanbed  ujib  bed  21>itfend  betiFen.  2IBer  ein 
folcfjer  23egrif  F>a.f  gar  Feinen  ©egenftanb  in  unfrer 
©rFerinfnid;  ed  ift  ein  Bfoßer  23egtif,  ein  Broßed 
©ebanFenrtrefen  (ens  rationis).  Ser  ©affungsBc* 
grif  ©etff  enthält  nidjt  einen  einzigen  ©egenftanb 
unter  firfj,  ber  und  BeFant  tuäre.  Denn  bad 
©mpfinben,  SenFen  unb  2Botten  ift  und  mo\)[ 
Fannt,  aBet  biefe  Singe  finb  nic§t  ber  ©eijt.  Sie* 
fer  foll  ein  üBerfinniirfjed  0uBjeft  bed  SenFen* 
unb  2öolIend  fein.  3ft  aBer  ein  fotc^ed  0uBjeFf 
toof  mefyr,  afd  ein  Bloßer  ©ebanFe?  ©rjt  oerfe§t 
man  alfo  in  ben  D2tenfrf)en  ein  Bfod  erbirf)teted 
223efen,  unb  bann  erbenFt  man  fiifji  bergfeiiJjen  er» 
bicf>fete  2Befen  aüd)  nOrß  außer  bem  3I?enfd)en. 
£ier  ift  lauter  Sichtung,  ünb  bie  ^nbuFdon  £at 
nirgenbd  Raffung. 

Sie  2(nafogie  ift  ein  ©efffuß,  toefc^er  auf  bem 
©runbfa^e  Beruhet,  baß  Singe,  tuefrffe  in 
mehreren  roefentrichen  0fücFett  mit  ein* 
anber  ti Betei nFom men,  aud)  in  ben  üBri* 
gen  mit  ein  anber  Übereinkommen  tu  erben. 
0ie  fe§t  atfo  eBen  uoraud,  baß  man  feffon  uon 
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BeiDen  ©egenfFanDen>  ouf  tvddfye  man  Gigenfd^af* 
fen  überfragen  miFF,  menigfFenS  fdjon  efmas  unD 
grnar  einige  mefentFic^e  ©igenfdjaften  Fenne,  meF* 
cffes  in  2Fnfe£ung  bet:  überfinnFidjen  unD  ftnnlicijen 
0inge  gar  nid^f  Der  §aFI  ifF,  Da  Die  erfFeren  meDec 
Durd)  innere  nocfj  Durd)  äußere  ©inne  empfunDen 
merDen  Finnen,  Diefe  ©inne  aber  Die  eingigen 
DIFiffeF  finD,  Durd)  Die  mir  23eFanffd)aff  tnif  ©es 
genfFanDen  erFangen.  2BiFF  icf)  einen  ©egenfFanD 
anaFogifd)  befFimtnen ; fo  inug  id^  i)  t>on  Dem  eis 
nen,  meFd?cn  id)  BefFimtnen  miFF,  einen  ©affungS* 
Begrif  [)aben,  unD  Diefer  tnug  DfRerFmaFe  enfFjaFfcrt, 
Die  als  mefenfFid)e  ftenn^eidjen  aus  Der  2Fnfd>auung 
Des  ©egenfFanDeS  genommen  finD;  2)  icf)  mug  eine 
©rFennfniS  Don  einem  anDern  ©egenfFanDe  l^aben, 
in  roeFd)em  neben  Den  mefentFidjen  DTierFmaFen  DeS 
porigen  , tiodj  anDere  fFaft  fi'nDett^  Die  mit  jenen 
uerFnüpff  finD,  unD  Die  id)  auf  Den  erfleren  ana« 
logifcl)  überfrage.  ©0  fe^en  mir  t>orauS,  Dag  aFFe 
JpimmeFsFuft  eFafFifd)  merDe  befunDen  roerDen,  ob 
uns  gFeicf)  Die  ©rfaFjrung  DiefeS  nur  oon  einigen 
Sjjeifen  qcFej)rf  [>af.  ©enn  Da  Diefe  CQXaferie  uns 
fer  fo  mandjerFei  UmflänDen  unD  23er[>ä[fniffen 
Diefe  ©igenfd)nff  BefjäFf;  fo  oermutFjen  mir.  Dag 
es  eine  mefenfFidje  ©igenfrf)aff  Derjenigen  £uff  fei. 
Die  mir  prüfen  Fonnen,  unD  Da  Die  übrigen  Xj)eiFe 
Der  afmoSpF)ärifd)en  £uff  Die  mefenfFicf)en  ßfücFe 

Der 


bec  un$  umgeBenben  ßuft  fyaben;  fo  regen  mir  f$* 
nen  artalogifch  auch  Die  Gt'laftijität  Bei.  0o  bec* 
halt  e$  fich  auch  mit  bem  0chfuffe  t>on  ähnlichen 
SBirFungenaufähnlicheUtfachen,  oB  gleich 
hier  fd)on  mcit  größere  33orfid^t  angemanbt  merben 
mug,  ba  bie  Erfahrung  fjäufig  lehrt,  bag  ähnlich* 
223irFungen  feljc  unähnliche  Urfachen  ^aBen.  ©ec 
£ob  iff  eine  ähnliche  Grrftf)efnung  in  ollen  gieren, 
aBec  mie  unähnlich  finb  bie  ©inge,  melche  il)n  Der« 
urfachen?  0oH  bec  0d)(u§  bie  gehörige  2BirFung 
haben:  fo  gehört  ba$u,  bag  mit  Beibe  ©inge,  be* 
ren  urfac^fit^eö  23er^dltniö  auögemiftelt  merben 
foll,  Fennen,  unb  bog  mir  fobanrt  ou5  bec  tyfynlid)* 
Feit,  melche  ba$  eine  mit  onbetn  fyat,  bie  mir  fd)on 
a(6  Urfachen  ähnlicher  2BicFungen  erFonnf  haben, 
qu cf)  ouf  biejenige  ähnliche  6igenfd)aft  in  if)m  fdjlie* 
gen,  burch  melche  jene  Urfarfjen  mären.  2Bir  Be* 
merFen,  bag  in  einem  0faote  Unruhen,  Bürgerliche 
Kriege  u.  f.  m.  entfielen.  2Bir  miffen  auö  bet  ®e* 
fd;imte,  bag  biefe  Phänomene  efjemala  burch  unbe* 
ftimmtc  Rechte*  berBunben  mit  bem  Q£hr9e,$>  bec 
JpaBfucht  unb  allerlei  anbern  ßeibenfehaften,  ent* 
finnben  finb.  2Bir  oermufhen  alfo,  bag  an  biefen 
neuen  Unruhen  auch  begleichen  Urfachen  2lnlljeil 
haben  mögen,  oB  mir  fie  gleich  noch  n»<h*  erfahren 
haben.  Jr>ier  Fennen  mir  aber  hoch  bie  ©egenflän* 
be,  melche  Urfachen  finb,  nehmlich  bie  92?enfcfjen; 
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wir  miffen,  dag  diefe  ijjre  Üftafur  nic^f  ändern,  ba£ 
fie  äf>nlid)e  23efdjaffenfjeiten  annefjmen  fonnen,  mel* 
d)Z  andere  eljemalö  Ratten.  2Bir  fjabtn  a[fo  fyiet 
einen  guten  ©rund,  non  äjjnTitfjen  ÜBirfungen  auf 
äfjnlicfje  Utfacfjen  ju  fd)l iegem 

2fber  mie  follen  mir  burd)  die  2fnalogie  $ü  der 
©rfenntniö  überfinnlirfjer  2Befen  gelangen?  2Batf 
fenne  id)  für  ©igenfcfjaften,  moburd)  id)  ein  über* 
finnlid)cö  Ding  fceftimmen  Bannte?  3tf)  Benne  mol)[ 
©edanfen  und  (Empfindungen,  aber  diefe  find  felbft 
nur  Objefte  deö  inneren  0inneö.  $Tun  darf  id) 
if;nen  m'cf >tö  (Empfindbare*  beifegen.  3^  faß  il;rtert 
gmar  ©edanfen,  aber  feine  folcfjen,  mie  id)  fie  aU 
fein  fenne,  alfo  eine  gan$  andere  2frt  der  ©edan* 
fen,  ein  2BoHen,  aber  eine  gän$  andere  2(ct  t>on 
2DoHen  ic.  beilegen.  3ft  e*  nid)t  offenbar,  dag  id) 
auf  diefe  2frt  meine  begriffe  oon  allem  3nj>a[fe 
enfblöge,  und  nid)f*,  al*  leere  2öorte,  übrig  be* 
[jafte?  2Ba*  ijt  denn  ein  23erjland,  meldet  denft, 
aber  ft^lerfjterding*  nid)t  fo,  mie  ein  DItenfd);  ein 
2£ille,  der  miß,  aber  deffen  2Boßen  gar  nid)t  im 
inneren  (Sinne  uorgefleßt  merden  fan?  ©in  dem 
fende*  und  maßende*  üöefen,  da*  aber  fein  be* 
F)arrlid)e*  2Befen  im  Dtaunje  iff,  feinen  Körper  Ijat: 
ijl  diefe  23orfteßung  mol  mel)r,  ate  ein  feerer  ©e* 
danfe?  fd)liegf  er  mol  irgend  efroa*  oerfländlidje* 
in  fid),  menn  man  da*  darau*  megnimmt,  rna*  mir 
darin  durd)  (Empfindung  erfennen  ? 
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Unfer  Vegtif  t>on  einet  md^jinnttdfjen  ^nfefti* 
geng  ifi  affo  of;ne  allen  3n^aTf,  und  toir  fcfjeinert 
bfog  eftoad  gu  denfen,  roenn  tt>ic  dadurch  etmaö  gu 
oerfte^en  glauben,  denfen  und  oerftehen  abet  dabei 
nic^td*  Überdem  nötl)i get  unö  die  23eftacf)fung  det 
3?afur  felbfi  gar  nicht  gu  jener  2fuafogie>  ©enn 
diefe  geigt  unö  deutfich  genug,  dag  äfynliifye  2Dit* 
fungetf  auö  unähnlichen  Urfac^en  entspringen.  Ein 
Jpauö,  ein  0chif,  eine  lifjr,  Ijaben  einige  Qtfjnlicfyfait 
mit  organifdjen  Körpern.  0ie  ^aturbetrac^tung 
Tef;rt  unö,  dag  t>on  jenen  die  mcnfcf)[id)en  3&een, 
Don  diefen  plj^fiftfje  Singe  die  Urfachen  )7nd.  ©in 
■pfirficf^em,  in  ein  fruc^tbareö  £and  gefegt,  bringt 
fo  )7d)er  einen  'pgrj7d)bauni  fjetvor,  afö  der  2Biffe 
eineö  Ubrmacherö  eine  Uljn  Sie  Grntj7ef)ung  deö 
fternd  ifl  mir  übet  duö  einet  andern  Urfacfje  miß; 
der  eben  fo  begreiflich  afö  die  Entflefjung  deö  Q5e- 
grifd,  toer^er  den  tfünftfer  gut  Verfertigung  der 
Ilf>r  beftimmte.  Und  roenn  idj  gfeid)  gefiefjen  mug, 
dag  ich  auf  ditfem  23ege  feine  fe£te  Urfat^e  fin? 
de;  fo  fdfjeint  eö  dod)  baffer,  die  0<hranfen  feinet 
Einficht  gu  befennen,  afö  jie  mit  Erdichtungen  gu 
beferen,  und  feere  Vegtifjfe  für  toahre  Erfenntniffe 
außgugeben.  Sie  3roecfmägigfeit  in  der  Vifdung 
der  Xfyeite  deö  Vaumeö  ijl  eine  jofge  natüttidjec 
©efetje.  Siefe  natürlichen  ©efege  find  aber  daö 
fe$te,  ioaö  ich  erfcnnen  fan*  Sräf)e  |£h  nach  &*nt 
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UrijeBer  Der  nnfurfidjen  (Befere;  fo  freiBf  midj  Bief* 
$rage  aus  Der  JJiatur,  Dem  einzigen  ©egenfanDe 
meines  GrtFennenS,  hinaus,  unD  id)  Befi'nDe  micfj  im 
£eeren,  Das  idj  mit  nidjts,  ate  mit  ^Deert,  Befeuert 
Fan,  Die  o£ne  2fnfd)auung  unD  ol>ne  affen  ^nfjalt 
finD,  menn  icfj  mirfj  nicfjt  etma  ferBf  teuften,  unJ> 
ifjnen  Das  mieDet  oerreifjen  toiff,  rnas  idj  innert  erf 
genommen  FjaBe,  um  nur  Den  ©tfjein  einer  QjrFennt* 
nis  gu  etFünJMn. 

Q3ieffeid)t  Fornmen  3j)nen  Diefe  ©eDanFen  311 
ftatten,  menn  0ie  0 . ..  s n>  a f>  rfdj  e in  li  cf>  e unD 
onarogift^e  ©rFennfnis  Des  ÜBerfinn[id)en  Befrei- 
ten rnoffen.  2Bafjrfcf)einIid)Feit  finDet  nur  Da  fatf, 
Ino  roirFüt^e  Analogie  moglid)  if,  D.  Ij.  in  Der  ©r» 
FenntniS  Der  natürlichen  ©inge.  3n  2Infeijung  Des 
ÜBerfinnric^en  gieBt  es  für  uns  nicht  Die  affermin* 
Defe  ©infic^t,  toeDer  eine  gemifje,  notfj  eine  tpa^t« 
fc^einiicf)e.  2lffeS  oermeinte  28if]en  fyietübec  if 
0c^iDdrmerei,  oDer  träumerifche  Dlletapfyyfil!. 
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II. 

?T?aifytid)ten  atiö  $ranffwrf  am  3Kain. 

(23om  jmciten  Januar,  1797.) 

gegenwärtigem  2lugenBlic?e  rneig  man  nicht  fo 
eigentlich,  wie  man  baran  1(1.  23on  öjlreicfjijtfjet 
(Beite  behauptet  man  noch  immer,  unb  fogar  off 1* 
gieder  2Beife,  am  SJiieberr^ein  fei  ber  2Baffengiß* 
ganb  feine*n>ege*  a&geghloffen ; bennod)  glaubt  e* 
bie  gange  2lrmee;  alle  geinbfeligfeiten  finb  bort 
eingegeßf,  bie  gegenfeitigen  Gruppen  fyaben  |7d>  fef>r 
roeit  gurüefgegogen;  fie  fielen  förmlich  in  ben  2öin- 
ferquartieren.  QÜBenn  bie*  nun  fein  2Baffengiflganb 
ig,  fo  fielet  ei  hoch  genau  fo  au*.  Unb  wie  läge 
e*  geh  auch  benfen,  bag  eine  fo  triftige,  unb,  ba 
fie  pargieß  ig,  vieUeid)t  Beifpießofe  ÜBereinfunff, 
Blog  ba*  2Berf  bet  ©enerale  fein  Fönte,  ohne  bag 
biefe  t>on  fyöfyern  Orten  bagu  Beooßmädjtigt  roä* 
ren  ? 2ludj  am  OBerrl^ein,  oergdjert  man,  werbe 
am  2Baffengißganbe  gearBeifet.  £)em  fei  aber,  wie 
i^m  moße : mir  finb  t>or  ber  ^anb  Beruhigter;  mit 
haben  mieber  einen  ghwachen  Jpofnungöfchimmer 
oongrieben;  mit  gnb  weniggen*  au*  unfrer  nach* 
gen  Seforgni* : benn  geitl>er  mugfen  mir  noch  im« 
immer  Befürchten,  bag  bie  granfen  ploglich  wiebee 
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ouf  bem  reifen  Dtfjeinufer  uorrücFen,  unb  bie  in 
jeber  DiücFfidjt  äugerft  oortljeityafte  ßtelfung  Bei 
Sergen,  eine  ßfunbe  t>on  Ijier,  nehmen  mürben; 
tfye ite,  um  baburefj  bie  Serennung  oon  Cßiaing, 
mirFfamer  afä  bie  porigen  male,  gu  becfen,  unb 
r)auptfäd)fidj,  um  ifjrer  2frmee  ben  gangen  2S3inter 
über  bie  reichen  ßcf)ä£e  an  grüßten  unb  gürte* 
rung,  aud  ber  2Betterau  jjer,  gu  flrfjern.  3 lue  lic* 
facfien,  bie  mir  BijS  jefjt  nidjt  ppflig  erFfärBar  finb, 
ift  bieä  aBer  ui d)t  gefcfjefjn.  (£ö  beutet  enfmeb*t 
auf  eine  groge  Deöorganifagion  ber  ßamBte*  unb 
3}faagarmee,  ber  man  bie  2fuflfü£rung  eineö  neuen 
Öffenfiopfaneö  uor  ber  J£)anb  nirijt  mieber  anoer* 
trauen  Fonte;  ober,  maö  mir  mal>rf(f)einfi(f)er  ift. 
Die  granfen  moHen,  ba  iF>re  ginangen  fe^r  erfäppft, 
unb  ifjre  ‘itrmeen  mirFfirf)  nicfjt  fef>e  flarF  finb,  ba 
if>re  ßfeüung  aBer  fjinter  bem  Dxfjeine  unb  auf  bem 
$unbärücFen,  Bei  mcljrern  UBergangöpunFfen,  du* 
gerft  oortjjeiff)aft  ijl,  urtb  ba  gdj  bie,  guperfaffig 
um  rac^t  afö  bie  Raffte  gufammengefrfjmofgenen, 
pf!reirf)ifdf)en  2(rmeen  oon  nun  an  Brpg  pertfjeibi.* 
gungömeife  Raiten  Fennen,  ijjre  midjtigern  !pfanc 
mit  PerftdrFten  Kräften  in  Italien,  unb  gegen  ßng* 
lanb,  auögufüf;ren  fucfjen,  3n  anberer  DfücF|7cfjt  ift 
ed  aber  für  bie  ßambre*  unb  DQtaaöarmee  aller* 
bingö  ni d)t  gut,  fp  fange  untätig  gu  fein.  Der 
Je&fjafte,  aufBraufenbe  ÄaraFter  b£$  granfcn  Per* 


trägt  fidj  burd)au$  nid^t  mit  Tanger  Rtuge;  fobaTb 
feine  raflTofe  Setriebfamffeit  nid)t  aus  ifym  ^erauös 
mirfen  fan,  rx>irf t fie  in  ifjn  Ijinein;  er  mirb  bann 
feiert  niiömutfjig  unb  mifb,  unb  feine  Kräfte,  bie 
immer  befdjäftigt  fein,  bie  immer  Schmierigkeiten 
überminben  mpllen,  nehmen  eben  batum  Teicf^t  eine 
feljr  nac^T^eiTige  fKi<^>tung . 

Sei  biefer  Unflätigkeit  am  Sftieberrljeine  befin* 
ben  mir  uns  inbeg  fp  ziemlich  gut.  3^  fa9c 
tief);  aber  PieTIeitfjt  ift  aut^  batf  fefjon  $u  pieT  ge* 
fagf.  £)enn,  bie  fc^reifTic^e  X^eurung  bauert  nod) 
immer  fort;  bie  ÖfTreidfjer  requiriren,  ä la  fran^aise, 
of?ne  DTlag  unb  %iel;  fie  treiben  alles  mit  ©pe-' 
kujion  ein ; fie  felbfl  befh'mmen  unfern  Regierun* 
gen  ben  $reis,  unb  ba  nun  alles  fc^nell  fytbei* 
gefefjaft  mepben  mug,  unb  auch  l^ier  miebec  bec 
erbarmungsmüebi^e  DTtangeT  an  allem  3ufammen* 
hange  unb  ©erneingeifle  unfrer  nieten  kleinen 
Staaten,  ein  näheres  3ufammen*re*en*  un&  irgenb 
eine  gemeinfame  Seranflattung,  unmöglich  macht: 
fo  kaufen  bie  Regierungen  nun  felbffc  bas  Requu 
rirfe  um  ben  brei*  unb  oierfac^en  'preis,  unb  ma« 
rf)en  eben  baburch  bie  X^eurung,  bie  keinesmeges 
im  DTtanget,  fonbern  einzig  im  SBucher  ihren  ©runb 
hat,  notfjmenbig  fo  bauernb,  mie  ben  $rieg.  güc 
bie  ungeheuren  ßieferungen  giebt  Dftreich  obehbrein 
nur  Papier;  unb  $mac  erft  in  fünf  Saucen 
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Bar.  £ein  DTtenfch  glaubt  aber,  bag,  Bei  ber  fiar* 
Fen  ©egenrechnung,  bie  ofyne  $tveifel  ber  Äaifet 
matten  mirb,  eß  tvirtlity  jemafß  Begabt  taerbe. 
9Tacf;bem  mir  feit  fa  mannen  3ahren  burrf)  §reunb 
unb  §einb  auf  äße  erfirmlidje  2öeife  geritten,  brücFt 
unß  alfo  noch  biefe  Foflbare  Jpplfe  ber  Öflreicher, 
bie  unß  t>on  aßen  Drangfalen  Befreien  faßte,  mef)t 
afß  aßeß  anbre;  benn  fe^r  oiele  ßeute  toerben  ba* 
butdj,  mittelbar  aber  unmittelbar,  ooßenbß  gu  ©run* 
öe  gerietet,  unb  jebeß  £anb  aber  ßänbc^en,  ohne 
ÜHußnajjme,  tief  oerfchutbet.  Die  oerarmten  ^Pripaf« 
perfonen  merben  fe^n,  aB,  unb  tpie  fie  fufy  raiebec 
erkoren;  unfre  Ffeinen  Staaten  aber  taerben  fic f) 
burchauß  t\iä)t  retten  Fannen,  afß  bureft  eine  fünf* 
jig  3o^re  lang  ununterbrochene  2Inftrengung 

ber  öffentlichen  Kräfte,  unb  burcf>  eine  toeife 

Q3ertvaftung  ber  öffentlichen  ©erber. 

©in  großer  Xfjeir  ber  Säuern,  unb  auch  man* 
c^er  ©tabter,  ift  aßerbingß  burch  ben  Ärieg  fef>r 
reich  geworben;  er  irirb  eß  mit  jebem  Xage  mehr. 
Denn  feit  mehrern  fe^r  gefegneten  3a!>DCn  Fante 
3ener  feine  gruchte,  unb  jebeß  ©rgeugniß,  biß  auf 
ein  eingefneß  ©i  fyetab,  um  einen  unerhörten  'Jßteii 
nerFaufen;  unb  Diefer,  trenn  er  ein  ©enterbe  trieb, 
baß  auf  ben  $rieg  unb  auf  bie  Sebürfniffe  beß 
Solbafen  Segug  fyatU,  ober  toenn  er  fonjF  Pon  ber 
traurigen  ßage,  raorin  feine  meiften  DHitbürger  (ich 
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Befinden,  ©eBraudfj  matten  Fonte,  gewann  in  dem» 
fetBen  23erl>d[tniffe.  *)  23iete  £andteufe  inöBefondre 
haBen  fi<h  fo  fefjr  Bereichert,  dag  nicht  einmal  die 
Dtequifigionen,  die  ftonfriBugionen,  die  JKünderun* 
gen,  die  ewigen  23orfpanne,  der  23ertufi  ihrer  @e* 
fchirre,  die  ßriegötaficn  aller  2trf,  fefBfi  nicht  die 
0euche,  die,  feit  dem  nerwichmen  Sommer,  wenig* 
fien$  gwei  Driftet  unferö  23ieh&efianbeö  l^in roegge- 
raft  h af,  ihnen  feht  wehe  thaten.  2tBer  der  (Staat 
wird  daOei  immer  armer  und  oerfchutdeter ; die  gür= 
fien;  die  0taatödiener,  Bei  ihrem  a( ten,  auger  aU 
teö  23erhätfniö  getretenen  23efotdungöfarif;  dieDten* 
tenirer,  Bei  immer  mehr  findenden  3>nfen;  der  grogte 
£fjeil  der  Gtddfer,  der  Bfog  aon  jenen  teBt:  fo  oietc 
gaBrifarBeiter,  die,  twllendö  je§f,  h^IB  verhungern; 
fo  niete  23auern,  die  nie  etwas  gu  DltarFfe  Bringen 
Fönnen;  — diefe  fo  gasreiche  Ätaffe  non  Dltenfihen 

*)  2)aburdb,  baf?  feit  einigen  fahren  bie  meijfen  Äapifar« 
fd>ulben  abgetragen  worben,  fielen  bie  j^mfen  fe^r  tief 
£etab,  unb  bie  Otcnfenirer  würben  fiel)  je$f  in  no<#  grö* 
$ erec  23erregenl>eif  fe^n,  Ratten  ni d}t  bie  preufjifdjen,  unb 
inöbefonbere  bie  pfTreicf)ifcken  Slnle^en,  (oon  ben  2tnleben 
ffeinerec  Staaten  will  i(i>  niefjt  reben)  biß  aber  freilidf) 
unmittelbar  darauf  in  bie  £ände  ber  Säuern,  ber  2Du* 
euerer,  unb  weniger  andern,  denen  ebenfalls  ber  Ärieg 
23orfl;eil  oerfrfjaff,  jurücfgefloffen  find,  dem,  in  den  .£än« 
ben  ber  Äapifalijlen  müßig  gelegenen  ©elde,  wieder  ei> 
nigerraaßen  Cuft  gemalt. 


uerlor  $eitf>er  im  einem  Bejammerntfmürbigen  (5ra* 
be,  unb  fiefyt  einer  nod)  traurigem  3u^unf£  enfge* 
gen.  £)enn  eBen  baburd),  bafj  bie  andern  burcf»  ben 
5trieg  fo  BeifpielToö,  gewannen,  unb  in  i^ren  Jpun^ 
ben  ftcf}  nun  alle  bie  unermeßlichen  ©djd£e  Befi'n* 
öen,  bie,  mit  allen  Jpeeren  der  $oali£ion,  auf  ei* 
nem,  Derbdltmtfmaßig  kleinen  fünfte,  gufamuienge« 
flofj'en  finb,  um  fyaupt(äd)lid)  bip  Ufer  beö  DU;eineö 
unb  beö  DIEained,  DieUeic^t  gu  bem  reichen  gledEe 
(kuppend  gu  marfjcn;  — eBen  baburcb  wirb  warjr* 
fdjeinlid)  biefer  ft fmelle  unb  ungeheure  (SrmerB  Bei 
uielen  einem  'Pla^regen  ähnlich  fein,  ber,  gerabe 
burd?  fein  ÜBermaß,  bad  (Erbreid)  ()eftig  jerfc^lagf, 
unb,  (latt  ed  BefeBenb  unb  Befeudjfenb  $u  burdj5 
bringen,  nur  fd^neU  unb  oerberBenb  barüBer  weg* 
promt.  £uj:uö  unb  Üppigfeit  werben  plo^lid)  über* 
l^anb  nehmen,  unb  auf  Die  ofjnef)in  geringe  ©ift* 
Tit^feif  biefer  DTtenfdjen  Fw^P  nachteilig  wirfen. 
2lBer  auch  für  bie  burch  ben  $rieg  Derarmfe  ftTaffe 
muß  cd  fel>r  üBle  folgen  [>aBen ; benn  biefe  will 
unb  fan  boef)  nid)l  üBerall  gurücfBlciBen,  unb  ber 
aföbann  notfjwenbig  er^o^efe  'Preid  aller  £)inge 
rt>irb  mit  if)ter  nie,  aber  bod)  nur  wenig  erljöljelen 
(Einnahme,  Bei  weitem  nicht  im  gehörigen  SSerljdlf* 
niffe  fielen.  2Bdbrenb  baß  fich  fo  manche,  unb  ge^ 
rabe  bie  achtungdwürbigften  Jamilien,  nach  unb 
nach  auf$ehren;  md^tenb  baß  fie  ber  Xl)eucung 


unD  beß  GrfenDeß  nod)  immer  Fein  (£nbe  feljn;  mdFj* 
renb  Dag  wirFüri)  niete  Der  Ser^weiflung  nalje  gnb; 
— fiefjt  man  fcfjpn  je£t  viele  Squern,  Die,  auß  Dem 
unfinnigfien  Übermutfje,  fidj  in  Den  2Dirtöfja ufern 
Den  Foftbarften  3Xfjeinwein  geben  Taffen,  3‘Trc,n?ns 
faft  jjimeinDrüdfen,  Den  £0ein  nun  wieDer  mrf  3«^-' 
Fer  oerfügen,  unD  Dann  ijjreu  ÄanfeFt  in  bdurifri)er 
DJFenge  Darein  tunFen. 

£)pd),  irfj  wid  gTauben,  Dag  Die«  immer  nur 
2fuönaf)inen  finb;  Dag  Der  Sauer,  feiner  gewpjjw 
(en  £ebenßpI)i[pfopl)ie  gemag,  autf)  Fünfzig  gern  bei 
feinem  ©eTbfacFe  fi§en,  unD  watfjen  wirD;  auf  ade 
gdde  ifi  er  fd)ulbenfrei.  Sld^uoieTeß  @eID  ift  aber 
immer  in  Den  JpänDen  ad^uoieTer  firtnticfjen  Ddlen* 
frfjen,  a[ß  Dag  nicf)f,  unmittelbar  nad)  Dem  grieDen, 
uberad  t>an  ifynen  SerfcfjwenDung  unD  ÜppigFeit 
auög*I>n  werbe.  Sei  freier  0d)iffaljrt,  bei  wpfjtfeU 
Terer  gracfjf,  muffen  uberbieß  Die  fremDen  2öaaren 
beß  £uruß  betrdcfjflicf)  im  greife  faden;  unD  fcfjpn 
Der  ^ontrafi  beß  griebenö  mit  Dem  Kriege,  beß  leb* 
[jaftern  limfaufeß  ader  ©efcfjafte  mit  ifjrer  je^igen 
0tpcHung,  beß  Überfluffeß  in  Den  Jpanben  (Jin^eT* 
ner  mit  Dem  gegenwärtigen  (£Tenbe;  — adeß  Daß 
wirb  $u  einem  gewiffen  greuDentaumeT  Tjinreigen, 
Der,  wie  jeDet  Xaumel,  übTe  gpfgen  ^ at  für  2llle, 
unD  nid)t  bTpg  in  2Ibfid)f  unfrer  Sermpgenßurm 
ftänbe,  fonDern  mejr  npd)  in  2(b)7c fyt  unfrer  Ddlara; 


lität.  33ei  unferm  fo  l)ö(f)fl  mangelhaften  23olfs» 
unterrichte  burch  Prediger  unb  Gcfjulmeifter ; bei 
unfrer  fo  oeefehrten,  fyiee  unb  Da  recht  unoeronf* 
mortlichen,  Se^anbfung  ber  Untertanen  oon  Gei* 
(en  ihrer  «Obern;  bei  ber  allgemeinen  23ernachldffi* 
gung  i^rer  Silbung  unb  33ereblung;  bei  bem  ba* 
£er  fo  natürlichen  DQftangel  an  aller  Gelbftfcha^ung, 
tpar  unfer  23olf  ohnehin  fef>r  ro!> ; je$t  oollenbö  ifi 
ta  burch  £heurun9'  (Slenb,  ©eroinnfucht  unb  2Bu* 
eher  fo  felbflfüchfig,  niebectcdchtig  unb  fyattf}er%\ lg 
geroorben;  burch  ben  langen  2lnbficf,  unb  felbft 
burd)  bie  ©rbulbung  fo  oieler  ©rangfafe,  £after 
unb  ©reuet  be$  $xiege$,  unb  fyauptfafytid)  auch 
burd)  bie,  t>or  einigen  3a!)ren  foß  allgemeine,  un* 
menfthlich^  Se^anblung  ber  frdnfifchen  (Befangnen, 
unb  burch  ben  gragfichen  Xon,  ber  mit  fichtbarem, 
mol  gar  laut  erklärtem,  2£ohlgefaHen  ber  Obrig* 
feiten,  in  ben  3eitungen  *)  unb  auf  ben  Sierbän« 

) JBenige  3ci^un9cn  itifyneten  fid>  bamara  burt|>  fbldje 
3Itenfrf)I;eiffäjterungen  auö,  wie bie I>ieflge 3teicf>s. 
pofaeifung  unb  bas  ©faafßrifireffo.  23on  25  DTliEfionen 
25ewo£nern  5ranfrei^0  fpradben  fie,  aFa  twn  fo  Vielen 
wüfenben  «£mnben,  bie  man  um  ©off es.  willen  aEfe  fobf« 
fcf>Iagen  müffe:  wiewoF  t>iete  unfrer  CanbebeFfeufe  mit 
weif  me£r  ©c^onung  unb  Ziehe  t>on  il^rem  CTläc^ffen  ge* 
fprodjen  l;aben  würben.  Ser  Ärieg  in  ben  UtieberFan* 
ben  war  ben  3eif“ngsf4>reibern  nicfjfö  me^r  unb  nicfjfö 
weniger  ala  eine  J^afenjagb,  ein  SreiDjagen, 
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Fen,  wie  in  ben  borneljfflflen  yiftemhleen,  unb  von 
ber  STanjei  fjer ab,  f>etfd)te;  n>arb  in  iF>m  aüe*  \)U* 
manere  ©efüf;[  DÖllia  üfcgejlumpft  unb  Dernicfjtef. 


burd>  bie  ein  ganje0  Botf  bon  ©öffeö  ©rbe  roeggefirg* 
»erben  feilte,  unb,  i^xen  Beregnungen  nach,  aut^)  roirf* 
lieh  »eggetilgt  »arb.  ben  Bierhäufern  mag  baö  aU 
Ieö  ganj  Pprfreflid)  ge»efen  fein,  unb  fofrfje  %eitunQ&* 
fchreiber,  bie  einmal  für  biefe  I>aupffäd>(id)  fchrciben, 
mögen  immer  bem  ©efehmaefe  i[;re0  ^>ublifum0  nactjge» 
ben,  befenber0  »enn  ihnen  fogar  I;obe  Rauptet  ihren 
Beifall  juniifen  ; ich  habe  gar  nichts  bagegen.  2lber  ar* 
Ie0  in  ber  2Belt  £at  hoch  feine  ©chranFen;  rcarum  nirf>C 
aud)  bie  23uc  unfrer  3eifung0fd)rciber  ? ©ie  flieg  offi 
bi0  jum  empöcenbffen  ©rabe.  Jpier  nur  ©in  Beifpiel. 
$jn  Paris  »arb  el?emaf0  ein  ©chaufpierer  ^>ingerici>feb. 
©r  füllte  tief,  meid)’  ein  ernfter  ßchrjff  e0  fei,  pan  bet 
Bühne  be0  Cebenö  abjufreten  in  ba0  ©rab,  au0  ber  %cit 
in  bie  ©roigFeif.  iTtod)  auf  bem  Schafotte  bereute  er 
bemüthig  feine  Berbredjen ; er  übergab  feine  ßecle,  un» 
fer  lautem  unb  brünfligem  ©ebete,  in  bie  ^dinbe  ©otfe0. 
®a0  alle©  crjäl;lt  ber  3eitung0fd)reiber,  unb  fe$t  nun^ 
nad;  feiner  ÜReinung,  fel>r  »i$ig  binju : »©in  fd;önee 

©efdbcuF  für  bie  ©Ortzeit!«  — £)iefe  abfcbeuliche  ^ere« 
ritäf  l>at  man,  hier  unb  in  ber  ganjen  ©egenb,  nicf)£ 
allein  auf  ben  BierbänFen  gebilligt  unb  belacht;  fogar 
an  Jpöfen  fanb  man  ba0  allc0  fefjr  gut  unb  löbl fd> ; 
benn  in  ben  2lugen  biefer  »ar  e0  ein  tyevvlittyeö  2lnfirei 
t>ofujion0raiffel  mehr.  B3enn  aber  et»a0  im  ©fanbe 
»ar,  ba0  BolF  gänzlich  $u  abbrutiren,  fo  »aren  e0  Bru* 
talitäfen  biefer  2Ir£;  benn  inbem  fle  ba0  DHitfeib  jer* 
nidpteten,  ba0  ba0  BolF,  au0  natürlichem  Dltenfdjenge* 
fühl,  bem  Perrud>teflen  37Toröer,  bei  beffen  .£>inrid>fung/ 
n o«i)  fchenFer,  vernichteten  fie  alle  feine  menfd;Iid>en  unb 
bürgerlichen  Banbe.  £)em  größten  trau* 


264 


Dteljmf,  if>r  ©roßen,  eudj  nun  in  2fcfjt,  bog  bie 
nefjmlidfjen,  burcf>  eudj  felbß  nodj  tfjierifdjer  gemor* 
benen,  DIfenfdjen  fidj  nirfjt  menben,  unb  eurfj  3er* 
reißen!  £ufu«  ober  G^enb  mag  fie  nun  künftig 
noc$  tiefer  j)ina&bcüc£en,  unb  unbänbiger  macfjen, 
ober  nirfjt;  fo  ftnb  bie  2luS|7djfen  immer  fjorfjft  be* 
benFlidj:  befonberS  in  2lbfirf;t  berjenigen  $al;freidjen 
Sürger  unb  Säuern,  bie  burdj  ben  Ärieg  norfj  ar- 
mer gemorben  finb  an  Vermögen,  als  an  3]torali= 
tat.  2lttrfj  auf  biefe  fallen  bereinfl,  bei  unfrer  fo 
Vernunft  * unb  rerfjtroibrigen  (Staütöwirtfcfyaft,  alle 
bie  frfjrei£[idjen  Auflagen,  $ur  Tilgung  ber,  m(3l)renb 
biefeö  Krieges  fo  oiel  f)öl>er  äufgefrfjmollenen  (Staats-- 
fdjulbem  fe5>r  begierig,  $u  fefjn,  rnas  es 

giebf. 

2We  unfre  Surften,  ben  ßanbgrafen  oon  Jpef|en= 
Faffel  ünb  roenige  ünbre  ausgenommen,  mären  fcfyoti 
Por  bem  Kriege  tief  perfdjufbet;  por  lauter  unnö* 
feigen  Sebürfniffen  Fonte  man  ja  für  bie  notfji* 

id)  ni«b<  0oti|/  wenn  ec  feixt  moraliftfjeo  ©efufd  tiid^>£ 
eben  fo  rein  jU  erhalten  fudjt,  mit  fein  ©enten,  unb 
nid>f  auf  beffen  feifeffe  0(imme  merFf.  T)ad  2jt>rf  twl* 
[enba,  baa  nityt  benFf,  ba0  mir  nac$  bünFefn  £jbeen 
unb  ©efü^Ien,  baa  nur  nacfc  einem  grmiffett  ^njlinFfe 
jjanbeK,  berlicrf  eben  barunt  mit  jenem  mornfif^en  ©e» 
fübte  aud;  atfe  DHarafifäf.  5tnnn(e  mnn  ben  OJtcnfd>en 
fo  wenig,  bag  man  nid>t  einmal  aua  pplifiF  einen  2Öeg 
fcermieb,  ber  net^weubifi  ^Um  23erberben  füfyrt?  — 
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gen  nicht  forgen!  ßie  felbfl  merben  olfo  ja  bee 
XiTgung  ber  ungeheuren  ©taatöfcbulben,  aber  üicl« 
mehr  nur  ber  3»teteffert'  nicht  beitragen  frönnen; 
fie  merben  eö  nie i)t  einmal  mollen.  Denn  fie  finb 
es  nun  einmal  gemahnt,  gemifje,  unb  jmar  gerade 
bie  foflfpieligflen  Dinge,  als  bie  Unumgänglich  noth* 
menbigflen  jü  treiben,  unb  mit  ficf»  tteiben  ju  laf* 
fen.  3ubem  mußten  fie,  gu  roieberljolfen  malen, 
burch  eine  fel>c  foftbare  glucht  ifyte  geheiligten  Pet* 
fonen  in  ©icf;erf)eiC  bringen;  baburch  mürben  natür* 
liehet  2Beife  bie  fürfllichen  0chulben,  mit  melden 
fd)on  oorher  jeber  fleine  ©raf,  unb  bie  faft  fanig* 
liehen,  mit  melden  jeber  gürft  orbenflid)  ßfaaf 
trieb,  um  fel^r  uieleS  vermehrt;  fie  merben  alfu 
ohnehin  DHü he  ha&en>  uni,  n>ie  fie  meinen,  bunfj 
äußern  ©lanj  bei  bem  Vollfe  bas  mieber  ju  erlan* 
gen,  mas  biefes  an  innerer  (Ehrfurcht  unb  2lnl>fing* 
lirfjfeit  für  fie  verloren;  fie  merben  barum  ben  al* 
ten  prunf,  bas  alte  jahrreiche  ipofperfauale  u.  f.  ro. 
beibehalfen  mallen,  befönberS  auch,  meil  feht  Diele 
£eute  babei  flarlf  intereffirt  finb;  fie  merben  hoch 
fonfl  ihren  PriDtitlie&habereien  feinen  Abbruch  tfjun. 
Von  biefer  (Seite  ift  alfo  menig  (Erleichterung  für 
bas  Volf  ju  hofft»* 

Der  2lbel  mirb  eben  ft>  menig  geneigt  feilt,  Dort 
feinen,  ihm  fo  ehrmürbigen  Vorrechten,  unb  feinem 
gemahnten  ©eflimmec  etmas  h‘nSu9e^cn>  un&  $u 
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fcen  fo  bringenden  ©taatuBedurfnijfen  darf  geringfie 
Beantragen.  Denn  fo  gern  er  aurf)  durrf)  fein  6f* 
tered  glühten  mit  den  andern  illustres  fugitifs,  mit 
den  gurren,  gemeinf^aftn^e  ßarfje  madjfe,  und 
dadnrtfj  feinec  GritelFeit  eine  gan$e  eigene  Sprung 
oerfdfjafte,  fo  ijl  er  docfj  eBen  dadurch  roeit  oer* 
fdjuldefer,  alu  votier.  gr  ifl  faft  allgemein  und 
oöllig  gu  ©runde  geratet;  deflo  ffärFer  mied  ec 
fiä)  j e$t  auf  die  JpeitigFeit  und  UnoerlefjBarFeif  fei* 
ner  papiernen  Sorredjfe  fluten;  er  toi rd  deflo  el>et 
jeden  ßtaatöBcifrag  oon  fiel)  aO*,  und  auf  den 
Bürger  und  Säuern  toäf^en  motten. 

Und  in  Fatfjolifcf)en  Sändern  toitd  oottenbu  die 
©eifUitfjFeit  Behaupten,  (Te  dürfe  durchaus  dem  Jrjim* 
mcl  Feineu  feiner  (bau  Ijeifjt  iljrer)  3tecf;fe  oerge* 
Ben;  fte  Fönne  alfo  durdjauU  au  der  Dteffung  deU 
SandeU  Feinen  toeltlitfjen  2 (ntfjeil  nehmen;  der  il)* 
rige  Befd)ranFe  firfj  dafjer  Billig  nur  auf  ifjren  (5e* 
gen,  auf  ijjren  geijfticfjen  3ufprud),  auf  ifjre  ©r* 
mafjnungen  des  SolFd,  dem  ^Bitten  der  OBrigFeif, 
und  den  ©rangfalen  der  2Belt  afe  geduldige  ©d)afe 
ftc^  $u  unterwerfen,  und,  aU  folc^e,  f 7d)  aut£  oon 
i^nen,  natf)  wie  oor,  feeren  $u  taffen.  ßo  fällt 
denn  am  ©nde  notfjioendig  alle  Saft  auf  den  Sur* 
get  und  Sandmann. 

216er  der  Sürger  und  Sandmann  ijt  nidjt  me^r, 
Wie  er  toar.  3roac  Brauet  man  oon  i£m  fo  leicht 
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leine  Dtooüugion  um  bed  $rih$ipd  mitten  $u  Be* 
fürchten;  greifet  unb  ©leitet jeit  finb  if>in  gan$ 
gleichgültig ; baß  auch  in  if>m  bie  0ut>eränifäf 
ru^cn  folt,  bad  finbet  er  jum  aflermenigften  tächer* 
lieh;  bad  Beifpiel  granfreiefjd  mar  Bisher  atferbingd 
aach  nicht  fe\)t  einlabenb.  2£6er  foBalb  ed  bad  fic- 
Be  ©etb  Betriff,  oerfteht  er  feinen  0p cg.  ©enn 

menn  er  auch  nicht  benfen  fran,  fo  fan  er  hoch  f° 
^ieintich  im  5?opfe  rechnen;  unb  burch  bas  Dfed)nen 
irommt  er  £um  ©enlen,  mie  fo  mannet  ginander, 
©emiß,  ed  müßte  fchon  je§t  für  jeben  gürflen  unb 
für  jebe  oBrigfeitiiche  $er  on  fehr  Bcunruhigenb  fein, 
menn  fie  fich  öfter  unb  naher  $u  bern  gemeinen 
3Itanne  heraBIießen,  unb  ihn  in  feinen  ©efinnun* 
gen  unb  Äußerungen  üBcratl  Betrachteten  unb  ftu* 
bierten.  DXiandje  Begriffe,  felBfi:  inbem  er,  unb  mit 
großem  Rechte,  gegen  bie  granfen  fyötyft.  aufge* 
Bracht  iff>  fyaben,  ohne  baß  er  ferBffc  es  roeiß,  un* 
terbeffen  nach  unb  nach  >n  feinem  ©ehirne  a$ 
genommen,  unb  Befeftigen  fich  immer  mehr  barin. 
linb  ba  man  bie  Unuorfichtigfeif,  obet  uietmehr  bie 
fehr  fatfehe  “Pofitif  gehaBt,  ihnen  alle  ©reigrüffe 
ber  Otet>o[u£ion  u na B [affig  oon  ber  gehäffigften  unb 
a&fcheulichften  0eite  uor^ufletlen , in  ber  frommen 
2(Bfichf>  fie  uon  ähnlichen  Äufmajfungen  aB^ufchrefs 
len;  fo  fielet  er,  nach  bem  seitherigen  ©ange  ber 
£)inge,  nun  fe[Bft  ein,  baß  ihm  uieled  in  einem  faf* 
Ä)cutfdjl.  12S  0f;  £ 


fcf)en  ßidjfe  gezeigt  tuorben;  ec  graubf  nidfjt  me^r 
baß  Sfladjttyeinge,  trenn  eß  gfeid)  nur  att*uoft  unb 
alT$ufef>r  trafjr  lft;  er  glaubt,  ber  #immel  IjaBe  fiel) 
gar  gu  fidjtbar  unb  nacfjbrütfrfd)  für  bie  ©acf)e  ber 
granPen  erPtärf;  er  finbef,  t>or  Tauter  oetttautec 
23ePantfrf)aft  mit  bert  ©reuefrt  ber  ^Keoofugion,  bic 
©reue!  nic^f  mefjr  fo  oeraBfi^euungßtrürbig.  £)ie 
©htijauptung  beß  ungiüt£[id)en  ^önigeß  bienet  gum 
23eifpief.  Unmittelbar  nacf)I)er  geftfjai)  niemanbem 
©ittfjaff;  aHeß  roarb  oieime^r,  faut  ober  ffitlfcfjroei* 
genb,  aufgefobert,  immer  uhb  eroig,  unb  nie  of>ne 
bie  fcf) Ce rEli elften  ^mprePajionen,  nid)t  allein  gegen 
feine  OUc^tet,  fonbern  gegen  baß  gan^e  SIoTP,  non 
biefem  DItorbe  gu  fprfcfjen;  man  Utt  eß  fogar,  bag 
unfer  gemeiner  DXtann  bie  2iBBiibung  beffeiben  in 
jebem  ftafenber,  föuBer  in  jpof^  gefdjnitten,  ('fanb. 
©Ben  fo  bie  Jpinricfjfung  Der  Königin.  2iBer  man 
Beroieß  au  cf>  I>ier  tnieber  fo  trenig  DTTenfcfjenPennt* 
niß,  unb  eben  haftet  fo  roenige  Q5eretf)nungßBung, 
roie  roäfjrenb  ber  ganzen  3veoolu$ion.  ©ß  follte  il )n 
r»on  af)niicf)en  ©reuefn  abfcbrecPeh,  unb  man  Brachte 
if>n  baburefj  erft  auf  bie  ©ebanPen  ; bie  DHogiid)* 
feit,  einen  Äönig  Bfog  afß  einen  3Henfcfjen  gu  Be* 
trachten,  unb  ifjn,  nad)  23effnben,  [jitt$urid)ten,  roarb 
iftm  baburcf)  reefjt  nnfdtduiid)  gemadjt;  er  gerool): 
nefe  fief)  an  biefe  fdjrecfiicbe  3bee:  unb  maß  Braucht 
ber  gemeine  Dftann,  maß  Brauchen  überhaupt  bie 


OTenfchen  mehr,  um  jeöeö  Unternehmens  fähig  ^ij 
fein,  als  bag  es  einmal  gemagt  morben ; bag  fie 
fitfi’S  oft  gebacf;t  hoben?  £)o<h>  &amit  rpill  ie^  fei# 
nesroegeö  behaupten,  bag  unfer  23olF  fähig,  ober 
gar  geneigt  fei,  ähnlich ' fchredfliche  (Schritte  $u  roa* 
gen;  fie  liegen  $u  loeit  auger  feiner  Denftoeife  unb 
feinem  5tarafter.  %bt r ©inS  ift  bod;  fchon  fehc 

fTcf)t bat;  er  hot  burrf)  biefe  oertraufe  23eFantfchaf£ 
mit  ben  ©erpaltfamFriten  ber  Dteoolü^ion  felbfl  ge# 
gen  foldje  'perfonen,  bie  er  oor[>er  als  2Öefen  ho* 
heret  2Irt  betrachtete,  fe^r  an  IHefptft  unb  Anhang# 
lid)feit  oerloren;  bie  Duelle  aller  bürgerlichen  Übet 
fuchf  er  in  feiner  Obrigkeit;  bas  ©ute,  bas  oon 
ihr  ausfliegt,  fief)t  er  als  '«Pflicht  an,  auf  bie  er  eia 
oollFommeneS  Dtecf)t  habe,  unb  nid)t  mehr  als  eine 
2Bohlfhaf,  bie  man  ihm,  nach  SBillFür,  steigert 
ober  oerfagen  fönne;  ber  5trieg  oollenbS  brücFt 
alle,  felbfl  ben,  ber  burch  ihn  geroinnf;  benrt  ber 
©eioinn  ift,  in  feinen  2tugen,  fein  natürliches  ©i# 
genthum,  ber  DrucF  eine  fefjr  lajlige,  entbehrliche* 
nief >t  nothmenbig  bamit  oerbunbene  (Sache*  bie  ihm 
blos  burch  &ie  Sütflen  $ugegogen  rvorben,  inbem  fie 
Xheil  an  biefem  Kriege  genommen.  3rl  D£efi* 
ben^en  oerhalt  es  fleh  grogtentheilS  anberd. 

DTlan  Fennt  ben  gürften  mit  allen  feinen  ©rogert 
bort  fchon  perfonlicher;  man  ift  bort  fchon  eitler; 
man  gief) i bort,  unmittelbar  unb  beinahe  ausfchlieg* 
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lief),  3orfl)dr  t>on  ihrer  Gffijlent  unB  ihrem  2luf* 
manBe;  man  fpannet  ihnen  noch  Bort  suiueilen, 
menn  fie  Don  ihrer  grurfjf  turücFFommen,  unB  ei 
Bei  ©runBfuppe  bet  ^poBelö  gerieft  on  JrpanBen  ge* 
geBen  roirB,  Bie  'PferBe  aus,  unB  DKenfchen  flirren 
fidj,  f!att  ihrer,  ein,  Bie  eBen  BaBurdj,  Baß  fie  Die* 
ehrenoolle,  BieS  felBflachtenBe  ©efchäft  üBernehmen, 
hinreichenB  Bemeifen,  fie  feien  Beffen  ooßFommen 
toür&ig» 

0oHfen,  mie  ei  rool  unfcermeiBtich  i(t,  fünftig 
Bie  (Steuern  toirfrich  fefyt  er^ö^t  toerBen,  fo  üBer* 
Tegen  bie  Untertanen  Dann  erjF  recfyt,  rner  Ben 
ftrieg  Benn  eigentlich  geroollt  fyat ; (Te  toerBen  alle  & 
Bas,  toas  fie  Burch  il>n  gelitten,  fyaupt fachlich  Ben 
23erlu(F  i^rer  (Sof^ne,  Bie  in  Ber  23erfheiBigung  un* 
ferer  grei^eit  gefallen  finB,  in  2lnfchlng  Bringen, 
unB  Bie  OBrigFeit  eines  jeBen  CanBeS  fyat  fo  roenig 
2lnfehn  mehrl  5?ein  Jpeer,  toie  je£f  noch  Bas  6(1* 
reirf)ifcf)e,  Befchäftiget  alSBann  mehr  mit  feinen  Zfya* 
(eit  ihren  £aBet  oBer  ihre  23etounBrung,  unB  gieBt 
BaBurch  ihren  ©eBanFen  eine  unfchäBlichere  IKich* 
tung;  Fein  Jjpeer  h^U  alöBann  mehr  Bie  geringfie 
23olFöaufroallung  im  3QUme;  Ber  ©igennu£  i)1  alt: 
Bann  noch  immer  jtoar  Ber  einzige,  aBer  auch  e,r1 
Befto  Frdftigerer  Jpeßef,  tvo  nicht  gur  (Empörung,  Both 
gu  partiellen  Unruhen;  unB  Biefe  (InB  immer  fyöd){l 
fchäBIich  unB  traurig,  für  Bie  .OBrigFeif,  toie  für 


271 


die  Untertanen.  3>n  tSinem  gaffe  nuc  ift  ben  gür^ 
ficn  ber  griene  niinber  gefährlich,  als  ber  Ärieg; 
tvcnn  fie  fid)  fcfjon  je|t  einen  roeif  umfaffenben  unb 
fegen  plan  entwerfen,  wie  f ie  il>re  unb  bes  ©taats 
Ausgaben  unb  (Einnahmen  in  ein  richtiges*  23eri 
hältnitf  fe§cn,  unb  wie  fie  fyauptfcufylid)  bas  23ol£ 
nach  foic^en  ©runbfä^en  E>eF>erfcf)en,  bie  mit  feinen 
gemeinfamen  Dtecfjfen  unb  23ebürfniffen,  bie  mit  bcc 
öffentlichen  Vernunft  mogficfjft  übereingimmen,  unb 
feine  23erebfung  unb  ©lücffeligfeit  gar  t>iel  wafyvs 
Raffer  unb  mirffamer  beförbern,  als  es  leiber!  bis* 
r>er  ber  gaff  mar.  ©0,  unb  nur  fo  wirb  es  il)nen 
möglich  fein,  geioaltfamen  ©reigniffen  oorgubeugen, 
bie  Don  jeber  grögern  ober  Heinern  Dteoolugion  fag 
unzertrennbar  gnb ; fie  werben  aisbann  eine  anbere 
unb  uncnblich  beffere  bewirken,  bie,  of>ne  bag  fie 
bas  23(ut  unb  ©lenb  rneler  Saufenbe  haftete,  für 
bie  JRenföfyeit,  unb  eben  barum  für  die  gürften 
felbg,  T)öd)ft  mohlthnfig  ig-  Unb  melier  unter  \\y 
nen  mirb  eine  foltf)e  DieDolugion  geringghä|en 
unb  Dernadjfäffigen,  ober  i^r  gar  machiaoeffigigh 
entgegen  arbeiten  wollen?  9iur  ber,  bem  es  an 
©inficht  fef)[f;  an  Äara!ter,  an  3I?enfchenliebe;  unb 
an  tiefem  ©efülg  feiner  23ürbe,  feiner  23egimmung, 
unb  feiner  unertäglichen  Pflicht. 

3n  biefem  gaffe  mug  e£  aber  fc^Teunig  griebe 
werben.  Äommt  es  noch  gu  einem  einzigen  gelb»; 


Jtigp,  fo  ffel>e  id>  für  nidjts;  f o Eritgf  es,  fiirdjte 
id),  MB  loa.  21, n Qnt)e  fennt  &ie  Scr<ro?,rlllrtg 
Fein  @efeg,  feine  SdjrqnFen.  Kinn  weig  es  ja, 
wie  Set  gemeine  JRann  ift;  Set  [egte,  Betten  Brütft! 
ifl  ifj’tt  immer  Bet  gegäffigfte,  unB  oerioiftgt  in  igm 
Sen  SinBtucF  gegen  feine  oorgerigen  ©ränget.  — 
Säften  Sie  Öftdeidjet  im  SpätgerBfie  grieBen  ge» 
mad>t,  fo  wutSen  unB  6f,eEen  fie  oergottert:  Senn 
man  Befratgtete  fie  füg  allgemein  a(s  unfre  Kettet; 
man  BeSatgfe  nitf;t,  Sag  Ser  Srieg  Burd>  Sen  Küif. 
jug  Set  granFen  nur  Oettängerf  würBe,  unB  unfet 
(StenB  mit  igm.  2[Eer  Biefer  fd>öne  3eifpunFt  für  Sie 
Oflreidjer  ifi  oor&ei,  unB  Fommt  fo  (eitgf  niegf  wie. 
Ser.  fiEer  unfte  gegenwärtigen  ©rangfate  oergelfeH 
Wir  aünuUßid)  Sie  grögern  SeStängniffe  oon  Seiten 
Ser  gtanfen;  wir  finBen  es  BeftemSenS  unB  BräFr 
Fens,  Bag  wir.  Sie  wir  fo  jtim  Stiege  geFommen 
f^nB,  wie  jener  jut  Ohrfeige,  uns  jegt  oon  unfern 
greunBen  unB  Lettern  tauferiBfuftige  Dfequifijionen, 
uns,  was  Bas  traurigfte  i|t.  Sie  ©ergeerung  unfeter 
2öärset  gegen  Rapier,  gegen  niegfs,  gefallen  [affen 
muffen;  es  geigt  uns  Bod;  aßmägOtg  $u  Sopfe,  Bag 
geraBe  Biefe  [ieBen  greunBe  unB  Kettet  uns  jego 
^mBern,  uns  in  Bie  fo  mogttgätige  OTeutra(itätS. 
tinie,  unter  Bern  Scguge  BeS  Sonigs  oon  Jjreugen, 
einftgfiegen  ju  (affen;  Bie  .fjaare  geigen  uns  oo[. 
lenBs  |u  Serge,  wenn  wie  es  uns  SenFen.  Bag  Bie 


gtanfc*,  (-innen  furjn  3 roitScr  hei  unÖ  fein 
tpcröcn,  in  fo  fern  »et  Äoifec  no<f»  immer  6arauf 
tetjarrt,  fein  Jnteceffe  nitfjf  t>om  3ntereffe  Gng« 
laut*  gu  trennen,  unb  mir  fonacf)  no#  ben  eini- 
gen Unglücken  gfetf  barbieten  fniifiw,  auf  bem 
fi#  bie  £eere,  mir  miffen  felbjt  me f)t  r mefyr, 
warum?  I;erumbargen.  ©enn  mir  f;aben  und  ja 
fefjon  gang  gebulbig  in  ben  ©ebanfen  ergeben,  &a§ 
i>ad  linfe  ^einufer  oieUeic^t  an  granfrei#  forn* 
men,  unb  ©eutfdjfanb  baburch  fefjr  gefd>mälert  mer* 
&e;  mir  begreifen  au#,  auf  ber  andern  ßeite,  gang 
gut,  frag  in  liefern  gatle  bft  auf  öem 

«Rheine  frei,  unb  baburch  unfre  ^nbüftrre  unb  un* 
fer  £anbel  in  Wem  ©rabe  belebt  unb  audgebe^nC 
merbe.  3*  langer  unfre  greunbe  bei  und  finb,  be* 
f \o  mef>r  roerben  mir  ihrer  mübe;  unb  galten  bie 
granfen,  bei  ihrem  aÜenfaljTgen  Sorrücfen,  nuc 
I;albmeg  Orbnung  urib  OTianndgucht,  unb  forbern 
fie  nur  bad,  road  fie  not^menbig  f >aben  muffen,  fo 
merben  ihnen  unfre  Säuern  feine  <5cf>mierigfeiten 
in  ben  2Beg  fegen;  fie  roerben,  ungeachtet  fie  au# 
i^nen  gerne  roieber  re#t  halb  auf  ben  iRöcfen  fd* 
hen,  #rer  2[nfunft  fl#  oielmehr  freuen:  benn  fie 

betrachten  bied  ald  bad  eingige  Drittel,  ben  gfieben 
gu  beförbern. 

©o#  mit  ihrem  2Biberflanbe  gegen  bie  gran< 
fen  hätte  ed  überhaupt  mol  feine  groge  Sebeutung 
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gel;abf.  3)ar$tefl  fommf  babei  nirfjfg  Ijeraug,  unb 
einer  allgemeinen  23emafnung  fjaben  mir  gu  me* 
nig  3ufammenf>ang  unter  einander;  gu  menig  (De; 
meingeifl;  gu  menig  ©toff  in  unfrer  23erfafjung< 
unb  mirflid)  aurf)  gu  menig  Dltut^;  benn  mir  \ >a* 
ben  gu  menig  Sfaigbarfeit,  tinb  unfer  gepriefener 
beufftfjer  faltet  Sftiutf)  i fl  gmar  ein  fcfjönetf  £)ing, 
icf)  f )abe  iF>n  aber  norf)  menig  bemerft.  33or  bem 
Kriege  f)ieft  i dj  unfre  ^Ttagion  für  bie  friegeriftfjefle; 
idj  baefite  mir  fo  nicl  gelben  altf  aufgepflangte  23a* 
jonette;  je^t  bin  irf)  Don  biefem  ©lauben  gurücf* 
gekommen.  ■Der  Qeutfcfye  £ängt  überall  gu  fel)s 
am  ©ernennten,  am  Jörmlidjen.  (£r  ifl  beömegen 
ein  oortrefliefjer  ©olbaf  auf  betn  ‘Parabepla^e,  unö 
auef)  im  Kriege,  menn  er  einmal  eingeföoffen  ifl, 
unb  gut  geführt  mich.  2(ber  burcf)  bad  Diele  lim 
mefentlicfje;  burrfj  bie  off  erniebrigenbe  ©uborbina* 
gion;  bureg  bie  Dielen  militärifdjen  Pebantereien; 
baburc^,  bag  mir  aut^  l;ier  meniger  auf  ben  ©eifi 
fefjn,  als  auf  ba$  Sugere;  bag  ber  ©eijl,  mie  bec 
Körper,  gefnebelt  unb  oerfeffoben,  unb  er  gu  jebem 
fronen  2luffcf)mung  gelähmt  mirb;  Dergeffen  mir 
überall  batf  2Befentlid)e,  Dergeffen  mir  über  bie 
DIZitfel  ben  3*^(5;  unb  unfre  D^agion  f>af  bei  weis 
fern  nirfjf  ben  friegerifdjen  ftarafter,  ben  fic  fjaben 
fönte. 

Raffen  3our&an  un&  OHoreau  ben  beuffdjen 


STagionöFFaraFfer  beffer  geFannt,  fTe  Ratten  in  if)* 
rem  DFücFen  feine  deutf tfje  23endee  befürchtet;  fie 
hätten  mit  menigen  £irailFeurd  dad  23oFF  im  3aUs 
me  gegarten  ; fie  Ratten  fitf>  nicf)f  fo  meit  gurüdPge* 
gogen.  ©enn  mad  mar  ed  docij  am  (£nde,  mad 
man  alFed  t>om  2Fuffhinde  der  23auern  durdj  gang 
6üddeut|Yf)fand  audpofaunte?  (Sie  Fjaben  in  dem 
ßpeffart,  im  23ogelberge,  im  ßdjmargmaFde  jc.  ein» 
geFne  granFen  todtgefcfjfagen,  eingeFne  DTTarFetender 
beraubt,  eingeFne  Äommiffäre  und  Kuriere  aufge* 
fangen ; aber  nie,  feFbfi  da,  mo  man  fie  öfieeifyi* 
fd)er  feifd  dagu  auffodcrte,  moFIten  fie  in  DTFaffe 
und  im  freien  geFde  festen.  Und  mad  iFjr  .^aupt* 
gmedf  mar,  marin  er  menigflend  unmitfeFbar  aud* 
artete,  mar  Fein  andrer,  aFd  — PFündern.  Um  gu 
pFündern,  mordeten  fie  die  eingeFnen  granFen;  um 
gu  plündern,  drangen  fie  mit  den  Öftrerem  unter 
andern  in  23rudjfaf  ein,  und  nötigten  diefe,  fie 
mit  dem  33ajonetfe  frfjneFF  mieder  F)inaud  gu  trei* 
fcen;  um  gu  pFündern,  uerFiegen  fie  Jpaud  und  Jpof, 
und  gogen  aud  einem  £ande  in  dad  andre;  um  gu 
plündern,  trieben  fie  an  nieten  Orten  notö  mehrere 
2Bocfjen  nadjFjer,  aFd  die  granFen  fdjon  mieder  meit 
über  die  Uafjn  gurüd!  mären,  formFirfjen  (Straßen» 
raubl  (Soldjc  erbauFicfje  2Fudfirfjten  f>at  der  men» 
ftf)enfreundFirf)e  pfjifofopF)  bei  einer  aUenfaFfigen 
gemaFtfamen  Dienelugion!  ßo  aufgeFFart  und  edel 


benPf  unb  hnnheff  bie  groge  DQ?a(fe  unferS  23olFtf! 
0o  fef>r  fjö&en  mir  Ucfac^e,  uns,  ben  granpen  ge* 
gen  über,  apf  unfre  grogece  Dftoralität  oieF  $u  gute 
$u  tl>un!  ©oft  bemal) re  uns  Dar  al)nfi(^en  Strümp« 
ftn  ber  D^eooru^ion!  2Sir  jejgten  uns  ficf)erlid) 
noch  oon  einer  f^Techtcrn  ©eite;  mir  Behaupteten 
nicht  einmal  mehr  öffentliche  ©hrß  un& 

Vernunft, 

Diefer  SRqngel  an  DIlutB,  £raft  unb  Ponfequen* 
ter  (Snffchloffenheit,  äugerte  fich  gleich  Su  Anfänge 
fees  Krieges.  Die  Deutfchen  fyatten  feinen  0inn 
für  bie  granPen  unb  ihre  0ache;  fie  Betrachteten 
unb  fcfjilberten  fie  unablqffig  als  bie  DerabfcheuungS* 
mürbigften  IXHorbbrenner,  ©cfjänbec,  ftönigSmprber, 
fltäuber,  Kannibalen;  afs  bie  2lusmücfe  ber  Jpötle; 
als  bie  3erftörer  aller  DReligion,  unb  aller  gefell* 
f(f)aftlid)en  örbnung  unb  ©lücffeligfeit ; fic  fd)lof* 
fen  fich  mit  ihren  IHeben  unb  mit  ihrer  Verfolgung 
Billigerer  DTlänner  an  bie  ©rogen  ber  (Srbe  unb  an 
bie  ©eijlfichPeit  fefler  an ; alles  baS  mar  ihrer  Über* 
geugung  gemag;  ich  ha&e  auch  &cimibet  nichts. 
2lber  baS  glaubte  ich  &och  ermatten  gu  bürfen,  bag 
meine  ßanbsleufe  auch  fonfequent  höo^clfen;  bag, 
fobalb  bie  gronPen  mieber  bem  0$hßinß  nühßc  F0nt* 
men  mürben,  äße  in  einer  DQÜaffe  fich  erhüben; 
alle  gu  ben  28affen,  gu  ben  ©enfen,  gu  ben  Speu* 
gabefn  liefen,  um  ben  Xtyon  Wn&  &ßn  2l^tor'  unö 
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fyauptfäfyUd),  um  iljr  ©igenthutn,  ihre  2ÖeiBer,  il>re 
$inber  unb  if>re  Jütten  oor  ben  fchtecFlichen  Dftie* 
hanbfungcn  fofcf;er  at» fc^eufi t^>en  3Ttenfd)en,  mie  bie 
granFen  bamalö  gefcfjilbert  mürben,  $u  fiebern,  ober 
menigfienß  mit  ben  irrigen  uni£uFonimen.  216er 
non  Dem  allen  mar,  Bei  jebeemaliger  roirPlicher  ©e* 
fal>r,  Feine  Diebe  meF>r:  alleß  flof>>  pber  BücFte  \id) 

dngftlich  unb  gebulbig.  216er  freilich,  Faum  zogen 
|7rf)  bie  granFen  nur  um  einige  Dlceilen  miefter  gu* 
tücF,  fo  ermatte  unfer  ganzer  Dltutl)  unb  unfec 
ganzer  ©rimm;  mir  erf>uBen  unß  nun  erft  miebec 
in  DTtaffe,  um  — $u  fcfjimpfen.  2luch  im  oorigen 
ßommer  liegen  |7tf)  beßmegen  nod)  unfre  dauern 
baö  ftf;änblicf)e  Verfahren  üieler  granFen  mit  aller 
Dtefigno^ion,  bie  einen  ©runbjug  unferß  5TaraFterß 
nuö^umacfjen  fcfjeint,  gefallen;  ungeachtet  bieö  Q3er« 
fahren,  fo  fel>r  eö  auch,  in  2lBJ7rf)t  feiner  2lllgemein« 
heit,  uBerfrieBen  gefthilfrett  morben,  an  Dielen  <Or* 
ten  f}öd)(i  arg  unb  empöcenb  mar.  (Sogar  Bei 
!plünberung  unb  DTotf>3ud)t  äußerten  unfre  23auern 
alle  ermünfeh*e  Unterwerfung.-  ©inö  Bezeichnet  fie 
Dorzüglidj.  Qllß  bie  granFen,  burch  meiteceö  23or* 
bringen,  bie  ^iefigc  ©egenb  Derlaffen  fyatten,  unb 
ber  erfte  0cf)redFen  oorüBer  mar,  trafen  fich  nach 
unb  nach  bie  DJtanner  entehrter  grauen  roieber  in 
ben  2öirtßhnnfern.  Gie  erfunbigten  freh  bann  ge« 
genfeitig  nach  ber  DTpfh$üchtigung  if)rec  2DeiBer, 


tvie  man  ff d)  nasf)  einem  übcrjtanbenen  Schnupfen 
erfunbigt.  — 2Sie  ifi  eä,  Jpanö;  \)dt  man  aucf> 
eure  grau  genot^üt^tigt? — greifid),  Peter;  aber 
mein,  roaö  miH  man  machen?  — 

©od),  bie  jungen  DT?ai)c^en  unb  grauen  ffag* 
fen  Bei  roeitem  nid)t  fo  fefyz  über  DJTiöfjanblungen 
biefer  2frt,  ate  bie  alten.  ©e  mar  mafjr^aft  fo* 
bamate  bie  abge[ebteffon,  l^dglic^flen,  [mm 
pigflen,  ^a^nfofeffen  unb  aBfc^recfenb^en  Setfefmei* 
Ber  gu  Boren,  ©ie  jammerten  über  bie  entfestigen 
3umufl)ungen  unb  ©emartfamfeiten  bec  fränfifdjen 
©olbafen,  aber  fie  oerficBerten  gugfeiep  mit  ©toFj 
unb  2I3ürbe,  bag,  ungeacBtet  ©ränget  unb  Sebräng* 
te  burcB  mörtficBe  23orjtetIungen  fid)  einanber  ni d)t 
uerfidnbfiiB  mailen  fönten,  |7e  Mog  burcB  ©emaft 
©ema[f  abtrieben;  bag  fie,  bie  fcBroarfjen  ©efäge, 
bieö  getfjan,  mäBrenb  bem  bie  öflreicBifcBen  Jpeere 
f o ffarf  unb  glücEficB  nic^t  maren!  ©iefe  aften 
2Beiber  mugfen  natürfiiBer  QSeife  baburcB  ein  fefjc 
füged  23emugtfein  Baben;  eö  äugerfe  fi<B  in  allen 
»Bren  Dteben,  unb  rm  ©runbe  mirb  iBnen  jeber,  ber 
billig  benft,  ©fücf  münden,  bag  iBnen  *n  *Brem 
BoBen  kälter  nod)  bas  feftene  ©hid?  marb,  ber  meib* 
fidlen  3ugenb  nid}t  allein  3ütBtigfeif  unb  $eufcB* 
Beit  gu  prebigen,  fonbern  B^rin  mit  i'Brem  eigenen 
25eifpiefe  ^etöcnmütBig  uorgugeBn.  3*5/  für  mein 
Xfyeit,  fyekltt  einmal  biefe  Periobe  für  i^ce  fcBanjlt 
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ffcif  pleben  ^d^rert,  unP  pieUcidjC  münfcfjen  fie  felbjl 
fic  rniePer  gurücf.  — 

3mmer  mar  Pas  befragen  piefer  granFen  ab« 
fdjeuttef),  UnP  pieleö  Papon  fallt  auf  Me  ©Ijefs  gu« 
rücF.  Penn  menn  gleii#  niefjt  alle  0olPafen  2Intf;eil 
Paran  Ratten,  fp  mar  eö  Ppdj  bei  meifem  gu  allge« 
mein,  als  Pajj  man  eö  für  2luönaF)rnen  pan  Per  D\e* 
get  galten,  unP  es  nirfjt  grogtentjjeilö  Pen  ©enera* 
len  uni)  ifjrer  fcf>led)ten  2luffidjt  gufdjreiben  Fante* 
©oefj  mar  eine  ©ipifion  gügellpfer,  dl*  Pie  andere; 
Pie  ßefebodfcije,  als  2lpanfgarPe,  mar  pielleidjt  Pie 
frfjlimmfte;  Pie  ©tenierfefje  hingegen,  meil  fie  iin 
3entrum  ftanP,  unP  i^r  folglich  PaS  Jpaupfquar« 
fie r PeS  ©encrals  en  ©fjef  immer  nafje  mar,  Pie 
befte.  3^  F>abe  mir  ORüfye  gegeben,  miefj  nai^  Per 
ßuelle  Piefer  ^ugrllofigfeit  in  Per  0ambre«  unP 
ÜHaaSarmee  genau  gu  erFunPigen;  pan  Per  IKfjein* 
unP  COTofelarmee  lauteten  Pie  3Ta  cf)  richten  ebenfalls 
fefjr  Flägfid),  unP  Ratten  oljne  3meifet  Pen  nefjmli» 
ifjen  ©runP.  3^  gfaube  fie  in  folgenPem  gefunPen 
gu  Fjaben. 

©in  mal  f?nP,  mie  Ofouffeau  BemerFf,  Pie  ftrie* 
ge  Per  O^epubliFen  immer  graufamer,  als  Pie  Per 
monardjiftfjen  0taaten.  ©as  ^nngip  Per  IKepu» 
bliF  Beruht  auf  Pem  freien  unP  unenPliifien  0piel* 
raume  aller  Ä'rdfte  eines  jePen  3nPiPiPuum0,  Per 
aber,  eben  Parum,  meil  er  PaS  ©igentfjum  eine* 
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jeDen  unter  iljnen  ift,  Die  ©renge  Des  3*ed)t$  unb 
Der  bürgernden  greitjeit  er  hält,  ©egen  über  ifjren 
geinDen  aber  fief )t  fid)  iT;re  mpralifde  straft  ünbe* 
fdjränirt,  uni)  äugert  ftd)  a[fo  Deffo  ftarfer,  feiDens 
fd)aftlicgec  unD  härter.  ©er  monarcfjifc^e  ßoIDat 
f>atte  ( ui)  immer  nur  ate  DUüft^irte  betrachtet;  ec 
gel;t  Darum  aud)  je£f  nodj  geDutDigec  uni)  gepr&ne* 
ter  nad)  Dem  2ÖiHen  Deö  ftünflferä. 

Zweitens:  23ei  Dem  m0nat(f>if(^en  ßplöaten 
g'nDen  diete  2Ib|lufuugen,  bei  Seflrafung  feiner  23ecs 
fcrecgen,  ftatt;  Der  frdnfifc^e  fpiiimt  nur  in  21rrejl, 
ober  wirb  erftfjpffert.  2lber  wie  viele  genfer,  fjaupt* 
fäd)lid)  Der  ©iögipliii  in  geiuDeöfanb,  giebt  ed  t\id)t. 
Die  bei  weitem  gu  wenig  brftraft  finD  burtf»  Dert  2(c* 
rtfi;  bei  weitem  gu  jiatff»  gu  reuoftant  für  alle 
übtigen  ßplDaten,  Durch  Den  £öD;  befpnDerd  wenn 
bdd  Übet  einmaf  fef)C  eingeriffen  ijt,  unD  Der  ßpb 
bat  v\)ne\)in  et  rnüDe  wirb,  je£f,  Da  granfreid)  unD 
feine  republifanifi^e  23crfdffung  gefiebert  ift  noch 
fort  gu  Kriegen*  bfdg  öm  gu  erobern.  23ei  Dem  Deut-* 
fc^en  ßolDaten  hingegen  fbf>t  Dem  Offigiere  aöed 
jur  ©ifppfigian,  Befonbecd  Der  23ud?e( ; Darauf  fan 
e*,  nad>  SefihDen  UnD  2SiüDür,  trüget  regnen, 
pDet  gucfjtel  unD  -Kuthen.  25ei  allem,  wad  Der 
Deutfcfte  ßoIDat  bpfed  trjun  bitl,  fdbebt  auch  im-* 
mer  fd)ott  t>oc  feinem  ©eifle  einer  Diefer  mätgfigen 
jpebel  feinet  DliOralität;  ©er  fr ärttifdje  ßotDat 


abe r Fennf  bergteidjen  nid>f:  beim  toenn  ti  auch 
guroeifen  gefd) ief)t,  bag  fein  Offizier  if>n  beim  plurn* 
bern  ertappt,  unb  mit  Der  platten  0äbelFliuge  i£m 
einige  Jpiebe  oerfe£t,  fo  fief>t  jener  bieö  nidit  foroo^l 
für  eine  Seftrafung  an>  al$  für  einen  2iuöbfuih,be* 
Urm>illen$  unb  bed  (Eifers,  bern  er  fid)  nirfjt  roibet* 
fef$t>  blog  tfceil  eö  bocf)  fein  Offner  ift;  iljn  fdflägt 
aud)  nod)>  auger  ber  0äbe{{?linge,  fein  ©ettuffem 
Dritten*:  Der  frdnfifrfje  0c>lbät  ift  felji? 

dermilbetrt;  er  ifl>  gegen  ba*,  toa*  er  im  3afjr* 
1792  roar,  fdum  rtief>r  erkennbar.  Unb  ift  bie*  ein 
2Bunbec?  ober  tuelmefjr,  märe  e*,  billig  baoon  gu 
urtfjeilen,  nicf)t  ein  grögere*  2Bunber,  rnenn  ec 
nicf>t  fo  oerraifbert  märe?  Ißeld)'  eiri  Ärieg!  2Bel* 
dje  gelbgüge!  233rld>e  (£rfd)ütterungert  be*  Dfairf)^ 
unb  fajt  jeber  einzelnen  gamilie  iirt  Innern,  bie  auf 
iljn  biß  nächfte' 23egiejjung  fjatfen!  ßagt  jidj  oori  ei* 
nem  jungen  DJtenfcften  (beim  fte  finb,  faft  bf)ne2luö* 
nannte,  unter  3ö  3 a^c  a^0  ermatten,  bag  er,  ber 
ficf)  unaufhörlich  über  alle*  h*ntt,‘?9fc$en  ntugte,  über 
junger  unb  Dürft,  ßrntblögüng,  groft,  0rf)mergen, 
Äranfh^»^11/  ®efal>r  be*  ßeibe*  unb  ßeben*,  über 
bert  £ob  feiner  liebften  23crtoanbfen,  unb*  in  ber 
23enbeß  inebefonbre,  über  alle*  n\eiifd)lid)e  ©efnljl; 
fügt  fich,  unb  barf  man,  ohne  bie  grögte  Unbillig* 
feit,  ermarten,  bag  er,  mitten  in  ferner  Furie  fran- 
^olse,  unb  bei  ber  ganzen  fKei^barfeit  unb  ßebfjaf* 
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tfgFn'f  ferner  ^mdginagion,  feiner  ßinhritfjFetf  unb 
feiner  £f>ätigFeif,  in  geinbcöTanb  ganj  georbnet 
unb  fdjonenb  fei?  Sei  ber  großen  UmmaTgung  unb 
(Dichtung  aller  feinet  nioraTifdjen  uni)  reTigiöfen» 
mie  feiner  politifd)en  Segriffe;  bei  biefcr  alTgemef* 
nen  Gntfagung  uni)  Serfpottung  alTcS  pofitioen» 
baö  noif)  baö  einzige,  fc fjroadje  Sanb  ber  übrigen 
SöTFet  ift,  muffen  firfj  manche  biefer  Segriffe  5 i c rn = 
Ifrf)  c\)aotifd)  oermengen,  unbeffr'mmt  toerben,  maus 
d)c  mußten  fid)  gat  gängTid)  oermifdjen ; Taßt  ficTj’tf 
ba  nod)  ermatten,  baß  er,  ber  außerbem  nod)  qU 
lern  £ro§  bieten,  bie  I>od)ften  unb  fieifften  Serge» 
toie  eine  @emfe»  erHeffern  muß»  unb  gegen  bie 
$tartätfä)en  über  einanber  getljünntcr  Satferieen» 
bMrtf)  tiefe  unb  reißenbe  gTüffe  forgfoö  habet  unb 
fdjmimmt,  nun  mitten  im  rniTben  Föhnen  ßaufe  vor 
ber  moraTifrfjen  ßinic  beö  Dtecfjtö  unb  ber  Dlienfdjs 
licf;Feit  pIogTidj  unb  refpeFtoolI  fielen  bTeiben  roerbe? 
Gr,  ber  nichts  f>at;  ber  auf  alle  SeDürfniffe  ber 
TRufje,  ber  (Sidjerfjeit  unb  bes  Sefferlebenä  fo  Tange 
23ergid;t  getl)an:  er  fiefjt  nirfjt  fo  redjt  me^r  ein» 
baß  bet  Sauer,  ber  geitjjer  gang  rutyig  hinter  fei* 
nem  Öfen  gefeffen,  gerabe  bas,  road  er  iljm  nimmt, 
notfjmenbig  begaffen  muffe;  benn  ber  Segrif  be$ 
SQTetn  unb  Sein  ftejjt  in  feinem  ©el)irne  nirf)f  mefjr 
reb[)aft  unb  fdjarf  abgefonbert.  Ö,  meTd)’  ein  ger* 
florenbeS  Ungeheuer  ifl,  in  jebec  DSücFfic^f,  ber  $neg! 

Sier-- 
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QSiccfcnö:  2Ba^ren&  ©chrecfen  unD 

junger  in  granFreich  muteten,  ritten  feine  Jryeere 
eben  Feinen  DItangel;  Darum  fyatte n fie  audj  immer 
oerl^dltniömdpig  rnenig  ÄranFe.  ©ine  Der  Jpaupt* 
urfadjen  mar  mol  Diefe:  Die  ©olDaten  Bekamen 

tdgiidj  ÜDein.  ÜBerDie*  führten  fie  Den  tfrieg  grog-- 
tentf;eitö  in  £änDern,  tvo  fie  iljn  in  3Henge  fanDen. 
SaDurcf)  gemahnten  (Te  (7d>  aber  fefjr  and  SrinPen, 
unD  mierool  icf)  geraDe  nicht  Diele  falj,  Die  fef) r Be= 
t runFen  mären,  fo  Bemeifet  Da*  mir,  Dag  fie  oiel 
vertragen  Pannen;  immer  BeDurfen  fie  Diel;  immer 
ifi  e*  für  if;r  25aterlanD  traurig,  BalD  eine  grage 
3Q7enge  junger  ßeute  mieDer  gurücP  gu  erhaben,  die 
meljc  aDec  menlger  Steigung  |um  £rnnFe  ^aDen. 
©t^an  ji$t  fyat  Diefe  unglückliche  Steigung  eine  feljr 
üble  golge.  ©ie  muffen  trinPen  } für  23roD,  gleifch 
unD  ftleiDung  mirD  in  Der  Siegel  fef>r  gut  geforgf, 
fie  BePammen  auch  überDie*  nach  täglich  ihrem 
Srantmein ; aber  Da*  Teuere  ifl  Bei  meitem  nicht 
hinreichenD.  2Bein  mallen  fie  trinPen  $u  affen  £a* 
gefeiten;  um  2Bein  gu  BeFommen,  uerPaufen  aiele 
Die  ©chuhe  oon  Den  gügen ; um  2Bein  gu  BePom= 
men,  pfunDern  fie.  3e  langer  Der  unfeine  Ärieg 
Dauert,  Defto  nachtheiliger  mirPt  er  auf  alle*. 

günftenö:  Ser  frdnPifd;e  ©alDat  litt  haupfc 
fachlich  Durch  Da*  5)apiergelD,  unD  menn  efmaö  Da* 
©emiffen  pitt*  erfchüttern,  menn,  nod)  nach  feinem 

2?fu£fti?r.  120  6t. 
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£oDe,  in  einer  anbern  Dieijje  Der  ©inge,  il)n  eftuas 
peinigen  muß,  fo  iff  es  fid)er  Das  Betvugtfein,  Durch 
feine  a&fdjeu ficken  DTiafchinagionen  unter  andern  Das 
BetvirFf  gu  fyaben,  Dag,  tro£  alles  (SntgegenfkeBenS 
Der  fränFifchen  OlfachthaBer,  Das  ^apiergelb  immer 
tiefer  fanF,  unb  nun  gängfich  gemietet  i ft.  0ie 
Ratten  Die  fcf>redEricf>fien  golgen  auf  Die  Verarmung, 
auf  bas  (Slenb,  unb,  tpas  Bei  roeifem  Das  Bejam* 
memsroürbigfle  ift,  auf  Die  llnmoralifäf  eines  gro* 
gen  Xfyeileö  Der  fränFifchen  ITtagion : Denn  fie  er« 
roecFten  unD  Beförberten  immer  mehr  Den  2Bucher, 
Das  2lgiotiren,  Die  fchnelle,  unmngige  Bereicherung 
toeniger,  unb,  notfjgebtungen,  auch  *n  &en  üBri* 
gen  Die  ©ier  nach  ©elb;  überall  Bahnten  fie  loF» 
Fenb  Den  2Beg  gum  Betrug,  gur  UnmenfchlichFeif, 
unD  gum  entfeuchten  GrgoismuS,  2lBet  Feine  an* 
Dere  SJcagian  fe^e  je§t  (Folg  auf  Die  fränFifche  \yer-- 
ab:  unter  gfeichen  UmflänDen  tväre  fie  nicht  Beffer, 
vielleicht  noch  fehlster.  ©er  OQTenfcftenfreunD  Be* 
jammere  vielmehr  Diefe  mararifche  Bergiftung  nie* 
Ier  FommenDen  (Seföledyter , unD  BeneiDe  nicht  Den 
entfe^lichen  IJIIann,  von  Dem  fie,  tvie  Das  2luShun* 
gerungSfi)ftem,  fatanifch  - Fonfequent  auSgefloffen. 
2luch  auf  Den  fränFifchen  0<?IDafen  mirFfen  fie  fel;r 
nachtheilig,  unD  eben  DaDurch  auch  auf  un/re  un* 
glücffeligen  ©egenben:  Denn  roohin  reicht  nicht  ©ng* 
lanDS  felBflfüchtiger  unD  gerfFBrenDer  2lrm?  0eit 
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niedrem  3d!>ren  PdnD  Der  frnnFifdje  0orDaf  auf 
fremDem  ©cBiete;  ec  BeFam  immer  nur  Rapier,  unD 
niemanb  trollte  fein  Rapier.  ©r  mar  $trat  aiei* 
ftenö  gut  genährt,  aBer  Der  DITe nfd),  BefonDerö  Der 
rei^Barere,  grrßtentfjeite  an  ein  Beffereö  £eBen  ge* 
rrpf>nte  granfe,  BeDarf  mef)r,  ate  gicif(fj  unD  23roD; 
er  litt  üBer  alle  begriffe  Durd)  Den  täglid)  großem 
Umoertf)  feine*  0oIDeö;  e*  Fant  enDlid)  fo  treit. 
Daß  er  jenfeit  De*  Ot^inö  Beinahe  auf  Die  5fniee 
fanf,  trenn  er  eine«  SauBtfjaler*  nur  anfid?tig  trarD. 
UnterDeffen  er  aud)  Ijierin  eine  Beifpiellofe  ©eDufD, 
0tanDl>aftig£eit  unD  2lnf)änglid)£eit  an  Die  0arf)e 
feine*  23aferlanDeS  Beirie*,  unD  Die  23etrunDerung 
unD  2lcfjfung  Der  D^ad^melt  rerDiente,  f t pfiete  man 
i r>n  ftet*  mit  Beffern  feiten  Diffeit  De*  3tl>einö. 
©elD  fycfte  er  aldDann  enDlid)  $u  Bekommen,  unD 
auf  Dem  2I3ege  Dted;tenö  fal)  er  fid)  geteufd)t.  — 
23i>n  Der  ganzen  ffotifriBu^ion,  Die  unfrer  0faDt  an« 
gefegt  trurDe,  auf  Deren  ©roBerung  er  ft  cf)  feit  fr 
langer  alö  De*  ^iele*  aller  feiner  £eiDen,  fei* 

ner  2IrBeit  uttD  feiner  2£ünfd)e,  gefreut  Ijatfe,  floß 
aud)  nid)t  ein  Jpeller  jn  feine  Xa fdje.  £)a*  machte 
il>n  immer  ärgerlicher,  unD  er  gfauBte  fid)  $u  al^ 
lern  Berechtigt,  tra*  er  in  Der  golge 

0ec f)*ten*:  (Er  nd)fet  üBerl>aupt  Den  £)euf* 

fc^en  nid)t.  -Les  allemands«  Deuft  er,  unD  fagt  e* 
auch  mol,  »sont  des  bätes,  des  animaux.«  ZBäf}* 
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renD  Der  ganzen  !Ket>ofugion  oerrieth  Der  tDeutfche 
eine  feljr  heterogene  ©enFart,  unD  blieb  auf  einer 
©tufe  jlef>n#  auf  Die  nothmenDig  &er  granFe,  unter 
feinen  UmftänDen,  fyexab fefyn  mugfe.  Jjpier$u  Farn 
Dad  BarBarifche  Setragen  oieler  Deutfchen  ©olDaten 
in  granFreid);  Der  Sint^eiT,  Den  Doch  fluch,  roenig» 
ßend  flillfcf>tücigcn»>^  Die  beutfifje  Dfa^ion  an  Dem 
frommen  2Iudhungerungdfpfieme  genommen;  unD 
Dad  ehemalige  Senehmen  Der  ©intoohner  gegen  Die 
granFen  in  £)eutfchlanD,  BefonDerd  Bei  ihrem  Dtüd?» 
guge  im  JfperBfie  iygö.  3hc  grogteö  ©chimpfmort 
im  oermichenen  ©ommer  toar:  «Du  Sau  — er!«  — 
!Die  SerfchieDenljeit  Der  ©prache  ifl  noch  e*n  9r0s 
ged  JpinDernid,  fich  einanDer  mitgutheilen ; unD 
Dann  l)at  auch  Der  Deutfche  Sauer  eine  ßangfamFeif 
Der  Segriffe  unD  Ded  J^anDeld,  eine  SocFBeinheif, 
jpie  man  ed  hier  nennt.  Die  Den  reigBaren,  fchneU 
len  unD  geroanDten  granFen  gur  UngeDulD,  unD 
gum  BeleiDigenDen  ©efühle  feiner  ©uperioritäf,  h*n‘ 
reigf.  2Benn  man  g.  S.  ihre  Äommiffäre  arBeiten 
fief;t,  ft>  >fl  einem  unmöglich,  Diefer  Älaffe  Der  oer« 
njorfenfFen  DIienfchen,  toegen  Der  Sefonnenheit  unD 
gertigFeit,  toomit  fie  alle,  fefBfF  Die  oerroidBeltefien, 
©efchäfte  BetreiBen,  einen  genügen  ©raD  oon  Ach- 
tung gu  oertoeigern,  unD  f7d>  felBft  gu  fagen,  Dag 
man  \)ievin  fel;r  unter  ihnen  flehe.  2lBer  toie 
j^ecctchtungdmürDig,  unD  toie  tief  fh hen  fe  fyintvie* 


herum,  b»r d)  ihre  23erbetbtheif,  unter  bem  gemohn* 
ließen  DTTenfcften!  Senn 

ß i e b e n fe#n  a , in  ihnen  liegt  nodj  eine 
.^duptqueHe  aller  ^er  Übel,  bie  2lumeen  bcr 
DiepubliF,  unb  alle  bie  ßänber,  moburch  jene  Pom? 
men,  getroffen.  (Sa  iß  unglaublich,  in  meinem 
©rabe,  unb  mit  melier  ßihamloßgFeif  unb  3nfo* 
ten$  biefe  llnmenßhen  alle*  berauben;  bie  DxepubliF, 
bie  2lrmeen,  bie  ftemben  Staaten,  unb  beren  (Sin* 
mohner.  (Sntmeber  muß  bas  Übel  aüjumeit  oer* 
breitet,  unb  all^utief  eingemurjelt  fein,  obet,  ma* 
noch  gar  u,e^  trauriger  märe,  e*  reichet  $u  meit 
hinauf;  fonß  märe  ed  nicht  möglich#  &aß  man  *!>s 
nen  ein  fo  freie*  Spiel  ließe,  ©a  fie  einen,  un* 
mittelbar  t>on  ber  Regierung  abhängigen,  befonbern 
Äörper  audmachen;  ba  jeber  oon  ihnen  fchon  einen 
bebeufenben  3£ang  hat;  (ber  ftommiffär  hat  Jpaupf* 
rnanndrang,  unb  ber  commissaire  ordonnateur  ge- 
neral ben  Dfang  eine*  general  de  division,  ober, 
ma*  bafj'elbe  iß,  eine*  ©eneralleutnantd)  fo  Fon* 
neu  fie  beßo  mehr  treiben,  ma*  fie  moHen,  unb 
ber  ©encral  en  üfyef  hangt,  gemiffermaßen,  t>on  ifj* 
nen  ab.  30re  ^nfoTen^  geht  baher  fo  meit,  baß 
fie,  im  2lngefichte  ber,  an  fo  oielem  DJiangel  leiben-- 
ben  Ofß$ierc  unb  ßolbafen,  ben  empörenbften  £u* 
ruö  treiben:  unb  biefe  lefjtern,  bie  allmählich  t>om  &a* 
ferlanbomhribigenbcn  23ürgcr  gpm  bloßen  erobern* 
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Öen  (Splbafen  gerabgnFen,  flehen  in  einet  egrfurcgtd* 
Pollen  (Entfernung  gegen  über  bei»  ftpimniffär.  — 
!Diefeö  beroeifet  fo  gut,  wie  irgend  efroad  anbertf, 
bag  ber  fränFifcge  ftrieger  an  innerem  2BertI)e  unb 
©efü'gle  verloren  Ijat,  wenn  gTeirfj  fein  militärifcfjea 
Sewugtfein  unb  point  d’honneur  immer  junirnmt. 
2lber  eine  groge  Urfadje;  weöwegen  man  ben  ^om* 
miffdren  nicf>t  wpfjl  $u  Ceibe  gefjen  Fan,  liegt  aber» 
mal  in  bem  Papiergelbe.  3ebec  unter  iljnen  [>at 
n^mlicfi,  auger  einem  ganzen  PacF  DQTanbaten,  bie 
igm  nief )t$  bienen,  trotf  feinem  Jpauptmann$s 

Fangs,  monatlich  nur  einen  iiuibor.  Jpeigt  baö 
niifjt,  igm  beutlid)  fagen,  er  falle  fteglen? 

2lcf)tenö:  Uliegr  aber  notg,  als  bec  ©olbaf, 

Teibet  bec  Offizier,  unb  es  werben  granFen  ba^u 
erfobert,  um  cö  aus^ugalfen.  (Er  beFommt  fcglecg? 
feö  Xud)  gum  EMeibe,  fein  33rob  unb  fein  gleifdj, 
unb,  wenn  er  roirFlicgec  ^auptmann  ift,  monatlich 
einen  £uibor  in  ©elbe.  (Er  leibet,  ba  ec  noeg  fo 
Diele  Sebiirfniffe  batwn  befreiten  mügte,  wahren 
DITangel.  Sei  Plünberungen  ber  (Solbafen  mug  ec 
fcfwn  ein  2luge  gutgun:  benn  wie  oft  mug  er  gdj 
oon  ifjnen  etwas  gegpgleneS  mittgeilen  laffen,  um 
nur  feinen  Jpunger  $u  flillen  ! er  ailtg  &cr  ©°!)n 
rooglgabenber  Eltern,  fo  werben  ei  biefe  naegge* 
rabe  mübe;  igm  immer  unb  ewig  @elb  nacgjuftgiF» 
Fen;  unb  warb  er  auig,  wie  man  gäugg  gilbet,  blog 
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um  feiner  23rat>pur  unb  feiner  Dioufine  mitten,  t>om 
©emeinen  $uin  Offizier  Beforbert,  fo  I>aC  er  in  bec 
DJeget  nicht  bie  befie  ©r^iefjung  erraffen,  bie  Um« 
flänbe  muffen  auf  ifyn  noch  nadjtfjeiüger  mitPen,  unb 
er  macht  ftfjon  feister  mit  ben  oermitberfen  6o(* 
baten,  feinen  ehemaligen  $ameraben,  gemeinfc^aft« 
[ithe  0ache. 

Dieunfenß:  0a  bie  frdnPifchen  ßotbafen 

alle  erfinn[id)en  DIZühfetigPeiten  erfragen,  unb  ihre 
DUorat  eben  baburcf)  in  manchen  fünften  noch  ta* 
rer  gemorben,  fo  ifl  eß  beflo  Begreiflicher,  baß  fie 
baß  JHünbern  a[ß  eine  geringe  Vergütung  anfehen, 
für  atteß,  maß  fie  tljun  unb  butben.  3n  einec  9es 
miffen  0fabf,  mie  mir  t?on  ben  grauBroiirbigften 
$er fönen  oerfichert  morben,  Befanben  fi%f>  mehrere 
franfifche  0aut>egarben ; eß  mären  t>prtrefHrf)e  ßeu* 
te,  oott  23erfianb,  ©eroanbtheit  im  0enfen  unb  .Span* 
befn,  ©ufmüthigPeit  unb  Q£fyrlid)hit ; man  mar  fo 
außerorbentfich  moht  mit  ihnen  jufrieben,  baß  man 
nie  bie  geringffe  Ätage  gegen  fie  hörte.  3UC  3e*^ 
atß  bie  granPen  ihre  fd)nel len  23orfcf>ritfc  machten, 
unb  bie  Öflreicher  in  BeifpielTofer  2tn$aht  ju  ihnen 
üBergingen,  Pamen  eineß  £ageß  fe^r  viele  oon  je« 
nen  butch  bie  ermahnte  0tabf,  unb  einer  ber  0au* 
oegarben  mürbe  gefragt,  mie  eß  hoch  Pomme,  baß 
bie  Ößreicher  fo  fchr  befertirfen?  »Comment  voulez- 
vous  gu’ils  rcstent?«  antmortefe  er;  »§a.  csr  mal 
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päye,  $a  n’osfe  pas  piller.«  üpiünbertt  (»©rip,« 
röie  bie  fränFifcfjen  0olbaten  es  allgemein  auSbrüP* 
Fen)  rechnete  er  fonacp  ungefeljr  für  bie  0portefn, 
für  baS  nefas.  23iefe  3uf*Pen  derben  cs  ijjm  oer* 
teilen.  — 

3e[jnfenS:  Überhaupt  ift  es  erfdjredflidj,  bec 
erficn  2But  foldjer  jungen,  feurigen,  aufbraufenben 
unb  Derinilberfen  iieute  auSgeft^t  gu  fein ; aber  iffc 
biefc  einmaf  oorüber,  mären  )7e  nur  eine  ^Tadjt  im 
Jpnufe,  Sann  Fan  man  rnieber  an  ifjre  DHenfrfjrirfj* 
Feit  appellireu,  bann  (jaben  fie  rnieber  einen  XaFf, 
eine  23rat>f)eif,  eine  ©ro,ßl)ertigFeit,  eine  jfriTtur,  ei« 
neu  ©ci|T,  brr  fie  /{uni  erflen  25ofFe  ber  (S‘cbe  inacfjt. 
Ulbet  ba  fie  ja  fefjr  reizbar  finD ; t )a  fic  fo  erffau* 
nenb  nie!  Imagination  fjaben;  ba  eben  Darum  if)ref 
U3cbürfnif|’c  meit  gebier  finb;  ba  fie  überall  äußere 
0cf)ranPen  meniger  erFenneri  unb  achten:  fo  ift  i^c 
erffer  0d)oF  fejjr  fürdjterlid).  3^re  UBiebcrFunft 
märe  baf>er  immer  ein  neues,  großes  Ungtüif  für 
unfre  ©egenben,  bei  meldjem  niemanb  gleichgültig 
fein  Fan,  oTS  mer  feinen  0Tteb enmenfcfjcn  nidfyt  liebt 
23ietfeid)t  galten  fie,  belefjrt  burc^  bie  fdjredE* 
lidfje  (Erfahrung,  Fünftig  beffere  DftannStudjt;  fie 
mirb  befto  feidjtcr  ein^ufü^ren  fein,  ba  alle  fränFi* 
fc^en  0olbaten,  bei  ifjreni  O^ücFtuge,  es  fuS)tbav 
felbft  fügten,  baß  eine  geredete  0trafe  fie  treffe. 
Ulbet  treiben  fie  cs  rnieber,  loie  notier,  ba  fie,  bei 
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nocfj  fd)led)tetn  ginnrtgen,  nod}  ftf dtfyitt  Begabt 
unb  oerforgt  roerben , fo  ift  eö  eine  r>6d [jft  traurige 
SHternafioe,  enfmeber  bie  I>erabrourbigenbflen  DItiö» 
fjanblungen  feigtyetgig  gu  bulben,  um  menigflemS 
baö  £eben  in  retten,  ober,  ba  eö,  bei  ber  33e« 
fcfjranFtI)eit  unfrer  grafte,  unfrer  ©renge,  unb  t>or* 
gfigTicf)  unferö  ©emeingeiffeö,  burc^auö  gu  Feinem 
allgemeinen  2luf)1anbc  unb  einer  irnpofanfen  ©egen« 
mefjr  Fommen  Fan,  fid)  mannlidfjer,  a&ec  frutfjtloö, 
gu  tpiberfe$en,  bamif  j)ier  unb  ba  ein  einzelner  Ort 
bnö  Opfer  feiner  allerbingö  gerechten  aber  oFjnmäd)* 
tigen^nbignagipn  merbe,  unb  aÜeö  ein  CRaub  beö  t>er * 
geltenbcn  ßdjmccfcö  unb  ber  ftrafenben  glanime.  *) 

©ebauFf  fei  eö  bem  23ene£men  unferö  Jltagi* 
ffrated,  mir  finb  nod)  öieätncd  mit  einer  ftarFen 
2lberlaß,  ober,  mie  man  im  gemeinen  £eben  fagt, 
fo  mit  einem  Hauen  21uge  baoon  geFommen.  2Jbe r 
finb  aur  nun  bamit  auä  aller  ©efaljr?  O,  midj 
ergreift  gumeilen  ein  empörenbeö  ©efüfjf,  menn  idj 
mir  eö  benFe,  baß  meine  fo  glücFlid)e  23ater(Fabf, 
bie  Faum  ber  %einid)tung  entronnen  iff,  nocfj  im« 
rner  alleö  fürdjfen  muffe,  bloß  meil  unfre  §ürßen, 
bie  in  jebem  bfize'\d)i)d)zn  Äorporal  fd)on  ben  $ai« 
fer  fel>en,  eö  nic§t  voagten,  unter  bem  (5d)uge  unb 

*)  2öie  5.  25.  baö  ©fcibfcben  Cif3&erg,  im  barmffübfiJ 
fil;en  2lnt^>»ile  bes  ICegelbergef. 
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fcer  (Garantie  eineg  mäcfjtigen  tfönigä,  Die'SÖofjk 
traten  Der  Dteufrarifäf,  Deren  fi'd)  nun  Der  größte 
£fjeil  ©eutfcf)[anDö  erfreut,  aut$  unfern  ©egenben 
$u  oerft^ajfen.  Damit  in  Diefem  3ar>re  Der  ftrieg 
einzig  in  3tafien  geführt  mürbe,  pDec  im  32Tonbe, 
nur  nirfjt  mcljr  Bei  unö. 


in. 

2S5nrj£urger  3enfuc  gegen  ^3rofeffor 
2>ergö  Srauerrebe,  auf  ben  (Jürffs 
hifdjof  $rang  £ub  tt>ig, 

»2Iffenffnife  jur  3enfurgefc^icf>fe  ber  Zraucr* 
rebe  beö  ^profefibr  23ergo  gu  28ür$Burg, 
auf  ben  [etsfDerfforBenen  bärtigen  Jul*  ff  Bis 
fefjof  grang  ^if^u?ig;  neBft  einer  @e= 
fcr>itf>fer$är>Iung.  3cna^  *n  ^r  a£abcmi= 
fifjen  33url)r>anb[ung,  1796.  4°  ©eiten  in 
8.  3 ©r.  (Vllit  ber  Srauerrebc  unb  bem 
33i[bniffe  gugleirf?,  12  @r.)« 

ü^ie  uorfreflicfje  Srauerrebe  auf  Den  unuergegfi* 

cf>en  *)  gürft6iftf)of  §rang  £ubmig  uon  23am« 


*)  Bergt.  unfer  Journal,  10  Gf.  JTr.  17.  1796.  — Gein 
23i[bni0  i\t  bei  bem  Senüiiifyen  2i&brutfe  Der  Sraucr* 
rebe,  na  cf?  einer  QltebailU. 
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Berg  unD  2DürzBurg,  gesoffen  t>pni  J)rofeffpr  03  erg, 
Dem  3veDner,  melden  Der  23erfforBene  1793  juni  pf* 
fentfic^en  5fanzer[ehrer  üBet  bie  *J)ffic^ten  Der 
{>6r>ern  unD  a u f g e F [d  c t e r n ©tänDe  Bei 
Den  Bürgerlichen  Unruhen  unfrec  3 e i f , 
H>ie  öer  Orrfpfg  geigfe,  mit  ©runD  außgetpähÜ  hats 
te,  iß  jutn  Der  >$eit  gerpprDen.  ©ie 

n?irb  e?  fein,  ©ie  tuirD  Dauern,  ©fpf  unD  3n{jaft 
perDienen  Die?.  UnD  fp  rpirD  fi e eine?  Der  Senf-- 
male  trerDen,  trelche  Taut  rufen:  ©p  pief  f >aBen 

OOfFuranten  am  ©nDe  De?  achtzehnten  3Q()rhun'' 
Dert?  nach  geruagt ! aBer  grpjjentheiT?  umfpnft  ge* 
tragt ! 

©in  £)efret  Der  ^DpiiiFapitufarifihm  3nterim?. 
regierung,  ppm  ioten  CTHerg  1796,  Befahr  »Dem 
J)rpfeffpr  unD  $anpniFu?  03erg  e?  ei»genD?  $u 
rerf;eBen,  *)  Dag  er  in  feiner  phnfängß  aBgehab 
tenen  für f^bifc^^flicfjen  ßeichenreDe  mamfje  2lu?DrüEr 
Be  fyabe  einfiiegen  Taffen,  trefche  gegen  Die  ruhmppfle 
©eDdifjtnig  De?  ^öc^flfeligen  Sürßen  3(Dam  grie* 
Drich^  al?  herakfe£en^  un^  anflügig  einerfeif?. 
anDererßit?  für  Den  Fünftigen  fyöfyften  £anDe?re* 
genten  in  geroiffer  OIct  a[?2Raajj  pecfcfjrei* 

•)  ZCefcbed  Seuffrf)  ? £>af,  tt>cr  in  biefem  0fi[e  unter  fei* 
nein  Dramen  reffribiren  faßt,  eine  Scfugmd,  JÖerfe  beß 
©e|ct)mocf0  $u  beurteilen  i «*- 
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Be nd  angefefyen  werben  Fönten,  und  auch  noch  ?n 
andern  ©fetten  den  ©efe£en  der  Klugheit  gu  nalje 
getreten  morden  feie.«. 

£)»e  männliche  und  fe^r  gut  gefdjriebene  2lpo* 
logic  des  profeffor  33ergS  an  feinen  je^igen  Regens 
ten  erFlärt  hierauf  freimüt^ig : »JHänner  Don  Sin* 
firfjt,  und  Bürger,  die  Jrang  ifudwig  liebten,  fdjenF* 
ten  mir  iFjren  belieben  Beifall.  — JJTur  der  2ldef, 
nach  feinem  großem  Xfyeile  Betrachtet,  fand  die  Res 
de  abfdfyeulid),  und  Fonte  Faum  in  der  Äitihe  feinen 
Unwillen  Bergen.  3n  allen  ©efettfehaften  ward 
über  3aFoBiniömuS,  über  Ausfälle  auf  den 
feligen  2ldam  friedlich,  und  über  23orfcf)riften,  die 
ich  ©uec  F)oc^fürJ tficfje  ©naden  gemacht  haben  fotte, 
gefchrieen.  — ©fliehe  follen  gar,  wie  man  mir  fag* 
te,  DKangel  an  Führung  und  2Biederholung  darin 
gefehen  haben.  — mitunter  fyözte  man  ©rofjun* 
gen,  mich  &C1  ©uer  l;ochfürfHichen  ©naden  außeE 
aller  ©nade  $u  Bringen.  — Das  DomFapitef  tl^at 
endlich  feinen  ernten  ©ehr itt  wider  mich  ic.«  Jpie r* 
auf  werden  die  dreierlei,  in  dem  Defrete  dem  23er* 
faffer  gemachten,  23ormürfe  doH  und  Bündig  mit 
der  D^ede  zufammengehalfen.  3>eder  linparteiifche 
wird  finden,  daß  fie  nicht  fowohl  23orwurf,  als 
t3orwand  find.  Überhaupt,  wenn  eine  Regierung 
den  dichter  gelehrter  2luffä$e,  folglich  den  ©eiehr* 
ten  macht,  fo  fpcic^C  fie  alsdann  nich*  als  Regie* 
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rung,  fondern  afö  CQTifgrieb  im  ^Reiche  der  ©erehr« 
fainfeit,  und  darf  eben  deöroegen,  fo  toenig  afö  irr 
gend  ein  anderer  ©efef;rter,  u n b eft  i m m f und 
dT;  ne  23  e fege  tadeln,  ©ie  ifi  eö  ficf;  fefbfi,  daß 
heigf,  der  gründlichen  Gtrhaftung  il>rer  öffentlichen 
2fcf)fung,  fcfjufdig,  auödrüdffich  an$ugeben,  maö  fic 
tadeftfroerth  finde.  ^inter  daö  unbefiimmte  und 
allgemeinhin  gefagte  firh  Dornehm  $u  oerhüllen,  ift 
i^rer  öffcntfichen  2Bürde,  locfchc  nur  durch  die  öf* 
fenFfiche  DlTeinung,  daö  ifi,  durch  Überzeugung 
der  Unparteilichen  cjeF>ci f ig(  bleibt,  h öcfyfl  nafytfyev 
Hg;  denn  über  ©edanFen  gelten  'JRadfytfpvüe 
(he,  t>on  Jupiter  fefbfi,  tveniger,  afd  der 
Ffeinfie  ©rund  de$  ©eringfien  im  23ofFe! 

»CTHein  <J)fan,«  fo  fagt  25erg  fein£  23crtheidi* 
gung  fefbfi  gufamiiien,  «mar  überfegf,  meine  20or 
te  geiaht t und  gemogen,  und  ich  *®üjjte  nicht,  mo 
icf;  der  rt>af;ren  Älugheif  etroaä  uergeben  I>aCte.  — 
3<h  (bat  in  faff  nichts,  afö  dag  ich  8canä  £udmjg 
darfteffete,  roie  er  mar;  ich  er$äl )fte  feine 
Handlungen,  und  toürdigfe  fie  nach  ihren  ©runden. 
Habe  ich  unFfug  er^af>rt , fo  mügte  gran^  ßudmig 
unFfug  gef;andeft  haben;  gfeichmie  die  Sefchuldi* 
gung,  2fdnm  griedrid)  uerffeinert  gu  haben,  nicht 
mir,  fondern  gran$  Uudtoig,  f;ät te  gemacht  merden 
muffen.  — Oder  der  23ortt>urf  mügte  dahin  gehen, 
dag  ich  nid)t  fb  ^u9  rvor/  au*  bec  Dvegierung  die- 


2g6 

ffes  preisttmrbigen  Regenten  gctüiffg  JoanbTungen 
als  unFlug  ober  t>erF(einemb,  in  2Infel)ung  feines 
STotfahren,  meggufaffen,  ober  hoch  etmas  mef;r  gu 
Derljüllen.  Unb  fonach  \)äm  ich  üieHeidit  ein  fei* 
ner  unb  Fruger  DTtann  geheißen,  menn  ich  als  Dteb* 
ner  grang  Cubrnig  einigermaßen  oerBeffert,  unb  al= 
fo  fd)roeigenb  ^erabgefe^(  Ijätte , jlatf  baß  bas  Ur- 
teil ber  UnFfugI;eit  mich  triff,  ba  icf),  umgeFehrf, 
burrf)  bie  ©arffeHung  grang  £ubmigs,  mie  er  mar, 
als  23erBeffererS  ber  Dregierung,  fcf;n>eigenb  2lbam 
griebrief)  F>erabgefe§t  ober  oerFleinert  I;aBe.  3U  ei* 
ner  geroiffen  2lrt  Don  Äfugfjeit,  muß  icfj  Befennen, 
für  mein  ganzes  ße&en  unDerBefferficf)  DerborBen  gn 
fein.  — 3 cf)  f;aBe  frfjon  in  öffentlichen  Dieben,  oor 

bem  gangen  jpofe  ntlljier,  oor  bem  gangen  2Ibel  unb 
allen  0tänben,  'proben  abgelegt,  unb  burfte  alfo 
hoffen,  bafür  ernannt  gu  fein.  23enn  man  affo 
eine  gemiffe,  allegeit  nach  betn  OTiunbe  anberer  re* 
benbe  Klugheit,  bas  23iberfpiel  ber  ©rabheif,  oon 
einem  ßeieftenrebn^r  fobert,  roie  traf  benn  bie  23aljl 
mich?  llnb  menn’ö  benn  bodj  gur  Älugheitsregel 
gemacht  mürbe,  nur  baö  angufü^ren,  mas  Feinem 
ber  3uf)ÖK?r  unangenehm  fallen  Fönte,  fo  märe  es 
Beinahe  unmöglich,  nur  irgenb  eine  erträgliche 
£rauerrebe  auf  einen  gürten  gu  haften,  ber  ge: 
meiniglich  um  fo  mehc  Unmillen  erregt,  je  mehr 
IDeisheit  feine  IKegierungSplane  enthalten,  bie  bas 
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^ntereffe  (!rin$erner  Durdj?reu$en;  Bor t jürnt  Bet 
Jeimann,  Da  der  0p[Daf,  Der  ^ger,  öer  2I&tK>s 
fat;  dort  der  Beamte,  Der  Dfotf;,  Der  J)riefter,  Der 
JjpofBeDiente,  je  nüd;Deni  er  feinen  23ortf>eif,  Bei  Den 
n>  ol)  ft  l)ätigften  ®efe§en,  Ijintangefe^t  fieljt.  2BicD 
Darum  Der  O^eDner  nie  t>on  23eftf;ränfung  gemiffer 
J)rit>i[egien,  Der  0df}ifanen,  Der  0porte[fud)f,  Bed 
0cf>lenDrianö,  Der  Q3otürtj)ei[e  reDen,  Die  ein  gä^ffc 
traf?  — 2Ba$  BleiBt  i£m  fonatfj  üBrig,  ah  Die 
faDeflen  OTgemeinfäi^e,  Die  Der  O^eDe  alle  $räft, 
alleö  3>ntereffe  unD  £eBen  Benennten,  unD  fte  $um 
0(f>attenfpiere  unD  ^eremdnieÜ  f>etaB$ieF>en  ?«  — — » 
UnD  meldjed  roaren  Denn  Die  ©teilen,  n>e[rf)e 
eine  taDefsroertfje  Unflugl^eit  Deu  DU’Dne-rä  t>erra* 
tljen  fjaBen  fallen?  »3dj  foU  alfo,«  fagt  Die  0elOft* 
t>ertf;eiDigung,  »2lDam  grieDricf)ö  2InDenfen  JjeraB* 
gefegt  fjaBen.  — 2 (dein  wie ? kannte  idj  je  Den 

tarnen  Diefeö  gürten#  oDer  $og  icf>  audj  je  grang 
ßuDroigö  työdjfien  23orfaF)rer  an?  — ^TuemanD  roirD 
Dieö  fagen  fönnen.  fXticfjtö  BleiBt  mir  alfo  üBrig, 
al$  jene  ©teilen,  n?o  itf)  gemiffer  troljltljqtiger  Q3ec* 
Beffecungen  gran$  £uDmig$  mit  DDul>m  geDat^t  f;a* 
Be,  unD  Diefe  jinD,  tvie  man  fagt , Die  3.ag<5  6e* 
frfjränfung  unD  Die  mi(itärifd)e  Dfeform. 
Dagegen  Behaupte  itf),  Dag  \d)  Das  Oollfommenfle 
Oledjt  Ijatfe,  Dies  ^u  tfjun,  unD  alfo  an  Dem  2Tn= 
Denken  DiefeS  gürften  gar  fein  Unrecfjt  Begangen 


f)ahe>  Senn  fd)  trat  einmal  EoBreDnee  gran^  £uD* 
migS,  unD  Dagu  gar  Don  Dem  fjodjmürDigen  gndDi* 
gen  SomFapitel  Begimmf;  idj  durfte  affo  mol)l 
glauBen,  Dag  eö  DemfelBen  ein  örng  mar,  granj 
ßuDroigd  gangeö  £uB  $u  [jören,  gan$  ^ödjgDens 
felBen  nac^  Den  mefentlicgen  3^9en  geft^iT&ert 
fefjen,  ^umaf,  Da  i tfy  Dq$u  gemäfjlf,  unD  Beinahe 
genolfggt  rourDe.« 

3n  Der  3?eDe  fcTBfl  fyattc  ficfy  tyierüBer  Der  Ver* 
faffer  oF>ne  ßeiDenfdjaff,  ofjne  0eitenBlitfe,  nntf)  Der 
2BürDe  Der  6a^e  auögeDrüdfr.  Sie  »unFlugen* 
0fetlen  finD  Diefe: 

»2luf  Daö  äugerge,  unD  Beinahe  oljne  alle 
©infcfjränFung  Ijagle  er  (gran§  ßuDmig)  jene  2lrf 
Der  Vergnügungen,  Don  Denen  er  glauBte,  Dag  ge 
nidjg  nur  fernere,  fang  Bej'fer  gu  uerm^nDenDe 
gen  oerurfaegten,  fonDern  aud)  mit  Der  23egfjä* 
Digung  cineö  Befradgliifjen  Sljeilea  Der  Llnfertfja= 
nen  uerBunDen  rodren : Die  leiDenfcgaftlicge 

Neigung  jur  3agD.  OT  ie  Ijdtfe  er  gcfj’s 
DergeBen,  QBalDer  dpII  Des  ftgpngen,  mit  Der  0aa£ 
Der  Q5auern  gemägefen  2BilDprefö,  unD  fo  Diele, 
Den  2BdlDern  naf>e  Surfer,  entPulFert  unD  Demant 
gu  roiffen.  3iotg  lange  uor  Dem  2ludBrui^e  Der 
frangöfifegen  Llnrujjen,  gTeic^  Beim  Eintritte  feiner 
Dxegierung,  gaB  er  Die  grenggen  Sefefge,  Dad  üBea 
güffige  223ilDpreC  nieDergufrf)iegen , unD  Dad  noeg 

üBrige 
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übrige  unD  notige  rool)l  gu  umgdunfn.  (5c  bil« 
(igte  unD  belohnte  Die  Dlufftcllung  folc^er  ©runb* 
fd^c,  roetdje  Der  übertriebenen  3ü9^ufl  ©fhranfcn 
festen.  Diie  genoß  er  Dad  Vergnügen  Der  3a9^: 
aber  am  GirnDe  feine*  gerefften  unD  rophltljdtigen 
hebend  roarD  iljm  Dad  roeit  eDlere  Vergnügen,  oiele 
arme  unD  unglückliche  Dörfer  in  einen  blühenben, 
unb  fdjon  aud  Dem  außerordentlich  geftiegenen 
greife  Der  ©rundflücfe  crfennbaren,  20o5)f(ianD  er* 
f)ot»en  gu  fehen.«  Die  gm  eite  Stelle  folgt  fogleirf): 
» d)leicf)ft>ie  er  feinet  Vergnügend  falber  ftch 
liiert  erlaubte,  Die  Gtinfünfte  Ded  Staatd,  unter 
roelcf>em  DTamen  Diefe  fi<f)  aucf)  oerjlecfen  mögen, 
gu  oerfchmenDen,  fo  glaubte  ec  auch,  Daß  feine 
klaffe  von  DH e n f cf; e n ein  J)rioilegium  Da* 
gu  f;abe.  Ducht  roeniger  überzeugt.  Daß  Die  Of* 
ftgiere  Der  Soldaten  roegen  gehalten  roerDen,  ab* 
Dag  Der  Jürfl  Ded  Staate*  roegen  gürfl  ift,  Dur« 
Dete  er  Die  Umfef)rung  Diefed  Verljältniffeß  fo  tpe* 
nig  bei  jenen,  ald  bei  ficf> ; fo  unangenehm  auch 
manchen  Die  VtranDerung,  Die  er  Dedroegen  traf, 
fallen  mocf;te.  (§>enug,  Daß  ec  fid)  Durch  Vereinfa* 
(hang  Ded  DHilitard  ein  großed  VerDienfi  erroarb, 
Dad  U)ol>l  rocrtlj  ifi*  in  Dem  Danfbaren  2InDenfen 
unfrer  3e>f9cnoff‘;n  unD  Diachroelt  erhalten  gu 
roerDen.« 


* 


ScUfjC^r.  L3d  St . 
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Sticfje  einmal  in  biefem  £one  affo  fall  bem  33a, 
ter  feineö  23dIFö  Seim  ©arge  gebanft  tuerben  bür* 
fen,  welket  feine  Untertanen  nieffa  ben  Junten 
uni)  ijjren  SreiBern  preiö  geBen,  nidf;t  einen  ÜBer» 
flug  t?on  Offizieren,  ofjne  23erF>ärtniö  gur  3aljt  Der 
©olbaten , mit  Setaffung  bed  £anbeö,  nähren 
trollte?  — 

23erg  füfjrt  feine  2lpofpgie,  Befanberd  üBer  ben 
Te^fern  $unFt,  fel)r  treffend.  »7Benn  grang  £ub* 
n?ig  burcf)  feine  DQTilitärreform  bad  Militär  un& 
feine  23orfaf)ren  nicf>t  Befdjirtipfte,  fa  gfauBe  id> 
auc^  Hid;t  &urdj  eine,  allen  BeFanfe,  drrgäfjlung 
biefer  23erorbnung  famt  if;ren  ©rünben,  2lbam 
griebrirft  uni)  bie  Offiziere  Befrfjimpft  gu  fyaben; 
nein!  biefed  gürten  ©rogtafen  finb  feine  ©rf>anb* 
traten,  bie  ntan  fi'd>  fürd;ten  mügte,  n ad)  ijjreti 
innern  ©rünben  gu  enthüllen.  2Sürbe  rrol  ein 
Faiferlitf;et  Offizier  firf)’*  gur  ©egonbe  redjnen, 
trenn  3ofcpf>d  £oBrebner  bie  pfonomiften  SjerBef* 
ferungen,  und)  £afct>’d  ©ijjleme,  anfül;rte?  Unb 
trenn  fid>’ö  bet  grrgte  ftttonartf)  guürriüig  fagen 
läge,  bag  ber  ©faat  nid)t  feinetrregen  ba  fei,  unb 
barauf  f;in  jlete  23erBefferungen  gemacht  trerben, 
trie  Fan  ein  Of fi’gtet  mit  ©runbe  ber  2Baf;teit 
gürnen,  bag  er  ber  ©olbaten,  unb  nid;t  biefe  fei- 
n erregen  gehalten,  unb  bag,  in  @emägf;eit  biej'er 
2£üf)rf)eit,  iriiTi tdrifef^e  D^u-formen  gemadjt  rretben?« 


3or 


0äö  D^efuTtöt  bes  ^erfafferg  1(1:  *0a$  beut* 

fd;e  PuldiFum  roirb  foum  gldU&en,  bng  meine  3?es 
be  UriFfugheiten  enthalt,  unb  eö  nicht  faffen  Fön* 
nen,  mie  angebliche  UnFlugheiten  unb  Slnflößigfei« 
fen  gegen  baö  ^ntereffe  geroiffer  ©attuhgen  Don 
Dlfenfcijen,  ab*  Verbrechen,  unb  $rvar  Dom  0om* 
Fapitel,  atjgeiirtfjeirf  merben  Fcwiten.  — Jpie r liegt 
norf)  ©tof  $u  oielen  Dieflejrionen.« 

0er  ©eift  ber  IBür^Durger  genforen  Don 

©eite  25  on  burcfj  2(nmer(:ungcn  beleuchtet,  welfye 
toenigjlenö  für  Fünftige  golle  roarnenb  fein  Fortnen. 
3Q1an  muß  aber  babei  ben  3enaifrf)en  2lbbrud? 
ber  Xrauerrebe  felbft  Dergleichen.  (Sine  genoue  ©e* 
fchi(f)ter^dr>lung , roetche  $tigleich  einige  ©Fanbale 
bon  VerfoTgungafucht  gegen  23erg  öffentlich  rügt* 
macht  ben  ©cf>fug. 

©ehr  Fdrdfteriflifth  ifl  baö  DTiofto  für  23erg 
gerDöhlt:  »Virtutefc  ilsdem  temporibüs  optime  aesti- 

mantur,  quibus  facillime  gignuntur.  At  mihi,  nunc 
narraturo  vitam  dejuncli  hominis  venia  opus  fuit ; 
ejudm  non  petiissem , rti  incusaiurus  tarn  . . . in- 
fesia  virtulibus  tetnpora  . . . Neque  in  ipsos  modo 
autores,  sed  in  libroS  xjuorjue  Saevitum  . . * fccilicöt 
il/o  igne  vocem  populi  ...  et  libcrtatem  Senatus 
et  conscientiam  generis  humani  aboleri  arbitraban- 
lur\  . . . Dedimus  profecto  gründe  patientixic  do > 
ttumentum  fet  sictit  vfctus  afctas  vidit,  quid  ultimum 
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in  Hbertate  esset,  Ua  nos,  quid  . . . adempio  per  in- 
quisitores  et  loquendi  audiendique  commercio! 

Nunc  demum  rcdlt  animus  . . . Natura  tarnen  in- 
firmitatis  liumanae  tardiora  sunt  remedia  quam  ma- 
la ..  . ingenia  sludiaque  .oppresseris  JaciUus  quam 
rhvocaveris.  • (lacilus  in  vita  Agricolae,  c.  a.  3.) 

©eifc  3q  flefyt:  »frfdeidjenber  ßogoribe,«  |Tatt 
Sopeiite.  <3*15(1  ©tuffe^er  feinen  bn«  ©erflef, 
Fen  Der  |'cf)[eidjenben  OQlenfc^enEt affe  befoebern  ju 
tpollcn. 


IV. 

2tu0gug  au^  &cm  SageBucfje  eines  Dtei* 

fcnbcit. 


©’ie  tuolltep  neutid,  etwa«  ©euffdjets  t>en  mit, 
tt>ert[)gef<$ä$ter  greunb;  f,i ec  ijaben  (ie  etwa»  c«$t 
Oeutfcfice.  .jdj  fnnb  e»  in  meinen  papieren  non 
einet  Fieinen  Keife,  mei^e  eben  felbf*  eine  Keife  Su 
einigen  greunben  matten  felltfn 

KTnn  erjäbtfe  mic  in  X..  eine  fe&r  merFroür. 
»ige  Scgebenljeif,  reelle  - siemli<$  aütä3lid,  i|T, 
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üBer  einen  'PfuTo foppen,  ber  nur  toeig,  mie  bie 
Dinge  geFyen  feilten,  in  geuer  uni)  gTammen 
fe£f.  ©in  DU  ....  fd;er  2Tbi>pi:at,  tt>ie  er  fein  f o [ l « 
te , (alfo  ein  07arr,  Otanbglpffe  eines  OBeltFen* 
nerö)  Bekommt  bie  ©eriditßljülterei  eines  Jjperrn  u. 
3)..  in  3 -/  tuerrfjer  ein  ©ericf;tsljerr  ifi,  mie  pe 
finb,  unb  af |o  ein  0d)pc£  Dx^rf)föftrei tc  mit  feinen 
25auern  T)af.  Der  ©ericfjtsTmTter  lagt  et?  pcf>  faucr 
tuerben,  — fie  $u  üertoirren  unb  $u  permefjren?  — 
23eT)üte!  er  tnar  ja  ein  Oiarr!  — pe  $u  cnttuicfeTn 
unb  BeijuTegen;  unb  es  gfudt  iljm  BerounbernStuürr 
Dig.  Der  Sj..  t?on  223...  in  23..  nimmt  benfef-- 
Ben  0J7ann  juin  ©ericBtßTjaTfer,  unb  T>at  auef;  ei- 
nen T>üBfd)en  Streit  mit  feiner  ©emeinbe  iin  ©ange. 
Olicfjt  Tange,  fo  Bringt  ber  Braue  07arr  einen  gütli^ 
rijen  23ergTeid)  $u  Stanbe,  unb  bie  ftTage  roirb  aus 

ber  027 fd)cn  Regierung  $urüri:  genommen.  — 

OIBcr  bas  iß  notf>  eine  Regierung,  bie  in  unfern 
fanfüfottipfjen  3c*fen  auf  @ljre  ^ciTt ! 0ogfcid> 
fertigt  fie  bem  07aferoeid,  ber  pdj  um  ungelegte 
©ier  Bekümmert,  einen  tüchtigen  23crn>eis  aus,  unb 
uerbammf  i^n  in  io  *)  £l)aTer  Strafe.  23.  07.  OB. 

©mpörenb ! aBfcfjeuTic^i  fafjr.c  ba  ein  pTpfpfo* 
pljifdjer  07a rr,  mic  icfj,  heraus.  ©ine  £anbesregie* 
rung,  bie  Tautet  2TbeTid)e,  einige  fogar  uon  16  2TI)* 

*)  sünf  ober  »c^n  SBaTcr.  ©ennu  ircif;  id)  ea  nicht  mehr. 


3<>4 

nen,  an  ber  ®piftf  (jaf,  Sie  j„m  3cft(n  #et  u„fEr? 
tränen  Sa  fein  foU ; Sie  es  mönf^en  fplf,  gar 
»einen  ©freit  gu  f(f,[irf,fcn  gu  fjaf.en ; Sie  ade  ©flI$. 
»affer  an^aifen  fpfl,  23ergreidje  gu  perfucfjen;  ja, 
Sic  felbjt  guerft  nergieidjen  feilte 

Eben  barum,  p^irpfoprjjföet  Sräumer  unb  33U1$, 
menfdj!  antwortet  ein  2Se[f Penner,  wie  k£,  ber  oDe 
Xa3e  trüget,  taffer,  ftfgferftter  unb  ungrüili^et 
wirb.  OTeinf  Senn  fo  ein  ©elbfänabef  pon  ©ac&.- 
watfer,  ber  feine  r;arbe  2JI>ne  Ifat,  minner  t-pn  16 
fönnten  niif)f  oiet  beffer,  Qrs  er,  Pergreißen,  wenn 
etwas  babei  Su  perbienen  ift?  - 3ff  }enn  niä)t 
in  ber  gangen  oernnnffigen  2Bert  weif  weniger 
Saran  gelegen,  was,  ats  Satan,  wie  cs  ge. 
fdjiefyt?  — 

ein  f)efti$ert  verwarn  Wann  i>af  feinem  £ot? 
fein&e,  Den  er  uoflig  in  feiner  ©emalt  Ijalfe,  ein? 
qutJgcjeirfjiicfe  TBobltfyat  erliefen, 

-©re.cfjgürfig!  (vö  läßt  fi«  n id)t  DarüSer  ur« 
Reifen,  gür  Den  SoDfeinD  ift  es  eine  nüt$liö)t 
JpunDfung.« 

2ft‘^r  er  \)at  es  getftan,  um  feurige  tfo^en  auf 
fcatf  £aupt  feinem  geintes  ju  fammern!  — 

»£5uarF!  efenDer  £uar£!  £e(erpnpmie  Des  2£if* 
lena!  Qc  f;a(  feinen  ßoljn  DaF>in,  Denn  er  Fjqc 
fifrfjt  narf)  Dem  fqtegariftfjen  3iniperatif  gefjanDcft.« 
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0atf  ift  R&ntiföci  Urteil,  alfo  tmr  Der  jipanD 
allgemeingültig,  unD  übereinftimmcnD  mit  3)ro$egs 
orDnung  unD  *perFommen, 

Jerner:  ©aroe  oDer  DTTenDetöfohn  bemeifen, 

Dag  eö  im  ’Duifurrecfjfe  eine  fjarfe  25efeiDigung  fei, 
©rmartungen,  Die  man  erregt  l^af,  nicht  erfüllen, 
3 ft  Denn  aber  Durd)  Den  angefangenen  Dtecfjtöftreit 
nid )f  manche  unangenehme  ©rmartqng  oon  fetten 
Gporteln  hei  J)rafiDent,  ^Käthen,  Gefretären  unD 
Äan^eüiften  erregt  morDen?  UnD  ift  ein  l;ochmür? 
Diger  Jperr  ftapifulariuö  unD  Gtiftörath  Denn  nicht 
einmal  fo  gut,  altf  ein  Orangutang  aud  Dteugui-- 
nea,  melchem  mir  Doch  Daö  Diafucrecht  nicht  oer * 
fagen?  — 

Item:  0a  2lDeliche  nothmenDig  £eufe  oon 

(^*r>re  finD,  fofl  eö  fie  nicht  oerDriegen,  menn  man 
glauben  fönte,  fie,  in  corpore,  fönten  nicht  fo  oiel 
£u  GtanDe  bringen,  atu  Da$  corpus  eineö  einzigen 
!2lDt>ofaten  ? 

Item:  UnD  ooffenDii,  menn  Die  DHdnner  3Ta* 

turforfcher  finD,  unD  beobachten  motten,  mie  Das  ©f 
fich  bitten  merDe!  — 2Ber  Pan  Da  gelaffen  ertra* 
gen.  Dag  cö  Durc^  23ermaf)rlpfung  ^um  23inDe( 
mirD!  — 

Item:  ©ine  Regierung  ift  Da,  um  gu  regieren, 

unD  mirD  Da$u  befolDet.  ©nt^öge  man  i^r  Die  ©e* 
legenljeit  Da$u,  fo  machte  man  fie  $u  einem  OTIif tcT 
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of>ne  jB^ecP,  yu  einem  ilnbinge;  man  oernicfjfefe 
fie.  Äein  £)ing  ifl  oerbunben,  baß  gu  bulben, 
menn  eß  audj  meiter  nirf;fß,  alß  feif)$cl)n  I )ätte, 
2 lifo  muß  jeber  2&rfud)  nacfjbrüdPlicf)  beffraft  merben. 

(Enblicfj:  3ebe  Dtegierung  befielt  auß  gclefjr* 

fen  £euten;  benn  ^idfibenf  unb  Diätlje  Ijaberi  Sin- 
nen, unb  finb  nDff)  obenein  auf  linioerfitüfen  ge» 
mefen.  — DTun  i fl  ars  longa,  vita  brevis.  l)ee 
maljre  ($5elej)rfe  glaubt  nie,  gelehrt  $u  fein.  (£r 
muß  immerfort  ftubieren.  £)a$u  galten  firfj  aud) 

bie  DH ftf)en  Dtegierungßratfje  für  oerbunben. 

2frfo  ifl  il>nen  jeber  neue  gall,  jebe  neue  Sefjanb» 
Tung  eineß  befanten  galleß  mistig  unb  leljrreicf). 
3n  oorauß  lügt  fiel)  nicf>t  entleiben,  ob  niefjt  me» 
nigflenß  baß  jroeite  eintreten  rnerbe.  223er  fie  arfo 
in  ifjrem  ßfubium  ffört,  flort  baß  allgemeine  28of)f, 
für  melcfjeß  fie  flubieren,  unb  oerbient  billig  0f rufe, 
unb  $mar  bie  nac^brüilit^fie. 

DHir  beucht,  baß  ijt  olleß  fo  flar,  baß  ficfj 
gar  nitfjfß  bagegen  einroenben  laßt.  3nbeß  fönte 
man  in  einem  £anbe,  morin  bie  fronen  Äünfle, 
mit  ber  Dtecfjtßpflege  getaufdpt,  für  fief)  ben  0toff 
Bemalten,  unb  biefer  bie  gorm  abgetreten  $u  f>aben 
fd)einen,  auefj  xvo\)\  etroaß  gegen  ben  Dlboofaten 
nufbringen.  ©aß  mürbe  man  aber  boef),  unter 
oerffanbigen  unb  brauen  DHenftfjen,  nur  für  einen 
übern  0paß  galten. 


©a  fefjen  (Te!  L’äppetit  vient  en  mangeant. 
3tf>  Bfäftre,  unB  Bekomme  23erfuchung,  iljnen  no d) 
einigeß  mifgutheilen.  SQTöt^fc  eß  Boc^  Ben  einzigen 
3ß>ec£  erteilen,  melden  icfj  BaBei  j>aBe!  0ie  Fen* 
nen  mid)  Barauf  nod)  ni cfjt;  öBec  unfer  greunB 
3.»  mag  eß  iljnen  Bezeugen,  oB  efmaß  anBerß,  afß 
Baß  23ejlreBen,  3(jnen  gefällig  ju  fein,  Ben  2öiBer* 
mitten,  efmaß  Don  mir  gefcfjrieBeneß  mieBer  an^u* 
feljen,  unB  gat  aB^ufi^reiBcn,  üBerminBen  Fönte. 

©en  erften  ©FfoBer,  3Taihmiftagß  gegen  oier 
Utyr,  mar  ich  mit  meinen  ÄonigßBergifcfjen  greun< 
Ben  im  innern  £f)ore  Don  fieip^ig.  2S3ir  krachten 
aBer  fafl  eine  fyalbe  0funBe  ju,  um  Don  Ba  Biß 
jum  (Eingänge  Der  ^atljatinen^rage,  Burd)  Ben 
23rüfjr,  Bafg  l^eigf,  efroa  ahBertljalBljunBert  0d)r itte 
meifer,  gu  Fommen,  fo  flarF  mar  Baß  ©eBrdnge 
Don  gruchfmagen  unB  0c^leifen,  Ba  im  23rül>l  Baß 
JFjauptfufjrmefen  Ber  DIfeffe  feinen  0i§  l^at.  CQftrf) 
freute,  mie  fonfF,  Ber  2lnBlicF  Beß  unglauBlidjen  ©e? 
müljlß  einen  2lugenBlicF,  unB  BeFlemmfe  mich  Bic 
fofgenBen.  ©aß  2Ingiel>enBe,  0c^6ne,  mol  gar  ©r* 
haBene  Ber  33etrieBfamfeit  mug  man  auch  — ad) 
©ott!  mie  ja  fajl  Baß  meiffe,  mo  nicht  alleß  am 
rnenfdjlic^en  ßeBen!  — in  Ber  gantafie  fuc^en  unB 
geniegen,  nicht  in  Ber  ÜBirFüc^Feit ; an  ©emäl)lBen 
auf  Bern  Kanapee  Betrachten,  nicht  am  UrBilBe.  — 
2I3cc  Don  Biefen  SaufenBen,  Bie  fid>  Ba  Brängen 
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urifr  treiben,  frenft  frabei  froran,  fraß  frur dfj  bicfe 
©efrf)äf(e  £aufenfre  if>r  ßeben  geminnen;  fraß  DTq2 
jionen  )7cfj  mit  Diakonen  oerfnüpfen;  frag  2Bi)Jen» 
föckf t unfr  ftunft,  frag  DHenfrf)enau0bi[frung  frafrurd) 
beförfrert  toirfr?  2Ber  oon  allen  friefen  miß  fr  ad? 
©effr  miß  jefrer  geroinnen  für  fid),  allcnfaßd  auf 
$foflen  aller  übrigen,  unfr  aller  2öi)Jenf(f)aften  unfr 
fünfte  frnju;  ft>  roie  frad  aufgeklärte,  erhabene 
©nglanfr  auf  Sofien  frer  ganzen  DHenfcbbeit f 2Bo 
bleibt  fra  frad  ©rage  unfr  ßcfjöne  free  23etriebfam* 
feit?  Oaß  frad  ©ufe  frennod)  gefdjiefjf,  tro$  frem 
bpfen  2i3iffen  frer  2Betfyeuge,  frad  kan  mic^  nic^t 
tröffen. 

©in  ginan^mann  fielet  frie  ©ar^e  anfrerd  an.  — 

2Bir  eüfrfti  in  frad  ©d;aufpiefl)aud.  ©d  fyat  ficfy 
$iee  feit  einem  3d!)re  oeränfrerf;  auc^  im 

Parterre  nie fyt,  außer  frag  it^  friedmal  gar  fein 
Cecnren,  'Pocken  unfr  Pfeifen  f )ötte.  Ob  frad  oon 

perbefferten  ©itten,  ofrer  Pom  CUiangel  Jpatlifc^ec 
©tufrenten  berfam,  roeig  id)  nirf)f.  3d)  freute  mit^ 
ungefrqlfrig,  ein  ©tüdB  $u  feljen,  frad  it^  fafl  aud« 
menfrig  meig:  (Emilia  ©afotti.  Oet  Q3orf;ang  \)oh 

fitfy.  Oer  prin^,  (£err  Opi£)  glän^enfr  getleifref, 
fag  am  2Xrbeitötif*c^e ; fpiefte  gan$  gut,  aber  frefla* 
mirte  (friefer  erflc # Dreijährige,  nic^f  unbelefjrte 
©cbaufpieler !)  in  fren  erflen  fedjd  bid  aa)t  feilen 
ein  paacnjal  fcbteUnfr  faffrf),  ©leicb  frie  erjken  $n?ei 
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0a$e:  »fragen,  nicfjtä  als  5t  fugen ! 25iftf^riften# 

nicfjtö  afd  iSittfdjriften!«  fügt?  er  fdjrieH  (jirtter  ein* 
anDrr,  unb  mi(  oöflig  gfei^em  Sone,  önjlatt  ben 
gunef>menben  QBiberroillen  im  groeifen  0a$e,  roe* 
nigftenö  fcurrf?  fteigenben  i2lusbrudr  Des  »nie fjt$«  ja 
begeicfjnen.  ©ine  3e*^  löcifer  fpraif)  er:  »baä 

glaub’  itf>;  menn  mir  tflTen  Reifen  fönten;  bann<* 

mit  bem  Zone  auf  ben  gebefmten  2X5örfefn. 

Offenbar  unrichtig!  Reifen!  bas  verlangen  $la» 
gen  unb  23ittfdjriften ! ba£  mu^  fjerausgejjoben 
mecöeti  • Oie  23ieberf>olung  : »niefjt  ©ölotti!  nie f)t 
©milia  ©alptti!*  ging  in  eine  jlärfere  0fimme 
über,  mit  roi&erlic^em,  gringenbem,  liebelnbem  £d« 
#eln;  anftatt  in  einem  jtärfern,  tiefem  0eufger  gn 
oerfdjtpinben.  Unb  bqs  beutfcf>e  !J)ubliFum  fagte 
uief)tö!  — unb  ©miliq  ©albtti  liegt  feit  3o  3'ö^* 
ren  aller  28elt  offen  ba!  unb  ein  Dlfenfijfj,  ber  fo 
fehlen  Fan,  fjeijjt  0(f>aufp ieler,  unb  ber  erfte 
0d)aufpieler ! — iHrme  beutfefje  5tunftl 

Unb  meiere  ©efirljfer,  trelcfje  23eigeert|ngen  bie* 
fer  ipring  marf)te,  roenn  er  innige,  gärtfie^e  ©rupfin* 
bungen  auöbrücfen  roollfe!  Oas  gange  ©efidjt 
mirb  eine  gaffe.  ©*  ift  miber(itf)!  — ©r  flanb 
auf,  unb  geigte  im  ©efjen,  0tef>en  unb  23cmegen, 
bafj  es  leichter  iffr,  einen  fteifen,  jlrp^enben  SKitfer 
ober  5tonig  ber  23prroert  gu  machen,  alö  einen  fu* 
fügen,  beipegli^cn  n>eld)er  gleufjipof 
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3Hann  tmn  ^Beft,  unb  Prin$  iff.  (£r  £af  f idj  gac 
n\d)t  in  feiner  ©emart.  2Iffc  2Iugenb[id?e  madjfe 
ber  gemeine,  bütgerhdje  Jpofenfug  Deß  CufifpiefS 
einen  Pas  $tt>ifd)en  Die  ©griffe  beß  Prinzen;  unb 
non  Sibdnberung  ber  ©fimme,  tmn  3(ußbifbung  beß 
«Tons,  melier  eigenf[id)e,  in  i^rer  2Irf  DoHFommts 
rte,  Jpoflcufc  fcF>r  außjeidjnef,  f c^efnt  ec  Feinen  23e» 
grif  $u  lyahen.  tfur$,  er  \yat  mic  nie  t?oüfidnbiger 
mißfallen,  nTs  in  biefem  ©tutfe,  mo  mid)  fein  3n* 
lyalt  t>on  ber  2IufnierF|amFeit  auf  ben  Darfletfec  ab* 
$og.  Q3ei  einem  ©d;aufpiere,  baß  man  ^mn  erffcen* 
mure  fielet,  muß  man  meber  über  ben  ^nlyalt,  nodj 
übet  ben  23ortrag  urt^eiTen  moüen.  Der  eine  (eufefjt 
über  ben  anbern  gegenfeitig.  2Han  benFe,  maß 
oom  Unreife  berer  $u  galten  ift,  metaje  Fein  ©tüc£ 
jum  ^meitenmafe  fcljen ! 

DITacinetli,  biefer  abgefd^iffene,  feine,  gfafte, 
anftdnbige,  idF>  möchte  fngen,  mürbige  Q3öfemidjf, 
faßte  tmn  Jperrn  ©firmer  gefpiert  merben.  ©r  be* 
Framirte  audj  $iemlidj  rid;tig,  fyatte  aber  nid)e  im-- 
111er  ben  rerfjten  Xon,  fprad)  fyatt  auö,  unb  mar 
t>iel  $u  frfjmer,  ungefenF  unb  — beutfc^. 

DQiaDame  ^artmig,  ars  ©mifie,  gehörte  $u  ben 
beffern  ©pielern,  unb  (ud)te  befpnberß  baß  naine 
ir>rer  3*olIe  gu  faffen.  ©ß  fiel  aber  ^umeilen  ins 
Finbifdje;  unb  ifjre  25emegung,  faß  immer  mit  tmr* 
mdrfß  gebogenen  ftnieen,  moburd)  fie  Ffeinec  err 
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freien,  mi&erfprac^  Pen  ^Regeln  Per  £an$Funfl,  unP 
Per  Ergief>ung  eines  gräuleinS.  23ie[Ieid)t  liegt 
ober  aurf)  in  Pem  ffarafter  fefbft  ein  ÜBiPerfprucf); 
er  I )at  mir  immer  am  bePenfficfjflen  gefdjienen. 
2Beis[icfj  fügt  ßeffing  i[>r  23eneljmen  gegen  Den 
^ringen  niefjt  feljen,  nur  betreiben:  »fie  fyält  if>n 

in  einer  Entfernung;  fie  fpriebt  mit  ifjm  in  einem 
£one ! « — 2HIein  man  Derfurfje  einmal,  Emilien, 
Dies  DIMPcfjen,  roie  mir  es  gefeiten  F>abenr  g.  25. 
in  i>ec  0$ene  mit  2Ippiani,  mo  fie  Pan  if>rem  rJ)u$e 
prauPerf:  »f>ufc£  ! F>ufch ! bin  i#  mietet  Pa!«  Pie$ 
DQtaPrfjen  nun  in  entfernenPer  2S3ürPe  bei  Pein 
^ringen  $u  PenFen,  unP  fpiefen  $u  [affen!  greüirfj 
ifi  fie  »Pie  gurcfjtfamffe  unP  Entfd)loffenfte  ifjreS 
@efd)[£d)ts; « aber  Peflo  fdjfimmer]  Senn  menn 
fie  Pas  ifl;  menn  fie  felbf \ Pen  *£«P  iljtes  (belieb* 
ten  natf)  Pem  erften  ©türme  mit  mefjr  ^)F) ifpfpfV^ir 
ertragen  Fan,  als  ifft  tapfrer  23a£rc;  meiner  Pann 
nollen&s  Pie  ofjne  PieS  fifmn  fonperbdre  gurc^t  tmr 
23erfü£rung  im  Jpaufe  Pes  £an$IerS?  £)og  £effihg 
[>ier  ein  menig  gefrfjlafen  f>abe,  fyat  23etter  2 Ismus 
fd)on  aus  einem  artPern  ©runPe  permut^et;  id)  be* 
forge  aber,  Pag  er  Pen  ganzen  ÄaraFfer  EmifienS 
nid)t  beftimmt  gefagt  ^abe,  unP  fo  mirP  i^re  T)at* 
ftellerin  oft  entfd)u[Pigef.  DKaPame  Jpartmig  ifl 
inPeg  aud)  im  rein  naioen  lange  mdjf,  mas  22?a* 
Pam  QUbre^t  mar. 


Oboarbo  mürbe  t?on  Jjperrn  Jjpaffner  gefpieff. 
€r  tterjlanb  feine  3k>ffe,  unb  fpielte  fte  brau.  Das 
fdjredHidfje:  »roefc  lad)f  F)ier?  id)  glaube,  id)  mar  es 
felbft!-  gelang  il)m  fo  gut,  bag  aud),  felbfl  im 
JP)iVnmelteid)e>  *}  niemanb  fatfjte;  unb  bas  tt>l II  aiel 
fagen.  (E’S  mar  eine  Xobtenflille.  Sag  er  bie  er- 
flogene (Emilie  gu  Fünftlid)  fegte,  mar  getoig  hidjt 
feine  0d)ulb,  fonbern  23e)leffung;  bie  Damen  laf« 
fen  fid>  gern  liegenb  fef;en.  — 

t$c  mar  ein  guter,  anfef)nlitf)cr  Oberfier,  aber 
er  fycit  ttid)t  bie  l^errlicfte,  reine,  tiefe  unb  bennodj 
biegfame  0fimme,  Unb  bie  fd)one,  reffe*  m an n liebe 
©eflalt  OfainecFenS*  mit  melrfjem  er  ^umeilen  oer? 
glichen  roirb. 

OTabdme  Jpenfe,  als  Cilaubia,  toar  unter  aller 
ft'ritif.  0ie  mügte  butd)auö  bei  Olimpia  213inter- 
gtön  oerbleibrn. 

2lffein  JRab-ame  0d)nrelFa,  als  OrfTna,  mar 
ofyn*  23ergteid)ung  bie  erfle  5?ünftlerin,  bie  id)  felbjl 
Über  Jfpaffner  fleüe.  0ie  f>atte  alles  flubiert,  alle* 
oerflanben,  unb  fteüte  menigjlenS  affe*  mit  2öaf)r* 
j)eit  bat;  nur  ein  paarmal  fd)ien  mir  bie  ßd)ön* 
Ijeit  $u  mangeln.  Die  pF>ilofopl)!fd)en  ©teilen 
fpcdxf}  fte  paffenb,  bie  über  bie  ©leidjgültigFeit  rül>s 
tenb>  unb  bie  leibenfd)äftlid)en,  befdnberö  Die  fel>t 
fd^mere»  brei.malige  28ieberf)Dlung  r »nu fyt  gelefen  I 

*)  0o  nennt  firf>  ber  eierte  2tang  brr  £ogrn. 
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nicf)t  geiefen!  nid;t  einmal  gefefpn!«  ganj  Bartrcf* 
lief).  3cf>  mug  tnic^  nod)  einmal  über  bie  23erom 
berung  bed  £eip$iget  3>ubliFumd  rouubern,  unb  cd 
rühmen.  Sei  her,  für  gehanten s unb  füljilefe  Jpö* 
rer  gefährlichen  ©teile,  mo  fie  über  ben  3uf°ß  tief« 
finnig ''fcf>rt5drmenD  fagt:  i>fo  lachen  (He  bod),  9Ba* 

rinelli!“  unb  er,  neriegen,  antroortet:  *gleicf),  gnch 
bige  ©räfin!  entftdnb  niept,  mie  man  tooi  fonfl 
fyätte  fürsten  müffen,  ein  tobenbed  2öiel)ern,  fnn* 
bern  ein  Fanm  f)örbared  i?ad)e(n  über  ben  aibernert 
3QTarineÜi  > unb  feine  freilid)  niefjt  aü^ubequeme 
£age.  ©ad  3Fdmifd)e  Der  2öorte  mürbe  burtf)  bad 
2ragifdje  ber  Gmpfinbungeu  gemagigf,  nnb  bies  fo 
richtig  mieten  $u  Idffen,  matf)t e bem  $ubliFuin 
01;  re. 

©er  DTTaier  Gunti  (Jperr  3iutf))  tarn,  mit  ein 
tnehig  tinermatfet,  gah$  in  ©eibe,  mit  ©egen  ünb 
Gi>apeauBa0i  ©ad  mag  feih;  ed  ift  ja  niri;t  un* 
inngÜrf),  bag  ein  IXRafet  ein  ©leg  an  t ift*  211* 
leim  ein  tetfjtet  ftünftler,  ritt  Gonfi,  5>at  t>iellekf)f 
lnef>t  Äünftlerpebünterei,  aber  gemig  (ba  er  benn 
botf>  mit  dm  ipofe  lebt)  meniger  ©d)ulniei(Hefton, 
aid  Jpetr  DHutf),  unb,  t>or  allen  ©ittgen,  mei;t  geuen 
Unb  toenn  ein  groget  3Qialet  aud)  mofjl  frembe 
2Borte  tticfjt  immer  recht  tefen  Fan,  fo  Fart  er  bodj 
feihe  eigenen  tichh'g  unj  teibertfcfjdftlidj)  beFldmiren* 
meidjed  Jjpertn  2cutl)d  gall  ein  paannal  nidjt  mar. 
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Die  übrigen  (Spieler  oerbienen  feine  (£rtt>äfj-- 
nung. 

Das  Jpaus  mar  Dotf,  ich  meiß  aber  nicht,  pb 
gut  unterhalten  unD  gerührt.  Das  le^fere  iß  tue* 
nigflcnS  über  (Emilien  faum  möglich/  aus  bem 
fcfion  berührten  ©runbe  ber  Unnöthigfcit  non  ©mi* 
lien$  (Ermorbung,  moburd)  fie  empörenb,  pbcc  ^um 
S^eateirftreicf>e  mich.  ^ur  Unterhaltung  eines  ge* 
mieten  'Publikums,  bas  au  3ff*anbs  DQTilch,  unö 
an  Ko£ebue's  ©oje  gemahnt  ijt,  ijl  es  Dielleicht  $u 
flarF,  $u  pl/dofoyl/iffy  unb  gebanfenreich-  21ber 
ruelch’  ein  D3tann  mar  ßeffing,  Der  nor  breißig  3a[)s 
rcn  Gtücfe  fchrieo,  für  toelche  bas  publifum  noch 
nicht  reif  ift!  — 

2i>ir  aßen  (DiicfjterS  Kaffeehaus  ift  ja  nic^f 
mehr!)  in  Treibers  Keller  am  DTTarfte,  ber,  mie 
fonjl  dichter,  gute  DUufif,  aber  übrigens  nicht  Diel 
ähnliches  \) af,  nicht  einmal  jene,  glcichfam  in  ein» 
anber  gemachfene  DKenfchenmaffe.  Unb  bennoch 
bas  ©ebrange  h*rr  Derbrießlicher ; DieHricf)f,  meil 
ber  ©trom  \) ier  nicht  um  bie  £afeln,  unb  bewert 
meibliche  231umcn  \)euxm,  fonbern,  oft  gehemmt, 
abgefchnitten  Don  ihnen,  in  einer  unrühmlichen 
Dämmerung  ljin fließt,  unb  merf  es  fcheint,  als  moll» 
ten  fich  bie  fchonem  unb  Dornehmern  23lumen  noch 
gar  nicht  bahin  Dcrpßan^en  lafj'en. 


Den 
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©t;n  2(cn  ftiljrfe  fdj  einige  ©dmen  in  Die  9Ti-* 
Irolaifirrfje,  bie,  roie  jcDe  alte  0cf)öne,  nid)t  fertig 
tuirb,  fiel?  $u  ft^minfen*  unD  Dorf)  ult  Bleitff.  güe 
mic^  roar  bad  neuere  unb  unterBaltenDfle,  einen 
jungen,  nat£  ßeipjigec  2lrt,  fe f;r  giedidjen,  ,ef)c  ge* 
fprdc^iigen,  fel>r  mefrüiffenben  unD  fefjr  ffugen  Äü* 
fler  $u  fel)en>  Der  unBefdjreiBlid?  Dumm  mar*  ©in£ 
fcon  ben  ©amen  tljat  1 >ie  nugerorbentfirf)e  grage: 
iro[)ec  Der  DTame  D^iföfaiü'ircfje  fomme?  »©ad 
gommf  alled  oon  Ben  ©rBauern,*  antwortete  fdjned 
mit  fyvflidjer  23erBeugung  Der  jierlidje  Äflfler.  »ZBet? 
in  alten  3eiten  eine  ©ircfjc  $uerft  erBatiet  j)af,  oon 
Dem  \)at  man  i^r  Denn  Den  DTamen  fe^eBen,  0u 
TjaBen  mir  f>ier  nocfj  eine  Paulinergirdje,  Die  bet 
Ijeilige  3)aufud>  eine  Sjjomadgirtfte,  Die  Der  (seifige 
^Tl)oiiiad  etBauct  f;at;  eine  ©of?annifigircf)e,  oom 
^eiligen  ©D^anned»  UnD  unfere  fyat  ein  fetuiffee 
^ei Tiger  Dufofaud  erBauf,  UnD  be^  Jperr  Sirgerrnei* 
fler  unD  ©riegdratl?  CQuller  uerfc^enert  (Te  fd)on  feit 
mefjrern  ©af)ten.» 

07ian  Bemerke,  Ddfj  in  ßeif>^ig>  trö  man  fl&ets 
£äupt  feljr  fd )led)t  audfprirfjt,  Daß  £ meid),  unD 
Daß  g ju  \yatt  auögefprod)en  wirb,  unD  Dag  an  fl, 
fl,  eu>  nitf;t  $u  DcnBen  i|t.  ©i  fprarf)  DiVfer  stuftet 
Blog,  iveiT  er  fo  gar  feT>r  Blug  roar,  unb  t>or  fo 
viel  frcmben  ©amen.  Der  0taDf,  Dem  0onntage 
unb  ber  ftircBe,  roo  ri i cf? t aun)  feinem  2lmfe,  ©fjr* 
Qcutfrt;!.  120  (Jf.  2) 
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machen  roollte.  Dünn  in  ffurfachfen  FjaGen  viele 
DITenfchen  eine  boppeTte  Gprache,  wie  bie  3uben; 
unb  tuet  bie  gan^e  2Ltocf)c  f)ini)urcf)  Gei  jeber  »5ffe* 
nigfeet  Gleen  unb  33een«  gefc^rporen  \)at,  lehret 
am  Gonntage  vielleicht,  in  dem  Günofrit  ber  $an* 
getfprache,  bajj  ein  guter  @hr,f*  nicht  » bei  jebet 

ÄfeinigBeit  Gfein  unb  23ein  fehleren  miffe.«  *- 

Gonntaga  in  ber  DIteffe  oerfeume  ich  nicht 
gern  da*  Dlfittageffen  ini  hötel  de  Saxe.  ©$  fön 
mich  orbentlich  GeleGen.  ©ine  GQTenge  fdjGner  unb 
prächtiger  ©amen,  oornehme  ober  Gerühmte  9I?an* 
ner,  an  Tangen,  gtän^enben  Xafeln;  bie  gefc haftu 
gen,  unb  meiftenö  mohTgeGiTbeten,  jungen  2[ufiuär? 
ter;  ber  heitere,  gefchmatfoolle,  roeitfäuftige  Gaaf; 
ber  angenehme  ©uft  betf  fchmadtyaften  ©jfenö;  bie 
ft^Gne  2Iuö|7cht  inö  greie;  bau  2i3c»I>ranft<5n&lge  ber 
ganzen  Gefeßfchaft,  unb  gfeichtooT  die  Ungejroun* 
gen^eit  \ede*  ein^eTnen  DITifgttebeö;  bie  fej)r  gute 
OTufif,  toeTche  jebem  Quljorer  nicht  mehr  ab  einen 
©rofchen  ffoftet;  alles  gufammen  genommen,  macht 
einen  äujjerj^  angenehmen  ©inbrucf;  manche  jufäfe 
lige  2IGn>echfeTung  noch  nicht  gerechnet.  ©Ort  wintft 
mir  ein  23efanter,  ben  ich  nicht  üermuthete,  l/ier 
toinfe  ich  einem;  je|t  Gietet  mir  ein  2BeiG  auSerTer 
jenes  OGfh  bann  ein  3ube  feibene  £ütf)er,  ober 
ein  hnGfcpe^  Diläbchen  fcfjGne  33fumen,  ober  ein 
tfnaGc  Ginaäpfel,  ober  ein  ÄünffTer  ^petfchafte. 
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oDer  ein  Kaufmann  ©iegelläcE.  ÜtfeS  lebt,  alles 
beroegt  fich;  acht  bis  gehn  üufroärter  fchmeben  mit 
0cf)üffein,  Xellerti  unD  QfI5ei n fla jefjen  um  Die  £a-* 
fein,  unD  nirgenDs  UnorDnung  oDer  23erroirrung ; 
nirgenDs  £erm  oDer  ©efd)rei.  — — — 

23  on  £eip$ig  bin  3ei$  9in9  *<h  Su  un& 

ln achte  mit  meinem  Begleiter,  einem  ^reDiger,  in 
2lulif  DHittag*  Jpier  entmiifelte  ft’rf)  eine  benei* 
DensmürDige  ©abe  meines  @efelIfd)afterS.  (Es  fag 
ein  rechtlicher  ^imroermann  nicht  weit  Dan  unfirm 
£ifcf;e,  bet  nichts  genog,  als  Slufyei  mein  23eglei* 
ter  h°tte  feine,  bis  er  mit  jenem  in  einem  ©efpra* 
che  mar*  3>d)  ffln  *n  ^’nem  folcf>en  galle  einen 
Sag  lang  nachffnnen,  unD  DergebenS;  er  mar  gleich 
fertig.  (Er  fp raef;  non  2>en  ©ütern  DeS  Dorfes,  ging 
Dan  Da  $u  Den  23efi$ern  Deffelben  über,  t‘nrn  auf 
anDere  ©üter  Diefer  23ej1fjer,  auf  Deren  2lnuermanD* 
ten,  auf  Deren  Dörfer,  auf  Deren  ßage  unD  Nach' 
barfebaft ; unD  fa  mar  ihm  Die  gange  Nofenaue, 
Das  0tift  Nletfeburg,  Der  £eipgiger  unD  £f;üringet 
5?reiS  geöfnet.  ‘Über  freilich  nicht  Durch  Setmlfe* 
rungslifien,  oDer  Unteifuchungen  über  Das  ©leid)* 
gemicht  im  Jjpar.Del  gmifcf)en  2(ulif  unD  — Öfiin= 
Dien,  oDer  litterarifcbe  Nachrichten  über  Den  Jjperrn 
üpaffot  loci»  oDet  Nachfragen,  ab  Der  braue  3im= 
mermeifter  Das  neuefte  0tücf  Der  — - Jporen  gelefen 
habe?  fonDern  Durch  Örtfenntniffe,  Die  tyiettyee  ge~ 

2)  ^ 
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Rotten,  unb  Fjier  üÖirFung  trafen;  bie,  mit  gami* 
lienFenntniffen  oerbunben,  ben  bümmften  2{befirfjen 
•inen  23ereinigungöpunFt  unb  einen  ©efpratfjsffof 
geben,  um  merken  |7e  fefjr  off  bie  Flügffen  Sürger» 
lid)en  beneiben  mbrfjfen;  bie  ungemein  burrf)  bie 
2De[f  Reifen,  unb  allgemein  gefallen;  unb  bie  Ijier, 
unb  bei  jebem  Sauer  auf  bem  gerbe,  bem  mir  be- 
gegneten,  biefen  3Q?ann  angenehm  unb  unferFjaffenb 
machten,  inbefj  mirf)  niemanb  anfai).  3^)  b°ffe> 
man  mid)  oedfieFjen,  baß  man  fefjen  mirb,  baß 
id)  eine  (Satire  auf  mid)  fefbfl  mad)e;  benn  mar» 
Iic§ ! red)f  fefjr  abgefd)madif  unb  ungcfrfjicFf  Fomme 
id)  mir  in  foW)en  gütlen  t>or,  unb  ungfudEiid)  oben: 
«in!  ©*  iß  maf;r,  in  meinen  je^igen  Ser^älfniffen, 
unb  in  einem  greife,  moriu  felbß  graüengimmer  me* 
nigßenö  fo  oiel  2(ntr)eil  an  2Biffenfd)  affen  nehmen, 
alä  tfaufmanndmeiber  am  Jpanber,  ober  Offfgiertf» 
toeiber  am  Kriege;  ba  merFe  id)  meniger,  ma$  für  ein 
nerftf)robenet  Sud^m enfd)  id)  bin.  Mein  menn  id) 
nun  in  einen  anbern  Äreiö  oerfe^f  mürbe!  unter 
©eftf)äftöCeute,  bie  nur  ©efrfjäfte,  ober  unter  Off?* 
giere,  bie  gar  nirf)fd  miffen ! miebann?  ©ine  2£>ie» 
bergeburf  iß  nid)f  möglich , menn  man  fo  Tange 
üerFefyrf  gemefen  iß;  aljo  früfje  ©rgieljung.  O! 
mer  DIienfd)en  gu  ergießen  \)at,  ßumpfet  bocf)  ja 
ni d)t  ben  (Sinn  für  bie  mirFh'd)e  TBeTf  ab!  DTIu» 
tF>ct  ifjnen  frühes  gu,  gu  miffen,  mer  bie  benadjbar* 
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fen  Raufer  Bett)pl)n t,  al&  mcr  ben  Cicero  de  oFficiis 
gefd)riet>en  fyat,  unb  g ebt  1'fjnen  öfjrfeigen,  rnenn  fie 
euch  erjdf>fen,  tviepiel  Grrbthede  ftnb,  cfje  fie  mif- 
fen,  roiepiel  if>cc  2Bohnftabt  Xf)c>re  j;at! 

QTtein  Segfeiter  lebte  ganj  auf,  unb  pcrmchrte 
feine  Ort-  unb  Dlfenfdjenfenntniffe  burd)  manchen 
fronen  Seitrag,  unb  burd)  manche  SericFjtigung, 
bie  er  jum  Xjjeit  in  ber  näd)flen  23iertefftunbe  auf 
bem  23ege  irieber  antuenbete  unb  perarbeitete. 
DITir  blieb  nid)«  übrig,  als  ftumm  ber  ufigemein 
t^dtigen  2Birfin  ju$ufel)en,  rpefche  jugfeidj  iljrec 
gamifie  fachte,  uns  jutrug,  einem  fc^reienben  5lin* 
be  ftopfnüffe,  unb  meinem  ©efeüfd^after  2Inttnprfen 
gab.  ^Darauf  arbeiten  bpch  bie  guten  Deute  fo 
emfig?  frage  ich  mich  immer  bei  foit^en  ©efegens 
fjeiten,  unb  uergeffe,  mich  ju  fragen:  inorauf  ar« 

Seite  benn  ich?  25erbiene  id)  benn  nicht  eben  fo 
pier  ^Hitfeiben,  als  id)  jenen  rpei^e ; unb  roeit  me^c 
Xabe  r? 

3n  3e,$  fanb  i<h  f“c  ^,c  ^urSe  3ß‘*  meinet 
2£ufenfr>artö  aüerrei  angenehme  Unterhaltung.  23oc* 
jügTich  banfe  id)  meinem  guten  ©TüdBe  einige  höchft 
oergnügfe  Stunben,  meld)ß  id)  bei  einer  Dame  jus 
brachte,  bie  Schönheit,  ©eift,  unb  2Iusbiibung  in 
einem  feltnen  ©rabe  Pereinigef,  unb  bas  alles  mit 
bem  [iebenstpücbigften  2 Bi£e  ju  rnurjen  meig,  eis 
nein  2Bi£e, 
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»bem’g  nie  an  3tei$  gebrach; 

£tt  flerfjen,  über  lieb^uFofen, 

gleich  aufgelegt;  bod;  lächelnb,  trenn  er  flach, 

unD  o\)\\t  ©ift. « 

2i3ir  Famen  auf  bie  ©efettfcftaft  in  3pi$*  GE’tf 
iff  mir  fef>r  begreiflich,  baß  eine  fplcfjc  grau  menig 
für  fi'rf?  findet,  2Iber  mie  leiefrf,  n>ie  fanft,  mie 
fpiefenb  maren  bie  Ilmriffe,  tvelfye  fi’e  mir  geieftne» 
fe;  mie  fdjpnenb  Der  £abef,  ben  fie  nicht  umgeben 
Fpnte ! 

2lm  launigften  fcher^ten  mir  über  eine  21d)f* 
gehnpfenniggefellfchnft,  melche  liefen  IBinfer  in  3ei$ 
entftef>en  fott.  60  hoc5  ncf)mficf>  fall  ungefeljr  je# 
bem  DIlUgliebe  eine  23erfammlung  ^um  ©piel  u,  f.  m, 
ju  ft c r> e n Fpnimen,  unb  bafiir  fallen  noch  obenein 
einige  23ätte  mit  ©ffen  gegeben  merken.  ßei$  ift 
x\c\)xx\Vid)  in  beut  gatte  aller  Fleinern  ©täbfe,  in 
»reiche,  nach  bem  ©ei fte  ber  3?*t,  reißenber  Jpungec 
nach  unaufhörlichen  ©efettfdjaften  eingebrungen  ift, 
3h”  burtf)  Sefuche  uni)  ©aftereien  gu  beliebigen, 
finb  felbft  Die  QSornehmern  nicht  müßig,  ober  me* 
nigftenst  nicht  reich  genug.  Überbieg  fini>  große 
unb  öffentliche  3ufamrnenFünfte  allenthalben  DlioDe, 
Unb  eine  ©tiftöfiabt  mitt  hoch  nicht  ^prüd?  bleiben. 
9Tun  finb  aber  pom  \) ochften  23orgefegten  biö  jum 
geringften  ©ubalfern  fo  Pie!  ©tufen  be£  Dtangeö, 
fo  piel  mögliche  abgefonberte  3irf cl,  baß  eö  noch 
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immer  Dl?ül)e  Foflen  mürbe,  |Te  nur  in  t?ier  größere 
3iiFe[  unterguBringen,  unb  biefe  mürben  benn  borf) 
gu  jptein  fein,  um  6e|fef>en  gu  Fönnen.  TLlfo  macfjt 
ber  gu  gaf) Hofe  lllbe[,  mefd)er  mof)I  Begreift,  Saft, 
Bei  einer  Äocrtijion  ber  üBrigen  3 irFef,  er  am  üBel« 
ften  fahren  mürbe,  fjier,  mie  in  ungfeitfjen  Rotten 
aflentj>aiBen,  ein  freunbttcfjeö  ©efitf^t  Bei  üBeim 
0piefe,  Tagt  fitf)  gu  jenen  3irFein  fjeraB,  um  nidjt 
oon  ijjnen  auögefdjioffen  gu  merben,  un&  oeranTaffet 
eine  BagionataffemBIee.  Damit  nun  nirfjt  feiBfi 
biefe  nod)  immer  gu  Flein  und  einfeitig  BieiBe,  unb 
eö  nie fyt  an  ©uBjeften  fel^e,  üBer  meldje  menig* 
ffenö,  tuo  nicfjt  mit  meinen,  man  reben  unb  iadjert 
Fönne,  fo  muß  bet  2{nfcf)[ag  fo  moF)[feir  a(d  mag* 
lid)  gemacht  merben,  meil  fafl  bie  gange  (Sefel U 
fefjaft  in  3^»S  auö  Befofbeten,.  unb  foiglid)  meiffcen* 
armen  ßtäatgbienern  Befielt,  0o  f)ängt  bie  0ac^c 
gufammen, 

tiBrigenrf  mären  mir  moT  Beibe  fo  oernünftig, 
bie  anbre  unb  loBenömürbige  Geife  jener  Gparfam* 
Feit,  unb  jener  Bereinigung,  mefttje  nodj  me!>r  burefj 
bie  aufgeFiärte  DenFungöart  einiger  ebern  2£beli^ 
d)en,  alö  burrfj  ba$  23ebücfni$  BetrieBen  mirb,  auefj 
gu  Fennen,  menn  mir  und  gTeicfj  einige  DItinuten 
an  bem  Gtfjergfjaften  ber  Garfje  Belufligten.  SBofjf 
bem  DTtenfcfjen  unb  bem  PuBiiFum,  meinem,  mie 
bem  guten  2I$mu0,  anbertf)alB  3oH  genug  ifti  Die 
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deinen  grcuDcn  |TnD  geroiß  Die  fTdjcrfEcn.  mein, 
er(iiirf) : gieD t eine  foTrf>e  ©efeFJfchaft,  fie  mag  nun 
&rei  Genfer  oDer  Drei  grieDri^äDot  faßen,  tairfcicfj 
J^reuDe  ? unD  Dann  tuer  lächelt  nicht  mit  afTer  2Tcfj* 
tung  Darf;  über  2Tömuffenö  pctermannchcn?  unD  toer. 
Der  nuö  ßeip^ig  Fomnif,  tpö  man  in  einer  ©tunDe 
5?unDerfe  oerfreuen  Fan,  Dürfte  nicht  vor  Überra« 
ft^ung  fachen.  Dag  man  fjier  einen  ganzen  2TbenÖ 
JreuDe  für  a$fje$it  'Pfennige  fdßecfjt  ©cfD  (Den 
SrieDricfjflDpr  $u  5 Sparer,  12  Mä  \5  ©rpfcheiQ 
haben  Fan  ? — 

©0  g[dn$eti&,  tvie  Diefe  ©tunben,  Fönnen  nicf)t 
0Üe  fein , und  irf)  fage  e$  nicht  in  Se^iefjutTg  auf 
pe,  JonDern  aus*  rufjiger  unD  auch  Tanger  23eobach* 
tung.  Dag  mir  eine  größere  £)ürre  unD  Unfruchtbar- 
Feit  Der  ilnferf)affung  Faum  iFgenbtoo,  außer  3ei^* 
oorgeFontmen  iß.  Hnb  geraDe  befonberä  unter  Den 
Itii'ftfcrn  ©fanben,  roo  fpnft  Die  meiße,  toaTjre  2Tuö* 
Bildung  fjerfdjt.  DIFan  toeiß  unD  Tiefet  auch  90c 
nirf)tö,  Faum  3^Uungen!  2fHe  ©emeinpFäge  Dctf 
©efprdtfjö  finD  r>ier  oerfanDet,  unD  ein  gremDcr  Fan 
auf  Feinen  grünen  3lüe,9  Fommen.  ©fabfneuigFei« 
ten  unD  Surnifiengefchichten  ßnb  aÖed,  toad  ich  oon 
einem  iprechen  l)örte,  Der  für  Den  arfigßen  ©efetf' 
fchafrer  giTf.  DQTufiF  iß  I)ier  unD  Da  ein  ßücFenbü-* 
ßer;  ©efang  iß  ettrmö  frcmDer;  ©piele  Detf  2i5i$eö 
Fennt  man  Faurn  Dem  ^Tarnen  nach*  gcfettfdjaftti-- 


rfjeä  ©chaufpiel  ifl  ein  paarmal  perfuc fyt  morden, 
aber:  oergebenS:  aTfa  artenfpieT ! iTartenfpiel ! 

£)ie  ©efchdftöfcute  f7n&  meiflenö  ^u  überhäuft 
mit  ©^reiben,  um  $um  £efen  unP  ©enFen  3cit  gu 
fcefjuffen.  ©al)er  pnP  il)rc  23egriffe  eingefrfjränFt 
unP  angfHich,  fobalP  fie  aus  Pem  3<mf>erFreife  ifj* 
rer  ©efc^äffe  treten ; ich  fyabe,  felbft  Sei  ppr^ügfi* 
t^en  33idnnern,  23eifpiefe  Paoon  gefunPen,  33fan 
Farn  einmal  auf  2lrchit>e  gu  rePen,  unP  ich  btfyaup* 
tete  gegen  ein  paar  veü)i  gefchdfjte  2lrbeifer,  Pag 
man  näcfjjlene  tuerPe  muffen  pie  ©taPte  in  Pie  2lr* 
tfjiue  oerregen,  befoOPerö  in  5?urfatf)fen,  tocil  Pie 
2Irc^ioe  in  Pen  ©fdPten  balP  nicht  mel>r  O^aum  [ja? 
Sen  ruerPen.  öffenbar  läge  in  allen  2lrrf)ioen  gaf>l.* 
Ipfec  ©tapfer.  Per  nie  gebraucht  mürPe,  unP  roenig* 
flene  Fönne  man  PaS  eigentlich  O^ü^fiche  einer  fpan« 
nenPicFen  2lFte  gemig  meiflenö  auf  einen  23ogen 
bringen.  2X$enn  nun  Pa  ein  eigener  ©faaföPiener 
angeftellt  toürPe,  3>a!>c  auö  3n0c  rin,  in  Verbin- 
dung mit  einem  Korreferenten,  jruecFmdgige  2luS^üge 
$u  machen  (aus  Pen  alteften  2lFfen  guerfi):  fp  Fonte 
man  nicht  allein  Pie  Qlrchioe  pfjpfifch  oerminPern, 
fpnPern,  n>as  tveit  mistiger  rpdre,  Pen  ©ebrauch 
des  brauchbaren  roirFlich  möglicher  machen,  unP, 
toenn  Per  33?ann  mefjc  als  2lFtenlefen  oerflunPe, 
nebenbei  noch  allerlei  nützliche  GrntPecFungen  fdr 
©prache,  ßitferatur,  ©e^ichte,  u<  f.  rp,  ertpacteh. 
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tveldfyt  je£f,  fo  tme  die  ftafuß  felfcjT,  ungenu^f  per* 
moderten.  (Sß  toirFte,  roie  eine  predigt  gegen 
die  ©efpenfier,  OQTan  feugnet  fie  im  gellen,  und 
g ef)t  nicft  einen  0rf)ritt  in’ß  DunFle. 

d’ö  gieBt  eine  flehte  ©efeüfcfaft  fdjä^Barer  'Da* 
men,  mefrfje  moifjentlicf)  einmal  gufammen  Fommen, 
um  fi c h gute,  neue  0df)rjften  oor^ulefen.  3^)  er- 
f>ieTt  die  (SrfauBniß,  gegentoärtig  $u  fein,  und  das 
2lmt  deß  25orleferß  $u  permalten.  £f;ee  und  an* 
genehme  Plauderei  machten  mein  2lmt  fej)r  Fur$; 
aBer  id)  finde  eß  red)t  gut,  dag  man  fief  mdyt 
an g ft I i cf>  an  daß  £efe n Bindet.  greie  ©efelligFeii: 
mu§  Fei n ©efe$  F>aBen,  afß  Vergnügen  und  3eitoer* 
treib.  2öenn  daß  erreicht  rnird,  fo  ifl  eß  einerlei, 
ob  man  eß  durcf>  D^eden,  oder  £efen,  oder  DliujiP, 
oder  durd)  allgemeine  0piele  erreicht,  2IUein 
dag  man  nid>f  alle  diefe  und  mehrere  Drittel  in 
jeder  ©efe(f|rf;aft  medjfelßmeife  anroendef,  Befon* 
derß  daß  Q3orlefen,  meldjeß  fo  angenehm,  und  fo-- 
gar  nü^lirF),  roollte  id)  fagen,  nid)t  Blog  nü^lidj, 
fondern  fogar  angenehm,  den  armfeligen  3uf*and 
mantfer  glänzenden  £affeegefellfd)aff,  u.  d^f.  per* 
dedfen  Fönte:  darüBer  möd)te  man  fid>  roundern, 

3ndeg,  roenn  man  die  meiften  ©efellfdjaften  Fennt, 
und  fid)  felBf  nit^fß  fcfenFet,  fo  lägt  man  daß 
üöundern  bleiben. 
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Strenua  no«  exercet  inertia.  *) 

Die  Damen  Hagten,  Daß  sö  iFjnen  fo  feljr  an 
23üd)ern,  unD  aud)  an  gutem  OCatfye  darüber,  fef;fe. 
Daä  giebt  mieDer  einen  23licf  über  Den  &er 

23ilDung  unD  Unterhaltung  in  3ei^. 

3n  einer  0taDt,  marin  ein  &'ammerFpllegium, 
eine  Gtiftsregierung,  ein  Äonfiflorium,  ein  2(mt»  unD 
©tnDtrath,  23efa§ung,  u.  f,  m.  ift,  f;at  fid)  eine  ®e- 
feüfdiaft  für  eine  nur  mäßige  3ahl  1,00  tfcf>riften 
unD  gelehrten  3eitungen  nicf>^  erhalten,  oDer  ift 
üieÜeid)t  allenfallö  auf  einige  tpenige  eigentliche 
33rc>Dgclehrte  gufammen  gefd>mpl£en.  Gben  fp  ift 
eine  fibhd)t  geborne  33ürhergefell|’d)üff  zeitig  mieDer 
Derftorben,  Gelbfi  Die  merthlofe  £eihbücherfamlung, 
tpeldje  Da  mar,  ift  eingegangen,  unD  3ei$enö  &Cr 
rüf)mtcr  SudjhänDlcr,  Der  feine  23erlagöartifel  felbft 
fd^rieb,  befpnDerö  Dti tter - unD  Pfaffen romane,  fall 
Für^lid)  Dappn  gelaufen  fein.  2i3ie  ganj  anDerö  ift 
Das  in  Der  pplitifd)  = ähnlichen  GtaDt  DT^erfeburg 
Da  hat  fidj  eine  fleine  3purnöl9efeH|chaft,  meld;e 
üpr  gmanjig  3aDren  ein  paar  ©cfmfer  geftiftet  ha* 
ben,  |p  mie  eine  23ü£hergefellfd)aft,  j'eDe  für  gu 
faft  allgemeinen  erhoben,  moran  Die  angefehenften 
£eute,  unD  überhaupt  jeDermann,  Der  efma$  auf 
ficf>  halt,  2lntf)eil  nfj)wcn,  fogar  in  Den  umliegen? 

•)  £>ie  Xrcgbeit  — ma^f  un*  pict  jn  fd; offen! 


326 


fcen  $egenben.  0agu  ift  neuerlich  noch  eine  al^n» 
(i<t)e  2fnftaU  in  ber,  oor  Drei  Sagten  errichteten, 
w©efellfd)aft«  gekommen,  unb  bennoch  Beftel )t  ne* 
Den  bem  allen  noch  ein  ober  gar  gwei  23ucf}crDcr» 
reifjer,  oT;ne  frag  bie  Stabt  Befj'er  Beoolkert  rodre. 
3m  ©egentheile  f>at  DITerfeBurg  DieHeicfif  mehr  a(S 
looo  dinmphnec  weniger,  ate  3cig.  £)iefe  23 ergreif 
cf;ung  macht  et  in  Der  Zfyat  immer  klarer,  Dag  et 
,n  3ei$  ön  aflcrTei  fe^cn  mug,  watf  gu  einem  er* 
fraglichen  geizigen  £cOen  nicht  Bequem  entbehrt 
werben  kan,  unb  Wen»  auih  — baö  ocrjtehf  geh  oon 
felBfl  — emgelne  23ewc>hncr  bet  Stabt  genug  oer* 
miffen. 

0a  ich  fBen  bie  SeobfFerung  erwähnte,  fo  will 
ich  9^eic5  D7ü§fidhe  auö  bem  pTeujahregeftel  doh 
1796  audgiehen,  (fr  gieBf  Kommunikanten,  prps 
klamirte,  Kopufirte,  ©ctaufte  unb  2>erffocBene  an, 
öUema[  nach  ben  Kirchen,  % Ber  wpgu  unter  ben 

Kommunikanten  (beren  9273  angegeOen  werben) 
Die  »Pagienten,«  beren  1-07  gnb?  2öogu  inßBefons 
bere  bie  proklamirten,  (5r)  ba  Mag  bie  3ahl  ber 
Kopufirten  (43  Paar)  gafiflifth  --  BrauchBar  ift?  — 
Unb  wogu  nun  twllenbs  die  armfelige  2(nmerfung: 
bag  unter  ben  Kopulirten  »eine  oornehme  jör 
trauung«  war?  — — 

Unter  ben  ©efauffen  werben  forgfdltig  anges 
fuh^  £ochö  belicgen*  aber  nicht  bie  SobfgeBot* 


neu!  Überhaupt  iff  fdjrimm,  daß  man  in  fol* 
rfjen  3*tte[n  immer  Don  © eta  uff  en  Tiefet ! Die 
©ebornen  tritt  man  triffen;  daö  kaufen  trird 
fief)  ivo\)l  non  felbfi  finden. 

3m  3al;re  1795  f;at  fiefj,  trenn  man  die  “Be? 
DoTFerung  $u  6S0Ö  annimmt,  Der  7gfte  £T;eiT  SBen? 
fcfjen  verheiratet.  Die  »©etaufien«  (240)  oerljaT« 
fen  fid)  ^ur  BcröTFerung,  trie  1 311  2S~;  die  ©e* 
ftorbenen  (31g)  trie  1 $u  2if.  Diefe  GterbTichFeit 
in  einet  FTeinen  Gtadf,  meiere  auf  einem  Berge 
liegt,  Diel  freie,  große  ^Tä^e,  und  äiemTich  breite 
©affen,  and)  Feine  \)o\)t  Raufer  fyat,  mußte  er* 
frf)red:en,  trenn  nicht  gerade  in  tiefem  3a()rc  io9 
BlafternFranFe  darunter  trüren ; alfo  beinahe  jeder 
dritte  ©eftorbene  fiarb  an  den  Blattern ! 2Bären 
troT  bei  vernünftiger  (Einimpfung  und  Bchandfung 
Don  diefen  Rändert  und  neunen  Jicune  gefforben? 

Unter  den  ©etauften  find  119  Göhne,  und  iai 
Töchter;  auch  5 »JpochadeTiche.'c  Unter  den  Bec* 
fiorbenen  28  (Ehemänner,  (irorunter,  denn  für  den 
£od  h*Fft  Teider!  niifttd,  auch  ein  »JpochadeTichec«) 
23  ©herrciber,  (2  2Büchnerinnen ) 14  löitroer,  32 
^Bittren,  10  unoerheirafete  Oüannöperfonen,  6 un* 
»erheiratete  grauen^immer , 109  ©ohne,  g7  Toch- 
ter. 7°  und  g5  3ahren  find  16  Perfonen 

geworben. 

©in  Drittel  diefe*  falben  Bogen*,  trorauf  diefe 
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STadjridjfen  erraffen  fmD,  ifi  mit  Oheimen  BeDrudPf, 
moftir  freitief»  nü$fidjere  2tngaBen  fjingeferjt  merDen 
Fönten.  23enn  man  aBet  BeDenFt,  Dag  Diefe  Sfcime 
uielleidjt  Die  einzigen  23erfe  finD,  rnefdje  manrfjet 
23enmt;ner  oon  3^*5  Das  gange  3af)c  üBer  mit 
23eDacf»t  unD  con  amore  tiefet,  fo  Fan  man  nidjt  taf* 
fen,  meicf;[jergig  gu  merDen,  unD  gu  DenFen : ei  nun! 
gteidjmie  Du  Dem  Odjfen,  Der  Da  Drifrfjet,  Daö  Bftaut 
n icf>t  oerBinDen  fotlfF,  affo  follft  Du  if»m  aucfj  Feine 
5?rippe  megnef>men,  menn  einige  23Iurnen  Darin 
|TnD  ! ! — 

3d)  Brarfite  nocfj  einen  2tBenD  bei  Der  grau 
tmn  gu,  unD  ftfjien  in  einer  gang  anDern,  rei* 
nern  unD  geiftigern  ßfäre  gu  fdjmeBen.  2Bctrf)* 
ein  fieBtirfjes  ©emifd)  t>on  ©cfrerg  unD  ©rnff,  Der 
fetBft  mieDer  im  ©eroanDe  Deö  ©djergeö  aufttat! 
2Bie  icfj,  Der  icf)  mit  Den  meiffen  grauengimmern 
in  Feinen  Rapport  311  Bringen  Bin,  Dagu  Farn,  in  je* 
nem  reigenDen,  aBet  fermeren  Xone,  Daö  fünfte  icfj, 
nic^t  ungfücFtid)  gu  fein,  Daö  Begreife  icf>  niefjt;  aBer 
auef)  oon  Otecfjfömegen ! Denn  maö  mar  eö  anDerö, 
ntö  ein  2BunDer  Der  ©tf)änf>eit  unD  Deö  ©eifieö? 
Diur  menn  mir  ein  (Enget  in  Den  2Beg  trif,  mirD 
mir  Der  DHunD  geöfnet,  mürDe  id)  fügen,  menn  inj 
in  unfern  unfjömerifcfjen  3^itcn  Diefem  © teief)* 
nifpi  nidjt  gar  gu  t>iel  oeetöre.  2tBer  eö  i(7  gemig, 
»«tan  Fan  alleö,  menn  man  Den  ©tauBcn  t»at ! 3d) 


trollte  gefallen,  mollfe  unterTjedten,  unb  — untere 
fyiel t. 

Jnnig  uergnügf,  burd)fräumfe  icft  ein  paar  ßfra* 
gen  ; bann  blieb  it f)  auf  einem  freien  $la§e  fielen, 
faf>  ben  DTtonb  malerifrf)  burd)  ^etriffene  2öolFen 
glanzen,  überbaute  ben  2Ibettb,  genog  meine  grö* 
lid;Feit,  bid  micf>  eine  2(uffoberung  b.efl  fo  tief,  fo 
oiel,  fo  richtig  auffajjtnben  Oticfjterfl,  narf)  Jrpaufe 
unb  ind  23ett  jagte. 

»2i3ad  Jjilft,«  fagt  er,  >j roa d F>iff t und  alle 
biefe  ‘J)rari)t  in  unb  auger  und,  tuenn  morgen  eine 
einzige  leiben|d)aftlidje  ©rfcf>ütterung  eine  £duroine 
oon  ßdjneeFlumpen  auf  allefl  marine  unb  blüfyenbe 
in  und  mirft?  ©er  2lpril  im  Untoerfum  oerbriegt 
ttiirf)  nirfjt,  aber  ber  in  bet  DTJenfcf)enbrufl!  « — 

2 Id)  ©ott!  ja  mo[)[!  ja  tr>of>( ! 2i3enn  tnah  fi'cf) 
immer  in  ber  ßtimmung  erraffen  Fönte,  bie  eine 
groge  greube,  eine  gute  £f;at,  ein  fd;öner  ©ebanFe, 

ober  ein  fd^önefl  2Iuge  bemiift  fjaben! 

£>en  bnvntif. 

QBie  gemein  unb  atttäqlid),  mie  gram  ift  feilte 
dfleä  auger  mir  unb  in  mir  I 

Um  mir  gu  entlaufen,  fief  idj  yu  einet  guten 
greunbin.  2Öir  fprdcfjen  t>on  ber  fjiefigen  ©efell* 
fefjaft,  unb  Famen  auf  bas  CÖerfjaltniö  ber  grau 
oon  © . . ©ö  ift  bafl  gemöfjnlidje  ber  ßonne  ge» 
gen  ©ulen.  ©ie  ©ulen  fd;imp|en,  meif  fie  bie 
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0onne  nid)f  an  felgen  Faunen,  tinD  t)ie  0onne  toam 
beft  allein.  — (Sine  Ffuge,  oerftänDige  §rau,  tveU 
tfye  Hefet,  aber  niefjf  eben  DFomane,  Ift  ft^on  OerDnd)* 
tig.  Sie  Fapiro[inifd)en  ©änfe  reifen  toenigjlentf 
Die  ^öpfe*  »£at  fie  nod)  2öif$  Da$u>  Dann  laufen 
fie  fdjon  gufammen,  unD  flef)en  für  (Eine  — @anä. 
Senn  2Bif$  ift  abffyeulid),  unD  tnare  in  Scutfcb* 
IanD  füngft  Durdf)  ein  Diei<f)ögefef5  oerbofen,  toie  Der 
Maue  DQionfag,  toenn  meiner  Dafefbfi  rin^utreffen 
märe.  — Mein  toenn  nun  gar  Die  Fluge,  betefene 
unD  toi^ige  $5raH  au^>  nod)  fdjön  iff>  unD  ^toar  fo 
gan$  augenfd)ein[ic^>  Dajj  toenigftcnS  gegen  Diefen 
Gor^ug  mit  0c^marerungcn  gar  niefjt  aufjuFom* 
men  ift:  ©oft  fei  bei  untf,  toad  für  ©egatfer!  — 
»UnD  road  für  ©egaifer  treibt  Der  gute  greunb  Ut 
0o?  Sann  loill  id)  auff;oren. 


OTtad^taiJ,  ben  ittr\  ganüniv  17147. 

(Eben  ermatte  ich  Den  ^euja^rö^etfeE  oon  1797. 
(Er  F>a€  fuf)  roefentlid)  oerbeffer f,  fefjon  Dedtoegen 
oerbienf  er,  ermähnt  roerDen.  D^icfjt^  niefjc  odn 
J£>od)aDend)en,  nid)fö  oon  oorne()men  Jjpaudfrauun« 
gen!  0tatt  Der  DFeime  ftef>f  eine  Fur^e  profane 
Otaif;rid)t  oon  Gegebenheiten  Der  0taDf,  mzlfye  Den 
Getvobnern  Derfelben  angenehm  fein  Fonnen.  3UC 
Gergleifhung  mit  179:6  merFe  idj  an:  Daß  1796 
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8962  JTommunifönten,  42  Paar  J)  rof  fa  Wirte, 
3i  paar  ftoputirte,  219  ©etaufte,  und  241 
©eftorBene  frören;  alfo  immer  nocf)  22  meljr  ge* 
ftor&en.  ©etauft  waren  94  0of>ne,  uni)  126  Zödjt 
ter.  ©eftor&en  36  ©f>etlJünner,  28  ©f»emei&er,  12 
SBitroer,  27  2Bitwen>  12  unotrljeirafetc  Dftannö« 
perfonen.  bieömat  aber  Junggefellcn  genannt,  eben 
fo  ji  Jungfrauen,  5a  0öi)ne,  und  63  £öd)ter; 


V. 

3Tacf)ricE)fett  au3  betti  253ürtemBcrgifc^ctt. 

21u$  Briefen  aus  0£uffgarö. 


£5FddBet,  i7§0. 

£>u  Ijaff  freUidfj  3ietfjf>  mein  ßie&er,  unzufrieden 
mit  dem  2ludE>ieiBen  meiner  frf)rifi[itf;en  VXcufyr idfj* 
ten  ü&er  Den  gegenwärtigen  3llf£and  ovn  2Durfem* 
t>erg  $u  fein : aber  jo  ctnflficf)  aurij  der  2jorf*a§  in 
mir  war,  meine  3ufage  treu  und  fleißig  $u  erfüf* 
len*  fo  itiannictyfaftig  und  unüberwindfid)  waren 
auefj  die  ipinderniffe,  die  ficf)  mir  Diö  jeft  in  den 
2öeg  (teilten.  CQTelje  ate  (Sin  23Tatt  fyattc  idj  Bereift 
für  did)  gefdjrieben,  ald  die  8ranFctt  gegen  und  an* 
120  ®t.  ^ 
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rüdEfen,  und  du  meißf,  iljr  2(nrücten  mar  fo  fchneU, 
daß  )7e  oor  und  in  unfrer  0tadt  maren,  afo  man* 
d)e  noch  in  den  öffentlichen  Vfättern  den  37a^rid}s 
ten,  mo  fie  j e§t  mot  maren,  nacfjjpürten.  0oBafd 
fic  aber  einmal  unfer  £and  Befefct  fyatten,  und  der 
Jpof  fie  als  geinde  flofy,  mie  roar  es  da  nod)  mag-- 
Cid),  dir  freimut^ige  Urtljeile  und  unuertleiffcerfe 
STiac^ric^fen  gugufenden,  ohne  ©efa^r  gu  laufen, 
mich  oieÖeic^t  Bei  allen  'Parteien  t>erdäcf)tig  gu  ma= 
c^jen?  ©er  t>on  der  23efd)affenljeit  und  der  gegens 
märfigen  £age  des  £andeS  fd)led)t  unterrichtete 
geind  roar  ohnehin  fef>r  Begierig,  alle  3taihrichten 
möglichfi  gu  ergattern;  man  erBracf)  nach  ©^fallen 
die  aBgefyenden  und  anfommenden  23riefe,  die  Brrs 
nacf^  erBrocfjen,  noch  erffc  den  2Öeg  durch  granten, 
als  den  eingig  offenen  Pofhoeg,  gu  nehmen  fyat* 
ten,  n>o  fich  gerade  unter  Jpof,  und  alles,  roaS  oon 
hier  gef(utf)tet  mar,  auff)ielt.  2Bie  leicht  tonte  da 
nicht  manche,  das  Vergangene,  und  Befonder^  die 
turge  Regierung,  des  Ourigen  Jpergogö  Betreffende, 
Utachricht  in  meinen  Snefen  und  2luffäsen,  übel 
t>erflanden,  und  gum  3cachtheile  des  feigen  Jpofes 
gedeutet,  oder  gar  00m  geinde  gum  0chaden  mei* 
nes  lieBen  Vaterlandes  angeroandt  merden?  ©enn 
mit  roefcf;er  gäriglichen  Untenntnis  des  Randes  und 
der  Regierung,  und,  allem  2lnjcf)eine  nach,  auch 
gängiiehem  DVangcl  an  Sonduitenplcm  gegen  £and 
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unD  0fabt,  bie  grnngofen  !)erFan?en,  Dauon  macht 
(icf)  ein  21ußn?drtiger  gar  feine  23orftelIung. 

©ocf),  beoor  id)  bi r Don  Dem  23enef>men  Der 
grangofen  mit  allen  Den  fleinern  Umfidnden  fprcdje. 
Die  meinem  ©ebachtniffe  norf)  fel>r  lebenbig  oorfte* 
fyen,  ix»itl  id),  fo  üiel  eß  mir  Diefen  2lugenblicf,  non 
allen  papieren  hierüber  entblößt,  möglid;  ijl,  ein 
^>aar  löorte  auf  Deine  gragen  antmorten,  Die  Dir 
fo  fe^r  am  ..fpergen  gu  liegen  fcf)einen. 

ßti  intereffirfl  Did)  fo  marm  für  Die  2Tnf^es 
bung  Der  \)ol)tn  iiarlßfcbule,  ober  DKifitdrafaDcmie, 
mie  i^r  fie  l)dufinjet  Su  nennen  pfleget;  unD  Daß 
marlicf)  nicht  mit  Unrecht.  Obgleich  icf;  nie  etiutiö 
Damit  gu  tf>un  gehabt,  unD  Durd)  if;re  Aufhebung 
nid>tß  eingebüßt  habe,  fo  bin  iri;  Doch  gar  fel>r  eu 
ner  non  Denjenigen,  Die  Die  Aufhebung  Diefer  f d)t 
mißlichen  2ln)talt  beDauern,  unD  Die  mand;et(ei 
0tanDeßperjonen , unD  ihre  'pfeibe,  Äul;e  unD 
0d)meine,  nid)t  oljne  maljreß  DHißbel>dgen  Die 
2Bof)nungen , Spot»  unD  0pielfdle  Der  ehemaligen 
rüftigen,  eifrig  (id)  bilDenDen  ^ugenb,  einneljilien 
fehen.  UTian  füge  Dom  Jpergoge  ftnrl,  maß  man 
mill,  unD  er  mag  auri)  Durd;  feine  außfd;meifenDe 
3>ugenD,  unD  t>ielleicf)t  aucf)  Durch  fein  n i djt  uiel 
fittluf)ereß  2llfer,  Durch  feinen  Spodjmutfy  unD  Deß* 
potißm,  noch  f°  fel)c  Denfenben  unD  beobachten* 
Den  3QTenftyen  bercd;tigt  fyaben,  gu  glauben,  Daß 
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non  reinem,  gutem  ÜSiHen,  affo  oon  eef,f  morale-- 
ftf;em  23ertijc,  gor  roenig  in  if;m  anjutreffen  mar; 
fo  mar  er  öoeh  geroig  in  Dickn  GtücFen  ein  OITnnn 
non  (Einficht,  unö  oon  einer  nicht  geioöijnfi^en  ge« 
ftigFeif  Öes  SaraFferS.  Uni)  geraöe  in  nichts  hat 
fid)  Öies  fo  Öeuftieh  geäugert  Unö  Gemährt,  ntä  in 
fee  (Einrichtung  unö  gü^ung  öer  Äatröfc^ure,  öie 
ganj  fein  2yerF  war,  öie  er  aus  feiner  Gch^utTe 
t'cfFritt,  mit  Öer  £anö  unö  Gfänöe  öurefiaus  nichts 
JU  fthaffen  hatten,  roeit  fie  nichts  önju  öeifrugen. 
Denn  o&gteid)  Öie  auf  Soften  öes  fianöes  funöirte 
ÄünfHerqfciÖemie  mit  öec  h°^en  Sacisfchutc  oerei. 
nigt  (Duröe,  fo  heflanö  Öicfe  Öod)  gr-ogenfheirs  nach 
ihrer  atten  (Einrichtung  nach  rt>ie  Der,  unö  erf)iert 
Diefmchc  noch  ajortfjeifo  öurch  öiefe  Bereinigung. 

SBatiich!  öer  ^efjog  rougee,  mas  er  mit  Öer 
Schule  roodte,  unö  t>at  feine  fieufe  jur  2(usführung 
feiner  $öee  immer  mufkrhaft  gemährt,  unö  $ur 
treuen  unö  unahlälfige"  (Erfüllung  ihrer  Pflichten 
mit  echter  Dcegentcnflugheit  unö  2BachfamF'eit  an» 
juhaiten  gemugt.  Gs  fchien  mir,  a(s  menn  er  öa-- 
hei  noch  fpüt  im  Steinen  öie  DiegcnfenFunft  ühen 
[ernte,  öie  ec  in  feiner  Sctgenö,  unter  Öen  2(ugen 
öes  grogcti  grieörichs,  — öer  aher  auch  »of,  mir 
alle  grogen  Sünftier,  ein  ^(echter  £ehrmei(lee  ge* 
toefenfein  mag,  füc  feinen  ganzen  Beruf,  ieiöer! 
Fennen  unö  äfccn  ju  knien  uccnachläffigte. 
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(Sr  tüptffe  nic^f  ©e[e[>rfe,  — Dn^u  r>atfe  |7d) 
£üBingcn  fd)on  [dn»j|T  Ben?aj)rf  gezeigt,  — er  tt>olI« 
re  (3efcj)dft$mdnrter  afler  2[rf,  unD  jlünftfer,  6i'f&en, 
uni)  Datf  l)at  Die  Ä’arfäfc^ufe  an  3n  * unD  2[uefdn< 
Dem  in  I)p[)em  (SraDe  gcTei flcf.  3<f)  it>i II  Dir  f)icc 
nur  Die  roirfjtigftcn  Daoon,  pDer  pielmeljr  Diejeni* 
gen,  Die  fid)  meinem  ©eDdtfjfnifje  fpgTcid)  DarBie« 
reu,  nennen. 

ünfre  roidjtigficn  DHanner  in  Dtegie rungöge* 
fifjuften,  Die  (§ef>eiinenrdtf)e  D11anÖe(&lo()  unD 
Diorniiann,  unD  Der  f>tegierungsrat()  v o n Der 
2öfye,  alle  Drei  3J?ed![enBurger,  finD  3ögHnge  Der 
f>pf)en  5tar[pfd)u[e.  ©er  (Srfle  l)dt  eBen  DaDurrf), 
Daß  if;n  Die  EanDftdnDe,  ni d)£  Der  Jperjag,  al6  ©e* 
fonDten  an  Die  fran$öfiftf>e  DtepuBTiF  nad)  J)ariö  ge» 
fd;ic£t,  einen  unuerFennBaren,  reinen  Scrociö  Der 
t>crfrauenöt>p[Ien  2fd)tung  empfangen.  Die  er  Der* 
Dient.  Der  preugifrfje  Dliajpr  Don  DIFaffenBad), 
Der  fid)  autf>  Durd)  0K»riften  auöge^eid^nef,  Die  ei» 
nen  freiDenFenDen  OHann,  echten  Krieger,  unD  ge* 
fefjrfen  0p(Daten,  im  Beflen  23erflanDe  De*  QLÖorttf, 
FaraFferifiren ; Der  n?ürteiuBergifd)e  OBrijle  DI?ü[» 
[er,  Den  feine  mcifterfjaffe  XaFtiF  Berühmt  ge* 
mad}f;  Der  ruffifrf)e  DBerfie  3uccatp,  ein  genie« 
t>p[Iet  Dnümajier,  Der  f\d)  l)ier  treflid)  au^geBilDef 
fyat ; Der  5n9cn‘curDauP{mann  unD  2BafferBauDi» 
reFtpr  DuDenljofer,  ein  (cefCir^cr  D3Iat£ematiFer, 
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Der  Oen  0djmör$it>arO  auf  eine  meifEerfjaffe  Weife 
aufgenem rnen  T;at;  Oer  berühmte  ^at^emafiPec 
Vfaff,  irt  £ermffeOf;  0d)irrer,  in  3ena;  unO 
t>er  roie  tiefet  \)\et  et^entUd)  für  Oie  Jttet>i$i n ge* 
kittete  ferner,  je%t  frmi*pjlftf;er  ßegatiendfefre-* 
für  in  Hamburg,  Oer  mit  feinem  eOien,  uprfrefli* 
rf)en  ßanOnmanne,  Stein  (>arO,  eine  ©VfanOrfcfraff 
Oiröet,  Oie  Oer  fran$öfifd;en  Otepubh?  tvafyre  ©f>te 
niacfjt,  um  |p  mcljr,  Oa  ifjre  beutfdje  ©eburt  Fein 
$inOerni$  £u  2fnerFennnng  i f>rer  23er0ienfte  gerne* 
fen  ; alle  Oiefe  Banner  fl n £>  3ögfinge  Oer  ft'arfd* 
fd)ufe,  lind  5lünft(er:  Oie  (reflidien  33ilOI)auec  !Da< 
neFer  unO  (pdjeffauer,  Oer  eben  fp  pprtreflicfje 
^ifiprienmafer  Qectfd),  unO  Oer  ed)t  geniarifd)* 
-DeFprationörnafcr  JpeiOefpf;  q d) , Oer  pprtref* 
liifje  ßanOfri)aftinafer,  in  tpeldjetn  fcer  Jjper^pg  £arf 
Oa0  jt  ün  jHertafcnt  enföecFfe,  afö  er  nptfj  ein  tirp* 
fer  Jpirfenbube  mar,  unO  Oer  j efyt,  feibfi  in  Stern, 
fef>v  i)od)  gefd}d£t  rnirO;  ßeippfD  unO  fetter* 
finud,  Oie  trtflidjen  &upferftecf?er ; Oer  tafentuplfe 
unO  braoe  23aumeifter  21$  eit,  in  2fnfpatf>;  3um* 
fieg,  Oer  fiebe,  gen iafifcfje  0inge£emppmft ; Stoe, 
Oer  }e[b(t  in  ©ngTanO  oTd  echter  $ünjHer  gefd)df$te 
Jfun ftgdrtncr,  unO  npd)  piele  anOre  ^fünfffer  ntef>r, 
üerOanfen  Oer  & arfdfdjute  Oen  Opppelten  ©eminn, 
Ong  fi e nid;t  bloß  gefd)icfte  merf)anifcf)e  JpanOarbei: 
ter,  fpnOern  and)  Iitterarifd)  gebildete  5t ünfller  mur- 
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Oen.  2Iurf)  auf  unferm  Theater  erfcfjien  manches 
f>iec  gebilDete  Xafent,  $ur  greuOe  Oer  3ufd)auer. 

Uni)  Oiefe  foftlidje  £cf>ianftdft  ruarO  plo^licfi 
aufgehoben,  alö  toenn  i f>re  ©j-ifteng  fo  auögemacht 
unnii$  oOer  gur  fd)äölich  tväre,  roie  fie  Ooch  auö* 
gemacht  nüfyliü)  unO  gut  mar.  Scanner,  Oie  Oen 
fd;»oad;en,  bigotten  Herä09»  £uOmig  ©ugen,  näf>ec 
kannten,  glauben  nidjf,  0a§  Bigotterie  allein  Oie 
UrJ'ache  Oer  2luff>ebung  mar.  £)enn  roenn  es  gleich 
mit  feiner  FatI)olifthen  Bigotterie  fo  toeif  ging,  Oag 
er  einen  Oer  treßid;en  Fatl)oli|'cf)en  @eiftlicf)en,  Oe* 
ren  PreDigten  Don  Dielen  aufgeklärten  Proteflan* 
ten  häufiger  befurf)t  rourOen,  alö  Oie  PreOigten  man* 
eher  protcfiantilcfjen  ©etjllichen,  Oen  Bormurf  mach- 
te, Oa|j  er  fchon  in  mehrern  PreOigten  niefitö  Dort 
Oer  heiligen  3 IJ n 9 f r a u Dorgebrochf,  unO  auch 
Oauon  mirklid)  ft»rtftf>i dffe,  ihre  ©teilen  aber  mit 
einfältigen  Pfaffen  befe^te;  toenn  er  gleich  Oie  be* 
ften  proteftantifchen  JpofOiencr  naef;  uriO  nach  Don 
fid)  entfernte,  unO  if;re  ©teilen  mit  ftatholiken  be* 
fe$te;  ja,  roenn  feine  unO  feiner  ©emalin  Bigotte* 
de  auch  fo  tncif  ging,  Oafj  man  fagen  kan,  Oec 
H^og  fei  eigentlid;  Oaran  geworben,  — Oenn  eine 
B3un0e,  Oie  ihm  ein  PferO  fd)lug,  ruarO,  ffalt  Ourch 
Heilmittel  feineö  treflid)en  20unOar^teö,  Älein,  ge* 
pflegt  gu  roerOcn,  oon  Oen  Pfaffen  mit  BJeil) maffer 
befpxengf,  unO  follte  Ourch  ©egenfprechen  unO  3Ilef* 
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fen  ^ciFen : — fo  mar  er  docf)  ein  viel  ju  guter  und 
r>dfiger  OTFenfd),  aFß  dag  er  eine  fo  Fange  bet 
flaudeife,  aFFgenicin  gefrf)ü§te  QFnflaFt,  die  fo  oicTe 
DKenfdjen  oerforgte,  ernährte  und  bildete,  oFjne  ge* 
naue  linferf»icf;ung  l> d t c e üufF>eben  mögen.  Go 
a6er  mard  gFeicf)  n ad)  2Intrif  feiner  Oiegierung  De* 
fanf  gemad)f,  daß  die  JögFinge  fid)  darauf  einju* 
ricDfcn  fyätten,  nacf)  Drei  Odonaten  die  2Inflnlt  gu 
neiFaffen.  (Fß  mar  aljo  ein  uorf>er  gefaxter  23or« 
faß/  efyc  er  nocf),  Der  oorf;er  fajl  nie  in  ßtutfgard 
U’bte,  Die  Unftalt  Pennen  Fonte;  unD  fieser  mar  cd 
Die  natürlitfje  goFge  einer  allgemeinen,  lief  gemur* 
gelten  Unzufriedenheit  mit  feinem  23ruder,  Die  durif) 
Die  jpeirat  mit  Der  ©läß'n  upn  £of>enF)eim,  fd;on 
fyoü)  genug  flieg  ^ (daher  er  auef)  ^)oI)en^eim,  Die 
Berühmte  2Fnfage,  feinem  23ruder,  Dem  je^fregieren* 
Den  .^ergoge,  fcf)enFte,  o!)ne  ed  gefel)en  gu  fyaben,) 
und  durch  dcö  Jjpergog  £arfd  2Iufentj)aFt  in  })arid« 
mährend  der  Dieoofugion,  aufd  l^öcf>fle  flieg,  ©er 
^er^og,  der  fid)  mit  (Füfline  gum  23orfl)eife  feiner 
Lander  fe[)t  gut  aD^ufinden  mußte,  geigte  in  Parid 
feFBjl  Den  greund  Der  neuen  QJerfaffung , trug  Dort 
Die  OlagionaFFoFarde,  und  mar  mej)rmaFen  in  ernff* 
Fielen  Unterhaltungen  mit  den  grangofen.  Gei« 
DParfjfoFger,  ßubfoig  (Fugen,  uon  dem  man  merF* 
»vürdige  Briefe  j)af,  die  ec  feinem  23ruder  über  Dicd 
«öeneI)Uien  fc^rieh,  faßte,  in  Der  Unzufriedenheit  fei- 
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ncö  JftergenS  mit  dem  23rudcr,  leidfyt  ifie  DTleinung, 
dag  cc  in  der  $arlsftgule,  die  fo  gang  fein  2BerF 
Isar,  greigeitsfinn  und  2frrerigiofitäC  begünjlige, 
da  non  igm  dotg  mot  eigentlich  nur  die  ftrenge 
Ordnung  und  ecgt  mifitärifcge  OiSgipIin  dam,  die 
diefe  Qlnftalt  auSgeicgnetfc,  und  bei  der  mancgein 
oberfläcgncgen  iöeobacgter  es  frcificg  eine  gang  uti 
rrFiarbare  (Erfcgeinurig  mar,  in  den  nieifien  und 
Dorgügficgfen  ©(iedern  der  GcguTe  einen  ecgt  rcpu* 
bfiFanifcgen  Ginn  gu  bemerFcn. 

£)a  auch  ©eig  genug  deinen  2Intgeii  an  der 
SHufgcbung  der  SIFademie  gat,  denn  der  Jpergog 
mar  einer  der  roogUgätigflen  und  freigebigffen  DIden* 
fegen,  fo  Fan  man  ogne  2öageftücF  mögt  annegmen, 
dag  die  pofitifege  23eforgniS  den  grogten  2fntgei[ 
daran  gatte.  2fucg  toar  diefetf  faft  das  eingige 
2BerF  feines  QBorgängers,  deffen  3ernicgtung  gang 
in  feiner  ©emaft  mar. 

D2?ancgcm  Farn  es  äugerft  fonderbar  üor,  dag 
G dg  tu  ab,  der  dureg  feine  fegöne  ^reisfegrif  t über 
die 21llgemcingeit  der  frangögfegen  Gpracge  berügmte 
GcgriftgeHer,  roelcger  gfeitg  beim  Antritte  der  3te« 
gierung  des  JjpergogS  gegeimer  J£)ofratg  murde,  und 
mirFficg  roagrend  feiner  Furgen  Regierung  das  fta* 
binet  dirigirfe,  und  der  gegeime  $abinetsfeFretäc 
gau,  der  beFantc  Oicgfer,  aueg  ein  3ögHng  &2C 
^arlsfcgufc,  der  fegon  egeraals  im  Kabinette  mar. 
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unD  Durcf)  c ff c’ n Jpc5nDe  affe  5f a r»inef ögefc^a f£c  gin* 
gen,  nicf>cö  gur  Jpinrertreibung  Diefer  2luff)ebung  be* 
mirfrten,  pDer  bemirfen,  fputen.  OV a n meiß  aber 

umhl,  mie  cd  mit  Den  SfTeuerbobenen  gebt,  mildje 
pprgefaßte  DTieiuungeu  unD  gefaßre  (£utfrf>lüffe  bei 
il>ren  Regenten  fi'nDen.  0ie  fiuD  im  ‘ilnfange  gu 
|ef)C  mit  if>rer  eigenen  23cfeftigung  bcfcbdftigt,  unD 
muffen  felbffc  gu  febr  Oen  23crDarf)t  fcfjeuen,  afd  r vä- 
ren  fie  Anhänger  jpfdier  Meinungen  unD  2lufla[ten, 
über  Die  il?re  Regenten  bereits  bei  fi(f)  abgefprpt^en 
f>aben. 

3fTpd)  mehr  munDerfe  man  fitf),  baß  Der  je^ige 
Qribpring,  Der  anfänglich  o i et  um  Den  Jpergpg  mar, 
unD  Der  Diel  auf  Die  2lfaöemie  fyielt,  nitf>tö  Darin 
über  feinen  Oufel  Dermalste.  OTut  innerm  Unmil* 
len  bezeigte  Diefer  nach  Dem  3,)U'n^ant  0eger, 
Der  j(um  ©eneral  Der  neu  gu  erricf)tenDen  iianDmi* 
fig  ernannt  marD,  fein  DHiöpergnügen  übet  eine  fpf* 
e^e  mutbmiOige  3^ftprung.  0cb-abe,  Daß  berglei* 
rf)cn  2lnftalten  ni d)t  fp  le»d)t  errichtet,  als  gerßprt 
finD!  fpnft  fante  man  fie  leicf;t  mieDer  aufleben 
fel>en;  roiemol  je£f  il>r  auch  mieDer,  mehr  als  Da* 
male,  &£pnpmifd)e  2lbß’cf)ten  nadjtl/eilig  merDen  mür* 
Den.  Denn  man  bat  feit  furgem  fpgar  einen  Xl;eil 
Der  5tünff(crafaDemie  befdjranft;  man  fyat  Die  Äup* 
ferjtedjer  pfjne  2IuSnal>me  entlaffen,  unD  ifjnen  if>re 
‘penfion  genommen,  biefeö  felbft  auf  Den  becül)tti-- 


ten , großen  ^upferfleH^er  DKüller  auSgebeljnf,  uns 
geachtet  Diefer  einen  lebenslangen  5fontraft  oom 
^er^oge  5Tarf  hatre,  bem  ec  anjfe^nficfje  2lncrbietun* 
gen  uom  Ü?luölanbe,  mit  (Sicherheit  aijf  fein  Gcnga* 
gement,  flets  aufgeopfert  I>at.  (Er  führt  noch  jefct 
Älage  über  ein  fold;ee  23enef)men,  roierpol  bisher 
tfergebfid). 

Den  brauen  einmaligen  ©qllericbireFtor  Jpa  r* 
per,  Der  auch,  afs  ßcnbfchaftsmafer,  eine  anfefjn» 
Cirfie  33efp[i>ung  oom  Jpergoge  Äarl  hatte,  F>at  man 
mit  einer  Fleinen  Penfion  guc  D^ulje  gefegt.  0eine 
eble  DenFuugsart  null  if>m  aber  nicht  red)t  geffat» 
ten,  eine  foicfje  23egal)fung,  für  Me  er  nrtf )tö  gu 
tf>un  f )at,  a ngunel>men,  unb  man  glaubt,  er  roirb 
23ergid)t  barauf  tljun,  um  n ach  feinem  ehemaligen 
3(ufe,m  halte,  Berlin,  gu  gief)cn.  Übrigens  ijl  Die 
Jtünjll‘,rafiabemie  Feinesmeges  aufgehoben;  33ifb« 
f)nuer,  Dltaler  unb  33aumeifter  finb  n ach  wie  t?or 
angeflellt  unb  befchäftiget.  ©er  Profeffpr  Dan  es 
t?er  arbeitet  an  ber  ^ITarmprbüfie  beS  jefigen  Spe 
gogö;  'Profeffor  jj^eetfäj,  öer  eben  Don  Äotn  gu-- 
rücFgeFpmmen  ift,  mirb  bie  fürfllicf^e  gamilie,  u.  f. 
W.  malen. 

Dem  Xh^ater  finb  inbeß  auch  iq,  ooq  ©ulben 
entzogen  tuorben , unb  leiber!  fleht  man  an  bem 
gangen  ^erfahren,  bei  (Eingief)ung  unb  Jperabfe^ung 
ber  Penfionen,  baß  fie,  nach  geu>phnlid)er  Jpofgere« 


3^2 


in o nie,  weit  mefjr  bie  FTeinen  penfTonen  unb  nü^ri^ 
d)cn,  or&eiffamcn  £eute  triff,  o Td  ben  gTdngenben, 
in  fyofyen  QtjjrenfteTIen  mu£ig  TeDenben  Jpofinann. 


VI. 

•Öorajettß  gtceifcr  23tief  be$  er ßett  SudT;3. 

21  n £ o I I i u ö. 


VctSä&renb  bti,  ebeTer  £oHiuß,  bidj  im  Dieben  gu 

Dvom  üb\i, 

2a ß gu  PränefV  irfj  t>cn  neuem  ben  0anger  beß 
Zroifd)en  Krieges, 

Der  und  maß  ebeT  ijl,  maß  nirfjt,  maß  nü%lid), 

maß  unnüf5, 

33effec  unb  fajsTidjer  Tefjrf,  aTß  ein  5Franfor  ober 

(ffjn;|7f>puß. 

Dorf),  marum  idj  fo  benFe,  uernimm,  menn  nirfjf 
anbreß  bitf)  abfyält. 

©ebidjf,  baß  unß  geigt,  mie  um  bic  £iefce 
beß  Pariß 

©räcißn  mit  ben  23at6arcn  in  Tangen  ftrieg  (Tc^ 

üermidFeft, 

Jagt  in  fid)  bie  £i§e  beß  23olFß  unb  ber  t{joric§fen 

Jper(cf)ec. 
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SIBjufcfjneiDen  Die  üCur^et  Deß  jfriegö  ijl  Der  D\aCl> 

Deß  2inteno*. 

2Baß  nun  Paris?  — 3um  fixeren  £fjron*,  unD 
$iim  glüdpfiefjen  ße&en 

0agt  er,  faß  Feiner  ijjn  gingen,  eilt,  ju 

ftf;[icfjfcn  Den  JpaDe r, 

ITTejtor,  grm'fffien  Dem  0of)ne  Des  'JMcuö  unD  Dem 

2Itriben. 

liefen  entflammet  Die  £ieBe,  Der  3*>rn  fie  6eiD ’ irt 

©emeinfd;aft: 

253aS  aud)  Die  £erfcfjet  nur  rufen,  Das  Bügen  Die 

23ö[ Per  2(cf)aja’s. 

Slufrufjr,  greuct  ünD  ßijl,  3äf>^orn  unD  milDe 

23egierbe 

£c>Den  im  3ttnern  3Ug[eicf)  t>t>n  3^umd  dauern, 

unD  Draußen. 

£)ann , rt>aS  Die  ntahnlicfje  £ugenb  unD  toaS  Me 
2i3eisf>eit  oerrnage 

3eigt’  et  unS,  äuffteßcnD  Daß  IeI)renDe  Q3ilD  DeS 

tlfpffeö, 

£)er,  Da  er  Zroja  Bejdfjlnt,  hiit  ftiugljeit  0itteit 

unD  0tdD(e 

0tf>aute  üon  uielen  DIienfrf;en,  UnD  auf  Der  3Deife 

Des  OßtecreS 

Jpeimfeljr  fucfjenb  für  fltfj  unD  Die  greunbe*  tnans 
rfjerfei  0d?red?nis 

©uIDefe,  unucrfenFBar  Den  rcibrigen  2Bagen  DeS 

0d;icffafß* 
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Die  (Tn2>  beFanf  ber  0irenen  ®efdng’  uni)  bie  53es 

d;er  ber  CEirce 

Die  i[>n,  menn  er  fie  fcanF  mit  Den  £reunben, 
t\)ö riefet  unb  [ußern, 

Ratten  geführt  in  bie  DQiadjf  ber  23uletin:  fc^anb-' 

fiif>  unb  fmnToö 

Jpdtt’  ec  g tlebt  alä  fri)mu£iger  £unb,  üTö  0rf)tt>ein, 
baö  ben  5totI>  fiebt. 

2Bir  |7nb  nur  nur  geboren,  ber  ©rbe  grud)t 

^u  oer^ren, 

28ir,  bie  freier  ?)enef open’ö  unb  bcö  2(fcinoui5 

3ugenb, 

Die,  mit  be$  ßeibe*  pflege  befdjaftiget,  mefjr  alt 

gebührte, 

CRufjmfidj  eö  ^ieft  gu  fdjfafen  bis  an  bie  DITiffe 

beö  £agö,  unb 

35ei  beim  ©etone  ber  ßeier  ijinmeg  gu  fangen  bie 

(Sorgen. 

Dafj  er  ben  DQtfenfrfjen  erruürg*  ergebt  gur  3Tadjf 
ficf>  ber  Zauber; 

Dag  bu  fefbjl  birfj  edjartejt,  ermaebft  bu  nicht?  — 
20enn,  als  ©efunbrr. 

Du  nirfjt  miüft,  fo  mugt  bu,  afö  2I> a ffe r fü d) f i tj er, 

(aufen. 

Soberjl  bu  nidjt  t>or  Sage  bein  23uc^  mit  bem 
ßidjte,  unb  iff  nicht 

(Sfeta  b.ir  gerichtet  ber  ©eift  auf  rül> mficfje  Ding* 

unb  ©eftfjdfte. 


QBerden  £ieb’  oder  3rTci&  dirfj,  QBcufienden,  quälen. 

2Barum  doch 

©iffl  du,  dem  2Iuge  fogfeid)  den  0p[itfer  gu  nefj= 
nien,  und  roenn  dir’ö 

vTtaget  om  Jpergen,  Derfd)iebft  du  der  Jpeifung  ^eit 

in  die  >3üFunft? 

Qalb  frfjon  gef^an  fjat  der, »der  beginnt.  O,  rnag’ö 

und  fei  roeife! 

[Kafdj  an  daslBerF!  2Ber  die  0tunde  Oed  graden 
£ebenö  nod)  nuffrfji ebt, 

2£artef,  dem  23auec  gleirf),  bis  der  0from  abfliege; 

dod)  diefer 

©[eitet  dafjin,  und  mird  l)ingfeifen  in  einiger  &rei* 

fung, 

©efd  roird  gefugt,  und  ein  2Bei6,  im  Äinderges 

bäfjren  gefegnef, 

lind  durdj  die  Pflugfd)ar  toerden  die  tnüflen  2Bät* 

der  unö  urbar. 

2öem,  n?as  genug  ifl,  toard,  nid)t  niederes  tuun* 
fd>e  ficf>  der  norf). 

S^icfjt  ein  ©ebäud*  und  ein  ©uf,  nidjt  Raufen  ©r* 

geö  und  ©oldes 

3uf>r£n  dem  jperrn  die  föieber  fjinmeg  aus  dem  jie* 

d>eriden  ftorper, 

Iftidjt  auö  dem  ©eifle  die  0orgen.  ©ejundljeit 
braud)t  ,der  Sefi^er, 

9Be[cf)er  gedenfet'das  @ut,  das  er  fam melte,  n?of>l 

gu  genießen. 


2£ec  nur  furcfjtet,  nur  tvünffyt,  Dem  n uget  $nn* 

unD  25errii6gen, 

Dem  triefenDen  ^ug’  ein  ©emdtDe,  Dem  3i>- 
perfein  23di)ung, 

2Bn*  Die  i2eier  Dem  Opr,  Da*  non  oietem  Gdjmutje 

oerßopft  toarD. 

3)1  nit§t  rein  Da*  ©ejcijirr,  eö  oerfauert,  mas  man 

audj  cingiegf. 

5* ,eDc  &‘c  ^üfle  Der  3u3cni>i  Durd)  0d)mcrj  nur 
crfauft  man  Die  20oüujl. 

0(e(d  ijl  Der  ©einige  Dar&enD;  ein  mdjjigeö  fei, 
maä  Du  n>unfd)ejl. 

SQtagerer  mirD  Der  3uuD  bei  Den  fetten  ©utern  De* 

anDern . 

ÜtciD  ijl  grdjjere  ßuaf,  q[6  0icifien*  graufame 

iperfdjet 

3c  Su  crfinnen  oermoc^fen.  20er  feine*  fernes 

nicf;t  Jjerr  i)l> 

2Bünftf)fe  Die  X[ jat  oft  guruiE,  Die  (£ifer  unD  Jjpef« 

tigfeit  eihgafc, 

2Bann  er  mit  räcfjenDem  $affe  gemaftfame  0tra« 

fen  &efd}[eunigf. 

gorn  ijl  ein  Eur$e*  Dtafen.  23e$dljme  Den  0inn! 

er  ge*)ortf)t  Dir, 

£)Der  er  Fjerf<$f;  Drum  fcdnDige  ja  Durdj  3üum  unö 

©efciß  ijjui 


3ugenD* 


3ugenDHd)  Beuget  Das  Den  geangen  Stfatfen 

Dem  DITeifter, 

$ef>enD  Den  2Beg,  wo  Der  Reifer  H;n  geigt.  2)od 
2BinDfpiel  Ded  3ägetd, 

2öenn  cd  norfj  jung  in  Dem  Spofe  guooc  anBellte 

Die  jpirfcfjjjauf, 

Äämpft  in  Den  2BäIDem  umljer.  3e§(  trinfe  Die 
reljrenfcen  JBorfe, 

3üngling,  mit  faulerer  Srujt,  je§t  eile  Den  Seffern 

entgegen. 

Sange  Bewahrt  Den  ©eruc^,  womit  norf)  frifcf)  ed 

gefränFt  toarD, 

3rDned  ©efcfjirr.  — 2Bofern  Du  nocf)  weifft,  oDec 
mufljig  oocangefjff, 

2BeDer  Den  Xrdgen  crronrt’  irf),  nod)  jlreB’  ifjm 
n ad),  Der  guooreitf. 

g.  91.  Grftfjen. 


Ql  a 


to'tttfäl.  724  0f. 
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VII. 

5)et  ftrü^Iing  23erliebfen 


0 dem  arabifd^en  £)id^fer  Jjbn  ßfruini 

5(uf  Äna&e,  fn'fc^en  2Bein  ! 

£>enn  unfre  ©arten  Dlüjjn. 

©d)on  fticfjt  fjeroor  Die  junge 
2Öeig  gTangenDe  DTargiffe, 

2£ie  meineö  DQTdDcfjenö  3n[jne, 

2£enn  fie  Den  CPfirfirf)  anbeijjt. 

3$  fab  >n  meinem  ©drtdjen 
23cm  Xfyau  benefyt  ein  QSeifrfjen. 

2[n  Dirf)  Dacfjt’  id),  mein  DHdDd;en! 

2ln  Deine  Mauen  3f  Ligen, 

2Bie  fie  in  £f>rdnen  fdjtimmmen. 

2Ber  geigt  mir  eine  23fume 
(£o  ceigenD,  roie  Die  3vc>fe?  — 

($ü  gfüffn  DtoumDemS  2ßangen, 

2ßenn  fie  mid)  gur  QJerföfmung 
3cadj  einem  3tDift  Der  ßie&e 
Umarmt  an  ifjrern  23ufen. 
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2)  STcad^  i>em  arabififjen-  Oufjfer  2Ibi  _§ägelal). 


^ßillFomrfien,  gofDnet^Srufing, 
3>iti  bunten  jTrang  ooü  23iumen! 

0ef/  id}  mit  meiner  2lHa 
Oie  3>ungfctnbfu  men  offen, 
(Bo  fef>  icf)  if)re  Flügen  I 
3Tar$iffcn  finD  mir  3»S6nel 
©djeomin!  jeig  il>r  Die  gacbe 
Oeä  einfamen  GUefiebten! 

Oie  garbe  meiner  0djonen 
llmfjüllt  Dom  feiD  nen  0cf)fciee 
jjeigt  mir  Die  Anemone! 

QSiofen,  naß  oom  Stegen, 
0inD  mie  ifjr  9iarDuöfIäfd)cfcert  I 
0iel>,  JjofDe!  nod>  Die  Stofe, 
0ie  n>äd)ffc  mit  if>ren  2Bdffen. 

0o  fd;«£t  fid)  fdbffc  Die  ©djpnfjeit. 


U tt  3 
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VIII. 

iTtofij  t'on  beufjcif;en  Journalen. 


i)  Sie  .§oreu.  Qbfytcä  <5tüä,  1796. 

L £f>eot>erid) , $onig  Der  Oflgothen. 

(V 

«On  Der  fd^nen  ©arßellung  Des  ©ingelnen  Den 
©ibbon  gu  übertreten,  mar  bei  Der  23el)anDlung 
Diefes  roürbigen  ©tofs  Dielleicf>t  ferner»  3nDeß  i ft 
&»e  fleißige  tfunfl  feiner  fyftovifoen  3Q?ofaif  gemiß 
fein  unerreichbar  ooQfommenes  ilrbilD.  UberDem 
läßt  i^n  feine  entliehene  Vorliebe  für  fübffcfte 
Statur  notbifcften  2Bertfj  leicht  Oerfennen,  unD  Die 
Durchgängige  23egiel>ung  auf  Den  Verfall,  Des  romi« 
fchcn  2lftertr;umö  geigt  Die  ©egenftänDe  oft  in  ei* 
neni  falfdjen  £i(f}te,  ober  Dach  nur  *>on  ©iner  ©ei* 
te.  — gür  Die  oertrautere  25e£antfchnft  mit  X\) eo-- 
Derich  ift  in  Diefem  2luffa£e  nur  toenig  gemonnen; 

läßt  fkh  auch  mol  nicf;ta  befrieDigenDeö  errnar* 
ten,  bis  Die  Unterjochungen  angeftellf  finD.  melche 
Der  Qjerfaffer  in  einer  gleich  angufüljrenDen  ©teile 
felbft  angeDeutet  fyat.  3eDoch  enthaft  er  hie  unD 
Da  eine  trejfenbe,  auch  mol  eine  fd;manfenDe  23e« 
merfung,  Die  fid)  im  ©ibbon  nicht  ßnDef;  manchen 
tnerfmürbigen  $uq,  Den  er  fparfam  in  Die  2inmet* 
Fungen  oermies,  oDer  mit  ©tillßhtoeigen  überging, 
©elbft  alles  Das,  mas  auch  ©ibbon  hat,  fuihte  Der 
23erfaffer  (Ich  Durch  ei ne  Durchaus  oerfchieDene  2ln* 
orDnung  gugueignen:  aber  in  JHücfficht  auf  fünf*» 
Dolle  ©arftellung  mochte  er  feiten  Den  Vergleich  mit 
ihm  außhalten  ; unD  n?o  er  f«ch  unterfcheiDet,  ift  es 
•ft  nur  Durch  eitlen  3^rflt,  oDer  Durch  öcn  SHan» 
gef  Derjenigen  ©orgfalt  irn  SfusDrucF,  roclche  man 


frier  crmarfen  unD  foDern  Darf.  ©r  beridjfigf  Den 
©ibbon  oft;  freitid)  nidjt  immer  mit  entfcfr  ciDenDen 
©rünDen.  — 23enn  ©ibbon  Unrecht  frat,  t>on  tu 
nem  Vertrage  Deö  £f;eoDeridj  unD  ODoafer  ju  re* 
Den,  3tü^en  m‘£  gfe»d)cr  unD  ungeteilter  ©etoart 
C»ef>erfcf>cn : fo  Durfte  Der  Verfaffer  Die  befdjeb: 
Dene,  auf  3eu9n,Tfe  unD  ©rünDe  gefiü^te,  Verum* 
tung  einer  £reuloftgEeif  Deö  XfreoDerif  Docfr  nitfrt 
u n irr i ti |\f>  nennen,  unD  Durcfr  Diefcn  OQIaftfprudj, 
oDer  Durf  eine  fefrr  getoaftfame  ©rElärung  einer 
(Steife,  felbfl  Dafl  nid)t$  toeniger  aftf  Eritifcfre  23e* 
fireben  oetratljen,  feinen  iperDen  t?on  allen  geilem 
woglifft  $u  reinigen.  — Von  »Den  Durf  Äaffioe 
Dor  im  Dcamen  Dea  ftönigö  geffriebenen,  6ffent[u 
d)en  Briefen,-  welcfye  Der  Verfafier  mit  (Spitt [er 
eine  unfcfräfcbare  LlrEunDenfammlung  nennt,  fagt 
©ibbon:  »fie  Ratten  unbeDingfern  ©[auben  gefun* 
Den,  q[6  fit  oerDienen  Dürften,  ©ie  fiettten  mefrr 
Die  gormen,  q[6  Daä  28efen  Der  Regierung  Dar; 
unD  oergebenö  roürDen  roir  unter  Der  üDeHamagion 
unD  ©elefrrfamEeit  Deö  ©opfriflen,  Den  2Bünfcfren 
Des  romifrfjen  ©enafors,  Den  gebräutfr  fid)en  IKeDenS* 
arten  Des  2lm ttf,  unD  Den  unbeflimmten  33erfit^erun* 
gen,  aus  Denen  an  jeDem  fe  unD  bei  jeDer  @efe* 
genl >ei t Die  ©prad>e  oorfiftiger  Dllinifler  $ufammen* 
gefegt  ift,  nacfr  Den  ersten  unD  eigentfrümfifen  ©e* 
finnungen  Des  Barbaren  fuc^en.«  — ^Dagegen  Der 
33erfaf|cr:  -©ibbon’s  £aDel  jjeigt  fo  t>ie(  roie  nif  ts 
gefagt;  Denn  in  fo  fern  ein  Regent  $ur  toirElicfren 
äusfüfrrung  feiner  VerorDnungen  toirfen  Ean,  ifl 
auf  XfreoDerif’s  ©inroirfüng  in  fr  beffrieben. 
©ine  umflänDlif  e ©f  ilDerung  Italiens  unter  Dem 
neuen  $öntg  tourbe  auf  Desfraib  frier  nift  am 
rechten  Orte  fein,  meil  feibft  in  Der  befien  Ausgabe 
oon  ÄaffioDorS  2Berfen,  Durf  ©aret.  Der  Äritif 
toenig  tmrgearbeitef  ifi,  unD  man  fif  notfrtoenDig 
in  ifrre  linterfuf  ungen  eintaffen  müßte,  roenn  man 
ein  fo[f  cs  ©emnlbe  entmerfen  moüfe. « — ^Ftur 
£n>ei  ©teflen  gur  Vergreifung.  -*■  Veim  Verfaffer 
freifjt  es  ©eite  n:  >/JUIe  $raff,  allen  DiafDrucE 
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Der  ©prmhe  roanDfe  er  auf,  um  mit  2/naffa<mß  im 
grieDen  Derfjarren  ^u  Tonnen;  eß  märe  nicht  gut, 
äußerte  er,  menn  £änDrr  5?riege  gegen  einander 
führen  fällten,  Die  emft  unter  (Einem  23eherfrf)ec 
glüiflicf)  maren:  aber  feine  'Plane  maren  um« 
fajfenD  für  Den  gried>ifcf)'cn  Jppf,  Der  23eranlaffun* 
gen  ju  lmtgcfterlei , alß  Dag  fein  2Bunfcf)  erfüllt 
tperOen  ironte,  2ln  Der  Danfcf)eri  ©ren^e  Fam  eß 
gum  5t  ripge , in  roelchem  X^eoDerrcf)  Der  33efrbü£er 
eineß  3TacbFommen  oon  2(ttila  rourDe.  'Die  5)tieDer* 
Tage  Deö  gricdjiühcn  5peerß  mar  ein  Xriumf.  für  Die 
gptf)i!cf)e  XapferFeit:  aber  Dag,  Die  ßei 6)  warne  auf 
Dem  ©d)larf)tfelDe  nid)t  Geraubt  rourDen,  meil  Der 
Anführer  nid;t  Daß  3e'*en  Sum  P^ünDern  gegeben 
hatte,  geigte,  mit  welcher  5?raft  XhepDerich  feine 
firenge  OrDnung  Durchjuführen  gerpugt.a  — 53eim 
©ibbon:  «©eine  ©prathe  gegen  Den  morgenlänDi« 
f^)en  £hron  mar  el)i|urd)tt>pn  unD  $roeiDeutig;  in 
prächtigen  2luöDrü<fen  feierte  er  Die  (Eintracht  Der 
beiDen  DtepubhFen,  prieß  feine  eigene  Jperrfchaft  alß 
Daß  ppflfommenfte  ©benbilD  eineß  einzigen  unD  un* 
gereiften  3fteitf)ß,  unD  foDerte  Denfelben  Vorrang 
über  Die  Könige  Der  (SrDe,  mefchen  er  Der  Perfpn, 
pDer  Dem  ©tanDe  Deß  2lnaftafiuß  befd;eiDen  ein* 
räumte.«  — »Oie  ©rüge  eineß  ^ienerß,  roelchec 
treulaß  genannt  marD,  meil  er  glücFliih  mar,  roecFfe 
Die  ©iferfurf)*  Deß  Äaifcrß  2lnaflafiuß.  Da  ent* 
brante  ein  Strieg  an  Der  Dacifchen  ©ren$e,  Durch 
Den  ©dju£,  roeldjen  Der  gptf>if«f>c  5£pnig,  nad)  Dem 
SBechfef  Der  menfehlichen  Di nge,  einem  2ibFpmmlin* 
ge  ^Itnfa ’ß  bewilligt  hutte*  — k "3n  &en  ©cfiföeti 
dph  SQTqrguß  rourDe  Die  mergenlänDifche  stacht 
Durd)  Die  geringere  Der  ©otfjen  unD  jpunnen  ge* 
fd)lqgen;  Die  QSlüte  unD  fefb)1  Die  Jppfnung  Oer  rä* 
miidjen  JJ>eere  mucDe  unroipDerbrmglirf)  gerftorf; 
unD  fp  flrenge  mar  Die  OrDnung,  welche  XljepDe* 
rid)  feinen  fiegreidien  ©thaaren  eingeflüget  fyatter 
Dag,  roeif  ihr  gül;rer  F?in  3 eid)en  $um  plünDern 
gegeben.  Die  reiche  35eute  Deö  geinbeß  unberührt 
ihten  gügen  lag.«  — - 
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£)ie  3teue  unb  Den  £ob  befdireibt 

Der  Q3erfaf|'er  folgenDerinagen : »Unglütflirger , ate 

beibe,  (©pmmadjuä  unD  23oetf>ius)  n?ar  Sfjeobe* 
ntf);  Die  ©djatfen  feiner  gceunDe  verfolgten  if)n, 
tuobin  er  ging,  unD  zerrütteten  feine  gantafie.  23ei 
hinein  $beuDeffen  erblidite  er  auf  6er  Safe r Den 
£oyf  eineö  großen  gifdjed,  tpeld)er  Den  3tad>en  aufs 
gefperrt  (jatie.  ©o  DrofyenD,  glaubte  eft  muffe  Da$ 
«ftaupt  &es  alten  ©i)tnmad)ut5,  Die  ßäfyne  in  Die 
untern  Sippen  gebrücFf,  if>n  anfef;en.  (Sc  fprang 
auf  uon  Der  Snfef,  feine  0iieD.ec  zierten  ; er  fiürgs 
(e  fi(f)  in  feine  ft'ummer,  unD  befahl,  Dag  eine  £a(t 
uon  Reifen  über  if>n  auf  Daö  33ett  geiaorfen  roer* 
Den  füllte,  ©o  fanD  if>n  fein  2Xr^f#  meld)eni  er  mit 
Sfjränen  feine  ©raufamfeit  gegen  23oetf>iu<s  unb 
©ginmacbus  geftanfr;  Drei  Sage  na^er  ftarjb  er. 
£)ag  ein  foldjetf  Seben  fi d)  fo  enDigen  mußte!«  — 
23ei  ©ib&on:  »£>er  3Tienfd)enfreunD  rnirD  geneigt 

fein,  jrDe  ©age  gu  beförbern  , roef c^>e  Die  ©eridjt* 
barfrit  Deö  ©emiffenS  unD  Die  Dteue  Der  Könige 
bezeugt:  unD  Dem  gorfd)er  ift  eö  nirf;t  unbeFant, 
Dag  Die  ffrdjtbarften  ©efpenfter  gutueilen  Durrf)  Die 
©tarFe  einer  permirrfen  ©inbirDutig,  unD  Durd)  Die 
©d)rudcf)e  eineö  gerrütteten  ftörperß  erzeugt  tuerDen. 
9Tad>  einem  tugenDf>aften  unD  rufjmocüen  Sehen 
ftieg  Sbeoberid)  nun  mit  ©d)u(D  unD  ©d;anbe  gum 
©rabe  ijinab:  feine  ©eele  marb  geDemütigf  Durdj 
Die  Q3erg(eirf;ung  mit  Dem  33’er'gangenen,  unD  Durd) 
Die  ur.fidjtbdren  ©direcFen  Der  3u£unf*  mit  3ted)t 
gedngftigt.  ©ineö  2Jbenb$,  roie  ergäbt  tpirb,  ala 
Der  5t' o p f uon  einem  großen  gifcfte  auf  Die  Fönigli* 
ü)C  Xafel  aufgetragen  ruarD,  rief  er  plö^fid)  au£: 
er  erblicfe  Die  gornige  ©eberbe  Deö  ©gmmad)u$, 
feine  2But.  unD  O'tarije  funFeluben  2lugen,  unD  fei« 
nen  mit  langen  fdjarfen  3äf)nen  bemafueten  DQtunD, 
Der  if>n  gu  perfdjlingen  Drof;e.  £)er  DIZonard)  gog 
ficf)  augenblicklich  in  feine  Kammer  gurücf,  unD  roie 
er,  gitternD  oor  gieberfrojk,  unter  einer  Saft  oon 
23etten  Da  lag,  Drückte  ec  feinem  2lrgte,  ©IpiDiuS, 
in  gebrodpenen  Sauten  feine  tiefe  Dteue  autf,  übec 
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bi e ©rmorbung  beö  25oefl)*ud  unb  ©pnimadiud. 
©eine  Ärantyeit  mf)m  gu,  unb  nad)  einer  D^fcn* 
terie,  rocldie  brei  Xage  bauerte,  gab  er  im  ©d;Ioffe 
ju  Dtaoenna  feinen  ©eifl  auf,  im  brci  unb  breiig» 
fien,  ober  toenn  mir  oon  beui  ©infaUe  in  Italien 
an  rechnen,  im  fieben  unö  öcei^iijfiten  3jöl;re  ft  in  ec 
^Regierung.  2 Ud  er  fein  fid;  nnnäbernbed  ©nbe 

füllte,  t^eifte  er  feine  (Schäfte  ^nb  ßänber  gtoifdjcn 
feinen  groei  ©nfeln,  unb  befh'minte  bie  Sttjone  ald 
if>re  gemeinfc^aftlid)e  ©renge.«  — 

II.  ^Tegien,  a u d beui  Cr  n g T i f cf)  e n b e d 3* 
© c o t r. 

®emoI)n[icfje  descriptive  poetry. 

III.  <3  riefe  auf  einer  D^eife  nad)  bem 
© o e t \)  at  b. 

3ur  jfaraFterifliF  ber  einfach  fcfjönen  Gdjreib* 
arf,  ro elcfye  treue  23efiimmtf)eit  mit  jugenbfid;er2Bär? 
me  oeceinigt,  nur  ein  eingiged,  etioad  längered  23ei* 
fpieT : »£euFerbab,  am  jufje  ^e5  ©ernmiberged.  — • 

3d)  bin  an  bie  Xf>üre  getreten;  icf)  f>abe  bem  28e* 
feil  ber  QBolfen  eine  ÜBeiTe  gugefef;n,  bad  über  aüe 
35efcbreibung  fd)ön  i fl.  ©igent(iri)  ift  ed  nod)  nirfjt 
3Tad;f,  aber  f?e  Deif)üllen  abroed;fefnb  ben  Jpimmef, 
unb  mad;en  bunFel.  2fud  ben  tiefen  Jefdfdjfü^ten 
feigen  fie  l>erauf,  bid  fie  an  bie  fyödjften  ©ipfel 
ber  23erge  reichen;  t>on  biefen  angegogen,  fdjeinen 
fie  fid)  gu  perbicEen,  unb,  uon  ber  $alte  grpadrf, 
in  ©eftalt  bed  ©d>nee’d  niebergufallcn.  ©d  ifl 
eine  unmißfprecf)[id)e  ©infauifeit  f>ier  oben,  in  fo 
großer  JpbF)*  bod)  nod)  mic  in  einem  23runnen  gu 
fein,  loo  man  nur  oorroärfd  burcf»  bie  2Ibgrünbe  ei* 
nen  gufjpfab  f)inaud  oermutet.  Die  QBolfen,  bie 
fid)  I;ier  in  biefem  Gacfe  flogen,  bie  ungeheuren 
fsrlfen  halb  gtibedBen,  unb  in  eine  unburd)bringlid)e 
obe  Dämmerung  oerfebfingen,  halb  roieber  einzelne 
£t)?\{e  bnbon,  ald  ©efpenfter,  fefyen  faffen,  geben 
bem  3uftanbe  rin  franriged  £ebcn.  3T?an  i(l  o oU 
fer  Ahnung  bei  biefen  üßirfungen  ber  Dtatuc.  Die 
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SBolFen,  eine  Dem  OCRenfdjen  non  3ug*n&  auf  fo 
merFroürDige  £ufterfd;einung,  ift  man  in  Dem  platt 
ft* n ÜanDe  Dod)  nur  als  etwas  fremDes,  überirbi* 
fcf>eö  an$ufel;n  geroof;nt.  Difan  betrautet  fie  nur 
als  ©äfte,  nls  0trid>oögel , Die,  unter  einem  an* 
Dern  Jpimmel  geboren,  oon  Diefec  oDer  jener  ©e* 
genD  bei  uns  augenblictlidj  norbei  gezogen  Form 
men;  als  prächtige  £eppirf)e,  womit  Die  ©öfter 
if>re  Jpmlirf)Feit  t>or  unfern  2lugen  oerfdjfießen.  — 
Jrjier  aber  ift  man  oon  if>nen  felbft,  wie  fie  jlcFf  er? 
jeugen,  eingef)üllt,  unD  Die  ewige  innerliche  jtiFaft 
Der  3tatur  füf ylt  man  fid)  afmungSDoll  Durd)  jeDc 
STceroe  bewegen,«  — «2Xue  in  jeDem  3}?enfrf)en, 
auef)  felbft  Dem  ©emeinerf,  fonDerbare  0puren  übrig 
bleiben,  wenn  er  bei  großen,  ungewöl)nlirf;en  JfpanD« 
lungen  etwa  einmal  gegenwärtig  gemefen  ift,  unD 
er  fid;  oon  Diefem  einen  glecEe  gfeidjfam  größer 
fül;lt,  unermüDet  eben  Daffelbe  er$äf;lenD  wieDer* 
l;olt,  unD  DüDurcf)  einen  0cf)a§  für  fein  gnn^es  2e* 
ben  gefunDen  l;at:  fo  ift  es  audj  Dem  OUenfcfyen, 
Der  foldje  große  ©egenftänDe  Der  3iatur  gefeljen 
\)at,  unD  mit  il;nen  uertraut  gemorDen  ift.  ©r  ^at, 
wenn  er  Diefe  ©inDrüdfe  *ti  bewahren,  fie  mit  an» 
Dem  ©mpß'nDungen  unD  ©eDanfen,  Die  in  iljrn  ent« 
ftel;en,  $u  oerbiuDen  weiß,  geroiß  einen  ijorratf) 
pon  ©eroür^e,  roomit  er  Den  unfd>mad?l;nffen  £f;eif 
Des  Bebens  oerbeffern,  unD  feinem  ganzen  ÜBefen 
einen  Durrf>sief;enDen  guten  ©efd)macB  geben  Fan.«  — 
©t#  gegen  Das  ©nbe  Diefer  Briefe  ftfjeint  Der 
DxeifenDe  für  häufigere,  eigene  Befrachtungen,  für 
©r$äl)lungen  oon  jftenfrfjen,  unD  BemerFungen  über 
fie,  ‘JHuße  unD  3iaum  ju  geroinnen.  &od)  bleibt 
aud;  Da  Die  Befchreibung  Der  Statur  fyauptfcufye. 
£)iefe  Befdireibung  beftel;C  aber  mfyt  b(oß  aus  ab- 
geriffenen  2lnfid)ten  unD  toDten  0tuDien:  fie  ift  ein 
fanft  fortgleittnDeS,  lebenDiges  unD  bewegliches  ©e* 
malöe  alles  Deffen,  roaS  Der  20anDerer  fab  unD  lieb 
gewann.  2Benn  man  oon  jeDem,  Der  eine  3teifebe* 
fd;reibung,  Die  Feinen  roiffenfd)aft[id)en  oDer  auDern 
ernftl;aftcn  3rc>ed:  fpnDern  $ur  Unterhaltung  br* 
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flimnit  ift,  öffentlich  SeFant  wiarfjf,  foftern  ftnrf,  ftaß 
er,  maß  fpnft  nur  ungufammenhangenfteß  0tücE« 
merF  bleiben  muß,  fturch  ften  h^fcbenften  £on  einer 
eigentf)ümlicncn  (Einpünftung  pfter  Caune  gu  einem 
©äugen  biiftc:  fo  Fönte  ee  ftf)  einen,  alß  fehle  ftie* 
fen  ^riefen  gereifte  ftaß,  rc>aß  ihnen  allein  Jpaltung 
unft  (Einheit  geben  Fiume.  2lber  aud)  nur'  ftenen 
Fönte  eß  fo  frf>eiticn,  mefrfje  nirfjtß  roahrnehmen, 
alß  maß  ihnen  mit  ©erAuftf)  entgegen  fpringt.  T)i t 
feinem  (Eigenheiten  emeß  felbßanftigen , geiftigen 
SBefenß  finft  nicht  fo  leid;t  oenief>mlich  unft  laut, 
alß  ein  lebhafteß  ©frftif)f,  eine  befliminte  £aune. 
.Oahce  muffen  ftiefe  ‘Briefe  aurf>  beim  groeilen  ßefen 
mel;r  löergnügen  gewahren,  alß  beitn  erften.  (Eben 
fter  fturd^gangig  in  ihnen  herjdienfte,  liebenßmürftige 
(Ern ft,  fter  ftie  merFruurftigep  ©egenftanfte  fo  gern, 
nid;t  wie  fi'e  einer  Dorubeigelfenften  Stimmung  er* 
febeinen,  lonftern  lnie  fte  finft,  fo  rein  unft  Flar,  mic 
möglich#  parfteden  mödjte,  giebt  ihnen  ein  gemein* 
fd;aftlid;eß  ©eprdge,  unft  beweiset,  ftaß  fie  auß  (Eis 
nein  ©eiffe  enlfprangen.  £)iefer  (Ernft  berräth  fidj 
i fi  ften  häufigen  Klagen  über  ftie  UnguldnglichFeit 
unft  ©d;n>ier'gFeit  ader  53efd)reibüngen.  0eife47: 
sj DQ?i*i n e 53efri;reibung  fangt  an,  unorft^ntfid;  unft 
dngftlich  gu  toerften;  auch  brauchte  eß  eigentlich  im« 
iner  gmei  0]?enfd;en,  einen,  fter’ß  fähe,  unft  einen, 
fter’ß  befdiriebe.fc  — ©.  46  : i ft  immer  eine 

IXefpIugipn,  alß  tute  wenn  man  in’ß  Falte  2i3affec 
foll,  ehe  ich  ftie  ^efter  nehmen  mag,  gu  feßreiben.«  — 
0.  53:  2Baß  foll  id)  ihnen  ftie  Dramen  oon  ften 

©ipfeln,  0pi$en,  Uiaftefn,  (Eiß*  unft  ©chneemaffen 
oprergaI;len,  ftie  ihnen  ftoch  Fein  23ilft,  roefter  opni 
©nngen  noch  pom  (Eingelnen,  in  ftie  0eele  brin* 
gen?«  — (0.  0.  58.  65.)  (Er  oerrdfl)  ficfi  ferner 

fturch  ftaß,  bei  ftiefer  ftichterifchen  Oarfteüung  merF* 
roiirftige,  ipjt fterholte  berufen  auf  ftie  BanftFarte, 
(0.  29.  3n.  6r.)  unft  fclbft  fturch  auffaöenftr: 
.Itürge  fter  'J)erioften.  Überall  finft  ©puren,  'ftaß  ften 
23rief|1ellcr  nicht  fomohl  ftaß  2lngefcbaute,  alß  ftaß 
Ülnfchauen,  unft  ftie  23pHFpmmenhelt  ftec  Slnfchauung 
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»ntereffirt.  folgenDer  ßfeRe  ober  ifl  Der  $ünft* 
Ter  gang  unuerFeunbar.  ©.  4o:  »^nD  immer  mie* 
Der  gog  Die  CKeifje  Der  teisgebirge  Das  21uge  unD 
Die  0crfe  an  firf).  £)ie  0onne  menDele  j7tf>  mel>r 
gegen  21  Ben  D,  unD  erleudjtere  ihre  größeren  Jfärfjen 
gegen  un£i  gu.  0d)on  mas  für  fdjmarge  JelsrüF* 
Fen,  3af)ne,  Xfjünne  unD  JJiauern  in  vielfachen 
IKeihen,  uon  Dem  0ee  auf,  oor  ihnen  auffteigen! 
milDe,  ungeheure  ui.D  nnDurd)Dringlirf>e  23orl)öfe  Bil-- 
Den!  23e»n  fie  Dann  crft  felbft  in  Der  Oteinf;eit  unD 
Älar^eit  in  Der  freien  üufl  mannigfaltig  Da  liegen, 
inan  gicBt  Da  gern  jeDcn  21nfprud)  an’$  UnenDlicf}* 
auf,  Da  man  nicht  einmal  mit  Dem  SnDficfjen  im 
21nfcfjauen  unD  (5)eDanF»n  fertig  roerDen  Fan.«  — 
3n  her  garten  23efd)reibung,  0.  45.  46:  »21urf)  f>ier 
fehlen  es  und  micDer  fo,  als  menn  Die  0onne  Die 
[eifeflen  21usDün|ltungen  uon  Den  höri)ften  ©rhnee? 
geBirgen  gegen  firf)  aufgöge,  unD  Diefe  gang  feinen 
fünfte  upn  einer  leichten  i3uft,  rnie  eine  (Schaum* 
mode,  Durrf)  Die  2ltmoSfdre  peFammet  mürDen;« 
glaubt  man  einen  ßanDfd)üffSmaler  gu  Boren,  Der 
aber  aurf)  Das,  mas  fid)  nicht  malen  laßt,  in  Der 
Statur  lieht,  unD  Der  aud)  reDen  Fan,  3n  her  ^3cr* 
gleithnng,  0.  43:  -L7eicpte,  eingelue  Siebe!  fliegen 

aus  Den  ^eUri^en  aufa'ätts,  als  menn  Die  DKor^ 
genfuft  junge  ©eifter  aufmecEte,  Die  l?u ft  füllten, 
ihre  23rpft  Der  0t>nne  emgcgen  gu  fragen,  unD  fie 
an  il;ren  23li(£en  gu  oergplDen;«  glaubt  rnan  einen 
Fühnen  £)id)ter  reDen  gu  hören.:  unD  Die  fefte  unD 

hcftimmfe  3c*cf>nun9  Des  fütl)Dltfthen  'Paters  in  me* 
nigen  unD  (>ingemorfenen,  aber  fichern  3ügen,  Der* 
rdtf)  einen  geübten  ©arfteller  Der  meHfdrfirfjen  3Ta* 
tur.  ■«-  22>o  Der  2I>anDerer  befdjreibt  oDer  ergahlt, 

fd)eint  er  ein  Äünftler,  mo  er  aber  eigene  Grmpfi'n* 
Düngen  äußert,  nur  ein  froher  unD  offener  DHenfcf); 
Don  einer  ®efunDl)eit  Des  ©elftes  unD  Des  ©efühls. 
Die  fid>  bei  Äünftlern  mol  feiten  fimDen  mag.  3U,M 
23eifpiel  0.  3g:  » (Es  finD  Feine  2öorte  für  Die 

©töße  unD  0d)önF)eit  DiefeS  21nblid:S;  man  i ft  firf) 
irn  21ugenblicfe  felbffc  Faurfl  betrugt,  Dag  man  fiejjf, 
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man  ruft  ficg  nur  gern  Die  3Tamen  unD  affen  (3$e* 
Halfen  Der  befanten  GfdDte  unD  Orte  gurüd?f  unD 
freut  ficg  in  einer  fauraefnDen  (Erfenntni«,  Dag  Da* 
oben  Die  rocigen  fünfte  finD,  Die  man  oor  ficg 
gaf.*  — G,  5y:  »2Bir  flatterten  Daran  gerum, 

festen  un«  Dabei  nieDer,  unD  münfcgten  gange  £a* 
ge  unD  gute  GfunDen  f>e«  £ebcn«  Dabei  gubringen 
gu  fönnen.  2lucg  gier  toieDer,  tuie  fo  oft'  auf  Die-» 
fer  Steife,  füllten  mir.  Dag  große  GegenfidnDe  in* 
23orübergegen  gar  nicht  empfunben  unD  gen  offen 
merDen  fönnen.«  — G.  66:  *23ei  nlTeri  Diefen  @e* 
genjldnDen  münfcßt  man  nur  langer  ficg  Dcrroeilen, 
unD  an  fofcgen  Orten  mehrere  £agc  gubringen  g« 
fönnen,  u.  f.  rc>.«  — * (G.  aucg  G.  76.  unD  G.  90.) 
DKerfroürDig  ift  e«,  roie  Diefer  28anberer  gef;  allent» 
falben  gfeiigfam  gduölirg  nicberfdßf,  unD  jebe«  Obs 
Durg,  jeDe  jpütte  bureg  fein  fegöne«  ©efügl  gu  einer 
freunblicgen  Jjpeimat  bc\'eelt  unD  erhöbt. 

IV.  ©emif  bnb  %oe,  neu  grieegifege«  Gif* 
tengemdlDe, 

DTeunfeö  bi«  elfte«  G f ü dF . 

3e$t  fc geint  für  Die  flet«  roecgfelnben,  unD  oft 
non  if)rer  23agn  abtoeicgenDen,  jporen  Die  ^perioDe 
Der  Überfe^ungen  gefornmen  gu  fein.  kluger 
Drei  befrdtfitlitgen  gortfe^ungen  Dom  (Fellini  entgal* 
ten  Diefe  Gtücfe:  B^ei  gr of|c  GeDicftte  au«  Dem 
Sgeofrit,  opn  einer  unoerfennbacen  DIIeifterganD ; 
gtuei  (Elegien  De«  3)roperg,  Deren  eine  ficg  mege 
§reigeit  erlaubt,  »al«  mit  guten  unD  feg  ö wen 
Giften  oertraglid)  ifl,«  unD  fogar  eine  (Ergaglung 
au«  Dem  ©efameron  De«  33occag.  Oa  Der  2lu«gug 
au«  ‘-Kenoenuto1«  Heben  j e£t  erjl  ungefegr  bi«  auf 
gtoei  OrittgciTe  De«  Original«  gefornmen  i fl : fo  gaf 
Der  £efer,  menn  Der  2Ju«gug  oergältniömägig  fort» 
fegreitef,  noeg  manege  gortfe^ung  uon  einer  fegönen 
i?dnge  gu  goffen.  Oie  23erbeutfcgung  De«,  in  fo 
oieler  Dtücfficgt  legrreiegen  unD  untergaftenDen  Ori» 
ginal«,  fonte  gcroig  in  feine  beffere  J^dnDe  fällen. 
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3f6e c mie  guoetfichffith  mug  n'ufyt  Der  ^ernuögeBft 
Vorauf  rerfjnfn,  Dag  Daö  Pu6fiEum  fid)  alleö  gefal* 
len  läßt,  um  ein  überfe^tetf  28erF  oon  fp[d)ec  ßän* 
ge  in  eine  JHonatfcfjrift  oon  Dem  prane  Der  Jjporen 
gerftücFefn  Dürfen?  — 23on  Diefer  Q3ernachfäf* 
Ji'gung#  rnomit  gfän^enD  Begonnen*?  Unternehmung 
gen,  Denen  man  nicht  gemacf)fen  i ft,  gewöhnlich  en* 
Digen,  entwarfen  t>ie  Centern  ©tücfe  Der  Jporen#  Durch 
Die  Aufnahme  fo  manch?#  äugerft  unbeDeufenDcn 
©Der  Durcfjaug  (erfechten  beitrage*#  twr^ügfich  piefe 
23emeife»  2BeDer  Die  33efchreiBung  non  Dem  Ä'aBi* 
nette#  in  meinem  Die  Prin^effm  2XCfieri  auf  einer 
SigerFmut  gu  fi§en  pffeg f#  (ffer.  3.  Deö  gten  ©tüc?ö) 
noch  Die  Dteife  uon  ©ro'tafercata#  u.  f.  m.  (im  ioten 
©tid?)  fyaben  auch  nur  eine  ©pur  oon  Der  an$ie* 
J^enDen  unD  liberalen  §orm#  Die  man  Bei  einem 
folcfyen  (Stoffe  f;ier  er  rp  arten  Durfte.  3>n  £^eon 
an  Xfyea  n o (9tr.  i.  De$  ioten  ©tüeEd)  finD  nur  ei* 
nige  wenige  ©teilen  auf  eine  unterf>aftenDe  2Beife 
fehlet 5iorf>  nie  hoben  mol  Sürgec  unD  © cf)  ii  - 
ter  in  ihrer  ganzen  entgegengefe^ten  ©igen f>eit  fo 
nal>e  unD  fo  Dicht  neben  einander  geftanDen,  al#  in 
fofgenDen  BeiDen  Werfen  : 

3>0eö  ÄampfeO  fatt#  De*  fangen  JpaDer$  müDe# 

©chfiegt  mit  Dem  XcieBe  Der  ©eDanfe  grieDe  le.* 

£)er  BeDeutenDfle  unD  an^ie^enDfle  2fuffaß  unter 
affen  originalDeutfchßn  # Die  feit  geraumer  3C*(  in 
Den  Jporen  geftanDen  haben#  ift  mof  2fgneö  uon 
ßilien.  ©ö  wäre  twretlig,  uor  Der  23oüenDung  ein 
llrtjjeif  £U  fällen.  Vielleicht  Fan  Die  meitere  2(uä* 
fü|)rung  manches#  was  Bei  Dem  hohen  2Bertf)e  De« 
übrigen  BefremDet#  erFlären  unD  rechtfertigen.  Da* 
hin  gef;ören  Die  nicf>t  feften  geroaftfamen  Ü&ergan* 
ge#  auch  i°  &em  ©efprädjc  De*  gremDen  unD  Des 
©eifHichen#  \)'\e  unD  Da  ein  üppiger#  oDer  gar  ein 
fchiefenDer  2fuöDrucF.  2fuffalIenD  finD  auch  2fgne* 
fenö  anafi;firenDe  23efracf)tungeii  übet  ihre  ffranF* 
c)eit#  über  Das  erfle  ©mpjinDen  ihrer  ooffen  2BeiB? 
lichFeit,  (©.  3o.)  unD  il)t  eor^ügliche#  3nterc/Tc  f“r 
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Die  ifenhifniß  non  Der  politifcgen,  2Bcff,  (0.  66.) 
tvöfjrenD  fie  J>en  ^reun&,  Dein  fie  fid)  befirmmt 
mußte,  nn  einem  Orte  flu  nergeffen  fcheint,  n>o  al* 
leß  nn  ihn  erinnert.  ißon  Den  beiDen  CgeDicbten 
(Dir.  5.  unD  6.  im  Uten  (?rüde)  ifi  baß  erfte  Duref)« 
au*  froftig,  norf>  unterm  (gefuerpunfte;  Da*  aubre 
unfiar. 


3 tt>  d [ f f e 3 0 f ii  if . 

I.  Dieife  non  (grottaferrata  nadF>  Dem  f u * 

r i n i f <b  e n ß e e unD  klonte - Ga  ffinoi  im 

Oktober,  1794*  (Sortierung.) 

II.  Oec  J)ifger. 

UI.  Qlgncß  non  ßifien. 

£ciber  bot  ficfj  in  Diefcr  Sortferung  Die  liebli- 
che 2ign  0 Dem  DHittelmäßigen , ja  mit  unter  Dem 
(gemeinen  genähert.  — Gin*e(ne  Unfd?icfricb?erten 
unD  DTmhlöffigFeiten  in  Der  2inlage  unD  im  2(uß« 
Drucke  I;aben  thir  auch  im  erften  ßtüdfe  bemerkt, 
imiD  frf)on  oben  berührt.  J£>ier  finD  fie  fo  f;aujig, 
Daß  mir  uuß  auf*  ($itigc(vie  nicht  emfnffen  , fön» 
nen.  Oie  Gnttoicfefung  Der  ^arartere,  Die  bei  ily 
rer  erften  Grügeinung  3ntcreffe  ct regten,  |fef)t  ftill; 
□Der  me(mei)r,  Die  gut  angelegten  Umriffe  linD  Durch 
eine  Dllenge  b[einliri)er  unD  un^ufamnicubangenDer 
3üge  tuieber  nermirrt  unD  nerroifebt.  Oie  interej* 
janten  ßium*ionen  unD  lei  Den  fd>aftfic^en  Momente 
finD  ohne  2Haaß  unD  Sit’I  pericbmenDet,  unD  nie 
mit  echtem  ftünfüergeifte  genügt.  Oagegen  trirD 
Die  Oieugier  fe^r  befdmftigt:  aber  freiTich  ift  Dieß  fo 

l'ebr  .ftauptfaihe,  Daß  Diefe  XriebfcDer  bei  liefern. 
Die  \)öfyfte  goDerwngen  unD  25ebürfnif|e  b‘^ien  ^ 3ur 
lefit  Die  ßpannPraft  beinahe  nerfiert.  Oie  Dtach* 
biiDuug  eine*  betonten  25orbi(Deß  ftört  f)ier  Den  Üe> 
fer,  flatt  ihn  *u  erfreuen*  Denn  fie  $eigt  |id>  nicht 
iTiof>r  in  fchbner  gr.eibeif,  fonDern  in  Der  ühnvarijen, 
ieiDenDen  Äopie  bejtiinmtec  (gehalten.  ©ernunge* 


arfjfef  ift  nodf)  immer  t>iel  33erjIdnDigeß  unD  2lnjie* 
henDeß  in  Dicfer  ^r^n^lung,  aber  bei  Der  jlierft  er* 
regten  (Erroartimg  Fan  man,  um  gered;t  gu  fein^ 
fie  nur  mit  ficf>  feibft  uergleidien. 

IV.  Über  023  i 1 1>  c T m 02?  ei  ft  e r ö £ e f>  r j a h r e. 

(2Ius  einem  25ricfe  an  Den  iperaußgeber  brr  £pren.) 

(Sg  finDen  fid)  hier,  befönDerß  unter  Den  23e» 
merFungen  über  Die  (£igenthümlid)Feit  Der  Derfdue» 
Denen  Perfonen,  einige  fef>r  feine,  Die  einen  echten 
Ä'unftfreunD  uerrat^en,  unD  rbeitere  (£ntrt>icFelung 
t>£rDienen.  Jür  e‘ne  ©eurtheilung  roare  aller* 
Dingß  oieleö  $u  oberflächlich  iinD  unreif,  unD  roir 
ftmnfibten  nid)f,  Daß  man  glaubte,  roie  man  Dorf) 
Daß  (£nDe  rnißüerftet>en  Fönte,  jenfeit  Diefeß  23riefß 
fei  im  Dlieiftec  aließ  unjmjrunD(id) , tief  unD  eroig 
geheim.  Die  an^iei>enDe  Unbefangenheit  Deß  01uf*= 
fa£eß,  ahne  Den  geringften  ftörcnDen  ßeitenbficF  auf 
2Iutor  unD  'publiFurn,  muß  Dafür  fcbdöfoß  halten. 
Dag  er  Durch  einige  peDanuicbc  2lußDrüiTt%  unD  Durd) 
Die  £inneifirenDe  Verlegung  Deß  lebenDigen  ©an^en, 
für  einen  05 rief  gu  fd>»uerfuüig  i ft. 

X)ie  in  Dietem  3(1hre  Den  ClKifatbeifern  Der 
jhoreti  neu  bin^ugeFommenen  ©cbrifffttller  fniD:  ü. 
ftnebel,  ©erber,  DieinmalD,  Harrer,  Sl  o* 
feg  arten,  23ürDe,  Ratern,  §r.  23run  unD 
23  o j e. 

Die  Überfettungen  in  Diefem  Jahrgänge  betrat 
gen,  roenn  man  Den  XheoDeridf,  um  billig 
fein,  gur  Jpdlfte  auch  für  eine  Überfe^ung  regnet, 
tnelche  Dutd)  Den  gewöhnlichen  ftunftgrif.  Den  21  u* 
tor.  Der  im  Xepte  gepTtinDert  runD,  in  Den  3?oteu 
herab^utuürDigeii.  nur  fcbled)t  masFirt.  ift,  ungefehc 
anDerthalb  21(fabet  unD  ^trei  23ogerc,  aljo  beinahe 
Die  Jpälfte  Det  ©an^en.  DHan  hat  bcrfrejFIidie,  rmt* 
fclqute  unD  and)  fd)led>le  Originale  auß  Dem  $xan< 
jöfrfcben,  ©nglififjen,  3tof'eniKhen,  ßateinijehen  unD 
Dem  ©riechifd)en  oortreflirf),  auch  mittelmäßig  unD 
fludj  fcf>Cecf> t übeife§r. 
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2)  Der  ©ciiiuö  i)  e r 

(JiD!?Em&cr  unD  £)£*$cmE>qr,  1796.) 

2fn  beiDen  ©tüdfen  trift  man  mannidifartige 
11  n ferfya  f tu  ng  unD  23e[?f>rung  an.  Die  2Iuffö!3e 
im  3iouember  über  ©d)riftfleirer£arriere  un D 
über  Die  ©eringfdjätfung,  tt>efd)er  ©eletyrte 
unD  © dj  r i f f fl  e TI  e r an  Dem  Orte  if>re£ 
2{ufentj)d[tö  ausgefe^t  finD,  ftfjeinen  $u  triüiaC 
gu  fein.  SQTit  mrl)r  9iu($en  uuD  Vergnügen  tnirD 
man  Den  Slus^ug  aus  ßabiffarDiere  Dteifen  un& 
Die  (9eDid)te  t>on  5£uf)n  Tefen,  Die  j7tf>  Durd)  ©im? 
pficität  Des  ‘ÜuoDruifs  unD  2Baf>rI)eit  Der  3öeen 
j’eljr  aus^eidjnen.  3m  Schein  Der  Tiefet  man  nad) 
einer  Cf* T e 13 i c Des  iperrn  ^ceauögcberö  , ©eDanfren 
über  Die  3£enien  im  ©d)iUerfd)en  33IufenaTma» 
nad).  (fs  ift  über  Die  nieDrige  unD  unfittrid)e 
Oenbnrf,  tr>eld)c  in  tüefen  Diefer  £>i|Kd)en  [)er fd)t> 
nur  (Sine  öffentliche  ©timme  in  Oeutfcf)fanD.  Spert 
v.  Sp.  uerfennt  bas  poetififje  Saient  Des  Jperrn 
Dtaff)  ©dfiderS  unD  Des  Herrn  ©ef)eimen  fRat F>  t>on 
($5tf)e,  mefdje  Die  meiften  Beiträge  gcfiefert  f)aben> 
nid)f,  »aber  (©.  4^4)  f*e  unfreu  i^rem  fyofycn 
Berufe  Durd)  3iacf)furf)f , Durd)  Plumpheit,  Durch 
Plattheit,  Durd)  PerfonTichfeit,  Durd)  ‘ilnnfeiigfeiten, 
mol)[  gar  Durd)  ©crjaDenfreuDe  if)te  OHufe  fo)änDen 
konnten,  Das  mirft  Den  Xrauerflor  über  Den  ©eniuS 
Der  Jjeif.  » ir.  (fr  erwart  ©.  435  »Diefen  DJiufen* 
almanad)  megen  feiner  2(nfpielungen  UnD  petföriri* 
d)cn  23efeiDigungen  fofd)er  3Itanner,  roefd)e  adge* 
meine  2Td)tung  nerDienen,  für  ein  Pasquill,  Das, 
n ad)  25  a f;  r D t mit  Der  ei  fernen  ©firn. 
Das  fd)änblid)fte  in  Der  Deutfdjen  ßifferatur  ifl ; Das 
DefonDerö  unerfdjüpflicf)  rtf,  in  Perfonafitaten  gegen 
Den  ^erauögeber  Des  30Urna^  ö e u t fd)  T a n D, 
Der  fi'dj  freiTid)  Der  unDantbaren  Arbeit  unterlag. 
Den  PrüDen  ober  precieuses  riurcules  Die  ßarpe  ab* 
3u$ief;en.  « DTDit  3ved;f  beDnuert  Sjetc  u.  Sp.  Daß 
in|'onDerf;l*if  © 6 1 1)  e $u  früf)  uerDorben,  unD  aus 
©tpfa  gegrünDeien  Äriitfen  gegen  if>n  nie  ©cT;pc 

gege^ 


363 


gegeben.  » (5f  tdürBe  Bann  (0.  436)  fd^&förnec 
gefurf)t  f)dben,  Ben  regelmäßigen  $Beg  Be*  fctydnen 
fünfte  eiw^ufdjla^n,  unB  Bie  (Il)rerbietung  für  0Ut* 
lid>Feit  nie  juö  Den  2Tug*n  ju  |V$en,  nietjt  (0  oft 
roie  }e$t  mit  Bein  'publjFum  feinen  0pdß  $u  frei* 
Ben,  unö  fo  feinen  01tutf>n>illen  nid)t  $u  Bet  .$üfje 
Ber  5n,diotdfitaf,  3nutbaniiät  unB  (SefdjnincFlDfig* 
Feit  fteigen  ju  laffert,  Bie  Im  ©tfjillerfdjen  OUufeit* 
nfmanad)  l)erfd)r. 

fRejenfent,  Ber  eine  bon  Bertt  J^erdudgeber  bbn 
©eutfdjlänB  Derfcf>ieBene  3)erfön  ift,  fi'nDet  in  Oiefem 
ilrtf>eite  Detf  Jpettn  uon  Sp.  nur  Bad  allgemeine  Ur* 
t()ei[  aller  STteiifdjen,  tbelc^e  Dltoratität  nodp  eini« 
gernlagen  fdjäBen,  unB  tbenn  J£>err  ©d)iHer  unö 
J£>err  v.  ®ßtf)e  tbirflidj  Bie  23erfaffer  jened  ©djanB* 
libelled  finB,  fo  tnug  er  fie  in  Ber  £(>at  beBauerrt, 
Bag  fre  fid)  eine  fö  allgemeine  23erarf)tung  juge^os 
gen  Robert*  ©orf),  irer  fid)  $u  fo  etroad  bcrflel)ert 
Fan,  letnt  du d)  roof  über  2$erad)tung  lad)eti,  unB 
iperr  (£lauBiud  mag  biefleidjt  Bie  ©efinnung  unB 
Bie  23erl>äftnifje  Biefet  gceunBe  am  beften  getrofjferr 
fcdben,  roenn  et  fie  fagen'lügt: 

©er  SBiBBen 

>>3<£  SBiBDer,  Ber  fentimehtale, 
dffe  mein  guffer  an  Bec  ©aale» 

3fd)  mad)e  fo  ©rdmd  unB  ®e£id)t; 

UrtB  meine  ^ornet  gehören  mit  fafl  n it^t. 

©er  0 1 i e r. 

3$*  reale  Gtiet  an  Ber  3^** 

33in  uicl  ein  ärgerer  ©rfjeltth 
DÜeine  J^ätner  unB  ffnodjen  finB  Doll, 

UnB  idj  befinöe  mid)  ted;t  tbof>l.«  *) 

*)  ‘Jfiaft  febe  bie  ftmrtigreifen,  it>er<i)b  mit  Ber  Uri» 
a n 0 n d 19  v i d?  t bpn  bet  neuen  ilUfflarung  iri 
J£mnrburg  bei  ^err^ts  auf  ein  päar  23rgen  ^erauegetom» 
men  finb,  unb  einige  unb  ju>nn*ig  fpa£»  unö  ernftyaffe 
t§yebut)ciein  gegen  bit  allen  anginfeubeft  £tnitn  mc* 

JDeuffcfcf.  120  <St.  23  b 


4)  »Ü6er  böS  %iel,  wonaa;  Me  Qjerntinff  bem  D7?eri* 
fcfjen  oorgüglidj  gu  ftreben  Defieft. « 2 In  eine 

Din.  (Sin  2iuf|af5,  in  meldjetn  bie  ©runbfäge  bec 
5tdntiftf;en  DHoral  unb  DfWigionSlefjre  Purg  unb  por 
puldr  uotrgetragen  roerben.  Der  23erfaffer  iff  3. 
P.  21.  heisrer.  — ' 5)  »'Die  ft'ugef,  bie  ©eule  unb 
ber  Jpeubiemen,  ober  über  baS  §unbament  beS  pro 
unb  contra;«  oon  ©.  © u f>  r.  3n  2Tntoenbung 
auf  baS,  roogu  es*  ber  23erfaffer  gebraucht,  recfjt  gut 
unb  roaljr.  Unter  mehreren  2Iuffa^en  finb  oorgüg* 
fidj  nod)  intereffant.  12)  »2IuSgug  aus  einem  25riefe 
aus  Paris,«  unb  i3)  "3toei  2L3orte  über  bie  23en* 
bee,  bei  ©elegenfjeit  bes  2lngrifs  auf  bas  £eben 
Des  ©enerals  Spotfye.* 

3)  23erlinifcf>e  Cfft  0 n a t fcf)  r i f f* 

(£)ftober  unb  3iobember,  1736.) 

Die  23eo6ad)tungen  über  Xaubfiummc,  non 
Jperrn  (SfcfjFe,  laufen  burd)  beibe  ©füdEe  fort.  §our* 
croi/s  £obrebe  auf  2 a 0 0 i f i e r,  überfe^t  oon 
£)at>ibfon,  nimmt  eine  roürbige  ©feile  im  O h 
foberftücFe  ein;  fo  wie  ^>err  &ant  ebenbafelbft  bie 
23ebenffirf)l:citen,  welche  Jperr  Dveimaruö  (im  2iu= 
gufiftüdle)  gegen  ein  matfpematifcfjes  23eifoiel  oorge* 
brarftt  l;atte,  bebt.  (5in  2Iuffat}  oon  Jperrn  23en  = 
baoib,  betitelt:  »Unb  er  foll  bein  Jrjerr  fein!« 
fuif;t  gu  geigen , bafj  ber  ©inn  ber  2öorte  DHoftS 
bem  CÖTanne  feine  Obergewalt  über  bas  ißeib  er* 

halten,  Port  benen  ein  naibcr  DTtnrtn  gar  treffenb  fagf: 
fie  Jütten  baö  mit  ben  Zönnjen  gemein,  baö  fle. rr»tE>c 
ffänfen,  als  ftädjen.  ' ©ic  beiben  I;ier  angeführten  ©e* 
birfjfe,  bie  ein  lifferarifrher  Xfyie rFrcis«  überfdbrie» 

ben  finb,  bcrbienten  Wol)l,  ngel?  einmal  abgebrueff  ju 
toerben,  ba  fie  fo  ganj  in  ber  g(üiflict)  treffenben  07ia- 
nier  bee  arten  ÜBanbsbecFcrboten  gebicbret  finb.  ©atf 
längere  ©cbid;t  hoben  bereits  politiföe  3citungen  beton* 
ter  machen  helfen,  uneinqebenF,  baß  es,  als  aine  Satire 
auf  bie  brnoen,  2luff[ärung  liebenben  unc  oefbrbernben, 
£Dänen,  bie  JTicbtberrnct)cung  Derbienfe,  bie  it>m  fein  gc» 
ringeö  ppetif djes  ©erbienfl  billig  jufichern  feilte. 
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tf>cife.  ©r  kommenfirf  Die  ©feile  fo:  »3um  2Beibe 
fprad)  er,  id)  roill  Deine  ©cf)mergen  und  Die  Seiden 
deiner  ©rfjtoangerfchaff  Diel  fein  laffen;  mit  ©cfjmer- 
gen  mir)?  du  5t i n b e r gehabten,  dennoch  gu  deinem 
PVafine  Begierde  fjaDen,  uni)  badurcf;  Don  il;m  be? 
fyerfdjt  rnerden.«  ©iefer  ©inn  fcf> eint  Dem  Diekens 
fenten  durch  rabbinifche  ©ubtilitat  blog  erkünftejf 
3U  f«n* 

3m  ^ToDembcr  geichnen  fich  Dorgüglid)  Drei 
2luffäfie  auß:  i)  »Über  Nordamerika. « 2lußgug 

eineß  ©d^reibenö  Dom  Sr.  'S  p I [ m ö n n auß  pl;** 
rüDefpf)iQt  uom  2oftrn  3»IJi^d  1796.  £)er  Verfaf* 
fer  i ft  Der  bekante  DVann,  melchcr  gu  la  §09 et* 
te’ß  Befreiung  aus  Olmü^  Veranlagungen  traf, 
und  einen  Verfud)  Dagu  modere,  Der  aber  md)t  ge* 
Iar;g.  £)er  Brief  felbft  ift  Jef>r  lefensmertf).  ©eine 
Bemerkungen  find  neu,  intereffnnt,  fein,  und  Dabei 
fef;t  gut  außgedrückt.  Dtegenfent  kan  fid)  nidjt  ertf-- 
Raffen,  eine  ©teile,  meldje  eine  allgemeine  Neflef* 
gion  enthalt,  außguhrben : (©.462.)  »3.Han  fül;lf 
fid)  in  (Europa  gumeilen  geneigt,  an  Dem  allmäf>lis 
cf)en  gortfdireiten  Der  OTTenfcf>f>ei f,  im  ©angen,  gu 
grögerer  Vollkommenheit  gu  gmeifeln.  2Öenn  man 
bedenkt,  maß  2Inierika  unter  Den  gegebenen  limftän* 
Den  in  200  3°l)ren  notl)menbig  merden  mug,  fo 
kan  man  nid)t  umhin,  Diefen  fd)önen  ©eDankcn  mit 
Dergnügter  3UDerfi d)t  mieder  gu  beherbergen.  Daß 
geiftige  Betrachten  Der  Zukunft  ift  toirklid;  fncL'  fee* 
lenerhebenD,  in  ©uropa  oft  melankolifd;  niederdrü* 
ckend.  — 2lber  ©ie  habcn  ©inß  in  ©ur'opa,  maß 
hier  fehlt;  nur  eine  Kleinigkeit : Die  aufgel)äufte 
Einheit  Don  3a!>r!>unkerfen.  löit  fühlen  Daß  gu 
Staute  nid)f;  aber  denken  ©ie  nach/  eß  fagt  oiet. 
iöaffergrdben,  ßamme,  Brücken,  ic.  alleß  Daß  ift 
fdjoti  lange  da  gemefen,  daran  h oben  Vater  und 
©rogoater  gearbeitet;  diefe  Dinge  1; oben  etmaß 
gefteß  und  ©efe^teß;  fie  tragen  Die  Ph pfiognomie 
ihreß  2llterß.  fyiet  ift  alleß,  mie  Don  geftern.  — 
— Darum  ift  in  ©uropa  ein  ©ad)enreichthuin,  eine 
Olienge  Don  Oltöbelri,  ©erüthfehaften  aller  2lrt; 
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(gärten,  gelungen*  Xf)ürme,  ©emduer,  Ruinen 
felbg,  rufen  in  3(>r  ©fcbdchtnis  eine  QSprwelt  un& 
beren  ©efrf)itf)fe  jurüci?.  Unb  nim  Dpllenbs  biefe 
penFmnfe  ber  2Diff?nfcbaffen  unb  fünfte,  25ibIio* 
tiefen,  2Jlferthümer  aller  2£r t,  ßtgfüen,  ©emdlbe» 
fattimlungen,  u.  f.  ru.«  — 2)  »Oos  ©lüc£  ber  (Ehe.« 

21n  einen  Jpageftoljen.  (Ein  fchöneö  unb  naioeS  ©e* 
bicht,  txon  g.  2Ü.  Ql,  0c^mtbt;  — 3)  -(Ei« 

fdjtuqrjer  gletfen  meniger  im  mcnfcf>ritf)en  #er$en,« 
oon  JJerrn  .frofratl)  Xi  e be  m qn  n.  jperr  X.  fut^ 
in  biefem  Qluflafje  bie  Semerfung  bes  DQftenfchen* 
Penners,  o cf)  e f o u c a u f t , »bag  mir  an  ben  28i5 
berrpdrticjfeiten  unfrer  heften  greunbe  immer  etmail 
finben,  baö  uns  11  icf) t rrnsfdüt,«  aus  einem  (EtmaS 
in  ber  menfchfichen  Statur  $u  erPldren,  bas  nicht  fo 
ljt,  ci(S  bep  gemojinndje  ©rqnb,  ben  man 
bauen  angiebt.  (Es  jehemt  nel)in(itf)  anfänglich« 
als  ob  Don  biefer  nicht  *u  oerleugnenben  (Erfchei* 
nung  enttoeber  ein  natürliches  2öpf;fgefaIIen  am 
Unglücke  fef&ft,  als  folihem,  ber  ©runb  fein  muffe, 
ober  eine  natürliche,  nicht  aus^uro.ltenbe  gembfd;nft 
ber  D7?enfct)en  gegen  anbere,  ober  bog  bie  (Eigene 
liebe  öiefen  #i$ef  f)m>orbringe,  mornach  ber  DSHenfch 
fo  fel>r  fein  eigner  greunb  ijl,  bag  ihn  jebe  QBiber* 
roärtigpeit  oergnügt,  bie  ihn  nicht  triff.  J£)err  X. 
seigt  nun,  bng  ber  ©runb  baoon  auch  fein 
rönne:  bag  in  bem  Unglücke  bes  greunbeö  ber  ed)s 
te  greunb  eine  ©elegenl>eit  entbeut,  beui  UnglüdPli* 
eben  feine  mahre  greunbfehaft  *u  bemeifen,  unb  bag 
a(fo  biefe  greube  aus  ber  Q3orftelIung  ber  ©eiegen* 
heit  entfpringt,  bie  ber  greunb  in  bem  UnglücPe  feines 
greunbeö  anfehaut,  *hin  3U  dienen,  gerner  babec: 
bag  DXoilj  unb  Unglück  bie  Q3erf>inbung  noch  enger 
fcfjliegt;  bag  biefe«  Ereignis  ©elegenfjeit  oerfchafft, 
bie  erfaltete  greunbfehaft  mieber  *u  erneuern.«  ic. 
Ungeachtet  nun  alles,  mas  Jperr  X,  fyieeübet  fagt, 
recht  angenehm  $u  lefen  ig,  fö  mug  hoch  ber  3^e< 
zenfent  gesehen,  bag  er  fdmtliche  Xiebemannii'che 
ferPlärungen  gelungen  fi’nbef,  ba  hingegen  bie  (Ei* 
genliebe  ein  fef>r  natürliches  Prinzip  biefeS  Ph än0' 
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mena  $u  fein  — 3ITe^r  nte  gn>ei  Gogen 

t>oU  groben  ntter  Dqfertänbifiher  ©ichtfunft,  die 
fid)  quch  in  biefem  ©fütfe  befinden,  tperDen  Den 
Deu(fd)en  ßitterqtpcen  n>iüpommen  fein,  •*— 

4)  23ertinifd)ß0  2fr cf>iD  Der  $cit  unb  if) red 
©efcfjmaifö, 

2iot>ember.  i)  •Ü&erfidjf  Der  neueften  poti» 
fifcfren  Gegebenheiten,  qm  2fnfange  Des  Oktober*, 
1796.«  3ourDqn  roirD  f>icc  pffenbur  md;r  ent* 
fdjuiöigt,  qts  er  es  für  Den  gen>ig  fcf>{ecf;t  gefuhr* 
fen  gelD^ug  *°  JrqnFen  uerDient,  unD  Der  gqn^tiche 
DITanget  qn  ©iö^ipTin  bei  feiner  2frmee  nicht  genug* 
fqm  gerügt.  — 2)  »©er  $n>eife  2Bettffreit  quS 

Äfppftocfö  grnmmatififien  ©efprcidjen.  ▼ (Gefchtug) 
Gefieht  grogtentheils  in  mei(^erf)qften  Übecfe$ungen 
nuS  Dem  ©riechifcfjen  unD  ünteinifchen , bei  Denen 
inbeg  Der  ©icfjter  fglbft  geftef»f,  Dqg  es  if;m  t>or* 
güglich  um  Die  nipgtichfte  5tür$e  bei  feiner  Uber« 
fefcung  gq  tfyun  ift,  — 3)  »Getrqchtungen  über 

Die  neueften  Gegebenheiten , in  3\üd?fid)t  quf  Die 
frönen  ftünffe,  befunberö  über  DnS  0d)«cPfq(  Jtq* 
tiens;  pon  fit.  O^qmbqcfj.«  3eber  ßefer,  Der  etf 
tueig,  ober  noch  $u  füllen  oermqg,  meid)  einen  f >o* 
fyen  unb  fugen  ßebenSgenug  Der  gebilbete,  Funftjm* 
nige  pltenfcf)  fich,  Durd)  einen  Slufenttyati  in  3fa* 
(ien,  für  fein  ganzes  übriges  lieben  bereitet,  roirD 
Jperrn  Dtumbach  gernig  beipfUd)te n.  — 4)  »kleine 
GemerPungen  quf  einer  CReife  Durch  Gourgogne 
unD  ©hampqgne  na£h  T3qnö ; gefummelt  Don  Jp. 
3fchofPf.-  ©inb,  mie  Der  Xitel  tehrf,  Fteine  Ge* 
merFungen.  — 5)  »©ie  guten  £räumer,  ein  ©e* 

Dicht;  Pon  5t  tin  Pf;  ar  D.  « — 6)  »3Ieue  3HoDe* 

qrtiFel. « ©ine  mobile  ©ame;  ein  iüuminirteS 
Äupfer, 

©e$ember,  i)  » Überfltfjt  Der  neueften 
©tciqtsbegebenheifen. « . (Srf>dXt  fich  gonj  in  ihrem 
2Berthe.  — 2)  »©er  GrocPen.«  ©ine  etroqS  Ffein* 
liehe  Gefchreibung,  Die  fid}  minDer  gut  tiefet.  — <-  3) 
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j)6ofm,  eine  GI;rgdF)Fung; « (gortfe^ung)  — 4) 

?>0d)retOen  on  einen  Fieben  greund  in  2lfriFa.  Q?in 
23eitrag  $ur  0itfcngefd)irf)te  über  die  3ll^cn 
ger  3e’b«  2Benig  farafterifFifcheS,  aBer  D c ft o ge? 
meinnü^iger.  — - 5)  »©nade  des  ^immeFö,  die  nie- 
manden ^utn  23?i(pieFc  dienen  folf.  <e  ©ine  ferne, 
wi^ige  ^FeitiigFeif.  — 6)  »£)rei  gaBeFn  l)t)n  53en# 

fowtf}.«  — 7)  j>Der ©pffope,«  It^epBritö  cTft e 3bi>tlc 5 
iiBerfefct  non  <3  i n d e in  a n n.  — 8)  g)  10J  kleine 

0eÖicf)fc,«  oon  0tar£e  unD  0 a n g e r \)  a u fen. 
— 11)  »©twas  über  ‘JRännertracbfen,<c  non  ©.  ts. 
^Fenl\  — 13)  »3Teue  [FTiodearfifeF.ee  3tt>ei  modi* 

fd)e  tarnen.  (Sin  feines  lUpminirtes  Rupfer» 

5)  grau  frei d; , im  1796. 

(2Fuö  den  Briefen  beuffdber  DKänner'  in  'paiid;  mif  25ele* 
gen.  La  v6iit^,  rien  que  Ia  vörite,  toutp  la  ySrite.  2Üfpna.) 

3el)n teS  0tüc£.  1)  «T3on  der  0rf>wädje 
einer  neu  enffFandenen  [Regierung  ic.  non  2Idrian 
ßegai;.  « (Sin c gorffe^ung  der  Bereits  angegeig* 

ten  wichtigen  0d;rift.  — <2)  »2FuS|üge  aus  den 

23riefeu  eines  DfTordläriderS.«  — 3)  »0cf)reiBen  ei? 
nes  ©eutfcf)en  aus  23erfailFeS.«  <Sin  unterrichten? 
der  [HürEbFicB  in  die  oergangene  3e,*>  Su  ^enl  e’^ 
2i uffar^  upn  Dticfjer  0erifi),  welchen  das  i2fe  0füd? 
liefert,  ein  auffallendes  ©cgenftücE  aBgieFrt.  — 4) 
, »Dithyrambe,  ou  abdication  d’uu  Roi  de  la  Fere. “ 
(Sin  n<arfj gefabenes  ©ediefjt  FDiderot’s.  — 5)  »Iter? 
guefens  fur^e  ÖarffeFFung  der  t>ornef>rnften  53ege* 
Ben^eitcn  des  gegenwärtigen  Krieges.«  (Sin  lehr« 
reicher,  wiewol  etwas  einfeitiger  2iuf|‘a£.  — 6) 

»lloer  ßfjanipfort’ö  löerfe.cc  (Sin  feiner  2Juffa§, 
der  den  Kenner  der  franjpfifchen  ßitteratur,  und  ei? 
nen  DTtonn  oon  ©efchmad?  t>errät^.  — 7)  >>©e? 

fcf)id)fe  der  23erfdjwprung  des  Jper^ogS  non  DrFe* 
ans.  « Sie  Herausgeber  galten  diefeS  2öerf  felbfl 
für  unjuperFäffig,  und  tfjnFen  ihren  ßefern  nur  die 
merfwurdigfbn  und  fqrafteriftifcf;en  X\)at]"ad)en  und 
'2Fnefdoten  daraus  mif.  — 8)  »llberj  die,  ©ng* 
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TanD  Porgefdjfagene  gneDendunferFjanbfung,«  Pon 
Jßacretelle.  — 9)  i*Parifer  XtyatworföVit.  3tacf>* 
rid)f  pom  Xfyeater  Der  3Depubliff,  Dem  £fjeater  Der 
$unfle,  unD  Dem  fomifdjen  Opem«f)eater.«  — r 10) 
,,Les  animaux  en  revolution.44  ©ine  gan$  roi^ige 
gabeT.  — n)  Chant  martial,  pour  la  f&te  de  )a 
victoire,44  ppn  © fy  a b a u f f i e r e;  mit  einer  mefyr  an* 
genefjrweh  aTd  martiqlifdjen  Äompofijion  fürd  $la* 
Pier,  Pon  ©offec. 

©Ifted  ©tüi£,  1)  »$erguelend  £ur$e  £)ar* 
flellung«  zc.  (gortfe^ung)  — 2)  »’parifer  Puflbar» 

feiten.«  — 3)  ,,21ud£Ü$e  aud  Den  Briefen  eined 

rTtorblänberd.44  — 4)  „3töDe rer  über  23eaumar- 

cfjaid.44  — 5.)*<,35eauniavcf)aid  an  D?oDerer.<4  ßau- 
ter  unter^aTtenDe  2fuffä£e.  — 6)  , ,116er  Die  grie* 

Dendnego^ia^ionen«4  2c.  oon  ßacretelfe:  — 7) 

„©efrfjicfjte  Der  23erfd)rDÖrung  Ded  Jper^ogd  pon  £)r* 
leand.44  (gortfe^ung)  — 8)  „Ubep  la  $lace'd  Dar: 
flellung  Ded  2I3ettfr> ffcrn.d. ©ine  belefjrenbe  2ln? 
jeige  eined  Der  rpid)tigften  2X>erl:e  neuerer  $eit.  — 
9)  /»3roe>  Briefe  über  granfreic^d  ginanjen/4  pon 
ftftonfedquiou.  — 10)  ,,©uarb,  übe(p  Die  $refp 

frei[)eif.44  — 11)  „Über  Die  XpDedftrafe;44  aud 

Deut  Journal  des  hommes  libres.  — - 12)  „Oller?* 

mürbige  Urtf>eile  OHirabequ’d,  über  ©ngFanb ; 44  aud 
Deffen  intereffanfen  Briefen  an  @l>amforF*  — i3) 

„SJer^eirfmid  neuer  fran^ofrfcfjer  Sucher,  mit  ij)ren 
!P reifen.4'  — 14)  ,, Hymne  sur  la  translation  du 

corps  de  Voltaire  au  Pantheon.  44  pon  (E  genier; 
mit  OJlufif,  pon  ©offec. 

3tvoIfted  ©tu cf.  1)  „23erfailled, 44  Pon 
Dticf>er  ©erify.  — <2)  „Broeiter  33fief  über  granF* 
reic^d  ginan$en;<4  pon  P.  ‘M.  OJlontedquiou . — 
3)  „2ludgüge  aud  einem  Hagebuche  unD  Den  23rie 
fen  pon  5?arl  gtiebrirf)  ©ramer44  zc.  Die  Jperaudge* 
6er  hatten  im  erften  3a6rÖan9e  au*  Jjpecrn  ©ca» 
merö  üCagebudje,  Dad  ec  feiner  zurückgebliebenen  ga 
milje  fanDfp,  nur  fo  piel  hecaudgcgogen,  ald  fie  für 
Die  Deutle  ßefeipelt  int?reffant  unD  unterritfjfenD 
glaubten,  unD  ed  auf  if>re  23*ife  georDnet.  Der. 


ubereinfh'nrmenben  5ffentfi'd)en  Urteilen  r\aü),  toar 
bic  beutftf>e  £eferoelt  bamit  aud»  gufrieben.  Jpert 
Gramer  glaubte  inbe£,  man  fyabe  il>m  *u  Diel  Don 
feinen  (Eigenheiten  geraubt,  unb  verlangte  bei  fei* 
nec  D^qiftebr  nacf>  Bari«,  Die  2luö$üge  füllten  feine 
eigene  Iphgfiognomie  bemalten.  £)ie  £eraudgeber 
wollen  eä  nun  eine  ZOeile  bamit  oerfucben,  unb  l>a* 
ben  hier  ben  erften  3lufc$ug  ber  2|rt  geliefert,  £)ie 
©cimme  be$  gebilbeten  5>ublifuine  wirb  entfcbeiben, 
ob  bie  gortfetjung  ober  Unterbrütfung  boopn,  be* 
fd)lo|fen  fein  foH.  — 4)  ber  23erfd)mö* 

rung  bed  Jperäogd  oon  Orleans  " Sefcbluß  bcd  er* 
fleo  2Juöfluged,  bid  $unt  '2ludbrucf;e  ber  $HeDplu$ipn. 
— 5)  2lud$ug  aue  einem  Sriefe  ber  grau  Don  £a* 
fapette  an  ben  ©rafen  gerrari.  3Q?qn  erfährt  auä 
biefem  feinen  23riefe  ber  oon  gerechtem  Unwillen 
empörten,  eblen  grau,  ba§  il)t  unb  if>rern  ©emale 
alled,  was  i^r  ber  Ü'aifer  fejbft  perfönlicf)  in  2Bien 
perl;ieg,  oon  bem  barten  Äommanbanten  ber  ge* 
ftung  oerfagt  wirb.  — 6)  „(jEinridjtuug  ber  all* 

gemeinen  ftunftfdfufe/'  (£ine  Dortreflirfte  (Einr idj* 
tung,  bie  mobl  3?ad)abmung  oerbiente.  — 7) 

„vilu0£Üge  aud  oerfc&iebcnen  Briefen  aud  3)arid, 
ooni  iften  bid  i5ten  £)e$ember,"  — 8)  ,,Epitre  sur 
la  Calomnie,  **  par  Chenier,  (Ein  reichet,  Mftiged 
®ebid)t,  bem  bie  Jiperaudgeber  Diele  für  beutfcfje  £e* 
fer  belehrenbe  2lnmerfungen  beigefügt  fjaben.  — g) 
„Hymne  ä la  libertö,  *♦  par  Bavier  Lormion ; mit 
DHufiF,  Don  öliger. 


£)ie  beiben  erffen  ©turfe  pom  Jfaljre  fmb 
währenb  £er  23erfpätung  biefed  zwölften  ©türfd 
auch  erfdjienen.  £)a  mir  mit  biefem  aber  nur  bie 
2ln$eige  bed  Dpfjenbeten  3abrganged  Don  ben  bid* 
her  angejeigfen  Journalen  liefern  wollten,  fo  ent* 
galten  mir  und  ber  näheren  2ln^eige  berfelben. 

21.  b.  £. 
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Vex  ßerauegehet  an  feine  £efet. 


/v 

DpHem  Vertrauen  auf  ben  (Ijäfigen  Q5eiffanb 
Dieter  erfahrner  unb  oerftäiibiger  2Ränner4  bie  t>icr 
unb  fidler  gelobten,  unb  auf  bie  in  preußifchen 
Canben  feit  einem  ^a(Ben  3Ghrh«nberte  fp  grpße  unb 
fixere  Preßfreiheit*  mürbe  bad  30urn°l  &*utfd)* 
lanb«  mit  ber  reinen  2Jbfitht4  28ahrheit  unb  £iebe 
^unt  ©ufen  unb  0d)6 ntn  beforbern  ju  helfen«  un* 
ternommen, 

^Hehrere  jener  TRähner  maren  am  Anfänge 
meniger  tfjätig  «nb  treu*  ald  ber  Herausgeber  es 
n?ünfrf>te  nnb  ermattet  hotte;  bie  3*nfur  mar  (Iren* 
ger,  als  gembhn(ich;  bas  30Utnal  wußte  alfo  t>on 
mancher  0eife  mangelhaft  bleiben,  £)et  Heraus* 
gebet  falj  fich*  gleich  manchem  ^Ritbruber*  ber  fein 
^purnal  mit  eben  ber  0icherheit  anfünbigte,  im 
erflen  holhen  3ahrß  genpthiget,  Weit  mehr  ppn  fei* 
ner  eigenen  2ltbeif  aufounehmen,  als  er  je  23i(* 
lenö  gemefen,  ynb  betn  fxitifchen  Xheile,  für  ben 
bie  meinen  Beiträge  einsamen,  meit  mehr  J)la§ 
ein$ut<5umen,  als  ihm  lieb  mar.  •) 

*)  Sie  Sluejüge  pnb  umffänblidben  2lnjeigen,  bie 

erftcn  C?tüd Ee  bcö  $}purnaI0  t>on  folgen  bereite  befanfrn 
0d?riffen  lieferten*  bie  bem  Jperousgrbev  einer  aUgemei» 
nrn  Verbreitung  n?ertj>  fc^ienen,  unb  worüber  tlemlic$>e 


3nfceß  \)attt  ec  fcaa  Q3ercjnucjerT,  burdj  greunbe 
uni>  gretnbe  £ti  erfaßen,  bag  fein  eifrigem  23emü* 
tyen,  gegen  bie  j£enben$  einiger  finiis,  fitten*  unb 
FunffoerbcrMidjen  2Ber£e,  olf>ne  2Infc£n  bet  *Perfon, 
freirnutf)ig  an^ugefjen-,  niefit  pf)ne  23eifaU  ber  23ef; 
fern,  unb  nidpt  ojjne  2BirEung  btieb.  £)ie  Dfotfjs 
fudjt  einiger  DHänner,  bie  fief)  fdjarf  getroffen  füfj* 
len  mpdffen,  befimirte  il>n  ppllenbö  iri  biefet  ange» 
nehmen  Überzeugung, 

©o  inbefj  bie  3cnfuc  für  bie  Ijiftorifdjen,  fia* 
tiffifdjen,  unb  anbern  qfjnlicfjen  2Irtife[  ficf)  jfytvie» 


Xabler  erfl  lauf  gemorben,  feifbem  bas  Journal  gang 
frei  bnPDn  mar,  fyat  ber  Herausgeber  (läj,  nach  feiner 
innigjlen  Uberjeugung,  um  fo  meniger  als  blofie  Cüifen* 
fcüficr  anjuredjnen,  ba  bev  liberale  Verleger  fldt>  batnals 
be^eq  finben  Ijefj,  jene  ©tüdfe  bafixr  $mei  biö  brei  23o» 
gen  fiärFer  ju  liefern,  als  er  oecheifcm  baffe,  unb  ba 
ibh  ein  ähnlicher  23orfd;lag,  ben  OTtirab^au  in  feinen 
Briefen  an  Ghamforf,  als  heüfam  für’s  CefepubliBum, 
fbuf,  au$  über  ben  ZÖerth  jener  2lb|i<h£  Poti  neuem  be» 
ruhigf. 

(Sben  ba  ich  biefes  fd>reibe,  erfahre  ich,  büfj  &e* 
^Pgrobieengiacher  gu  Hü(*ber^a'5t  auch  nocb> 
nach  ^hbr  unb  Xng  , in-*bi.efcn  Xon  eingeftimmf  hat; 
bas  mag  ihm  hingch^0*  2Iber  er  fotl  auch  2uinFe  babei 
geben,  melche  bie  UneigennüfjigFcif  bes  Herausgebers  p on 
iOeufid^Ianb  perbächfig  machen,  .unb  öcimit  gefellef  er 
fui)  bann,  auf  feine  ©efahr,  ,ju  ben  23erlnumbcrn,  bie 
ber  Herausgeber  *n  feiner  ©rFlärung  über  bie  3Eenien 
(irn  loten  ©fücf)  für  ehrlos  erflgrf  tyat.  Spätto  ber  ^’a* 
robieenmaeijer  bie  mit  bem  Verleger  Perabreberen  ®e* 
bingungen  gerabe  heraus  heBanf  gemacht,  fo  mürbe  ber 
Herausgeber  bie  ©enugehuung  getroffen  haben,  ba6  al(e 
Poti  ibni  atifgefprbcrfen  OHirarbetfer  an  bem  Journal, 
Seuffchtanb,  pog.  neuem  überführf .roorben  mären, 
baf3  er  ihnen  allen,  ohne  2lusnahmc,  bas  gange  Hono* 
;arium  , Reiches  ber  jjerlegei;  begabte,  ohne  allen  2lb» 
|ug  für  fonfi  hergebrachte  DtebaPrurgebühren,  gngefra» 
gen,  unb,  auf  ihr  Verfangen , auch  gang  ausgegahlct 
hat.  Hiert?ott  finb  auch  *>ie  2lngeiger  ber  Journale  nicht 
aupaetiontmen. 


riger  Begeigfe,  afd  $u  t>irmU($4n  rtfat,  fö  f nb  Qet* 
dudgeBer  und  QSerfegee  einig  geworben,  bdd  3our* 
nnt  £5eutfrf>ranb  nad)  feinet  BiuFjerigcn  Einrichtung 
duf^ugeBen. 

Um  aber  bie  23erBinbuhg  mit  fbitfjen  ÜTlän • 
rtern,  benen  bie  fd;öneri  fünfte,  unter  Wefelen  bie 
3)id)tFurift  Billig  bBenan  ftel;t,  eine  midjfige  ©eifh 
unb  'Jper£enuangelegenf)eit  ifl,  $u  Benugeto,  unb  für 
biefen  fcfjönften  Unb  angene^mflen  £rieB  bed  menfcf)* 
litten  ßtreBend  auf  benl  mutfjig  Betretenen  TBcqü 
ttyätfg  $u  BieiBen,  ^aBen  f?ch  die  Brdfjerigen  Q3eai> 
Beiter  ber,  bie  fd;önen  fünfte  Befreffenben  2irtiFef, 
mit  einigen  neu  ^in^ugeFcmimenen  DftUtarBeiteth 
vereinigt,  an  bie  ©teile  bcd  aufgegeBencrt  30«ri 
nalu,  £>eutfcf>fanb,  eine  (Schrift  $u  fegen,  bie  fitf) 
unter  bem  Xitel: 

£ 9 c e li  m Öer  flohen  Ä u ft  ft  t 
ganj  mit  biefen  Befc^äftigen  roirb. 

£>iefe  ©rfjrift  roitb  jut  Raffte  aud  2lBIjand* 
hingen  üBer  bie  ©efd)id)fe  unb  bau  2Üe|en  bet 
frönen  ftüftfie,  aud  tFjeorefifdjen  unb  pr ahiföen 
3Iuffägen  iiBer  bie  uerfdjiebcnen  Steife  berfelBen* 
auU  JTataFterbürjlel/ungen  unb  23iograpf)ieen  von 
echten  ÄünjHern,  unb  t>on  ©eierten,  bie  fut  bie 
fronen  $'ünfle  ruirffani  waren,  aud)  aud  ©ebiri)-* 
fen  oon  entfd)iedenem  23ec t[)e,  Befielen ) $ur  an» 
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Öern  Raffte  at>«  au»  Frilififien  2Injeigen  unb  55e* 
reudjtungen  *5 er  mic^figften  in  ? unb  auötdnbifcfjen 
2BerPe  aus  bem  ©eBiete  bet  fcf;6nen  jfürtjfe.  OHänn* 
lidje  grefmutfjigfeit  ünb  Ui\parteÜi(f;feit  wirb  Ijie* 
Bei  immer  bas  erfte  ©efe§  fein  unb  BteiBem  Äunft* 
T\ad)tid)ten  aus  Briefen  unb  öffentlichen  irt*  unb 
auöidnbifc^en  Bfättern*  urtb  Äunßanelfboten*  tuet* 
ben  ben  Befdjtug  eines  jeben  @tü(£s  auSma^en* 
£)ic  jafjireicfjen  Journale*  n>etd)e,  alt  bie  Be* 
tieBtefte  ünb  auSgeBreitttfle  ßeftüre,  non  ber  vfient* 
licken  Äritif  Bisher  oiet  |u  ttoenig  BeöBat^tet  rout* 
ben*  tpirb  biefe  0i^riff*  in  fo  fern  fie  ficf>  mit  ben 
fdjdnen  Äünjlcn  beschäftigen  / nicht  aut  bet  2 Ifyt 
taffen* 

SDer  heraus  ge  Bet. 

Q3on  bem  £ier  angefänbfgten  ß^ceum  bet 
fronen  Äünfie  roicb  in  ber  ndrf>(Ien  Oßermeffe 
bet  erfh  £f>eif>  in  meinem  Vertage*  erfcf)einen*  be* 
ten  $n>ei  einen  Banb  auSrnnt^en  roetben.  £)ru£ 
ünb  Rapier  mirb  bem  t>on  ©eutft^[dnb  gleich 
fein*  ünb  jeber  Banb  mirb  baS  Biib  eines  £ünjt* 
Letö  tiefem*  oon  bem  man  hoch  feinen  befriedigen* 
ben  ftupferflich  t>df* 

Berlin»  ira  DI?er$,  1797* 

Johann  Friedrich  Unger. 
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